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VORWORT. 


Die Herausgabe eines neuen koptischen Wörterbuches bedarf keiner 
Rechtfertigung. Eher könnte man danach fragen, weshalb es so lange auf sich 
warten ließ. Denn es sind jetzt mehr als 80 Jahre her, seit das Wörterbuch von 
Amadeus Peyron erschienen ist, auf das bisher jeder Koptizist angewiesen war, 1 
und in diesen acht Jahrzehnten hat die koptische Philologie solche Fortschritte 
gemacht, daß vieles an dem einst so vortrefflichen und heute noch unentbehrlichen 
Wörterbuche veraltet ist. Füllt doch in diese Zeit die ganze Entwicklung der 
Ägyptologie seit Champollions Entzifferung, und die in den letzten Jahrzehnten 
vor allem durch die Arbeiten von Adolf Ermnn und Kurt Sethe vertiefte 
Kenntnis der altilgyptischen Muttersprache hat auch das Wörterbuch der koptischen 
Tochtersprache entscheidend beeinflußt. Das Fehlen eines dem heutigen Stande 
der ägyptischen Philologie entsprechenden koptischen Lexikons ist daher schon 
lange als eine empfindliche Lücke in dem Rüstzeug der Ägyptologie insbesonders 
ihres koptischen Zweiges empfunden worden, und daher wurde vor bald einem 
Jahrzehnt die Nachricht mit Freude begrüßt, daß W. E. Crnm, der dazu be¬ 
rufenste Koptizist, die Bearbeitung eines neuen Wörterbuches unternommen habe. 
Mit diesem großen Unternehmen, das der unselige Weltkrieg wohl verzögert aber 
glücklicherweise nicht zum Scheitern gebracht hat, soll das von mir heraus¬ 
gegebene koptische Handlexikon in keiner Weise in Wettbewerb treten. Während 
das zukünftige von Crum vorbereitete koptische Wörterbuch eine völlige Neu¬ 
schöpfung sein wird, ähnlich dem jetzt auch der Vollendung entgegengehenden 
Berliner Wörterbuch der ägyptischen Sprache, und auf einer gründlichen Ver¬ 
arbeitung („Verzettelung“) der gesamten wichtigen koptischen Texte beruht, baut 
sich das vorliegende Handwörterbuch in der Hauptsache auf seinem Vorgänger 
auf. Ich habe im wesentlichen das Peyronsche Material übernommen, es aber kri¬ 
tisch gesichtet und nach den Forderungen der heutigen Methode neu angeordnet. 

Diese Sichtung beschränkte sich indessen lediglich auf Stichproben in allen 
den Fällen, wo mir ein koptisches Wort bedenklich aussah, sie war also nicht 

1 Die sonstigen Wörterbücher (Parthey, Tattam) kommen neben Peyron als selbständige 
Leistungen nicht in Betracht. 
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VORWORT. 


eine restlose Nachprüfung aller von Peyron gegebenen Stellen. Sonst wäre ich 
wohl nicht so bald zum Abschluß der Arbeit gekommen, die ich im großen und 
ganzen in sechs Monaten (März bis September 1919) fertiggestellt habe. Denn 
sie war für mich eine Nebenarbeit, und zwar eine Art „Notstandsarbeit,“ die der 
Ausgang des Krieges über den Flüchtling gebracht hat. Als ich Mitte Februar 1919 
meine zweite Heimat Straßburg, die Stätte meines fast 25jährigen Wirkens, ver¬ 
lassen mußte und nur wenig Gepäck mit mir nehmen durfte, sah ich mich nach einer 
Arbeit um, für die ich wenig Bücher brauchte, und da kam mir der Gedanke 
eines koptischen Handwörterbuches. Er fand mich nicht ganz unvorbereitet, denn 
seit dem Beginn meiner ägyptischen Studien hatte ich fast 30 Jahre lang koptische 
Texte gelesen und alle von Peyron nicht verzeichneten WÖrter oder W endungen 
in mein Exemplar seines Wörterbuches eingetragen. Mit diesem Material wollte ich 
ein kurzgefaßtes Handwörterbuch der koptischen Sprache für die beiden Haupt¬ 
mundarten, den unterägyptischen bohairischen und den oberägyptischen sa idisehen 
ausarbeiten, und das habe ich zunächst in den ersten zwei Monaten getan. 
Als ich aber dann in Heidelberg die dortige Bibliothek benutzen konnte und bald 
darauf wieder in den Besitz meiner aus Straßburg geretteten Bibliothek und 
meiner koptischen Zettelsammlungen kam, habe ich den Plan erweitert, indem ich 
alle wichtigen Mundarten berücksichtigte und nicht nur die häufigen sondern 
auch die seltenen Wörter und Wendungen aufnahm. 1 So ist aus einem kleinen, 
zunächst für Anfänger des Koptischen bestimmten Glossar ein vollständiges Wörter¬ 
buch geworden, das einen Ersatz für den Peyron bringen soll — freilich keinen 
vollen. Wo es sich bei einem koptischen Wort um eine bekannte gesicherte Be¬ 
deutung handelt, wird man nach wie vor die Stellen bei Peyron- suchen müssen. 
Denn ich habe fast nur bei den neuen Bedeutungen Zitate oder Literaturangaben 
beigefügt. Überdies habe ich nur gut belegte Wörter aufgenommen, und dazu 
gehören die zahlreichen nur durch Kirehcr oder Rossi angeführten nicht. Ich 
habe sie nur da ausnahmsweise berücksichtigt, wo sie durch die altägyptischen 
Väter legitimiert erschienen. Mein Handlexikon ist also eine Art Auszug seines 
Vorgängers, soweit es sich um die bereits Peyron bekannte koptische Literatur 
handelt, und ich hoffe, dabei nicht viel übersehen zu haben.» Freilich wird man 

' Diese nachträgliche Ausdehnung de* ArheiUplanes hat zu einer kleinen Ungleichmäßigkeit 
geführt, insofern als dio zweite Hälfte des Wörterbuches etwas ausführlicher geworden ist als 
die erste. 

s Einschließlich der im Anhang der Grammatica linguae copticao angeführten "Additainenta 
ad meum lexicon linguae copticao“, die ich aber auch häufig unter (Addit.) in mein Wörterbuch 
aufgonommen habe. 

s Ich habe den Peyron selbst gelegentlich mit Seitenzahl angegeben, wenn das betreffende 
Wort an einer auderen Stelle steht, als man erwarten sollte. 
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VORWORT. VII 

aueli abgesehen von dem oben genannten unsicheren Material manches Wort 
vergeblich suchen, das in Folge falscher Wortabtrennung oder schlechter hand¬ 
schriftlicher Überlieferung bei Peyron zu Unrecht Aufnahme gefunden hat. In 
letzterer Hinsicht ist mir die von dem Rev. George Horner besorgte mustergültige 
Ausgabe des Neuen Testamentes von unschätzbarem Wert gewesen. 

Was das neue Material anlangt, so ist nicht systematisch die ganze seit 
Peyron erschienene koptische Literatur berücksichtigt worden, sondern, wie oben 
gesagt,, nur die von mir im Laufe meiner Beschäftigung mit dem Koptischen ge¬ 
lesenen Texte, d. i. wohl der größte Teil, aber nicht die gesamte neue in 
den letzten Jahrzehnten erschienene Literatur. Und auch dieses neue Material, 
über welches im wesentlichen das Verzeichnis der Abkürzungen unterrichtet, ist 
nicht erschöpfend ausgezogen worden. Denn als ich diese Texte las, habe ich noch 
nicht an die Arbeit gedacht, die mir das Schicksal in den Schoß warf, sondern 
ich habe damals nur für lueine Privatstudien gesammelt. Zu dem neuen Material 
gehören vor allem die achmimischen Wörter, die durch A bezeichnet sind. Auch da 
habe ich meist auf Stellenangaben verzichtet, wo diese in den Glossaren zu den 
betreffenden von Lacau,' Rösch,* Carl Schmidt, 3 und Steindorff 4 heraus¬ 
gegebenen Texten enthalten sind. Nur die von Wessely 3 ohne Glossar heraus¬ 
gegebenen kleinen Propheten sind regelmäßig zitiert worden. Die lexikalischen 
Nachträge von Kabis" und Bsciai 7 habe ich nur mit großer Vorsicht berücksichtigt 
und die betreffenden Wörter eigentlich nur dann aufgenommen, wenn ich sie 
nach Nachprüfung der Zitate anerkennen konnte 8 .. 

Bei der alphabetischen Ordnung des Wörterschatzes habe ich mich in der 
Hauptsache der von Sethe in dem koptischen Index seines Verbums befolgten 
Anordnung angeschlossen, die sich etwas von derjenigen Peyrons unterscheidet. 
Es sind also jeweils II und <|>, K und X sowie 2, S, j £ als derselbe Konsonant 

1 P. Lacau: Texte» coptos eu (lialoctes akhmimii|ue et »ahidique. Bulletin de l'Institut 
VIII (1911), 8. 43 ff. 

’ Fr. Rösch: Bruchstücke des ersten Oieniensbriefes. Straßburg 1910. 

1 Carl Schmidt: a) Der erste Clemensbrief in altkoptischor Übersetzung. Leipzig 1908. — 
b) Acta Pauli (2. Auflage), Leipzig 1904. — c) Gespräche Jesu mit seinon JUngern nach der Auf¬ 
erstehung. Leipzig 1919. 

* G. Steindorff: Die Apokalypse des F.lias, Leipzig 1899. 

6 C. Wessely: Duodecim prophetarum minorum versionis achmimicae codex Reinerianus in 
den Studien zur Paläographie und Papyruskunde XVI, Leipzig 1915. 

" M. Kabis: Auctarium lexici .coptici Amadei Peyron in Zeitschrift für ägyptische Sprache 
1874-1876. 

7 A. Bsciai: Novum auctarium lexici sahidico-coptici, ibid. 1886 1888. 

* Die auf den obigen Arbeiten beruhende, ganz unkritische Kompilation des Auctarium ad 
Peyronis Lexicon Copticuni (Berlin 1896) habe ich ebenso wie Labib: Dictionuaire copte-arabe 
ganz beiseite gelassen. 
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VOH WORT. 


behandelt und konsonantisches 1 Oy hinter T gestellt. Dagegen habe ich aus 
praktischen Gründen 1, Gl stets als Vokal betrachtet und daher für die Wort 
folge nicht berücksichtigt, und habe weiter die vokalisch anlautenden Wörter nicht 
wie Sethe sämtlich unter Aleph vereinigt, obwohl das rein wissenschaftlich be¬ 
trachtet zweifellos das richtigste ist. Da aber im Koptischen der erste Vokal eines 
Wortes nicht nur vor oder hinter einem Aleph (X), sondern auch einem 'Ajin (J?) 
gestanden haben kann (die seltenen Beispiele von li gar nicht gerechnet), so wird 
die Zahl der so zusammengestellten Wörter so groß, daß die ganze Alephliste un 
übersichtlich wird. Ich habe daher nach den einzelnen Anfangsvokalen A, 6, H, 
I, (I) geschieden und zu 6 auch anlautendes j (61) gestellt, also eine Kompromiß¬ 
lösung gewählt, die wieder auf die alte Peyronsche Ordnung zurückkommt. Auf 
diese Weise wird man auch — nnd das hat mich stark mitbestimmt — die 
Wörter bei Peyron leichter wieder auflinden können als bei der restlosen Über¬ 
nahme der Setheschen Ordnung. Im übrigen folgen sich bei gleichen Konsonanten 
die Wörter so, daß die vokallose Verbindung beginnt und dann nach der Folge 
der Bildungsvokale (A, 6, H. I. O, oy, CD) geordnet ist. also (2N, 2MO, 2611, 2111, 
20H, ZOytl, 2CDM). 

Wie schon oben kurz erwähnt wurde, sind die vier koptischen wichtigeren 
Mundarten herangezogen und mit den üblichen Abkürzungen bezeichnet worden. 
Mit A s ist die besondere Schattierung der in den Acta Pauli vorliegenden 
achmimi8chen Mundart gemeint, und F (faijumisch) umfaßt die verschiedenen 
mittelägyptischen Mundarten (häufig M. E. getauft), auch die nicht im Fajum 
gesprochenen, deren Scheidung zu umständlich gewesen wäre. 4 Unter den einzelnen 
Dialekten habe ich der heutigen Wertung folgend der oberägyptischen Mundart 
insofern den Vorrang gegeben, als ich unter dem saudischen Wort die übrigen 
Dialektformen (zumeist in der Folge B. F. A) vereinigt habe, die ich aber auch 
einzeln unterVerweis auf die sa’idische Form angeführt habe. Nur wo dem Alphabet 
nach die bohnirische Mundart zuerst kam, habe ich sie in der Regel auch zuerst 
(z. B. bei X) berücksichtigt, um das Auffinden des Wortes zu erleichtern. Wo in 
einer Mundart mehrere Schreibungen Vorlagen, habe ich die mir korrekter er¬ 
scheinenden vorangestellt, habe aber offensichtlich inkorrekte Formen meist ganz 
weggelassen. Sie wären nur ein unnützer Ballast für ein Handwörterbuch gewesen. 
Und weiter habe ich durch die folgenden Vereinfachungen die Schiffslast meines 
Lexikons erleichtert. Bei den Verben, sowohl den starken wie den schwachen 
normaler Bildung, ist nur der Status absolutus des Infinitifs angegeben, doch ist 

1 Vokalisches u int ebenso wie die übrigen Vokale hei der Anordnung nicht berücksichtigt 
worden. 

* Das würde Sache eines mittelägyptischen Wörterbuches sein, das einmal in Angriff 
genommen werden sollte, falls es nicht durch Drums Wörterbuch unnötig wird. 
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VORWORT. IX 

die betreffende Verbalklasse in der üblichen Weise (Ilae gern., Illae inf. usw.) be¬ 
zeichnet worden. Lediglich ganz unregelmäßige oder noch nicht belegte neue, ins¬ 
besondere mundartliche Formen sind besonders beigegeben worden. Danach wird 
der Benutzer, wo es nötig ist, 1 in den Grammatiken (am besten in dem koptischen 
Index von Sethes Verbum oder auch in der großen, trotz ihrer vielfachen Ver¬ 
altung noch immer nützlichen Liste in Sterns koptischer Grammatik, § 357—365) 
die einzelnen Formen finden können. Auch die oft mögliche Passiv- oder Refiexiv- 

bedeutung eines Infinitivs sowie seine substantivische Bedeutung ist nur ausnahms- 

• * 

weise verzeichnet, und es fehlen fast durchweg die zahllosen Nomina, 2 die durch 
den Vorsatz der Nominalprftformative p64-, pH-, CA-, AT-, MNT- : M6T-, <?IN- : 
XIN-, MAN- gebildet sind. Auch die besondere Bedeutung der Qualitativform 
wird sich der Kenner der koptischen Grammatik, den dieses Wörterbuch stets 
voraussetzt, ohne weiteres selbst verschaffen können. Wo nichts anderes angegeben 
ist, wird das Objekt nach dem stat. absol. durch N-, MMO* eingeleitet. Doch habe 
ich ebensowenig wie Peyron die sämtlichen Konstruktionen der Verba angegeben, 
wenn ich auch größere Vollständigkeit angestrebt habe. Die unregelmäßigen 
Pluralformen sind möglichst vollständig aufgenommen und das Geschlecht stets 
angegeben worden, soweit es sich aus den koptischen Texten ergab. Dagegen 
habe ich davon abgesehen, es lediglich auf Grund der altägyptischen Prototype 
zu ermitteln. Alle grammatischen Formen (Präfixe, Suffixe, Hilfszeitwörter. Par¬ 
tikeln usw.) sind als solche kurz bezeichnet, aber nicht näher besprochen worden, 
weil das Sache der Grammatiken ist, in deren Indices (bei Stern und Steindorfl') 
sich auch der Anfänger leicht Rat holen kann. Nicht belegte, durch naheliegende 
Rückschlüsse gewonnene koptische Formen oder auch Wortbedeutungen sind durch 
ein Sternchen * gekennzeichnet. 

So bedarf also mein Handwörterbuch in gewisser Hinsicht einer Ergänzung, 
einmal der des Wörterbuches von Peyron, das die Wörterbelegc gibt, und dann 
der koptischen Grammatik. Aber wer die Wortbedeutung ohne Stollennaehprüfung 
gelten läßt, der kann dieses Lexikon auch ohne den alten Vorgänger benutzen, zu 
dem es andererseits eine unentbehrliche Ergänzung bringt, da es die Literatur 
und die philologischen Fortschritte der letzten acht Jahrzehnte berücksichtigt. 

Ich habe das Wagnis unternommen, den koptischen Wörtern (und zwar den 
Stichwörtern) ihre mir bekannten altägyptischen Prototype beizugeben. Damit hoffe 

1 Wer die Verbalklasson in Steindorffs kurzer Grammatik kennt — und da» sollte jeder, 
dor einen koptischen Text lesen will — wird sich mit dom stat. absol. und den Anweisungen 
meines Lexikons für dio besonderen Fälle leicht zurechtfindeu. 

* ^ nn findet sie übrigens stets im Peyron, der ja auch die besonderen Bedeutungen für 
'lio Infinitive und Qualitative gibt. 
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VORWORT. 


ich den Ägyptologen wie den Koptizisten einen Dienst zu erweisen, die so nicht nur 
die ältere Form des koptischen Wortes kennen lernen, sondern auch häutig von 
dem Zweifel befreit werden, ob sie es mit ägyptischem nutoehthoncm oder ent¬ 
lehntem Sprachgut zu tun haben. Denn auch dieses koptische Lexikon, das ebenso 
wie der Peyron das große Heer der griechischen Fremdwörter ausscheidet, enthält 
manche Lehnwörter, semitische, persische und griechische,* vielleicht auch andere 
von mir nicht bemerkte z. B. nubische und libysche Fremdwörter, die ich sämtlich 
durch ein vorgesetztes 0 als solche gekennzeichnet habe. A\ as die ersteren anlangt, 
so werden die altägyptischen Formen zeigen, wie weit ältestes, altes oder 
jüngeres Sprachgut vorliegt, d. h. urverwandte, in der pharaonisehen Zeit 
(namentlich im „Neuen Reich“) oder später (aus dem Hebräischen, Arabischen 
und Persischen) entlehnte Wörter. Im Einzelnen bleibt die Scheidung zukünftiger 
Forschung Vorbehalten. 

Was die von mir gewählte koptische Orthographie anlangt, so wollte ich 
zunächst nach dem Vorbild von Peyron die den Murmelvokal audeutenden tiber¬ 
gesetzten Striche und die Verbindungsstriche anbezeichnet lassen. Ich habe mich 
aber schließlich doch, einer Anregung Steindorffs folgend, im Interesse der 
Verdeutlichung des Wortbildes zu der Strichbezeichnung entschlossen, obwohl sie 
typographisch recht erhebliche Schwierigkeiten machte. Nur habe ich, wie das 
auch Horner in seiner Ausgabe des boh. Neuen Testaments getan hat, den Uber¬ 
gesetzten Strich auch flir das Bohairische benutzt, obwohl die meisten Hand¬ 
schriften dieses Dialektes den Punkt gebrauchen. Dagegen habe ich die Punkte 
über I nur ganz ausnahmsweise gesetzt, da sich hier keine konsequente Orthographie 
hätte durchführen lassen. 

Für die äußere Anordnung des Wörterbuches ist mir Ermans Glossar 
vorbildlich gewesen, und ich hoffe durch die Dreiteilung das Material übersichtlich 
gegliedert zu haben. Dadurch ergab sich freilich die Notwendigkeit, den Kolumnen¬ 
raum nach Möglichkeit auszunutzen, und ich habe bei der Abtrennung der einzelnen 
Wörter gelegentlich etwas gewaltsam gegert die Etymologie abtrennen müssen. 

Die ägyptischen Wörter 5 habe ich stets hieroglypliisch mit beigefügter 
lateinischer Umschrift wiedergegeben, und zwar nach Möglichkeit in ihrer ältesten 
mir erreichbaren klassischen (3.-2. Jahrtausend) Form, obwohl die „neuägyptische“ f 
(Mitte des 2. vorchristlichen Jahrtausends) der koptischen sehr viel näher steht. 

Ich habe sie aber ebenso wie die durch § gekennzeichneten demotischen Schreibungen 

' Ich habe also nur «olchu griechische Wörter ausgenommen, die (wie exreepe oder cinnyON) 
als Lehnwörter im Koptischen heimatberoehtigt geworden aind. 

* Wo keine besonderen Zitate angegeben sind, findet man die Nachweise in dem Wörter¬ 
buch von Brugsch odor dom ägyptischen Glossar von Erman. 







VORWORT. XI 


(8. Jahrh. v. Chr. — 2. Jahrh. n. Chr.) nur da eingesetzt, wo ich keine älteren 
Formen ermitteln konnte. Nur hier und da habe ich eklektisch die eine oder andere 
Schreibung gegeben, wenn sie der koptischen Form besonders nahe stand. Von 
Rekonstruktionen altägyptischer Formen habe ich fast ganz abgesehen.' Voll¬ 
ständigkeit ist in keiner Weise angestrebt worden. Sie wird erst nach der 

Vollendung des großen in Berlin vorbereiteten Wörterbuches möglich sein. Aber 
es ist überraschend, für eine wie große Zahl von koptischen Wörtern sich schon 
heute die altägyptischen Vorfahren feststellen lnssen. In manchen Fällen werden 
meine Gleichungen, so weit sie neu sind, nur die Diskussion darüber eröffnen und 
der Nachprüfung der Fachgenossen bedürfen, doch habe ich für mehr als 

40 Etymologien an anderer Stelle" eine nähere Begründung gegeben. 

Wie die einleitenden Worte bereits andeuteten, bringt dieses Handwörter¬ 
buch die Ernte einer langen Zeit ein und ist fast drei Generationen von Ägypto¬ 
logen zu Dank verpflichtet. Das gilt namentlich von den altägyptischen 

Äquivalenten, bei denen ich nur ganz selten, wo es sich um neue I' unde handelte, 

die Namen der Finder genannt habe. Es würde eine lange Liste von Champollion 
an bis zu den jüngsten Forschern gewesen sein, die noch immer Ähren zu sammeln 
finden, und es würde auch oft unmöglich und in jedem Falle eine unnütze 
Kraftvergeudung gewesen sein, zu jeder Etymologie den Urheber zu ermitteln. 
Aber ich möchte doch an dieser Stelle wenigstens die Namen der Gelehrten er¬ 
wähnen, deren Arbeiten eine besonders reiche Fundgrube für diesen etymologischen 
Teil meines Handlexikons gewesen sind. Neben Heinrich Brugschs hierogly- 
phischem Wörterbuch sind es vor allem die grundlegenden Untersuchungen von 
Adolf Erman, Kurt Sethe und Georg Steindorff sowie die demotischen 
Arbeiten von F. LI. Griffith und Herbert Thompson, die auf das Koptische 
viel Licht geworfen haben. Wie viel ich den lexikalischen Arbeiten von W. E. 
Gr um und Oskar von Lemm verdanke, davon zeugt fast jede Seite meines 
Wörterbuches. 

Neben diesem Dank für die allgemein zugängliche literarische Hilfe habe ich 
aber noch den besonderen für die wertvolle Mitarbeit abzustatten, welche eine 
Reihe von Fachgenossen dieser Arbeit haben zuteil werden lassen, ln erster Linie 
nenne ich Kurt Sethe, der den ersten Entwurf*) des Wörterbuchs im Manuskript 
durchgesehen und mein Buch nicht nur durch seine als solche gekennzeichneten 

1 Ich habe eigentlich nur bei den Kausativen eine Ausnahme gemacht. 

5 Koptische Etymologien in den Sitzungsber. der Heidelberger Akademie der Wissenschaften. 
Jahrgang 1919. 27. Abhaudlung. 

5 Ich möchte ausdrücklich betonen, daß ich nach der Rücksendung des von Setlio eingesehenen 
Manuskripts noch orhebliche Erweiterungen vorgenommon habe, die ihm nicht Vorgelegen haben. 
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Beiträge, sondern auch durch seine Kritik ganz außerordentlich gefördert hat. 
Dann hat mein Kollege Hermann Ranke das Manuskript noch einmal mit Peyrons 
Wörterbuch verglichen, und es ist ihm zu danken, wenn mein Handwörterbuch 
von dem Material seines Vorgängers nichts Wesentliches übersehen hat. In das 
druckfertige Manuskript hat Hermann .Junker eine große Zahl von hierogly- 
phischen Äquivalenten, namentlich solchen der Ptolemäerzeit eingetragen, die seinen 
Namen [Junker oder J.] tragen, aber auch sonst durch brieflich geäußerte Fragen 
und Zweifel meine Arbeit auf das beste unterstützt. Herr Eugene Ddvaud sandte 
mir Ende Juli 1920 nicht nur die Korrekturbogen seiner inzwischen im Recueil 
de travaux 39 (1921), S. 1 ff. erschienenen „Etymologies coptes“, sondern machte 
mir auch von Zeit zu Zeit die neuesten von ihm gefundenen Etymologien zugäng¬ 
lich, die ich, soweit sie mir unbekannt waren, dankbar unter seinem Namen auf- 
genommen habe. 

Die technischen Schwierigkeiten des Satzes sind nicht gering gewesen, und 
ich möchte der Holzhausenschen Druckerei in Wien, die sie mit gewohnter Meister¬ 
schaft trotz der Ungunst der Zeiten bewältigt hat, meinen wärmsten Dank aus¬ 
sprechen. Da sich der Druck sehr lange hingezogen hat (er dauerte von März 1920 bis 
April 1921), so sind eine größere Anzahl von Nachträgen und Berichtigungen 
notwendig geworden, um deren Berücksichtigung ich nachdrücklich bitte. Ganz 
besonderen Dank schuldet dieses Buch Frau Geheimrat von Halle, die die beiden 
Entwürfe des Wörterbuches verglichen und dafür gesorgt hat, daß der erste 
Entwurf restlos und in den Zitaten genau in den zweiten übernommen worden ist. 
Überdies hat sie bis zum 12. Bogen die Korrektur mitgelesen, deren sich vom 
14. Bogen an Herr Dr. Berenbach in dankenswerter Weise angenommen hat. 
Daß das Buch zu einem für heutige Verhältnisse ungewöhnlich niedrigen Preise 
erscheinen kann, ist neben dem verständnisvollen Entgegenkommen des Verlags 
der Druckunterstützung zu danken, die mir ein ungenannter Stifter hochherzig 
zur Verfügung gestellt hat. 

Zum Schlüße sei noch einmal betont, daß dieses Handwörterbuch der koptischen 
Sprache keine abschließende Arbeit sein will und kann, sondern nur ein Übergangs¬ 
buch, das bis zum Erscheinen des großen endgültigen koptischen Wörterbuches 
von Cruin den alten Peyron ersetzen soll. Wenn es sich aber durch seine Kürze 
und Übersichtlichkeit als praktisches und bequemes Nachschlagebuch erweisen 
sollte, so wird es auch dann noch ein nützliches Handwerkzeug des Ägyptologen 
und Koptizisten sein können, wenn es durch Crums umfaßendes koptisches 
Wörterbuch überholt ist. 

Heidelberg, Januar 1921. 
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Verzeichnis der nicht ohne weiteres verständlichen 1 Abkürzungen. 


A 

A a 

Acl. marl. 

Addit. 

ak. 

Anred. Oxon. 

Aun. Sem. 
Asmus 

Athanasius 

Ä. y. 

D 

IM Urk. 

Budge: Ilomilies 

Budge: Ajt ner. 

Budge: Marlyr- 
doms 8 

Budge: Michael 

Bulletin 

Burchardt 

Conc. Eph 


Conc. Niere 


achmimische Mundart. 

Mundart der Acta l’auli (ed. Carl Schmidt). 

Corpus scriptorum christianorum orientalinm — Scriptores coptici — Acta 
martyrum — odid. I. Balostri et H. Ilyvcrnat. 

Additamenta ad lexicon linguae copticae in der Grainmatica linguae 
copticae von A. Peyron (Turin 1841). 

altkoptisch, d. h. die von Steindorff: Kopt. Gram.* § 2 aufgezählten ältesten 
koptischen Sprachdenkmäler. 

W. E. Crum: Anecdota Oxoniensia. Theological Texte froin Coptic Papyri. 
Oxford 1913. 

Annales du Service des Antiquites de l'Egvpte. Cairo. 

Heinrich Asmus: Uber Fragmente im mittelägyptischen Dialekte. Disser¬ 
tation Göttingen 1904. 

Riedel-Crum: The Canons of Athanasius of Alexandria. London 11104. 

Zeitschrift für ägyptische Sprache und Altertumskunde. Leipzig. 

Bohairische (unterägyptische) Mundart = M (Peyron). 

Ägyptische Urknndon aus den Königlichen Museen zu Berlin — Koptische 
Urkunden. Berlin. 

E. A. Wallis Billige: Coptic Homilies in the Dialect of Upper Egypt. 
London 1910. 

E. A. Wallis Budge: Coptic Apoorvpha in the Dialect of Upper Egypt. 
London 1913. 

E. A. Wallis Budge: Coptic Martyrdoms ... in the Dialect of Upper 
Egypt. London 1914. 

E. A. Wallis Budge: Saint Michael the Archangel. London 1894. 

Bulletin de l’Institut Frangais d'archeologie orientale. Cairo. 

Max llurchardt: Die altkanaanäischen Fremdworte und Eigennamen im 
Ägyptischen. Leipzig 1909. 

ßouriant: Actes du Concile d'F.phese in Mein. Mission archeologique VIII. 
Paris 1892. |Vergl. dazu die Textkorrekturen von Carl Schmidt bei 
W. Kraatz: Koptische Akten zmn Ephesinischen Konzil. Leipzig 1904.| 

E. Itevillout: Le concile de Nicee d’npres les textes coptes et les divers 
collections canoniques. Paris 1880 (Journal asiat. 1873. 1875). 


1 Es fehlen also Abkürzungen für die Bücher des Alten und Neuen Testaments, ferner die 
meisten der durch Peyron eingebürgerten Zitate wie Ming. Pan. (s. Peyron: Seite XXIII ff.) 

Mir erst gegeu Schluß des Druckes zugänglich geworden. 
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Orum: Urit. Mita. 

W. E. üruin: Catalogue of the Coptic Manuscripts in the British Museum. 

London 1905. 

Crum: Doo. 

W. E. Crum: Documenta. Two chapters of St. John in Greek and Middle 

Egyptian (Journal of Theological Studios 1900, S. 415 ff). 

Orum: Fay. 

W. E. Crum: Coptic Manuscripts brought from the Fayyum . . . 

London 1893. 

Crum: Ostraca 

W. E. Crum: Coptic Ostraca from the Collection of tlie Egypt Exploration 

Fund, the Cairo Museum and otherB. London 1902. 

Orum: Phil. Mscr. 

W. E. Crum: L)or Papyruskodex saec. VI—VII der l’hillippsbibliothek in 

Cheltenham. ßtraßburg 1915 (Schriften der wissenschaftlichen Ge¬ 
sellschaft in Straßburg, 18. Heft). 

Crum: liyl. 

W. E. Crum: Catalogue of Coptie Manuscripts in the Collection of the 

John Rylauds Library Manchester. London 1909. 

Demot. Studien 

W. Spiegelberg: Demotische Studien. Leipzig. 

Item. Mag. Pap. 

Griffith-Thompson: Tlie Demotic Magical Papyrus of London and Leiden. 

auch Mag. 

Vol. III, Indices. London 1909. 

Jtjeme Pap. 

W. E. Crum u. G. Steindortf: Koptische Kochtsurkunden deB achten Jahr¬ 
hunderts aus Djcuie (Theben). Leipzig 1912. 

Eliasapokal. 

G. Steindortf: Die Apokalyiise des Elias. Leipzig 1899. 

Erm au: Volks! it. 

A. Erumn: Bruchstücke koptischer Volkslitcratnr (Abhdlgn. Akad. 

Wisscnsch. Berlin). Berlin 1897. 

Etymol. 

VW Spiegelberg: Koptische Etymologieen in den Sitzungsberichten der 

Heidelberger Akademie d. Wiss. 1920 — 27. Abhandlung. 

F 

Mundart der mittelägyptischen Texte, namentlich der aus dem Faijum 
stammenden = B (PeyTon). 

George Cap. 

E. A. Wallis Budge: The Martyrdom and MiracleB of Saint George of 

Cappadocia. London 1888. 

Gespr. 

Carl Schmidt: Gespräche Jesu mit seinen Jüngern nach der Auferstehung 
in „Texte und Untersuchungen“, Bd. 43. Leipzig 1919. 

Gnost. Schriften 

Carl Schmidt: Gnostische Schriften in koptischer Sprache aus dem Codex 

Brucianus. Leipzig 1892. 

Guidi: Fram. 

L. Guidi: FrammentiCopti Rom 1888 (Rendiconti della R. Aecademia dei 

Lincei, eiaase di Science morali, storicho et tilologiche, rol. III. IV. 

Guimet 

Annales du Musdo Guimet. Paris. 

Hall: Ostraca 

H. R. Hall: Coptic and Greek Toxts of the Christiau Poriod from Ostraka, 

Stelae etc. London 1905. 

Harfner 

Revillout: Un poöme satyriiiue. PariB 1885. 

Hyv. Actes 

11. Hvvernat: Les actcs des martyrs de l’Egypte tires des manuscripts 
coptes . . . Paris 1886. 

Ins. 

Demotischer l’ap. Insinger (ed. Pleyte-Bocsor). 

Junker: Poesie 

Hermann Junker: Koptische Poesie des 10. Jahrhunderts. Berlin 1908. 

1911. 

Kamhysesroman 

= Berl. Urk. I no 31. 
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Ä alal. Leiden 
Kh. 


W. l’leyte und P. A. Boeser: Manuscripts Coptcs du Musee des Pays Bas 
t\ Leide. Leiden 1897. 

Demotiscbe Erzählungen der Hohenpriester von Memphis (ed. Griffith). 


Krall: Kopt. Texte 


Kn<</ 


Jaknb Krall: Koptische Texte, Band I. Rcchtsurkunden (Corpus papyrorum 
Rainen, vol. II). Wien 1895. 

W. Spiegeiberg: Demotische Texte auf Krügen. Demot. Studien, Heft 5. 
Leipzig 1912. 


Imcüu: Apocr. Pierre Lacau: Fragments d'apocrvphes coptes [Mein, publies pnr les 

membres de lTnstitut fran^ais d'archeologie orientale du Caire, VIII 
(1904)1. 


iMg. Aeggpt. 
hemm: Alexander 

Lemm: Cyprian 

Lemm: Kopt. Miez. 


P. de Lagardo: Acgyptiaca. Göttingen 1883. 

Oscar von Lcmm: Der Alexanderroman bei den Kopten. St. Petersbure 
1903. 

Oscar von Leimu: Sahidische Bruchstücke der Legenden von Cyprian 
von Antiochien. St. Petersburg 1899. 

Oscar von Lemm: Koptische Miszellen. St. Petersburg 1911. 


Lemm: Kopt. Stud. 
Mag. 

Mim. Mist. 

Mytli. 

K Ä. 

Orakel 


Oscar von Leinm: Kleine koptische Studien. St. Petersburg 1907. 

Siehe Dem. Mag. Pap. 

MAmoires publies par les Membres de la Mission archeologique franfaiso 
au Caire. Paris. 

W. Spiegelberg: Der ägyptische Mythus vom Sonnenauge. Straßburg 1917. 
Neuägyptisch, d.h. die Sprache des „neuen Reiches“ (um 1500—1000 v. dir.) 

W. Spiegeiberg: Die sogenannte demotiscbe Chronik. Demotische Studien. 
Heft 7. Leipzig 1914. 


Pap. Hasel 

Par. Kau her pap. 

Petub. 

Pegron 

P. Lo. 

P. S. Ü. A. 

P. Sophia 

llaldfs: Psalter 

Hccue.il 

Hcv. igyqt. 

Hhind 


Papyrusurkunden der öffentlichen Bibliothek der Universität zu Basel 
ed. E. Kabel (Abhdlgn. der Ges. d. Wissenschaft zu Göttingen. Neue 
Folge XVI 3). Berlin 1917. 

A. Erman: Die ägyptischen Beschwörungen des großen Pariser Zauber- 
papyrus [Ä. Z. 21 (1883) S. 89-109]. 

W. Spiegelberg: Der Sagenkreis des Königs Petubastis. Demot. Studien, 
Heft 3. Leipzig 1910. 

Amadeus Peyron: Lexicou linguae copticae. Turin 1835 (auch in anustat. 
Neudruck erschienen). 

Kenyon-Bell: Greek Papyri of the British Museum. London. 

Proeeedings of the Society of Biblical Archaeology. London. 

M. G. Schwartze: I’istis Sophia opus gnosticuui etc. edidit I. II. Petermann. 
Berlin 1851. 

Die Berliner Handschrift des sahidischen Psalters (Abhdlgn. der Ges. d. 
WiBs. zu Güttingen. Neue Folge IV 4). Berlin 1901. 

Recueil de travaux relatifs ä la philologie et a l’archeologie egyptiennes 
et assyriennes. Paris. 

Revue dgyptologique. Paris. 

Georg Möller: Die beiden Totenpapyrus Khiud. Demot. Studien, Heft 6. 
Leipzig 1913. 
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Uobinson: Apocr. Korbes Robinson: Coptic Apocryphal Gospels. London 18%. 

Rösch: Vorbei». Friedrich Rösch: Vorbemerkungen zu einer Grammatik der achimm, 

.Mundart. Straßburg 1909. 

ilosett. Demotischer Text der Rosettana. 

Jiossi: Nuom codier. Francesco Rossi: Un nuovo codice copto dcl Museo Egizio di Torino . . . 

(Atti della R. Accademia dei Liucei, anno 1898 . . . Memorie vol. 1. 

Hyl. F. LI. <?riffith: Oatalogne of the Demotic Papyri in llic John Rylands 

Library Manchester, Baud III. London 1909. 

S Sa'idiscbe Mundart = T (Peyron). 


Sakkara 

Scheu. 

,Sethe: Verbum 
Sphinx 

Steindorf)': Kopt. Gr. 
Stern: Kopt. Gr. 
Tattam 
Test. Abram. 

Thompson : Palimps. 
Totb. 

Triadou 

VieiUards Scflf 

Vita Sinuth. 

Wb. 

Wessely: Kopt. 
Texte 

Winste.dt: Theod. 
Z. D. M. G. 

y.oetpi 


I. E. Quihell: Excavations at Saqquara. Cairo. 

Corpus scriptorum christianormn orieutalium — Scriptores coptici — 
Sinuthii archimandritae vita et opera omnia, ed. Johannes Leipoldt 
adjuvante VV. E. Crum. Paris. III 1908). IV (1913). 

Kurt Sethe: Das Ägyptische Verbum im Altägyptischen, Neuägyptischen 
und Koptischen. 3 Bände, Leipzig 1899—1902. 

Sphinx, Revue critique embrassant le domaine entier de 1 Ägyptologie. 
Upsala. 

Georg Steindorff: Grammatik ’. Berlin 1901. 

Ludwig Stern: Koptische Grammatik. Leipzig 1880. 

H. Tattam: Lexicon aegyptiaco latinum. Oxford 1835. 

I. Guidi: 11 testo del testaraento di Abramo etc. (Rcndiconti della Reale 

Accad. dei Lincei, vol. LX). Iiom 1900. 

Herbort Thompson: A Coptic Pal hopsest. Oxford 1911. 

Lexa: Das demotischo Totenhuch. Demotische Studien Heft 4. Leipzig 
1910. 

O. von Lemm: Dns Triadon I. St. Petersburg 1903. 

Seymonr de Ricci et Eric O. Winstcdt: Les 19 vieillards de ScÄtÄ in den 
Not. et Extraits des Meers, de la Bibliotlieque Nationale. Band 39. 
Paris 1910. 

In dem oben unter Sehen, erwähnten Corpus scriptorum Christ. Orient. 
Paris I (1906). 

Heinrich Brugsch: Hieroglyphisch-dcmotisches Wörterbuch, 7 Bände. 

Carl Wessely: Griechische und koptische Texte theologischen Inhalts. 
Leipzig. 

E. O. Winstedt: Coptic Text« on St. Theodore. London 1910. 

Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft. Leipzig. 

Zoega: Catalogus codicum copticorum »nanuscriptorum, qui in Museo 
Borgiano asservnntur. Rom 1810 (auch in einem anastat. Neudruck 
erschienen). 
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X- (S.B.A): XX- 
(F) 

X= (S.B.A): XX= 
(F) 

X= (B. A): XX» 
(F): 6« (S) 

X- (A) 


X- (S.B.F. A): 6- 
(A. ak.) 

X- (S) 

X- (A) 

XX= (S): Xl= 
[XIT«](B):66» 

(A) :GI.[GIT«] 

(F)' 

XI (F): Ol (B): O 
(S):G,GlG(A): 
OGI (A*) 

XIXGI (S): XIXI 

(B) XIGGI (F): 
XIGy, XI6Y6, 
XlGyTG* (A) 
II*” gern. 

XIO, XICD, XIX 8 

(S) 

[X6ICD (S)] 

XBO) (S. B): 
XBoy 10 (A) 


X—XB 


Hilfszeitwort des Perf. I vor nominalem, von •&>- ’rj tun 
vor pronominalem Subjekt 

Hilfszeitwort, des Präsens II vor prono- von (}^> ’tc „sein“ 
min.alom Subjekt 

Hilfszeitwort des Präsens II vor nomi¬ 
nalem Subjekt neben XfG 

Präformativ des Imperativs ’> § <=> r i ä ) 

- — 0 * 

ungefähr vor Zahlen 1 I 

Präposition siehe 6- 

stat. pron. von 6I|’G (S. A.): Ipl (B): IXI 
(F) machen, tun 


gemacht sein, sein Qualit. von GI|’G (S. 

A.): ipi (B): IXI (F) 

wachsen, älterwerden,verherrlicht werden ‘'K | 'lj > j jj 

•j’GnXIXI (B) zunehmen, wachsen * 

Qualit. Ol 4 (S): XGI 5 (A) —- Subst. 

XGIHC (S): XGIC, XGIGIC« (A) fern. 

Grüße, Alter 7 

Interjoktion mit folgendem TXXH (= H] ö D hj (?) 
itx/ß) beeile dich!, 9 wohl mit 2X10 (S) 
wahrlich, ja (s. d.) identisch. 

siehe NXGICD Pfahl 

fern, a) Netz MOXXBCD (S): 2IXBC1) (B) $(?)•< (?) 

Netze auswerfen (ccrf'ux; ßäXXeiv des. 

19s) ‘ ^ 

b) Festung (Lemm: Kopt. Stud. X 22) 


1 X. Z. 61 (1913), S. 123. * Guimot XVII 49 (bis). s Rösch: Vorbein. 133. 139. 

* Jos. 44 nach Rösch: O. L. Z. 14 (1911), S. 651. 5 Clemens 79. (Sethe). « Gespr. «4. 

’ Vorpl. Ä. Z. 40 (1902/3), S. 130 Anm. " Berl. Urk. 2«. 6n. 7 verso. 24». 2511/16. 

“ fein. Triadon 694 (Sethe). •• Hab. 1 1 ». 
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AB—XX 


ABCDK (S. B.F): 

masc. Rabe Plur.XBOOKG, XBOKG(S): 

1 § 'bk 

GBCDK 1 (ak.) 

XBOKI(B): XBXK6*(A): XBXXKl(F) 

Ji JSr 
(P. Roinach 7 s) 


BXXXBCDK (S) „Rabenauge“, eine 
Bohneuart (/.ist]«; ’EX/.ijvty./,) 

XBXX (A) 

siehe GBOX unter B(1)A 


ABpGM (B) 

in OyU)IK IIXBpGM ip'oz äpTsy.szr/.:; 
(vgl. XMpG?) 


XBIIT, xoyitT, 

masc. Kloster (= S. 2GMG6TG). Viel- 


XBOT 

leicht gehört hierher auch <|>Ooy 


XOYBIIT (B) 

NXBIT (B) il fontaff (Crum: Brit. Mus. 
no. 872 Autn. 1). 


XBOT(B):6BOT 

masc. Monat lllABOT ÜKOyxi „der 

* 'bd 

(S)tGBXT (A), 

kleine Monat“ = die 5 Schalttage des 


PI. XBIIT (B): 

ägypt. Jahres oyGBOT il200y (S): s 


0BAT6 (S) 

oyXBOT IIG200Y(B) 4 „ein Monat 
an Tagen“ — 2pGBOT (S): äApA- 
XBOT (B) allmonatlich (Etym. no. 14) 


XB26 (A): XBX2 

Zahne siehe OB2C 


(F) 



XBXCXGIN (S): 

masc. Glas [cf. pers. abglneh Stern: Gr. 


XBXXHINI(B): 

§ 2ß] var. ABAKIIING (Crum: Ostr. 


XBICGMI 5 (F) 

no. ltil) 


XGIK(S): XIK(B) 

masc. Tempeleimoeihung XIAGIK (S): 
<yiMn=X!K (B) einweihen 

Wohl von ^ A 'k 
((DK) „eintreten“. 

XGIK (A.F) 

masc. llrot siehe OGIK 

S. Griffith: Rylands 

XKG (A) 

Sesam siehe OKC 

Pap. III, S. 340 unter 

AXU> (B): 2XKO 

masc. Zauberer plur. XXCÜOyi 

tcjn. 

(S) 



AKCD (B) 

fern. Verderben (cf. TXKO) 

W>‘ 

XKC1>|>I (?) 

masc. Schlange siehe AjSCDpi 

• 

XKHC (S. B) 

masc. 0 Umhang, Gurt (r.zpl^ upia) 


AK- 2TH» (F) 

siehe unter (DK 


XX (S. B) 

masc. Kiesel , Hagel , Geschwür XX- 

r 1 


Ml 16 (S): XX- M<j>G (B): GXGMIIG 



(F) Hagel („lapillus coeli“) 



1 Dam. Mag. Pap. [109 Nr. 7], 

* Soph. 2 m. » Ä. Z. 52 (1914) 8. 125». 4 Zoega löss. 

4 Barl. Urk. I 26 a/18. 4 Act. mart. I 1 10 m. llln. 

7 Siehe die ayllabUchen Schreibungen bei Burchnrdt no. 270. 274. 
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«Bl' -äM 


AX—XXX 


XX (S) 

stumm 

XIX (F) 

Widder s. OGIXG 

XXG (S): XXIII 

hinauf steigen, fliegen 1 

(B): XXII (F) 

pGHAXIII (B)*: pGMXXII (F) Reiter 

XXG (F) 

Hilfszeitwort des Präsens II siehe xpG 

XXG (A) 

in BX- XXG schwelgen (?) Gespr. 38n 

XXI (F) 

tue! Imper. von IXI, siehe GipG 

XXI-, XXIOY« (B) 

hehe auf ! Imper. von IDXI 

Axoy (S) 

Spindel, Haspel (Lemm: Kopt. Misz. 

AXOY (S. B. F) 

no. 130) 

masc. Kind, Jüngling, Diener fern. 

AX(l>*A|>a> :l (S): 

Mädchen. Plur. XXOOYG (S): AXCD- 
OYI (B) : XXXY1 (F) 
fern. AugapfelY'Xnc . XXOOYG. XpoO'i'G 

axxoy (B) 

(S) 

*AXU) (S) 

fern. Strick Plur. XXOOYG 

XXXK. (B) 

Ring sieho 2AXAK 

XXOK (S) 

höre auf! Imper. Sing, von XO s. auch 

XXOK (B) 

xxuriTi 

masc. Winkel, Ecke 1 . Vergl. CDXK 

XXKG (B) 

masc. letzter Tag des Monats 

XXIKI (F) 

Anklage siehe XpiKG 

axxoy (S) 

fein. Augapfel siehe XXG) 

Xxix (S. B) 

masc. Spitzmaus (puya/.?,) 

XXIXXI (A 6 ): 

Heuschreckenart (ä-t-rcXsIloe) 

xxoyxx (S) 

XXOXI (B): XXX- 

masc. Weintraube tonlos GXGX- (S): 

XXI (F): GXO- 

GXXX- (A) 6XCXÜ)(DOY, GX- 

OXG(S): GXA- 

q)CDOY(S): XXU)O)OY(B) trockene 

XG (A) 

Traube, Rosine GXGX2MX (S) : 6XAX- 

2MX (A) saure Traube, Herling 6XGX- 

(x) 

Kl IMG, 6XKHM6 (S): X6XGXHMI, 
XGXHMl* (B) Narbe, Heule, Schwiele 

1 Vita Sinuth. 

151i (Sethe). * Je». 30io. a Komm: Cyp 


^—o i © ^ <«> 

(R dem. Berlin 3116 
4/11 in n. pr.) 

_D , 

_£*3 A r 


~—ü Ä&l © J5) 'hc 
(Demot. Stud. I 21*) 


"?S\ 


•’-nc = Ä 

H/ 


^ ’.V 


4 Ä. Z. IS (1874), 8. 1S4. » Je«. 1«. 
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XXM —XMOY 



(wiirtl. „ägyptische Traube“) BCDM6- 
XOOXG (S): BCDHXXOXI (B) fern. 



Weinstock IX2XXOXI (B), MXM6- 



XOOXG (S): MXNXXOXl (B) masc. 



Weinberg U)GMXXOXI(B) Weinranke 
(xXr^aTt;) 1 


XXOM (S) 

masc. Busen (xi/.-c; Ps. 128;) von CDXM 


XXCÜM (B) 

Kilse siehe 2XXIDM 


XXTKXC (S) 

Mark siehe KXC Knochen und CDT Fett 


XXCJDTH (S) 

hört auf! Imp.PI. von XO s.auch XXOK. 


xxxy, xxhy s 

weiß — t>YPU) XXXY lre iß e Bohnen 4 


(S):XXGY 3 (F) 

[hemm: Kopt.Stud. X, S.50,Anm.61] 


xxhy (F) 

gegenseitig siehe Gpil Y (S) 


xxioyi (B) 

Imper. von CDXI auf heben s. auch XXI- 


xxqjcüOY 

siehe XXOXI 


XXG2 (F) 

hüten siehe xpG2 (B) 


XXOX,X\U>X(B) 

masc. Schenkel 


XXOX (F) 

Ende siche XpilX 


XM- 

*Handwerker in XMC1JG siehe 2XM- 


°XMX 

Äbtissin (eigcntl. „Mutter“) Titel der 


XMG, 0 XMH (B): 

Nonnen, fein, zu XIIX [Sethe] 6 
fern. Hacke, Pßug (Zoega 471. 488) 

mr [Sethe] 

GMG (S. A 7 ) 



XHG (B) 

masc. Rinderhirt, plur. XMHOY 

"</) CRe- 

XMG (A) 

Lehm siehe OMG 

cueil 28 [1906], S. 201) 

XGIMG (S) 

fern. Angelhaken siehe OGIMG 


XMII (S) 

Plur. Wespen 8 


XMOI (B) 

Wunschpartikel 0 daß doch! s. 2XMOI 

' mjw 

XMOY(S.B.F.A): 

komm! (masc.) 

GMOY (ak.) 9 


XMII (S. B) X- 

komm! (fern.) 

11 

0 < 

MCDINI (B): X- 

kommt! (plur.) 

R I|ll A 1 . 

MOIMI(F): X- 


mjin 

MH(6)IN6(A): 
XMHITN (S) 




' Act. mart. I 27 n. * \\y in Crum: Ostr. no. 242, Seite 61. 

* Crum: Faj. Mscr., Seite 31. 4 Crum.: R 7 l.n 0 . 347. 5 Ann. Serv. 15, S. 122. 

• Guimet XXV, S. 12. » Mich. 4s in 6MG TiCK.M „Pflug“ (äp«rpov). 

" Crum: Z. 1). M. G. 65 (1911), S. 856 Lemra: Kopt. Misz. no. 127. • Par. Zauberpap. F 15. 
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AMK—AM2 


AMK. (F)> 

vernachlässigen (ipsXetv) mit 6 

AMAAHX (B) 

1 umarmen aucli CpAMAAHX 2 

AMOMGM (B) 3 

masc. cino Salbo [Sethe] var. AMOMCN 

AMOyil (B) 

Gott Amon (in dem Personennamen 

AMOYM) 

AMOMI (B): 

ergreifen AMOMI MTOTÖ amhalten, 

GMON6 (A) 4 

ertragen, sich beherrschen (i-ppens6s- 
eftat Gen. 43 st I Kor. 9ss) 

AMOMI (B) 

a) weiden, b) landen siehe MOMI 

AMCDIMI (B) 

kommt! siehe AMOy 

AMNT 6 (S. A): 

Unterwelt, Jenseits ("Atsr,;) stets ohne 

AM6m|(B.F): 

Artikel. Siche auch GMMT 

6MNT6 (A) 


AMHp (B) 

Busen siehe 2AMIIP 

AMpe (S. B): 

masc. Bäcker, Oberhäcker (ip/tc’-i-otc; 

AMpH (S) 

Gen. 40 *) PI. AMpi 1 y(S): AMpHOY(B) 

AMPII26 (S. A): 

masc. Asphalt , siehe MBpG2l 

AMICI (B): GMI- 

masc. Dill (avr,0ov) 

CG (S): CMIC 6 
(ak.) 

• 

am m m 

kommt! 'siehe AMOy 

AMTCD2 

siehe TCD2 Stroh 

amaioy (B) 

Plural von IOM Meer 

AMI Kl) (B): 

Ambos (Peyron, Seite 112) 

CMHCI) (S) 


AMtlJG (B) 

Zimmermann siehe 2AM- 

AMA2I (B): 

ergreifen, sich bemächtigen, stark sein, 

AMA2TG (S) 

zurilckhulten, hindern 6 Subst. Kraft, 

AMG21 (F): 

Herrschaft 

6MA2TG (A) 


AMzpHpe 

Skarabäus, Mistkäfer (xivOapc*) A. Z. 
24 (1886), S. 100; Crum: Brit. Mus., 
S. 234 b Dem. Mag. Pap., S. [153] 






mn (?) 


Brugsch:Wb.YI 727 


’mntjt [Sethe: 

fN/VQ J '■ 

A.Z.47 (1910), S.31] 


,,»-h 

<=> x III 
[Junker] 

tiau (D. Ostr. Straßb. 
1617) 


(| ^(] [Hee. 
28 (1906), S. 205] 

8kl J2 »^°'S 

mhrr (Mag. 397) 


■ Dio Form i*t Infinitiv * Hyv. Acto», Seite 76. 106. • Rocueil 6 (1885), S. 172. 173. 

* Zach. 14 •. 5 Dem. Mag. Pap. [109 no. 12]. 

fl Schenute III 16»e. I7i. 


« 
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AN—ANB 


AN (S. B): GN 
(F. A) 


Negation 


e k a) wn ' (Gai " 

dinor, Ä.Z.41 [1904], 
S. 130) 


AM (B): GNG (S. 

A) 


Fragepartikcl 


[| ww ’« bzw. (| (J @ 


AN (A. F) 


AIJAI (S. B) 

ANl- (S. B): 
GUI- 7 (ak.) 


Nominalpräformativ 1 

a) Zustand o. ä. zur Bildung der Kol- ” 
lektiva von Zahlwörtern im Bohair. 

(Stern § 175) All/ Woche, AN? De¬ 
kade, AIl|* das Hundert, AI 1(1)0 Chi¬ 
tins, ANOBA Myriade 

b) ( Se.ge.nd in Ortsbezeichnungen AN- 
TCDOY (B): 2ANTOOY, 20NT0- 
OY (S) s Berg,/egend (ipst r/ ( ) AN2HT, 
2AN2HT, GN2HT (S) Morden, Unter- 
(Igypten (s. 21 tT Norden) ANGMpO) (B) 

Hafen AN|>0 (B): 2ANpO (S?) Hand 

c) Anführer (wörtl. „Großer von“) . TtT 
AMCi)G (S. B.) Führer von Hundert, w, ~ v 
ANC1)0 (S): AMS.G * (A) Führer von 
Tausend, _ANOypü)6 (S) Wächter, 
siehe OYPÜ)G ANTBNOOyG 4 (S) 
Viehtreiber ANJCCDX(S) Hauptmann 

in ANCMMG Vorschrift s. CMM6: C6MI 

wiederum siehe OM 

A/WWV 

in "pANA= (S): GpANA» (B): p6NG«(A) 
gefallen, AHpANAH MflNOYTG (S) 

er gefiel Hott (Stern: Gr. § 198) 

masc. Schönheit '|'GI1AMAI gut gehen 6 


[ n bzw. 


«'w ",h «-*(?) 


masc. Schönheit 'pGflANAI gut gehen 6 'jn (?) 

Imper. von GING bringen. Dieabsoluteu A /Ä fi y p v j 
Formen sind All AI GMA'f (nie 1 8 • i — 


AIIAIO) (B) 
°ANCBI. AN6HI 

(B) 


Formen sind AllAI, GNAl" (ak.) 8 : 
AI llOyG (B): AUING (S) mit Suffixen 
ANITH (B): ANIH (S)° ANICOy 10 

Pfahl siehe 11 AG Kl) 

Spindel, Haspel = axtpr , 11 


I Ä. Z. 51 (1013), S. 124 Recueil 21 (1889), S. 21. Etymol. no. 32. » Etymol. uo. 32. 

3 Hab. 1«. 4 Guidi: Fram. 63. * 5 Sethe: Ä. Z 47 (1910), S. 141 ff. 

3 Vita Sinuth. 81 ». Budge: Michael 87 sj. ’ Par. Zauberp. C loff. 

Griffith: Ä. Z. 38 (1900), S, 92. 9 P. Soph. 268m. 10 Robinson: Apocr. 36s<. 

II Leinm: Kopt. Mica. no. 130, (S. 551). 
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ANZ — AMX 


ANZHB (B): XN- fern. Schule 

ZHBG (S) 

AMOK (S. B): ich Personalpr. 1. Pers. Sing. 

XNXK (A. F) 
tonlos Xtir-(S) 

ANXIl-(B)’ in XNANZ (B) PI. Wochen Ex. 34*», Num. 

28 XNANÜJO (B) PI. TaMsende Deut. 
33 17 , ANAMGBA (B) PI. Zehntausende 

ANOM (B) niasc. Haut 

XNXMHI (B) Perle siehe CDNG Stein 

ANGMpCD (B) Hafen siehe Mpü) 


§ ^ cnlPJ<2tr-3| 
‘T (n) eh (Ryl.) 


nm 


Iuiper. von GING(S): INI (B). Siehe ANI *-'n-n*j *(?) 


ANGMpCD (B) Hafen siehe MpO) 

AMON (S. B): wir Fersonalpr. 1. Pers. Plur. 

AMAN (A. F) 
tonlos AN- (S) 

ANING (S): Iuiper. von GING(S): INI (B). S 

ANIOY1 (B) 

ANOMI (B) üppig leben, schwelgen 

ANOyn (ak.) Gott Anubis (Par. Zauherpap. C 13) 

ANpo (B) masc. Rand (xeTXo?) 

ANTI IAH, masc. Schildel (xpsvtsv) Hi.9ö»(ed.Thotnp- 

MTGAM (S) son) 

AMOHp (B) Hammer siehe 2ATHp 


§ (j ’nn (Ryl.) 




* n ri Ge- 

- I 

gern! des Mundes“ 
[Junker] 


ANOOYC (B): masc. Eidechse | ^ 

"■2XNTOYC 8 / 

ANTAÜ) (S) masc. Niesen (xtopp.5? Hiob 41») 

ANACt) (S. B): masc. Eid Plur._XNAY«) (S. B) [vergl. SL* 
ANIIO) (F): CDN2 leben] pANAtl) (S): GpAIIAU) ' 




ANAS (A) 


(B) schwören 


AN2(S):OM2(B) eingezitunter Hof, Vorhof* § (j ^ tr^l ’nh 

ANA2 (S) Term, techn. der Weberei (Crom: Ryl. ^ 

no. 244») 

ANH2G (A) Ewigkeit siehe GNG2 

ANXip (S) Seife (Triadon 271 s = eJ' J 3>) § | [1 [1 © czzs 

OY20CM hTi OYXNXip Natron und U 94) 

Seife . 5 Vergl. Peyron 393, 

1 Etwa au» 2AII- (l'lur. dea unbest. Artikel») + All- [»])? ' Calico Ä. Z. 45 (1908), S. 92. 

a Dem. Mag. l’ap. [112 no. 74] 4 Crum: Ostr. no. 145, Seite 29, ferner A. Z. VU (1869), 

8. 180, XU (1874), S. 29. 5 Budget Homil. 49* v.u. 


<2 - 21 » 


liulir (Mag. 94) 
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AMX—XpK 
ANXODX (S) 
°xnx, abba (S. 
B) 


Ane (S.A): Allll 
(F): A<|»e (B) 


Aim (F) 
AllpHTG (S) 
Arie (S) 

AMAC (S. B) 
AllT- (A) 

AMOT (S): 
A<j>OT (B) 

A<|>(!)<]> (B) 

AM6AA (A) 

Ape(B).epe (8): 
AAO (F): A (A) 

xpe (S. B) 

xpe (B): epe (S) 

xpi- (S. B): 

AAI- (F): 
epi- (A) 

ApO) (S) 

*ApCD (S) 

°ApHB (S. B) 

ApiK6(S): ApiKI 
(B): AAIKI (F) 


masc.Oberhaupt, IIa up tm ann (vgl. AM- c) 

Abt (ißßä;) („Vater“), Titel der Anacho- 
reten [vgl. Crum: Ostr.,S.49zu no. 286] 

in pAMATOOT= (A): GpIlAllATOOT 

(S) sich bemühen (Zooga 5807, Jo¬ 
nas 1 is). Siehe auch ATOOT= (S): 

AYTOT- (B) unter TOOT* 

fern. Haupt, Kopf masc. Oberhaupt Plur. ® <=><(> tpjt [Sethe] 

AnHY6(S): AnHOye(A): AMHOY _D r. 

(F):A<J>HOYI(B);pxne62pAieXN- 8 Q ^1 ® ^ ° P 

herrschen über 1 O NAMG (S) leiten (Mag. 53) 

Scheffel siehe OIMG 
fern. 5 Zwischenzeit 

fein. 3 Zahl (s.auch IIMG); häulig OyAirC 
mit folg. Genetiv viele 

alt siehe AC 

in MUT AI ITAA Verleumdung * (wy.sjav- von ^X u »fp 
ts!« Amos 2 a) [Sethe] lasten“ [Sethe] 

masc. Becher 1 § 'pd (Rj 

masc. Riese Plur. A<|>oni Baruch 3a« ^ ^ ' \pp 

nichtig siehe 6\A phisschlange 

Hilfszeitwort des Präsens II vor nomi- A q v r 

nalem Subjekt ‘" < — > 

2. I’. Sing. fern, des Perf. 1 

2. P. Sing. fern, des Präsens II 

tue, tut! Imperat. vonGipG: ipi. Im st. A ^ t >,.y 
absol. ApiOYJ_(B): ApipG (S), mit ‘ 

Suffixen ApiTH (B): xptH (S), xpi- 
l OY (B): XpiCOY (S) 

masc. Bohne (?). Siehe OYPUJ <r=> | (j (j o ° ’t 

Augapfel Plur. ApOOyG siehe AAO) 
masc. Pfand (Lehnwort aus pij?) 

masc: Tadel, Vorwurf, Anklage 611A- 
P1KG (S): XGMApiKI (B) mit G- 
jerodn. anklagen, verurteilen. Vgl. A1K1 


vo,i m D Si^” be - 

lasten“ [Sethe] 

§1)^17 'pd (Ryl.) 


□ □ 

phisschlange“ 


'PP »Apo- 


1 Gnoat. Schriften S. 50. * Sehen. IV 110». 3 Iliob 38si. 

4 Wörtlich „Verleumdungstragen“. Vergl. unser „Zuträgerei“. 
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XfN— XC 


xpFi- (A) 

xpipo (S) 

XpXTG (A) 1 

XpHY (S): 
xpnoy (B) 

xpioyi (B) 

xpcioye* (A): 
xpcuoyi 9 (B) 

xpooye (S) 
xpou) (S. B) 


Xptl)IN(S. B.F b ): 
Xpü)XN (S) 

XpCUJXII- (B): 
epojxN- (S): 
XÜ)X- (A) 


bei, neben siehe GptJ- 
Imperat. von Clp6 tun, siehe xpi- 
Milch Plural von GptDTG [Sethe] 
vielleicht — Siehe auch Gpiiy Genosse 


tue!, tut!, Imperat. von ipi siehe xpi- 

Schilf (xaXat|AVj) Singular 

Disteln (ipi^s/.s!) im Plural, artikellos 
oder mit unbest. Artikel 4 

kalt werden, frieren Qual. Op(l) kalt 
sein Adjektivum Q)pQ) kalt in Moy- 
NCDpÜ) (S) kaltes Wasser 

Linsen 

wenn Einleitung des Bedingungssatzes 
bei nominalem Subjekt 


8 o—o <ä gjj) 'ne 

[Griffith: Stories 
S. 138] 

rw (pt°L) «die 

Schreibrohre“ [Jun¬ 
ker] 


(P. Berlin 13588) 



'rin (Burchardt no. 


* 277) 

§ljc 

Ijn (Mythus 603) 


© 


w r 


XpG2 (B): xpH 2 , 
Gpil2,GpH2'l'G 
(A): XX62(F): 
2XpG2 ('S) 

XpHX» (S. A): 
xypitx= (B): 
xxox= (F)° 

XC(S):6C(A. 8 F) 


XXC, XC (S) 

X6IHC t XHC ll (S): 
XGI(6I)C (A) 


Ilitten, bewahren mit G, mit Reflexivpro¬ 
nomen in 2XpG2 GpOK hüte dich! 
mit G oder GBOX 2X- vor jemdm. 


Ende, mit Suffix der 3. Pers. Plur. Xpil- 
XMOY (S) 7 


alt GpflXC alter Wein (Crum: Brit. 
Mus. 226)® pTifixe Greis pxc (S): 
GXGC (F) alt werden XMXC (S. B) 
alt GpXIIXC (B) alt werden 

fern. Ohrfeige, Fmutschlag 10 

fern. Grüße, Alter siehe XIXGI 



hrh (Ryl.) 





’rk 


1^ w 

§^PoS.(Rjrl) 

§ IJpci ’« (Mag. 129) 


1 Joel 3 m. a Abd. 18. J Joel 26. 

* Crum: Eaj., Seite 81 ai. 

« Crum: Brit. Mus. no. 600. 

I Matth. 24ai Hiob 5». 9io. llr.'u. «. 

II Siehe auch Recueil 87, S. 22 (Sethe). 

10 Ex. 2t i« nach Emendatiou (statt AN). 


• Gen. 3i« Matth. 7 io Zoega 492a. 


Nah. 1 16 . 

" Ä. Z. 40 1902/3), S. 13Ü Anm. 

o 
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AC—AI 


ACAI (S) : ACIAI 

leicht werden (sein), genesen 1 Qual. ACCD- l| | ’sj (Bauer 159. 

(B): CCIGGI 

oy (S): ACICÜöy (B): GCKDOy (A) s , 

(A)* (III** inf.) 

2M OyACAl (S): ÄGUOyAGIAI (B) 


kühn (-po-£Tw;) Adjektiv GCIC kühn 

XCG(A): ACI(F) 

Schilden siehe OCG 

ACO (B) 

in 'l’ACO (B) schonen siehe CO 

ACIK (S) 

rnasc. Fieber (Crum: Ryl. Seite 54 


Anm. 5) 

ACIIG (S): ACI1I 

fern. Zunge, Spruche, Mundart 

(B): GCtlG(A) 


AC<}>oyi (B) 

erstes Regierungsjahr 1 j ^ 1 hl-t-sp in t 

ACOY (S): 

fern. Lohn, Preis Vir 

—11 U 

GGOY (A) 


AGOYI (B) 

fern. Beutel Agg. 1« § Q J*w5-t 

AC?, AC?M (A) 

siehe (1)2C mähen (Ins. 1/16) 

AT(6> (S. B. F. 

ohne Negativpräfix, adverbiell II-AT ~ n ~" \ctj 

A) 

(Sethe) 

AAT (B) 

die Enden siehe GAT 

ATG (A) 

fern. Scheide (vulva) siehe OOTC 


<o)_ 

ATO (S): ATA 

Menge oyATA li (S. F): oyoo N 

(F): OO (B) 

(B) viele 

ATU>= (S) 

in pATCO= Luc. 1 9 siehe unter 


rct)= 

AOAB (S) 

ungesäuert siehe unter OAK (thab) 

ATB6C j(S) 

Feuchtigkeit siehe AC> BCC 

ATKAC (B) 

Mark siehe KAC Knochen und (DT Fett 

Aonp (B) 

Hammer siehe 2ATHp 

Aoo>p (B): 2A- 

Name der Göttin Ilathor und des nach H-t-Hr 

otop (S) 

ihr benannten 3. Monats 

AOPGY (B) 

Zwillinge siehe 2ATp6 

ATCTN- (S): 

2. Fers. Flur, des Perf. I 

AT6T6N- (B) 


AOA2 (B) 

masc. Last siehe CDT2 

ATCM6- (B) 

ohne siehe AXU- 

* A'IACIAI 6BOA*Ctl niojO)N[l] Uuimet XVII ßS. * Jon. ls. 3 Hab. 1«. 

* 8etho: Untors. zur Onscli. Ägypten* III, S. i*[>. 
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xy—xu) 


xy- (S): 

xyoGi 1 (A) 


\y- 

xxy (F) 
xy (F) 

xoyo) (B): 
eoyuj (S) 


xyco (S. F): 
xoy (A): 
oyoz (B) 

xyxn (S): 
xoyxM (B): 
Goycii (A) 

xyeiti (S): 
xyin (B) 

xoyHp (B) 
xyGic (S) 
xynT (S) 


xy ro r- (B) 
xy<>e (A) 

xyxxx (B) 

xaj (S. B): eu) 
(F): 6£ (A) 


gib her!* Nebenform xyGIC (S):XyiC 
(B) mit Suftix xyGICH (S) bringt ihn 
her! Matth. 17 17 . Vergleiche auch 
XyTOT» unter TOOT* Hund 

3. Pers. Flur, des Perf. I 
Plural von GICJD Esel 




Ruhm siehe GOOY 

masc. Pfand f>IAOytl> (B): s a) be¬ 
schimpfen | b) erwarten, warten auj 4 j 

c)ya rant ieren',* d)(den]Veg)rerspeiTeii f 

e)beetrafen, quälen ; f) zuriiekweisen — 
XIGOYCD (S) in KOTC NIM NXI6- 
OyO) crp«ffa).!a! jäwclwv suvaXXa-ftmwv 
Jes.58« — KXGOyO) G2RXI (S): NAA- 
OyCl) GÄpHI (B) wetten, verwunschen 
(wörtl. ..Pfand niederlegen“) 7 wohl 
auch in pXOya> hineinfallen o. ä. 

und (Etymologie bei W. Max Müller: 
Ä. Z. 26 [1888], S. 94) 

masc. Farbe, Haut xyGlll XOyXIl (S): 
XOyiXOYXM (B) Mehrfarbigkeit (r.oi- 
xiX(*a Jcr. 13 9:1) XytlMMIIT Perga¬ 
ment (X. Z. 53, 134) 

masc. Schiffilast 

wie viel siehe oyiip 
gib her! siehe xy- 

Abteilungo. ä. in 6yo NXYHTXyH I = 
5u|*iwffiacu|«:e«a(Marc. 6 s#) npacialr.px- 
s -cd (ib. 40). S. auch ABOT Kloster. 

in GpxyTOT« eich bemühen s. TOOT= 
alle zusam men 9 
Anker siehe SAycAA 
wer ! was! welcher! irgendein 10 


§ (j Q '— 0 a 

’ire-t. (Ins. 2079 ) 



«!/i 8 „füge 
hinzu“ 

’ton 


§ Q ö © ’wtl 

I WWW 

(Rosett. 10) 


von 

„scheiden, 


’wd 
A 

trennen“ 


(j Ci ’h aus ° “ ’h t 
„Sache“ 11 


1 Micha 7» (Sethe). * Itocuoil 26 (1904), 8. 36- X. Z. 17 (1910), S. 6. 

3 X. Z. 12 (1H74), S. 123. * Gähnet 17/160. 1 Test. Abram 12. ' Act. inart. I107io. 

» Siehe untea KOJ. " Griffith: Stories, S. 136. 

» Zusammengesetzt aus A (= G) + oy + «e „auf eine Art“ (Sethe). 

13 Kocueil 37 (1917), S. 22. " Sethe: X. Z. 47 (1910), S. 4. 
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AU)—A2 
AU) (S) 



masc. Ofen (yji;xivs;)'— AU) NCATI (ak.) 
Feuerofen (Par. Zauberpap. L, IIFi) 

n iiii - 

AU) (S) 

„ T * 

AU)- (neben 

von CDU) rufen in AU)-GB6M. AU)- 


CU)-) 

KAK, AU)-<yAn, AU)-A20M, AU> 
TAU, AU) - 64IA siehe unter CDU) 


AU)A (A) 

Bedingungspartikel siehe GpU)AM 


AU)AI (S. B): 

viel werden, eich vermehren Qual. OU) 


AU)(;1 (A. F) 

(S.B): AU) (A) Kausat. TAU)0- Ad- 



joktivverbuni NAU)6-, NAU)(D» Siehe 



auch AU)1I Menge 


ACQ6(S):AU)I(B) 

Qualit. von 61U)6 (S): 1U)1 (B) hängen 


*AÜ)6 (B) 

Plur. AU)6Y Aetrolog Jes. 47 u 


A(l)ll (S) 

fern. Menge (von AU)AI) 


AU)AA, AU)U)AG 

Geschrei (y.prj-p;) Ä. Z. 24 (1886), S. 89 

(S) 

siehe (DU) rufen 


xa)Ml (B) 

ließ (Lani. Jer. 4 s) von U)U)M 


AM (S. B): 6M (alt¬ 

masc. und fern. Fliege. PI. AAM- neben AM 3 

sah.) 1 

AMNGBIUJ Biene („IIonig-Fliege“) 

§ Zl (My¬ 

thus 101) 


AMNOY^OP Hundsjliege 

AM (S.B).-GM(A) 

masc.Fleisch PI. AMOyi neben AM 1 AAM 5 

QVT v/ 

AMAGAI (B) 

fern. Eidechse siehe 2AMA6GA6 


-AMT6 (S) 

vier in Verbdg. mit Zehnorn, s. MTOOY 


AMXip (B) 

- geizig 

In dem ersten Bestand¬ 
teil AM steckt wohl 

* 



A2- (A) 

Bildungselement des Präteritums in der 
relativ. Form GTA2 [Sethe: Ä. Z. 52 
(1914), S. 114] 

gierig sein 

AA2 (F) 

masc. Mond siehe 102 


AÄI,® AXI 7 

masc. Schilfdickicht o. ii. ("HR. ä/s>.) * 


AÄO (B) 

siehe A2po= 

Ihi (P. Krall YV. 
||*| 1 1\ 

A26(S.A):02I(B) 

stehen, bedürfen siehe U)26 

NI 1 1) 

A2G (S. A): A21 

masc. Isiben, Lebenszeit pA2G(S) leben N6- 

fr - “ v«- 

(B): 621 (F) 

BA2I(B) langlebig („ Herr des Löbens“) 
U)ApA2G (S): U)ApA21 (B) kurzlebig 

lO 1 


1 Reich: Vorbein., S. 42. * Schul). III 47io. m. s ib. 47>. 4b«. * Ri. 6t». »o. 4 Budge: 

Apocr. 87. • Je«. 20t. ' Gon. 41 s. u. • Vergl. Recueil 24 (1902), S. 181; ib. 31 (1909), S. 192. 













X2—XX 


X26 (S) 

fein. Nutzen 1 


X2G, G2G (S. A): 
X2X, X2H (B) 

wahrlich , ja siehe auch GIX2G (A) 


X2I (F) 

Herde siehe 021 

• 

X2II (F) 

Rind siehe G2G 

f — "Am 

X20 (S. B): 62(1), 

niasc. Schatz, Schatzkammer Plur. X2CD- 

X20Y S (A): 

(JDp (S): X2Q)p (B): G2CDP» (A) 


X2X (F) 

X20M (8. B): 
G2XM (A): 
620M 4 (ak.) 

X2CDM, X2CD- 
CDMG 5 (S): 
X3C1JM (B) 

X90YM (A) 
xzpm, x?pm(A) 

X2pö*(S): XSO» 
(B) X 2 px= (A,) 

XSTN- (A) . 
X20Y 
X2CD(CD)p 
XätDpi (B) ß 
XX (A) 

XXI- (S): XXG- 

(B) 

XXO) (B) 7 
XX CD (S) 

XXN-, XTXN-," 
XXiTT 3 (S.A): 
X(T)<?N6-,X(T)- 
(?NOY= (B) 


Seufzer in XC1)X20M (S): CDÜ)G2XM 
(A), HIX20M (B) seufzen 

niasc. Adler 


siehe 20YM 
siehe 2pxi 

| wns ist jemandem ? 
gegen 

siehe I1X20Y 
Plural von X20 Schatz 
masc. Schlange Zoega 07 
in MTlTXX Betrug siehe OXI 

sage! Imper. von Xd) mit neutrischem 
Suftix XXIC (S): XXOC (B) neben 
XXOM (Stern: Gr. § 384) 

fern. Viper 

Zange siehe GXO). GffOY 

aus *XT(1)N-, »XTttjNT- I n" hne zu 

I fragen“ 10 

aus *XT<?N6-, *XT<?NOY* I =I> räpos. 

ohne 11 


(Mag. 121) 


§ l ' hm 

(Mag. 128), vielleicht 
altes tV 


(Gardiner: Sinuhe, 
S. 110 


(Potuh. no. 7. 405) 


I Sethe: Ä. Z. 41 (1904), S. 142. * Mich» li. 3 Joel 1” Mich» 6io. 

‘ Par. Zanberpap. L.s«.s«. * Lovit. Ilis (ed. Ciasca) A2CDM (ed. Maspero). 

0 Die Varr. XKCUfl, X2opi sind schlecht belegt. ‘ 6 Xoy nur bei Kircher. 

• Siehe Ä. Z. &5 (1918), S. 89ff. 4 Knhlft: Psalter, S. 35. 

i» Stolndorff hei Sethe: Verbum 1 § 63. 

II cxri ohne ist wegen des «tat, prell. 6X00« von dieser Präposition /.u trennen. 
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ax—K r 


AXN- (A) 
xxii- (B) 
AffBGC, ATB6C 

(S) 

°AffOA (B) 

°A6'OAT6,AKOA- 
T6* (S): 
AXOA-f s CB) 

AfflM (B) 

Aff AN (S) 


AffHG- (B) 

Aff NI (B) 
AffpilN (S. B. A) 


auf, über siehe OXN- 
Stunde siehe XII- 
fem. Feuchtigkeit (i/.p.a;) 1 

Kalb (bap) [Kecueil 19 (1897), S. 100] 

fern. Wagen (semit. Lohnwort desN. B. a S 
nSap — Burchardt: no. 295) 'grt 

in AfflN(N)COOI Gartenmünze siche ^(Ostr.sSh.D 
ZAfflM 191) 

ein Gefäß (?) Ä. Z_16 (1878), S. 17 

oyAffAN II20MHT „eine eherne -- 

Schale (?)“ 
ohne siehe AXN- 

masc. Fleck § 

unfruchtbar [aus AT-fffHM ohne Samen? „NartS“ 0 (Rccueil 25 

( Sethe )] (1903), S. 12 


'klte (Ostr. Straßh. I) 
191) 

’*»(?) 


BA (S): BAI (B): inasc. Palme, Palmenzweig (im Griech. 


BAG (A) 


BA-, BC- 


BAI (S. B) 


BAI- (S) 


BH (B) 

Bl 


als Lehnwort ßatc, jWiov) GJGNBAI * r, 

Palmstock ... (| (| 

ein Metall in BA|’(1)T Messing und BG- (] f] ° ' 
Nine Eisen J4w=| 

eine Ziegenart in BAAMI1G und BApHIT 

masc. Nacht rabe (vw.Tiy.ipa;) 1 

Himmelsgewölbe in 2poyBBAI (S): SA- I % <^A 1] 
pABAI (B) Donner („Stimme des ® ( 

Himmels“) [Sethe] 

siehe HAI- tragend 

in BAIMAY, BAIMOOy 6 fern. Wasserlei¬ 
tung BAIKA2 ein Landstück (?) 6 
BAI6I12 fein, in unbek. Bedtg. 7 

l’lur. Denkmäler _ . 

siehe Hl tragen § ® 


il 

_ 55 * »v 


ijric-b '; 


§ b'wt 

(Mag. 243) 


1 Ä. Z. 24 (1886), S. 89; Crum: Uylands, 8. 49, Anm. 1 Schon. II! 175 1 «; Budge: Apocr. 99ult. 

* Thompson: Copt. Ostr. no. 36. 9 CJuimot XVII 245. 247 — XCOA p 38 wohl inkorrekt. 

4 Lorot: Kocueil 16 (1894), S. 97. * Djomo Pap. (Iudex). 

* Crum: Brit. Mus. 212. 214. » Djomo Pap. 113o— 7 ; Turajuff: Moskau 1902, S. II, no. 16. 
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BO-KOK. 


BO (S) 

Bü) (S) 

Bd> (S. B): BOY 

(A) 


Kanal siehe MO 
Haar siehe Md) 


,7,. » 


blblw 

J-^\f ™<?) 

‘ (Rec.23[1901]S.203) 


BoyBoy (S) 
BU)K (S. A) 


(Mythus 228) 


Bd) (S. B): BOY fein. Raum vor Fruchtnamon BC1)M- 
KNTG Feigenbaum Bd)NGXOO\6 
(S): BG)i7AAOXI (B) Rebstock BCDN- 
XOerr(S): Bd)tiXd)IT (B) Ölbaum 

BXXB (S) sielie MXXB dreißig 

BHB (S. B) masc. Höhle 

BIIBG (S) fem.eineBaulichkeit(?)DjemePap. 118 4 blblw 

BXXBG, BXBG (S. dumm, taub, fade sein (auch von Salz), \fl <b<b ( ? ) 

A) stolz sein BABÜXD* (S) verhöhnen, ' (R ec .23[1901]S.203) 

verachten 1 o.ä. Qual. BABd)-, BXBOl 
BXBG|>d)MG (S) Prahler MNTBXB6- 
|>d)H6 (S. A) fem. Hochmut — Ad- 
jektivum BCDÜJBO dumm 9 

BG6BG, BGBOy hervorsprudeln^ ergießen MOyilBGGBG 

(S): BGBl (B) (S):MCDOYMBGBl(B) Regen{i\>.for,\i.v) ^ 

BOyBOy (S) glanzen, Glanz § * l,ul ' U 

Bd)K (S. A) a) intrans. gehen mit GBOX, G20yN, (Mythus 228) 

G2pXI, eneCHT; mit Inlin. c. N in 
Bd)K M2XCIG 4 (S) untergeben KCDK 
H2d)l1 (S) sich verstecken', 5 vom Unter¬ 
geben des Schiffes 0 b) transitiv sen¬ 
den' wohl auch in BXK-GJM6 (S ) Stein- 
,reif er (wvpsßfw; Sap. 5*s Hiob 41 is) 

BXK-HXTOY giftspeiend. Vergl. auch 
TBKO entsenden 

fc HCl>K arbeiten in BXKd)XXP (S): BXKd)Xp i B) 

Gerber („Haut-Bearbeiter“) 

Bd)K (B) Flur. masc. Diener fem. Bd)Kl Magd ^ blk 

6BIXIK neben epBd)K. OIMBCDK (B) dienen 

BU>K * II "3L t?l t 

BXKI (B) fern: Stadt 

BGKG iS. A): Bll- masc. hdm |BGXG (B) Lohn zahlen , V< ® Ui blkj (Rec. 

KG 9 (S): BGX6 XIBGXG (B) Lohn empfangen 61 GBO- g g) 

(B) Flur. BGX- XG um Lohn dingen (ptsOmcasOat Jes. , 

iioyi 46 °) 

i P 8 B A BO (1U08) 278, Anm. 7; Budget Apocr. 106; Crum: Brit. Mus. 71. * Munl - 

Mi „ vill S 18ä. 3 Schm.. IV 40». ‘ Zoeg» Ö56. 5 Zoega 476. • Koj-rot, Addit. ln dieser 

Bedeutung ist uu.K wahrscheinlich die starke Korn, von K.XI (B) scheUen. ’ Crum: Ostr. 

„„ 74 sJ fo |4 * Stern: <Jr. § 224. • Ä.Z.21 (1883). S. 147; inkorrekt B Y K6 Zoega 310.811. 


Bd)K (B) Flur. 


6!t 

J» 







_ 
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BUK—BXX 


BIIK6 (S) 


*BOKI (B) 


BXX (S. B): BOX 1 
(A. F) 


*BXX (S) 
bcdx (S.B.F.A) 

i$X KQtll 

&<(/ rOv-te^— 

'ft 

*BOX (S. B. F): 
*BXX (A) 


BOXBX 


BXBIXG (S) 


BCÜXKJA): 
BQ)|’K (F) 

BXXKOY (B) 


masc. Einschlag des Gewebes (/.fi/.r, 
Bevit. 13i8 ff) 

in 6[’BOKI, OIMBOKI sclncanger sein 


masc. Auge X'f'BXX (S) unverschämt 
MGTBXXMBCDK (B) Angendienst (ös6a/.- 
,o.o3co/.!a Eph. Ge) 


in MX2BXX sielie MX2 Nest 

auch mit GBOX lösen, aufiöseti, erklären 
BXX2HT (S. B. F. A) einfältig, un¬ 
schuldig (äy.ay.s;) BXXMBG2 (B) glatz¬ 
köpfig * siehe MB62 

außen pBOX (S): GpGBOX (B): # j>BXX 
(A), m i t C-, 2 U- (S) : AC N - (B) und NTN- 
(S) 4 entfliehen, entgehen pilBOX (S ( 
mit N- accus, entfliehen, Weggehen von 
pil= BOX (S) : CxrUBXX (F) in der¬ 
selben Bcdtg. : IIBOX, MBOX mit Suff. 
NBXXX«, MBOX (B) MI1BOX (S): 
MIIBX (A\ CXBOX, 2XBOX (S): 2X- 
BXX (F), 21BOX (S): 2IBXX (F) außer¬ 
halb (1)X GBOX, ü)XBOX, NUJXBOX 
(S): CIJXBXX (F) bis zum Ende, gänzlich 
(ei; ve'/.s;, 2ti tO.ou; 6 ) GBOX (S. B): 
GBXX (F): XBXX (A) hinaus, heraus 
oft mit folg. 2t I-: ÄGU-. 2X-, 21-, 2ITN-, 
2l_3Ö’l- — GBOXXG (S. B): XBXX.XG 
(A) weil GBI1X (6) (S. B. F) außer 
GBIIXX6 (S. B.j außer daß 

(S) ausreißen, 0 teil bien, sich wälzen, 1 mit 
11CX- hinter etw. her/aufm (?) 8 

fern. Korn 


zürnen mit X-; BXKG (A) fein. Zorn 


fein. Wasserkrug 


Jj bkl t Adjekt. 
[Sethe] 

(Ptol.) bruj „die 
° Obeiden Augen“ 
[Junker] 

bl (P. (Jasati 7) 

§ (| © I 9 bei 

(Mag. 247) 


Jj <=> ^> c_=) brw > 

J AXA/Wv e -^ Y y 

© ^ bnr 

i I i I A 


§ ^ ()(] e 

_2SaM^K 9 blbill t 


(Mag. 26G) 


1 *BCiA Glosse Mag. Pap. [108 no. C]. s Lovit. 13«i. * Jerom. 41* 45 1 ». * Lemm: 

Kopt. Mis*. no. 140 (540). * Je«. 62«. 8 Schon. III 81 u. 7 ib. IV 46u. i«. “ ili. 111 18öu. 
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BXX—BM 


SXXG (S): BOX- blind Plur. BXXGGY(S): BOXXGyJH): 
X6(B):BGXXH BXXGGye, BXXGOYG ( A) — j’BXXG 
(S): GpBGXXG (B) blind sein — 
I1BXXG UTCOOY2G 'ins Eiweiß 

schwelgen siehe XX6 
glatzköpfig sielie MB62 

Blemmyer, äthiopisches Nomadonvolk. 
Siehe Krall: Beitr. z. Gesell, d.Blem¬ 
myer in Denkschr.W iener Akad. 1898; 
Sethe hei Pauly-Wissowa 

fein. Sack ans Schafpelz 


(F) fein. BXXII 
(S):BGXXH(B) 

BXAX6 (A) 
BAXMB62 (B) 

BXXMGMMCÜOYI 
(B): BX2MO- 
oyG, BXXG2- 

MOY 1 (S) 

BXXOT(S): BX 
XXT (A) 
BXX2I1T (S) 

BXXG(S):BGXX. 
(B): BHXX6, 
Biixxi CF; 

BXXHIIG (S): 
KAMI IG (S. A): 

BAOMIII, BXM- 
m (B)* 

BUMON (S): 

B(l)t 1 (B): 
BOY[oyn] 
(A) fein. BO- 
ONG (S): 
KOIII (B) 


ro 

lilhnu (RylandsIII 
S. 271) 


(Mag. 268) 


I' ü m 


/VSXAAS y . ^ 177 bi-\ 
p t (Mag. 250) 




bn 


unschuldig siohe BCL>X 

fern. Scherbe, Kalk o: ä. (Lenim: Kopt. 

Stud. X—XX, S. 150 [182] Nachtrag) 

masc. Ziegenbock , fern. Ziege, auch als 

BXHIIC -200YT und BAMI10-MG2I- 
MG 3 unterschieden 

Adjekt. schlecht, lu Verbindungen wird 
das vorhergehende Nomen in S stets, 
in B meist enttont c|bc1)ü)M (S): 

CGOIBtDN (B) masc. Oestank COY* 

BüHl (ak.) böser Stern* XXXBIDN (B) 
masc. Bösewicht üjpBÜKDN (S) masc. 
schlechter Sohn 268(1X1)11 (S): 2(6)- 
Btotl (B) masc. Hungersnot GIGI'BO- 
OMC (S) fern, böses Auge, böser lilick 
(mal’ occhio) 6 in OYPCMMOyTG 
GTGIGp-BOONG ein Besprecher des 
bösen Blickes « p6MGO)GlGpBOON6 
(Deut. 18io) in gleicher Bedtg. XlGp- 
800MG (S) preisgeben, opfern (?) 7 
GIGpBOOMC (S) Adjektiv neidisch 
MNTG16PBOONG (S) fein. Neid 
BOOMG als Nomen Schaden in pBO- 
ONG® (S): ’GpBOMl (B) schaden 11 

» Crum , «rit. Mus. no. 280. 5 »seeMnc Mag. Pap. [10» »<>• -]■ 

* Mall- Ostr. Brit Mus. 121. * X. Z 38 (1000), S. 77 Aum. 

‘ IlOVXeeBOX Ü I rBOONG (S) den bösen Blick vertreiben (Lamm: Kopt. Stud. XXVl-XLV 
(300). Im übrigen sieh» Hecuoil 17 (1805), S. 03. _« l.affardo: Ägypt 282,. ’ Lomm: a. a. ü. 

2-15 (->98) * Schon. IV 72!,. • CBIIill (S): 2BBIH.1 (A) ist wohl von bcd(cd)ii *u trennen. 


M •V.Th' 
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BM — B(l)p 


BNN 6 (S. A) : 
bcni (B) 

masc. Dattel fern. Dattelpalme MOH- 
BNN 6 masc. Dattelsaft. (1)1 IBM 116 (A) : 



(1)GMB6MI (B) Dalmholz, Pa/mbaum 

s»i-J<= J 


(l)OYKCI IC(S): cgeNB 6 Nl(B)‘ Palm¬ 

sn-bnrj (Harris 27n) 


fasern („Palm - Haar“) * var. COYM- 
Benue (Djeme lila) 

CmöJJk 



&n-lnr (ib. 65c/J0) 

BHiie(S): BHNI 8 

Schwalbe (/s),i5t!>v) 

<vwovv ^yfr -3 Tflll’t 

(B. F) 


O 

§ J (| l| © bni 



(Ins. 67 fein.) 

BOIMH« (S): 

fein. Harfe, Zither (y.'Mpoi) GpOYtDtHI 

P AAWA \ 

J a J 

oytoiNi (B) 

(B) Zither spielen 5 

B6NNH (B): IIN- 

fein. Pfosten , Stufe einer Treppe 7 


iih, nun 6 (S) 



baiTk (S) 

ein Vogel (Ä. Z. 83 [1895], S. 48 Anm.) 

J^5»y(Wh.I401)[J.] 

B6Nine, 8 Bim- 

masc. Eisen Vgl. Sethe: Ä. Z. 53 (1917) 

JjA b'lnpt 

Ji i 000 r=4 1 

Be.'neMine 10 

(S): BGNIIll(B): 
BAiiine (A) 

»S. 51 Anm. 


Bl IT 

ir«riH siehe SIIT 


boi n e (S): 

fein. Kürbis, Obst" BNTN<?XO<? etc. 


BOI4f (B): 

siehe unter 6\OG 


BAN'f' (F) 



°BIILVX (B) 

masc. Schüssel, 'Peiler (= Ätvai; Stern: 



Gr. Soite 5) 


Bpe (A) 

Same siehe GBpA 

• 

Bepi (B): Bl>pe 

neu pBppe (S): GpBGpi(B) erneuern, sich 


(S. F. A) 

erneuern 


Bepa) (S) 

in BGptü MMOOY Wasserflut, '* von 



BOXDpe b) [Junker] 


Bip, Bipe **(S. B): 

fein. Korb Plur. BpilOYG (S) 


BAipi (F?) 
Bcixnpe (S) 

auch mit GBOA a) certreiben b) an- 



schwellen Qual. BOOpC sich benehmen 
[Sethe] 14 



1 Guimot XVII 12 (= UlJ 347). * X. Z. 10 (1870), S. 133. 5 Bern Jes. 38i«. 

4 Korrektor wäre *BOCltlO. 8 Jes. 23i« Apocal. 14». " Levit. 8, 35 (Sing.) Scheu. III 

70 ai (Plur.). 1 Actn niart. I 49uh Vita Sinutli.49ia.su * Auch altknpt. Pnr. Zauhorpap. L, 

48. 49 nahen ncnlrn ib. 51. u X. Z. 33 (1895), 8. 49, Anm. 4. 10 1». Sophia 101, 28. 

“ Lemm: Kopt Mi« XLll (593). 11 Pa. 68 h (= P. Sophia 54) Hiob 88i«. 

15 ßudge: Apocr. 147. 14 Zoega G32. 




I 
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BP—BC 


BpBG (S) 

BfBP (S): BGP- 
BGP (B) 

BOpBGp (B) 

BpBCUp, BpBtDT, 
BpBCüpGT 

BtDpk (F) 
BXPHIT (B) 
BXpOT, BXpCDT 

(S. F. s A) 

BGpegO (B) 

BGpü)Gy, B6P- 
(J^HOyu.vaiT. 

(S. B) 

BXp02 (S. B) 

BP62I 

BGp2(DX 

°BpHX (B): BPH- 
<ye (S) 

°BGpGffcüoy r r 
(S): BOpGffCl) 

oyfc (B) 

BHC 
BICI (B) 

BGCNHT, 7 BXC- 
NHT (B) 

BXCN6<? (S): 
BXCIM6’ (A)” 

BOCGp (B) 


ein Gefäß 

auf wallen (vom Wasser sprudeln-, vom 
Feuer lodern ) Qualit. BfBfGT (S) 

BGpBip (B) Wurfspeer (ßoxl; Jes. 27») 

niederwerfen, sielie 2BOpBp 

in Verbdg. mit GI(1)2G als Bezeichnung 
einer Ackerart (Ä. Z. 7 [1869] S. lol) 1 
in CICD2BPBCDP u. varr. 

Zorn s. BCJDXK 

masc. Ziegenbock 5 siehe BX- 

masc. Erz 20Min BXftDT (S): 2XM"T Q <=> { ^T| 

BXpCDT Messing (Crum: Ostr. S. 42 ' 

no. 459) 

Betrüger (?) 5 
Koriander 

Proviant nivister, Fourier PI. BX|’X2G (8») 

Asphalt, siehe MBPG21 und XMPII2G 

Palmenart, siche BG2CDX 

fein. Blitz (hebr. p“]3) CGTGBpllX (B) 

Blitzstrahl 2IGBpilX, 2IGypilX (B) 
blitzen 

fern. Wagen (sewit. Lehnwort des N. R.) ^p«^ ^ J 

— Burchardt: no. 482 (i"l32”1tt) mrkbt 

ägyptischer Gott (Lemm:CyprianS.56) B» 

siigen siehe oyiCG 

masc. Schmied oyBGCNHT NTC oy § J 1 f 1 ö e Q ^ 
20MT MN oyBCNim Gen. 4 m ya\- bsiüj*(P. Berl. 5507) 
xsu; yal%o r j xat cic^pou 

masc. Zinn (Sethe: Ä.Z.53[1917] S.51) 

Ruder siehe oyocp 


■ Crum: Brit Mus. Index. * Nach Lovit. 16:, eine Art von kxmiii «if. 

s Crum: Knj. no. 55. 4 Gunu: Journ. Eg. Arch. 1917, S. 36. 

» (ioorgo Cap. 16.. (= A. Z. 9 [1871], 8. 121). 

• Crum: Ostr. no. 310, 8. 67; Lumm: Kopt. Alisa. CXXII. 

’ Gon. I«. Jes. 4M. ’ Etymol. no. »3. “ Zach. 4«. 
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BHT (S. B) 

niasc. Palmblatt' I’lur. BATI (B) BAI- 
BHT (BANBGT Berl.Urk. 151) Mw- 
zweit/ ÜJGIIBI IT (B) Palmfasern 8 
(„Palmblatt-Haar“) BHT2ATG (S) 
Palmzweig (siehe 2AT6) 

«■*(?)■ 1 

BHT (S. B) 

fern. Rippe BUTCtllp, BGTGIlip 4 (S) 
Seitenrippe 

• 

BCDCDTG 6 (S): 
BGT-, 6 BOT« 7 

verabscheuen (ivst Or^atiistv) Qualit. BHT 
(auch A-Clem.) 

bwt 

BOTG (S): BO-| 
(B): BV|- (F): 
BATG (A) 

fein. Absehen, Greuel XIBOTG (S): 
CIBO'J' (B): XIBATG (A) verabscheut 
werden O MBOT6* (S) in dorselhen 
Bedtg. Ol MBO'I" (B) sich fürchten 
vor GBOA2AII20 (JJSeX'jaoeoOa: i-i 
Ex. 1 ») 

- 

BCÜTG (S) 

abwischen siehe MCDTG 

. 

Btl)TG(S): BCO'f', 
BO+ (B) 

niasc. Spelt, Weizen, Emmer 

JTf hdt 

BCDTC (B) 

kämpfen , bekämpfen mit G-“ BCTC 10 
(B) Krieg BHTCH 11 (vorh. *BOTCG) 
(B) fern. Feindin 


BÜXI) (S. B) 

ansziehen, entblößen, verlassen, loslassen 
mit MMO«, schevren 12 mit II- dat. ab¬ 
lasten von (Ps. 38u) BAU)» mit llefle- 
xivsuffix und N ( MMO«) sich Kleider 
nusziehen pG'IB(l)U) Klei,lerd ich pGM- 
BIIU) Nackter (Lemm: a.a.0.) BGU)- 
ptl>= den Mund von etwas (MMO«) 
loslassen 13 BAU) A2HY nackt 14 

§ i (j <2 A bis (Pe- 

tub. 122) 

BGGtl) (S): BCO) 

(B) 

unreife Feigen (äXuvöst) 


B010)l (B) 

fem.i t» Tier (Hess: Zeitschr. Assvrio- 
logie 31 [191GJ, S. 28) 


BOü)BGU) (B) 

siehe (>YOU)OYGU) 



1 Ä. Z. 12 (1874\ S. 129. » Lorot: Kecueil 16 (1894), 8 . 9811’. 

3 Guimet XVII 14 = ib. 360. 4 Budgo: Apocr. 68. 

* Deuteron. 13tr. (ed. Budge). Inkorrekt BOTG 7 an und midtg. 

6 P*. 105«o = p. Sophia 180ia. ’ Deuteron. 7« l3io (ed. Budge). 

* Deuteron. 7 1 « (iviO'|ia dv«i). * Je*. 36 io Jer. 1 i». >« J e r. 62». 11 Je*. 27«. 

'* Jerom. 7j» (B). 13 Zu den letalen Bedeutungen siehe Lemm: Kopt. Stud. XIII, S. 38IV. 

Kopt. Misa. CX1V (165). 14 Lemm: a. n. O. und A. Z, 24 (IK86), S. 89. 


: 
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Kd) —e 


° ? BAU)Op (S. B.): 
BAU)AP (F) 

° ? BAU)OYP (S. B) 
BAC1)0 ytl) (S.B): 
*BCCQOyü) 3 

BG2- ^ ak '" ) 

Boyae(S):Boy- 
21 (B) 

bg20>a, 4 Boy 
2 U)A 5 (S) 

*BU)2N (S) 


masc. Fuchs 1 l’lur. BAUJÖOP" 

Säge (vgl. *11«0, jLixi.) [Hanke] 
masc. Raute (saft cnv») 

in BG2XCD siehe oyd)2 
I^ur. Augenlider 

Palmonart (Vergl. Dein. Mag. Pap. [109 
no. 4 *]) 

bedecken (Ps. 103») BG2M- t^nalit. BA2N ® 


BA2GG (S): BA2CI 
(B): BG2G1(F) 

Bl IX (B): Bllff 
(S):*BC6>ak.) 

Bd>X (B): *OY 
CDC (S) 

BIXI (B) 
BOXBGX (B) 
BCXIIM. BC61IM 

(B) 


fein. Kalb (Säg,*).!?) 


masc. Falke Plur.BGXl 8 - wohl auch in 
U)\Ü)MBI1X (B) y.a-api/.rr,; Lev. 1 ln 

“i't'hv erben (A. Z. 12 [löT-t]. S. 150) 


Schiffbruch erleiden,scheitern. Vgl. BU)K 
siehe oyOtfOyGC? zerbrechen 
Galgant (Hiob 811 40m nach Stern: 
Gr. § 149) 


§ <5 esc? [| © rri 

bk nee (Mag. 272) 



bg\j > 

nvsa'V. 

HP 


6 und Gl (l) 


6 - (S. B. F): A- 
(A) vor Suf¬ 
fixen Gpo= (S. 
B): AAA* (F): 
ApA= (A) 


6 = (S. F. A,): A = 
(B. A) 

G= (S. B. F. A) 


Präposition an — a) in der Richtung 
nach, hinein in; h) in betreff, in be¬ 
zug auf ; c) nach Begriffen des Tren¬ 
nens (frei sein von, rein von, retten 
vor); d) in der Steigerung mehr als ; 
e) zur Bezeichnung des Schuldners zu 
Lasten von (IlGTGpOM was einer schul¬ 
det oyoil GpCJDOY Levit. 20 n ff. 
i'iz/oi sts'.v) 

Hilfszeitwort des Präsens II 


Hilfszeitwort der Zustandsformen 


■=> r; Spätzeit 

V = £ 



IC 


. j ir, ,, v. .> 7 K_(Vl an don tliraai.ichen Namen bassare», ßaa- 
* Hicu erinnert I^aijardo (Goa. Abimigii- J ) ..... 

Ua *" -Ol iii s Ha« Pap. [100 no. 41 4 Kirelier sepJUJA? 

oapo; für die Fflehse. s Sehen. 111 4<ao. »lag. rap. L j 

i X /. 24 (1886), S. 40, n Num. Ca Ps. 117«. 

" ä! z! 12 (1874), S. 156. * A. Z. 44 (1907), 8 . 100. 


’ Dom. Mag. Pap. [109 no. 5]. 
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6 (A) 

61 (S.F.A): I (B. 


F) II*"! III" 


66 = (A), €1 = (F) 

eix(S):ieei(F): 

ixig (A ) 1 

GIG (A) 

G 6 IG, GIG (S): IG 
(B): 6 IX (A) 


16 (B. F) 

Gill (A): OYHI 
(B): Hl (ak.) s 

Glü), 6610). 60) 

( 8 ): IO) (B): 

*60 * 


io) (S) 

Glü) (S): 10)1 (B) 


sein Qualit. von GlfC s. d. 

kommen Gl GBOX (S): I GBOX (B): 
I GBXX (F): 61 XBXX (A) herans- 
kommen , herausgehen Gl G20YII (S): 
I G^oyil (B): I 620YN (F): Gl 
XSOYM (A) hinein kommen, eintret en 
ferner verbunden mit GHO)ü)l (B). 
G 2 pXI (S): G2PHI (B): X 2 plll (A): 
G2XIII (F) /«'na></G£pHI( B), CI1G6HT 
(S. B) hinab mit Infin. c. Fl in Gl 
M 0 O noch schlechter gehen (Marc. 5s«) 
vergl. NHOY mit derselben Kon¬ 
struktion und Bedtg. 

in niNTÜ)K Ofen siehe Hl 

« 

siehe GipG 

niasc. Tal, Schlucht, Wadi 


sein Qualit. von GipG s. d. 

wahrlich häufig vor Fragesatz und als 
Einleitungspartikel (so) im Nachsatz 
eines Bedingungssatzes 


wahrlich 




Esel, Eselin Plur. OOOY6 (S): G2GY. 5 
GGY. ,! G2ü)OY t (B): 6XYG" (A): 
XX Y (F) tonlos 6 IX- (S): IX- (F) _in 
GIX2ÖOYT, GIXIITOOY (S) XN 
TXY* (A) Wildesel xn 6IXC2IMG (S) j 
Eselin 11 





ungeflügelte Heuschrecke (bruebus) 1 * 

auch mit GBOX waschen GIXTOOT® 
(S): IXTOTH (B) c. MCX- verzweifeln 
an (wrtl. „seine I fand waschen hinter“) 
61X<yiX ,:! (S) Waschschüssel („Hand¬ 
wäscher“ mit part. conj.) X0IÜ)OY 
(B) ungewaschen (Jacob. 2s Zach. 3i) 


1 Ho*. 2ia Joel 3s auch im Plur. Mich. 1< /ach. 14*. 
5 Ithind no. 1. 4 Dem. Mag. Pap. [109 uo. 15]. 

* Gen. 32s 42s« 43i» Jo». 30... 7 Ezech. 23so. 

* Go». 8». *• „K«el de» Gebirges (= Wflsto)“. 


* Dem. Mag. Pap. no. 20. 
5 Gen. 12 io 24 ar.. 

" Zach. 1415. 

11 Hiob 1». 14. 


" Ä. Z. 13 (1875), S. 141 (— Zoega 436s). " Klio XIII (1913), S. 174 
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eia» gbt 


eia» (S) 

GIB* (S. A): 1 GB 
(B): IGGBG(A) 


DIB, I6B,2IIIB(B) 

GIAABG 7 (S): 

IABI (B) 


GIBG (S. A): IBI 
(B. F) III*' inf. 


GBO (B): GBOO, 
GBOJ(A): GM- 
IIO, Ml IO (S) 

GBia» (S. B) 


Kelter (>.r,vs; Prov. 3iu), Pjlock 1 

masc. a) kralle, Nagel, lluf Plur. Gl- 
GBII (S); 5 fliB NRAT» (S): 4 MUCB 
Fl I G P-\T= (B) <lie Nägel des Fußet 5 
GIC;BII NpAT= (S) Fußsohle (Tyvo; "tlv 
X 5 ?wv) 8 I*) Weihrauch, Balsam (svu;) 0 

in GpiHB u. varr. nähen (Peyron 3'.»). 

Vergl. GIOMG 
fern. Krankheit, Fiter 


dürsten, durstig sein (^ualit. OBG (S): 
OBI (B): ABI (F): ABC (A) 

a) in MGTGBH (B) fein. Mannen (&.- 
8 T« 5 t;) vergl. b’U „Wunder^* 

b) in pGBH (S): GpGBI (B)®: PGBI (A) 9 
sich verdunkeln 

stumm Plur. GBtDOY, GBOOYG 10 


masc. Honig 6BGIG200Y r wilder Ho¬ 
nig (Matth. 3<) GBGIT (S) Plur. GBI- 
ATG Imker 11 

GBOA (S. B) heraus, siehe BO)A 

CBON (B) in AUJ-GfeGN masc. Beschwörer (Peyron 

15). mit UK1J rufen zusammengesetzt 

GBIIIM (S. B): elend, unglücklich (p*2S)'- * ^f* l l “ö <2 ßT 

* 2BBIIIM (A) ' bin ( Uhi,,d 3 ) 

GBPA, CBpi (S): Korn Plur. 6 BpilY e GBpi Cü)U )6 V r t 

B i, G (A) Saatkorn („Feld-Korn“) Crum: Ostr. 

no. 219, S. 32 

Gibt (S) Nagel siehe CIHT 

GIBT (S. A): masc. Osten f J * ' ht j 

GGIGBT *® (S): 

GIGBT, IGBT 
(B):GIBT6(A S ) 

I Triadon 628 (Sethe). 1 Varr. GICIB Addit. YGIB P. Soph. 68 *. * Deuteron. 28 «. 

‘ 2 Kg. 14 « Sich A. z. 24 ( 1886 ), S. 0 «. 5 »«*■•* l7 / 180 ' 

« Guidi: Fram. 67 . 68 Sir. 24 it. 1 Kobinsoni Apocr. 240 . Eaech. 32 s. Joel .i«. 

10 Eliaaapokal. Sa. 5 .. 11 Krall: Hamburger Oriental. Kongr. XIII, S. 346 . 

i« EtymologUch wohl von BU>( 1 >N neliUdU au trennen. ” P- Sophia * 212 »«. n. 


p (ptoi.) 


f J >/y t se,i * e i 

j'K-t) (Hyl.) 

öi v 

* ft 

w Q ib\ t (My¬ 
thus 5) 

P. Ebers lOOir.fSethe] 


ö ,, . . 
o hvt 
III J 

:*i 'w 


Ihm (Bhind 3) 


fj: ” M i 
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6BT— GAU) 


CB6IT (8) 

Imker sielie GBIQ) 


6 BOT (S) 

Monat, siehe ABOT 


GB(1)I (B): B(IJG 

(las Vergüten siehe (l)K(l) 


(S) 

GBOY2I (B) 

Skorpion (?) sielie 0y026 


GKIB6, KIB6 (S): 
KCIBG, K1BG 

fein. mihi. Brust, Brustwarze (inanima) 


(A): KIMG (B) 


N. B. Die mit CA- he- 

6 KCDT (S) 

Baumeister siehe KCDT hauen 

ginnonden Wörter 

GX- 

sielie CDX (S) nehmen und IXI (F) machen 

suche auch unter A 


unter GipG 


6 XA= (F) 

sielie Präpos. 6- 


6 IAX(S):IAX(B): 

fein. Spiegel, Qlunz — TGKGIXX GBOX 

§ (] (] @ _2^l JJ jl Spieqel 

IGXXI, IHXXI 

(S) glänzen („Glanz auswerfen“) C*| - 

(RylO 

(F) 

GXXI, 1 C'I'IIXXI 5 (F) erglänzen. Vgl. 


G1GXGX 




(Mythus 142) 

“Gloyx.CIGOyx, 
eeiGoyx, ig- 
oyx (S. B) 

uiasc. Hirsch (S*X) 

§ 

Mul (Mag. 26) 

GXK(» (S): GX- 

masc. Maulbeerbaum (sw.ajjuvs;) 

HZ' t 

Koy (B) 
xkoy (A) 


(Mythus 484) 

6 XRC, GX?. (B) 

Winkel * vergl. AXOK. und U)XK . 


6 IGX6X 6BOX 

strahlen, glänzen (s. auch GIAX) 21- 


(S ) 4 

IGXCX GBOX (B) ansstrahlen 


CXOOXG (S) 

Weintraube siehe AXOXI 


6 XXHT (F) 

cersprechen siehe GpHT 


6 XMII (F) 

siehe Mil Harn 


6 XGN-(F) 

Präposition siehe GpM bei, neben 


GXIIIIIII (F) 

Tempel siehe pilG 


6 XTOH (B) 6 

ausspeien (intransit.) mit GXGN- 


6 XTAH (F) 

Artabe siehe pTOB 


GxooyG (S) 

Bänder siehe XOOy 


6XQ)Q)Oy (S) 

Rosine siehe AXOXI 


1 Peyron 216. 

* Marc. 'Ja. 



3 Hyv. Actos 267 Act. apost. 26«e Dan. Is« Vita Sin. 47u. 4 Zu der Verbalform vergl. 

Sethe: Verbum I, § 417, S. 261. a Levit. 16« (ed. La^arde). * Etymol. no. 11. 


















GX2Ü)B' (S. B): 

masc. Dampf (ir Rauch 

§ l fD 

X2CDB (A) 
ex2Q)B (B) 

masc. Eule 

Ihb (Mag. 473) 

GXJXtDB (B): 6X- 

masc. Reiher 


(?CDB (S) 


rwi &. ***^7— r . 

GIOM (S): lOM 

masc. a) Meer, See b) Kelter 8 [C; Bur- 


(B) IXM (A. S F) 

chardt no. 216] Flur. XMXloy (B); 
IIIOM (S): <}>IOM (B): I1IXM (F) das 



Fajum 


CMC (S) 

Hacke, siehe XM 6 


6 HII (S) 

fern. Arbeit (?) spfov Sir. 38»5 


6 MOY (S. B) 

fern. Katze 

Jflfl ’*»>■•* 

G 1 MG 4 (S): GM1 

wissen mit G; mit N c. Infin. können 5 


(B): IM 1 (F): 

MMG (A) III" 

Qualit. GMGXGIT 6 (A) — Oh auch in 
nXüjTGIMG, MXOjTMMG (?) Siehe 


inf. 

MMG 


6 IM 6 (S): IM (B) 

in CNOIMG (S): 6 MIM (B) das Los 



werfen (Sethe) 


GIOM 6 (S) 

fern. Stachel 

T 0 Oft 1- J , . 

CMIM (ak .) 7 

Spitzmaus 

§ y m me 

MMG, 6 IMG (S) 

in maüJtmmg, nauJtgimg, nxoJ-| m- 

(Mag. 62) 

(vielleicht iden¬ 
tisch mit GIMG 

MG unsinnig (ä?ptov)“ widerspenstig, 
frech TtlXÜJI>1MG die Unverschämte 


„wissen“ 8 ) 

(Opxsdx Sir. 22s) 

’ mnt J 

6 MNT (S. A): 

masc. Westen 

GMGMT (B) 
GMiipe (S) 

fern. Überschwemmung (xXi)p.p.upa) 10 


GMIC 6 (S) 

Dill siehe XM1CI 


GMAT 6 (S) 

sehr, nur, siehe MMXT 6 


GMAC1)Ü>, GMX- 

sehr 

St,? 

U)O u (B): 

• 


GMAU)X (F) 
GM6C1)HI G (F) 

außer (Asmus § 86) 

fl $ ’* 6 " 

GMX 2 TG (A) 

siehe AMA2I 

rb-j (?)» 


' Auel, altkoptisch Par. Zauberpap. L». * Joel 2w. 3 Jos. 16» Joel 2.. Crum: Brit. 

Mus 996 Guimet XVII 264 IXM (B). * Altkopt. 6MMI Par. Zauberpap. Mis. 3 Vita Sinuth. 1«. 

• Sopli 3 so. 7 Dem. Mag. Pap. [109 no. 9-10] Text Seite 84. * Unrichtig Kecueil 31 

(1909) S. 169. Die betreffende deraot. Gruppe ist i'd (nicht nhl) \mi.t zu lesen. * Prov. 9is 

Sehen! III 121 ss = IptOiepö; Z. D. M. G. 66 (1912), S. 783. 13 Hiob 40i. Zoega 460, Asm. 50. 

11 Wohl inkorrekt Ezech. 9» CMAUJO 6MM1JO. " Vorgl. MCUJG. 
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. P 

CM—GNG2 



6 M (B. ak.): 1 

raasc. Affe NANAOOOYT (ak.) „der 

/ww. ^ € nv, (J ^ * 11 

GGI4 (ak.) s 

große (?) Affe des Thoth" (Ä. Z. 21 
[1883], S. 101) 


CM (A. F) 

Negation siehe AN 

<2 tonte 

6 NG- (S): N6- 

Hilfszeitwort des Imperfekts 

(S. B. A) 


AAWA 

GMG (S. A): AM 

Fragepartikel ' 

<1 ’n’w: H *« 

/WWV 1 —ZI WWVN 

(B) 


GMG- (S) 

tonlose Form von CDII6 Stein 


CMC* (A) 

in p6N6= gefallen siehe AMA = 


GING (S. A): INI 

bringen, tragen , führen Imperat. AMI-, 

(B. F): M- (S. 

AUING (S): ANIOYI (B) etc. siehe 

- | 

A): GM- (B), 

AMI GING OBOA (S): INI 6BOA (B) 


NT*(S.A):6N= 

herausbringen, Frucht tragen (Matth. 

• 

(B) III“ inf. 

7i?) GING G20YN (S): INI 6ÄOYN 
(B) hineinbringen INI 6110)0», 62pHI 
hinauf bringen, (Opfer) darbringen 



GING (S): INI (13) GNGGHT, INI 
Gäpill (B) hinabbringen, hinabwerfen 
GING GIIA20Y(S) znrllckziehen, leug¬ 
nen GING 6XN (S): INI G.XGN (B) 
auf etw. legen 11 pAT= siehe pAT= 


GING (8): INI (B) 

fern, a) Fessel h) Daumen (Vita Sinuth. 
18so) OYIUI N2AMO)6 (B) Holzart 

AAMM ^ 1 IX't 

o 

• 

(des Zimmermanns) ncfeaipvov Jes.44u> 


GING (S. A): INI 

ähnlich werden, gleichen, nachahmen mit 


(B. BO III“ inf- 

MMO* 3 Qualit.ONI (B) ähnlich, gleich 
sein 

162) 

gnoyk,gnT(B) 

eine Pflanze (xsvüji) Jes. 55 ia) 

-<n AWM o __ 

..<& w 

CNC1MC (S): 

losen, das Los werfen mit G über* aus 

(Mag. 90) 

6 NIM (B) 

6 N-GIM6 (Setho) 


IMTIDK (S) 

masc. Ofen (Ä. Z. 25 [1887], 3. 115 A) 

P r ( n ) m 

CNU)AU)I 

Bitterkeit siehe CIÜ)G 


GN62 (8. B. F): 

masc. Ewigkeit. Adverbial im Vernei¬ 

<VWWA Q Q 

nH ‘ 

ANH26 (A) 

nungssatz niemals ; U)AGNG2 (S. B. F): 
Q)AANII2G (A) bis in Ewigkeit (1)A- 
6N62 NGNG2 (S): G)A6N62 NTG- 


H16N62 S (B) bis in alle Ewigkeit 



1 Dom. Mag. Pap. [109 no. 8, 14]. 
3 Jos. 02 t Sollen. III 49a&. S7. 

5 Hyv. Actes 10. 


* Erman: A. Z. 40 (1909), S. 103. 

‘ Ps. 21 1 « Joh. 19 st Ä. Z. 24 (1886), S. 72. 
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en—ep 


cricu (S) 

gioiig (S): 
ixne 8 (A): 
lomi (B): 10 - 
m, IXMI 3 (ak.) 


eimn (B): ciig- 
ic}», enn<j> (S) 

onp.v npx 6 (S): 
(e)<j>xiioy 

(B) 

6<J>(DT (B) 

CritQG (ak.)" 

*P- (S): *6p- (B) 

Gipe (S. A): ipi 
(B): IXI (F) 
III" inf. 


ep- (S) 

CpO(S): XpC(B. 

A) 

epG (S. B) 


fern. Riegel 1 o. ä. 

fern. Arbeit, Kunst pGIOHG(S): GplOilH 
(B) nähen [vgl. IIIB] — In Verbin¬ 
dungen tonlos Gien- IHIl-(S): K3B- (B) 
mit und ohne folg. N- z. B. IGBNNOYB 
(B) Goldarbeit IGBN2XT (B) Silber¬ 
arbeit jCBN20MT (B) Erzarbeit GIGH- 
oyoeie (S): i6<|>oyci)i (B) Acker- 
gerät GienU)U)T (S): IGBUJCDT (B) 
HaneUl IIII1C2X1 fern.'Schriftart* GIC- 
I1CX (S) Ziemt lGBMBGpi (B) Neu- 
hruch (vtmfxa Jer. 4 a) GlGUGOOyZO, 
CIGI1G2PMPG (S) Lilie (?) 

Name des 11. Monats (Ext?, Eftr) 

falsch, eitel 6 2XMCXXI M<|>AI IO Y 

okoiUW«™ (Ez. 13i») 26 N 2 BHYG 
MGI ipX eitle 11 ’erke (Schon. IV 45r») 

fein. Nil Schildkröte (Ä~y) [Kircher] 

Mistkäfer (?) 

tonlose Form von o I p'r- „Haus 

Um, machen, (von Massen) betragen , 
(von der Zeit) verbringen, etwas sein lu 
p-(S): ep-(B), XX« (S): XI« (B): OI=(F) 
Qualit. O (S): Ol (B) 6, GIG (A): 
XI (F) Imper. xpipo (S); xpioyi (B) 
xpi- (S. B): XXI- (F): Gpi- (A) mit 
Suffixen xpi« (S): XpiT« (B) u 

Präfix des perfekt. Partizipiums, noch 
rudimentär verwendet in ep.XIMY- 
CTHpiON und epCOyil-(P. Sophia) 18 

Hilfszeitwort des Präsens II vor nomi¬ 
nalem Subjekt 

Hilfszeitwort des Umstandssatzes vor 
nominalem Subjekt 


I ()°Q ^ (?) 


| □ cru Yp (Uar- 


diner'l 


(ptoi.) 

„Übel" 

'put (?) 


N B. Die mit Gf- be- 
giuuenden Wärter 
suche auch unter p 


, -es>- , , 
t - r 


■ Crum: Ryl. 8. 181. Anecd. Oxon. 102 Anm. A. Z. 36 (1898), S. U7. Jon. 1*. 

» Par. Zauborpap. Las. * P. Sophia 16is. 6 Jes. 594. 

5 Vielleicht in 6 + n + AX: 6 + <}» + AHO Y .«« KaUchen- x« «ertege» . Stehe AX und 
xnrAX unter 6AX. ’ Ä. Z. 30 (1892), S. 25. ’ Pom. Mag. 1 ap. [109 n. 16]. 

d A Yj 51 ( 1913 ), S. 126. 10 Z. B. pNHB Herr fein [„(den) Herren machen“]. 

n Gnimet XXV 67 i Lev. 15ai Jerem. 11 r. 

>* Sethe: Nachr. Gött. Ges. Wiss. 1919, S. 151 ff. ^ 
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ei6p—epuy 
eiep- (S) 


eioop (S): 10 p 
(B): IXXp 2 (F) 


Olßpo (S. A): 
ixpo (B): 
ICp\ (F) 

epo= 
epo (S) 

eicupTi (S): ltt>- 
p6M (B) 

°epMXJJ (B): 
2pMXM (S): 
X62M6N (A) 

eFN-(S): 6p6N- 
(B):€XGN(F): 
xpTi- (A) 

ep<J>ei (B) 
ep»IT, ppHT (S) 

eptDTe (S): 
epcof (B) 

epuy (A. S): 
epiioy (B. A) 


Auge in GIGpBOOtJG böser Blick siehe 
BtlKDN, tonlose Form von *ipi (Plut. 
Is. Osir. 10), 1 vor Suffixen GIXT= (s. d.) 

masc. Bacli y Graben (hebr. Lohn wort 
”1X') IOpTjO)IK (B) Graben, Kanal 
(Jtüpu;)Plur.eiGpH (S)*; XIOOp(S): 
xioope (A): xiop 4 (B), epxiFiiop 
(B): pxitoujpe (A) übersetzen XI- 
OOp (S): Xlüiop 5 (B): XICDpe (A) 
Fähre 

masc. Fluß, Nil Plur. GIGpUIOy (S): 
IGptDOyG , 6 icpooy, 7 iGptDOy 8 

(A) : IxpCDOy (B): IGpCDOy 9 (F) 

siehe Präpos. 6- 
König sieho ppo 

erstaunt ansehen, betrachten Qualit. 
IxpGM (F) Vergl. GlCDpä 

fern .Granatapfel — BCDMGpMXM 

(B) : BOyNXGZMGrJ 10 (A) Granat¬ 
baum 

Präposition bei, neben 


Tempel siehe pnG 

versprechen, geloben Subst. GpHT masc. 
Gelübde Plur. GpXTG (Prov. 19io) 

fern, und (selten) masc. 11 Milch Plur. 
XpXTG 12 

einander (eigentl. „Genossen“ Plur. zu 
einem Sing. *HpG 13 ) mit Possessiv¬ 
präfix UGMGpiiy. Der Singular fern, 
steckt vielleicht inaltkopt.TXpGl NC- 
2IMG „meine weibliche Gefährtin“ 14 
Seltsam ist IlGHXpiloy (B) sein Ge- 




f/iirr(Spätz.) 

(altes dljjtr.w „über 
den Fluß fahren“) 




jtr ic 5 „großerFluß“ 


I 

r r> n 


' rit 

QTiS! ' r i- w 


1 Sethe: Verbum II § 14 Anm. * Jes. 33ai im Plur. NIAAp 

1 P. Sophia 256». * Die boh. Formen «riop, tnTilop sind inkorrekt, da altem d 

kopt.X:X ontapricht. 6 Guimet 17/160,166. * Naum 3«. 1 Sophon. Apokai. 

* Jon. 2«. * Je». 33s:. 10 Joel In Hag. 2so. 11 Hiob 29« Sehen, ni 159ia. 

** Joel 3i« (Sethe). 15 Etymol. no. 15. 14 Griffith: Ä. Z. 38 (1900), S. 91. 

’• Guimet XVII, S. 149. 255. 
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epoy gt 


GpoyOT (B) 

heiter sein siehe pCDOYT 


Gptyxu- (S) 

trenn sielte XpGCl)AM- 


GpSOT (B) 

masc. Schlag, Wunde siehe ptD£T 


GICüj>2 (S): KDp2, 

betrachten , überlegen. [Vergl. CICOpFl] 


l.vp2* (F) 

GIGpSG (S) Lichtstrahl 


epx (B) 

fern. Huhn (epv(Ötov) 


GC (F) 

alt siehe AC 


GIC (S): IC (B): 

siehe 


GC,GCTG(A) 1 
6 CIG (B) 

kühn siehe ACA1 


GCIG (B) 

untergetaucht siehe 2ACIG 


ICDC, IHC (B) 

eilen IHC MMO= sich eilen 


6 CKI (B) 

sieho CD CK. verweilen 


6 CIIT (S. B) 

masc. Boden, unterer Teil — 6H6CHT, 

.UW’ 

2AH6CHT, 2IHGCHT, CAI1GCIIT 


unten 


ICON6I (B) 

siehe MGI Termin 


GCOOY (S): 

masc. Schaf — Nach Sethe alter Plural 

§ (| © (j © ^ 'swe 

GCCDOY(B): 

von V* Ver S K 

(Ostr. Straßb. D. 180) 

OCAY ( F - A) 

ICXG (B) 

ICX6N- (B) 

ICXOK (B) 

nt* 

wenn siehe GC1)X6 

seit siehe XIN- (S. A) 
sahid.6Cl)X6 trief, als ob 4 Stern: Gram. 


§ 529 


GAT, AXT, HAT 

(B) 

stets im Plural die Enden, Grenzen in 
NGAT MHKA2I z* r.ipa.zo. Ttj; fr,; (pas¬ 
sim), ä/.pa ty); 'f,; Jes. 41s — Berg- 

Plural von ^ 

c~3l 'd „Festland, 


schluckten (pipoeffz; Ez. 6 j) — Siehe 
Etymol. no. 38 

Ufer“ 

(j 'wrtj 

6 GT (S): 6T(B) 

schwanger sein Qualit. von CD 

GT-, 6T6- (S. B. 

Relativpartikel 


F. A) 



> Rtisch: Vorbem., S. 116. * Sethe: Ä. Z. 38 (1900), S. 146. 5 Vergl. auch Re- 

cueil 22 (1900), S. 214; ib. 31 (1909), S. 183 (unrichtig). _ 4 Tost. Abram 12; Hvvern. 

Actea i. 86; Lag Ägypt. 29 mit und ohne vorhergehendes 2COC oder frltppH-J-. 


I 
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eiorr, eioyr 9 

(S): ICDT (B) 

€KDT (S. A): 
ICDT (B. F): 
IOVT (ak .) 10 
0lü)TG(S):lüv| 

(B) 

6TB6 (S. F. A): 
GOBG (B) 

efMMXy (S): 

GTGMMXyi B) 
GTMMGy(F): 
GTMMO (A) 

6ITM (S): ITCM 
(B): 6ITGN 

(F): rm (A.) 

.y. . y 
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GIXT— 6TM 

GIXT* (S): IXT* 
(B): IGGT*, 
IGT* (A) alt- 
kopt. GIXT*, 
IXT* 1 neben 
IGT* 9 


Auge, Blick nur mit Possessivsuffix stat. 
pron. von *lfl (s.d.) KTGIXT=(S) initZN- 
sich umsehen nach* MOY2NGIXT*, MG- 
26IXT»(S), mit MMO •jemdn.bemerken 
(„sein Auge füllen mit“)TOyN6IXT*, 
ToyriGGixT*, roytioyGixr* e 
BOX(S): ToyNOyi6T* 5 (A) < ; , enirfw». 
offenbaren, kundtun, belehren TCXBO 
MGIXT*, TCXBG GIXT* GBOX (S) in 
derselben Bedtg. (siehe TCXBO) 'j’NI- 
X I * (B), HIGIXT« (S) auch mit G2pxi 
und GBOX auf etw. achten NX6IXT*, 
MXIXT* (S): MXieT» (F): MGGIGT* 
(A g ) Heil!* CDoy MIXT* (B) in der¬ 
selben Bedeutung. 7 KID 2XGIXT* (S) 
überlegen, betrachten 8 („unter das 
Auge legen“) [In allen diesen Wen¬ 
dungen folgt auf das Suffix von GIXT* 
der Genetiv mit M-] 

masc. Gerste 

masc. Vater Plur. 6IOTG (S): IO*|* (B): 
6IXTG (A): GIX |- (F) Eltern [6IT 
Plur. GITC Crum: Ostr. no. 323, S. 05] 

fern. Tau 


wegen, mit Suffixen 6TBHMT* (S): 6T- 
BIIT* (A): GOBI IT* (B) CTBG X6 
weil 

jener hinter Xomen oder Artikel [I1GT- 
MMXY (S): <|>ll GTGMMXY (B) 
jener absolut] 

ruasc. Erdboden, Staub, Schmutz Plur. 
Misthaufen (yinpta Jerem. 32as) u 




^ I 


jrt 


tc«B6 


§ © O 

njr-t * (Petub. 51) 


(j ßf (j Q ß 



O \\_ 


ntj m m.w 


US nt 


e 


.n I 


Mf tn (N. Ä.) 


1 Dom. Mag. Pap. [109 no. M]. * Par. Zauborpap. La«. »«. 

4 Marc. 3.1« 5«a Ri. 20«». s Zacli. 10« (oijimkvsiv). f " jd ^ 

• Wörtl.: „groß ist das Auge“ Etyraol. no. 19. ' Siehe ebendort. 

• Act. apost. 20» P». 118 a» Zoega 260 io—ti 552 Anm. 1, 697«. 

» Budgp: Apocr. ISOolt. 10 Par. Zauberpap. La«.»«, «ff. 

" Crum: P. S. B. A. 21 (189?), S. 250. 


» Recueil 17 (1896), S. 93. 
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6TN—Gü) 


GTN12. (A) 

GTI1Q) (S): GT- 
noy (A)*: 

6T<j>CD (B) 
CrpG- (S): GO- 

pe- (B) 

G l »1(1)1,’ CTG 

U)« 4 (B) 

GTHO)l (B) 

60 (Dü) (B): 
G<?Ü>Ü) (S) 


GOOY (S): GXV 
(A. F): (DOy 

(B) 

GoytDT =, cy- 

Ü)T« (ak.) 

cixxy (S): ixy 

(B) 

eoyu) (S) 
oytii (B) 

coycu (A) 

Gü) (S. B) 

Gü) (F) 

6 ( 1 )- 

lü) (F) 

GIÜ)G (S): IO)» 
(B. F): 0126 
(A) III“ inf. 

Gü)CD (S. B) 


inasc. Asche 1 

fern. Last Flur. GT<j>(DOy» (B) von 
avril tragen 

Präformativ des kausativen Infinitivs 
Flamingo [Sethe] 

fern. Mehltau (iptwäßi)) [-die Bote“] 

inasc. der Äthiope fern. GOOÜ)l (B): 
66000)6 6 GffOCQG 6 (S) die Äthio- 
pin Flur. OOXyU) (B): GffOOCl). 
GKOO(l)" (S): 0<?XXU)6* (A) 

masc. Ruhm feOOY (S): | ü)oy (B) 
rühmen XIGOoy (S): Clüioy (B): 
.X.I6XY (A) gerühmt, verherrlicht 
werden 

Heil! (Ä. Z. 22 [1884], S. 94; ib. 38 
[1900], S. 86 ff.) 

Leinwand 

Pfand siehe XOyu) 

fern. Mühle [Lemm: Kopt.Stud. X (34)] 

Farbe siehe xyxtl 

können siehe (1) 

was siehe X(l) 

rufen siehe (D(l) 

fern. Urin (Jes. 36 ta und Crum: Ryl. 
S. 58, Anm. 23) 10 

auf hängen Gü)-, XÜ)T= (S): X(l)=> (B): 
G§.T= (A) Qualit. XU)G (S): XU)I (B) 


oM°§) Upjt 


rdj-t 'rj- 


dir-t [Sethe] 


BÄ 


AM •* 


\ V. 


'■■ICO 


1 HH F ö) 


fern. Sau (inasc. Ü)X, (1)6) Flur. GU)XY elf, 


‘ A Z. 53 (1917) S. 132 « Ocycho SB.. , 3C7 „.,, 

» Ivircher * Crum: Bnt. Mua. no. 924, ». »»'• 1 

. Führer Slg. Rainer, 8. .2 no. 59. ’ R»M&: «• 34 ' Nahum 3 *’ 

.1 weit« 1 vo'n^Crum a. a. O. silierte Stelle verbietet die von Anna. (« 88) vorgesohla- 

gene Leaung oyio> trete der Ableitung aus altiig. „harnen“. 




_ 
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6^—610)2 



60)0)06 (S): 
60)0)0 (B): 

wenn [Sothe: Ä. Z. 38 (1900), S. 147] 

(j ^ p ® 'was hpr 

60)0)01 (F): 
620)06 (A): 
eo)ome(ak.) 1 



6ü)ü)T * (S. B. 

masc. Kaufmann Plur. ü)0-|' (B) [Pey- 


A*) von 0)0) I' 

ron 310] p60)ü)T (S. A) Kaufmann 


Handel treiben 

sein, Handel treiben 


eopce (S. F): IC- 

wenn, vielleicht daß (Rösch: Vorbein. 


X6(B):6I§06, 

178—9) zur Einleitung eines Bedin¬ 


206, SX6 (A) 

gungssatzes, siehe auch ICX6 


eo)xeoe, eo> 

als Einleitung des Hauptsatzes nach einer 


xne (S) 

unmöglichen Bedingung; Stern: Gr. 
§634 


6M (A) 

Fleisch siehe AM 


6IHT, 6IBT (S): 

masc. Nagel [vergl. ü)MT] 

€fd 4 

I4T (B) 



6S. (A) 

was siehe Aü) 


Iä (B) 8 . 

masc. Dämon 


102 (B): 002 (S): 

masc. Mond, 

0 ^ —o 3 1 7/ 

AA2 (F) 

626 (S) 

wahrlich siehe A26 

i a 

626 (S. B): A20 

masc .Rind fern. Kuh Plur. 6200Y (S): 

fljt’ssa ** 

(F) 

62 ü)oy (B): 626Y C (A): A2AY (F) 

621 (F) 

masc. lieben siehe A26 


621 (A) 

fern. Vorderseite siehe 20 


61X26 (A) 

wahrlich, ja aus 6IA (=616: 16) + A26 


eise (A) 

aufhängen siehe 610)6 


610)26 (S): 1021 

masc. Acker — C6T6IO)26 (S): C60I- 


(B): 10)21 7 (F) 

021 (B) Arure, tonlos 6162- (S): IA2-, 
102- (B) in 61620)00" (S): IA2Ö)- 
0)00 (B) Wald, Hain IA2AAOAI, 
I02AA0AI (B) Weinberg IA2X0)IT 
(B) Olivenhain (IXaitiiv Exod. 23 n) 

Jx's A 32 | 


IA2COYO (B) Weizenfeld 610)2- 
lTpBO)p u. varr. siche BpBÜ)p 



1 Erman: Ä. Z. 21 (1883), S. 106. 

1 Die Form 6U)OT ist nicht belegt. In Eagarde» Ausgabe des Siraeli steht 6U|U>T. 

3 Hos. 12s. 4 Murray: Osireion XVIU 2. 4 Glosse As9 (Dem. Mag. Pap. no. 30). 

• Joel 1 1 » Amos 6< (Sethe). ' Jes. 34n “ Deuteron. 12s 7s (Addit,). 
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62 —Hl 


G2KO (B) 

hungern siehe 2KO 


62XHI (F) 

siehe G2pAI 

J * . * » * 

620M (ak.) 

Seufzer siehe A20M 


620YM (S): 

hinein siehe 20 YN 

1 • 

6ÄOYM (B) 
62M6-, 62NX* 

wollen sielie 2M6- 

! 

6I5T16 (A) 

wenn siehe GO)XG 

1 1 

62p\l (S): 

hinauf siehe 2pXI 


62pill (B) 



e^pill (B): 

hinab siehe 2pAI 


ezpxi (S) 

62Q)P (A) 

Schätze siehe A20 

Vergl. § (j $1 

62ptl-(S):62p6ll 

gegen, entgegen mitSuffixen G2pA= (S. B): 

(B): X2pN (A) 

X2p6=‘ (A) Stern: Gr. § 541 s 

’-Y-Ar (Ryl.) 

620T 6 (B): 

mehr als siehe 20 YO 


620YO 6 (S) 
6200Y 

Tag siehe 200Y 


6X0), AX(1)(S): 

fern. Zange 


6<?OY (B) 
6XN- (S. F): 

auf mit Suffixen 6X0)* (S. B): AXO)= 


6X6N- (B.F): 
XXM- (A) 

(A) 

r dl dl n 

6X14- (S) 

ohne 3 mit Suff. 6X0)= 4 Vgl. XXII ohne. 6 


exo)p 2 (B):<?a> 

masc. Nacht — Ö6XÜ)p2 (B) Nachts. 

® s* 

p2, 6ü)px2 (S) 

Vergl. auch MGGpG Mittag 


6XIIY (S): 6X- 

Plur. von XOI Schiff 


hoy (B) 
66-0)0) (S) 

Äthiopier siehe 600)0) 


Hl (S.B. F. A): 
H6I (S. A) 

II 

masc. II aus, Wohnung, Hof 6 Plur. HOY 
(B). Tonlose Form 1- in IHNTÜ)K 

C j~~ l pr* (?) § “ ° 1 r~n 1 

(Ryi-) 


Ofen (s. INTÜ)K) pMIJIII (S): pOM- 
NHI (B) masc. a) Hausbewohner, 
Insasse, Gesinde ; b) / lausvoi'steher 7 




(ciy.ovijxs;); pGMSGNHI, pGM£6HMIII 
(B) in der Bedtg. a 



1 Joel 3». * Sehen. III 142s 167n Zooga 615. 46«. ’ Sehen. III 20« 27« Sap. 11 »i 

Iliob C« 39« u«w. * Scheu. 34 l« 42«. 5 Aber nicht damit identisch, da diese Prüposition 

vor Suffixen xjöi r» lautet. • «0X7, Jerem. 39» 40i. 7 Hemm: Kopt. Stnd. XX (123). 

* Vergl. SteindorlT: A. Z. 27 (1889), S. 103 Spiegelberg: A. Z. M (1913), S. 125. 
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Hl— KX 



Hl (B) 

masc. Paar [Ä. Z. 37 (1899) S. 27] 


Hl (ak.): 1 oyill, 

Interjektion o! 


oyei* (B) 5 
hxh (F) 

Wein siehe lipil 

ft n 

um (B) 

fein. Götterschrein, Kapelle (Zoega 61i) 4 

>•*«* 

une (S. A): 

fern. Zahl von 0)11; XIII11C (S): tflHlll 


um (B) 

(B) mit MMO-- zahlen 

1 t 

hiTc (S. B.) 

fern. Zahl, Menge « Vorgl. XtlC 


■Hpe 

mutmaßl. Singular zu CpHy (s. d.) 

HT ö ,rf 

Hpn (S. B): H\7l 

masc. Wein tonlos Cpil- in CpilXC alter 

(F): *6pil 7 (ak.) 

Wein siehe XC alt 


HC6(S): HCl 

Isis 

Jo 

(B. ak. K ) 



HT6 

HOy (ak.) 9 

siehe! (.2HHT6) [Ä. Z. 33 (1900) S. 91] 
I’lur. Glieder HOy H200yMT, HOy 

r© j Vt 

HCIM6 männliche, weibliche Ge¬ 
schlechtsteile, 



HXI (B); H<?G 

masc. Knoblauch — H(DM6 HXOyXM 

UM 

(S) 

Miice (S): iiiomii tixoyxii nhxi 

(B) Smaragd („der lauchfarbene 
Stein“ h XtOs; b xpetetvs? Gen. 2 u) 




O siehe unter T2 oder T 


- 

1 siehe unter 6, CI 


=K 

K 

Suffix der 2. Pers. masc. Sing. 

’—a -k 

K- (S. B. F. A) 

2. Pers. masc. Sing, des Präsens I 

tu*k (N. Ä.) 

K- (A): Tir- (S): 
MT6K- (B) 

2. Pers. masc. Sing, des Konjunktivs 


KXI6 (A) 10 : KOI 

fern. Feld 

■ 

(B) 



* Dom. Mag. Pap. [119 no. 150]. * Budgo: Michael 7. 8. 12. 13. 31 ff. * Vielleicht 

etymologisch von in zu scheiden. 4 Von Zlini (Peyron 358) verschieden. 8 Zu der Be¬ 

deutung des ägypt. Wortes, dessen Identität mit dem Koptischen recht fraglich ist, vergl. Gar¬ 
diner: X. Z. 45 (1908), S. 127, Anm. 16. 50 (1912), S. 55; Sethe: 41 (1907), S. 31, Anm. 2. 

• P. Sophia 326u 328 i« u. s. Sehen. IV 198ao Vita Sinuth. 22as (B). 7 Dem. Mag. Pap. 

[109 no. 18], « Par. Znuherpap. L «. 46 0s«. » ib. L, IIIs (Ä. Z. 21 [1883] 101). 

'« Die Stellen bei Schenute (Zooga 461. 699 Sehen. 111 87 a) sind Achmimismen. 
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KG- (S. B. F. A) 
seltener 6G- 
(S): ffH- (F) 


KG (B) 

Kll (B) 

Kill (F) 

KO (A) 

Koyi (S. F): 
KOyGI (A) 
Koyxi (B) 


KU) (S. F): XU) 

(B):KOY(A): 
KU)G (Ag) — 
KX- (S. F. A): 
XX- (B), KXX= 
(S. A) :KG=(F): 
XX*(B)Qualit. 


kt (?) 


KG—KU) 

anderer Plur. KOOyC, KHOyG 1 (S): „—JA kjj* 
KGXU)OYIII (B): KGKXyi (F): KG- 
KGye (A) tonlos KGy- in 2GI4KGY- 
noy'F'G andere Götter * KGOyX (S): 

KCOYXI (B): KGOyG (A) ein anderer 
KGOyGI (S): KGOyi (B) eine andere 
KGoyou (B). KGxxxy, 6-Gxxxy 
(S) ein anderer — Absolute Form K6T 
(S): XGT, fern. X6'|- (B) in IIK6T, 

I1GIKGT (S): IIIXGT, IIXIXGT (B) 
der ( dieser ) andere 

in U)XpK6 Hungersnot vergl. LJ ( | ( klw 

fern. Gestade „Speisen“?[Junker] 

Bock siehe (>I6 

in | kOc. Fl- dat.jemdm.c«)-;ien(Hos.lOü) 

klein, jung, ein wenig Subst. Jüngling, '' * kt (?) 

Knabe MNTKOyi (S) : MCTKOyX. “ n jj ^ 

(B) Jugend — Für KOyi N stellt 8 “ H 4 ' ^ J J 

in F. KXN- z. B. KXNU)HXI kleiner (Corp. pap. 8) 

Knabe KXNXU)MI kleiner Mensch, 
beides im Sinne von Diener 4 — KOyi 
KOyi (S) bei kleinem, allmählich 
pKOyi N2IIT (S): GpKOYXI H2HT 
(B) kleinmütig sein 21 lOyKOyi. MOy- 
KOyi (S) in kurzem (ev Sap. 4 is) 
oyKOyi(S): oyKOyxi (B) ein we¬ 
nig nxpx KGKoyi, uxpx oyKoyi 
IIG (S): ÜJXTGNKGKOyXI 6 (B) 
beinahe 

legen, stellen, hinsitzen, lassen, behalten 6 “T h\’ 

Qualit. liegen, stehen — KU) GBOX A 

(S): XU) GBOX (B): KOy XBXX (A) 
verzeihen, ( Steuer) erlassen ‘ Kl l GBOX 
(S) brach liegen (von Feldern) 8 KX- 
BOX (S) ausspeien, ausleeren 9 Subst. 

KXBOX (S) masc. Auswurf, Exkre- 


(Corp. pap. 8) 




> Je*. 12«. 

* Deuteron. 17« 28«. 8«. «4 29a* 30n (Thompson: New Biblical Papyrus, S. 13). Crum: 
Z. D. M. G. 66 (1912), S. 783. 

» Sethe: A. Z. 40 1902), S. 92. 

4 Ä. Z. 33 (1895), S. 29. » Guimet XVII 172. _ 

« Sethe: A. Z. 45 (1908), S. 82; wohl auch Zoega 303 riTM K\\K\y MXN „das nichts ftir 
uns Behalten“ = freiwillige Armut. ’ Hyv. Actes 286. 

8 Sehen. IIT 86 ul» 8 Sirach 34ai Budge: Apocr. 159. 
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KCD—KB 


KH (S. F): XM mente 1 KO) C2pAI (S): XCD GSpill 
(B): KCl (A) (B): KCD G2XHI (F), XCD GllGCHT 

(B) niederlegen, hinlegen KCD NCA-(S): 
XCD NCA- (B): KOY CO-(A) verlassen 
KCD Fipü). (S): XCD FipCU* (B), KA 
pCD* (S): XApCD= (B) den Mund kalten, 
schtceigen Qual. KApAGIT (S); XX- 
PCDM GBOX (B) sich zum Essen an- 
schicken* (Sethe) KATOOT« GBOX 
(S):XCD NTOT=,XATOT> GBOX(B): 
KG'I’XXT = XBXX (F) (Massen von, 
auf hören KACTIX (S): XAttlX (B) 
Hand anlegen KCD NNMAAX6 (S): 
XXHXQJX (B) das Ohr leihen, zn- 
hören KX2TH- (S): XX 2011= (B) c. G- 
vertrauen auf [2011K XII GpOK (B) 
du bist überzeugt] KXpXT= GBOX (S) 
hinausgehen KAXCD= (A)l 8 KXXCD= 
GBOX (S) 4 jemdn. frei lassen XCD 
ÄATOT* (B) sich etwas vornehmen 
KXMX, KXriMX (S) siehe MX || KX- 
GOyCD G2pXl(S): XX AOyCD Gäpill 
(B) a) verwünschen, verfluchen (y.a?a- 
OijAsn^etv), h) mit MGM (B) wetten mit 8 
Partiz. conj. KX-(S): XX- (B) in KA- 
oyilOY (S) Stundensteller, Astrolog * 
[var. pGMKXOyNoy 7 ] xxoiioy (B) 
Ventilationsfenster (Sethe) s. OHOy; 
XXCOONGM (B) Köcher (Jes. 22 e) 

Statue o. ;i. Zocga 599 n 

masc. Rache, Gewalt, Bedrückung 8 GipG 
rioyKBX (S) Rache nehmen, bestrafen 
(iai(zr,<av r.oi etv Ps. 148 1 mit 2M- pnGM- 
KBX mit Mil- sich rächen an 9 XIKBX 
mit N- (Sir. 13*n) 2N- (Sir. 5s 46s), 
XIMriGKBX mit N- bestrafen (Sap. 
12 is) pKBA mit G- quälen 10 ffINXBA 
(B) mit N- zwingen 11 


KCD (S) 

KBX (S. A): XBX 

/ T-» \ 


Vd 


(Ins. 3, 20 u. s.) 



(Petuh. 413) 


' 1 Lemm: Kopt. Misz. XI. * Vit. Sinuth. 73»i. 

* Mal. 4«. * Djemo l’ap. 804«. 

6 George Cap. 52. 53. 56. * P. Sophia 27 (bis) Lag. Aegypt. 281. 

' Loipoldt: Sahid. Auszüge aus dem 8. Buch der Konstitutionen (Leipzig 1904), S. 42 = 
XCrpOAOt'OC. • Sehen. III 81s * Zoega 373, Anm. I. 

10 Schon. III 83 t7. »«. * 11 Matth. 27ss Marc. 15si. 
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KB—KK 


KBX, KBO 1 (S): 
XBOB (B): 
KBXB S (A?) 


II“* gern. 


kühl werden, genesen 2 — Subst. Ab¬ 
kühlung, Rahe, Nachmittag, Abend 3 
-j-KBO (S): [’XBOB (B) transit. ab- 
ldlhlen XIKBO (S) abgekühlt werden 
MXNXIKBO (S) Oase* Davon auch 




KBQ)0Y (B) kühler Wind (Jorem. 22 u). \ ergl. Etym, /i~\j 5 y 1 kbw 


KXB j n mGTKXB fern. Schlauheit, Verschla¬ 

genheit vielleicht von KCDB verdoppeln 

KXBI, KHBI (B) (cm. Gefäß /jjjs WO 

KIBC(S): KG1B6 fein. Brust siehe 6KIBG 

(A) 

KOBG (S) 5 Schatten in IlGpi- j>KOB6. Siehe Etymol. 

no. 12 

KCDB (S) Schwäche siehe XCDB: C>C1)B 

KQ)B (B) Sauerteig in XTKCÜB ungesäuert von 

KCDB (S. B. A 8 ) verdoppeln,falien (xvioae’vLuc.4s«)Subst. J „ . k ]b 

Mal bei Multiplikativen MCXCl/l 
MKCDB(S): NZNKCDB (B) 7mal_m- 
TOyKCDB (S) 4 mal (Luc. 19 «) KBBC 
(S) Plur. Falten,Fugen Hiob 41«) 

KCDCDB6 (S) zwingen siehe KCDCDM6 

XBOB (B) kühl werden siehe KBX ^ 

KCDB2 (S): KOB2 Sehne, Saite, Rhythmus Plur. KOOB2 7 § ^Jj' ^ 

(B) (S) (Mag. 951) 

KXK Geschrei (?) in XC1)KXK GBOX siehe CDU) || 

KXKG (S) eine Brotart siehe CXXCTG Sffi ^ 1520) 


KXB (B) 

KXBI, KlIBl (B) 


KOBG (S) 6 

KG)B (S) 

KCDB (B) 

KCDB (S. B. A 8 ) 


KCDCDBG (S) 
XBOB (B) 


KXK6(S): KGKG masc. Dunkelheit, Finsternis ptJKXKG 
(A): XXKI (B) (S) dunkel machen 9 fKXKG, OH- 

KXKG (S) dunkel sein*. Davon 

(x) _ 

KXKG, KGKG (S) masc. Pupille 10 KGKG NBXX Augapfel 11 


(=y^l kVä 


XOIXK (B) 


Monatsname sielre KIX2K 


> Sehen. III 195« Levit. 6n> 1 Kg. 20b (ed. Ciaaca XIII). ’ Crum: Ostr. no. 94, S. 48. 

J to SeiXivöv Loy. 6 jo nNXy MflCKBO h Se&») 1 Kg. 20b. * Lemm: Alex. 91—92. 

s KO Bl .vestis eretniticae genus“ bei Peyron ist zu streichen, da nach einer freundlichen 
Mitteilung roiiW. E. Crum in der betr. 11s. (Vat. 621/297) KOXOBI = xoX<#tov stellt. 

« Gespr. 9 t. t Jos. 11s. .. • Sir. 25 1 ». * Zoogn 320 jj 321s. 

i« „Die Dunklo“. Vergl. ptol. i ^O „Schwarze“ = Pupille [Junker], 
ii p 9 . iß» Lacau: Apocr. 47. Lemm: Cyprian 60. 
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KK— KX 


koyk (S) 

Palmenart in U)HH BNMGKOYK Dum¬ 

§ ^ kuk 

i ' 

palme 1 

(Mythus 872) 

KOYK6 (S): 

fern. Rinde von KCDK. Siehe auch K1IKC 

§ faki t 

koyki (B) 


(Mythus 836) 

KCDK (S. B. A) 

abschaben, abschälen * in KCDK A2IIY 
(S): KCDK G2HY 3 (A) entblößen, (Klei¬ 
der) nusziehen 4 Qual. KHKA2HY (S): 
KHK 62IIY (A?) 6 nackt (siehe *2IIY) 
KCDK GI1CCDB2 (S) aussätzig werden 
(S) 6 KHK GHCCDH2 (S) aussätzig sein’’ 
Partist. conj. KAK- in KAKCG2T (B) 
aussätzig KAKBAA (B) wimpernlos 
(xtfko;). Davon 


KCDK (B): KOK 

Pustel, Grind OYKCDK NCCDB2(A) Aus¬ 


(A) 

satzgrind * 


KOYKM (S): 

inasc. Handpauke (tüijwmcvov) 


KOYKOM 9 (F): 
KGM KGM (B) 



KHKC (B) 

Rinde, Schuppe (/.st:!;) von KCDK 


KAKTG (S): 

Läuse (Jercm. 50 1 *) 


XAKOI (B) 



KGXCOOYMI (B) 

andere. Siehe KG ' 


KOYKOYHGT 

inasc. Wiedehopf 

(S) 11 : KOY- 


(Mythus 836) 

koy^at (B) 



KCDKA2HY 

siehe KCDK 


KAO 13 (S. A): 

Gift für Pfeile 13 


XAO (B) 



KAO (A) 

Ofen, Ijoch (Sethe), NKAO NNCAT6 


(Eliasapokal. 28 s) 


KGA (ak.) 

ein Tier (Dom. Mag. Pap. [109 no. 22]) 


XOA (B) 

Dich, Spalt, Höhle 



I Djeme Pap. 656«. * Siehe auch MAZG UKCUK unter MA26 Flach». 

» Die Form GSlty hei Schenute ist Ächmimisnius. 

* Leram: Kopt. Studien XIII (43). 

6 Sehen. III lUis. ° Budge: Apocr. 118 = Num. 6u. 

» Wessely! Kopt. Texte V 275c. " Eliasapokal. Sa. 5»j. » Zoega 147a. 

10 Aucient Egypt I ^1914), S. 110. 

II Berl. Urk. I 2Ga/17 —18 Dom. Mag. Pap. [110 no. 28ff.]. 1 
15 Auch altkopt. Dem. Mag. Pap. [110 no. 25). 

u Lemm: Kopt. Stud. X (11—19); Kopt. Missollen CX (1251) P. S. B. A. 33 (1911), S. 118. 
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KCDX—KXM 


KCDX (B. S*) 

wickeln , rollen, entrollen (Luc. 4 so) 


KXXIB1 (B): 

fein. Behausung der Mönche, Hatte* 


KXXIBG 1 (S) 

oyKXXIBI MKX(1) eine Binaenhütte 4 


’KOXOBI (B) 

fein. Mönchsgewand (xoXißtov) 4 


’KGXGBItl (S. B) 

masc. Axt (= KsXexu;) 6 


KCXKX (B) 

Geschwür 


KGXKOyxG (S) 

in derselben Bedtg. 


IÜsXG (S): KGXI, 

a) Riegel, Schloß [cf. sS? 6 ] 2XMKXXG 

* ° krt 

KXX (B): KHX- 

(S): 2XMK.CXI (B) Schlosser, Schmied 

-VT,-'MH 

XI (F): KX (A) 

(yx/.y.ij;); b) Knie, Schenkel, Glied 

(xüXsv), Gelenk (?) KGXXG N|>XT (S) 

knrj ( klj) (N. Ä. 7 ) 

KXXX (S): XXXX 

Knöchel K6XGHKG2 (S): KXXXMKX2 
(B) Ellenbogen (ä-jxwv) KGXG (S) 
Schenkel (jj.r.pot) Ez. 47 1 

Halskette (xXoti?) — Kügelchen in Oy- 

§ zi i f| kll 

(B):KXGX(A s ) 

KXCX N2XCM (A) Natron-Kügelchen 8 

(Ryi.) 

KGXCÜX, Koy- 

masc. Geftiß 

krr 

XCUX (S): 
xxox (? B) 

• 


KOYXCDX (B) 

einwickeln 


coyxcox (8) 



KXOOXG (S. A) 

fein. Wolke, Dampf 


KXXCXG, K(X)- 

Gebetsglocke (^>‘ Li ) 9 kaum mit dem 

(Mythus 824) 

XGOXG,KXXII 

folgenden Worte identisch 


XX (S).: KGXG- 
XI 10 (B) 



KXXXlipG (S) 

Ackerbaugerät (Zoega 506) 


KXOM (S): KXXM 

masc. Kranz Flur. KXOOM6 (A) 

(F. A): NXOM 


(Rosctt.) 

(B) 




1 Mission IV 783 KAAyBI Guimet XVII 322. 

» Guimot XVII 69. 96. 97 u. s. Ä. Z. 13 (1876), 8. 67. * Guime» XXV, S. 168. 

4 Guimet XXV 40. Siehe auch.die Fußnote 6, 8.37. 

6 \V. Max Müller: Mittlgn. Vorderasiat. Ges. IX, S. 168. 

s \v. Max Müller: Recueil 31 (1909), 8. 192. Das Wort ist zweifellos ägyptisch und lautete 
nach Auswois des Boh. (nicht x!) mit k an. K^3 ist vielleicht ägyptisches Lehnwort. 

’ Burcbardt: no. 908. 

" Berl. Urk. 1, no. 21 verso 1. Diese Bedeutung „Kugel“ hat das Wort vielleicht auch in 
der Wendung hwj Irir „dns Los worfen“ der dem. Urkunden (P. dem. Berlin 3118so. »i; P. dem. 
Turin 233 u. s.) * Crum: Z. D. M. G. 68 (1914), S. 183. 

'» Vita Sinuth. 10 u. 
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KAM — KM 


KAtDM (F): 
XptDM (B) 

K(l)ACM (F): 
X(1)AGM (B) 

masc. Feuer 

eilen, auch mit Reflexivobjekt sich eilen 
NXCDAGM (B): MffAAM (A) ÄGMOy- 
XtDACM (B) schnell 


KÄAMG (A) 
KAAAM<j>0 (B) 
K6A6NKG2 (S): 

fern. Strieme 

Hügel I’lur. KAAAM<|>ü)Oy 

Ellenbogen siehe KAAC und KG2 


KAAAMKA2(B) 



KCDM1 (B) 

stehlen 

c -n Jj np 1 

KGAI1C, KGV'f' 

(S): KXf (AP 

K6AOY (B) 
KAAAUJIT (S) 
KAAMT(S): 

in 'J’KGA'p mit der Fuust schlagen 

Segel ansspannen (Sethe)* 

fern. Raum im Hause.* Siehe KtDAX 

fern. Mönchsgewand 

klps (Krug 221) 

XAAHT (B) 


(Mag. 964) 

KCDA2 (S. B) 

schlagen, klopfen, läuten 6 intransit. 
elastisch sein (?) von Matten 6 

KAAA2I1 (S) 

fern. Mutterleib i'Zsg. mit 2H Leib ) 

* 

KCDÄX (S. B): 

biegen, beugen, krümmen , K6AX11AT, 


<?U)ÄX (A) 

CAXflAT 7 (S): K6AXKGAI (B) das 
Knie beugen, sich niederwerfen KAX6 
(S) fein. Winkel (xAfro? Num.34s Ad- 
dit.) KAA(A)X- in KAAAX-T(l)pT 8 , 
KAÄX-TOpT B (S) fern, und wohl auch 
in KAAAUJIT (s. oben) Bez. von 
Räumen im Hause. 

kld (?) (Mythus 865) 

KAM (S. B) 10 

masc. Binse (KöJl) — Etymol. no. 1 


KAAM (S) 11 

Plural von <?CDM Garten 

lfme (Rhind 392) 

KAMG (S): XA- 
M6 (B) 

KGMA (B) 

Adjektivum schwarz fern. KAM1I (S): 
XAMII (B) siehe KMOM 

in Ot MKGMA 1 * von der monatlichen Rei¬ 
nigung ( menstrna ) der Frau (würtl. 
„an einem anderen Ort sein“) 

bn(J) 


1 Stern: Glossar Pap. Ebers, S. 60. 

5 Amos. 2 j (Sethe). 4 Zoega 31s KGAOY MfllAABO. 4 DjCnne Pap. 42si. 

4 Guimet XVU 81. * ib. 103. 328. 5 Zoega 664 Anm. 6. 

•• 'l’urajeft: Abh<llg. Moskau (1902) 11 no. 16. • Djemo Pap. 24«». i«o. 

14 XA.M (B) [kaum richtig] nur Zooga 67»s. " Gnoat. Schriften 40. 

” Bevit. 168s 20is Jes. 64s Jorem. epist. 28. 


_ 
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KHM—KHN 


KIIHG (S. A): 
XHMl(B): Kü¬ 
hl I (F) 


masc. Ägypten („schwarzes Land“ im 
Ggs. zu der umgehenden „roten 
Wüste“) fMNKHMG (S. A)j_ pGMM- 
XHMI (B) masc. Ägypter MNTfMN- 
K1IMG (8): H6TPGMNXHMI (B) fern. 
ägyptische. Sprache — Siehe auch 


Ortsnamen. 


“ km-t (fern.) 


XHMI (B) 

Klfl (S. B. F. A) 
KOMI (B) 1 


KGM KGM (B) 

KMOM (S): 
KMXM (F) 

XXMGpiDM (B) 


XGMC (B): 
KCMTC, KH- 
MGTC (F) 

KXMTC (S) 

KMTO (S. A): 
KGMOO (B) 

KtDMÜ) (S) 

KOOMM (S) 

KMO (A) 

koyn=, Koy 

OyN= 8 (S) 

K6N*,KOyü= 7 
(B): KON»(A) 
KXN- (F) 

KHM (B) 


fern. Kamin 

bewegen mit G. Siehe aucli KMTO 

Harz, Gummi. Vielleicht = KMG Dem. 
Mag. Pap. [HO no. 26]. flKHMG 
NOJONTG (S) das Akazienharz * 

Ilandpauke. Siehe KOyKM 

schwarz werden (jualit. KI1M (S. A) 
schwarz sein 


Meuschreckenart 8 . Wohl Part. conj.XX- 
MO- (von Ähn?) mit 

PCD = 4 

fern. Dunkelheit. Siehe auch xpGMC 



kml 


o 

III 


kmj-t 


'\fc. kmm 


ein ölmaß (Crum: Ostr. no 213, S. 58) | 

Erdbeben [von KIM bewegen -r TO: OO 
Erde] 

verspotten, verlachen mit NCX- 
masc. Mehltau (sptuußy; I’s. 7 7«) 6 
Garbe siehe KNXXy 

nur mit Suffixen Busen, Schoß. Für J (j k n j 
die männl. Geschlechtsteile steht das 
Wort Deuteron. 25 u Ez. 23 *o 


iu KXMU)HXI etc. siehe KOyi 
auf hören mit folg. Zustandssatz X l IKHM 
GMCXXI er härte auf zu reden oder 
er hat bereits geredet KHM GpOK es 
genügt (genüge) dir! 



kn 


1 Guimet XVII 235 bezeichnet KOMI da» Harz (Gummi), das aus einer »»gehauenen Dorn¬ 
akazie (u^OM-]-) fließt. Die Form KOMM ist nur durch Kircher belegt. ’ Crum: Ivvlands no. 106, 
S. 57, Anm. 6, offenbar das kmj't nt ind't „Akazienharz“ des Pap. Ebers 64 i« (vergl. Ä. Z. 31 [1893], 

* etwa „der sein Maul bewegt (?)“? 

• P. Sophia 95», Addit. ’ Ezech. 23 ao. 

4 


S. 119). * Zoega 69 (bis) 65t Anm. 66. 

» Vergl. Crum: Brit. Mus. Seite 234. 
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KU -Kll 

KOI II(B): KT IMG 
(S) III“ inf. 

K66NI (F) 
KNIKLXI (B) 
KU)NC (S. A. F) 


KNOC, KNOOC 
(S):XU)UC(B) 

KOONC, KCl)- 
unFc 1 (S) 

KNT6 (S): KCU 
TG (B) 

KUAAY (S): 
XNAY (B): 
KUO s (A) 

kguc<}>i reu i B) 
KAUOyMI (B) 

KIJ2G (S) 


Kuxoy Koyu- 
xoy (S) 

KAU (S. B) 

KAU (S) 

KU)II (S): XUIII 

(B) 

ki me, ci me, 1 
KyilH (S): 
XHni (B) 


42 , 

fett, sein Qualit. KOMKDOyT (B) fett 
Subst. Fett 

Ding siche UKA 

ein Ölmaß (Ezech. 46 u) 

durchbohren, stechen, schlachten 


faulen. Davou 
masc. Leichnam 

Feige BCDNKNTO (S): BCDNKGNTO (B) 
fein. Feigenbaum 

masc. Garbe (Sporfp.a) 

Plur. Aschenbrote [A. Z.53 (1917), S. 192] 
masc. eine Fischart [Kircher] 

fern, a) Hauewinkel (wf*fot), b) Schrein 
(vai;) s 

ein Gerät 4 

masc. Faden CANKAI1 (B) Leinweber 

(AlVOUffÖ?) 

fern. TKAU NU)U)ÄC 6 Name oinos In¬ 
strumentes 

verbergen , mit Reflexivsuff. XOIU' 1 sich 
verbergen c. G vor ÜXU)I1, ÄGUOy- 
XU)II (B) heimlich. Davon 

fern. Gewölbe, Dach 8 TKIIIIG ÜpUW 
(S) der Gaumen 




zi 


tQ) I- 
(Mythus 815) 


lens 


§ A [q] ! kn* 

/WWW 


(Harfner 65) 


«„LU®!» *’■" 

(Mag. 959) 

A ö £3<E knie 

/WWW I —aI 


§ w ^ q m © oi 

/www 1 

hnf (Mythus 608) 

A/WvV« V — -L- 

LJ | _ C-3 I O 


ö © 

knlit (var. knh t) 
(Orakel 265) 

5 A i^\sDkndw\ 

5 —Im m (Ryi.) 




k\ i 


kpe (masc.) (II Kh 
6 17) 


1 Budge: Homil. 3i» 12s 29a 119t*. * Micha 4«. 

5 Criim: Ryland* 47, Anm. 7; Robinson: Apocr. 214; 2 Kg. 1* 4 tu [Ä. Z. 24 (1886), 8.91], 

4 Klio XIII, 8. 174 Ujeme Pap. 70«; Crum: Ostr. no. 465, S. 43. 

5 Crum: Ostr. no. 468, 8. 41. 0 Guimot XVII 40. 

7 Wohl identisch mit r;lmc Wolke (— die „Bedeckung“ de* Himmel*). 

" hemm: Kopt. Studien XV (8. 65. 59) LII (S. 10). » Urk. IV 13. 
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Kü—KfM 


KX<j>AI (B) [Kir- 

Flur. Rebhühner 

f) W>YM 

clier] 


Koyuep (S); 

masc. Henna * (= vj xuxpo; Lawsonia in- 

§ a <® □ 5» l| e kL 

xoynep (B) 

ermis) 

Jcupre (Mag. 944) 

KAI 1(1) CD, :l KA- 

Ödland siehe U)(D Sand — Etymol. 22 


nujo 4 (B) 



KAI1(1)A (S) 

Palmdorn Triadon 426) 


Koyp (B) 

stumm fern. KAypi 


Koyp (B) 

in tyOHKOyp Ohrfeige und |KOyp. 
'j'NOyKOYP (B) ohrfeigen 


Kpo (S. A): 

masc. Ufer oft im Flur. KpcDOy (S) 

§ zd-Esacm kr (I Kh 

xpo (B): 

— GllGKpO jenseits (<•'" "f TrCKfO 

67 ) 

KpA 11 (F) 



KAp(D» 

schweigen siehe KQ) 


KAipG (S): KA 

fein. Schlund (Hyv. Actes 190 Budget 


P 1 (B) 

Michael 44e) 


KCIXDpG (S) 

abschneiden, fällen KGGpG- (Hi. 6 so) 
KAApG= (M 6 m. Miss. VIII S. 188) 
KOOp= Deuter. Tr. KAp= v (F) 


XPOB 1 (B) 

fern.Sichel (Guimet XXV 97.119 = 206) 

KOPKC (B) 

Flur. Ketten o. ii. (Act. mart. I 147) 

hfac» (?) 

KptDM * (S): 

masc. Feuer 


Xp(DM (B) 



KClipM (S) 

masc. Ranch 

KGpMI (B) fein.: 

Asche pKpMGC zu Asche werden 

krm (Mythus 820) 

KypMI (F) 
masc.: KpMGC 
(S) masc.: Kp- 
MG l# (A) 



KpMpFl (S): 

murmeln, murren 

XPGMPOM(B): 


krmrme (Mag. 

KAGMAGM (F) 



960) 


1 Lorot: X. Z. 30 (1892), 8. 26. * Grifiitli: Dem. Mag. Pap. Text Seite 180 Anm. 

3 Guimet XVII 201. 4 Jes. 5« 

5 D. li. nach einer freundlichen Mitteilung von Georg Schweinfurth „die allmählich in Dornen 
übergehenden Blattfiodorn de» Palinblatte» oder Blattwedels“. * Matth. 13« 

» X. Z. 23 (1885), S. 40. 

» Die lautlichen Schwierigkeiten sind freilich sehr erheblich. Aber es wäre doch seltsam, 
wenn die beiden ähnlich lautenden Wörter gleicher Bedeutung nicht* mitoinandor zu tun haben 
sollten. • Z. D. M. G. 65 (1911), S. 856. 10 Micha 1 1 «. 
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K|>M—KC 
KfOMpM (S) 1 

xpcMC, xgmc 
(B): KCMTC, 
KHM6TC (F) 

KpTlTC (S): 
XfGMTC (B) 

Kpoyp (S. ak. -): 

xpoyp (B) 
KPOC (S) 
KApoyc (B) 4 
KGpCO (S) 
KXPXGIT' (S) 
KCDfü) (S) 

KpOH (S): 

Kp.Vl (A. F): 
XPOH (B) 

KÜ)pM (B) 


K6P2G (B) 
KCDpx (S. B) 
Kpoyx (S) 


KAC (S. B): 

K6C (F) 

KAC (F) 

KAAC, KAC (S): 
KAC (B): KGGC 
(A) l’lur. K6- 
CC 10 (S) 


dunkel werden Qualit. KpMpOM schwarz 
sein (Addit.) 

fom. Dunkelheit, Finsternis, wohl iden¬ 
tisch mit 

masc. llmich, Finsternis GpxpGMTC (B) 
sich verfinstern 

masc. Frosch 

Plural Ringe (y.oiy.s; Ilioh 38«)'* 
eine Eigenschaft des Haares 
masc. Vorhalle (itu/.(iv) 
schweigsam. Siehe KAp(l>= unter KCD 
schmeicheln, inständig Litten mit G- 
masc. List, Hinterhalt, Böses 0 


unnütz machen, vereiteln Qualit. KOpH 
mäßig sein Subst. Muße, Untätigkeit 
ßp~(doc Ex. 21 is) 

kahl (mp Stern: Kopt. Gram. Seite4) 

ah hauen, fällen (jHp) 

Flur. Kuchen, auch in (l)tlNCKpOX 
tiyapkr,; var. CKKpOX (Addit.), dem 
Namen eines gerösteten Brotes 7 

kleines Geldstück (= xepotttsv Gold¬ 
stück) 8 

in 21KAC heulen, brüllen (üpiscOat) 
[Peyron 347 — Jerem. epist. 31] 

masc. Knochen, Fruchtkern 9 KACBIIT 
(B) Rippe KACNNOyGpi ITC (S) Fuß¬ 
sohle ATKAC (B): AATKAC“ (S) 
Mark („Knochenfett“) siehe (DT Fett 


*sr«r 

<=>«=>! l^(N.Ä.) 


§ U i ^ 

krf (Ins.) 


5a 

(Ryi) 


1 Sehen. III 127«.« Deuteron. 28»« Zoopa 630 (Sethe). ’ Dem. Mag. Pap. [HO no. 33J. 
9 Odor besser mit Sethe krwrw. * Etwa aus KpiKOC entstellt? 

6 Act. inart. I 196 s. 0 Leipoldt: Schenute, 8. 62, Anm. 1. 

1 Steckt in dem erston Bestandteil GK- die tonlose Form von OGIK Brolt 
* Crutn: Ostr. no. 164, 8. 56; Krall: Kopt. lexte, S. 170. 

» Vita Sinuth. 69... » (B) Num. 6. (8). 10 Ps. 101.. s. 11 Crum: Rylands no. 94. 


11 Crum: Rylands no. 94. 
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KC—KA'J' 


KUXDC (S): 

a) bestatten ;* b) Subst. masc. Leichnam, 

A 

KCDC (B) 

Mumie* *peMÜK(DU)C 620YN* („der 
Leichname einfilhrt“ flir Ahnen- 
beschwürer (= iy/aoTpIpuGsj) 


KOC (B) 4 

fein. Grab 


KAICG, K6CG S 
(S): KAICl(B): 
K6GC6 (A): 
KAHC6 8 (ak.) 

fern. Begräbnis (taiv)) 

A 

KACG (S) 7 

mase. als Titel Leichenbestatter (?) 


KAG1C (S) 

Maß für Essig (Crum: Ostr. no. 217, 
S. 28) 



1 f kri 



KAAG (A): 
KG6C (F) 

KACKC, KOC- 
K6C 8 (S):KCC- 
KG (A): XAC- 
KGC (B) 

*KOCKC (S. B) 
KCoyp (S): 
SOYP (S. A) 
q)f>OYP (B) 
KTO (S. A. As): 
KTA(F):TAK 
TO 10 (S. B) 
Kausat. von 
KCDTG. Siehe 
auch TAKTO 


KTO (S) 
KA-|- (B) 


mit folg. X6 damit. Siehe X6KAAC 


zischen (von d. Schlange), ßllstern, ver¬ 
täuenden 



(Mythus 833) 


in KGCKCDC» 6BOA ausstrecken 9 
masc. Ring 


umkehren, um wenden, umdrehen, umge¬ 
hen, verwandeln, zurllckbringen KTG- 
TOOTH 6- (ß) 1 'umarmen KTO GBOA 
(S) abwenden; mit Reflexivpronomen 
sich umkehren, verwandeln, zurück- 
kehren Qualit. KTOGlT, 1 * KTIIY (S): 
KTHOYT (B). Davon 

masc. Zaun («porfliös Hiob 38:n) 

klug sein, eimehen, jemdn. verstehen, auf 
etwas achten 13 XGMKA'f' klug sein 
| k.v|- klug machen KAT2HT klug 


S^tQl 1 C gsr 

(N.Ä.)§^(2äcQ 

ksxtr (Mag. 932) 








1 Gennuer: den Körper durch Balsamieren und Einwickeln zur Bestattung Herrichten, also 
verschieden von TU)MC „beerdigen“. 1 Vergl. ltobinson: Apocr. S. 207. 

* So miicbte ich den Ausdruck nach den beiden von l’eyron Addit. mitgeteilten Stellen 
(T,ov. 20o. I Satn. 28») w-iederherstellen. 

* Für *KOCC (Sethe). 5 Jes. 53*. * Ä. Z. 21 (1883), S. 95. 

» Leomans: Mon. Leiden 248 (I 636), vergl. Quibell: Sakkara III 33, ib. 53, no. 89 (bis). 

" Zoega 291 (Sethe). “ Ä. Z. 13 (1875), S. 59. 

10 Die bohair. Form hat nur die Bedtg. ttmgebw. " Marc. 9s« (Sethe). ** Nach Sethe 
gehört KTOCIT zu einem intransit. Verbum KTO (wie 2KO, Xpo), während KTIty: KTI lOyr 
das passivische Qualitativ des Kausativums KTO ist. 11 Guimet XI 11 232. 234. 236 mit 6-. 
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K6T—K.TC 


K6T(S):X6T(B) 

ein anderer siehe KG 

11 *» 

K1T6 (S) 

fern. Schlaf (Ä. Z. 33 [1895] S. 50) 

c= ^ =3 Ifd-t 

KIT6(S):K1'J(B) 

fern. Drachme (Hälfte eines Stater) 6iC- 
KIT6 (S): XGCKI'I' (B) fern. IJalb- 
drachme 

IS 

KOT, KAT (S): 
KGT 1 (F) 

masc. a) Korb; b) Rad; c) Wegmaß, 
Meile 1 

IT* 4 


KOT (S. B) in 2IKOT, 2IOYKOT (B) reisen pllKOT 

(S) die Heise machen 3 

KOITI, KCDT6 Körperteil (Ä. Z. 21 [1883] S. 100 lila 
(ak.) = 38 [1900], S. 92). 

K(OT(S. B. F. A) hauen Subst. Gebäude — GKCDT (S. 4 B 5 ) 

Baumeister Blur. 6KATOY " |j kd 

(S): GKO-|-, GKtD'l (B) 7 

KCDT (S. B) masc. Ordensregel 

KO)T6 (S. A): a) trans. wenden; 8 mit dem Schöpfrad | y,\ w 

K(D'j’ (B. F) (KAT) bewässern, 9 umgeben mit 6-, 

Kausat. KTO: belagern ; b) intrans. sich wenden, mit 

KTA: TAKTO MCA- (S. B) jemdn. befragen, etw. su¬ 

chen, mit NGM-(B) streiten mit, rnitRe- 
flexivsuffix KOT= (S. B): KAT« (A) 
sich umdrehen, sich verwandeln Subst. 

KOTG (S): Ko| (B) masc. Umkreis, 

Umgegend, Bezirk, MM KOTG, GflKO- 
TG (S): MI1KO |-, GnKO'j* (B) rings¬ 
um (auch mit Possessivsuffix MI10M- 
KOT6) 

KTHf (S) junges Rind 2MKTHP zi/.'i* ßowv 1 Kg. 

14 ss 

KATApo« (S) ilie griecliische Präposition vaid mit 
Suffixen 

KOTG (S. B) a) Wendung, Kreis; b) Gewandtheit, 

Schlauheit; c) Schlinge (ü-rpaffaAia 
Jes. 58«) 10 

‘ = Kiifig (?) A. Z. 23 (1885), S. 40. * |«Xtov Matth. 6«i. 

a Ä. Z. 29 (1891), S. 18. 4 Djfimo Pap. (Index). 5 Jes. 58n Ä. Z. 13 (1876), S. 59. 

* Djeme Pap. 3«i. 7 Matth. 21« V'arr. bei Horner. 

’ Zoega 42s lllss 135s y. u in Ktl>-|- M110420 »ein Gesicht wenden. 

9 Crum: Rylanda, S. 81, Anm. 1 nnd Pap. Basel, S. 81 V. 

10 Vielleicht auch Guimet XVII .183, wo KOTO einen Gegenstand am XXOMOy Windfauter 

bezeichnet. 


* 







Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 






















’ fWL. 

■ v 


KOTCI (B) 


KU)TH (S) 
KQ)OY- KOOY 

(S) 

KICÜOY (S) 
KGICDOY, 
KICÜOY (S) 
KOOY<3 (S) 

kxü; (S. B): 
KGC1) B (A) 


KCüCl) (B): 
KCÜÜKQG (S) 

KCÜCI) (B) 


fein. Umgebung, Nachbarschaft,Nähelf) 1 
fflNOYKOTCI mit HMO= jemdn. 
herumfuhren (?)* 

abpfiücken 

Zeitabschnitt [Cruin: Z. I). M. G. G6 

(1912), S. 783 ib. 68 (1914), S. 182] 

Cyperus 

angenehm, glücklich, weich, dick, fett 
nein* [Peyron 60] 

andere siehe KG 

masc. Hohr (*iXa|^oj), Schreibrohr, Pfahl, 
Palisade 8 TX2C) GI1KXÜ) (B) rcr- 
pallisadieren (■/_«pav-oOv Jes. 5 s) TX- 
K1GKXO) G- (B) y.dpocM ß&Xr.v 8 

zerbrechen 


KAM, KAAM (S): 
XAM (B) 

KCÜCÜMG, KCÜ- 
CÜBG (S) 

KIMO (B) 

KX2 (S. A): KX2I 
(B): KG2I (F) 

KX2 (S) 


KOTC— K02 


sljeföat« 


KCÜCI) (B) graben, stecken in etvv. mit äGM- 9 

KXO)XBGX(S.A 10 ) masc. Ohrring 

KOüJm (B) zerbrochen sein (cuv-piß^vat Ez. 26 ä) 

KAM, KXVI (S): Stamm KAM NKMNC ot eXr/r, fotvtzwv 
XAM (B) (Addit.) 


zwingen 

Jinest siehe 6KIBG 
masc. Erde 

lern. Bezirk. Distrikt 11 in TKA2C1)MIH 13 
der Bezirk vonAchmim TKX2KCOOY 1S 


KG 2 (S): KX2(B) *Arm (?) in KGX6NK62 (S): KXXXM- 2 ! 8 /T ^ ft ^ 
KX2 (B) Ellenbogen und in |k62 (S): -—«a 

-| kX2 (B) einen Faustschlag geben 
(Addit.) (D6NK62 (S) Faustschlag 

A Q S> ,t. 

K002 (S): K02 masc. Ecks, Wipfel, Gipfel _ _ 0 | • • 

CB)_ 

» Act. mart. I 226» (= Zooga 31 n). 1 Hyv. Actos 322. 

a Gardiner: Admonitions 96. * vom Acker (iti'ov Num. 13ai). 

* Sirach 22 io (od. Lacau). 0 x*P*5 293 kuc. 19,13 ®‘ rac * 1 22io. 

» Loret: Spliinx VIII, S. 148 ff. " Jos. 29 a Luc. 19 «. 

. .Jes. bi George Cappad. 132». »» Ho«. 2ia. 11 Rec.uoil 26 (1904), S. 162. 

13 Zoeg» 7638 = Guimet XVII 132. 13 P. Lo. IV, S. 506, no. 1603. 
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K02—XX 


KOGI2(S): KXGI2 
(A): KOI2I, 
KCDI2 1 (B) 

mase. Scheide, Behälter * 


KCD2 (S. A. F): 

eifersüchtig sein, beneiden mit 6, '|'Ktü2 


X02 (B) 

(S) anspornen, reizen KOI2G (S) Neben¬ 
buhlerin 


KCD2 (S) 

a) bündigen , b) den Weg bahnen 8 (Lemni: 
Kopt. Studien LVI, S. 0) 


K.IX2K, XOIX2K 

Name des 4. koptischen Monats (Xsiay., 

U^U ki-hr-lä 

(S):XOIXK(B) 

Xot«x) 


KX2K2 5 (S), K62- 

aushauen (von Steinbrucharbeiten), 5 

_ a klikh 

K(l)2 = (S. F) 

einen Weg anlegen (bahnen) 6 KG2KG2- 


Qualit, KC2- 

C1)HG, KG2K-CDM6 (S) : KX2K.G-CDHI 


KCD2 (S) 

(B) Steine hauen. [Vergl. XX2X62] 


K62MI (B) 

fern, „fornix obliijua“ 7 


XpiC (S) [*K2piC] 

l’lur. Hüftgelenk (ir/jsv) [Addit.] 


KX2C (B) 

fern. Gewohnheit 


KG2TG (S) 

fern. Lende 


KCDiFr (S. F. A) 

masc. Feuer 


Koyxi (B) 

klein siehe KOyi 


KXXIH (S) 

Ameise siehe XXMXIH 


xx-, xe- 

X 

Präfix „•Vorsteher“ 8 in den Titeln XG- 

mj-rl > mr 


MHHC1)6 Hauptmann (Vorsteher der 
Truppen“) XXOJXNG Dorfschulz o.ä. 
(„ Vorsteher des Bezirks“) (siehe unter 



• den beiden Wörtern) 


XX- 

Präfix „zugehörig“ 9 in XXCXXI (B) 
gesprUchig 10 XXHC1)I (B) haarig XX- 
XXX (S): XXXCDBI 11 (B) laubig XX 
ällTH (B), XXMX2T (S): XXMXÄT 
(B) gefräßig “ XXOHOy (B) windig 
XXOYXI (B) einzig 13 

VAW |lj 


1 Jerem. 29c. * Zum Aufbewahren von Büchern Kev. cgyptol. IX, S. 168. 

» P. Sophia 156.1 168.». 4 Recueil 37 (1914), S. 2t. * Ex. 34. (= 

« Sehen. III 191s» (S) Hebr. 10»o (F). T Nach Peyron, dessen Zitat aber nicht stimmt. 

" Griffith: 1*. S. B. A. 21 (1899), S. 271. * Sethe: Verbum I, § 229. 

(B) _ 

i» Stern: Gr. § 176 11 Lev. 23»o. 18 Oder etwa = AAMMX 2 T? siehe AIB6. 

18 Zoega 601, Anm. 3; Gnimet XXV 152. 227. 232. 



Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhall 


DFG 





















* 


1 Crurn: Brit. Muä., Seite 90 ä; Budge: Homil. 88 [114b']. 
5 Auch »ahid. Hiob 4n, aber wohl Achmimimnus. 

* (Juimet XXV 160 = Zoega G14, Aura. 14. 


3 Dem. Mag. Pap. [110 no. 34]. 
5 George Cappad. 121 «. 


XX-AK.X 


XX (S) 

XX (F): po (S.B) 
XC (F) 

XO (S. A): XX (F) 


XÜ>= (F) 

XXBO. XXBCDI 

(B) rniisc.: XX- 

YO (S) fern . 1 

AXBOl (S. B): 
XXBX1 3 (A) 


XIBG (S. ak.®): 

XIBI (B) III“ 
iuf. 

c? X6BXM (B) 

AGB1TOY (B) 
XGBTl) (B) 
AtDBU) (S) 
XCDBTl) (S. B) 
XKC (S) 

XKCD, XKOY 
X1K1 (F) 

°XOK (S. B) 

XO)K (S. B) 
XOKACK (S. B) 


masc. Verl/iumdwng 2IAX c. G- jemdn. 
verläumden. Auch in MNT-XMT-XX 
(A) ojxofavTst* (A), siehe unter XI IT 

masc. Mund, Tilr, ’lor 

Teil siehe pG 

auch mit 6BOX Weggehen, genesen, mit 
folgendem Umstandssatz (6») auf 
hören Imper.Sing. XAOK, Pl.XACD I N 

siehe ptD* Mund 

Segel 6ICXXYO (S) fern. Halbsegel _(#p- 
Act. apost. 27 40 ) KGXOY MI1I- 
XXBO (B) das Segel auf spannen (Zo¬ 
ega 31s) 

masc. Bär, fein. Darin [siehe Sethe: 
Nachr. Gött. Ges. Wissensch. 1916, 
S. 154 und Spiegelberg: Glossar z. 
demot. Sonnenmythus no. 460] 

a) rasen, leidenschaftlich erregt sein-, 
b) raaend machen XXBG2IMG (S) wei- 
bertoll MNTAXBMX2T, MNTXXM- 
MX2T (S) Gefräßigkeit 

masc. Seil, Halttau zum Festmachen dos 
Schiffes 4 

masc. ein Gewand (Vit. Sinuth. 49 si) 
masc. Reisig 

verbrennen, litutern (von Metall 5 ) 
masc. Dach. Dachfirst 
Falte siehe CDXK 
Maulbeerbaum siehe GAKCl) 
siehe piKG neigen 

masc. Flüssigkeitsmaß (zotüai)) — semit. 

Lehnwort {Th) 
zart, weich sein 

weich, zart werden Qual. AGKAIDK m ich, 
zart sein -| xOKXGK (S) erweichen 


(j A rwj 


''j 5 J rw-lbw 

llbi (Mythus 460) 
lib 


(Mag. 521) 


*£ 5 Ik (Mag. 530) 
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XAKM, XAKMG 

fern. Brocken, Krume. Vergl. XQ)2M 


(S): X6KM6 1 



(A): XAKMH 



(F Tlur.) 



XOKGH(B)Qual. 

feucht nein [Ä. Z. 13 (1875), S. 84] 


°XAKHT (S): XX- 

fern. Tiegel (Xe/je/i)?)* 


KGNT (B) 



XKC 

Winkel siehe GXKC unter IDXK 

CqI 1 A Q. nsk 

XCl)KC,XOY?-(S) 

heißen, slechen 

(Wh. II1806 VI658) 

XI KT« (S) 

Umhüllung, Versteck (dreexpopi) Ps. 17 n) 



Sehen. III 317 P. Soph. 335» 


XOYKOTTIN, 

ferner 20X0K0TIM0C, 20X0K0TC- 


xoyKoyxi, 

Mtioys (S) und viele andere Varr. 


xoyKoxi 

Gold münze (= oXirpoysy) — Erman: 


(B): XGKCDT- 

Ä. Z. 18 (1880), S. 123* Lein in: Kopt. 


Cl 3 (F) 

Misz. no. 131, S. 629 


XCDKÜ; (S) 

schief sein o. ä. b 2U oyxCDKCi) in Nach¬ 



giebigkeit 6 (?) Part. conj. in XAKC1)- 



U)A 7 „Schiefnase“ (?) als Schimpfwort 


XAK2 (B) 

masc. kleines Stück, Ecke, Winkel, Gipfel 



XCDXMXAK2, XAXXAK2 (B) Eck¬ 



stein s. XCDX 


XGXG GBOX (B) 

umherschweifen. 11 Vielleicht auch in 



2AH-XGGX6 (S): AM-XGXI (B) Eidechse 


xcxoy (S) 

fern. Mädchen 


xixoy (S) 

masc. Knabe XIXOyttJHM (S): XIXOY 

nn? (Sethe) 


9IIM (A) „kleiner Knabe“ 

xox (B) 

Bett 


XOOX6 (S): 

überziehen XAXÜ>= Qual. XAXGD, XX- 

§ -fc&l n 

XXXO (B) 

xnoyT 

(Ins. 25«) 

xcmxi (B) 

schwimmen siehe 2XOIXG (S) 


xoyxxi (S): 

Muhelruf in 'f'XOyXXI, NGX XOYXXI 


xiixoyi (B) 

gbox, töxoyxxi (S): 6U)xiixoyi 


XIXCDI (A) 

(B): OXlJXIXtDI, TIKXIX(1)I 9 (A) den 

| | | 


Jubelruf ausstoßen, jubeln (s/.sXu'üv 

^ §5 Sllul (Mythus 


Ez. 21 i*. TIos. 7 u) 

790) 

XXIIB, GXXIIB(S) 

nia.se. Spott 



1 Micbal i. 5 I.enim: Cyprian, 8. 71. 3 Crnm: Faj. Macr, S. 31, Z. 7—12. 4 Vergl. 

Ä. Z. 9 (1871), S. 23; ib. 14 (1876), S. 60. * Sehen. III 215« = Zoega 450. 3 Crnm: Phil. 

Mscr., 8. 75 Anm. Badge: Apoer. 112. * Sehen. IV 59ii. * Ä. Z. 13 (1875), S. 81. 9 Hos. 9 H. 
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xx—xnc 


XGX6XIIM1 (B) 

Narbe siehe XXOXI 

• 


XIX002G, X6- 

fern, eine Palmenart (ÄIX.)» 


XCD26 (S) 



XXXMG* (S): 

Qualit. glänzend sein o. ä. 


XXM (B) 



XGHGX (F) 

reich siehe pMMXO unter PU)M6 


XIHI (F) 

weinen siehe piMG 


XCOM (B) 

masc. Bissen (ihwpdov) 


XUICDMG (S): 

faulen, vergehen, schmutzig werden, alt 


XU1MI (B) 

werden (von Kleidern) Qual. XXXM 


(S): XXM* (B): XXXMG 4 (A) Adjek¬ 
tiv XU)M * faul in I1U)XU)M halbfaul 

• 

*XOMXGH (B) 

von einer Frucht 

Qualit. XCMXHM zusammengerollt sein 6 


XXM11I (F) 

[vergl. CXOMXM] 

Jahr siehe pOMUG 


XU)MC (S) 

vom verderben, sauer werden des Weins 1 


Qualit. XOMC schmutzig sein, stinken 


X6MHHU)G (S) 

masc. Haupt mann * o. ii. Siehe XG- „* Vor¬ 

mr-mS' 9 

XGM2H (F) 

steher“ griech. Xiixäica' 0 
frei siehe pM2G 


XXMXXI1T, 

Pech 


xxMXxfn(S. 
B): XAMX6- 

g iti (A) 



XGU (F) 

Name siehe pxtl 


)? xeoN,xeoc u (B) 

Plur. Ohrringe 


XXGIM, XXIN 14 

tnasc. Stahl (Preisigke-Spiegelberg: Sil- 

XGG1N 13 (S): 

sile-Inschriften, S. 16) 

Hin (Mythus 470) 

*XHINI (B) 



X6NTHM, XGN- 

masc. Säge 14 

• 

OHN (S) 

dem Unglück erliegen (dmoxanOtv Jerem. 


XXI1XGI1 (B) 


xxrTc, xxnkF) 

159) vergl. oyxxxnxGn N2HT jx- 
ßpac|Ad; Nahum2io [vergl. 2X011X11] 

jemand 15 

' » 


. Crum: Brit Mu.„ S. 227. * ib. S. 79. * AZ. 13 (1876), S. 85. ‘ Zach. >. 4 . 

t 7o ,,„ a 477 , 0 . « X. Z. 13 (1875), S. 85. ’ tfchenuto IU 84a Mission IV 643. 644. 

. o ; p ^T* (Hiob 15n) 8 uv«o; (I Kg. 17»). ' «-ffith: P. S. B. A. 21 (1899), S. 871 

i- ProWizke: Fachwörter, S. 117. " Baach. 16n. ** P. Sophia 210ia. Budge: Apocr. 162. 

14 * em ? HN auch bei der Zeichnung einer Süge, Zoega: Catal, Tafel VII, Cod. S. CCCI. 

>s Crum: Hoc., SU 8 . Asmus §59. 
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1 


xnc —xoy 

xxi ici (B): 
xe'pe 1 (S) 

xr|' s xc'p 4 (S) 


XX'pANG, XX- 
'f'XUH, 6 XX- 

•fXN (S) 
xxnf (F) 

XXC (S. B.): 

X6C (A. F) 
XXC (S) 

XHC (B) 

XÜXJDC (S): 

XCDC'(B) 
XCDCDC (S) 
XCDCK (S) 

XOC |' (F) 

X6T (F) 

XGT- (S) 
XXTBCC (S) 
XTOH (B) 

xxy (S) 

XXXY (S. F): 
xxoyc (A) 

[synonym von 
2XI(B):XXliC, 
xxnf (F)] 
xxoyi (F) 
xxyo (S) 
xhoy (B) 


beißen (nur B) Subst. Happen, Stück, 
Schluck * (S) <?IXXIICI_ (B) beißen 
mit C- (Nuin. 21«) 21-, MCX-, N- 
masc. eine Krankheit; nachTriadon 531 
= i Blattern, rocken• nach 
Levit. 21 1 » soy.s; (Sommersprossen) 
masc. eine Pflanze (azixuvov) 


jemand siehe XXtlC 
masc. Zunt/e 

Werg (cterrelsv), 6 Leinsamen' 1 (?) 
masc. Ende, Schwanz* (?) 
zerbrechen, zerstoßen mit 6XCM- 9 

masc. Knoblauch [A. Z. 7 (1869) S. 144] 
faulen 

morgen siehe pXC 
Fuß siehe fXT 

i n XGT -200YT Eppich (apium sil vestre) 
Lötung (cj,uß'/.r;|ji») 
ansspeien siehe 6XTO l l 
weiß siehe XXXY 

irgendein, im Negativsatz keiner, nichts 
OYXXXY nichts Plur. 2MXXXY nich¬ 
tige Dinge K6XXXY irgendein anderer 
2XGI HNXXYe 19 (A) „cttZiv cttsvi;“ 


»waa n 


nspic < (?) 




„ essen 1 


XAAAXX n 


Y> (F) Schilf siehe pooyG 

O (S) Segel siehe XXBO 

Y(B) in G<|>XIIOY siehe GIlpX 

XOOY. XOOYG Plur. Säume, Bänder, Quasten, 11 Locken 13 
(S) NGXOOY6 ,8 NM6MBXX(S):NIBOY21 

NT6 NGMBXX(B) seine Wimpern ( p d io 
| Säume seiner Augen“) MGXÖoy- 1 * 

* AG^e gehen. III 114 x. * Zoega 3H2. * Triadon 631. «Levit. 21 1 ». 5 Sehen. IV 55 ia. n>. 

* Levit. 17*11 Sir. 21io Kylands 211 Kzecli. 40a Hi. 15io IGo. 7 Krall: Kopt. Texte S. 20. 

* Von der Schlange Zoega 67s«. ® Je«. 63a. 10 Clem. 67 ia. 11 Deuteron. 22is. 

,a Ri. 16is. t«. 13 Statt HG sollte korrekt ti stehen. 
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|fedMfe: n * 


■ 


\ü)OY (B) masc. Ring (emei 

XXOY^) (F)‘ I Sorge sieho POO 
XI IO) (F) in XGHXHC9 sie 

XG(I)I (F) m'cä freuen siehe 

XXO)XN6 (S) mit 11 1 M6 
Titel in dem 
Priester der g 

xetgTCDM (S) grobes Gewand, i 

X(l>üj3c 6 (B) quälen, belästige, 

XG<|- (F) Nominalpräfix si 

*XUMDHO (S): t(,ul werden (voir 

XCÜH (B) XOOHG, XOC 

taub sein, uns 

XOHX6H (S. B) zerreiben, a faule, 

sein, 11 davon 

XOHXGH (S) Plur. Motten (cf r . 

XGHXIHG (S): Bruchstück „ Kru 

XGHXIMI (B) 

XX2II (S) Weinmaß (?)“ 

XC2 (S) Sorge Plur. (Hio 

XOI2G(S): XCDI2I fein. Kot, Dreck 


XOY— X2H 

fl KCl) MTXXI16 (S) die Haarlocken 
meines Hauptes' \QO\ NBNN6 (S) 
xiXXuvOpa ostvauv (Lev. 23 h) 2 2GN- 
XOOY WMOYB (S) goldene Quasten 
(iv y.p;s7(üT;t; xpucsi; Ps. 44 is = Sehen. 

III üOi). Identisch ist wohl 

masc. Ring (einer Kette), 3 Rand, Saum 

Sorge sieho |’OOY ( 0 

in XGHXHO) siehe [’CDtgO genügen 

sich freuen siehe pXO)G 
J _ 

mit folg. II '|'M6 Dorfschulze.* Derselbe ^ Q mr £n(w) 

Titel in dem Xwüvt; (var. Xowovs«) <==> -- 

Priester der griech. Urkunden 5 

grobes Gewand, Kittel 

quälen, belästigen 

Nominalpräfix siehe fGH- 

taub werden (vom Salz puopaivssflat) Qual. 

XOOHG, XOOB6 7 (S): XOH" (B) 

taub sein, unsicher, wankend' sein 

zerreiben, a faulen , eitern 10 abgestumpft 
sein , 11 davon 

Plur. Motten (erpzs) und 
Bruchstück „ Krume 

Weinmaß (?) 11 
Sorge Plur. (Hiob II«) 


(B) 

XOY2I (F) 
X21DB (S) 
XG2XHM (B) 
»X02XG2 (S) 


Abend siehe fOY2G 
Dampf siehe GX2(1)B 
Plur. Flöhe (tr/vTse; Ex. 8 i«. it) 
bepflanzen Qual. XC2ACD2 


X2IIM,eX2HM(S) I brüllen (Ps. 21 is Zoega 342 is 484 19 ) 

1 Ähnlich Ri. 16is. >«. Crum: Brit. Mus. no. 293. * Vergl. Crum: Z. D. M. G. 68 (1914), 

S. 184. 3 Ä. Z. 13 (1875), S. 184. 4 Ä. Z. 16 (1878), 8. 12; ib. 22 (18841, 8. 153. Stein¬ 
wenter: Stu<lion r .u (len kopt Rechtsurkunden, § 6—8. 4 Proisigkc: Fachwörter 117, 

4 Guimot XXV 182. ’ Sap. 9i« (ed. Thompson). 8 Guimet XVU, 72. 

• I.en.m- Dionys. Areopng. 297. »• Ps. 37 s. 11 Annales 8ervice Anti.,u. VUI, S. 179. 

1 » Crum: Rylands no. 238..; Krall: Kopt. Texte 183; Quibell: Sakkara IV, 8.70, Anm. 6. 
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X2M—XX 


XAAGM (B) 

X(l)2>1 (S): XU)- 
ÄCH (B) 


masc. Zweig 

zerreiben, zermahlen XA2M(G) (S) fern. 
Krume, Brocken(vmg\. XXKM) <|>AU) 
XCD£GM (B) hallgekocht (r,jj.!eoOi; 
Jes. 51 so 


A62M6M (A) 
X2IIC (S) 

xefr (F) 

XU)2T (F) 

XXXI (B): AA<? 

(S) 

*Aü)X (S. B) 
XCDXI (B) s 


XU)XI GBOX (B) 

XÜJIXI (B): XO- 
GlffG, 'XOI6G 
(S): XXI<?I(F): 
XAG16G (A) 


XXU)B (B) 
*XO)XK (S) 

XOXXGX (S): 
XXXXGX (B) 

XAXAN (B) 
XCDXC (S) 
*XÜ>XT (S) 

\ Iaxic (S) 


XCDXT (S) 

XCDX2 (S. B. A s), 
Xü><?2 (S) 


lecken 




Granatapfel siehe GpMXM 
schnauben, blasen [vergl. XX2MC] 
Wäscher siehe pA2T 
schlagen siehe ptD2T 

in MGTXXXI (B): MNTXAC (S) fern. 
Unverschämtheit (Xa-U. Triaden 450) 

ankleben, anhaften Qual. XOX klebrig 1 

mit GBOX genesen, mit Reflexivsiiflix 
XOX* aufhören, genesen, mit folg. 
GG)T6M c. Infin. sich enthalten zu 3 
[Kausat, TAXtfO] 

icieder gesund werden, genesen 

fern. Vorwand, Klage, Schuld '|'XCi)IXI 
(B) Gelegenheit geben CNXOGI6G (S): 
XGMXCÜIXI (B) einen Vorwand 
finden gegen (GZOyil 0- 4 GX6N-») 
ffGNXOKTG (S) heucheln, mit G- Klage¬ 
grund suchen gegen 6 o. ä. 

Reiher siehe GXXCDB 

anziehende in Gewand) Lev. 6io XOXK= 

a) krank sein-, b) krank machen (Addit.) 
Subst. Krankheit 

masc. Feuchtigkeit (ÜYpast« Jcrem. 31 is) 
beißen 

<Qualit. XOX.T 7 anhaften , davon 

Kot, Schmutz o. ä. 

lecken mit G- (Mission IV 130) 


§ 


lk (Mag. 528) 


lg (Ryl.) 


1 Lomm: Kopt. Mi»*, no. 79, S. 362. 

1 Die entspr. »ahid. Form AU)ff6 (». u ) hat nur die Bedtg. verbergen. 

» Jerem. 7 io. ‘ Zooga 260. 5 ib. 233n>. * Crom: Journ. Theological Stud. 1903, S. 389 s. 

5 P. Sophia 231 u Zoega 321. 662. 
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TmNH 


Mi 


1 ? 


XX—MAI 


XCDX2, XUX>2 

zerreiben, zerbrechen, spritzen , l quälen 

(S) 

Qual. XXX2 8 (A) eng, schmal Subst. 


Enge 

xxxxx 3 (A) 

bedrucken (Sethe), doch siehe auch unter 


X06X66- 

XCDXf? (S) 

ankleben, befestigen mit 6- an 4 

XX<? (S) 

siehe XXXI 

XCIWTG (S) 

verbergen [Crum: Z.D.M. G. 65 (1911), § J*(IKh4*») 


S. 857]. Hierher gehört wohl auch 


XXCG C- ! ’ ausirischen, beseitigen o. ä. 

\OG\CG (S): 

drucken (?) in OYXO(>XG<y iitl)6 Bal¬ 

\\G\G (A): 

ken gef U ge o. ä. (qxatvToxxt?) * 

XXXXGX 


(B) (?) 


XXGlffG (A): XO- 

Vorwund siehe XCDIXI 

GU?G (S) 


xx<?oy (B) 

Folterwerkzeug (George Cappad. 91 1 .) 


MX (S. A) 

MX= (A): MG=(S.) 

MX(S. B. A):M6, 
MOy 8 (F) 


MXI (B) 


statt 11- vor folgendem B, H, M, <}». y 
regelmäßig 7 in SJ5.F, unregelmäßig 
in A: a) für das N- des Genetivs und 
Dativs; b) für die Negation N-; c) für 
den Pluralartikel N 
gib! siehe MOl 

Hilfszeitwort des negativen Präs, con- 
suetud. 

masc. Ort, Platz Plur. MXI (B); pilMX(S): 
Gp<j>MX (B) an jemds. Stelle sein, 
jemdn. vertreten Ol NKGMX (B) siehe 
KGMX; KXMX (S) Gelegenheit geben, 9 
Platz machen 10 KXI1MX (S) anheim¬ 
stellen, gestatten 11 -|'MX(S) erlauben 14 
GflMX(S): G<j>MX(B) N- anStellevon, 
anstatt C<j>MX XG (B) weil MXN- 
Nominaljiräfix zur Bildung von Orts- 
bogriffen 

gerechtfertigt sein siehe IMXIO 


bw-’rj 


' Triadon 521 (XOX2) [Sethe]. ’ Geapr. 18». 

» Micha 7« (= exOXCßaiv). * Deuteron. 13k. Budgo: Homil. 123. Kroch. 29,. * P. Sophia 106 >«. 

. Vielleicht ist da* achraim. AXXXX in XXXXX *u verbessern und hierher zu ziehen. 

7 Nur im Boh. nicht regelmäßig vor folgendem 8. 

■ Asmus § 33, auch Acta raart. I 192» (B). » Scheu. 111 85.,. 10 Stern: Gram. Seite 317. 

11 P. Sophia 383a Djerae Pap. 67 m. ** Zoega 386». 
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56 


HAI- (S. B. A) 

Part. conj. von MG liehen 


MAIN (B) 

fern. Art, Gtsta.lt, Alter <?IMAll 1 wachsen 


M6(S): MlII (B): 

fern. Wahrheit NAMG (S): HAM IG (A) 

" nxV-t. 

MOGI (F): MIG 

in Wahrheit , wahrhaftig (in Ver¬ 


(A):MHG(A,): 

sicherungen)* XGMG, XIMG (S) (he 


M66 (altsah.) 1 

Wahrheit sagen TMG „die Wahrheit“ 
Name eines Vogels. 3 Adjektivisch 


■ tl -fj V /. ; H 

MMG echt in N62-MM6 (S) echtes Öl, 



COCH-MMG (S) echte Salbe CMG- 
MMG (S): ANAMIII (B) echter Stein 
(= Edelstein) pM-MMG wahrhaftig 
(„Mann von Wahrheit“) 4 OMIII (B) 



gerecht. 6 TA<J>MHI (B) wahr 


MG« (S): HA« (A) 

Hilfszeitwort des negat. Präsens con- 
suetud. 


MG, MGI «(S): MGI 

liehen MCpG-(S): MGNpG- (B): mJtG- 

" ,r j 

(B.F):MHl(F): 

(A): MGAAI-(F), MGpiT« (S): MGH- 


MGie(A): MA- 

piT« (B): MppiT« (A) Part. conj. MAI- 


Gie (a *) IIP* 

(S. B. A) — Nominale Form MGpiT 


inf. 

(S): MGMpIT (B): MppiT, Mpf>GIT ’ 

(A) : MGAIT, MGAAIT (F) Liebling, 
geliebt Plur. MGpATG (8): MGNpA*f* 

(B) : MppGTG (A): MGAC|- (F) 

( H ) v 


MG, MH (B) 

in fflMG (B) genießen s. d. 


MH (S. B. F) 

fern. Ham pMII (S): 6AMH (F) harnen 

mvm ö ö ° |C= 5> nnrj t 

MHOGIK(S): MIINAIK (F) Kot MH- 

WMA 1 1 

i i . :. 

MOOY (S): MHMII (F) Harn 9 MA- 



fipMIl (S) a) Abtritt , b) Darm, Harn¬ 
röhre " 

mlj-t 

O 

MIH (B) 

fern. Löwin siehe MOyi Löwe 

MIO« (S) 

heil! mit Suffixen [wörtlich „glücklich 

’"' r 


sein“?] Recueil 28 (1906), S. 210 

MO (B): MMO 10 

nimm A t a / Plur . M (D1H1 (B): MMIICITII 1 * 

‘S 

(S):MOV"(A)? 

(S) 

MO, MCI) (A) 

Mutter siehe MAAY 



1 Rösch: Vorbem. 39. 71 (Deuteron. 13u 32s [Sethe]). 

» Recueil 21 (1899) S. 21. * Zoega 234 1 a. * iAr,0ivö{ Hiob Ix.« 2 a St. 

1 Rec. 21 (1899), S. 22. '* ßöacli: Vorbem. 125 — Snp. 8aL 8». 

7 Geapr. 2la *.Leram: Kopt. Misst. CIII (932ff.). 0 Ebendort. 

10 Lemm: Aegyptiaca, Festschr. flir Ebers, S. 37. 

77 So möchte ich Gospr. 4» auffassen MOy 8A tlAOypHTC „fasse (?) unter meine Ftisse“. 
>* P. Sophia 290 is. 
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MOI—MK 


HOI (B): MX- 

gib! auch in dem Optativ. MApG. Vor 

(j A _0 ’mj 

(S. B. A) 

Suffixen MHI», MHIT«, MOIT=' (B): 
MGI* 8 (alt.) - MOI (B) s und MHU (B) 4 
werden aucli als Infinitive gebraucht 



MOV (S. B. F. A 

sterben, Tod Qual. MOOyT (S) M(D- 

k ^ mwt 

ak. 6 ) 

oyr(B): MAOYT* (F). mAYT(A) 
auch in pGMMOOyT Toter 

mlwt 

Moye (B): 

mnsc. Glanz -j'MOyG(B): J MOyoyi 

MOYoyi (F) 

(F) glänzen 


Moyi (S) 

neu (Crum: Brit. Mus. S. 242) 

Moye, Moy 7 

(S): MOyi (B) 

fein. Insel 


Moyi (S. B. A) 

masc. Löwe fern. M1II, K MOyH, MOyil 1 9 



(B): MOyi MC2IM6 (A t ) 10 Löwin 

irij t 

MBAI (B) 

Spindel sielte MIIAI 


MAAB (S): MAI 1 

dreißig dinlekt. BAAB 11 


(B): MAB (A) 


MBOH, 6MBOI1 

zornig sein 1 MBON c. M -jemdn. erzürnen 


(B) 

Orf^SlsK 


MB|MC (B) 

Most siehe MpiC 


MBß62l, BpG2l(B) 

masc. Wagen 1 * 


MBpG2I.GMpC2l, 

masc. Asphalt 

mrh 

6Bpe2l, ls Bpt;- 
2I(B):AMPH26 


* 

(S. A) 

MBG2 (B): 

in BAAMBG2 (B): <?AAOyBI2 (S) kahl - 

mrhe 14 

OYB12 (S) 

Ieöpßg n 


MIOK (S) 

heil dir!, willkommen! siehe MIO* 


MOKI (B) 

masc. Gefäß , Behälter, Köcher 16 


MAIAKH (B) 

Frauenschmuck Jos. 3m 


MOyKI (B) 

fein. Leiter 



1 Jorem. 36 o. * Par. Zauberpap. L 52. 

a Eaecli. II 16 16 ss. A4 23 40. 4$ 42 lt 43 io u. s. * >b. 18 t MHITOY *0»i. 

» Dem. Mag. Pap. [UO no. 41], • Auch altkoptisch Dem. Mag. Pap. [110 no. 37], 

’ Joa. 20«. * nur Kirclier. • Act. mart. I 1064. s. 

10 Acta Pauli wSrtl. „weiblicher Löwe“. 11 Journ. Eg. Arch. II (1915), S. 21. 

13 Lemm: Kopt. Misst. CXXlt. 13 Jes. 41 is. “ Siehe Möller: Khindglossnr no. 165. 

'» Lemm: Kopt. Studien XXVI (229). 

16 Gen. 27s Ps. 10a Je*. 49t Jerem. 28u. 
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MK-MA 


MAKAABI, 1 

masc. Instrument zum Schlagen, Peit- 



MXNKXXBI * (B) 

8 che (?) 



MOKMK (S): 

mit Reflexivpronomen MOKMK MMO= 


mkmk 

MOKM6K (B): 

oder M6KMO yK= sich etwas Überlegen, 

(Ryl.) 


MAKMK (A) 

denken an G :i 


MGXip (B): 

Name des 6. koptischen Monats (Meyjp) 

° .2» 1 §S mhr 

Mü)ip (S) 

(N. Ä.) 

WM 

MAKAT. HA- 

Lame o. :i. 4 



KOT (S) 
MAKCDT (S): 

Graben 



MAKAT (A) 6 




M AK2 e (S): M6K2, 

masc. Nacken, Hals NAUJI MAK2 (S): 



MCX2 (A) 

MA6.TMGX2 (A) halsstarrig, störrisch 

mkhl 


MOYK2 (S): 

betrüben, quälen MOK2= mit Reflexiv- 



MOYX2 (A) 
MKA2 (S. B. A. 

sufflx fasten 7 

betrübt sein, trauern oft mit folg. N2HT 


ak. 8 ): GMKG2 

„im Herzen“ Subst. MKA2 (S): GM- 

(Krugtexto 98) 

(F) Qual. MO- 

KA2 (B) Trauer, Schmerz mit folg. 



K2 (S. B): MX- 

1121 IT Herzeleid Flur. MK.Vya (B): 



K2 ! ’, MAX2 (A) 

MK002 (S. 10 A. A s ): GpMKA2 (B) be¬ 
trübt sein und |FlKA2 (S. B) betrüben 




(auch mit dem Zusatz |72HT) (l)GH- 
MKA2, CIMKA2 (B) leiden, dulden 


« 

MOK2C, MOXC 

Schmerz, Trauer, Trübsal 



(S) 

HAAG (F) 

siehe MApG optat. 



MGAA (S. B) 

masc. Papyrus 



MOOAG (S) 

Köder (Crum: Z. D. M. G. 68 [1914], 




S. 184) 



MGAIT (F) 

siehe MG lieben 



MOACDT (S) 

fern. Hach (isSo) Flur. MGAATG" 



MOAOX (B) 

Planet Mars (= „Krieger“?) 

•kTl 

* mlh 



(Mag. 388) 


’ Krall: Kopt. Texte 233«, 1 Oeorgo Cnppad. .04. * Sirach 21 i». 

4 Lumm: Kopt. Stud. XLV (402) Crum: Anecd. Ox. S. 14.0 Anm. 
s Miclia 5n (Sethe). * mXX Deuteron. 9ia od. lludgo (Sethe). 

1 Mission IV 691 (bis). * Dom. Mag. Pap. [110 uo. 39], * Oespr. 35 i. 

10 Höscli: Vorbem. S. 89, §68. 11 ä. Z. 24 (1886), S. 91 unter KM2G. 
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MA—MM 

MAA2 (S): MAAS 

streite», kämpfen [cf. HlsnSö] Subst. 

»kTl^ *• 

(B; 

MAA2 (S): 6MAA?“l(B): MAASH (A) 1 
masc. Krieg Plur. MA002 (S) die in 
den Hinterhalt gelegten Soldaten s Cf- 

(Orakel 110) 

*,, 


MAA2 OBOA (S) ein Ileer in Schlacht- 
reihe auf »teilen 


°MOyÄ2 (S. B. A) 
MOYÄ2 (S.B) 

salzen, salzig werden MA2 (S) Salz (fl^S) 
masc. Wachs 

ö 8 ° und, 

*MoyÄ 2 (S): 

auch mit G20YH zusammenfilgen, ver¬ 

m uh 6 

WAV (J 

*moyää (B) 

binden, befestigen MOA2= s (S):MOA2= 4 
(B) Qoalit. MOÄ2 5 


moyäx (B) 

mit G- umfassen Subst. Schti/Jling(Ts.l9u) 


MOYAAX (B) 7 

masc. Nachteule 

MMG (A) 

wissen siehe G1M6 

Imuld (Mes. 64) 

MOYM6 (S): 

fern. Quelle 


MOYMI (B): 
MOYNM6(A)® 
MMO< (S. B): 

Suffixform der Präposition M- (=altäg. m) 

k4k 

MMA* (F. A) 
MMO (A) 

dort siehe MAY 


MMO (S) 

Fi Mil- (S): 

nimm! Siehe MO 

es ist nicht, es gibt nicht 

^ nn (?) > mn (?) 9 

8AAAAA 

MMOM (B): 
MMAM (A) 


rq m»ww fl 

neuäg - J Miii^ mw 

MMOM (S. B): 

nein, wo nicht, sonst, oder, denn 10 


MMAM (A) 



MMI»N6 ,1 ,MHN6 

(S) 

MMIN (S.B.F.A) 

: MMIIN1, MUNI (B) täglich 

° m-mn t 

mit folg. MMO= selbst, eigen 


MMATG.GMATG 

sehr, nur, allein 


(S): MM6'|’, 
M.v| " (F): 



MM CTG (A s ) 
mamg |- (B) 

Krebs sielte OYAMGf 



, Rüsch: Vorbem. 84. » Crani: Z. I). M. G. C5 (1911), 8. 86G. 3 Hiob 10 n. 

* Ä. Z. 13 (1875), S. 87. 1 Pnuesnew, 8. 182. * Ktymolog. »o. 17. 

» Altkopt. e[MOYAX] Dom. Mag. Pap. (109 no. 13]. * Hos. 13 is. 

» Odor tm (?) um. Ob aus nn (?) durch Dissimilation MH geworden ist? 

10 Zu doFToUton Bedeutung siehe Robinson: Apocr. 203; Crum: Ostr. no. 83, 8. 82; Sethe 
Ä. Z. 44 (1907), S. 134; Wiesmann: A. Z. 63 (1917), S. 147. 11 Berl. Urk. 2C*/16. 

5* 
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MMH6ITN (S) 

nehmt hin siehe MO 


MMXY (S. B): 

dort siehe MXy 

Wk 

MM6Y(F.A,): 



MMO (A) 


MMXyAT= (B) 

allein siehe MXyXX= 


MMX2- (S) 

vor 

—li) m-b'Ji 

MN- (S. F. A): 

mit, und, vor Sufiixen MMMX« (S): NG- 

fl <=> rnl 

NOM- (B): 

MX= (B): NGM6« (F. A) 

H öl) i —3 (N. Ä.) 

MN- S. A): 

i es ist nicht, es gibt nicht tonlose Form 


M6N- (F): 

von MMON, mit der Präposition NT6-, 

a ~vww „ 

MMON (B) 

MTX» bei, verbunden (M)MUTG- (S. 

SS. ■ 


A): MGNTG-(F): MMONTG-(B) nicht 
haben („nicht hei jemdm. sein“) 

mn mdj- (N. Ä.) 

MN- (A) 

Negation dos Imperativs, sieho Mlip- 

~ n ~~ nn (?) > mn (?) 

MWW 

Mt 1X1 (B) 

hter 3XMMX1 hier GMNXI, OJXMtlXI 
hierher, dorthin GXMMAI MN CA- 
MtlXI von hier und dort 

h. <VWVXA 

l'\ ^ Of»>n» , (N.Ä.) 

MNH (B) 

dort 2AMI1II dort 


MXN (B)* 

in I1X<|>MXN ein gewisser I1A<|>MAN 

J1 

i\ mn 


tipCDMI ein gewisser Mensch. Daneben 
findet sich IIXTMXN in nXTMXN- 
N£6AU)ipi 3 ein gewisser Jüngling, 
nXTMXNNÄip 4 eine geirisse Straße 

«wiw U 

MX6IN (S. A 

masc. Zeichen, Wunder XIMXCIM (S) 

l ~~ l mjn w 

Ml III11 (B): 

wahrsagen (otwvfijscöat) 8 

Oöö J 

MHIN (F): 
MGGING 6 (A) 



Ml ING (S): 

täglich s. MMHNG 


MUNI (B) 



MIN6 (S. A): 

fein. Art und Weise (N)TGIMING ein 

mn-t 1 

MINI (B) 

solcher NXINTCIMING solche Leute 6 
XtyMMINO wie beschaffen! MMIN6 

A/VWVA X 1 1 1 

- 

MltlG verschiedener Art GyOMMING 



bunt von Kleidern (Zoega 567 Anm. 
-stxiXcO 



1 Vgl. Sotho: Ä. Z. 50 (1012), 8. 103. * Stern: Gr. § 268. 3 Guimet XXV 71. 

4 Winatedt: Theodor 70. 5 MtiiriG Joel 2so (Sethe). 

* Lemm: Cyprian, 8. 61. 

’ Gardiner: P. S. B. A. 39 (1916), S. 181. 

8 Sehen. III 123«u 121 so u. e. 





Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 

















Gl 


MOON MUT 


MOOM6 (S): 
MONI (B): 
MXXNI (F): 
MXXNG (A) 
MXM6-. MX- 

uoy= (S) 


a) weiden (trans.), b) landen (trans. und 

intrans.) Imper. XMOUI (B) Part.conj. 

(x) 

MXI I-in MXN<?XMOYX(S): MXNXX- 
Moyx (B) Kameltreiber MXUBX- 
XMfie (S): MAMBX6M1II (B) Ziegen¬ 
hirt MxuGCooy (S): Mxueccuoy 
(B l Schafhirt, vielleicht aucli in MXN- 
xoyajr (B) Späher (r/.c-sr) 1 


MOON6 (S): 
MONI (B): 


MXXNI (F): MXXHG (A) fern. Amme 

e 


Moyu(S.B.F.A) 


aucli mit GBOX: XBXX, oft im Qualit. 
MMN bleiben, ausharren, warten 





vin-t 




mn 


M0)1 Ml (B) 
Moyuk (S. B) 


MOyUK (S. B) 
MNK6 (S) 
MONMGU (B) 

MNNCX-(S. A,t: 
MGNGUGX-(B): 
MNNGCX-(F): 
MNNCG- (A) 

MGNpO-, MGN- 
PIT. (B) 

mnt- (S. A): 
MGT- (B. F): 
MGO- (B) 

MUT- (S. A) 


nehmt hin! siehe MO 

bilden mit 6- (Jercm. 1 r.), Metall drehen 
(czpifttv Ex. 25 st.ss 30 s. *) pGMMGNK 
2XT (B) äp-ppszi's; 1 MOytiniG'IX 
(S): MOYNKNXIX (B) Menschen¬ 
gebilde, Me nsch cnwerk, Gesch (jpffzXic- 
p.a) Part.conj. MXNK- in MXIIK2XI 
(B) Silberschmied 

a) verzehren, b) aufhören 

fern, eine Baulichkeit* 

bewegen,ersch Ottern (aucli vom Erdbeben) 

nach s. auch I1CX- 


lieben siehe MG 

Nominalpräfix zur Bildung von Ab¬ 
strakten 

tonlose Form von MU T zehn in \ erbdg. 
mit Einern 


CSÜV- A mng 

- 20 (Ros.) 




/} rnnk 


A mnmn 


A.WA- A/VWVN 



Sache“ 


„Wort, 


n »id 


MGMT (B) 


masc. ein Maß (piJts; 4 , jtETpsv 5- ) 


•Job. 21«. *. * .terom. Cs». 

» Crnm: Ostr. no. 53, 8. 15. Ver^l. MXMKG Borl. Urk. no. 04, 

4 Matth, hi« Marc. 4»i Luc. ll»s. 

5 Gen. 18« 25 u. i« Jea. 5io. 












MNT—Mil 
MNOT (B) 

HNOYT (S.A,): 
GMuoyr (B) 

MoywTe (A) 

MNTpe (S. A): 
MGOpG (B): 
MGTPH (F) 

MAN<?A\6 (B) 


MA11 (B) 

Mn AI, MHA S (S): 
MBAI (B) 

MIIG (S.B.F.A) 
M 116 (S):M<}>H(B) 
MIIO (S) 

Find) 

MI 16 N- (B) 

Mna>p, MflCD (S. 
A): M<j>U)p(B) 

Mrfp- (S): MIIGp- 
(B):MIIGA-(F): 
MN- (A) 

MHApe (B): M6- 
pe (S) 

Mnprpe- (S): 
MIlGNOpe- (B) 

MÜATG- (S. B. A. 

F) 

MllOOy (S. F): 
M<j>ooy (B) 

MIIÜ)A (S. A 4 ): 
6MI1CQA (B): 
Mllü)G (F): 
M(1)A (S ) 5 


masc. Brust, Brustwarze Flur. MNO']' t -— 1 

AVWSA V ( 

masc. Türhüter fein. MNOOTG § 1 ö ® A Jl Q c: 

(J I 

mntj (I Kh. 4/7) 

rufen sielio MOyTG 

masc. Zeuge pMNTfG (S): GAMGTpil 1 ^) ^ » lf >j 

(F) bezeugen, versichern 

masc. Schaufel o. ii. A. Z. 13 (1K75), 

S. 105 MAMCAAG NÜ)U)CQ Wurf 
Schaufel (Xtxp,s$) 1 
dreißig siehe MAAB 
1. Spindel (atpa'/.T;;), 2. Leinwand 

(o^)‘ 

Hilfszeitwort des ncgat. Perf. I bw pwj 


(N. A.) 


stumm siehe GBO 
nein siehe MUCDp 

Negation in dem Vetitiv des Kausa- 
tivum MIlGNOpG (B): MlipipG (S) 

nein, keineswegs 
Negation des Imperativs 


1 Ainos 9 t. 1 
Homil. 80. 81 u. s. 


Hilfszeitwort des negativen Praes. con- bw V 

suetud. 

Negation des kausativen Imperativs Q " CS& ’ *1 

m-’r-tj-'rj 

negatives Hilfszeitwort noch nicht, bevor iif ‘r tic 3 

heute siche SOOy Tag 

würdig sein einer Sache mit MMO», *m-pl-i\to (A. Z. 47, 
mit Infin.c. N- 6 ; CMnci)A mit M- dat. 144) 
es ziemt jemdm. PMIKIJA (S) würdig 
sein Subst. Würde nAMIKQA 116 ich 
habe es verdient' 1 

Trindon 181. 5 Erman: Ä. Z. 50 (1912), S. 106. * Gospr. 31«. 6 lindge: 

• Schon. III 148 s u. s. ’ Schon. III 140 is. Ähnlich Zoega 566« v. u. 
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** MnMMM 


* 

I 


MIK1)X (S. A) 

MfCl) (S): eMptl), 
GM&ptD (B) 

MXfG- (S. B. A): 
MXXO- (F) 

MG|>C- (S) 

MGGpG (S. A): 
MGpl (B) 


Ml ip (B) 


MOpi (B) 

Moyp (S. B. F. 

A) 


Mp(l>M,GMpa)M, 
PCDM(B): oy- 
xa)M.pd)M(S) 
MXpON (S): 

MXPXM (A) 
°MpiC (S): 
GMBPIC (B) 

MXpilC 

MGpiT 


sehr, i jewaltig 

fein. Hufen Plur. MpOOyGiS) — XIIGM 
pü) (B) fein, in derselben Bedtg. 1 

Hilfszeitwort des Optativs 

negat. Hilfszeitwort. Siehe MUXpG 

Mittag XI IXMGpl (B_) fein, in ders. Bedtg. 
MMGGpG (S): MMGpi (ß) mittags 
NffOJpxa MTl MGGPG (S): N0Xü>p2 
M(;M MGpi s (B) bei Tag und Nacht * 

in GMlip 4 . 2IMIIP jenseits CCDK €MHp 
übersetzen (Matth. 14 2 t) 


tna.se. Greif (vfi'i) 

binden,fesseln MOYP C20yi I (S )fasten 
— mit MN* mit jemdm. anlinden,»trä¬ 
ten 6 Subst. MOYP (B) masc. Fessel 
Mlip (S) als Maß für Seile 6 MppG 
(S. A) fein. Iinnd. Fessel MXGipG(S): 
Mllipi (B) fern .Bündel, Fessel. In Zu- 

* sammensotzungen MGp-, MHf-, z. B. 

M6poyO(0)<?6 fern. Kinnbacken (s. 
d.) MXptirVMX2 (B) 7 fein. Mönchs- 
gewand („Armbinde“) MlipMGGTCM- 
8HT (B) fern. Bmstbinde (srr.Osc^t;) 8 
Kissen (Lomm: Ebers Festschrift Aegyp- 
tiaca, S. 39) 

laßt uns gehen! 

masc. Most (vcrgl. aram. XrfHö 9 ) 

Süden siehe pilG 
geliebt siehe MG heben 


Mil - MP 


Gt O O 




AAAA/IA 
' AAAAAA ^ 


alt ’mjur t? 

(Sethe) 

<§ 

mr 


■ Act. inart. I . . (= Zoeg« 114») Zoeg. 30», Pan. 123. * Gu.met XXV 204 

» V( . r , r) (li0 demot.Wen.lnng » <,rl, m M mr* I KI,. 3»».»« u. ». n geh i»re .1,. II 2... 

, Ihkopt XH6P Dem. Mag. Pap [114 no. 26], » Crum: Z. D. M. G. 6H (1914, S. 184 

• Crum- 0»tr. no. 474 (S. 44) no. 824 (8. 65). 7 Gähnet XXV 14. Schlecht belogt «md 

„AptfNX*. MOprrtlOl (l’eyron). - Jerem. 2 ... * Mittig, von K. Devand. 
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64 

MOPT (S. B): 

fein. Bart, Kinn 

MAAT 1 (F) 


*Mpoü) (S. B) 

Qualit. MOpCl) (S) rot, blond sein Adjek¬ 
tiv MUptl)* (B): Mf>ü) s (A) rot, blond 

Moypö) (S) 

umhersehen 

Mpocijr (B) 

inasc. Schmutz 

°Mep,Mep62(S): 

masc. Lanze [na“l, 

MCpCÄ (B): 
MGpH2 5 (A) 

(M 

fein. Ä innbacken aus MCp- + 0Y0(0)f>C 

M(e)poYoo)- 

<?e,MxpoYo- 

„Kinnband“ (Lemm: Kopt. Misz. 

6C (S) 

no. 37.) 

mcc (S) 

in XIMCG quälen (?) siehe (DMC 

MICe(S.A): MICI 

gebären, erzeugen' 1 von Tieren in der 

(B.F) III« inf. 

Bedtg. a) säugen, b) nisten 9 (Lemm: 

MCC- (S. B. F. 

Alex. S. 98) ü)XMICI, (QOpTlMMICl 

A):MXCT«(S), 

(B): üjpflMMICC (S) masc. Erstge¬ 

M1CT= S (ak.): 

borener — altkopt. MGCICN1M, XM- 

MXC-(B)Qaal. 

CIC MIM in NIM CMCC1C (XMCI6) 

MOCC (S): 

NIM® N., Sohn des N. („irgendein, 

MOCI (B) 

den irgendeine [Frau] geboren bat“) 10 

MCCIO (S): 

entbinden Kausat. von MICC gebären 

OM6CIO (B): 

MCCIO) (S): MGCIOY, MCCCloy 

TMXC6IO (A) 

(A) fern. Hebamme. Vielleicht gebürt 
hierher auch MCCIÜ)-| (B) Gebär¬ 
mutter■ 11 

MXC (S. B): 

masc. Junges besonders von Tieren, aber 

MCC 1 * (A) 

auch sonst, z. B. MXCMXTOI (B) lle- 
krut („Soldatenjunges“) 

MXCC (S. A,): 

masc. Stier MXCI (B): MCCI (F): M6- 
C6 (A) 

MCC- (B) 

in MGCdGNHl masc. und fern. Haus- 

. 

sklave> TTanssklavin (ohtoYsvij;) 




^ cÜ? mrS 

-D OOO 


w 

!j<=>! 


J J mrh 4 


Hl// 


"»‘Ml 


r msj 
■visj 


djt msj 


■mi 


1 Epist Jorem. 5 so (Tattnra). 1 Act. mart. I 196 s. * Zach. 6«. 

* Burchnrdt no. -II7. * Mich. 4 o Hab. 3 ii. 

* In riGZOOY MICTM „sein Qoburtstag“ Ä. Z. 38 (1900), 8. 79. 

’ I» ['OMMociigtzooy Bösewicht („Erzeuger des Bösen“) MACOYTA2 (B) fruchttragend 
Jer. 2 st. ■ Außer den von Lemm angeführten Stellen noch Act inart I 30 s Vita Sinuth. 

68s» für säugen .Jerom.'31 in für nisten. • Par. Zauberpap. Mo Os» u. s. [Ä. Z. 21 (1883), S. 103). 
“ Griffith: Stories, S. 94 und Ä. Z. 38 (1900), S. 92; Spiegelberg: Demot. Studien I, S. 16. 43. 
" Siehe nupG, ** Nahum 2 n. 
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MC—MT 


MHCG (S. A): 

fein, a) Zins , Wucher -| eMHCG (S): 

MIICI (B) 

•| MIICI, 1 'j'GGMHCI (B) auf Zins aus 
leihen X. IMHCG, XI6MHC6*(S): <?l- 
GOMIICI (B) Zinsen nehmen ; b) IIo- 
chenbett (Guimet XXV 69), Wöchnerin 
(Xs/Ü.)* 

Moyc (S. F): 

innen Riemen bes. vom Sandalenriemen 

Moycep, 
MoycHp (B) 


MGCXG2 (S) 

Staub 

MOCN, MOCMG 

masc. Korb (Crum; Ostr. no. 216, 

(S) 

(H) 

Moycep (B) 

S. 59) 

Riemen siehe MOyC 

MGCCWpil (S. B) 

Name des 12. Monats (MeoopiS) 

MOCT6 (S): 

hassen Adjekt. MGCT6 5 (S) verhaßt 

HOC')' (B): 

fern. M6CTH c (S) I’lur. MCTOY (A) 

MXC'p (F): 


MXCTG (A) 


IV“ inf. 


MGCTN2HT (S): 

fern. Brust neben M6CT2HT, MGC- 

M6CTGN2HT 

GHT (S) 

(B) 


MCX2 (S): 

masc. Krokodil l > lur.MC002 s (S) MGX2 

GMCX2 (B): 

NTÜloy (B) o 5tpoxs3etXc? e /äpeats; 

*MCG2 (ak.)‘ 

(Levit. 11 ss). Mit weibl. Artikel T6M- 
CX2 ist das Wort als * ns Ara¬ 

bische übernommen, mit Metathese 
zu yxiubr. (Herod. II 69) geworden” 

MGC21DX (S): 

masc. Keile (J^***'?) 

MX2COX (B) 


MTO ('S. A): 

in MHGMTO (6BO\) II- vor mit Suf- 

GMOO (B): 

fixen MIIGMMTO 6BO\ vor ihm 

MTX (A) 


MTO (S) 

Flut o. ä. 


§ ms-t (Ins. 

6 s<) 


c=ifc=j 


mSn{j) 


Hi 




mSict-R' 4 





msh 


(=a 

o 


m/r gegen¬ 
wärtig sein 10 



kk 1- » 


(je 

<‘=a 

O \\ 



n /»! mte (Mag. 
419) 


11 


WMM 

NWW 

wvvw 


»»<; (N. A.) 


» Eiech. 18 l». ’ Deuteron. 15 c. » Jerem. epi*t. 28. 4 Griftith: Rylands Pap. 

III 186, Anm. 8 . 5 Sehen. III 26 a». 0 X. Z. 24 (1886), S. 96. ’ Dem. Mag-. Pap. 

[110 no. 43. 44]. * Zooga 467. Guimet XVII 319. * Sethe: Verbum I, § 253, S. 151; 

Lacau: Recuoil 25 (1903), S. 169. 10 Sethe: X. Z. 38 (1900), S. 145. 
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6(5 


MTCD— MOYT 


mtu> (S) 


M.vre (S): 

MXT6 (S): 

MX-| (B): 
M6T6 (A): 
M66T6 (A s ) 


MXTOI (S. B) 

MGT- (B. F) 
MUT (S. B. A) 

MUT (ak.) 


MHTG (S. A): 
MH'}' (B) 

MOTG (S) 

MOGIT (S): 
MttMT (B): 
MX(6)IT (A) 


Moyr (S. B) 


MOYTG (S): 
MOy |- (B.F): 
MOYTG, 
moyntg , *(A) 


fern. Tiefe in Btl)K NTMTCD, 1 BÜ>K 
N6MTCD* in dir. Tiefe versinken 
HOYXG NMTO) 3 in die Tiefe.stürzen 
in MMXTG sehr s. d. 

a) erlangen, besitzen, teilhaben an (2M ) 4 
li) Qualit. MXTÜJOY geziemen MMX- 
TCDOY mit C- c. Infin. es ziemt sich, 
zn (I*. Sophia 218o. so) c) '}mx-}- (B) 
Übereinkommen mit (6-, N6M-, JS6N-) 
sich freuen über (6XGM-, jiGH-, 
MGM-) Subst. Zustimmung, Zufall 
£GN (KXTX) OYMX-|- zufällig 
inasc. Soldat ursjir. „Moder“ 6 MXTOGI 
(A t ) MXTXI 5 (F) 

Noininalprrifix, siehe MUT 

zehn fern.MHTG (S): MH'|-(B). In Ver- 
bdg. mit Einern MGT- (B): MU T- (S) 
Wahrheit' pOMMMHT, pGMHT* wahrer 
( richtiger) Name. 

J ■ * , -y 

fern.Mitte 3NTMHTG zwischen — XIHO- 
MHt (B) fern. Zwischenwand (p.iso- 
TCtyov Eph.2n epor^.:; Gen. 38») 
Hals, Nacken siehe MOYT 

masc. a) Weg\ h) Ort, Stätte Flur. Ml- 
TCDOYI (B) [|XIMOGIT (S): tflMCDIT 
(B) führen sahid. mit 2HT= !>oh. mit 
II- dat. (Stern: Gr. §565) oder 2X- 
XGN- U XXYMOCIT(S): <yXYM(DIT 
(B) :XXIMXGIT(A) Wegweiser 
masc. lland, Gelenk, Sehne, Hals, Nacken 
Plural meist 10 MOTG, MOTOY“(S): 
MO-}- (B) 

rufen, reden, nennen mit G- und OyBG- 
Auch vom besprechen des Zauberers 


1 h 


cr~3 


<-=a 
<=> % 


rudjt 


mtj (?) 


w 

Meder“ 


^ Mdi 


n md 

— 


mV tj ? 
(Sethe) 


t^=S> ü © 


(Mag. 413) 

n in 


mte 


■? x T- mjtji 

AMV\ 

ij-init (Rhind 137) 


i*=a 

o \ 


mt 




mdw 


1 Budget Homil. 48. 1 i8. 1 Zooga 232 so Ä. Z. 24 (1886), S. 95. 3 Budge: Apocr. 94. 

* Lamm: ICopt Stud. XLIH (379). 6 Krall: Kopt. Texte IX. * Setlio: Nachr. Akad. 

Wie». Göttingen 1916, S. 124 fl'. * Crum: ltyUnds 36, Anm. 2; Ä. Z. 03 (1917), S. 130. 

* Ä. Z. 33 (1895), 8. 49, Anm. 10. 3 Guimet XVII 2. * 10 Nur Zooga 298 i* als 

Singular (ob korrekt?) “ Triadon 396 (Sethe). >* Vgl. Ranke: Ä. Z. 45 (1908), S. 79. 
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MATGM (F) 

MTON (S): 

GM TOM (B): 
M l XtJ (A): 
GMTXN (F) 


MXTOP (B) 
MGOpG (B) 
MTAT2 (B) 
MXTOV (S): 

Mxeoyi (B) 

MXTOJOY (S) 

M\xy (S): MAY 
(B): MCY. 
MGoy (F): 
MO, MU) (A): 
MGY (A,) 
MAY ( s - B): 
MGY (F): MO 
(A): MGOY 
(ak .) 4 

mayaa* (S) 
Meoyc (S.A): 

MGOyG, 
MGye (A): 
MGYI (B): 
Mnoye, 
MHOY« (F) 


mhmbmm 


MIM -MOY 


masc. Worfelgerät (Jes. 30 si) 

ruhig sciii, zustimmen ; mit 6- c. Inf. sich 
entschließen etw. zu tun-,- mit Refle¬ 
xivpronomen sich ausruhen , euphern. 
Sterben Qualit. HO'ÖI (S): MOTGN 
(B) sich wohl befinden, gesund sein, 
zufrieden sein CMOTN (S): CMOTGN 
(B) es ist leicht Subst. Ruhe, Heilung 
(txc:; Sap. 2i i-fita Sir. 30 u) Wohltat 
(suspYKta Sap. 16 m) MTON2IIT (S. 
B) seelische (innere) /i’MÄe_MAMMTON 
(S.B) Ruhelager, (iruh -| MTOI1 (S. B) 
Ruhe geben, besänftigen MOTNGC (S): 
MOONCC (B): MATMGC (A s ) Ruhe 

Leim (yi/./.r, Jes. 44i») 

Zeuge siehe MNTpG 

fern. Zügel (?) (Guimot XXV 127 bis)® 

fern. Gift 

sich ziemen siehe MA'I'G 

fern. Mutter, auch als Bezeichnung der 
Vorsteherin eines Nonnenklosters Ab¬ 
tissin (häufig hei Schonute) 


in MMAY (S. B): MMGY (F): MMO (A) 
dort , davon UGTMMAY(S): IIGTGM- 
MAY (B): nGTMM6Y(F): IIGTMMO 
(A) jener („der dort ist“) OMAY (S. 

B): AMO (A) dorthin 

allein M6y€6« (A s ): MAyAT» (B) *1. 

denken an mit6-Subst. Gedanke MGOyG 'y ^ 
GBOA nachdenlcen über 6- s ; pilMG- 
GYC (S): ep<f>MGYI (B): CAIIMM- 
oyei, IAI MnMIlOYGI (F )_sirh er¬ 
innern, gedenken mitgenetiv. N-; pllC 1 !- 
MCGYG (S) sich seiner erinnern '[' 

Meeye (S) jemdn. erinnern, ermahnen 


, 4 & 

i ^ rntict 


■ e 5 


> Masporo: P. 8 . B. A. 13 (1891), S. 425. * A. Z. 16 (1878), 8. 21. 

s Zoegs 121 hat (Wohl unrichtig) NTATZi Siche auch A. Z. 13 (1875), S. IOC. 
4 Par. Zauberpap. L 41. 5 Sehen. IV 22 j. 
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MOY— MCI) 


MOOy (S): 
MCDOy (B): 
MAY (F. A): 
MXOy (A, 
ak.*) 


MXOyC (ak.) 


Moyoyr (8): 
Moyr (A) 


MX(X)(1)G (S): 
MXtlJI (B): 
mxvg (A) 

MXÜ)G (B) 
MGO)G (S) 


MMIICJJC (8): 
MHü) (B): 
MIGItyG (A) 


MIÜ)G (S): Ml(l)l 
(B. F): MI$G 
(A) III« inf. 





mit N- dat.XIMIlMIlOyi (F) schützen ; 
XlMnGKHeeyG Fieotic (S) nnnm 

dich zusammen! 1 


masc. Wasser, Regen ®. Harn* PL® MOy- 
Giooyc 0 , MoyNGiooye (S) 7 : 
MOyiGyG (A) Gewässer. Tonlose 
Form MOy-in MOyNZCDOy (S. B. F) 
Regenwasser MOytlGKDTG (8) Tau- 
wasser MOyBUHl (S) Eiter („böses 
Wasser“) MOyäGM (B) warmes 
Wasser 6 ; -|'MOOy (S): •f'MCDOy 
IB) beirilssern . — Vergl. auch MOyMI 
Quelle 

masc. ein Organ in der Bauchhöhle, 
lieber (?) u 

täten, ermorden MGy i - (S), MOOyT» 

(S): M.\yi = (A)—peMMoyoyT (S) 

Märder pGHMOOyT (S) Toter siebe 
unter Moy sterben 
fern. Wage von (1)1 messen 


6 1 9 


in tts Ma<r. 


Imperativ von (1)G gehen (s. d.) 

ich weiß nicht in M6G)6NIM irgend 
einer. Vergl. auch MGGJXK (8), CMO- 
0)HI(F) 


g| bw rlj-j nim t0 „ieb 
weiß nicht, wer“ 


masc. meist im Sing.* 1 Menge, Volk, 
Volkshaufe (fr/j. s;), lleer 1 * Oyt-i 1111(1) G 
(S): oyMHCl) (B) seltener 26NMH- 
H(1)G (S): 2ANMIIÜ) (B) mit folg, 
genct. M- eine Menge von, viele- Gfoy- 
MIICl) (B) sich vermehren 
M€U>, MX(1> Qual. MXO)G schlagen, 
durchbohren, kämpfen mit (Ml I-), llber- 
irinden ; M auch in MGOJ'f'BC Schwelle 


ms' „Sol¬ 


daten “ (im Dem.auch 
Volk /.ai; Kosett.) 


8 miti 
(Rjl ) ,s 


1 Zoega 310 8 Mag. Pap. [110 no. 30], 8 X. Z. 63, S. 142. 4 Je«. 36 i». 

8 Siehe Lacau: Bocueil 24 (1902), S. 20T; ib. 31 (1909), 8. 81. 

° P. Sophia 35. 210. 211. — MOYOIOOye — MOOY Matth. 14 js/s» (Sethe). 7 Sehen. III 47 so 
Budge: Apocr. 86. * Apocal. 3« Jerein. 38s. • Griftith: Ä. Z. 38 (1900), S. 92. 

10 Krmnit: Ä. Z. 32 (1894), S. 128 ff. 11 Aber als Plural konstruiert z. B. Matth. 20s». 

18 Siehe Lemm: Kopt. Stud. XVIII, 8. 99 ff. Vergl. auch ACMMIIUJC /Tauptmamu 
18 Sethe mochte das Verbum auf altes "'61 „sich messen mit“ (Qardiner: 

Sinuhe 49) zuriiekfübren. 14 Zoega 609 Asm. 8 (Sethe). 
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Mü)—M2 


HOOtlje (S): 
moüji (B): 

MAAU)I,MAU)I 

(F): MA(A)26, 
MXX96 1 (A) 


MOÜ)AK (MG- 

u;xh) (S): 

MG£GK S (A) 

MGCQGMIM irgendeiner siehe M6U)6 

MG(1)<}>(DNI (B) sielie MGXnCDNG 

Mtl)ip (S) Monatsname sielie MGXip 

MO(q})U)U>T(B) masc. Feld Plur. M6((J))Ü)0 |- 

MOYGji' (S. B. durchwandern, besuchen, erforschen mit S -) ® ^ mide 

4 7«r* t Ih.ll.iv il'L'ili ll V M( H n I S /I. 1 , 


gehen MOOÜ)6 OBOA(S): MOÜ)l OBOA 

(B) heraus-, hinamgehen MOOUJC 
6BOA TTll- (S) mit jemdm. Uberein¬ 
stimmen 3 MO00)0 620ytl (S):MOUJI 
GjSOYN (B) herein-, hineingehen 
(Ft) ( R ) 

MXnMOOOJG (S): MAHMOOJl (B) 

masc. Weg-, Suhst. MOOOJG Flur, (le¬ 
gend s. MOOÜ)T6| (> 1 MMOOO)G (S): 
XINMOU)l (B) mas. u. fern. Schritt, 
Weg, Lebensweg (ävairpesr.) 
vielleicht („du weißt nicht“ „er weiß 
nicht - ) 4 


m’s' (N. Ä.) 


jvra 

bw >'h= k(f) 


A )M £(JT- 

M0(0 IOJI G (S) 

M6U) | BC (S) 

M(1)1(1), GMU)ia) 
(B) (Peyron 
314) 


MACIJX (B) 

MX2(S): M02(B): 
MII2G" (A) 


MX2G (S) 

MX2G (S): MX2I 

(B) 


NCX-, mit Reflexivsuffix MOU)T= 
überlegen, bedenken 6 
Plur. Gegenden \>-W r i Matth. 2 a 15 21 
dafür 16 13 MOOUJG) 

Schwelle siehe •|’BG und MIQ)G 
Rache. Z NGMO)lO} icci ixSa9u[Uv#;« in 
6IMU)IÜ). GIMIIOJIO) Rache nehmen, 
sich rächen an (M-, A6N*, GXGM*) 
mit Suffixen 6'lMtlGMMO)lü}, Ipl 
N2XN<?IMna}Kl} MäPHI *GN- 7 in 
derselben Bedtg. 

masc. Ohr , Henkel MXXXG (S): M6- 
GXG (A. F) 

masc. Nest MX2KXX. MA20YXX (S) 
Taubenschlag 

in MMX2- vor (s. d.) 
masc. Gurt 
masc. Elle 


(Byh) 


lj '1 p 5* midr 
mit 

mhwl 9 (Krugt. 90) 

vgl. mit „Kranz, Krone“ 
^ mh 




• Rötcli: Vorbom. S. 37. * Crum: Oatr. 110 . 140, S. 24. * fle8 P r - 3 “• 

4 Erimin: Ä. Z. 32 (1894), S. 128 ff. 4 Schon. 110 7 ; Crum: Brit. Mus. 84b. 

• Gon. 4 I». 7«. ’ F.zech. 16 «kM««« **** iv - ’ Hab ‘ 2 * Abd I3 ' 

0 _ „ 0 uäg. °' => ^ " nmnr i_ J mh-wn Ä. Z. 60 (1912), S. 33, Anm. 13. 
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M2 M2T 


MAZG (S. A): 
MAZI (B) 

masc. Flachs, Leinen Flur. MA2G6Y 1 
(A) püX>YI MMA21 xaXdpr, crowrüsu 

s i ,äter 


(Jes. lai) MA2G NKCOK (S): MA2I 
MKIDK (B) Xtvov r/'.rrsv (Jcs. 19») 

2I7R 

MAAZ6 (A) 

gehen sieho MOOÜ)6 


MG26,MHZ6*(S): 

masc. Feder 


MG2I (B) 


MI2C (A) 

kämpfen siehe MIÜ)C 


MOG12G, MOI2G 
(S): MAIZG (A) 

fern.* 11 under pMOGlZG (S) sich irundern 

(II Kh. 2i») masc. 

MOY2 (S. A): 

filllen, voll sein mit N- (MMO>) ZA- 4 ; eine 

' m[i 

MOZ (B) 

Zahl „voll machen“. 5 Davon das Prä- 

MG2- (S): MA2- 

fix der Ordinalzahlen MG2- (S. F): 


(B. A), MA2= 

MA2- (B. A) s ; MOY2 (S): MOZ (B) 


(S. B) Qual. 

auch mit 6ROA voll zahlen’’ MGZ- 


MHZ (S. A): 

MOOy (S): MAZMtDOY (B) 1 Power 


MG2 (B. F) 

schöpfen MAZpO)= (B) heißen mit 
Ä6N-® N-® und G- 10 ; MG2GIAT= he- 



merken s. unter 6IAT«; MGZTOOT» 
(S): MAZTOT="(B) greifen, fassen 13 


MOy? (S. F): 
MOZ (B) 

brennen, verbrennen Irans, und intrans. 

mlh 

MC2H\ (A) 

Glatze (Lemm: Kopt. Stud. XXVI 229) 

k ra T~- (IW 



Pap. Bild. Nat. 218) 

MG2MOY2G (S): 
MC2MOY2I(B) 

Portulak 

kikkik 

MG2fO (S): 

masc. Dünger-, | MGZpO (S): '| MAZpO 

mhmhu-t 15 

MA2pO (B) 

(B) düngen 


°MA2COA (B) 

Feile siehe MGCZtDA 


MZIT (S. A): 

masc. Norden GIIGmVp (= GllGMZIT) 

s mhjtj 

CM2IT (B): 

altkopt. im Norden Ggs. GpilG im 

<a \\ J J 

M2GIT (A) 

Süden 


1 Clem. 15 19. 

* Triadon 724 Plural zweimal. 



Im 1. Llemcnshrief (A) (54 an 78 7) als ftiasc., also in Üboreinstimmnng mit dein Demo¬ 
tischen, sonst in demselben Texte als fern. 


* Mission IV 687. 6 Crum: Phillips Mscr. 99. Act. apost. 19 7 Mission IV 652. 

■Sethe: Zahlwörter, S. 109ff. MA2- findet sich auch in älteren sahid. Texten wie P. So¬ 

phia, sieho Crum: Z. D. M. G 65 (1911), S. 857. 

7 Act. inart. I 115. 116. Stern: Ä. Z. 28 (1886), S. 150, Anm. 1. 

" Lein in: Kopt, Misz. C'XIV, 4 (166) Act. inart. I 187. 

* Act. apost. 28 a. 10 Iludge: Michael 77.80. >' Ezocli. 29 7 . 

11 Lemm: Alex. 107. 11 Masporo: Etudes egypt. I 253 (Liobesl. VII 3). 
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M2T—MX 


MX2T(S):MXAT 

(B) 

Plur. Eingeweide XXMX2T (S) gefräßig 
ÜJXNOMXAT (B) mitleidig, barm¬ 
herzig UJCNMXAT (B) Dysenterie 

fs a mhd 

Ä ä X (Mag. 398) 

mhte 



(Bliind 163) 

M2XY, M2XXYC 

masc. Grab, lliilile 1 


(S): 6M2XXY 
(B): CM2GOY 
(F): M2Ü) (A) 


mhire (Rhind 157) 

MX91IY (A) 

CJutilit. awerwählt (?) IIos. 13 is 


MX20YXX.MX2- 

Taubenschlag siehe MX2 Nest 


BXX (S) 

MXO (S) 

masc. Krokodil 

Akk— i! ” < ? > 

MXXI (B) 

masc. Hnl 3 , Meißel o. ä. (Xsjs'Jti^ptsv) * 

kiHH”« 

MXXXG (S): 

Ohr siehe MXC1)X 


M6GX6 (F. A) 



MX(X)XG (S) 

ein Mall Scheu. 111 83ss Cr um: Ostr. 

| Q 

Index 

vi'd-t (P. Heidelb. 
738) 


MXIDX (S. B) 

masc. Zwiebel (*?2£3, J-^i) 

«kiVTft-" 

MCXGN2 (B) 

Flur. Augenbrauen, mit M2 (siehe N02) 

(P. Heidelh. 723) 

A iigenbrauen zusammengesetzt 


MGXntDNG (SB 

masc. 4 und fern. 6 Hände, Schorf, Flechte 


M60)<J)CDN1(B) 

(= v—jj* Triaden 531) 


MOYXT (B' ! ): 

mischen (*]C52, 21S2) 


»moyxc (S) 
MXXT2 (B) 

Mörser siehe MXX2T 


MOYX2. MOX2 7 

masc. Gürtel (HIÖ aus dem Ag. ent- 

(S): MOYX*, 
MOXA (B): 
MXXl (A) 

leimt)® 


MOX2H (S) 

in derselben Bedeutung 


MXX2T (S): 

fern. Mörser 


MXX I 2 (B) 




1 I’». 66 Überschrift. * ISudgo: George Cnppad. 121 u. 

a I-„ 73«. Vergl. Griffith: P. S. li. A. 21 (18‘J9), S. 270. 4 Trijidon 531 

s Schenuto (ed. Amelinonu) 105 «. 4 Selten (S). 

7 MO'rxi Zoega 345 i. 

» \V. Max Müller: Asien und Europa, S. 104. 

• • i > 
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MX—NX 


•Moyxff (S) 

mischen nur im Qual. MOXC belegt. 



Siehe MOYXT 


°Me<rrox (S): 

masc. Turm. Burg 

—i, 01 

mixtox, 

MeXTtDX, 1 

MGUjTCÜX 

(B) 

N 

mktr (N. Ä.) 



N- vor Doppcl- 

Plural des bestimmten Artikels für alle 

• WvWA 

k 

kons. NG- (S. 

Geschlechter 

F): fi-(A): Ml-, 


vww 

N6N- 5 (B) 


WWW ul II 

N- (S. B. F. A) 

Präposition dos Geaetivs 

/VWW. fl 

il- (S. B. F. A) 

Präposition des Dativs, vor Suffixen 



NX= (S. B): N6= (A): NID (F) 


Fl- (S. B. F. A) 

Präposition, vor Suffixen MMO= (S. B): 

lll > § AWWW II 

-Z-r^ 


MMX» (F. A) a) als Instrumentalis 
mit; b) in Orts- und Zeitausdrücken 



in, von ; II — ü)X (S) von — bis 1 ] 



c) in der Eigenschaft als, häufig in 
O 11- (S): Ol U- (B) etwas sein („ge¬ 
macht sein als“); d) zur Bezeichnung 
der Art und Weise; e) in partitiver 
Bedeutung unter] f) als Objektsbe¬ 
zeichnung 5 


Fl — XN (S. B. F. 
A) 

Negation 


N-(S. A):6N-(B) 

st. cstr. von GING (S): Itll (B) bringen 

8 nn (bi t) — ’ten l 

MX- (S. B. F. A) 

die von Plural des Possessivartikels vor 

r «1 


folg. Nomen 

NX- (S. B. F. A) 

meine Plur. des Pron. poss. conj. mit 
Suffix der 1. Pers. Sing. 


NX(S. B. A):MNX 

gehen, kommen auch in Verbindung mit 

nj (N. Ä.) 

(A. A,) Qualit. 

den Präpositionen CBOX (S. B): XBXX 

NHY, MMHY 

(A) hinaus 620YM (S): GÄOyN (B): 


1 Ezech. 29 io 30 o als n. loci. 

’ Jerein. 26 n vergl. Ex. 14 a n. loci. 

3 Vor eiiism den Genetiv regierenden Nomon. 

4 Deuter. 2 ■< (Sethe). 

5 Zu dem Ursprung dieses Gebrauches, der sich aus e) entwickelt hat, vergl. Recueil 26 

(1901), S. 34. * Gardiner: Ä. Z. 41 (1904), S. 130. 
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NX— NXI 


(S.'A):MIIOY 

(B. F)- 




NX-, NXX- 10 (S): 
rixy- (B) 


X90YII (A) hinein, 62pXI (S): G2pi II 
(B), 600)11)1 (B) hinauf , G2[>XI (S): 
G^pill (B): X?pill (A), GNGCHT(S.B) 
hinab. AlsBildungselement derFutura 
I.TT( | MX-.GIMX-). In derVorbindung 
GM MX GMNIIY (S) hin tnul hergehen *. 
Das Qualitativem in I16TNHY (S): 
riGONHOY (B) die Zukunft („das, 
was kommt“), NHOY (B) mit U- c. 
Infin. zunehmen o. ä., in IIHOY N- 
XO)XI eich vermehren,* NIIOY N- 
TXXpO Märker werden, K NIIOY 
hi XIXI wachsen,“ NHOY NXGM.XOM 
mächtiger werden,' Ml IOY NfflCl mehr 
erhoben werden .* Vergleiche dazu Gl 
mit derselben Konstruktion und Be- 
Bedcutung.—KausativumTMNOOY 9 

ungefähr 


m ' (?): 

\ m ; wj (?) 11 


NX- (S. B) 

NX* (B. F. A): 
NG* (S) 

NX- (S. B. F. A) 


als Ortspräfix 1 * in (N)NA2pM- (S): NX- 
2 p6M- (B) cor. bei (Stern: Gr. § 542) 

Hilfszeitwort dos Imperfekts vor Suf¬ 
fixen 

Präfix der mit ‘ beginnenden Verbal- 
adjoktiva (NXMOY=, NXX»); siehe 
auch N6- 


^ MMi n ' j (?) 


W1I 

XAAXAA 


NX,NXX(S): NXI 

(B): MXG (A): 
NGGI (F) 


NXX* (S. B) 


sich erbarmen, Mitleid haben mit c. II- 
dat. oder 2X-: £X- GpilXI c. N- dat., 15 * 
ipi NOYNXI c. SGN- 14 in der gleichen 
Bcdtg.; NXIIT (S. B): NX2IIT (B) 
barmherzig 

groß sein, wohl auch (ohne Suffix) in 
MXGIXT* (S): MXI6T*(F): MGGIGT* 
(A s ) heil! („groß ist das Augo“) ,[i 


NXI (S. B): NG6I, 
NGl (A. F) 


diese Plural des alleinstehenden Demon¬ 
strativpronomens 


4 ©- n 






1 Sa]>. Sal. 1 » Sirach 43 a*. — Vergl. da*u Rösch: Vorbem. S. 18, § 3. 

* Sielio Etymol. no. 39. Davon ist lioy : rioyi im Begriff sein *u trennen. 
a Zoega 470 it; Sebenute III 70 i»; Gen. 7 t». — Bobairisch stellt tllioy — MX Matth. 6 a«; 
.loh. 1 m; Gen. 16 s. 4 * 6 Zooga 7t ia; Ex. 1 a; Acta npost. 12 a« 16 g. * Act. apost. 10 5 . 

" ilt. 9 31 . 1 ib. 9 aa. * ib. 11» «t. * Sethe: Ä. Z. 47 (1910), S. 146. 

>• Mem. Miss. VIII 258.269. » Rocueil 21 (1899), S. 21; Ä. Z. 61 (1913), S. 123. 

» Sphinx VI, S. 80. 1J Jerom. 29 t«. 14 Gen. 40 1 «. Is Etymol. no. 19. 

6 
















w - 







NAI—NOY 

MAI- (B): HCl-, 
NI- (S. F. A) 

NAI (S): NI II (B. 
F): MCI (A) 

NA6IU) (S): 
ANAIC1) (B) 

NC- (S. F) 

ne (S. B. F. A) 
MC* (S. B. F. A) 

ne- (B. F. A): 
NOY- (S. F) 

NC (S. B. A): 

NH (F) 

NC-(A): NN6-(S. 

B) 

NC- (S. B. A. F) 


dasselbe Pronomen inVorbdg. mit folg. 
Nomen 


fern. Pfahl (r.i scaXo; 1 ), Haltpflock zum 
Festmachen derScbilTe - Ktymol.no. 4 

Plural dos bestimmten Artikels vor 
Doppelkonsonauz 

Kopula des Plurals 

i 

Possessivartikel des Plurals mit folg. 
Suffixen (NCK, NGH etc.) 

deine Plur. des Pron. poss. conj. dor 
2. Pers. fern. Sing. 


^ n =i 


TM-« 


! rn » \H 


dir (weibl.) 




Hilfszeitwort dos negat. Fut. III J (j<2 hn ’« 


(S. B. A. F) Hilfszeitwort dos Präteritum (Iinperf.) ^*“<2 tcnw 
vor anderen Hilfszeitwörtern, oft mit 
folg. NC 

MC- (S. B. A) Präfix der Verbaladjoktiva NGC6-, MG- «1 

<?C-, Siebe auch HA¬ 
NG (A.S): AN (B) Fragepartikel * 

MCI-, NI-(S.F. A) Plural dos verbundenen Demonstrativ¬ 
pronomens. Siebe HAI- 

HI II (B. F) mir siebe NAI 

NI- (S. B. A. F) Pluralartikel (besonders gebräuchlich 
in B) 

MCI (B) fern. Termin ; "|'N6I einen Termin be¬ 

stimmen ; in NC IC ONCI NC dann als 
Einleitung des Hauptsatzes eines in 
dor Vergangenheit liegenden irrealen 
Bedingungssatzes (Stern: Gr. § 634) 

(A) siehe NAY a ) b) sehen 

' (S): NOYI mit C- c. Infin. im Begriff sein, gedenken r^,© „nj 

): NOYC etw. su tun , etwas tun wollen (— piX- ® ® 

,) I Xetv) — Etymol. no. 39 

1 Sir. 14 si 2fi t*. * Könch: Vorbero. ISO. 


NO (A) 

NOY (S): NOyi 
(B): Noye 
(A.) 
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NOY— MB 


tioy- (S) 

Zeit siehe MAY 

. 

noy (S. B. F) 

Abkürzung aus OyNOy Stunde in TG- 


noy- (A): 

MOY (S): -| lJOY (B. F) jetzt, XIII 
TGNOY (S) von jetzt, an 

3. Pers. Plur. des negativen Fut. III 


MNCy- (S): 

- 


NNOy- (B) 


WVSAA A A 1 

noy. (S. B): 

die jemdm. Gehörigen, z. B. MOyK die 


MCD= (A) 

Deinigen 


noy- (B. A): 

ihre Plural des Pron. possess. conj. der 

kW.,. 

Mey- (S) 

3. Pers. Plur. 


noy- (S. F) 

deine siehe MG- 


MABI, NAyi 1 (B) 

masc. Lanze 

J (j ^ lüj (?) 

IIOOB 

Schiffer siehe NGGM 

? 

IIGGBG, MHHB6, 

schwimmen 

nhjtc oder 
Jl V j,lb w 

NHB6* (S): 
N6BI,NIIBI(B) 
— IV" inf. (?) 

HUB, 1111 Bl 3 (B) 

masc. Herr — tonlos MGB- in N6BIII 

$ «&(«>) 

MHB(S): MIM(ß) 

Hausherr, Familienvater, NGBI02I 
Grundbesitzer („Herr des Ackers“), 
NGBA2l(/am/W>/j,. Herr dos Lehens“), 
N6BHT, NGB2HT 4 klug („Herr des 
Herzens, Verstandes“) 

*Schlaf in 2INHB (S): 2IMIM (B) schla- 

ezl 

AAAAAA 

nibg 

fen 

wehen siche MIMG 

MIBI(F): NIB6N 

jeder, alle, irgendein 1 

^ nb-(t) * 

(B): MIM (S) 
MOBG (S): NOBI 

masc. Sünde, Schuld; |>NOBC (S): Cp- 

«VSAAAA o O 

§ nhi 

(B): MABI (F): 

NOBI (B): GAN ABI (F) sündigen 

(P. Heidelb. 723) 

IJABG (A) 


• 

NOYB(S. B.F.A) 

masc. Gold Plur. Goldstücke' 

ISid nb 

MIBGN (B) 

alle siehe NIBI 


MAyBGM (B) 

Flur. Schritte (Staß^pora) 



1 .lerotn. «iw (ftßivr;). * Triadon ßlfi. 3 Zooga 42 m (Sotho). 

1 Proverb. 1 6 (Recueil 3/130). 3 Im negativen Sat*o (ullus), ■/.. 15 Schon III 43*» 

rSotho). 3 Sethe: Ä. Z 47 (1910), S. 4. 1 Zoega *6» A. Z 21 (1883 , S. 142. 

ß* 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhall 










7fi 

MB—NM 


NOBPO 

Nutzen siehe NOYM6 


NOYBT (B) 

fluchten-, MHBT6 (S): MGB'| (B) fein. 

| nbd 

; 

Flechtwerk, geflochtener Strick 


NGBHT 

klug sieh© NIIB Herr 


MGBOCJ), NG<(> 

Göttin Nephthys 1 

Nbt-ht 

0(1) (ak.) 



NCBA2I 

langlebig siehe MIIK und A2I 


NT- (S): NTOK- 

(B) ' 

Präfix der 2. Pers. Sing. masc. des Kon¬ 
junktivs 


nr- (S) 

Präfix der 2. Pers. Sin»;', masc. des ne- 



gierten Präsens 1 


MAK (S. B): NGK 

dir 

A/WWA 

n*k 

(A): Ml IK (F) 



M6K- 

deine Plur. des Pron. poss. conj. der 
2. Pers. masc. Sing. 

r«i- 

MKA (S): M KG 

masc. Ding, Sache ; MKANOYtPM (S): 

iwwvs Q 

^ nkt 

(A) : MKGGI 
(A .): ONXAI 

(B) : KGGMI(F) 

GMXAINOYÜ)M,XOYU>M*(B)Sj>m( 

X1 l l 

MAAKG (S): 

fern. Wehen, Schmerz-, '('MAAKG (S): 


MAK2I (B) 

| tlAK2l (B) kreißen 


MOGIK (S): NCD- 

masc. Ehebrecher- pM06IK(S):GpM(DIK 

(* === ö) nk 

IK (B): MAIK 
(F):NA6IK(A) 

(B) ehebrechen 


°moykgp (B) 

stechen, abschälen s (1p3) 

8 o n - r 

MOYKC (A) 

zürnen siehe M(>Y<>G 

(Rylands) 

MKOTK (S): 

einschlafen, ruhen, euphemist. sterben 

J r-^3 ' 

NKATKG(ak. 4 ) 
GNKOT (B): 

MAMMKOTK (S): MAMGMKOT (B): 
MAMMKATG (A) masc. Huhcstätte. 

1 c—-3 

oder aus nlyd mit dem 

NKATG (A) 

lieft 

Pscu dopartizipium 
der 1 .Pers. Sing. k(?) 

MAKJI (B) 

Wehen siehe MAAKG 

MGM- (B. F), 

mit, und siehe Mtl 


NCMA= (B) 



NAM6 (S) 

wahrlich siehe MG Wahrheit 


MIM (S. A) 

jeder, alle siche IIIBI 


1 Ä. Z. -21 (1883), S. 101 Amu. ' Peyron US. :l Hob. 7 i. xvljt... 

4 Par. Zaiihorpap. L 40. 
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nm—mii 


MIM (S. U. F. A) 

wer}, welcher! In der Bedeutung irgend¬ 
ein (Stern § 268) NIM NpCDMG (S) 

|j ^ ' II mj 

WWW M jQ 

ntm (N. A.) 


irgendein Memel, 1 NAN1M N|>0)MI 
(B) der und der Mensch .* Ilierlier 
e-eliört auch NIM GMGCIG NIM N. 

o 

Sohn des N. (=s SstVot tsO 3jvi*), siehe 
unter MIC6. Vergleiche auch MGO)G 
NIM irgendeiner 

ihm (B) 

* Schlaf siehe IIIIB 


NOM (S. B 3 ): 

niasc. Tamariskenart (Ä. Z. 13 [1875], 


NAM (A 4 ) 

S. 108) 


NOMTG (S): 

fein. Stärke, Kruft ; -| tlOM |- ( B) starken, 


NOm| (B): 

ermahnen, trösten. XGMNOM'J' (B) 

nmie t" (Potnb. 204) 

t NAMTO* (A): 

stark werden („Kraft finden“) 

NAM-J- (F) 



NGMCDOY (B) 

Windei (ouptov = septvov Jes. 59 a) 


NNG- (S. B): 

Hilfszeitwort des negat. Fut. III 

j n bu ’w (N. a.) 

WMW 1 

MG- (A) 



NNO 

nein (Hal.lfs: A. Z. 43 [1906], S. 152) 

| AAvVXAA 

NAN (S. B. A): 

uns dativisch 

1 AAAAAA Hs1 f 

1 1 1 

NUN (F) 



MAMOY- (.0- F. 

gut ist vor Nomen und Suflix 116TNA- 

v»w>a ^ n % 

v. ul n 

A): NAMG-(B) 

NOY‘l (S): IIGONAMGM (B) gut; 
IinGTNANOY** (S): niflCOMANGH 

(B) das Gute 

iWW\a 



WWW 

NGN- (B) 

Pluralartikel siehe N 

«ww n ; ii 7 

I1GN- (S. B.F.A) 

unsere Flur, dos l’ron. poss. conj. der 

1. P. Plur. 


niini,nhini 8 (B) 

mase. Honigwabe, Honigseim '' 


NOGIII (S): 

bewegen, sich bewegen 

nlni t (Mythus 419) 

110)1111 (B): 

NAING (A) 



NOYN (S. B. A) 

mase. Ozean. Abgrund (Abyssos), Unter¬ 
welt 

AA/WVA 

Nicntr 

ÖOÖ Jl 


0 A nml't „fester Schritt“ (?). 


' Matth. 26 i», Sehen. III 30 nt, P. Soph. 276 i [Sethe]. 

3 Georg Cappad. 71 i«. J Test. Ahrain 6». * Zach. 11» mtuj. 

4 Zach. 4 «. " Vielleicht altes 

1 Sotlio: Ä. Z. 47 (1910), S. 6. 

• Gnimet XXV 198. • Außer den von Loinm: Kopt. Stadion X, S. 13 (tu) gegebenen 

Beispielen noch Guimet XVII 233. 


, _ 





Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhall 










NM —NT 


NOyNC (S. A): fern. Wurzel 

MOYNI (B) 

•NGNGBG, *MG- Styrax * (n» 1 ?, ,^J) 

NGGB (?)* (ak.) 

IJAI1NC (S) in oyilAIIN 


NA<|>pi (B): fein. Getreidekorn, Weinbeere (pwc Jes. 

NGNpl (F) 65») 

NXpC- (B): Hilfszeitwort des Intperf. vor nomi- 

NGpG- (S) nalem Subjekt 

NOypG (S): inasc. und fern. 5 Geier 

noypi (B) 

MCA- (S. B. F): hinter, nach siebe CA 
CG- (A) 

NCG- (S. B) 3. l’ors. Plur. des Konjunktivs siehe 

NTOy 

NCG, CG (S): ja, doch 0 

CG (S. B. A) 

NAC (S. B): NIIC ihr dativ. 

(F): NGC (A) 

NAC (B) in X<j>CNAC (B) nieten (Jes. 13 22 ves- 

c&xotstv) 

UCCC-, N6CCD- 7 schön ist, siehe CA : CAI 


NAC (B) 


(S. B) 

NI ICC (S) 


fern. Bank, Mastaba 8 


UGCBCl>a>= (S) 10 weise sein von CBO (Sethe) 

a) NT- b) NT« a) Kelativpartikel, h) st. pron. von 
GING (S) 

NTA« (S): 6TA= Hilfszeitwort des Perf. II 

(B.A):TA=(A) 

— I 

NT6-(seltenTG-) Hilfszeitwort des Konjunktivs 
(S. B. F. A) 






(j( Jj o nnih 


in oyHAIING 110 ) 010 ) Staubkorn o.ä. 4 

fein. Getreidekorn, Weinbeere (piii; Jes. 
65 s) 

Hilfszeitwort des finperf. vor nomi¬ 
nalem Subjekt 


" ni t „Thron“ 


O 

nls-t 9 


<=>© in t u 


I Brugsch: Thos. 1202 (Miltcilg. von Gardinor) Demotisch ^ (3®{j |° ,mt (Harf¬ 
ner 3t). • Dom. Mag. Pap. [tll, 110 . 48-9]. s Göret: Hocueil 16 (1894), S. 148. 

4 P. Sophia 185, 186, 187. s Da« weibliche Wort tioypc bezeichnet also den Geier 

beiderlei Geschlechts. Dazu erinnert Sethe daran, daß nach ägyptischem Glauben (Horapolio 1 11) 
nur weibliche Geier existierten. Vergl. auch Spiegelberg: Sonnenmythus, Glossar no. 578. 

II Schon. 111 67 1 , Matth. 5 # 7 , Guost. Schriften 102. 7 achm. NCCCJD», NCCO* 

* Crum: Ityl. S. 121, Anm. 6, Brit. Mus. no. 329, Djeme Pap. 34 «a. 

9 In der Bedeutung des koptischen Wortes (I Kh. 5 u). 10 Sap. 14 ». 
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NT—NTK 


M I C-, NTX« (S. 
B. F. A) 


MXT (S. B) 

NXIXT« (S): 
NXI6T« (A)etc. 

NXIIT (S. B) 
NXHT (F) 

NGXT, Ml IXT, 
NXXT (B) 

NHT (S) 
MTO(S):MOOl B) 

Noyr (S. B) 


noyt (S) 

Moy'l'G (S. A): 
MOY|(1 j F): 
NOYNTG (A) 


Präposition bei und Gonctivpnrtikel | ^^ 4 —o m dj 


in der Bildung der Porsonalpronominn w m-n<w (N.Ä.) 

NTOK, NTOM etc. ® 

masc. Gewebe, MX’I N2XAXOYC Spinn- (s nn ,i n Faden“ 

web (Addit.) 0 Hasan U> 14) 

heil! siehe GIXT Auge 

barmherzig siehe NX und 2HT 
Mehl siehe MOGIT 
die Enden siehe GXT 


ö o '' 

(B. Hasan 11, 14) 


m-ntu*t 


NGTB- 

NT6K- (B): IM - 
(S. F): K- (A) 

NTOK (S): 
NOOK (B): 
NTXK (F. A) 


masc. ein Gebäude 1 

du Personalpron. der 2. Pcrs. fom. Sing. ^ m m 

. (KÄ.) 

mahlen MXNNOYT (S) masc. Mühle- 4» O ^ 
MOGIT (S): M(1)IT (B): NXHT® (F) I - 
masc. Mehl 

fern. Teich, Zisterne* 

masc. Gott, fern. MTtDpG (S): GMOCDpi = 

(B) Göttin ,» l’lur. NTlip (S): GMOlip | " tr 
(B), a NTXip, IITXipe (S) 7 ; XTNOy- 
TG (S): XONOYf (B) gottlos, MXI- 
NOYTG_(S): MXINOY'I' (B) gott- 
liebend, pMNNOYTG (S) der Fromme, 

MNTNOYT 6 (S): M60MOY+ (B) nh-t 

fein. Gottheit, Göttlichkeit, pnoyTC i J 

(S): 6 PMOY+ (B): GXNOyi (F) \] \ ntr-w 

Gott sein, Gott werden 

siehe MOYTH 

2. Pers. masc. Sing, des Konjunktivs | f\ ° mtn*h{ 


mln*k( N. A.) 


du Personalpr. der 2. Pcrs. masc. Sing. ‘>i-utu=k 


(N. Ä.) 


• Cruin: Oslr. uo. 355 (S. 68); Brit. Mus. no. 419. 

, Budge . Apocr. 158. 3 Matth. 13 u. 4 l’»- tt3 »; Sirach 39»; Mission IV 633 

(= boh. ujltl Vita SinUth. 9 s. is). 6 Setho: Vorbnm III (Index), 8. 67. 

« Erman: Ä. Z. 33 (1895), 8. 47; Griffitb: Ä. Z. 38 (1900), S. 88. 

1 Siehe Crum: Anecd Oxon., S. 89 und Z. V. M. G. 68 (t914), S. 182. 
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NIX—MTOY 


NTGXG- (F) 

h NTOM t^S) 
Qual. NOTM 


ul» siehe MTOpC 

silß, angenehm »ein; Adjektivum NOY- 
TM (S): NOYTGM (Li): NOYTMG* 
(A) sttß, von Bäumen kultiviert, an- 
gebuiit, Gegs. 200YT wild. Siehe 

XOGIT 


NTN-(S): NTGN- 
{li. F) 

NTOOT» (S): 
NTOT« (B) 

MTN- (S. F): 
fijGN- (B): 
TN- A 

nctn-(S.b.f.a) 


Präpos. „in der Hand von 1 *, bei, weg, 
durch (beim Passiv) 


in »//(alt dr t) 


1. Pers. Plur. des Konjunktivs 


Q .vwvw m(fl . n 

e«it (N. Ä.) 


iere Plur, des Pron. poss. conj. der [1(1 xww nljmtn 

2. Pers. Plur. R 1 ' ' ' 


NHTN (S): 
NCDTCN (B): 
NIITGN (F): 
NHTNC (A) 

NTXpG- (S) 5 

NTCpG- (S): 
(N)TXPG- (A): 
NTGXG- (F) 

NTHf (S): 
CNOlip (B) 

NTCDpe (S): 

GNOCDpi 

N'rBTTl- (S. F): 
NT6T€N-(B): 
T6TN- (A) 

NTCDTN (S): 
N0O)TGN(B): 
NTCÜTNG (A) 

NTOY- (B): 
NCG-(S.B.F): 
CG- (A): 
(N)COY- (S) s 


XWW> AAAAAA Ilf-)/ 

I I I 


ältere Form des Hilfszeitwortes I XpG 

Konjunktion nl» ßs m-dr 


Plur. (lütter siehe NOYTG 


fein, (lüttin siehe NOYTG 


2. Pers Plur. des Konjunktivs 


°,w£w 

ei i i (N. Ä.) 


ihr 2. Pers. Plur. des Personalpro- 


in nt n hi 

iii 


(N. A.) 


3. Pers. Plur. des Konjunktivs 


ei Ike 


Illtu-Sll (N. Ä.) 


1 Zach, 4 14. 1 Cr um: Ostr., Ö. 64 zu 110 . 254. 

3 ib. tio. 284, 8. 19; Ryliuids, 8. 263; Brit. Mus. 693. 
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MTOY —NY 


NTOOY (S): 
ilotl)OY(B): 

sie 3. Pers. Flur, des Personalpronomens 

a - 1 m -ntu°w 

ei (N. Ä.) 

MTXY (A) 

• 


NTOOyN, 

wahrlich, daher, nun 1 

m-dwu 

NTCDOyN (S) 


iw«» A 

MT 6 M- (B): N4- 

3. Pers. masc. Sin}?, des Konjunktivs 

5a^«*<«-/(N.Ä.) 

(S. F): M- (A) 
NTOM (S): 

er 3. Pers. masc. Sing, des Personal¬ 

|\ - m-ntn-f 

<S (N. Ä.) 

FioOH (15): 

NT AM (F. A) 

pronomens. Damit ist identisch 


NTOH (S) 

: NTAH (A) dagegen, aber 


NOyTH (S. B) s : 

läsen in NGT9 (NGTB) |>U)'t NCCDBG 

2l^/S 

NOyHT (B) 

lächeln (wörtl. „seinen Mund mit 
Lachen Ibsen“), auch kurz ohne p<DM 
NCU4B6; NOY’M GBO AZA- (S) sich 

(Bcc. 34/193) 



von jumdm. lösen, sich mit ihm ver¬ 
tragen (Luc. 12 m) [Vergl. Ä. Z. 08 



(1917), S. 131]; vermieten NOyMT 8 


Fitzg, noc 

wie siehe ZG 


NTH<y (S. A): 

meist Plur. Wurzeln, Kraut, Unkraut 


6 NTHX (TB) 
=tioy (S) 

Suflix der 3. Pers. Plur., siche ApitX 


NAy(S. B):N 6 y 

masc. '/-eit. — Fi NAY MIM jederseit, 

WWW fy 

(F. A ,): NO 

ön»ner;TNAY(S):(N)ONAY(B)ican»»? 

(A):NCD 4 (F?); 

OJATNAY (S): ÜJAONAy (B) bis 


noy- (S) 

wann! Tonlose Form 0 NOy- in Tagcs- 
zoitbenennungon llNOYNU)(l)pil (S): 



<|>MAYMU)(NpTl (B) B die Frühe (öp- 
Opo?), 7 NNOyMHGGpG 8 (S) die Mit 



tagszeit , NNOYNPOYZG,'' nNAYN- 
poyZG 10 (S) die Abendzeit 


NAY- (B) 

ungefähr siche NA- 


NAY(S.B):NGY 

sehen, meist mit 6 - dos Objekts, selten 

1 WWW 

, n,r 

(F.A,):NO(A) 

mit Fi- (MMO=) 11 oder zFl- ,s ; NAY 

fmper. ANAy 

GBOX (S. B), NAY MBOA (B) sehend 


(S.B): 6 NO(A) 

werden (absolut ohne Objekt) 



1 Ä Z. 26 (1888), 8. 63. * Je». 10 7 (äit«XXa<rreiv). 3 Ä. Z. 13 (1876), S. 109. 

4 Ä. Z. 33 (1896), S. 54. 4 So nach Sethe. ‘ Guimet XVII 249. 280. 

i j oe l 2« Sap. 11»» P. Sophia 73». * P. Sophia 141 i* neben niixy MMGGpG Jos. 68 

9 Deuter. 16«. « 28 «* [Sotho]. 10 Zoega 345*«. 11 Triadou 321.512. 13 I’*. 105 r,. 





ja 






MHtäM*** M. 


NY—NO) 


NAY, HAOY 1 

1 ihnen (dat.) 

! n ‘ w 

(S): NÜ)OY(B): 
NCY (A. F): 

NHOY, NHY 

(F) 

• 



HAY 1 (B) 

MGY- (S. A): 

Lanze siehe MAKI 

3. Pers. Plur. des Imperfekts 

(2 ! tarnte 

MWWi 1 

NAY- (B. F) 



N 6 Y-(S): NOY- 

ihre 3. Pors. Plur. des pluralen Pos¬ 

k Mw n * K 

(B. F. A) 

sessivartikels 


NHY(S): HIIOY 

gehen, kommen siehe NA 


(B) 

NtDOY'f' (B) 

Plur. Windeln (A. Z. 13 [1875], S. 109) 

_ _ _ o V nu:d t 

NOY€tl)7l- (S): 

ohne Var. NÜ)C>Y* (Crum: Ostr. no. 290, 

™ mit 

noycojgm- 

(B): OYU)N- 

(A) 

S. 52, Anm. 5) 

Infin. 

♦NOYOY 2 . 

schütteln , siehe N(>Y2G 


NXY2* (A) 
N(1)A= (S) 

relativer Aorist 

» A TL. ni ' l; 

NAO) 6 -,NAU)U> 


(S. B. F) 

NAA0)0)= (A) 

viel ist j 

(Ins. 15/11) 

,mÄ# " 

NOGIU) (S): 

masc. Milz (st:X^v) 

N 0 ) 1 ( 1 ) (TI) 
NOYujri (S. B. 

erschrecken, hindern,schelten 1 ; mitNCA- 


A) 

jemdm. einen Schrecken einjagen ; Qual. 
NOO)N wild werden ( Addit. s ); NOY- 
üjn GBOA (S): ABAA (A), CABOA, 
NCABOA (S) verjagen. Part. conj. 
NAqjri- in NAOjimpl(F): NAüJmpl 
(B) 4 Vogelscheuche , wörtl. „Wachtel 



(niipi) -Schrecker u 


°NOYq)n (B) 

Luft, einziehen in MGajilKBO)OY „ge¬ 
lüftet“ 6 (pratote; Jorem. 22 u), von 
Zimmern. Siolte Etymolog, no. 5 
[vgl. Brugsch: Wb. III 809] 

□ & mp 

1—TV—1 1 




1 Deuteron. (ed. Budge) 5 » u. s. a Mare 10 «8 iiRiipäv. 

* Von einem durch die Bremse gestochenen Tier (jcapoiarpiüsoi üos. 4 is). 

* Jerein, epist. 69. 0 Wörtlich: „kühlen Wind einziehend“. 
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mm/tarn ■ 


■am 


&at$n 








NU)—NM 


NOU)Gp (S. 13) 

Geier, Falke ("itfj, y-i) 

vwwv jta 

§ m ^ Uir 

Noytijc (S) 

stu mpf, lahm werden ; 1 [tM)yU)C st n mpf 
machen, absttimpfen * 

(Mag. 477) 

fiU)OT (S. B): 

hart werden ; |-NU)OT (S. B): | N?XT 

<WW>X 1 Q 

»H nht 

N?XT (A) 

(A) verhärten , Adjektiv NGU)TG (B) 

© O Ji 

Qual. NAüfr 

hart herzig, 3 l’art. conj. NXU)T- (S. B): j 


(S. B): NX9T 

NX9T- (A) in NXUji MXK2 (S): NA 


(A) 

8TM6X2 (A): NAU)TNA2BI (13) hals¬ 
starrig, störrisch- NX(1)T2HT (ö): MA- 
ST2HT(A) trotzig, veneegen) NA(1)T- 
MMG, NXClfTGIMG, MXU) | MM6 (S) 
unsinnig, unverschämt,frech. S. GIMG 


NXU)TG (S): 

S und A fem., B masc. Schutz-, pNAU)T6 

<, _ii nht (Israel- 

O o 

Nxsre (A): 

(S): CpNXOjf (B), ONNXU)TG« (S) 

stelc 26) 

NXU)-|- (B) 

schützen, helfen 

NI€^f’(B):NO<y 5 

groß*, alt ; NO«? NGIX (S) freigebig 
(Poyron 421 b), GptllO) | (B): pNO<? 
(S): 6 XNXC (F) größer, älter werden, 
wachsen 


(S):NX<?(F.A) 


Nujoy- (S) 

siehe NOyGU)- 


(6)N(1)XU)I (B) 

bitter sein siehe CIU)G 


NM-(S.F):NTGM- 

3. Pers. masc. Sing, des Konjunktivs 

W/fN.Ä.) 

(B): M- (A) 



NM- . . . XN 

3. Pers. inasc. Sing, des negierten Prä¬ 
sens 1 

(WWW» 

NXM (S. B): NGM 

ihm 

n*f 

(A): NI IM (F) 


(g «•>*«=/’ 

VWVAA 

NXM- (B. F. A): 

3. Pers. masc. Siug. des Imperfektum 

(6)NGM- (S) 


VWWI i\ fv 1 

NGM- (S. II. F. A) 

seine 3. Pers. Sing, dos pluralon l’ron. 



poss. conj. 

■ |t (D 

MGM-(A): NNCM- 

3. Pers. Sing, des negativen Fut. III 

J (j^ hn m?*/(N.Ä.) 

(S. B. F) 


? 

NG6M, NGGB, 

masc. Schiffer 

n(j)f‘* 

NHIIB (S): 



NGM (B) 




1 Gon. 32 u; Iludg«: Apoor. 84. 1 I.oinin: Alox., S. 82. 1 Zoega IlSar. 

» Zooga 343. 4 Aus »NOTti)? [Griftith: Rylands III 363]. 

n Zu dom Ausdruck MOff (h) 1’U)MG großer Mann siolio Gr um: Ostraca, no. 119, S. 53. 



_ 
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MH—112 


MIH (S. B) 

ina.se. Nebel, MIBMIÜ)TC , (S):MIHMIU) | - 



(B) Nebeltau 


noyn (S. B): 

die Seinigen (Pron. poss. absol. plur. der 

\ *w 

IllDH (A) 

3. Pers. uiasc. Sing.) 


MIH6 (S. A): 

blasen, wehen, mit MCA- anblasen* (B); 

aww A . 

nf j 

MIHI (B): NIBI 

Subst. Hauch, Atem, Wind C1)GM- 


(F) 111" inf. 

MIHI (B), Inspiration (siehe U)GN-) 
2GMMIHG (S), masc. Lunge* äAMMIHI 
(Kircher) Asthmatiker (?) [vielleicht 



„der wenig Luft hat“, siehe U)MA] 


MOYHG (S. A. 

gut, davon d;ts neutrisch gebrauchte 

"/>■ 

ak. 6 ): MOYHI 

(B) 

Fern. 


MOHpG, MOBpG ® 

fern. Nutzen, 1 TNOHpG TG GMG NTAII 


(S): MOHpi(B): 

MOy es wäre das Beste gewesen, wir 


MABpG (F): 

wären gestorben (= iztOavc- 


NAH|>€ (A) 

jjwv Num. 20 a); ['MOHpG (S): CpilO- 
Hpl (B) nützlich sein 


MOHGp (B)" 

Qualit. von *MHOp <ßit sein 


MGHp- (S) 

es ist gut (Recucil 37 [1914], S. 22) 

«T'T W «i »f r 
^ kio (Kos.) 

uoynr (B) 

vermieten o. ä. siehe lloy i'H 

M2 (S. # A): 

Plur. Augenbrauen, auch in MGXGII2 

— 11 fi __ ' nh [Sothe] 

1102 (B) 

mw a später 

r\ oi o , , 



(J § =5= nh 

MG2(S: B:ak. 10 ): 1 
Ml 12 (S. A.) 

masc. Öl;“ MG2MG 1 * (S): NG2HMHI 13 
(B) echtest)! [§ 5 

Ch« •» 


nhe n mV-t u ], MG2MC064I (S) iXafou 
ijäusj/.«, 16 MGptlG2 (S) Ölpresse 1,1 


MOY2 (8.F.A 17 ): 
N02 (A) 

masc. Strick, Meß strick, Stück Land]'* 

NOy2NÜ)IGIU>26 (S): MOY 2 MÜJI 

_ _ nwh 


10 )21(F): N 02N£IIU)26 (A ao ) Meß- 
strick (e/stvfov); MO)2 MKA2* 1 (S) ein 





1 Lacau: Apocr. 32. ’ Acta mart. I 143 »n. 

0 Jo«. 64 i«. * Ä. Z. 24 (1886), S. 97. » A. Z 38 (1900), 8. 81 V 12. 

* Ä. Z. 52 (1911), S. 121 u. 7 Vergl. Setlio: Ä. Z. 41 (1904), S. 142. 

" Ä. Z. 13 (1875), 8. 109. * Budget Homil. 136 m verschieden von BOy26. 

10 Dem. Mag. Pap. [111 no 50]. 11 P». 22 a 54 ui; Hub. 2 »; Joel 2 n>; Luc. 7 «i u. s. Das 

Wort fohlt bei Peyron. 11 Sehen. 111 71 » Ä. Z. 40 (1902/3), 8. 132 q. 

,s Act. mart. I 234 *s. u Dem. Mag. Pap. 5 5, 6 » u. g. . 

14 Kccles. 10 i nach Sehen. 111 47 io. 16 Sakkara 111 8. 66 no. 132 Amu.; Djfime 44 a. ja; 
Krall: Kopt. Texte no. 244. ,7 .Micha 2«. >* Crnm-t Oatr. no. 139, 8. 83. 19 Jes. 31 n. 

70 Micha 2«. 11 Djome Pap. 107 u. lt. 
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M2—N2f 


1 " . I 

Landstück ; ÖUloyZ 1 (S. A 2 ): N02N- 



pCD(l). 1 (i)GNN02 4 (B) abgemessenes 
Stilrk Land (eyohisyjx) 

r -—, § @ ht-nwli 

/wwv» A 

IIOY2G (S): 

fern. Sykomore 

"ra"“0 

Noyzi (B) 
Noyae (S): 

auch mit CBOX schütteln, abschütteln, 

A/W*AX 

ra '- J nh (?) 

M02 (B & ) 

entfernen, trennen, ansiriihlen. genau 

Noyz* (F) 

bestimmen-.' I1XY2= (A) N tuenden, mit 
Reflexivsuffix sich wenden, zurück- 



kehren, mit X20YN (Olein. 77 *s) um 
wenden Qual. GMN1I2 — xal xjvb; 9 
[Sethe]; MC2MXK2 (S) den Kacken 
schütteln, unbotmäßig sein 


MX2B (8) 

masc. Joch ; HXINX2B (S) Zugtier (tffis- 

Ul- nl,h 


^uytov) • 

IIX2KG (S): 

fein. Nacken, Schulter -, Flur. NG2BI (F) 


NX2BI (B) 

Schultern 

HOY2B 10 (S): 

anschirren; mit G20ytl G- besfn-ingen 

MJJ1 * 

U02GB (B) 

lassen (Mnoyehtn Levit. lflw) 

NX2BH (S): 

masc. Joch ; <<AGINX2B<4 (A) Zugtier 


MX2BGM (B): 
N62BGM (F) 



NOy2H (S): 

retten 

“Z Wi 

NOY2GM (F): 
M02GM (B) 



*N02N2 (S) 

schütteln, rütteln Qualit. MG2NOY2 

««*e* AA/WVA ^ 

ra ra ) 

NG2D6 (S. A): 

wehklagen, trauern (vvjSTSÜeiv Sach. 7 r.) 


MG2I1I (B) 


Pap. Ricci (Zeit des 
Ilakoris) 

N20YP, GM 

erschrecken Suhst. Schrecken (Peyron 

AAWA 

§ ra JBas v-o nhr 

20yp (B) 

38) 1 ' 

„Schrecken“ (Myth. 

tJOY2P(0 

masc. A nisteiter (?) Djemo 1 ’ap. (Index) 

428) 

GKOX (S) 

NÄpH 1 &6N- (B): 

in 

• 

2pXI 2N- (S) 




' Poyron 197; Pi. 104 uj Jos. 17 .vu. Vergl. GHffitli: KylnnO« 
5 Zach 11 i. u; ClemenR 38 s. 3 Zach. 11 7. i». ‘ 8oph. 

4 .loi. 28 87 . * Job. 33 l». 7 Lay. Aeyypt. 288. 289. 

h fyj 0 achmlm. Form setr.t ’ |, MOyoy2 als st. »bsol. voraus. 

» ui. 3 8< (Thompson) ähnl. Adiiit. 10 Gon. 4ßv». 

11 Lomm: Alex., S. 121 Anin.; Test. Abram 20 j v llyv. Acte« 


Pap III 228«. 

2 6 . 1 . 


108 . 266 . 
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Map—NX 



(N)M.\apTi- (S): 

bei, vor ; mit Suffixen MX 2 px= (S. B): 

Vergl. § (1 (fß $ 1 

NX 2 PN- (A): 
Mxapeti- (B): 

NX 2 X 6 * (F) 

‘-'r-hr (Ryl. 825) 

MX2XCN- (F) 1 


<vww\ 

N62CG (A.*S): 

a) trans. aufwecken, mit NCX- jemdn. 

ra 

N62CI(B.ak.*) 

nach etwas erregen*; b) intrans. auf- 


IV*« inf. 

wachen, auf tauchen 4 


N?XT (A) 

stark sein siehe Nll)OT 


N2IIT» (S): 

in; stat. pron. von 211 - (S): ÄGN- (B): 

mi,u 

NÄHT« (B): 
N 9 HT- (A) 

9N- (A) 


N2HT 

im Herzen nach Verben der Gemüts¬ 

h ' tj 


bewegung (Stern: Gram. §533) 

§ t l fl VllU ‘ 

NX2T6 (S. A): 

glauben, vertrauen; N 20 yT- (A): M 20 YT- 

NX 2 -|- (B): 

(S. A), Qualit. N20T (S): GM 20 T (B): 

(Ryl.) 

NG 2 -f (F) 

CN2XT (F) treu, gläubig , wahrhaftig, 
zuverlässig , 6 Subst. Glauben XTMX2- 
TG (S): XONX2-J’ (B) ungläubig. 
Sielie auch TXM 20 YT glauben 




NG2C1JX2, MG2- 

erschrecken Subst. Schreck. Siebe U)XX 2 


Cijx 2 ~t, 



MGaajx'i (S) 
moyxg (S ) 6 

xcerfen tlOX= mit Reflexivsuffix 7 oder 

ww / 0 

ßs ndr 10 


MOYXG MMO» 8 «c/i niederlegen, sich 
zu Ti sehe setzen; MOYXG 6 BOX aus¬ 
senden* hinaus-, wegwerfen, ()ualit. 
MIIX (S. F) liegen 

<——> /j 

uoyx (S. B) 

falsch, lügnerisch; ClJpk MMOY-X (B) 



falsch schwören 11 


NXG- (B. F): 
NCI-(S):NC 6 -, 
CG-(A) 

nämlich, zur Einführung des nominalen 
Subjekts 

fl e ^ nge •* 
(Mag. 479) 

MXXXG (S) 

Zahn siebe MAX2i 


NHXI,N 6 XI(B): 

fein. Mutterleib. Hauch, Magen 


111 ICC 13 (S) 




1 Poyron 348. * Go*pr. 35 io. 3 Par. Zaubcrpap. 0«4fl'.; altkopt. auch NG2CG vor 

direktem Objekt [Ä. Z. 38 (1900), S. 92], 

4 Ä. Z. 52, 8. 120 [Sethe]; Guimet XV'II 27 MG2CI G2pill, beide Male vom Krokodil. 

4 Zoega 563 t«. * tiex- oft im 8. in Verbindungen (riGXMXTOY, tiGXU)XX.e, tlCXdjXJ 

NGXÖIM6, HGXXK(l) [Jog. 19»] 1IGXCOTG), wo im Boliair. 21 - steht. * Sehen III 28 i; Sir. 35 i. 
* ib. 36 s. * ib. III 69». ,0 Gardiner! Kocueil 31 (1909), S. 194. 

" Zoega 22 s. 13 Vergl VV Max Müller: Ree. 13 (1890), S 149 ff. 13 Pg 39». 
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NX—O 


IIOY-XK (S): 

besprengen, Qualit. NOX^ bunt (cf. H3C3) 

MAW. I | T 

8 h | © ndh 

8 ö e i 

NOYX* (B) 

seit ältere Form von XIN- (Zoega 62*.'; 

(I Kh. 5/15) 

NXIN- (S) 

S ww w«. n tlj n 

8 <-o J 

Mem. Miss. VIII 230.247; Robinson: 
Apocr. 1 to) 

(Ryi.) 

NXOHTN (S): 

andrerseits (Stern: Gram. § 516), NOY* 


N<?OMT6N(B) 

XG NXOMTN (S) (vom Felsen) hinab- 
stürzen (x*Mcxp»i|Av{l(stv Luc. 4 2 ») 


NAX2I (B): 

fern. Zahn 

WVW Q 

" l —* ndjyt 

MAAXG (S) 



HOC (S): NAC 

groß siebe MIG)'|' 


(F. A) 



HCl- (S) 

nämlich siebe NXG- 


N6C6-, NGCtl)i 

1 häßlich sein siehe XAI 


(S) 



IIHCG (S) 

Mutterleib siebe MIIXI 


iioctic (S): 

verspotten, tadeln 


NACNC (A) 



NOyCC (S): 

erbittert sein, zürnen mit G- Subst. Zorn 


NOYKC 1 (A) 

MACCG (S); Grimm (mxf!a Hiob Ons), 


Qualit. (?) 

'f-NOYCC (S. F): 'l'NACC (A 3 ) jemdn. 


moccg* (S) 

erzürnen 

O 

|NB. Oy (w. V) l>i"l«r T} 


0(A):OY (S.B. 1 

Fragewort was f 



F) 


O (S): Ol 4 (B): 
OGI (A f ): M 5 
(F): G, GIG (A) 


sein (eigontl. „gemacht sein“ — fieri) 
Qualit. von GipG (S. A): l|'l (B): IAI 
(F) machen 





•O, -AO (S. B.A): 
-A(F); fein.-O) 
(S. B); Plural 
-Ol (S. B): 
-tüoy, -ü>i 
(B): AI (F. A) 


groß- allein nur altkopt. in den alten 
Verbindungen I1MOY TG O der große 
Oott, c ferner in dem Titel des Gottes 
Thoth OOOY'r rno IIIO Thoth, der 
zweimal Große , 7 sonst nur noch in 
den Wortverbindungen GIGfO (S._A): 
IAPO (B) Floß (= Nil),GP0 (S): ppo 
(S. A): ppA (F): OYP° ( B ) Köni Si 



großer Fluß“ 


pr-'\ „großes 
Haus“ 


« Mich. 2 i Zach. 1 ». is. 

* Koltmio Nebenform 0)1. 

* Par. Zauberpnp K Iß- 


* Je«. 64 6. 3 Zach. 1 16 . 

4 Seltene Nebenform u>. 

’ ib. C 15 (A. Z. 21 [1883], S. 95). 
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OH (S) 

OBG (S): OBI (B) 

OBOjc (S) 

OB2G (S): ABA2, 
AB2(F): AB2G- 

(A) 

OGIK (S): Ü)IK 

(B) : ACIK (F. 

A) 

OGIK (S) 

OKG (S): AKG 5 

(A) 

°OGIAG (S): 

U)IAI (B) 

OÄC (S) 

OMG (S): OMI 

(B) : AMG (A) 

OGIMG (S): 
CD1MI, 2CDIMI ‘ 

(B):AGIM6 8 (A) 


PMMAO (S._A): pAMAO(B): AGMGA 
(F) reich, 2AAO (S): ÄGAAO (B): 
9AAO (A): 26AAA (F) Greis, ü)AIO 
(S) Fest | | n h'j '! „großes 

Fest“), ü)OY«)0 (S): ü)Aü)0 (A) 
Prahler (f), 2AKO (S) Zattherer, GAXO 
(S) Lehrer, fpoyO(S): ÄGpoyO(B) 
Prahlerei („große Stimme“) 

in 'l'OB 1 Ekel haben vor (Cod. Par. 
44; Peyron 234) 

durstig sein, Qualit. von GIBG (S): IBI (B) 

Unwissenheit siehe (1)B<J) 

meist im Plur. Zähne, im Sing. Tria- 
don407; Deuteron. 19 si [Sethe], als 
Fern. Exod. 21 »- 

raasc. a) Brot MANOGIK (S): MANXA- 
(l)IK :l (B) Brotmagazin ; b) Schmutz, 
Kot*, allein und in MIIOGIK (S): 
MGNAGIK (F) Kot 

Schilf, vergl. AKG 
Sesam 

masc. Lamm, Widder (S'K) 

Suhst. Fonragieren (zps-/snr l ) n von (DA 
masc. Lehm. Siehe auch XA.X-OMI. I)c- 
mot. 'wie (Ostr.D. Straßh. 

174) 

fern. Angel haken. Angel- NGXOIMG (S): 
2ICDIMI (B) ä-ry.nrrpsv ßaX/.£tv (Jos. 19») 


mit. ; 


§ | ^ hl 1 : 

(Mag. 37!l) 


; hrw ‘; 




(P. Cairo 31173) 




hlm (Bersche II 14) 
„fischen“ 


OM T (S) masc. Tiefe. Triadon »09 [Sethe] etwa ^'“ ==a )j «sw#/ ? 


OM(S.B): AM (F. 

A) 


wieder 


1 Sethe denkt bei -| ok an eine Bildung wie rityoT. » Qespr. 13«. 

3 Vita Sinuth. 20 »ff. 61 «u G2so. • Scheu. III 152*«. •«. 

Zoopa 627, offenbar Achmiminmus des sahid. Textes, der 629 n auch okc schreibt. 
" Jc * 10 « [Kecuoil 28 (1901), S. 12*]. 1 Guimet XXV 161 V • Hab. 1 is. 
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OM—02 






ONI (B) 

ähnlich sein Qualit. von INI 


ONK«, OMI « (S) 

mit Rcflexivsnffix und fol«j. G2fAl sich 
erheben, sich nufraffen (Addit.) 


ON2 (B) 

Vorhof siehe AN2 

1 )°^ >1 

oine (S); 

fein, ein Maß [ctv., als HE'K ins Hehr. 

0)101 (B): 

übernommen] 1 


AII11 (F) 



0 |’BG (S) 

Ölkuchen (i.t'tivi) 


optl) (S) 

frieren Qual, von AfOÜ) 


OCI (B) 

in (l)GMOGI Tamariske 


OC.G(S):OCI(B): 

masc. Schilden 'J'OCG (S): "|'OCI (B). 


AGI (F): 

-|-ACI (F) a) schädigen, b) Sehnde» 

(P. Brüssel no. 4] 

ACG(A) 

leiden , c) mit M- etuns reelleren (Mis¬ 
sion IV 697); 2IOYOCI G2pA= s (B) 
jemdm. eine Hißt zuerkennen 

OO P (S) 

zornig werden [A. Z. 53 (1917), h. 97] 


OOT6 (S): o | 

fein. Scheide (vulva), Mutterleib. Vergl. 

U!t 

(B): ATG (A) 5 

TOTG 

(Mythus 25) 

OOG 4 (S) 

fern. Ausgang, Spur 6 MOOG MMOOY 
die Wasser quellen (Julis?}! *' 


OOYO) (S): 

Urei o. ans Broten bereitet' 


o)oyo) (B) 


(Pap. Ebers) 

oti) (S. B) 

viel sein Qual, von AÜ)A1 (s. d.) 


OGIÜ) (S): 

siebe unter 6)0) rufen 


0)10) (B) 



oys (S) 

Lattich siebe ü)‘l 


OM'|' (B) 

kriechen 

fdj 

002 (S. A) 

Mond siebe 102 


026” (S. A): 

masc. a) Herde h) IIIInie. Stall, Kloster■ 


021 (B): 

zelle 

(N. Ä.) 

0 )2G (S. A): 

A2I (F) 




> Peyron: Addit. und Sethe: A. 7..41 (1904), S. 148-144. 

* Exod. 81, 22. 30; ibid. 30 mit 7lCX-. * Arnos. 1. 11 [Sethe]. 

* Von (JJT2 »ziehen“? 6 Gon. 37 ir; Ps. 67 «i. 
o P» 106 ss. »s; US 13«; Badge: Apocr. 89. 

, M , MionlV 529 =807. Guimet XVII 60. 133 Anm. " Inkorrekt OOZC Sehen. III 58 ff. 


|gll % 

\\ 
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021 (B) 

stehen, siehe CD 2 G 


OX. 1Q>X (S): 

Uiujerechter, BetrHt/er (#2ty.o;), Uiiuher .* 

Iv- ,rfä 

0 X 1 (B): 

MGTOXI* (B): MNTXX* (Al fein. 

XX. (A) 

Betrug, Kausat. TXXO 

n und <j> 


II-, vor Doppel- 

männlicher bestimmter Artikel des Sin¬ 

V' »dieser 
vom N.R.a 

kons. HG- (S. 

gulars 

als Artikel gebraucl 

. F): n-, <|>- (B): 
n- (A) 



MX- (S. A): 

männl. Possessivartikel des Singulars 

pn (<;>:-») 4 

<|>X- (B) 

mit folg. Nomen, der jenuhn. Gehuri ije. 
der des 


nx- (S. B. F. A) 

mein, männl. Possqpsivpräfix des Singu¬ 
lars der 1. Fers. Sing. 


IIXI(S): <}>XI (B): 

dieser, absolutes männliches Demonstra¬ 


1101. IlGGI (F. 
A) 

tivpronomen des Singulars 


iigi-, ni- (S. A. 

dieselbe Form verbunden 


F): nxi- (B) 



HG* (S. B. F. A) 

männliches Possessivpräfix mit folg. 
Suffixen (flGK, II 6 H etc.) 


11 G- (B. F. A): 

dein, männl. Possessivpräfix des Singu¬ 


noy- (S) 

lars der 2. Pers. fein. Sing. 

MG- (S. F) 

Artikel vor Doppelkonsonanz 


MG (S. B. F. A) 

männliche Kopula 

ry 

MG (S. B. F. A) 

nach Hilfszeitwörtern der Vergangen¬ 



heit, aber auch in Verbindung mit 


anderen Tempora 5 


IIG(S. A): <|> 0 (B): 

fern. Himmel Plural I1IIY6 (S): tjxiOY 1 

□ <=> . 

,__ pd 

MH (F) 

(B): I 1 UOYG (A): Hliyi, IIHOY* (F) 

P==) 

MGI, Ml (S): <|>l 

fern. Kuß, | iigi. -| lll(S) : -| <j>i, -f-OY<|>i, 


(B) 

-|-HOy4' C 1 *) kl 'ssen mit G|>ll-, G|’U>= 



(„auf den Mund“), G-. GXN-, GzpGtl- 



1 Matth. 26 iw var. u>X (auch Zoega 487). 

* TOXI Mehr. I 9 ist wohl aus TM6TOXI verdarbt. 
a Maccab. II 6 t. 

* Ä. Z. 54 (1918), 8. 104ff. » Kecueil 37 (1915'., S. 17—20. 
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rui-nx 

rin 'S): <|>H (B) 

jener 

30$ 

IIIII (S): <|>GI (B) 

masc. Floh. Xllllll' (S): ffl<|>GI (B) 

□ 1 } t| W p j 

m- (S. F. A) 

springen 

Nebenform von I1GI- dieser 


lll-(B. F, seltener 

starke (ältere) Form des männlichen 


S) 

Singularartikels 


<|>ill (B) 

Sproß (ßXasvsc) s 

n 

IIOI (S): MAI 

a) masc. Sitz, Stuhl 1 o. ä.; b) fern. -} <}>OI 

LJ a • 

, <=4 PJ 

(A*?):<J>Ol s (B) 

MTG -| nyAH spiöupa -i'/.r,: f ' 


noy- (S): nn- 

drin, männl. Possessivpronomen des Sin¬ 


(B. F. A) 

gulars der 2. Pers. fern. Sing. 


ll(D= (S. F. A): 

der jemdni. f lehörige, absolutes männl. 


<|»(D= (B) 

Possessivpräfix mit folg. Suffixen 


nxKe (S) 

(II(DK der Dein! ge) 
zart, da nn, iceich «erden. Qual. IIOK': 

P-' oWn“ (J-) 

in Verbdg. mit 2IIT kleinmütig nein. 
AHIIAKG N2IITäXivo'Vi/r.cEv(Ri. lfm;), 
PA2HT I1AAK6 mein Herz verzagte.' 
pnAKZHT* (A) iktve'yj/sTv 

• 

IICDK(A) 

heißen 

l 

llAXO)M (B): 

(tl>) 

Name des 9. kopt. Monats ( IG/mv) 

* D * /'"■ 
WAW AAAAAA T _2l XI 

IIACgONC (S) 


Hm« „der (Monat 1 

IIOKM (S) 

masc. Ylie » (Fell) 

des Gottes Chons“ 

<|>GA. <j>€AI (B) ,ü 

masc. Hohne (Sie, J>») 


IIIDAK 

trennen, siehe 11(1)Aff 


°tlAAGIII 

= r.iW/M-i P. S. B. A. 30 (190«). S. 261, 


°nG\6ueiia)N(B) 

Anm. 31 

Melone i zsaiiv Num. llr>) 


<j>xnoy (B) 

eitel, siehe GllfA 


IKDÄ2 (S): 

renrundeu 

. 

<)>(!)\2 (B) 
i kdagx (F) 

trennen, siehe 1 l(DAff und IKDp.X. 



' Joh. 4 u. (od. Crum). * Kollektivbildung auf n (Lacati: Rocueil 31 (19091. S. 77ff. 

von prj „hernusgeheu“. * Katal. Leiden, S. 990. 

* Triadou 461 = „Leiter, Stufe“. * Ezech. 46 s — «}>CUI nur bei Kircher. 

* Ex. 16 u; Zoega 6*0 in; Crom: P. 8. B. A. 27 (1905), S. 170, Anm. 27. 

» Budget Apncr. 148. * Habak. Sis. 

* Hab. 2; — Sethe machte IKUCS emendiereu. 10 Mittig- von Düvaud. 
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iki>Ä 6\ nu>Äk 
(S): <|>0)ÄX‘ 

auch mit GBOA trennen, abreißen ,* er¬ 



retten , befreien ; sterben —<|>GAX-pO 

WWW ^ _ X 

(N. Ä.) 


(B): I1CDACX 
(F) [vgl. J*?D]. 

(B) giihnen s („den Mund aufsperren“); 
mit MM a) sich trennen von, b) mit 


S. auch 1 lüJfK 
und IKDpX 

jeindm.' Übereinkommen 1 . Davon ist 
wohl auch abzuleiten 



I1GACG (S): 
<|>GAX1 (B) 

alt, Subst. Lumpen (iiv.ee Jos. 64«), 
pilGACG alt werden. Damit hängt 



wohl auch das Adjektiv IIGAHC (A): 
I1GAIIK (S) G abgerissen. zerlumpt (?) 
zusammen 



MOA6C (S) 

<|>amgnu>oj_B): 

nXMNZATIl, 

_ (°)_ 

IUpM2XTn(S) ? 

NAtDNG (S): 
nAtom (B) 

mti. nein (S. 
A 8 ): <J>IN (B) 

ntON GBOA (S): 
<|>COM GBOA 
(B): HOYN6" 

(A) 

IKDCOMG (S): 
riüKOMI (F): 

rioyNe (A): 
<j>CDN2 (B) 

IltONT (S): 
*<|>a)iiK (B) 
[<}>CNK.-] 

llNNH, (INH (S) 
IIGMMH (S) 
nGNinG (S) 


in IIOA6C MKA2 Erdschollen (jhiiAXAs; 
Hiob 7 s) von IltDAC trennen 

Name des 7. kopt. Monats (*I»äjx.sv«»>0) 


Name des 10. kopt. Monats (Ilauve) 


masc. Maus 


ausgießen I1GM- 10 . UN- (S): 11 llAtl« 11 
(A), Qualit. Illlll 1 ' 1 (S) 


a) umkehren, verwandeln in G-, b) «VA 
umdrehen , eich lindern, krumm nein 11 : 
mit folg. GBOA übertragen, libergehen, 
liberlaufen (von Flüssigkeiten) 

auch mit GBOA ausgießen, rchlipfen : 
mit G20YH einrammel n lb 

Pforten , siehe B6NNH 

Floh ((Jöa/.o;) [Crum: Brit. Mus., S. 234] 

Eisen , siehe BGNII1C 


.GüSiSUI 

..der (Monat) 
des Kiinigs 
Amenophis“ 

<Oi ° 


D fl 

WVW\ 'l 


/WWW ^ WWW 


pn n-t 
„der (Monat) des Tales“ 
a H pmr 

WWW yf 

rj www /Tr* e 

pnn (II* e 

gern.) 


□ 


1 ]>» 


° A )»ik 


1 Daniel tu. 5 Budge: Apocr. 12t. * Ä. Z. 1t (1876), 8. 14. 

4 Djeme Pap. Index, dazu Stern in X. X. 16 (1878), S. 16. 

4 Burchardt: Fremdw. no. 406. * Klinsapokal. 33 u. (Seite 90). 

4 Zu den verschiedenen Formen vgl. Crum: Ä. Z. .19 (1901), S. 130 Anin. 

■ Zach. 6 s. ’ Joel 2 m ex^sfeOat [Sethe]. 10 Sehen. III 23, 1 [Sethe], 
n IV 13 a. 11 Amos Ct [Sethe]. 11 Schenntc III 63 in. 14 Budge: Apocr. 151. 
14 l.emm: Alex. 89. 
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7 W) ' 

t|»OI JI10M CBOX 

(B) 

<|>ti)Ni> (B> 
<|>CDtix (B) 

I1XIIIDI, 11X1101 

(«) 

nxom (B): nx- 
xne, uooiiG 

(S) 

UUKDIIG (S): 
<|>X<|>G- (B) 


nx<j>MXH (B) 
°nxnxc (S. B) 


npx (S) 

Niptl) (S): <|>PU) 
(B): npoy (A) 

iiGp-. nepi-. 

[Vergl.auch Hl 
Hau«] 


ricpe (£) 

nupe, mipx(S): 
IIIipi (B. F): 
lllpi (B) 
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Cberßvß haben 

auch mit GBOX ahnenden, umdrelien, eer- 
ftndern, verfuhren. S. auch IICDCDMG 

zerstören 

masc. junger Vogel (spvtQtsv), 1 Ifalm, 
Henne * 

Narno des 2. kopt. Monats (llxtoc.;) 


Ziegel streichen,-' MUTIIXIICTÜHDBO 4 
fS): mnnxneTQ)Be(A): MGinxn- 
TCDCDBI 5 (S F[?]) fern, das Ziegel¬ 
streichen ; nxnGTClKDBG * (S): 11X11- 
TCDBI' (S/F?) inasc. in derselben 
Bedtg.: IIXUGIT (8) masc. Ziegel- 
Streicher 7 

ein gewisser, siehe MXM 

Titel des Erzbischofs von Alexandrien 
iZoega 299 »; Gruin: Hyl. S. 213 
Brit. Mus. no. 978) 

eitel, siehe GlipX 

fein. Winter 

masc. Haus, 8 nur noch in Verbindungen 
wie IlCpo, rif’po (S. A) König, Pha¬ 
rao („großes Haus“), IlCpllIGpoi (S) 
Palast, nepipKOBG (S) Sitz o. ä.. 
I1GPMG2 Ölpresse, vielleicht auch in 
IlCpKIBG (S) Hrnst 

masc. Flechte (Hautkrankheit)'' 

Wachtel in ZIIMIIlipC (S), MGCIClv| - 
Mlllipi (B) = iptuYJp.ii'pjc wohl auch 
in NXCgfllipi (F): MXCljnipi (B) Vo¬ 
gelscheuche (siehe llOYCI)n) 


A A 

öö A 
[Junker] 


nN—np 

bnbn (]>tol.) 


□ ftD <=. . . , 

II pn-p-t „der 

MWW I C 3 

(Mouat)von Karnak“ 


OSD 

M 


pwp (später 


P’j* 


tr~3 


pKj) 


pr 


.' io 


1 Crum: Brit. Mus. no. 531 Anm.; Lemm: Alex., S. 99 Aum. 

3 Sethe - Festschrift filr Carl Kriedr. Andreas (Leipzig 1916), S. 116. 

3 Sehen. 111 21 ». 144 s. * X. Z. 25 (18»7), 8. 60. 4 Poesie II 68 «. 

s flinker - a. x. O. 48 n TCpKtvCIX MflxriTOOBI. ' Crnm: Hrit. Mn*., 8.98 b. 

• Steindorff: A. z. 27 (1889), S. 108; Spiefelhergi ib. 51 (1913), S. 125. 

* Triaden 532 J* [Sethe], « Göret, A. Z. 30 (1892), 8. 25. 


) Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 







np—npc 

rieipe.mpc^S): 
<}>l[»l (B) III“ 
inf., auch mit 
GBOX 

rippe (S): iTppic, 

nepie(A) IV“ 

inf. (?) 

niDCDpC; (S): 
<|>U)P (B): 
uoYPe (A) 

nopk (S) 

nojpk (S. A): 
<j>u)pk (B) 

<|>ü)pK (B) 
nepKiBC (S) 

nepMoy (B) 

IIAPMOYTG, 

HApNOY'je:“ 

<|».\pMOYOI 

(B) 

M.\pM 2 .vrn (S) 
u. varr. 

<|»Opil6p GBOX 

(B).Qual.<|>ep- 

na>p K 

nepmepoi (s) 10 
°nxp.\po= (S) 
HCpipKOBG (S) 
°riGpce (S) 
ncDpc (A) 1S 
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erscheinen, glanzen, auf gehen (von der 
Sonne), nufhlUhcn ; <|>ipi (B) mit G- 
orzählen, verbunden. <)ualit. llopG (S) 
glänzend (TYjXauv^; Levit. 13u>. ft>) 

stammen uns, glänzen, auf gehen (von d. 
Sonne). Quftlit. ripiü>OY(S. A). li]>GI 
0)0Y-' (S): <|)GplQ>OY (B) glänzend 

träumen : in der Verbindung HC(G)pG 

pAGOY (S): <}>eppACOYI® (B) evvz- 

vta^serQat 

(x) 

in MGCIlopK masc. Maulesel, fern. Maul- 
eselin: 2GNnop'k NTGBNH i Maultiere 

auch mit GBOA amreißen (vgl. p“2 

masc. Mantel 5 (Mönchskleidung) 

masc. Ilrust (crr,6üvtsv Xu tu. fi au). Siehe 

KIBG 

mondsüchtig 

Name des 8. kopt. Monats (4»app.sO0'.) 


Monatsname, siehe <|>AM6NCDO 

aushreiten, sich öffnen (vom Sack) 7 — 
Partiz. conj. in <|>.\pilGp-li' (B) 
Zauberer'' 

Palast (wörtl. „Haus des Pharao“) 
die grioch Präposition zapa vor Suffixen 
Sitz unter Baldachin (Etyinol. nu. J'J) 
Pfirsich (Triadou 498 £ yi.) 
schlachten 


A i»j „heraus¬ 


gehen“ 


? 

A prjic 


§ ^ ü ^ (J © pre 
(Mag. 307) viel 1. X. Ä. 

(] j V tr j »se¬ 
hen“ 


§ □ .2® A geh 
(Mag. 311) 


* □ 


WAV MWW 


h’nnutt ..der (Monat) 
derGöttin Rennutet“ 


0 0 prpr 

:=><=» (Brugsch: 
Wh. 11 485) 


I» 


Pr ", »> 


1 Sehen. III 52 i«. * ib. 209 »a. 3 Je«. 56 io. 

* Sehen. III 91 4. 3 Act. mart. I Ul 12 . 

“ Ouidi: It. C. Acail. Lineal Torino 1882 111 59. 

’ 49 Vieillard«. 8.21 [Sethe]. 

“ Levit. 13 4*. • Ä Z. 14 (1876), S. 15. 

10 Thompson: l'alimpsest. S. 385; Rösch: L. /. (1911). 8. 552. 

11 Siehe Krugtexte. S. 26, 110 . 5. 15 11 Macc. 6»; (,'lein. 21 » 1 . 
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Qual, von *lipCCpC sic// sträuben (vom 
Haar) 

ma.se. Kanal 3 

gelb, von 4>HpÖ) (15) Mennige (?) 
Mennige (pT/.vev), Mehltau 4 

ausstrecken. nnskreilvu: Sulist. <|>ü)pU) 
(B), 5 MANHCDPO) (S) inase. Lager. 
Bett ; npHUJ (8): <|>P»IU) (15): lipG$ ' 
(A) masc. Decke ; <|>opci)Hl5') 7Wi 

auch mit GBOX trennen, teilen: <|>U>pX 
C- »ic/i trennen ron, verlassen“ [vgl. 
”12]. Siebe auch ntDX(> 

tIGC- (S. 15. F. A) ihr, männl. Possessivpronomen im Sing, 
der 3. Pers. fern. 


lipC—I1T 


npccpxcT (S) 1 

npxu) (S) 
<|>pim; (15) 

imptyjs. A): 

<|>lipci) 5 (15) 

i iciipciji_(S): 

<|>U)pU) (15): 
iitop? (A) 

auch mit GBOX 

MCJDpX (S): 
<|>(1>PX (15): 
IIOJXGX (F) 


n 


pri (Mag. 
310) 


□ 3 , 

^ ^ prh 




(Mag. 312) 


r>.H 


IltCG (S. A): 
<]>IGI (15) 
III 40 inf. 


kochen,schmelzen, prüfen-, 1 vom Brennen 
der Ziegel in TCBMOCO gebrannter 
Ziegel (siehe TÜHDBG Ziegel ): oy- 
OOT6 HI1XCG (S) gekochtes (lemiise s 

flCDC (S. B.F.A) der Ihrige 

•vplC(S): > plT(15) neun, fein. ‘'plTG (S : S*'!' (B) 

riCTXloy (S): neunzig 

niCTGoyi(B) 

ncucl“ (A) beißen IIX2C= Amos 9a 

llü)2G(S. A)‘° 

I1CDC9 (A) entfernen . sielie ll(D(l)G 

IIVT (S): <|>XT fern. Kuß- Knie-, *5TG<j>XT (15) 1 lfr 
di): HCT (F. fifier] -| tl)GM<|>AT (15) mit den Hör¬ 
nern stoßen. Vielleiclit auch in (1)G- 
M<J>XT (15) 1/lrmen (Ex. Gn) 

fern. Bogen 


DpfJ J>ij 


° | psh 


A) 


i l>d 


0 <=> 


IIITG (S): 

<|>i| B 

I1CDT (S. A): 
<J>CDT (B) 


auch mit GBOX laufen, ireglnufen.jliehen: 
mit FlGX- (S. B): CG- (A) verfolgen 


!L S A pd 


lt 


. lluiltre: Homilie» 138 t. 1 Sehen. IV 16‘Ji»» 

3 t ßrem jj». * Deuter. 38«; Hos. 3» (A). 

» l’lur. « P 5p« Amos 6. (Sethe]. 4 Ouimet XVII 154 (h.s). 
’ Triaden 350. «02 (Sethe]. * I.emni: Kopt. Mtsz. I »t 

» Mich. 3s ntlKM: ib. 5s [Sethe]. 
tf> Wohl x.oega 478 1 . Verpl. Ktymol. no. 7. 
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I1T—flü) 
1I0TBC (S) 
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Gott der Vergeltung (— Kpsvsc. .\e(U5t;) 1 


tlOTMCT* (S): a) transitiv zerreißen, zerstückeln, rer- 

<}»OT<J>6 T s (B): nickten ; b) intrans.sttf cÄnreüe zu Buden 

fallenf veri/ehen Zach. 14 a«) 


sÄÄJ. ? ^ 

p!db „der Vergelter“ 
(Mythus uo. 912) 
00 X 

. P l P* 


I1ATMT 4 (A) 
MATCG (S) 

*M(DTC (S); vgl. 
IKÜffG 

MTA2 (S) 

<j>urf2 (B) 

iigy- (S): 
noy-(B.F.A) 

uooy (S): 
<j>ooy (B) 

uxypG (A) 


a) Speichel, siehe MA<?C6; h) Balken, 
siehe MUM?G 

spalten .« t^ualit. MOTC (S): MATC 7 
(F) — MATCGKCDT* (S) Bez. eines 
Handwerkers 

der Gott Ptali 

bilden, schnitzen, meißeln 

ihr. inännl. Possessivpräfix des Singu¬ 
lars der 3. l’ers. Plur. 

heute, siehe ZOOy Tut/ 
wachsen 


Pth 


^ 0^3 (Mag' 326) 
pljmK 


MAU) (S): 
<{>A<B (B) 


masc. Strick. Schl'uaje, (PIE. £■», wohl ° fein. 

aus dem Ägypt. entlehnt) ® “ 

und masc. „Vogel- 

MAItl)G.MGCl)G 10 fern, eine Krankheit falle“’’ 

(SpMAGiajG 11 

(ak.) | 

noiü)G (S) 


fern. Stufe einer Treppe' 3 

MODU) (S): teilen, austeilen. zerbrechen-, mit GXN- all 

<|>C1XJ) (B): verteilen auf, vererben, 13 mit G2pA« 

MCJL)C1)6 (A) (S. B): A2p6= (A) teilen unter: 14 Mü) 

MOy (S) halbtot, ltO)A(ÜH (S) halb¬ 
faul, 16 <|»AO)A(DÄGM (B) halbtje- 
kocht '« — MAO)G (S): <f>Att)l (B): 0 (1 

MGü)G (A) fern. Hälfte 1 


nn 


pss > ps8 > ps 


o X 


plit 


1 Griffith: P. S. B. A. 22 (1900), 8. 162; Spiegolberg: Mythusglosaar no. 912. 
s Sehen. IV 19», 98 is, 188 io. 

* Aet. mart. I 78 »i, 176 s«; Ä. U (1870), S. IC. 

1 Zach. 14 st. 5 Sehen. IV 19 a, 188 to flOTriT enßCHT. 0 Lovit. 11a«. 

I .los. 36 o. * Zoeg.-i 505 ult 

* Vergl. Schaler: Amt). Berichte aus den Pr. KuusUlgn. XL (1818—1819), S. 184. 

10 Schon. IV 73:. » Dem. Mag. Pap. [111 no. 53]. 

’* Nach Mittig, von Crum in einer noch unverüfientl. Vita de» Pachomius. 

II Prov. 13 j». '* Matth. 27 a» (S. B); Joel 3 a (A). '» Zoega 477 i». *« Je». 61 so. 
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riü)-ri 2 


110)0)11 (S): 
<j>ü)O)0N (B) 

(a>)_ 

iixqjONC (S) 

110 ) 0)0 (S): 
iiü)C9 s (A) 


riAüjH (S) 

IIOH- (8.B.F.A) 

HO)H (S.B.F.A) 

-t|>e 2 (B) 

110)2 (S. A. F): 

<|>02 (B) 

110)2 .(S): 1109 
(A): <j>ü)*(B) 

nxzpe (S): 

riX9PC ,# (A): 
<}>X*PI (B) 


*HO)2P (ak.) : 
*<j>0)ÄGp (B) 


jeuidn. (zum Priester) weihen ; 11X0)110 
(S) 1 : <|>XO)Ul (Fi) fern. Dienst 

TSUp*/”!*) 

Monatsname, siehe I1XXU)I1 

a) trans. entfernen, abtrünnig machen, 
in Verwirrung setzen, ändern , IIOÜ)C= 
(S) mit Reflexivsuffix ausweicbeir . 4 
b) intrans. abirren, abfallen, in Ver- 
wirrung geraten ; 110)0)0 N2UT er¬ 
staunen, entsetzt sein. Qual. 1100)0 
und 1100)0 •’ N2HT (S) verrucht sein 
o. ä. Subst. Verzweiflung, Entsetzen * 

Setz o. ä.. vergl. 11X0) 

sein, mänul. I’ossessivpräfix des Sing, 
der 3. Pers. masc. Sing. 

der Seinige. absolulc Form des vorigen 
Wortes 

in XIM<J>02 Glutwind (Etymol. no. 40) 

gelangen, erreichen, zuvorkoiumen : 1102 
mit tl- c. Inf. etwas zuerst tun. Qual IIH2 
(S): <|>02 (B) vom Reifen der Fruebt 7 

spalten, teilen, zerreißen ; <|>H£I (B) fern. 
Fetzen, 1 ' pO‘ll 1020)0 (St Holzhauer" 

Heilmittel ; H "priA2p6 (S): ep<l>XÄpi Qi) 
heilen, XlllXZpO (S) für seine. Ge 
sn ndheit sorgen (8iporai'ji*0*i Sir. 18 i»), 
MXNXII1X2PG (S) Apotheke . ,s pOH 
pnxzpe (S): pOHpi IX9P0 13 (A) Gift¬ 
mischer, Zauberer, pO‘l'|‘<|>A£piN2IK. 
(B) in derselben Bedtg. (lapgr/.s ;) 14 

i n no 1 ep-(= n 02 p-) beza übern, 15 Quali t . 
in Oy<j>XÄOp OBOA (B) i# zaubern, 
<|>A£'Gp (B) Besprecher, Zauberer 


' C3E3Ö <2 

(I’ctub. 134) 


psh 3 „in l’nord- 
nung, Verwirrung 


KM-'» 


3 

ph. 


‘ 1 A phr 17 

§ J’hr 

(IKh. 4/1) 


* Num. 7, 8; 18, 6. 5 Gespr. 14. * Gardinor: Siiiulio, 8. U. 

• I Kg. 19 » (ed. Ciasca, pag. XU). 3 il>. 21 >». 22 .. * Sehen. 111 125 i. 

7 George Cappad. 181 is. s>; Gen. 40 u> (B); Sehen. IV 1« IS); Giern. 33 s (A). 

. H.vTern. Actes 267. * Jo». 9«. ss (' 0 ) 0 * 0 *®;). 10 Micha 5i. nach Emendation. 

11 Da* Geschlecht des kopt, Wortes ist unbekannt und ist aus keiner der von l’eyron an¬ 
gegebenen Stellen au erschließen. Nach dem Hgypt. Prototyp war e» weiblich. 

77 Katal. Leiden 123/4. ,J Malach. 3» o«f>[UK94. 14 Daniel 2 j. 

is \ Z. 21 (1883), S. 106; Griffith: Stories of the High Priest», S. 92; Spiegelberg: Mythus. 
Glossar no °78. 10 Daniel 1 17 Dekret der Nesi-Chons («. meine Uearl.eitung in Ä. Z. 1921). 
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H2—IH7 
IIA2C (S) 

i ium; (S. A) 
*MA2TC (ak.) 

rj(l) 2 T (8): 

I1CD9T (A): 

*<|>cDir (B) 

I1X20Y (S. A): 
<|>A20Y (B): 
IIG20Y. IIX- 
2AY* (F) 


IIA2H (8) 

*riXAl ? (S), Qual. 

IlOX 

nxu) (S) 

IIGX6- ( 8. B. F): 
I1AXG- (A): 
MI1AXG (A s ) 

<|>U>XI (B): 

nCDffG (S): 
iioYoyxg ' 1 

(A) 


IlCUXff GBOA 

iS) 


riAicG (Aj 
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fein. Jagdbeute. Wild, Kadaver, Aas 
(Etymol. no. 7) 

beißen, siclie n(DC2 

Kruft : in dem alten Ausdruck AMA2TG 
(= *i plßj) groß an Kraft 1 

auch mit GBOA au «gießen: mit Retfe- 
xirsuffix sich atitttrecken. vich nieder- 
irerfen vor mit N- dat. 

masc. Hinterteil, Schiß'shinterteil, Heck ; 
in den Verbindungen für hinter 21- 
I1A20Y (S): 2I<}>A20Y B): 2GI1A- 
2AY S ( F), GH A20Y(«): Gt|>A20 Y( B): 
AHA20Y (A), NCAI1A20Y (S): CA 
<|>A20Y(B); -| g<J>A 20Y (Bl rcrblii- 
lien, absterben ,■ 1 Gegs. 'pGT2ll trachten 

in IIA2H MIlGTpA 1 FeUtpalt o. ä. : s. 
11(1)2 spalten 

rerliel/t in OY2AAO GHIIOX yipu; 
ipxrz-l,; ü 

fern, zähen Kleitch (r:pi*v:; Hiob 20 km) 

(er ) sprach, redete: vor Suffixen HGXA* 
(8. F. B): IIAXG= (A) 

trennen, epalten. abschälen ; 6 Subst. <|>A- 
(u>) 

XI 7 (B): 11066, IIAfTG, nATCG" (S) 
fein. Kalken, liruchtilick. TIIA6G 
NÜJG, u TIMDCG Flü)G 10 (S) die Holz 
tafel 

abtrennen: Subst. IIOMCS. IKDXK (8) 
masc. Breite. IjUCOXK. MNKA2 Klx-.zz 

Sl ! ' 

'fii (Sir. 1 s). IIIKÜXK IIOAAACCA 11 
•Jps; Oz/.acjir,; 

fern. Mund 


von 

□ 

□ © 

Q A 

□ © 




jagen“ 


P'KJ 

jäh später 


jihd 
phtij 


□ 1 1 i* = ü l>d‘( Mag. 330) 

i» 

l>] - ddm 
„das, was (er) sagte“ 




du ■ 


1 Par. Znuborpap. C 11. * Crum: l'ajS. 2.'), Z. 21. 

a Kecueil 37 (1014), S. SO. * Mission IV 730 «. 

* Kee. 7 (1886), 8. 26 und Dom. Mag. Pap. no. 330. * Arnos 7 u (xvtjetv). 

K/.ecli. 24 4. s, 31 i». u (otAäjrrj Plur.). * Scheu. IV 144 a. 

' Kssech. 27 a. *• Triadou 346. 422. 11 Hloli 11#: Apooal. 20s (ed. Gousien I. 
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I1ICA (S): 
IIIGGGI (F) 

II.VTCO. riATCG 

(S) 


in 211 MOYMGTril«G 6 l F) rcrgeblich, 
umsonst: 1 2NIII6'A (S) Vergebliches* 

fein. Speichel 


|>- S.A): Cp-(B) 
PA (B) 

PA (S) 

PA- (S) 


P G- (S. BJ: PA - 10 

(S): AG- (F) 

*PG (») 

pH (S. B): PCI, pi 

(A): PC (F) 

pi (S. B) 


nrv—pi 


plält (Mythus 280) 
von altem 

jiig (l’yr.) später 

^ VH* 
all [Sethe] 


siehe GipG tun 

hm (Peyrou S. 40), nur vor MMO* des 
Objekts 

in enpA (S): G<|>AHOY B) falsch. 
siehe GlipA 

masc. a) Präformativ des Infinitivs zur 
Bildung eines nomen actionis [A. Z. 
47 (1910). S. 150]; h) in allgemeinen 
Zeit- und Ortsbegriffen :1 *ApA ABOT 
i B): 2p6BOT (S) allmonatlich / UJA- 
I ipAMI tOOY bis zum heutigen Tage * 
aiAlipAMHAI bis zu diesem Termin , 8 
U)AnpA N 1 AHXOGIC BOTOY 
GBOA 7 „his der Herr sie ausrottete“, 
(l)AnpA HMATG MHGOOY Nlü)- 
2 AMM1IC „nur his zu dem Maße 
Grade) des J.“/ lipA GTCÜ)U)G 
die gebührende Stellung: 9 auch in 

PATHY Luft, siehe THY 

Teil, vor Kardinalzahlen zur Bruch be- 
zeichnuiig, tonlose Form von po 
Mund “ 

noch, immer 15 

masc . 14 Sonne, llUjllll MllpH (S) „der 
Sonnenbauin“ (= artemisia herh.v 

fein. Zelle, Behausung der Mönche 



<=» 

^ ^ (N. A.) 

: nia r-ivlt 14 


3 Kccueil 26 (1904), 8. 37. 


> Jo». 30» [iätr.v. * Jo». 30 t (cd. L'iasca) 3 Kccueil 26 (1904), 8. 37. 

4 x ocll | Vcrgl. dazu Etvmol. nc. 14. 3 R**ue eg?! 51 » 1 - IX. 8. 167. * Zoega 281. 

, ime , XVII 306 1 . ' Mimiou IV 702. ” Z»cga 580 4-:,. •” 1 . B. Djon.e Pap. 

Seth- Zahlwörter, 8. 85. » Crum: Phil. M»cr. 26. 31. 13 Seihe: Ä. Z, 47 (1910), 8. 149. 

i. e._ 4 . iTaih Artikel verbunden. Griflith: Kyland* Pap. III. 8. 255.. 


1 . stet» mit dem Artikel verbunden. 
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PO — f*K 



PO (S. 15. AM: 

masc. Mnml. Tür, Teil, llXllpo ( 8 ) 

<=> rl 

XX (F), Plur. 

Türhüter,'- MXMIipo (S) Eingang, 3 

1 

ptüoy (S. B): 

Vorhalle. („Ort der Tür“), ^ MDipO 


pooy (A). 

epGN - 4 (B) die Tür vor jcmibii. ver¬ 


Vor Suffixen 

schliefen, XGKPCD* (B) ansfüllen, 


pü>= (S. B. A): 

siehe XtDK: Xlpü)» HIlMOOy ( 8 ) 


XCD* (F) 

jemdn. vom Wasser abschneiden (Hi. 

7 st (M»>). — Schneide eines Schwertes, 
lipiDG NTCMHI (B). 6 CIPII Üpo B" 
(B) ein ziceischneidiges Schirert, — 
Tonlos pG-, px- (S): XG- (F) Teil 
(s.obcii) und in 6 pM- (S): GpGM-(B), 
2 ipH- (S. A): OipGIl- (B) am Eingang, 
bei, au 


PO' (S?) 

masc. Gans 

rl 

PQ)|S. Bi:p(D(l) H 

nachgestellte Partikel selbst, auch, noch. 


(S) 

dazu 0 


PB 6 (S): epBI (B) 

fein. Wohnung. Hof (aiXi)), 10 Hilrde für 



Vieh (exatuAiq) [von CDpB] 


pxBHoyr 

siehe pxoyü) 


piKC (S. A): 

neigen, zmretulen ; mit 6 BOX ab wenden, 

. rb'l > 

piKi (B): \IKl 
(F) III “ 8 inf. 

(das Recht) beugen:" mit ReHexivsuf- 
lix sich abtrenden, Subst. Schuld. Vgl. 
auch xpiKG (aus “y“ + piKG?) 

A 

rkj (?) „sich em¬ 
pören“ 

POKPIKG, 2pGK- 

Schlaf: XipOKpiKG ( 8 ): (TipGKpiKI (B 1 


piKG 1 * (S): 
pGKpiKl (B) 

schlafen 


pxKo-f- (B) 

ein aus Stein gebautes Haus (?). So steht 



pXKO'| - NCDNI im Ggs. zu KXXIBI 



IIKXÜ) „Binsen-lliitte“ 13 


p(l)K 2 (8. B. A): 

brennen, rerbrennrn , pOK 2 masc. ( B) 

SW *' 4 • 

POX* 14 PXX» 

II renn holz, 1,1 PXK 2 G 11 (S): pXK .21 (B) 

(A ) 15 

fein. Kohlen hänfen (svöpay.ta), pXK2l 
IIXptüM (B) 1‘enerhcnl (er/ipz zjp 



Jer. 43 «), poXH 18 (= poK2G) (S): 


1 Gespr. 35 it. 

8 Mission IV 622 * ib. 522.628 u. s. 

* Zoega 101 ». 

A Zoe«r* 22 na u 

*. * Hy». Actes 116. 



llcrmopolis A. Z. 30 (1K92), S. 30. 40. * P. Sophia 17 «. » (juirnet XVII 6. >® Ezech. 10 t». 

” Sehen. III 129 »». 18 liudge: Homil. 78: Apocr. 148. 

18 Guimet XXV 168. " Deuteron. 7 ss; Sir. 28 ra. 

16 Mich. 1 5. *® Lovit. 1 i. 3»; Num. 15*», var. pa)K 2 Jereni. 5 ii. 

18 Sehen. IV 137 i«. *• ib. 137 »s. 
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|M<—pM 



pxxil (A)' masc. liaekicerk ; auch 
übertragen (= Eifer o. ä.) liptl)K2 
ÜTG nCHZHT* 

a oi rin-ic (?) 
i i -Fische“ 

PAMI (R) 

Plural, eine Fiscliart (?) (Kirclier) 

piM (R) 

in XXXPIM Abhang. siehe X(1)X 


piM6(S. A): piMl 

„einen-, pMGIII (S): CpMIl (R): pMlGI 

rm -i 

(R): XIMI (F) 

(A): CMpM (nk.) s Tr/hie, Plur. pMGI- 


III« inf. 

ooye (S): epMU)oyi (R) 

paiM (8) 

Kiesen, siehe MptDM 


pci)MG (S. A. 

masc. Mensch. Mann,Ehemann*Dienet",'' 

rmt 

ak. 1 ): ptDMI 

tonlos pH- (S. A): pGM- (R):_XGM- 


(R): XCDHI (F) 

(F), meist mit folg, genetiv. N- als 


Präfix zur Rildg. von Nomina der 
Zugehörigkeit, 11. pMUCClHiJG (S) 
Landmann. pMNKX2(S) Erdgeborener 
(YV't'nj; Sap. 71), PMMKOGMOC (S) 
Irdischer. pGMM<j>G (B) Himmlisclier. 
pMNIII (8): pGMMIII (B) Insasse, pMtl- 
(?OGIXG(8): pGMNXCDIXI (Bi Fremd¬ 
ling. pOMNXOM (B) Machthaber 
(siehe XOM), pMNKHMG (S): pGMII- 
XIIMI (B) Ägypter ’, bei_ folgenden 
Städtenamen meist ohne N, ss. R. pM- 


* 

PXKOT6 Ale.eandriner, [ptDMZTO (S) 
Reiter (siehe 2TO)] in Yerhdg. mit 



Adjektiven pMMMG (S) wahrhaftiger 

, ,* 


Mensch, pMNAC (8) „alter Mensch“, 
pFlFißppG (8) „neuer Mensch“; *MMT- 
ptDMG (S) f. Menschlichkeit, guter 

rf) 


Charakter ;‘ J ATptDMG (8): XTptDMI 
(B) unmenschlich, feige, verlassen , 1,1 



mTfI'X I'PCDMG (S) f. übermenschliches 
Unglück, Elend, Verlassenheit-, 11 pM- 
MAO (S. A): pXMXO (B): XGMGX 
(F) reich („großer Mensch“), Plur. 

• 


PXMXOI, pAMAlDI, ,s PXMXCDOY (B) 



ü 

■ji 












i 11os. 3 1 (»O wolil statt I'XXII KU lesen) = *1)1)*«. 5 Guimet XVII 260. 

3 l’ar. Zauberpaii. t, 34. 36. 

* Dem. Mag. Paj>. [111 no. 66], 5 Guimet XXV ‘215 (ß). 

« ss B Crum: Brit. Mus. Index. 

t ]) an elieii auch die yollo Form in oyf-UlMI riCOOJU) (B) ein Alhiopr. (lludge: Mi- 
,|.„ c i n0ll ). * Guimet XVII 302. » Athanasius §52. 

io llyvern. AeteS 98. 11 .1 linker: Poesie II 115. '* Jerem. 84 i. 












_ 


_ 


_ 
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PXMIII, PXMMGI. 
p.Mllll 1 (S) 

pOMflG (S): 
POMIII (R): 
PAMIIG (A): 

XAMIII (F) 

PMPACI) (S) 
fM2G (S. A,): 
PGM2G (RI: 
AGM2II (F) 

pAll (S. R): PGII 
(A): AGU (Fi 


liinij ( sx/.t j'/.tsv); pOMIII IIOYIDM (S) 
ein Gerät 3 

fern, .hihi-, Plur. pMI IOOYC. Tonlose j ° rn/>t 
Form pMII- in pMt1U)ipG ..kleines 
Jahr“ = Hungersnot (siehe U)ipG). 

TGpOMIlG u. varr. jeden Jahr siehe 
unter TM- jeder 

mild, siehe ptl)(l)G 

frei. Plur. PM2GGYG (S): pGMSGY (R) |<5^) umbir (?) 3 


masc. Name, An er heu*-, mit Suffixen 
PGII*, 5 piM« S. ak.), 6 pNT« (S), 7 
PAMT = IS); s pGNT, pilFr (ak.) mein 
A Mine: 9 fpAN= (S. R): | pGID (R): 

h>m= IU (S), mit 6- jemdn. benennen, 
neinen Xanten unlieben , TAYGplM» 11 
iS) in derselben Rodtg. -| pAM N’. ,s 
und -| pGN«J>pAII tl X. 15 mit folg. 
XG (R) jemdn. N. nennen. Re- 
achtenswert ist die Wendung NIM 
GpNTk ,4 (S): MIM 6pGNK. 15 (B)ireir/<e* 
ist dein Name, teil' beißt du? (t: 




pAIJA= (S. R) gefallen, siehe ANAI 

pilG (S): Gp<}>GI masc. Tempel, Plur. Gp<|>IIOYI (B). Als <=> ^ 
(R):pnGI6(A): kopt. Lehnwort mit Artikel IlGptlG 

pilGGI (A t ): ins Arabische (Rirhe) llber- 

CAl 11IIII (F) nommen, als Rez. altägypt. Ruinen. 16 

pip (S. R. A) masc. Schwein. pipzOÖyT (S): pipTi- ,j r j 

TÜ)OY (B) Wildiichtrein. KAIlpOC <==> ’ 717 
tipip(S) Eber 1T 

I Kx. 26 s» (ed. Ciasca). 1 Dieme Pip. S7 u. it. u, 44ao.it. 

3 X. Z. 53 (11117), S. tlC. 

* In fMHpAfl (S) berühmter Mann. 3 llyv. Actes 10s; Cion. 41 si; Daniel 2 tt. 

* A. Z. 38 (1900), S. 82; Guidi: Kram 73 i. n; Marc. 3 u; Deuteron. 32 a (ed. Budget; .tos. 23 - 
(O. D. Z. 10. 1913, S. 365); 8n|>. 14 ar. 

: Marc. 5 a; Tat tarn 433. * Budge: Ajiocr. 81. 

* Ä. Z. 38 (1900), S. 89. 10 Marc. 3 l«. 

II Jer. 3 ui (ed. Schleifer); Deuter. 32 a; Jos. 23 :. 

13 Daniel 1 j. 2 ri. 13 Gen. 41 u; Kx. 17 t. is; Guimet XXV 90. 

14 Marc. 5 a. 14 Ilyvern. Actes. 108. 13 De Sacy: Helation de l'Kgypte, S. 230. 

Lamm; Kopt. Stad. X (8. C). 


I 
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a) |’po. Cpoj 

(s. a.)s pp* 
(F). 

i<) oypo (B)* 

PPHT (S) 

PCU) (S): GpCCD 

(B) 


puc (S. B. A) 

PHCI. piJICl (B): 

pHce 1 (A) 

pOGlC(S):pU)lC 
(B): PAG IC 
(A) 8 — Qual. 
PHC 

PXCTG (S): 
pXC'l' (B): 
PGCTG (A): 
XGC+ (F) 


pxcoy (S): 
pXCOyi (B): 
pccoy (A): 
pccoye (A *) 

PTCD (S): 

GpTCD (Bi 

PXT* (S. B): 
pG*l'“, pGGT* 


masc. König (Pharao), fom. PptD (S), 
oypCD (B) Königin, l’lur. ppCDOy. 
cpcDOY (»): ppxi- ppooy 3 A), 
oypcooy (B) pppo (S), epoypo 

,10 König sein, herrschen 
eersprechen. siehe Gplll 
fern. Wohnung (ir.zw.i), Hörde für Vieh, 
Plnr. pcooyn 'f,VM 

masc. HXpHC (S. B) t iherägyptenf 

TOYPHC (S) Südwind 
masc. Stnnl> (y.vsO;) 

,rachen, bewachen-, Boh. Nehenfonn 
ÖjpCDlC: Flur. Wachen (avporvt»), * 
GpÜ)PU)IC (B) wachen, schlaflos sein 
(ivp-jTrvsiv), Ol fiÜjpCDlC (B) wach sein 
(ät«vuy.t£p4'ktv) 10 

masc. 11 der morgige lag j adverbial 
morgen, ebenso tipXCTG, PPXC'I G 
iS), GHGMPXCTG (S): GIlOHpxC |‘ 
f B). Ml ICHpXCTG(S), U)XllGHpXCTG 
(S) bis morgen. NCXpXCTG (S) über 
morgen 

fern. Trau in ; GppXCoyi 13 (B): HG(G)pC 
pxcoy (S): <|>GppXCOY ( B) trüinnen 


fern. Spanne („große Hand") 1,1 

Fuß, Bein," Crenzeß Spur in den 
zusammengesetzten I ’räposilionen 


PP—P I 

ja-' i „großes 
Haus“ 

mt- < » „großer 




l|o rsl-t 


(Ros.l2ff.) 

l=i 


■pf r r 


(Orakel 482) 




</»'•/ ' et 

o 1 O 


' Auch altkopt. in nepotlTli Par. Zauberpap. C. t. 

4 Zu dieser Treuuung der beiden Wörter vergl. Etymol. no. ‘23. 3 Mich. I i [Sethel. 

* Sethe: Urk. II 181 a. * Lev. 25«; Num. 32 «. «t; Douteron. 7 ta; 28 t» 

• <|>MXpHC (lltllU)'f' (Act. mart. 1 90». a»| uhne Artikel Hyvern. Acte« 2C3 (= Zoega l.W. 

Von MApHC ist der arab. Name des Südwinde.» abgeleitet. * Io». 13 s. 

« NaliumSo. ’ 2 Cor. 11 Cluimet XVII II. Luc. Cts: Kph. 6 u. 

11 Im Demot. mehrfach (II Kh 3 «, 4 j«) als Pein. 1:1 •!"•! - , ’ 1 - _ 

14 Bondi- A. Z. 32 (1894). 8. 132. “ So deutlich in der Verl.dg. fllCHKI tlTCf A-J- 'leine 

Schienbeine Je». 47 s. 15 Cruin: Z. I>. M. O. 68 (19U), 8. 184. >« Hiob 11: *»<>;. 
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(A): XGT-(F), 
nur mit Suf¬ 
fixen 


PXITG (S): pci- 
TG. pGGI'l'G 

(A) 

PHTG (S. A): 

PH I (B) 

ptDT (S. B. A ,f ): 
XCDT 14 (F) 


GpXT» (S. B) hin zu, 1 2XfXT« (S): 
«XPXT- (B): 9XpGT= (A) unter, 21- 
PXT* ('S): 2lpGT= (A) zu. entgegen, 
hinter * ÜpXT» (S) mit den Fußen-, 
ferner in folgenden Verbindungen 
X2GPXT» (S): 02! GpXT« (B): X2G 
XpGT» (A) »teilen. tipXT* 8 (S): 
tipGTs (A) auf spüren. 1 erreichen, 
öfter in XTMpXTH 6 (S) unzugänglich, 
unerforschlich, unnahbar, KXpXT* 
GROX (S) hinausgehen, CCDpFipX'fM, 
CppXTH (S) sei ne. Notdurft verrichten 
CtipXTs (S) ausfindig machen, auf- 
spüren, davon XTCTipXT« (S) >m 
ergriindbar, nnerforschlich * — pTt- 
PXTOY (B) Fußsoldaten 

fein. I erwandtschaft, Stamm (w'ysvsia), 1 ' 
pMpXITG. pMNpXlTG (S) Ver¬ 
wandter 10 

ma.se. Art, Weise, HnpHTG(S): M<|>pll|- 
(B) wie, (M)llXipH^ (B) so, NXI1X- 
PH+ (B) in meiner Art 1 - 

a) intrans. wachsen, b) trans. wachsen 
lassen in pTTN2 15 (S): PGTTGN2 (B) 
Flügel bekommen, pGTNOYNI(B)1l«r- 
zel schlagen;'* t^ualit. PHT (S. B. A)< 
bewachsen sein, wachsen. pilT MTGM2 
(B) beflügelt. pHT MMÜ)I (B). pXTHCD 
(S) behaart, vielleicht auch in dein 
Namen des Hasen als Part. conj. pXT- 
<j>X'1‘ (B); Subst. pCDT (S. B) masc. 
Sproß, GewächsIlluine, 1 * Ertrag. 
Plur. pXTG 19 (S): po|- (B) 


JL=»i 


'n rd b 


vffl. § __ 

■* 1 £. 

rmt-vtf 

(Hosett. 141 


ZSi ^ 


0 rd (Canopus) 


1 Selten nach Verben der Wahrnehmung, Lern in; Kopt. Misz. no. 49; Wicsmann: Ä. Z. 65, 
S. 78. ’ Crum: Anecd. Oxon. 82; Kusch; Vorbem., S. 173. 

* Zoega 111 »n.; Gnost. Schriften, S. 97 ff. 

4 Clem. 28 I> CTGMAYtipGTOY = «v«5t)pfcwtO{. 
s Gardiner; Tomb of AmenenihEt, 8. 93. 

* l\ Sophia 242 i; Gnost. Schriften, 8. 97 ff.; Ä. Z. 25 ( 1887 ), S. C4. 

: Ri. 3 j« — Crum: Z. D. M. G. 66 (1911), S. 856—857. 

* Zuega 647, Anni. 35; Peyron 412. * Nuni. 1 so n >“ Luc. 1 ss.oi. 

“ Griffith: Stories 133 (II Kh. 5 no. aa). > s Act. apost. 7 37 . Vergl. Griffitb: a. a. O. 134. 

’* Arno» 9 IS. 14 Matth. 13 so. 15 .Je». 40 ai (Addit.). '« .los. 37 ai. 

17 Sehen. III 16t s npciiT ÖTCOKIJC. *« Jos. 61 11 = i,0o;. Deuteron. 28 sa = Ixso'at«. 
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xLj 




MhHv «dMI 




; a 


°PTOB (S): Op- 

tob, epron 

(B): PTXB (A) 
ptDTOB (B) 


PXTCDMI (B) 

PXT<J>XT (B) 
PXTIIY (S) 


pxoyn, PXBII 

(S. B) 6 

pxoya>(B) [vgl. 
xoytD] 


pooye (S): 
pcüoyi (B): 
pmoye, pc 
ioye 10 (A): 
xxoyi (F) 

pooytic (S) 

IV“ inf 

pcDoyui" (B) 
xxyiu (F) 

epoyoT (B): 
oypor (S) 
Qual, pooy r 
(S): ptDoy r 
(Ti) 


masc. Scheffel, Ar/aic(äpTäßr ( ,arnb. >— 
aram.-pers. Lehnwort (?) 1 

a) Irans. legen-, mit Beflexivsuffix XM- 
pOORCH er legte sich hin -, b) int raus. 
sich hinlegen 

Flur. Gelenke o. ä. s (von TOJMI ver¬ 
einigen) 

masc. /fase, siehe pQ)T 

Jju/t, Luftraum* in der Wendung XIM- 
nghcntg qjxpxTny h*«»; 
v-iw «? s ? 4 

fern. Nachbarschaft, Nachbarn, Strafe* 
Haus. pMpxyi I (S) Nachbar 

kommen, Zusammenkommen, begegnen, g 
hineinfallen * gefangen werden . 9 Qual, 
pxoynoyr, pxBuoyr (B) unter- 
i corfev, schuldig mit G- 

fem. (häufig im Plural) Getrenlehalm. 
Halm (v.a/.z'-j-r,), piDOyi MMX2I (B) 
v.x/.ig. r ( STtwriou (Jes. 1 ji ), CGBpooyG 
(S) xftXipT) (Hiob. 24»). Vergl. auch 
xpeioye (A): xptooyi (B) 

masc. Jnngfrauenechuft (Infin ), MN i‘- 
pooyMG (S) f. in derselben Bedtg. 

fern. Jungfrau £ 


frisch, heiter, kräftig sein , ls -|’GpoyOT 
(B) erheitern, ermuntern, mit N dnt! 5 
ptDOYTGH (B) mase. Heiterkeit 


pt— poy 

üiyüi >■] 

toyouyj 

\lY(OJA 


•v * J 

'1 • II ui» 


o r ,r' U - 

re —& [Junker] 

- 


V Vw'lt (My* 
thus 3) 


ncj (Pt.) 


■ | nrd : 






4 V| 

*K». 


* Sethe: Nachr. der Ge». Wiseeusch. Göttingen 1910, S. 112 ft. (NBldcke-Fostgabe). 

I Ä. Z. 13 (1875), S. 130. » Wohl an» px Grenze + THy L’ift gebildet. 

* Stern: Ä. Z. 22 (1884), S. 165, Amu. 6. 

» Lemm: Kopt. Miss. CVU (1162), CIX (1248). 

* Jer 30 »t «pipoSov. 7 ». oben pi. 

* pxytD c|-i|>Xiy Je». 24 la iXiootT«: into ttJ; rtayiio;. “ Je». 14 i<j. 

10 Mich. 7 1; Joel 2»; Abd. 18 (xp6toy6) [Sethe]. 

II Nach Peyrou unter AXytll ohne Angabe des Zitat» (wohl epist. Jerem. 8). 

1! Guimet XVII 309. *’ Guimet XVII 54. 
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poy— 

pooyü) (S): 

PCDOYO) (B): 

pxyti) (A): 
xxoyci) (F) 


pXÜ)G(S): pxtl)l 
(B) : pCO)C 
(A): xGCJJl (F) 

*PIÜ)G (S): 

*P1U)I (B) 

III“ inf. 

pooyü) (S): 

pcDoyq) (B) 

pCDÜ)6 (S): ptD- 
0)1, PCDO) (B): 
fCD^G (A) 


pCDO)G (S): 
pCDO)l (B) 


pu)CDl J (S): 

cpü)ü>ti (B) 

po(l)pGü) (B): 
TpOU)PGU)(S) 

pG4- (S. B. A): 

X64- (F) 


106 

sorgenfür 2X-: ÄA-, C-‘ «übst. Sorge. 

ppooyti) (S): exxxoyu) (F), mi- 
pooyu) (S): qipu>oyu) (B): Bl- 

XXO'i'Ci) (F): Mlpxyo) (A), Mlllpo 
oyq) (S): Ml^pCDOyO) (B) sorge» 
für (C-, 2A-: £A-, GXCII-);* X4MI- 
I1G4pooyü) (S): XMMinGMpüJOyq) 

(B) er sorgte für ihn 
„Id, freuen mit MMO= oder CXC1)= 
über jemdn. Subst. Freude 

davon pG(l)T- (S), 3 PXU)T= (S): PAÜ)= 
(B) mit direktem Objekt jemdm. ge¬ 
nügen, Nebenform pci>(l)G 
Flur. Strudel, Fluten (|*s7SwptciJ.s{) 

a) Irans, messen, nur B (pü>tl)), auch 
in tJ02npC0ü) Meßstrick; b) intrans. 
jemdm. genügen mit direktem Objekt 
oder mit ti-(MMO=), C-. 5 Subst. pü>U)C 
masc. Maß, genügende Zahl, np(lXl)G 
fl- viel. 6 Hierher gehört auch pMpxtl) 
(S): pCMpxya) (B): pMpG(6)«M (A): 

X6MAHC1) (F) maßvoll, milde, sanft¬ 
mütig 

achten auf, beobachten, inspizieren mit 
e-; nerpü)ü)C (S) Aufseher-.' ob 
identisch mit dem vorstehenden ‘l 

masc.’Mantel (Feyron 42) Oipicrpsv.« «- 
pißöXatev, u ■sept^oAij 10 
masc. Hüte (ipiOr^a Jes. 63 i), etwa 
fehlerhaft statt OpOU)PGÜ)? 
Nominalpräfix zur Bildung von nomina 
asrentis von Infinitiven 

D 


§ e I &2 ^ 

(Canopus) 




'ßSI\ riw-t 


. n ? 

J rhj r kennen" 


■rht (^Sethe) 


• y 

> J rhj „kennen“? 


^ *- rn>t 


(„ein Mann, welcher 
• • •“) 


in- . yvtt 9 i A * Eiech. 16«. 3 Hebr. 13 1 (Addit.) 

. ..u r 3i s r.:.t 

»««. ».,»< „womit .. »W - ^ ” <'«»>■ S ' ,J 

» Guimet XVII 201 (verb. I-cdu;!). _ ,vr. 78.u 

• Crum: Oetr. no. 115, 8. 52 Mnponye NCOtl (8) oft M.«.on IV 678 

7 Zoega 561. ■ Gen. 24 «, 38 u; Hobel. & 7 (= Schon. III 57 . e). 

• P« 101», 103«. ” Gen. 49 u; Sir. 50 n. 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 





















I 




poy?.6 (S. A): 
(•poyac 1 (S): 
poyai (B): 
xoysi (F) 

p(l)2G (S): 

PUXSI (B) 


pG2ptD2= (S) 

PC1)2T(S): pU)£T 
(B): ptDST, 
ptDSG 8 (A): 
XCD2T (F) 

|*(D2TG, 

PX2TG 10 (S) 

pxnooy, px 
Nooye, px- 
nxy u (S) 

PCDXJI (B) 
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pOXpGX GBOX 

(S) 

PXCJDXG (S) 


p2 —C 


masc. Abend- 2XMXpoy2l (B): 2ipoy- 
2G 3 (A) Abendzeit-, N2XNApoy2l, 3 
GNOY2XNXpoy2l 4 (B): MXYN2X- 
MXPOY2I (B): MON2ipoyG r> (A) 
Abendzeit 6 

wuschen. Qualit. pX2G ausgeicfthlt,' PX2T 
(S): pXÄT £B)j XG2T (F) _masc. 
Wüscher, pX2T NTOXSC^var. -NTCD- 
TC) Walker (siehe I (1>(>C) 

wuschen (Berl. Urk. I, no. 21 Uocto 19, 
Verso 14) 

schlugen, zerschlagen, brechen, hinab- 
werfen: pCD2T CI1GCHT, G2pXI (S) 
herabfallen ; 6pj£OT(B)masc. Schlag, 
IM; <?IGp*OT (B) mit £GH- 
con einer Sünde heimgesucht werden 9 

Kessel 

fern. Tenne. Andere Varr. pIXMOOy, 1 * 
pexNooy 13 [vergl. xnooy] 

werfen, treiben, zerbrechen ; 14 poXII* 
mit Reflexivsuffix sich niederwerfen, lb 
Qualit. poxTl liegen-, IllpUJXil £X 
T6M<}^]’ Gottergebenheit, Gottrer- 
trnuen 16 

nhwaschen o. ä. (Zoega 505 is) 

Frauengewand [Ä. Z. 22 (1884), S. 148] 


rn 


rwh 1 


—VlAAM 

wcss rht 

O WM' 


rhtj 


ra 


Q rhd-t 


=C [S. B. A. F) 
C- (S. B. A. F) 


Suffix der 3. Fers. Sing. fern. 


3. Fers. fern. Sing, des Präsens I 




1 Mission IV 680 s. 3 Sopli. 3 s. 

> Vita Sinntli. 17 tt. * Guimet XVU 262. * Sopli 2-. 

• Zu vergl. X. 7 .. 51 (1913), S. 121. ' Holiol. 5 io — Sehen. III 63 sa. 

• Amos 9 i [Sethe]. 

• Guimet XVII 207. >“ Cruin: Uatr. S. 61, no. 240; Ä. Z. 13 ^1875), S. 136. 

» Mem. Mission VIII 227. 1,1 Gen. 50 n>. 

13 Ri. 6 a?; Ruth 3 o. Vergl. auch O. L. Z. 14 (1911), 8. 551. “ Guimet XVII 189. 

13 Jerom. 8 u. 14 Guimet XXV 131. 

8 * 
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c—cx 


C- (A)j_ NC- (S. 
F): NT6C-(B) 


3. l’crs. fein. Sing. des Konjunktivs 


CX- (S. B. A): 
CG- (F) 

tonl. Form von 
COI Rücken 


CX-, NCX- (S. B): 
NCX- (F): CG- 
(A) mit Suf¬ 
fixen NC(1)=>(S. 
B. F. A>) 


mase. Seile, Gegend,* Reihe. MflGICX 
(S) dort : CNGICX (GfllCX) MN 
nxi (S): GIIXICX M6M<j>XI (B) hier¬ 
hin und dorthin ; 2NOYCX, CYCX, 
cxoycx (S): NCX OY£X(B) nach 
einet' Seite, abgesondert] (N)CXCXNIM 
' (S): (N)CXCXNIBGN (B): NCXCC- 
t UM (F) nach, auf allen Seiten: CX- 
BOX, CANBOX (S) masc. Außenseite-, 
2I11CXNBOX, GnCXNBOX (S) außer¬ 
halb] NCXBOX e. MMO* (S) Weit ent¬ 
fernt von; .GpCXBOX (B) herausgehen, 
vorüber gehen ; CXflZOYN (S) mase. 
Innenseite] CX11CX(B) gegen] CXflCX 
MMXYXTr (B) für sich allein 


hinter, nach] in negiertem Satze außer ; 
häufig in allgemeiner Ortsbedeutung 
in, bei, gegen, zu: NCX OYMXM (S), 
CXTGKOYINAM (B) zur [nt deiner 
(B)] Rechten-, NCA2BOYP (S) zur 
Linken] NCXOYCX (B) abgesondert 
(s. oben); CXnGIGBT (B) im Osten ; 
FiCXCXNIM (S) nach allen Seiten (s. 
oben); (NCXBOX, NCANBOX (8), 
(N)CXNBOX (S): NCXMBXX (F) 
außerhalb, fern rnn ; NCXTNG (S) 
nach oben] 3 NCX.XCD» (B) mit dem 
Kopf nach unten]* CATOT= (B ) 6 
sofort] CXÄOYN (B) innerhalb: CXII- 
U)(DI (S. B. F) oberhalb: CXI1GCNT 
(S. B. F) unterhalb] NCXNX20Y(S): 
CX<|»X20Y (B) hinter-, CX£pll£(B) 
unterhalb] GXMMXI .... CXMNXI 
hier . . . dort] CAMNH (B) jen¬ 

seits ; CXMGN26-, CXMGN2H* (B): 
CXN2M* (F) hinter (s. 2G-); MNNCX- 


' ÜCA NKHMG (8) die Gegend Ägyptens Zoega 315 i, 426 u. 
’ Einmal IICOY* Eliasapokal. 40 n. 

> Schon. III 49 n. Gegs. GneCHT. * Act. mart. I 151 s. 

* NCXTOOT« (S) existiert nicht (siehe TOOT*). 

* Marc. 8 sa. 





„im Bücken von u 



Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhall 


DFG 











101 ) 


CA—CO 





(S): MGN6NCX- (B): MNN6CX- (F) 



noch (zeitlich); IICXOH (S) weiter, 
ferner;' NCXBIIX, NCXBXXA* (S) 



außer; NCXBHX XG (S) außer daß 


CX (S): CX1 (B): 

schön sein, 3 Qual. CXICllOy (B) schön 

! m:> 

CGI (F): CA1C 

sein, sich ziemen, Stilist. Schönheit; 


(A), Kausat. 

-|-CX (S) schön aussehe n 3 (o. ä.). Ad- 


TCXIO 

jektiviscb gebracht in oy(l)NH 
lloyoOTG MCX ein schöner Ge- 



m üseijarten , 4 Adjektiv CXIG (S. 15) 


schön, GpCXIG (B) geschmilckt werden 
(y.G3p.r ( öf 1 v3 i . Ezeeli. Ibis); Adjektiv- 
verbum NGCG- (S. B) schön sein s. d. 

' yo:» 

CX- (S. B) 

masc. Person mit folg. Genetiv M . No- 

5~< ' 

minaljiräfix zur Bildung von Nomina 
agcntis wie CXIIX'I Schlachter 



cxicuoy (B) 

leicht; verbessere XCllDOy 6 


CO (S) 

sechzig 


CO (S. B. A) 

ja, wahrlich, Nebenform von MCG 


CG- (S. B. F. A) 

3. Fers. Plur. des Präsens I 

[1“ st 

1 hi 

CG- (A): 

3. Pers. Plur. des Konjunktivs 


NCG-(S.B.F): 


i 112: > 

NTOY- (B) 



-cg, -coy (S) 

3. Pers. Plur. des Öbjcktspronomcns 

IL* 

beim Verbum 0 


CG- (A): (N)CX- 

nijch, siebe unter CX- 


(S. B. F) 


• ;» 

CG- 

Sitz, in CO-MICI, CG-CB02, CG-ltüOyN. 

fl “ M 7 ■ 


CG-KCDT (?) 

AI C“D 

CGI. CI (S. A): 

satt werden rou N-, 6BOA2N-.® Qualit. 

! P^M ^ 

CI (B. F) 

ciiy (S): enoy (B) 

CGI. CI. CIG (S) 

fein. Zeder, Nebenform von CIBG: CNI" 


CO. COG (S): 

fein, von COOy sechs 


CCüG (A) 




' P. S. 15. A. 27 (1905), 8. 1G8. 

! Lein in: Kopt. Stud. X—XX (1900), 8. 159 (191). 

3 Guimet XVII 328 (Var. CAl [B] ib. 103). * Deuteron. 11 n>. 

5 So stobt Ex. 18 s« bei Lagarde, und ib. 4 io wird so au omendieron «ein. 

* Vergl. X. Z. 53 (1917), S. 183 und Sethe: Nadir. Oes. Wiss. Göttingen 1919, S. 141. 

7 Spiegelberg: Kandglosson xoin A T., S. 20 und Kecneil 28 (190fi\ 8.208. 

8 Leinm: Kopt. Migz. VIII (146). * Sethe: Ä. Z. 50 (1913), 8. 80. 




■■ 










CO CB 


CO (S. A): 
ACO (B): 
CA (F) 


COI (S. B) 


COI (S. B): CAI 
(F): CA (A) 

coy- (S. B) 


-Coy (S) 


coy- (S) 

CCD (S. B. F): 
COY (A) 


C(l>= (S. B. F. A) 
Ctl> (S) 5 
CU)I (B) 

CB- (A) 

CBG (S. B): 

CBH (F) 

CBO (S) 

CBU) (S. B, F): 
CBOY (A). 

PI. CBOOYC 
(S): CBUJOYI 
(B): CBAYC 
(A); CGB (B) 
nur in M6T- 


*Schutz (?) in | CO (S. A): •['ACO (B): 0 > 8M8 o »l (?) 

-f-CA (F): TCO 1 (A)jchonen mit C-, A 


sich kümmern um. sich scheuen vor s 

(B) 

masc. Rücken, tonlos CA- (s. oben) mit Ö *! 


Suff. CCD= 


masc. Balken-, OY62COI (S): OYA2COI 
(B): OYA2CA (A) fern. Dach 

Tag, sielie CIIOY 

Nebenform von CG, der 3. Pers. Plur. 
des Objektspronomens beim Verbum 

Nebenform von CL)OY-, sielie BMHG 

trinken CG- (S. B): CA- (F), COO= (S): 
C()= (B); Subst. Trank, Gelage-, Part, 
conj. CAY- in CAYHpfi Zecher 

Rücken, siebe CA- 

fem. Matte. Siebe Etymol. no. 1 




slj t. (?) 


in CBtlCGTG Brandopfer (s. d.) 
masc. Tor 


i>j*v 


lernen mit 6-, siebe auch MGCBtDCD» 


im. Lehre, Strafe, Plur. CBCJOOYI (B) 0 jj * 0 Q • ibij-t 

Sinne, Verstand. 4 f CBtü (S. B. F): 


'l'CBOY (A) lehren mit N- des Da¬ 
tivs und 6- 5 oder N- 6 der Saclie, 
XICBCD (S. F): 6'ICB(D(B): XICBOY 

(A) unterrichtet werden, lernen-, XGM- ! 
OYCBCD(B) überlisten (xcrMtco^ecOai), 
MGTCGB (B) fern. List o. ä. (ttavs -jp- 
yl ») 1 ; CBO.yi (S) masc. Schüler; Ad¬ 
jektiv CABG, fern. CABII (S. B) 8 klug, 
weise, Plur. CAB66Y (S): CABGY 

(B) : CABIIOY (F) 


1 Zach. 11 «. ’ > Guimet XXV 142. 195. 

4 Schon. III 163»; Mingar. 321; Ä. Z. 62 (1914), S. 120 s. 

4 Daniel 4»i.a» (ppr»sj). 4 Deuteron. 11 i» (B). ® Pa. 33 n ;S). 

7 1 Cor. 3 19 ; II Cor. 4 a. 11«; II Petr. 1 l« (2XtlO)»KO MM6TCGB oeTO®i7jMvot pü 6 ot). 
" CABG auch nltkopt. Par. Zauberpap. C 15. 
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CB—CBN 


CIIB6, ClPie(S): 

fein. Rohr, Fllite ; CIIBG (CIPIG) tTxCO 

[1 l]o| tb-t [Junker] 

CHBI(B), Plur. 

(S):* CH Bl 1 l.X. CD (B) Flöte („Sing- 

|ljj (j i - 1 sbj (Brugsch: 

CCBI (B) 1 

rohr“); CGBpOOye (S) Schilfrohr 


(y.a/.a [/■<;) 8 

Wb. IV 1184) 

ZIIBG, CHBG 4 

*Jjehre, * Unterricht in ANZHBG, AN- 

” Lehre “ 

(S): ZHB (B) 

CHBG, AMCH‘1 5 (S): XNZHB (B) 
fein. Schule s. d. 

(Prisse 17 12 ) 

CIIB6 (S) 

Schwert, siehe CHHG 


CI 1 Bl (F): 

Schienbein , 6 Schenkel , 7 oft in NCIIBG 


CHHG (S) 

NfATH (S): NICIIBI HTG p.VI H, NCN- 
CHBI NpATH (B) seine Schienbeine , s I 



Fußsohle,'-' NHGTTAKTHOyT GN- 
GMCHBI NpATOy (B) «pix^iSe; 10 | 


CI 1 Bl (F) 

sich Miilie geben (vgl. CpHG?) 


CHBG, CIBG (S) 

Zedernharz, Pech, siehe C1HG 


CIB (S): cm (B) 

inasc. Laus, Ungeziefer 


CCÜBG (S. A): 

spielen, verspotten, verlachen mit I1CA- 

— i| S== d \di >sb ' 

Cü)BI (B) 
CCDBG (S): CCD 

fein. Saum 


Bl, CCDI1I (B) 

CBBG (S. A): 

beschneiden CBBG- (S): COyBG- (B), 

fl | sb > 

CGBI (B): 
CIIBBI (F) 

CBBHT= (S): COyBHT* (B): GG- 
BHT» (F), Qual. CBBHYT (S): COy- 
BHT (B): CGBHOyT (F) 

(N - Ä,) 

CBIIA, 1 * 

hinstürzen, fallen (Etymol. no. 21) 

[]|- ihn'* „fallen, 

1 A stürzen“ 

CBATG '* (S) 


CBOK (S. B) 

klein, gering, wenig, kurz sein 

■**<$.) 

CGBGM (B) 

Plur. Leichentücher 

\'PU* VST 


’ Jes. 6 t». ’ Sir. 40 «a; Sehen. III 108 i». * Hiob 24 sa. 

i Lemm: Cyprian S. 71. a Junker: Poesie II 82. 

* Daniel 2aa; Ui. 15; Deuter. 28 aa (xwjpr,). : Dovit. Hat (ixiXoi). 

* Ps. 146 io; Jes. 47 a (xv/,p>)). 

» Deuteron. 28 aa "yvoi rwv J!o8f5v. 

io Daniel 3at. 11 Gardiner: Admonitions 26. 113. 

i« A. Z. 25 (1887), S. 66. 

ia Ki. 4 it, 5t7 (ed. Thompson), weibl. ljualit. au CBHA 

i« Siehe Vogelsang: Bauer S. 87, älteste l-’orm —•— J nhn (Pyr. 418). 
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CBN—CK 


CBUCGTG (A) 

Flur. Brandopfer (sXoy.awtthpwrta Clein. 

-rr (1 sb u 


'£ 

00 

VH 

<=>. v 

sdt „was in der 
Flamme vergeht“ 

cibT (S) 

fein. Hügel 

(5^.00 sibdt 



(Mag. (363) 

cob!' (S. B): 

masc. Mauer, Flur. CGBOAIOY (B) 

pj:d ibt j 

CABT6 1 (A): 


CABGT s (F) 

(A) 

COB 16, COMT6 

CtZT UiTr 

PiAfl ipdd 

bereiten, vorbereitet i, CjVWTÖT«, * Qual. 

(S):COB-|(B): 

CBTtDT (S): CGB I CDT (B): CGB 

CABTG (A): 

TAT (A) einen Bischof ernennen, ein 


CAB | (F) 

setzen ; 6 Suhst. Vorbereitung, Gerät 


UI“' gern. 



CBHT6,CBHHT6 

fein. Schaum 


(S):C<j>HI'|‘(B) 


sbsi 

CBC1)G (S): 
U)GBtI)l (B) 

fein. Schild 

§ |] <2. 

CB02 

in CGCB02 s. d. 

ibSe I’etub.398 

COB2 (S. A) 

aussätzig sein 

[)U>* ily 

CKAI (S): CXAI 

pflügen CXHT= (B) 

(B): CKGI (F) 


v e l * n ‘ 

CAK (S. B) 

masc. Selbstbeherrschung, Klugheit, 


Wohlgestalt , Zurückgezogenheit * (äva- 
/tbpr.s«?), Flur." Frauenschmuck o. ä. 
'j'CAK (S) mit Retlcxivpron. (MMO=) 

„zusammenziehen“ 


sich läng Hinken , mit GpO= und Ke- 



floxivsuffix sich schön auf putzen: 

•| MII1CAK (B) unterweisen-, 61CAK 
(B) abgelegen sein (?) 6 (von einem 

Weg);* äg’n o yc ak = m~' Hin. Vgl. 
auch 0K6N2O 


CAXO (S) 

masc. Lehrer o.Ä.® pCAXO KAACDC sich 


siehe CA2 

gut benehmen (?), 10 



« Joel 2 J. * Je*. 30 is, 3C u. 3 Jes 30 sa. 

* Zoega 624 ai [Sethe]. 6 Erman: Volk»literatur 28 m. 

* Vielleicht mit cu)K («uh) xurikkzichen aiisammenhSngend, wie ja llherhHU|it da» Wort 
wohl r.u diesem Verbum gehört. 

1 Robinson: Apocr. 16«. 

* Die Bedeutungen in der Hauptsache nach Ä. Z. 25 (1887), 8. 67. 

» Crum: P. S. B. A. 21 (1809), 8. 249. 10 Mission IV 696. 


1 
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CIK—CCÜK 


CIK (S) 

CIKC (S. A): 
CIKI (B) 
III" inf. 


COK, CCÜK (B), s 
l’l. COOK ' (S) 


CCÜK (S. A): 
CCÜKI. CC1>K 
(B), Kaus.it. 
TCTO (S): 
TXCGO (B)? 


masc. l-'ieber 1 \ 

a) mahlen, (DN6 NCIKG (S): CÜHI HCIK1 ^ 

(B) masc. Mühlstein ; b) nieder¬ 
werfen (?), in ceKTj/xnecHT (A) 
mich zu Hoden werfen 1 

masc. Sack ; CCÜK MMCÜI (B) oaöao; W 

tply.tvs; (Apoc. 6 is), tpiyfvr; 

(Zachar. 13<), ferner George Cappad. 

5 5 V ». [vgl. pV]. 

a) transitiv ziehen, vom Klimmen des § ^ »k (Ryl.) 
Haares," abpflUcken, 7 sammeln, durch- 

seihen, fasten , 8 ermuntern, einen -s 4'(Mag. 7. 9) 

Weg zurllckttgeivf mit Reflexivsuffix a lt slk (?) 5 
CC)K= sich belieben, sich zurückziehen 
o. ä.; lu b) intransitiv als Verbum 
der Bewegung in CCÜK OBOA (8) 
herausgehen, vortrii rtsgehen j Subst. 

Tod," CCÜK 62|>XI (S) hinauf gehen, 
wegnehmen, mit folg. 2A- unter etwas 
fallen ;■* CCÜK mit Objekt fahren, 11 
CCÜK GMlip (B) übersetzen , u CCÜK 
MCA- (B) folgen, CCÜK 3A.XGM- (B) 
rarangehen- ferner fließen, wehen. In 
einzelnen Wendungen: CCKMOOy 
(8) B’«n»er Schlipfen ; CGKNA2B (B) 
das. Joch ziehen ; CCKOyoCp, CCÜK- 
NOYOCP(S): C6KBOCCp, l5 CCÜKH- 
N6BOC6P 10 (B) das linder zadien, I 
rudern, kurz CCÜK: 1 ' CGK|’C>K2 (II) 

Brennholz sammeln : 18 CCKIOOIH 
G- (S) die Hand an sich~ znriiek- 
ziehen ; 19 CGK2pooy in CK2pC)oy 


* Cruin s Rylands S. 64, Anm. 6. 

* Abd. 8 [Setlie]. Vielloiclit ist aber CAKT zu ememlieren und der st. prononi. von CU>K 
„ziehen* anzunohinen? 

* Nur boh. belegt, sahid. entspricht stet» cooyiie. * Jo*. 

* Vergl. Etymol. no. 18 (.Schluß). 6 Vita Sinuth. 22 so, 26»«, 20 6. 

r Guimet XVII 103. 104 cu>ki (B). 

" CtIK Ctixy (8): CGK K iB) zweimal (in der Woche) fallen. 

9 Erman: Volksliteratur 11s». 

10 Lag. Aegypt. 61; Acta mart, I 60 n; Guimet XVII 117. 223. 

■i Robinson: Apocr. 08 i»; Mission IV 576. " Dje®e Ptt P* 79 "»• 86 "• 

n Kzech. 27 sr.- 14 Matth. 14 »». 

15 Exoch. 27 s» mit ZS-, ib. 34 peHCeKBOCep Ruderer. ln Exeeh. 27 ». »». 

»> Marc. 6»» (B). ** Jorom. 7 i» (ouXXiytu £iXa). Budgo: ilomil. 65». 
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CKX- CX 



2N (1JXXNTH schnauben', 1 CGKOY- 



6XXI u. varr. Melodien spielen (s. 
OYXXC); C€K£X'| (B) fluten ;* 



CKHOY2 (S. A) masc. abgemessenes 
Stück Land (s. NOY2). Beachte 



P6MCCÜK = YP®W*tfTOS!?aY<«>Tfsi;. s 


CAXOX (B) 

Maulkorb* •j'CAXOX G2pGM- (B) einen 



Maulkorb anlegen (ftjwOv) 8 


CKIM (S. A), 

masc. weißes Haar, pCKIM (S) grau 

m ikm 

C<?IM° (S): 
CXIM. CXHH 

werden 7 • 


(B) 

CK6N- (B) 

in CCK6N-, ICKGN-. 2ICK6N- neben, 

g& n „Seite von“ 


bei, an 

WVWi 

CK6N20 (B) 8 

Ehre, Ansehen in <?ICKGN20 ciixpacw- 

^ 1 sk'(n)-hr« 


-rjca: (Gal. 6 is). Das Wort ist wohl 


mit CXK verwandt. 


CK.xn (S) 

ranzig, verdorben 


CKOpKf» (S): 
CKOfKGp (B) 

wälzen, rollen ; intrans. sich wälzen- 
MXNCKGpXKip (B) Abhang, y.«-a- 
ßac.s (Addit.) 

. A A , , 

v gl. ^ A krlcr 

(Ptol.) ? [Junker] 

COKCGK (S) 

ziehen 9 


CGKCDT, 

fern, ein Raum (u. a. = Weinkeller), 10 


CGKOT (S) 

wohl mit CG- „Platz“ gebildet; 
IIXTCGKCDT als -llez. eines Hand¬ 
werkers 11 


CXAAT (S) 
*CCDK2 (B), 

Morgengabe (?) Djemc Pap. (Index) 
ausräwnen (attoay.iuaijsiv Lev. 14 s«) 

*** ( ? ) 

CGK62- 


CXH (B) 

fern. Sarg (dpi;) 


CGIXG (F) ls 

Hefe, XICGIX auf gehen vom Teig 

sll-t (Wiener Ritual) 

COX (B) 

fern. Docht 

i p ^ -B 



(Mag. 711) 


1 Zoega: 534, Anm. 2. Vergl. auch Dom. Mag. Pap. no. 799. 

’ Lag. Aegypt. 26; Act. mart. 16$ George Cappad. 106 «. 

3 Deuteron. 16 i» (ed. Budge). 

* Lemm: Kopt. Studien X (154). s Deuteron. 25 « = I Cor. 9 » — I Timoth. 5 «. 

* Kliasapoknl. Sa. 5/29 (S. 121). ’ Lemm: Cyprian 70. 

" Vgl. Kecueil 34 (1912), S. 169. 0 Lag. Aegypt. 18. 

10 Crum: Ostr. no. 306, S. 28; Brit. Mu». no. 696. Zoega 605. '* Matth. 13 ss. 
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CX—CX2 


CCDX GBOX (S) 


lösen o. ä., Qual. CHX GBOX verdreht 
(StsorpsqjLfiivo;). [Vergl. auch CX-20] 


CLDXK (B) 

( XiM ( p) 

CCDXM (A) 

ccdxTi (S. B. 
F. A) 


hängen bleiheu an (6-),‘ amrachsen , sich 
wieder vereinigen- 

~ j -i j 
sieden, 3 11 MAY GTCAXM das siedende 

Wasser* 

auch mit GBOX, a) abschneiden, reißen, 
mit MCA- 5 brechen , ausre\ßen\ h) in¬ 
transitiv herausgehen o. ä. c 


*V ( Yo &**'h*>?* / 
ctW» 


CGXGHIH (S) 

CGXGlllll (S): 

CGxoyniN(B) 

CXOI1XGI1 (Bl 
COXCGX IB) 

COXCX (S): 
COXCGX (B): 
CAXCGX (F): 
CAXCX (A t ) 

CXAAT6 (S. A s ): 
CXA+ (B) 

CXATX6T (B) 
COVI (S) 

CXMTC j)dcr 
CXM'I'M (S) 

0GX2O, GX20 
(S):CAX20(B) 


masc. Herz (?), HC6XGIUN N2HT ti 
jzs/ivBp’.a 7 

masc. der kleine Finger oder Zehe 8 

aucli mit GBOX, herausreißen o. ä.® 

schmücken, auch mit folg. GBOX; 10 
Subst. CGXCIX (B) masc. Schmuck 

trösten, ermuntern 

ansgleiten , hinfallen ; -J'CXAA I G (S) 
jemdm. ein llein stellen (Ii^sr/.sA^etv 
Ps. 139 4) 

schlüpfrig sein (Ps. 55 13 ; Dan. 11 si) 

Sieb (•/ir/.'.v;; Sir. 27 4 ) 

sich wälzen 

in oYMoyCGxzo, oyMooy ncx- 
20 11 (S): OYMtDOY NCAX20 (B) 
laues Hasser, 1 ’ durch die Glosse 
,>>"•» k» „was seiu Gesicht 
wäscht“ 14 erklärt, vielleicht mit 
CU)X lösen zusammengesetzt 


r <D> 1 




% 


•hpt- 

(Pap. Krall 5 is) 


slsl 





1 George Cappnd. 123 11 . is. 5 Ib. 39 jj; Hyv. Actes 171. 

» Berl. Ufk. I 21 ... * Ib. 29. »Matth. 12». 

« Budge: Apocr. 109. 110. » Vergl. Griffitb: Dem. Mag. Pap. b. J6 Anm. (*u 13 1 «). 

» gehen. III 106». * A. Z. 13 (1876), S. 140; Budge: Homil. 101 «. 

10 Lag. Aegypt. 38 1 «. 11 Schäfer: Nastoson S. 102. 

H Triadon 349 (= yti *1*). ” X Xu *P®« (A l >ncnl 3 **)• 

14 Stern: Gram. § 193. 
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CX- CMK 


CXIX (B) 

CCDXX (B): 
C(1)X<? (S) 

CU)X<? (S) 


in GpCXIX. stumpf werden 1 


zerstören 


CXXXXGX (B): 
GXOffXGC (S) 

CMII (S. B. F. 
A s ): CMGI, 
GMI (A) 


salben, mit G-* oder direktem Objekt 3 
glätten, polieren 


□ slk (Mag.769) 


CMOY (S. B. A), 
Qual. CHXX i 
(S):CMXMXXT 
(S. A t ): CMX- 
HXT (B. A): 
CMXpüJOYT 
(B) gesegnet 

C6MI (B): CMM6 
(S): GUMMI 
(F) 

CIM (S. B. F. A) 


fern. Stimme, Iluf; |CMII (S) eine 
Stimme von sich geben (auch von 
Tieren 4 ); HAI NTGHCMH 5 (B) seine 
Stimme erheben; OINCMII (B) be¬ 
rühmt sein; 6 pGMCMH (B) berühmt;' 1 
MXNGMH (Byienihmter Ort; XICMH 
(S): (TICMII (B) hören 

segnen, loben, preisen; Subst. Segen, 
Almosen , Sakrament, 9 auch für ge¬ 
weihte Gegenstände; 10 -| CMOY 11 (B) 
segnen ; XICMOY(S): <yiCMOY(B) 
gesegnet, gepriesen werden, segnen, 11 
das Abendmahl empfangen 15 


§ *Mk 

(Mythus 691) 


mit G- klagen, anklag n; mit II- dat. f| 0 A , 

it'nullt beschwören- lt VIICMMP CSV I i . 


CIM (S) 


CCDMK (S) 


jemdn. beschwören ; 14 XIIGMMG (S): 
XUCGMI 16 (F) Vorschrift, Gebot 19 

masc. Heu, Kraut, tonlos GM- in 
CMPCD2G (S): CIMÜNGTpCDSG 17 (A): 
IIOIX NT6 MHOTpÜ)£l(B) ..Wasch “ 
oder ..Wäschertraut“ = Gras (icate) 

Heftig 

a) kneten, 19 b) zähmen, 19 auch A - n 
saugen, siehe ClütlK 


1 Jerem. 38 n». m. 

* Schon. III "6 all.; Hort. Urk. I 25*/i». 3 Snp. 13 u. * Vita Sinuth. 67 ». 

6 Hyv. Acte» 114. • Ezech. 24 w (övo|iMr><). ’ Ib. 23»». 

* Ezech. 39 li. 0 Crum: Ostr. no. 66, S 49. 

10 Mission IV 760. 800; Guidi: Ersm. 50. 11 Hyv. Actes 117. 

15 In dieser Bedeutung wohl mit dem st. cstr. von x.U) „sagen“ zusammengesetzt. 

13 Robinson: Apocr. 210. 14 Ä. Z. 34 (1896), S. 86». '» . m-Arm Je». 30 i. 

14 Wessely: Kopt. Texte V 276 (parallel zu CBU> Lehre)-, Djeme Pap. 75 »o; F.xod 12 u. 
17 Mal. 3 ». 

** Crum: P. S. B. A. 27 (1905), S. 170, Anm. 36; Kylnnd» no. 160.; Mscr. Phillips 96. 

13 Sir. 30 s. *• Clemens (ed. Rösch, Index). 
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CMN-GMT 

CMING (S. A): 

atif stellen, feststellen, bilden, heilen .* blei¬ 

0| fmnj [Kausat. 

' WAV U 

von nui MOyil] 

CH1MI (F): 
C6MNI (B. F), 

ben. (Urkundon) umstellen ; s CMIMG 
2N- (S) befreien von: 3 CMNCNT6 (S) 

CMN- (S): 

den Grundstein legen; GMNTOOT* 


C6MM6- (B), 

MN- (S) Übereinkommen mit; MAN- 


CMNT» (S): 

CGMMI (Bl masc. Schemel [yzvzilm ): 4 


C6MNHT ■ (B). 

I16M2HT CMONT (S): n6H2HT 


Qual. CMOiri 

CGMNI (CMONT) CpO‘l (B) er ist 


(S. B): CMAM- 

bei Besinnung 3 er ixt vernünftig 


TG (A), sekun¬ 
där CGMNH- 

(geistig gesund) 8 


OYT (B) 
CMoync (S, 

fein. IWIhuhn (?) 8 


ak.) 7 

CMONT (B) 

masc. Gestalt, siehe CMOT 


CCDMNT (S) 

spannen, siehe CU)MT 


CO MC (B): 

auxeheu, CO MC GBOA ÄAX6N- oder 

* 

CAMC (F) 

/ n \ 

2AT2H (B) je nid n. erwarten 


(o) 

CCD M CU) (S) 

Spinn gut (?) aus dem der Faden ge¬ 
sponnen wird” 


CGMICI (B) 

fein. Gebiirstuhl (Exod. 1 i#l 10 


°CAMIT (S B. F) 

masc. Weizenmehl (septäaAtj), arah. 1 


CHI IT (S. A): 

gehorsam, siehe CU) TM 


CTMHT (S) 


§ Pl sind (Ro- 

CMOT IS. B): 

masc. Gestalt, Art, Aussehen; MIIG- 

CMONT(B):" 

CMOT (S. B) gleichwie; NKGCMOT. 

sett.) 

CHAT (A. F.): 

NGGCMOT 1 * (S) in anderer Weise ; 

CMUK0T (F) 

MNGICMOT, KATA-, 2M-, 2ITMI1CI- 



CMOT (S) in dieser Weine, so; XIC- 
MüT (Ö): GICMOT (B) ähnlich sein: 


epcMor, epnecHor (B) Gestalt 
haben, ansgehen; -j-CMOT (S) ge- 
stalten (tugceOv); CM0TN200yi llo 
den' 3 [Sethe] 

* Sehen. XU 36 w. 

5 Cruin! Brit. Miu., Djemo Pap., Krall Kopt. Texte (in den lndiees). 

3 Jos. 11 is. 14 iS (xsTätnowsiv, xojtajetv). 

* Jos. 66 i. * Gnimet XVL1 21. 66. * Mission IV 629. 

' Dem. Mag. Pap. [111, no. 62—63], 

* Schon. 11146 s. Nach dom Znshg. muß es ein seltener Vogel sein, nicht etwa eine Gon». 

" Sehen. IV 109 ji. Spiegolberg: Randglossen rum A. T. S. 20. 

11 George Cap. 99*. ra; Zoega 15 s, » 

** Sap. 8 ai. 13 Lag. Aegvpt. 214. 
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CMT—CM 


CCDMT, 

xpannen, ausstrecken, warten 4 


CCDMNT 1 (S), 
COMT=* (B): 
comTit« 3 



CXMXOG (S) 5 

fein, ein Gefäß 


CMAy (S. B) 

Plur. Schläfen, Augenlider B 

P ^ S sx. tm ! 

CMX2 (S. B) 

masc. Weintraube (ßd-tp$) 

nr 8 ® smhw Zweig 

1 1 (spät)[J] 

CMG2 (B) 

masc. Kraut (ßstävr,) | 

Straßburg I) 1760) 

CXMX2I1P (S) 

Spinat (fof^xtcv) 


CMO (A) 

zwei, siehe CMXY 


CX6IM (S): 

masc. Arzt ; MMTCXGIM (S) fern. Arznei■ 

ö ^ mn ' }c ‘ l • > sjn-tc 

CHIMI (B) 

kaust, Medizin (latp'.y.r,) ; MM TCXGIM 
(S) Plur.: 20MT NCIIIMI (B) 8 ärzt- 



liehe Gebühren (utpEla) ; IIX2pG 
MMNTCX6IM (S) Medikament *' 


CGNH (S) 

fein. Kasten 

• p^rr 



sni-t (?) (Ryl.) 

CHN6 (S) 

Bett, Ruhelager (*>,tcia), lu wohl identisch 
mit dem vorigen 

^ | &n Bett [Junker] 

cmm (B) 

Plur. Haufen o. ä. 11 


C6ING, CINC 

auch mit GBOX Vorbeigehen, mit direk- 

MAMA 

(S): CIMl (B) 

III“ inf. 

tem Objekt. Qualit. CIMUDOY (B) 


GING (S): CHIMI 

fern. Pflugschar-, TCIMC MCKXI IIMG- 

t=3£) Ä snj 

(B) 

200Y (S) c ipstpdttcj; töiv ßstöv; 12 

CHIMI M2GBI (B) ipstpsv 13 


COM (S. B): CXM 
(A. P.) 

inasc. Bruder-, CCDMG (S. A.): CCL)MI 
(B. F) fern. Schwester, Plur. CMIIY 



(S. A): CNHOY (B. F) 

sn-nu: „der zweite“ 

COOMG (S): 

masc. Räuber, 11 Plur. CIMIGDOYI (B), 


COMI(B): CX- 

MXMCOOMG (S) iretpam^ptov 1 * 


XM1 (F): CXMI 
(A,):CXM6(A) 

* 



1 Pa. 139 s; Budge: Homil. 8. ’ Acta tnarl. I 172*». 

5 Acta apoat. 22 sr.. * Crum: Ostr. no. 379. 380 (bis). 6 Lioa tamalhe. 

* Jerera. 9 u. * Setbe: Ä. Z. 56 (1918), S. 05 A. ‘ Ex. 21 ta. 

“ Budget Apocr. 129. 10 Luc. 9 u. 11 Vita Sinutli. 71 ». •* Ki. 3ai. 

13 Jas. 2 *. 14 = icsip«T>i 4 Hiob 25 a (8). 13 Pa. 17«»; Hiob 10 n, 16». 
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ClIK CNT 


— 

------——r 

ft 

CtDNK (S. B.): 

saugen, nach der Angel schnappen * (mit 


CCDNT 1 (S)_ 

MCA*); CGMK-, Kausal. TCHKO und 

neben CCDMK 

TCNK.O 


CMAGIN (S): 

springen, spielen, scherzen 

^ ^ A snjnj 8 

CNIIINI (B) 



CNHINi (B) 

fein. Wasserleitung [Kirclier] 

rv AftftftAA ft ft ftftftftftft 

»PkJK «=“ 

sniin t (Mythus 681) 

CANNG2 (S) 

Heuschrecke 4 


CAM IC (S. B) 

in XICANIC (S): fflCAIIIC (B) zweifeln , 
mißtrauen 

C6NC6N (B) 

tönen, hören-,’-' Subst. Geräusch, Lärm 0 

r\ ftwws n 

CHAT (S) 

furchten 

1 fnd<Snd 

CNTG (S. A): 

fern. Grund, Fundament; CMNCNTG 

H © ^ hntj (masc.) 

CCM j- (B) 

(S): 2ICCn|- (B), | CCM |- (B) den 
Grundstein legen, gründen (frt|UAi 9 Gv 

Jes. 44 *8, 51 io) 

| S==> 55 1 

ein e (S): 

zwei, fern, von CMAY 


CMOY'I (B): 
CHM'I" (F) 



COM I C (S): 

inasc. Weihrauch 

llü *‘ ir< 1PT 

COM'| (B) 


Stj-ntr „Gottes-Ge¬ 
ruch“ 7 

CCDirr (S. B. A): 

festsetzen, schaffen; Subst. Schöpfung, 

PZ® ** 

COKDMT (A,) 

Geschöpf , Götze* Welt, Gewohnheit, 
Sitte ; CCDNT NNG2IOMG (S) men- 
strua * 

CCDNT (A) 

schauen, sehen mit CG-, A- und A.X.M-. 

P2M fa '"' 

(^ualit.CAirr 10 

ln S. (nur bei Schenute z. B. III 110», 

torsuchen“ (?) ls 

Zoega 381 lt) ist es Achmimismus 
CCDNT CBOA 2HT« sich nachjemdm. 
sehnen 11 

• 

1 


> Hiob 6 t (jxjrivüiv). * Guimet XXV 161. 

s Gardiuer: Sinuhe 8. 160. 

4 X. Z. 13 (1875), S. 141; Zoega 436». 

* Guimet XXV 225 iitiKMAupc C6NC6N All „deine Obren hören nicht“ 

• dos. 13.» fa o;. » Sethe: X. Z. 47 (1910), 8. 36, An». 4. ’ Sei 

» Gen. 18 »i. 

10 Qeepr. l io. 11 Sehen. 111 119». 

>* Recueil 28 (1906), S. 206. 
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CNoy—cn 

cn.\y (s. B): 
CNO (A): 
CN6y (A s ) 


CAAMtl). CAUU) 

(S):_ 

U)ANU) (B): 
CAMO? (A): 
CAMGU) (A,): 
OJHNCQ» (F) 

CM OM (S. B) : 
CM AM (A. F): 
CM AB (F) 

CMOyM (S. B) 


CO)N2 (S. B. A) 

CINA2BI (Bl 
CMGI (A) 


inasc. ztcei, fern. CMTG (S): CNOyf ( ■ mas& 

(B) in Verbindung mit Zehnern 1 I 
CMOOyc,* CNOOyce (S): CMAyc Sntj fern. 

(A) ; MflCCMAy (S): HUB» (B) ,, n . 

mnsc., MTCMT6 4 (S) fern, zu zice.it , ö| " """ *J 
zusammen-, j>CMAy (S): CpCMAy 

(B) entzwei gehen-, 5 pCNTG (S) : 

CpCMOy| (B) sich verdoppeln; 

OMCMAy (S) doppelt sein; MMC2- 
CNAy (S) der Zweite zur Bezeich¬ 
nung von Oberen der Mönche 7 

j A Q AWW 

ernähren, stillen, auf ziehen; CAMOyü)« |ly i nh 
(S):_a;AMOytg= (B) Qualit. CA- 
MAO)T (S): UJAMCyu; (B) gemästet 


uiasc. Blut, Plur. CMCOCDM (S): CMO- snf 

OM,*' CM (DM 10 (A) 


voriges Ja In 


Linden, fesseln; CMAy2 iS. B): CMCy2 
(F)jnasc. Fessel, Plur. CMCyA2 (F): 
MANCCDM2 (B) inasc. Gefängnis 

eine Substanz (llvvern. Actes 322) 

Plur. die Auserwählten. Nach Lacau ls 
Kollektivbildung von CCDTII aus- 
wählen 


stife (Harfner 82) 


CM- (Si 


Kegierungsjahr 1:1 


gl. (“ hl- 
0 1 O ' 


1 D. h. nur in Verb dg. mit MIIT- zehn wird fUr das imuic. CtlOOVC gebraucht (Stern- 
Gr. § 278). 

* Zu dem Ursprung dieser Form siehe Sethe Ä. Z. 47 (1810), S. 14. 

3 Vita Sinuth. 23», 2C n u. s. * Rull. Im, Judith 13 io 

4 Vergl. Vogelsang: Bauer S. 166. 

4 P. Sophia 156 i*. 

Z. B. Guimet XVII 307; Mission IV 533 u. s. neben |-7ifmi Kecucil 28 (1906), S. 196. 

* -I*s. 34 ja. * Hab. 2 ». u. 10 Eliasapokal. 28 :. 

" Ä. Z. 40 (1902), S. 95. 

“ ltwueil 31 (1909), S. 80. - Unrichtig in Ä. Z. 46 (1909), S. 123 als Plural von CCOie 
erklärt. 13 A. Z. 60 (1912), 8. 126; ib. 51 (1913), S. 138. 
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cn—cnc 


übrig bleiben, Subst. masc. der liest, 
die übrigen; IIKGCGGIIG mich die 


ceeiic (S): 
cem. CHm* 

0 © 

(B): CG11G 
(A): CHHm 
(F) 111“" inf. 

1 ’ briijen 


ein (B) 

Laus, siehe’GIB 


COII (S. B): 

CAM (A. F) 

masc. Mal, Plural (?) (.0)0)11 (S) in der 
Vcrbdg. MCijMT C0)0)ll (S) 3 drei¬ 

SV 

□ © 1 


mal: IIM62G)MT C0)0)11 5 (S) das 
dritte Mal: NKGCOM (S. B): ÜKG- 
CAI1 (F) ein anderes Mal: MOyCOIl 
(S. B): MOyCAIl (F) einmal-, 2IOy- 



COII (S. B), Goycoil (B) zusam¬ 
men : 2GMCOI1 (S): 2AMCOM (B) 
hisireilen-, MCGMCNAy (S) ‘zweimal: 
THMCOn 4 (S) unendlich viele Male 

• 

Cü)ll (B) [Kir- 

masc. liehe! 1 


cher] 

Cü)ll (S. B) 

fürben 

§^T 9 ( Ma s- 741 ) 

CCDI1 (S) 

masc. Augenlid 

(Wiener 

°ciniN, ciiiMon 

11 erg, Hanf (= crj~t5v); 7 0YN02 

Ritual) 

(S): CIMI1GM, 

NCinneN 8 (B) ein Hanfseil: oy- 


cinnoH (B)° 

20ITG NCIMMOM (S) tputaov 5 ~jz- 
triVvSV 1,1 


emp (S): C<|)ip 

masc. Hippe, Seite, Plur. CMipooyG 

^ £ P r 

(B) 

iS): C<j)ip(DOyi (B); MCACMIp (8): 
CAC<|>ip (B) an der Seite 


C<t>pAliÜ) (B) 

masc. ’l'rav»identer (Gen. 41». u) 



_ 

.Schreiber dos Le- 

_ 

. . COMIC. COI1C 

bitten, trösten-, CAIIC" (A Hoffnung 

benshausos“ 

(S, 11): CAI1C 
(A." S. F) 

verkürzt aus 


1 Je». 38 to. ls 

Jerem. 24 ». 

• 

* Matth. 26 

Uuc.,22 s«. * Ui. 16 is. 



* P. Sophia 5 h, 7»i.s*. — Von Sethe (Verbum II, S. 43'J A) als .nicht Mal jiKhlen“ mit 
st. cstr. von a>n erklärt. 

4 Vgl. Möller: Kliindglossar no. 329. * Guimet XVII 218. 

5 In den griech. Papyri steht mehrfach otawev filr <rrf**uov (Reil: Beiträge zur Kenntnis des 
Gewerbes im hellenist. Ägypten S. 123, Anm 5). 

• Hyv. Actes 319. ” Levit. 13«:.. 

10 Gunn: .lotirn. Eg. Archaeol. IV 252. Unrichtig Stern: Gr S 165. 

»* Ho». 2 i». 

9 
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cnc—cp 


concen (B): 

bitten, trösten, verfuhren 

§ D D W 

*concn (S): 
cxricri (A) 


(Mythus 668) 

»cnxf (B) 1 

Stil der männl. Blute dos Palmbaums 


= «McO-r, [Sethe] 


CHOTOy (S): 

meist Plur. Lippen. 3 Sing. masc. tie- 

fl D d: */>t"j (D'flBfer 

C<j>OTOY( B): 
CIIATOY (A) 

stade, Ufer 3 

1 o 

AÜ) 

CCDI1T (S) 

atmriihlen, siehe C(1)TI1 


CAPX- (S. B) 

Präfix in CXpXOHOy. CApAKOTG. 



cxpx<?cDoyüj 


cxcipc (S) 

masc. Hutter 

in XTCeepe masc. Ungesäuertes (Oe- 

§ P (| (| e -Ä£> 8 Sir 

(Mag. 722) 

ceepc (A) 


spr. 9is) 


cip'(S) 

blecken (?), vielleicht auch in oyoMCip 


Cipx (B) 

fern. Schar, lleihe* 

'<*><• 

cioyp (S. B.) 

masc. Eunuch 

CU)p (S. B. A) 

auch mit CBOA verteilen, zerstreuen, 

§ P 5a f A, P -2as A 

erweitern, nusbreiten, verbreiten, auch 
in Verbindungen tTpCCü, 6 CCiipilll- 

sr (Bvl.) 



C.CD (8) Matten ausbreiten, C0PT02 
(B) Stroh streuen, 1 Ctüplioy? 8 (A) 
einen Strick spannen (ßc&Xetv sy.stvisv); 
CptlJAOCG CBOA (S) schwatzen, Cp- 

• 


MXX2 GBOX (S): CpM\A2<t XBXX 9 

(A )sich in Schlachtreihe aufstellen-, 
CCDpflpXTH. CppXTM (S) seine Not¬ 



durft verrichten (wcirtl. ..pedos suos 
extendere“)" 


coypc (S): 

fern. Dorn, Stachel ; COypffXMOyx. 

PT A * rt 

coypi (B. F) 

cxp<TXMoyx(S), 12 CGpoxi (B) Di- 

1 o LJ 


I Vita Sinuth. 19 s. _ _ 

» Im sing. Zoega 6 äSonoyc<|>OTOY tioyu»T neu oycMii uoyuvr [Sethe], 

5 neenOTOy TioXXXCCX Mission IV 664: Zoega 583; niC«]»OTOy MnlXIMXppOC (B) 
Ezacli. 47 s, im Plural lietlCij>OTOy rü.|»IXpO (II) Zoega 60 t»; «hnlicli F.zech. 47 t; Daniel 12 a 
4 Hyv. Actes 294; Ä. Z. 13 (1875), S. 140. a Sehen. IV 00 m. “ Ib. i». 

* Ä. Z. 13 (1875), S. 140. Verbessere CpTOZ. 

* Micha 2 r». 9 »Joel 2 ». 

'• Vergl. «• „kämpfen- [P. S. B. A. 15 (1893), S. 267]. 

II Crnm: Z. D. M. 0. 65 (1911), ß. 866—857. •* Wörtlich „Kamelsdom“. 
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CAPAKOTO (S) 

COpM, CA|*M (S): 
COpGM (B): 

CQ)|“M (S): 
COJPOM (B): 
OCDpMG (A) 
auch mitGBÖA 


GpOMpM (S) 

CpAHpM 5 (A): 
♦CpOMpGM 

(B) 

CAPIM (S) 
CApriOT (ak.) 
CGp<|>CDT s (B) 
CApiC (S) 

CpiT (S. B) 

CAPAOHOY (B) 

COpT (S. B): 
CApT (F) 

cpne (S) Qualit. 
cpOMT (S): 
CpU)HT (B) 


CP—CPH 

stel (tpißoXo?), CPBMMG (ö): CGfBGNl 
(B) Stachel („Balmdorn“); U)GNC6p- 
B6NI (B): COypG (S) = cy.4).o<V (M 
Cor. 12 ;); Cf>AH (S)‘ (ieschwiir . 

Wunde o. ä. („Fleisch-Dorn“) 8 

Reisender 3 (JUL,) 'Priadon 471s 

masc. Hefe ® *rmd (?) 

a) intrans. i» die Irre gehen, sich ver¬ 
irren', b) transit. in die Irre führen, 
verführen, verlieren, verderben', MCD- 

OYNClDpH, HOyNCtDpM (B) Wild 

hach (■/siy.zi'.c;); COpMGC (B) fern. 

Irrtum'. CpOM (B) masc. Traum, 

Schlaf 

sieh verdunkeln, Subst. Irrtum o. ä. 4 

a) transit. sich bewegen (sa'/.rieoOai), 
b) intrans. CpCMptOM» (B) jemdn. 
anfähren (itt,ßptj/,äeGstt) 

kleine Gans 8 

fern. Lotus. Nelumbium' \ ° <3b srvd 

\ <=> 

fern. Zecke 
masc. Zichorie 9 

Ähren lesen (y.jtxayasQr. Jes.3 is)CpAT« ,# q£ l-2»l“ 

Sturmwind, siehe Tliy M^i (X. A.) n 

masc. Wolle, tonlos CpT- in Cp TOy- 
CDB£ (A) weiße Wolle 

a) mit 6- Muße (Zeit) haben f ür etwas, 0 . . * r .TJ 
sich mit etwas beschäftigen, etwas 
eifrig tun-, b) mit OBOA2N- oder ?Tl- 
ablwtsen ran: Subst. Muße 


111 (X. A.) n 


1 Levit. 13 ih. 5 Ist damit etwa CCpCli (8) „Wunde“ Triadon 531 a identisch? 

Das Wort ist freilich männlich. 

3 l’oyrons Etymologie (8. 211 vonditor Alexnndriae) ist deshalb abzulehnen, weil das Nominal¬ 
präfix cx7i (mit tl!) sich nicht mit Städtenamen (sondern nur mit Stoffnamen) verbinden kann. 

4 Djeme 74 s»; Triadon 518. 3 Hab. 2 l« (ed. Wessely, S. 178. 175). 

• X. Z 25 (1*87), 8. 71. 

■ Uriffith: X. Z. 40 (1909), 8 124 und Dom. Mag. Pap. Text Seite 22 zu 1 12 . 

• Guimet XXV, S. 155. * Triadon 496« = GxXjk. 

10 Levit. 29 10 : Deuteron. 24 ai; liudge: Homil. 62 11 Hrngsch: Wh. IV 1270. 

9* 
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CPH—CTO 


cxpne (S) 

in CXpHG NtfCDM Quitte (?) 


cponpen, 

a) transitiv hinabwerfen, vernichten :* 


CpOHpB (S) 

b) intrans. abfallen (von Blättern 
Ps. 1 s), auch übertragen ohne Wert 
sein 3 o. ä.: CpipiBG (S) fern. Brocken 


Cp\2 (B) 

Beispiel, Schauspiel (zctpiiirfiJ.z); Ipl 
NCp.\2 (B) an den Pranger stellen 
(SttTJiarflletv), 3 triumphieren (OptajA- 



ßt&uv) 4 


CXp2 (S) 

siebe C(JD2p fegen 


COipX (B) 

Bruchstück 


CGPOXI (B) 

Disteln, siehe COYPG 


CXPXGCDOYU) 6 

Stachelschwein (y&ißoi'pi/./.tos, /atpd-'pj/.- 


(S): SXpXtfCD 

Xo;) 7 


oyfc® (B) 



cxxce, 

Werg (= arab. 


cxce (S) 

• 


COCI (B) 9 

aufheben 

(Petub. 1146) 

CCDC (B) 

niederreissen 

<M5 ‘ # 

CGCB02 (B) 

versöhnen, anßchen, Subst. fein. Gnaden - 

von =|^ ~*lo- 

hcn“ 


stahl (tXaonSptov), 11 GpCGGB()2 ver¬ 
söhnen 

ctcoy (S) 

fein. Eiche 


CTO, TCTO, 

auch mit GBOX. Alle diese Formen 

*A_a-e- 

T6CTO (S): 

sind Kausativ» von stl < 6t ! CCD TG, 

C A 

TXCOO (B): 

mit der Grundbedtg. zurückbringen 


TCTX« (A) 

o. ä. und bedeuten weiter zurück weisen, 
verschmähen, verwerfen, verachten. 
CTO (S) und TXCOO (B) haben 
meist die Bedeutung zurückbringen, 
zurückweisen, übergeben , mit Reflexiv¬ 
suffix zurückkehren', TXCOO GXGM- 


**• 

(B) stürzen auf ; Qualit. C I'H Y GBOX 



(S) verworfen* verdammt, verachtet ls 


1 Zoega 470 CpÜptlW» 5 Mission IV 695 20JK IIIM . . . CCMAC|'0>ipC*l C2|>M CflKXJ. 

3 Matth. 1 l». 

4 Goloss. 2 ls ; Ps. 88 ss. 



5 Levit. 11 o; Deuteron. 14 i; Ps. 103 is; Pror. 24 «l (ed. Ciasca). 

" Ps. 103 i». ■ Nach Stern: Gram. § 192 persisches Lehnwort 

* ib. Seite 0. » Acta apost. 27 40 nach Horner. Peyron liest ccnci. 

10 Gardiner: Sinuhe 157. " Kecueil 28 (1906), S. 208. 13 Schon. III 45 ult., 46 n. 
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•V .y.yT 


ctoi crre 


CTOI (S): cool 
(B): CTAI 

(A. 1 F*) 


CTO) (S) 

CAT (S. B): 
CCT(A. ak.°): 
GUT (B) 

CAT, CO T. CUT 

(S) 

CAAT* (8) 

CAT6 (S): CA+ 
(B): 11 C6T6, 
CC6T6 (A) 

♦CATO (B), Qual. 
CATiioyr 

CATO) (S) 

CHT (ak.) . 

CIT (S) 


CITG (S. 17 A): 
Cif (B. F) 
IIT” inf. 


masc. Geruch. Salbe (pipov), wohlrie¬ 
chende Essenz, Parfüm :* pCTOI (S) 
riechen: tonlos C'| - (S) in cf BCD- 
CDM (S) schlechter Geruch, Gestank', 
CfMOyHG* (S. A): COOINOYMI 
(B) guter Geruch, Wolligernch, wohlrie¬ 
chende Salbe. 6NCOOIMOYHI 62f>Hl 
(B) = Oojjuöv, 6 ferner in C'j'KMMC 
(S): c ryXCMl (B) eine Pflanze (|*t- 
ÄävOsov Jes. 28 ss. «); 2A<JINNCTOI 
siehe unter 2A6'IM 

fern. Uferrand (v.zr-.ii Jos. 3 ir>) 

masc. Schwanz ; als Name eines Stern¬ 
bildes 7 (s z.x-.xfäi"i<n) [Sethe]; CHT 
(S) Penis (Peyron suh AI16) 

masc. Kot, Mist: Plur. CAATC; 8 HAII- 
QOT Dungaufseher o. ä. 9 

Vorbeigehen, unterlassen, von CII1G(?) 10 

fern. Flamme, Feuer: tonlose Form C6 T- lä 
in CGTCBpHX (B) lllitzstrahl ; vgl. 
auch CBNC6T6 (A) Urandopfer 

zusammenstellen o. ä. in HICOyNOy- 
>11 GTCATHOyT C IO)OM »jijtegx 
cjvOwsw; Azr.zr,; (Levit. 16 is) 

fern. Wedel 13 

Gott Seth (-r,6) 14 

Basilisk, in 20MNCIT 15 und CITN20H 
liasil iske nsc h I a nge 

auch mit GBOA a) werfen, .h) eilen (8); 
CCTCAT- 18 (B), CAT* (B). Qual. 
CAf, CHf 19 (B), CITG G2PAI (8) zu- 


PT"-* 


8 0_’|(|O ""( 1 ’- 

dem. Cairo 30799) 


(Mag. 723) 
a) 1 

1.) Hj 

’ o o t> v 


1 Ilos. 14 s nach Einend. * Jes. 34 a. 

» Mission IV 722 = Zoega 638. 4 Var. CTOItlOyBC Guidi: l’ram. 72. 

1 Jerem. 

« Dem. Mag. Pap. [112 no. 78] in CC T II „2 Schwänze“. • Triadon 519. 

« Lcnim: Kopt Miss. no. 116. • Quibell: Sakkara IV no. 227 i. 

i* Stern: A. Z 22 (1884), S. 99. 11 Jerem. 28«» in 2 icv|- anzünden. 

« Odor von CITG Strahl. u Auch Lag. Agypt. 276 u. 

14 Ä. Z. 21 (1883), S. 109, Anm. 1. 14 P. Sophia 136 io. 14 ib. 137 i«. 

n s a ,, 17 „j p. Soph. 12 i». 36 « 7 . » I.ovit. 1 7 ; Hyv. Actes 83; Test. Ahr. 24. 

i» Act ' niar i I 24 jo, 197 i», 221 s. »; Vita Sinuth. 67 7, 73 jj. Die Form CH-]- gehört zu CU>] 
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CIT6- CIDTG 


na minengehalten werden ; 1 Cl"|' GX6M- 


CITG (S) 


COT (S) 


COT6, COOTG 
*(S): CX+ (B 
Kircher): CX- 
TG (A) ' 


(B verteilen auf 8 [siehe auch CCDT6 
spinnen ] 

fern. Lichtstrahl (?).* Etwa aucli in jl 8 it-t 
CGTGBPHX Blitzstrahl ? 

ein Tier (P. Sophia 321 7 ) 4 

masc. Pfeil (von CIT6 werfen) § |] __ D 0 (| (j (3 ^ 

sti-t (Mythus 733) 


COGIT (S): 
CO)IT (B): 
CXIT (A. F) 


masc. Ruhm, Loh, Berühmtheit, -|co- 
GIT (S): •f'CCOIT (B): -['CXIT (A), 
PCOGIT (S): GPCCDIT (B) her ahmt 
werden 


sit (Ins. 
16») 


CU>T (S) 


CCDT6 (S. A): 
Cü>-|- (B. F): 
CCDT (S. B) 


Arnre , 5 tonlose Form CG I - in CGTCI- 
Ü)2G (S): CG0IO2I (B) Arnre 

Grundbedtg. * ziehen a) ausbreiten, 
ausstrecken ; 7 b) fortfahren ;® c) sich 
weigern, mit Inf. c. G-; 9 d) loskaufen , 10 
retten, befreien von (GBOX 2N-); mit 
Reflexivsuffix COT* sich ztirück- 
ziehen, zurückkehren, 11 fortfahren -1 * in 
TXTMCOTT CÜ)tDIIC (S) x«: cuxi-ct 
jat, irxpEw, 19 NHTMCOTH 0(1)C1>I16 (S) 
xa: 5 üx sV:a: 14 Subst. Rettung, Be¬ 
freiung, Lösegeld ; 16 -[‘CCDTG (S) 
loskaufen (XuvpsösOat Levit. 27 so); 
e) spinnen, Qualit. CUT, COTG (S): 
Cxf- (B): oyKXM GH COTG (S) ge¬ 
sponnener Faden (xXtöffjxa); 16 oyKOK- 
KOC GHGHT(S): OyKOKKOC GH- 
Cx |' (B) y.iy.y.'.vs; xexXwcjxsvo?, 17 Cll- 
TG (S) fern, gedrehter Strick (Peyron 


st‘, t> sti t 


st' > slS 


1 TJtiyea8cu Sap. 17 1 ». 1 Vita Sinuth. 42 s. 3 P. Soph. 7 s». 

4 Schwerlich identisch mit CIT Jiruilith. 3 Gardiner: P. S. B. A. 39 (1916), S. 184. 

" Ich habe versucht, die sämtlichen ähnlich lautenden Formen, die sich aus altäg. *t\ al>- 
leiten lassen, auf eine Bedeutung zurilck/.uführen. Vielleicht hin ich aber darin etwas zu weit 
gegangen. Vergl. Etymol. ne. 18. 

’ Nur als CU)T (S. B. ) belegt (Peyron 215»), 

" Zoega 413 a-o; Hiob 40 >7 GTMTpeHCtDT CitycuitG /.«■ ytvisOu. Auch in A (Köach: 

Vorhein. 99). * Sehen. IV 88 it. 10 Etymolog, no. 18. 11 Hiob 7 10 , 10 st. 

15 Mit folgendem Konjunktiv „etwas wieder tun“ Sirach 30 17. 13 Ps. 38 13 . 

14 Je». 17 1 *. 15 Sehen. III 97 s*. 14 Peyron 69» unter KMI. 17 Eitod. 26 st. 
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CTB—CTP 


CATBG (S): 

CAOMI (B) _ 

C0BXI (B) l’lur. Geräte (ipyüeioc Ex. 39 33 . 40 ) 8 P I M - 1 

(Ryi-) 

COTBGM. masc. Gerät, Werkzeug* meist im Plu- 

CofH s (S): ral; NCOTBGH MMIUJG(S),COONGM 

CXTb'h (A): H'l'-’ ( B ) Kriegsgerat, Waffen » 

COONGM 4 (B) 

COBAI2 (B) Plural Schilde (xcr.il zc Jerem. 26 s) 

C'j'GXXI (B) erglänzen, siehe 6IGAGA und GIXX 

C I MM (S): masc. Augenschminke, CTHM NKBT sdmj 

COHM (B) (ak.) A. am Koptos * 

CAOMI (B) wiederkäuen, siehe CA I BG 

CtD'ITI (S. F): hören ; mit N-, NCA- huren auf, ge- ^ fx gdm>shn 

CCDTGM (B): horchen , imi C-jemdn. verhören 1 er- 

CCDTMG (A) hören* etw. erfahren ; 9 CTMHT (S): 

CMHT 10 (A) gehorsam ; MNTCTMHT, 

MNTCMIIT (S) fern. Gehorsam 11 

COONGM (B) masc. Iffeil] XACOON6M (B) Köcher,'* 

MAIIXACOOM6M (B) Wnrfmaschiue n 

CCDTM CtOlfr avswählen, Subst. der Auserwählte. Kol- fl £—, stp 
’ (S . A): lektivbildung CIIGI (A )jlit Auser n 

CCDTGn (B) wählten s. d. Qualit. COTI1 (S): CO 
irr, CAlfr (F) besser als (C-) 

»CatgGPG (8): fern. Denar (= Sßfayjwv H ) aus griech. §0^^^ */<»•(•<) 

r xohpi CA- examfe schon in der Ptol. Zeit entlehnt. 

oepo* (B) Beachte o Y cxTeepe Omoyb S. (1W 

XA 2 X 2 (S) czcpxlpxyß sv 7 sujsO •/.*• xc 7 - 
p.cj, 1 * NNCAOGfl GYKHB = r.vr.r,- 
/.;•/-« lilpr/p.x äpfopisu 18 

' Triadon 519. 620 = Die Bedeutung „astrologus, hariolus“ (Zoega, Wiesmatm Ä. Z. 

53/146) stimmt nicht zu der arabischen Übersetzung. 

5 2oega 490*. * Lonun: Kopt. Stnd. XV111. S. 98 d. 

4 Das boh. Wort hat fast immer dio Bedtg. Pfeil, siehe COUHCM. 

3 (juirnet XVII, 8. 224. , 

« Dem. Mag. Pap. [111. no. 65], ' Act. Apost. 23 a*. Kzech. 8 .. (tU«oon*). 

* /oeea 297 1 . ,D I.acau: Rccueil 31 (1909), S. 80. 

.. Lemm: Kopt. Misz. no. 45 (598 ff.). ” Je*- 22 •• " Klecl ‘ 17 » ; ' 

i* Devit. 27 i«. «i Ezech. 45 1 a (xi 5xiüpt«). 15 Hiob 42 n. 18 Levit. 27 s" 


216 *), pGHCHT (S) Spinnerin. 1 Vgl. 
auch C'I'A-XOYA (B) Spinne 

wiederkäuen 


J ^ idbj 


sdrn > stin 


COONGM (B) 


CCDTI1, CIDNT 

(S. A): 

CCDTGII (B) 


’CATGGpG (8): 

cxenpi,* CA- 
oepi 14 (B) 


I00ÄS1 


sttr(-t) 




CTp — coy 

128 


ca)fp (S): 

schief werden, sich verdrehen 1 


CCDT6P (B) 



CfpTpe (A): 

zittern (mit ?HT») vor, mit den Zahnen 


cocp rcp (B) 

knirschen, heim Durchbrechen der 
Zahne Schmerzen hohen (Y0ji»ta3Jeiv), s 
Subst. Angst, Plur. 2AMCOOpT6p 

SSHCMt 3 


"COTCGT (B) 

• r 

glanzen. /Ummern vom Stern, 1 Qual. 
CGTGCÜT 


CTATC (S) 

Beifall klatschen 


CTtDT (S) 

zittern 


COTH (S) 

Gerat, siehe COTBH 

id\d\ 

CCDTH (S. B) 

in B. meist ausgießen, vergießen, in S. 

r=i { stf 

e» _ 1 Tr—i 


auch reinigen 5 

sO 4 - 1 *<t (Mai 
S l w- 1 809) 

CTAXOYA (B) 

masc. Spinne, aus CCDT spinnen und 
xoyx Splitter zusammengesetzt? 

-Goy (S) 

3. Pors. Plur. des Objektspronomens, 
siehe *C6 


Coyo (S. B): 

masc. Weizen. Getreide 

° siet 

coyx (A. F) 


Jl on 

GAY- (S. B) 

Part. conj. von CG) trinken 


CHY (S): 

masc. Zeit; ItoyCliy (S): NOyCHOy, 

PPP© <te(?) 

CHOY (B) 

Mllicnoy (B) einmal, NCIiy NIM 
(S): NCHOy MIBGM (B) immer-, ton¬ 
los COy- vor Monatstagen 

CHY (S): 

Qualit. von CI sott sein 


CHoy (B) 



aoy (S. B. A) 

masc. Stern, tonlos COy* in COyiT- 

pj* sh] 


2U>p (S) <»rinn („Stern des Horus“), 
COYNTOOYG (S) Morgenstern, 
Coynpoy26 (S) Abendstern, ferner 
ak. B in COyBU)N schlechter Stern , 7 
COyMOyHG guter Stern. COy(N)- 
XAXG feindlicher Stern. COyäAN 
freundlicher Stern 


1 X. Z. 13 (1875), s. 141; Zoega 450; Budget llomil. 123; Hyv. Acte« 254; Acta mart. I 136 u. 
1 Ezeeb. 18». 

.Jerom. 5 au. 4 Zoega 616, Atiin. 2 t/iinrante vieillard# de Sjete 21 [Sethe]. 

4 P. Sophia 34 7, 248«. 251 «. * Ä. Z. 38 (1900), S. 76-77 Anm 

7 Vergl. nezBitve NCOyBUMJ Triadon 508 JUx'rfl. 
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MMf? 




cooy (8. B): 
cxxy. cxy 
(A): cxy‘(F) 

COYBG- (B) 
CCOOyBGM (B) 

coyxcox (S): 
Koyxcox (B) 

cooyil (8. F): 
ccDoyu (B) 
cxyue (A_ 
F ■): cxoyti 

(F) 


ciooyu. cix 
oyti, 8 cto 
oyM6 (S): CI- 
ojoyni. cgi 
(DO yNI n (B) 

COYNT- (S): 
coyctJ= (B) 

coycoy (S. B) 

cooyfFi (S): 
ccdoytgn 
(B): cxyruc 
(A) 


cooyoje (S): 
u)ü)oyo)i(B): 
ü)xyci)i (F) 

cooyze (8): 
ctDoyai (B) 


sechs fein. COC, CO (8): CCDC (A): 
nacli Zehnem -XC6 (S) 

beschneiden, siehe CBBG 

masc. Heu 

einwickeln 

wissen, kennen, erkennen, mit N- des 
Objekts und C-; COOyti CpOH XG 
IHM HG „ihn erkennen“, 3 COOyN 
I1C2XI (S) schreiben können , 4 |>MI1- 
COOyn (S) Yerunndter (vvoist;;.:;). 6 
Qual.coyeN. coyiN (B) in coyin 
angesehen; 6 Ol M COyGM, var.COy- 
IM bekannt sein" 

fern, lind 


coy—coya 


I /WVW' 

ö ® (Kyl.) 


c—□ | c. 's t-ja (Mag. 
702) 


l’reis. selten ohne Suflix. MCOyGN- 

(B ) 10 

Zeitpunkt. Augenblick 

aufrichten, richten, überreichen, mit 
GBOX mmtrecken; Suhst. Richtung , 
Ziel Qual. COyTCDN (S): COy- 
TANT“ (A) gerade, richtig, gerecht; 

aFioycooyrFi (S): ägnoygü) 

OyTGM (B) gerade 

in ü)OyGOOYU)G (S): a)Oyü)U>- 
oyq)i (B): a)oya)xya)i (F) Opfer 

fern. Ei. TCOOY2G NXÜ>=, NTAtl6 
(8): TGCDOyZI FlXU>* (B ) der Schei¬ 
tel (xepuf^), 1 * vcrgl. XIN NIB NpXTM 


fl P ^ G su-sir (t) 

§0® ° ö<®< - s swtn 

I wwv. 

(Mag. 732) 


v s>- 

sic]i verehren (?) 






I Crum: Faj. Mscr., Seit« 50. s Jes. 33 i». 3 Scheu. III »1 «■ 

‘ Djfimu Pap. 94 4. 5. s Ruth. 2 r, 3 j. * Köm. 16 * (ifflcr.pc;)- 
’ Joh. 18 it. (etl. Horner). “ Wohl achmim. 

» Ac.ta mart. I, S. 143. Die letzte Form ist wohl die altertümlichste, da sie da» erste 
Hildungselement CG- Sitz noch unvermischt zeigt. 

1,1 Ps. 18 s (ed. Tuki); Pro». 6««; Jes. 55 i (vergl. auch Stern: Gram. § 190). 

II Micha 2 :. 13 Sehen. III 26 &, 43 i», 143 m. 


L 
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• 


Ü)A I COOY26 NXO) 1 !. 1 XIM6I6BH 



N[p.\]TK 0)A TCOOY26 NXO)K* 



(S): ICX6M N6NCHBI ÖfATK Ü)A- 
TCU)OY2l NXÜ)K (B) fee t'/vs-j; 
-ö>v r.o iöt'i oi'j ew; rr;: v.zpjvr,: seo 3 von 
den Nägeln (Sohlen) deiner (seiner) 



Filße bis zum Scheitel deines (seines) 
Kopfes [siehe Recueil 34 (1912), 
S. 158] 3 


ccDoys. 

COOY2 (S.A): 

häufig mit 620YM versammeln, sich 

iWi 

versammeln 

CU>OYA2(S.F) 



CO)6 (B. A): 

es ziemt, sich, es ist nötig, mit 6- der 


0)0)6 (S. A): 

Person. Siehe 0)6 gehen 


0)0)11 (F) 



CAO) (S) 

1 

Plur. weibliche Jlriiste 

v««l. ^ “* 

CAO) (S): 0)AO) 

inasc. Schlag. Ilieb. Peitsche, Wunde, Ge- 

“"“4 sh 

(B): ü)Cü)(F). 

schicilr-, •f(N)U)AU). 'I(M)OYO)AÜ) 

© Ji 

Flur. CHÜ)C. 

(B ) schlagen, verprilgel n ; ONCAÜ) (S) : 


CCO)G 4 (S): 

Ol NÜ)AO) (B) mit Geschwüren be¬ 


0)110)1 (B): 

deckt sein ; tonlose Form CO)-, 0)C- 


Ol¥6 (A) 

(S): & 69- (A): 0)6- 6 (B), z. B. Cü)N- 


von Cü)0) 

MOYC (S) Riemenhieb; Cü)N<S6pü)B, 


schlagen 

tÖCNCepOlB (S) Stockschlag-. 0)6 N AC 


Clü)C (S): *0)1- 

(S) Ohrfeige ; 0)60X01X11, 7 CÖ)N- 
XOnCH*(S):C'9NAOrXH 9 (A)I«»««n 
stich ; CQCN6IBT, 0)6N6IHT (S) Ntl- 
gelmal; 8 ü)CNTAffCe 10 (S) Fußspur- 
cTlTxCC f/M3<rr,i (Giern.), 0)6- 

N2HT (S) Schmerz 11 

bitter werden-, Qualit. 6AÜ)6 (S): ü)Aü)l 

sPtlKi* 

0)1 (B): *096 

(B): 6A96 (A): 0)60)1 (F), Suhst. 

(Harfner 6) 

(A) III"' inf. 

0)AÜ)1 (B) masc. Ititterkeit: 6pO)AÜ)l, 


GMO)AO)l (B) bitter sein 




I 2 Kg. U [Ä. Z. 24 (1884), S. 96]. 

* Deuter. 28 ir.. 4 Vergl. bob. ICX6H ruieB lirepvrK U)A imtan Ütgk.v|><: Ouimet 

XVII 180. * George Cappad. 192 is. 

4 Siehe Peyron 307 und I.ermn: Kopt. Studien XXVII (232 Anin.) und Alexanderroman. 
S. 81 Anm. Da» Geschlocht richtet sich nach dem de» abhängigen Nomons, also TCtyc tlAOrVll 
(Budget Apocr. 32) nxujc tKHT P». 54 

* Siehe unter T Zooga 664. 8 Lemm in der Anm. 5 angeführten Stelle. 

4 Gespr. 4 r,. 18 Peyron S. 307. 

II I Timoth. 6 t«; Hiob 7 tt> (Ö8ivij); Ps. 54 s, 118 aa (aooXtoyi«). 
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s 

I 

s 

CIU)6(S):Cl)ACgi ' 

(11): CA?G, 
CG96 (ak.)‘ 

inasc. Galle 

p ® *b»-, § p © (| (J e 9 

shi (Mag. 780) 

COCIC1} (S): 
<i)U)q) (B) 
(1)AIC1) (F): 
CAOI9* (A) 

Paar,Stück: OYCOGIO) NffpGMIlüJAII 
(S): OYCQÜKI) N<?pOMHÜ)A\* (B'l 
ein Paar Tauben ; „3 COGIÜ) of 
grave clothes 2BOOC“ 4 

si - 

(P, Reinach 4] 

CCDfl) (S) 

sc Magen, er sc hla gen [tl avonCACl)<Sc hl ag ]. 
in pGMCGü)GIU>T (S) Vatermörder, 
pGM C GQ) M AAy (S) Muttermörder 


CCDCi;. U)U)C (S. 
A): U)tDU) (B. 

F) 

• 

verachten, schmähen, Subst. Schimpf, 
Schande, fl?'.; | U)U)(1) (S. B) ver¬ 

achten. beschimpfen ; GIÜJUHI) (B): 
XIU)(DU) (F): Xltl)U>0 (A) ver¬ 
achtet, (jelästert irerden. Hierher ge¬ 
hört wohl auch MNTÜ)AÜ)CD (A) 
Verächtliches, Gemeines (jjavauiov) 11 

** o'»- 

tub. 383) 


(Clem.) 


CUXQ6 (S): 
CCD9G (A) 

a) transitiv ziehen, reißen, rauben-, b) iu- 
transitiv kriechen (cipstv) Gen. 7a; 
Micha 7 n (CUXl>i: CÜ>(1)6 GIIC- 
CHT 7 herabhängen (vom llaar) 


cuxge (S): 
u)ü>u)i (F) 

fein. Feld, Plur. COÜ)ü; 8 pMNClDUJC 

(S) Landmann, Bauer 


ccdüJm (S) 

ließ sein, schwitzen', 9 mit MCA- begierig 
sein, verlangen nach 


CU)U)M (8), Ne- 
form ÜJCÜCM 

ermatten, verzweifeln, cerzagen. Vergl. 
auch CCÜ2M (S): CCD&6M (B) 

(P. Ebers)? 

CCDCljiT (S):i 
ujuiu) r (B) 
CAujr= 10 

hindern, aufhalten, zurückhalten, auch 
mit GKOA:" ü)OÜ)t, 0)Aüjr, 15 
a;OYH)T ls (S): a)Q)0)T (B) inasc. 

Schlüssel 


<.A(lj<l (S)» 
Ü)AÜ)M (B): 
CA9H (A) 

sieben , fern. CAO)MG (S): CA9R6, CA9- 
KG (A); nach Zehnern -CAü)H6 (S); 
nCAOjq, TCAÜ)MG(S) die Woche 14 

n^ IMI ßh 
\ © hi 


* Dem. Mag. Pap. [111, no. 56-59], 3 Gespr. 1 i«. a Luc. 2 »4, vergl. 14 >». 

< Crum: Brit. Mus. no. 168, 8. 57*. » Je«. 28 t; Amos 6»; Clem. 76 as. 

' Mit -<i) fem. von O „groß“ gebildet. ’ P. Sophia 364 o. " P». 103 b. 

i» Zoega 367 a; Budgo: Apocr. 68 «. Sehen. 111 31 «. 

" Miniou IV 618«. 11 ib- 648». 

13 Triaden 489. 599; Ri. 3*&; Crum: Thool. Text» 101 [Sethoi. 14 Gen. 29 a«. S7. 
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ciuJh (S) 

in GipG TlCIÜJ'l CKljH ' ..in kleine 
Stücke zerbrechen 11 o. ii. 


CUXljM (S): 
ÜJtDtlJM (B) 

CA'I (B): MCAH 
(S. B): MCGM 
(F): CGH (A) 

verachten , verschmähen 

gestern 

^ k*t 

CIIHG (S. A): 
CHMI (B. F): 

Gl 1 Bl (F) 

masc. Messer, fein. Schwert.'- Vergl. 

. 4 > / 

50 ?, 

f >>, »/< (N. H.) 

CIHG, 8 GIBG, CU 
B6(S):CIHI(B) 

4 Zedemharz , Pech. Nebenform GGI, CI, 
CIO; 6 U)6NCHB6 (S): UJGMCIHI (B) 
Zedernbaum, Zedernholz 

P=e <ß 

CCDH (B) 

durchseihen 


CUMUH (S): CCDH 
(B). Qualit. 
COOH (A) 

beflecken , entweihen ; Part. conj. CA'I- 
in CAH2HT(B) verabscheuungs würdig, 
gemein 

P<K *r ‘ 

COHTG, CAHTG 

(S) 

bereiten, sielte CORTG 


C?- (A) 

Schlag, siehe CAO) 


CÄO (B) 

eisernes Ackergerät 6 


C2AI (S): CdAI 
(B): G2CI (F): 
CSL6l(A); CG2- 
(S): CÄG-(B): 
C2II- 7 (F); 
CA2= 8 (S) 
CA£.,’' 

GÄHT- (B): 
C2GT = (F) 

schreiben, Subst. Schrift, Buchstabe-. 
tonlos CÄI- (B) in GÄlNOYßl' 0 
Scheidebrief (daeswotov), var. C£G- 
MOY6I:" CÄINXIX(B) !landschein 
(•/etpifpatoev). Qualit. CII2 (S): CH? 12 
(Ä): CÄHOY'T (B): C2IIOYT (F). 
Davon abgeleitet 

PIM" 

innern“ (?) 

[vielleicht Kontami¬ 
nation mit jj[^ sh. ss 
„schreiben“] 


1 •Sehen. III llOu. 5 Siehe Sethe: Ä. 55. 50 (1912), S. 63 Amn. 

* Ä. 55. 16 (1878), S. 20. * Vermutlich wie CGI fein. 

» Sethe: Ä. Z. 50 (1912), S. 80. • Ä. Z. 13 (1875), S. 144 

7 Jes. 30». * Sehen. 111 26 t; Ps. 55 Überschrift. * Num. 11 so. 

Deuteron. 24 i; Jerein. 8»; Matth. 5 »i. 11 Jes. 50 i. ** Gespr. (Index). 

,s Wie schon Steindorff (K. Gr. ’ § 221) gesehen hat. schließt sich C2M (S): CÄXI (B) im 

Infin. den Verben an, denen ik J CKM asugehört. Ich inlichte vermuten, daß es auf |1 ^ 

»AJ „erinnern“ lurückgeht, und eine Schreibung wie ^ ^ (Cairo 42221 Catal. Lograin Statuea) 

führt in dem Determinativ des Schreibzeugs den Kcdeutuugxilbergnng sichtbar vor Augen. Neben 
C2XI scheint sich sekundär eine starke Form *CU>2 entwickelt zu haben, von der CG2-, CX2* und 
CH2 abgeleitet sind. Das Qualit. CÄHOyT <B): C2HOYT (F) ist wieder eine andere jüngere Ana¬ 
logiebildung (siche Sethe: Verbum II, $ 101) von C£C-. von dem man auf ein Kautmtivum C£o 
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CA2—CCD2G 

CA2(S): CAä(B): masc. Schreiber. Meister. 1 Plur. CXACY- 
CA9 (A) CAHOyi£B); CAANCHINI (B) Arzt: 3 . 

MGTCAAN2AM(Jj}G (B) tein.Schreiifer- 
kamt, CXXO (S) Lehrer (s. oben hinter 
CXK) «aus CA2 + O „großer Schreiber¬ 
ei (S. s R) mnsc. Bohrer, Nebenform CA2M 4 (N^H.) 

CX§6, C.G90 Galle, siebe Cl(l)C 
(ak.) 

CX20 (B): CG20 stellen, bestellen, entfernen, sekundäre 
(A). Qual. CA- Bildg. von COO2G 0 
21IY (S): CX- 

2 iioyr (F) 

GH9G (A) Peitsche, siebe CX(1) 

CI2G (S) III*' inf. auch mit GKOX entfernen-, mit Retlexiv- 
suftix CG2T« (S. A), CA2T= (S) sich 
entfernen 

CI2G (S): CI2I ( B) 1 mit M2HT wahnsinni,/ sein 
III” inf. 

*CI9C (A), Qual, bitter werden, siehe CIU)G 
CX9G 

C002C (S. A 7 ): CX2G-(S); CX2Ü)CÜ., CX2CD* (S): CG- »Pf A 
CO(CÜ)2l (B): 2CD= (A) a) auf stellen (A mit XfXT»), 

CC1HD2C (A) b) tcee/stellen-, mit Iletlexivsuffix CA- 

2CD(CD)»(S): CG20)«(A )sich entfernen. 
c) CQ>2I GflGCHT (B) 8 abschlltteln 
(von Blättern), d) anklagen, tadeln 

CU)2 (S): CCD9 taub, pCU)2 taub werden 10 

(A) ° 

CÜ>2C(S): CtlJAl weben, mit G- an etwas." Part. conj. 

(B) : CAA 12 CX2T- in GX212BOOC (S) Kleider 

(Bl, Qual. CHA weber, CA2 I 6'OOyilO (S) Sackweber. 

Davon auch (IJTIT Weber 


geschlossen hat. - Die Zurückfübrung auf altäg. dl, •» setzt eine Form »&> voraus, «lio bisher nicht 
nachgewiesen ist, und Gardiner» Lesung »«J (Journ. Eg. Arch. II 65, Aum. 1), die »ich auf deu 
Namen der Sehreibgüttiu ii\t stützt, krankt an der Verschiedenheit der «-Laute, wie G. selbst 
gesehen hat. 1 Zu dein Gobrauch als Titel siehe Crum: Rylands, SS. 91. Amu. 5. 

- Guiinot XVII 23. s Eliasaiiokal., Seite 129. * Lemm: Kopt. Stud. X (24). 

» llierat. Ostr. Straüburg 133. Vergl. 1 7 (1 * 69) ’ 8 ' l33 ' 

« Vergl. .Sethe: Verbum II. § 220. 1 Zach. 6:. " Daniel 4 u (Ixtivaoeav). 

• Kliasapokal. 33 j; Exod. 4 u. 10 Zoega 599 s. 11 Je». 88 i*. 

>• Kx. 35 ss. 39 3. 


t*-^ * h 
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C2—C2M 
G(D9G (A) 
CX9BG (A) 
CÄCXBI (B) 

C2IMG (S. A): 
C2IMI (B. F) 


•miTi-.t 

ntr-tc st-lijmt s 


C02M (S) Infin. 7 

GCD2M (S): 
CCIXSGM (B) 


*CO)2H (S): 
GC1)£GM (B) 

GCD2M (S): 
COJäGM (B) 

CX2MC (S): 9 
GX2MGC 10 (B) 

C9UG (A): 
cgCNG (S) 

*CX2MG (S): 
CX2NI, 
GG2M6- (B). 
Qual. CG2- . 
nhoyt (B) 


kriechen, siehe CtlMI) 
sieben, siehe GXCI)M 
fern. Geschwür 

fern. Frau, Ehefrau, siehe auch 21MG. ° s't-hjm 

Adjektiv, gebraucht fiir weiblich 

G1XC2IM6 (S) Eselin, 1 NT6p2CIMG* 

(ak.) Göttinnen („weibliche Götter“); 

OJOGpO NC2IMG* (S): 0)6pC2IMI 4 
(F) Tochter, NGHCCDNG TlC2IHG (S) 
seine Schwestern : 5 XIC2IMG (S): G'l- 
G2IMI (B) heiraten (von dem Mann), 

GPC2IMI (B) c. N- dat. verheiratet sein 
(von der Frau) 

von Bergen: schwanken, wanken (?) 

ziehen, reißen- mit GBOX herausziehen 
(h.rziv); mitGÄOYM (B) hineinziehen ; 
mit BeHexivsuflix GX£M= G£OYH 
(B) hineinkriechen 

milde werden, ermatten-, Qual. C02M (S): 

CXÄ6M (B) müde, matt sein [vgl. 

gühiJm] 

über sch wemm t sein * 


sin 


Mörserkeule (özips;) 


vgl. 




shm „im 


Mörser zerstoßen“ 
© shnj 

mw 'r v 


in eMOYG^MG 11 (A): 2NOYG)GMG (S) 
plötzlich, Vergl. C1)XG)NI 

versehen, besorgen, verwalten; mit MCX- ^ | shnj 

jemdn. versorgen; 1 * Substantiv a) An¬ 
ordnung, lief eh! in OYG2CX2N6 (S): 

OYX2GX2MI (B): OYX2CG2NI (F): 

OYX2CX2MG (A) befehlen; b) Mieteß 
auch in pCX2MG mit iT- dat. von 
jemdrri. mieten' 11 


shnj [A.Z.47 (1910), 
S. 148] 


I Hiob 1 a. 5 A. Z. 38 (1900), S. 88 . 

3 Joa. 17 a; Robinson: Apocr. 817 , ‘ Jes. 32 0 . 5 Matth. 136«. 

* Ä. Z. 46 (1909), S. 115. _ 7 Zoega 217 1 » (aua Amot) [Sethe]. 

" Schon. HI 200 s durch CIDZn untergetauchl werden erklärt. 

9 Budget Apocr. 168. ,<l Prov. 23 si nach Mittig, von Crttm. 

II Zach. 613 ; Micha 2 a (Sethe einend.); Hab. 27 ; Clemens (ed. Rösch, Index). 

15 II Petr. 1 a; Jereui. 52 34 aivrafiv omvat. 15 Crum: Ostr. 110 . 133, S. 66. 

14 Hall: Ostrava, S. 106, no. 21277 
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C2N—CX 


CX2NO (S) 

00)211 (S): 

ein Stoff zum Brotbereiten (?) 1 
a) tauchen, sich nntertauchen 


*CÜ)£tl- 



CX2Tl= 3 (A) 

CX2pO (B. A) 

b) verzehren,' 1 austrinken 3 

Oberseite, Plateau, Gebirgsgegend,Wilstef 
MXNCX2P0 (A) Übergemach, Söller 

I 1 □ i iip 

00)21’ (S) 

auskehren, fegen, reinigen, wegstoßen 
(uiQetv); C02P- (S), CX2f>= (S): C02X= r> 


CX2C (B) 

(F). Qualit. CX2P (S): CX20p. CXp2. 
OpX2° [Addit.] 

Brennmaterial (Act. mart. I 70 o) 

§ 1 ia sljr 

(I Kh. 5 lr.) ' 

V 

*0X202 (S): CX2- 

zerreiben, ausdrlicken, drehen, glätten : 

sh sh 

002 (B), varr. 7 
OX2CX. 0X20 

00200)2= 8 (S). Qualit. C02CÜ)2 
IXr/.Ts;, 9 irccizti;, 14 glatt ( Addit.) 

*'=■ * —‘ *- o 

(B) 



CX2T- 

Part. conj. von 00)20 weben 


0X210 (S): 

anziinden. Subst. masc. Flamme, Brand 

iHj 

CX2'|' (B) 


CC2T (B) 

mase. Aussatz 

5} jl <r^3 ^8 shd 

(Cairo 30608 ia) 

0X20Y (S. A): 
CX20YI (B): 
00Y2I (F) 

CX2H (S) 

CX9M (A) 

fluchen, verfluchen ; 02OYP- (S): 02OY 

Op- (B): 02OYB>P- n (A), C20YCOP* 
(S. B). Qualit. 02OYOP r (S):02OY- 
u)p r (B): oloYxp r (A) 

masc. Bohrer , siehe CX2 
sieben , siebe CXÜ)H 

P | ^wr 

• 

CXO l! (A): 

masc. Heuschrecke, Plur. 0)XHOY (B) 

§ P | sd (Ins. 25*) 

o)xe (S. B) 


CXXI (B): 

sprechen, erzählen, schildern mit 0- des 

^ Sdd 

0)XX€ (S); 
0)0X0 (A): 
0)0X1 (F) 

Objekts; 13 mit OCX- herabsetzen, ta¬ 
deln ; Subst. Rede, Wort, Erzählung, 
Sache, Angelegenheit, Grund : CXll- 
Ü)XXG (S) Schwätzer-, tonlose Form 
in üjXOü)BG (S) lächerliches Ge 


1 Zoega 560 ult. * Ä. Z. 25 (1887), S. 136. 

3 Zach. 9 tr. txsivstv. 4 Aus CA Seite -f- 2 |'C oben, ltecueil 31 (1909), S. 158. 
5 Jas. 30 5 *. * Matth. 12*4; Luc. 11 tta (etl. Horner). 

’ Luc. C i (bei Horner). * Luc. 6 i; Budget Apocr. 62 ult 

» Lorit. 6 ii. 10 Esther C 18. 11 Clem. 10 ». 13 Joel 1* [Sethe]. 

13 Z. B. Sehen. III 57 ti. 
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CHX (B): 

CH6- (S) 

COX (B): 

CO«? (S): CG- 
<?(;, CCO'I * (A) 


COXCU (B): 
CO<?M (S): 
CA61IG, CGff- 
MC 3 (A) 

ctDxIi (B): 
ujcuxfi (S. F. 

_A ) 6 

cxpc?“r (B) 
c 6\ (B) 

ClttG (S) 

cot. tu (B): 
ü)OXN6 (S): 
(IJAXNG (A): 
CQAXNI (F) 
Vergl. auch 
XMOY 

cenip (S. A n ): 
U)t>np (B) 

c??pa£t (S): 
cxpcfr (B): 
C<?pHS. ,s (A)? 


136 


rede, tl)XCO<?(S) dumme» Geschwätz: 
(l)XCl)\OH (S) schäm!liehe» Gerede] 
ujX(l)Ba) 1 (S) Fähe! 

masc. Eselsfällen 

töricht, dumm : Plur. CetfCOyG;* üjx 
COG (S) törichtes Geschwätz] Cp- 
COX. (B): pcoc (S) töricht sein 


masc. Solle] COCN MMG (.S) echte 
Solle (= ;AÜpev): OyUC2 MCOCTl 
t/.afs'j fjeuofw 4 


* k ■* (x - a -> 
sic 

(Anast. I 9«) 

sug (Kyl.) 

*9*» 

1 VWWl 


a) übrig lassen, -Übrig sein, Zurückbleiben : 
Subst. liest] b) linden, zusammen 
halten 11 


ruhig sein, siebe C<?pA2T (S) 
schlagen, siehe (I)6X 

erstarren, lahm werden] Qual. CI lf> (S. 
A») gelähmt, lahm »ein 

»ich beraten, beabsichtigen , 8 bei sich 
Überlegen, jemdn. beraten, jemd. um 
Hat fragen mit 6-® .Subst. masc. Hat, 
Absicht] 6iCOt>MI (B): XIÜJOXMC 
(S), GpilCOffMI (B) sich beraten 
Davon sekundär abgeleitet XMO (S): 
CMO (B) fragen 10 

zu Schilf fahren, rudern •* 

ruhig sein ; Qualitativ zu einem Infin. 
*C06'PC2, insbes. von clor Ruhe des 
Mönchslebens; K(D MC6‘PX2T (S ) in 
Ruhe lassen 14 



sic' 


Hnj 

I WWW Ä’ 


§0 l 

I «WWW I I 

(Ins.) 


st ni 


§ P S -Äa 3^3 sgr (I 
Kh. 3/24) 

P<~> I. f'/«'/« 


1 I.emm: Chwolsun Festschrift J94. 

* d. h. der weibliche l’lursl zu dem weiblichen Singular CGrri Gespr. (Index). Pie Form 
CGCti Sirach 22 t» (eil Lacau) ist männlich. 

8 Amos 6 o. 4 Rccles. 10 i (nach .Sehen. 111 47 j«), 

5 Joel 2 u. 4 Sap. 1 7 (od. Thompson), Act. mart. I 49 jo. * ‘Ä. /.. 53, S. 45. 

* P. Sophia 8S 7, 105 ii u. s. mit G- c. Infin. 9 hemm: Kopt. Stud. XVIII (69). 

14 Vergl. Sethe: Verbum II, $ 634 i. 

11 Jonas 1 s. ’* Marc. 6 »*. 15 Zach. I n (nach Kmend.i. 

14 Mission IV 659 s. 
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Q 

T-, vor Doppel- weiblicher bestimmter Artikel des Sin- ^ B 
kons. TG- (S. gulars 
F): T-, O-(B): 

T- (A) I . I a - 

TA-(S. A. F): weibl. Possessivartikel des Singulars ^ 0 ty " 

OX- (B) mit folg. Nomen die jemdm. gehörige, 

die des 

TA- (S. B. A. F) mein, weibl. Posscssivpräfix des Sing. ^ U 3‘J 

der 1. Pers. Sing. 


ke# 


TA-(S.A): UTA- 1. Pers. Sing, des Konjunktivs 

(S. B) 

TA- (A): NTA- Präfix des Perf. II 

(S): 6TA- (B) ^ ^ ,, , dj . t 

TA- (A): TpA- 1. Pers. Sing, des kausat. Infinitivs 0 “ 3Z> öl rj.j 

(S.F):Opi-(B) • 0 f] . 

TAl(S): OAI(B): diese, absolutes weibliches Demonstrativ- ^ J 
T61 (A. F) pronomen des Singulars 

TAI- (B): T6I- dieselbe Form verbunden 
(S.A.F) Ä 

TAI (S. B) hier w ± ^ ± 

I Xi- Partiz. conj. von -|- geben 

TAAI (F) QualiL von |' geben 

TAIG (A): TOeJFleck; verdoppelt in_der Verbindung 

(S): OOI (B) O NTOTO (S): Ol NOOI0OI (B) ge- Zeichen“ [Sp.] 

fleckt sein 5 

TAIO (S. B. A): ehren [Kausat. von AIAGI (S)], Subst. 3 | dj-t l lj 

TAIA(F) Ehre, Ruhm ; TAIGMOY'f' (B) grüßen] ° — 0 

XITAIO (S) Bestechung nehmen* 

T6- (S. F) weibl. Artikel vor Doppelkonsonanz $ <5 

TG- (S) st. estr. von TOOT« Hand in G'l G- 

THYTN ei; -x; yß f«? «l*öv 6 [Sethe] 

T6« weibl. Possessivpräfix mit folg. Suffixen ^ (j (j *»/■ 

(TGK-, TGM- etc.) 

> Sethe: A. Z. 60 (1912), S. 99 ff. 

5 Etymolog, no. 20. 3 Gen. 30 aa.»». _ _ 

4 Sehen. III 129 si. s Deuteron. 7 i«, 9 i« neben GTMTMym; ll>. 7 a«. 


TG- (S. F) 
TG- (S) 
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•re- (B. F. A): 
TOY- (S) 

dein, weibl. Possessivpräfix des Sin¬ 
gulars der 2. Pers. fern. Sing. 

yy 

T6 (S. B. F. A) 

weibliche Kopula 

y 

T6 (A) 

Zeit, siehe TH 


re- (S. B. A) 

2. Pers. Sing. fein, des Präsens 1 


re- (A): NT6- 
(S. B. F) 

Hilfszeitwort des Konjunktivs vor no¬ 
minalem Subjekt 

k® 

T6 (A) 

siehe unter '{• geben 


re- (A): NT6- 
(S. B. F) 

2. Pers. fein. Sing, des Konjunktivs 

mt " mt 

re- (A): rpe- 
(S.F):epe(B) 

Hilfszeitwort des kausativen Infinitivs 
vor nominalem Subjekt 

dj t ’rj 

-T6 (S. A) 

das alte I’ron. absol. der 2. Pers. Sing. 1 
in AMA2T6 (S): OMA2T6 (A), Gpil 
2T6 (A), AU)66ITG (A), OYX6ITG 
(A), GCTG (A), A1GYTG (Al 


T6I- 

diese, siehe TAI 


TH (S): OH (B) 

jene (Sing, fein.) 

v «t 

TH (B) 

dort, MHICHOY GTTII (B) zu jener 
Zeit s 


TH (S): 

T6 (S. 4 A) 

masc .Zeit, Jahreszeit. /teJe; 5 |TH, p i'G 
(S) mündig sein (tjAwuav s/£tv), vor¬ 
bereitet sein; 6IGI1TH, 8 GIGIITG 7 er 
Hachsen sein (wörtl.: „in die Zeit 
kommen“) 

tr J 

Mki 'LL? 

-TH, -TC (S): 

-+ (A) 

fünf in Yerbdg. mit Zehnern 


TH (ak.) 

i iiterwelt, in nGpONTH „König des 
Hades“ 8 


+ (S- B. F. A); 

vor folg, dativ. 
NA= mit Suf- 
fixenin ATG: n 

geben, kund, tun 9 mit Reflexivsuffix in 
TAAH GT62IH (S) ,# sich auf den 
Weg machen; |-GBOA (S. B) Weggehen, 
verkaufen: |'G20Ytl (S) einführen; 

^ r $j' t > d J- 1 


^ 1 Kacueil 28 (1906), 8.206; Rüach: t orliem. S 119 —120. Nach Sethe onklit. Verkürzung von 

»j-» ,l J TXI „hier“. 1 Guimet XVII 179. 9 Sethe: Ä. Z. 50 (1912), S. 99ff. 

4 Wohl Achmimismug. s Lumm: Kopt. Misz. CI. 

8 Djeme Pap. 79 si-g». • Lag. Aegypt. 12 = Cipimy )- (B); Robinson: Apocr. 231. 

* * >ar ' Zauberpap. Ä. Z. 21 (1883), S. 94. * Gnost. Schriften, S. 100 ff. (passim). 

10 lindge: Apocr. 77 & ,, m 11 Rftgch: Vorbem. 142. 
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+- (S. B. A), 
TG- (A); 

TAA= (S): 
THI=, THIT= 
(B): TG*, 
TGG», T66T* 

(A): teerr« 

(A t ), Qualit. 
TO, (S): 

TOI (B): 

TGIG (A 1 ): 
TAXI (F) 


-|- (S. B. A) « 


h (S. A) 

f- (S. B. F. A) 

h (S. B. F. A) 

•+ (A) 


-fGÄOYN (B) widerstehen, wtder 
sprechen ; -|'G2|>HI GXGN-, | GXGII- 
(B) beschützen ; •J'G&pHI (B) mit Ob¬ 
jekt verkaufen ; -|lOOT=, -f-NTO- 
OT* (S. A): | TOT* |nTOT= (B) 
helfen ; -j'GTOOT* (S): -J'GTOT* (B) 
übergehen ; -|'2I- (S. B) anziehen ; ‘('SA 
(S) vergelten ;* •|‘G<|>A20Y (B) w- 
bliihen , 3 Gegs. |'G0H (S) wachsen;* 
-|-T(DN (S. B. F. A) streiten ; -|*2TH*, 
-{•N2TH* (8. B. F. A): -| 20I1=(B) auf- 
mer ken, achten auf (G-); -|’20 (S. B) 
bitten, Misten mit G-: "f'6‘1 (8) hau 
dein: 6 -|- c.-G- und doterm. Inlin. in 
'l'GHANAI (B) < 7 «<i/eAen(?);®'}’enAIAl 
(B) wachsen (sielie AtAl): “j-GnSCDTn 
(S) zur Neige gehen (von der Sonne 1. 5 
[Die anderen zahlreichen Verbin¬ 
dungen von siehe unter den betr. 
Nomina.] — l^ualit. CTO (S): CTOI 
(B) es ist erlaubt ; TO 6- (S) jeindin. 
(zur Bewachung ) beigegeben sein ;® Part, 
conj. TAI- in TAIKBA (S) Rächer 10 

schlagen mit tl- I, (A); kämpfen in N20H- 
AOII MTG H'J- (B) die Streitwaffen 

(ts sz'/.a Ti -s>.iy.!7.ii; l3 _pGH-|' (B) 

Krieger (y.a/r,Tr,;); 14 -|'MII- (S): | 

UGM-, '|'OyBG- (B) kämpfen mit 

weibl. l’ron. demonstr. conj. im Singu¬ 
lar, Nebenform von TGt- 

starke (ältere) Form des weibl. Sin¬ 
gularartikels 

1. l’ers. Sing, des Präsens I 

fünf in Verbdg. mit Zehnern, siehe -TH 


*)$ tu ’i 


* Zach. 3.i. 1 H«. »37». 

* Wörth: „nach hinten geben“, siehe unter rtX20y. 

* „Nach vorn geben“, siehe 2tl. ä Wörtlich: „geben — nehmen“. 

* Vita Sinntli. Sir; Budget Michael 87 *:i. 7 Jos. 8»». 

« Vorgl. Stern: Gr. § 477 und hemm: Triadon Index, 8.801. 

* Mission IV 659. 10 Andere Beispiele hemm: Kopt. Miss. LI, S. 1327. 

ti j c h mochte mit Sethe das Verbum in den hier gegebenen Bedeutungen von |-gelnn trennen, 
is Kxod. 2 u. i». 13 Jerem. 21 ». 

14 Jerem. 27 e. 3«, 28 so. 

1 ( 1 * 
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IB—IBA 

THHB6 (S): 

masc. Finger — a) als kleines Längen¬ 

*1 db' (»JCK 

urverw.) 

THK. TGB (B): 

maß = ’/ 4 U)Ari oder Kilo; 8 b) als 

+*G (A) 1 

kleineres FlüssigkeitsmaßoyTHHBG 
MMOOY* (S): OyTHB NN62 4 (B) 

THB (B) 

eisernes Ackergerät 5 


THHB6 (S) 

Plur. Geschwüre o. ä. ß 


’I'OB (S) 

sieho OB 


TOKDB6 (S): 

fern. Ziegel ; TCDCDBG HOMO (S) Luft¬ 


TCDBO (S. A): 

ziegel („Ziegel von Schlamm“); TGB- 

TCDBI (B) 7 

noCG s gebrannter Ziegel 


tcdcdbo (S): 

vergelten , davon die Präp. CTBG- wegen 

k\ 4b ' 

TCDB (B) 



TCDCDBG (S): 

siegeln, versiegeln, verschließen, mit Gj’tl-, 

db' 

TCDB, TCDN 

G|’(D=; 10 TBBG (S) fern. Siegelring. 

Ut=~=3 n 

(B): TOYBG 

Vielleicht ist damit TOBI (B) Obole 

llo 

(A), Qual. TO- 

identisch 


OBG (S): TOB, 
TOIl 9 (B).Vgl. 



auch TtDBC 



TCDBG (S): 

Name des 5. koptischen Monats (To?t), 


TCDBI (B) 

s. Ryl. 185 


TBBO (S): 

reinigen, heiligen , 11 worfeln 18 

-D v-O 

f 1 ww aj>t %q b 

1 1WWV 

TOYBO (B): 


TOBBA (F): 



TBBOyO (A) 



*tbko (S) 

entsenden (von Geschossen) 13 [Kausat. 
von BCDK] 


OBIIA (B) 

masc. Schaf stall 


TGBAG (S) 

fern. Harz (Cod. Par. 44) 



' Gespr. 4 5 .«. * Crum: Brit. Mus., 8. 258*, Aum. 2. 

* Wessely: Kopt. Texte V 276 i, aber vielleicht auch nach Luc. 16** „ein mit \V asser 
benetzter Finger“. 

* Guimot XXV 144. 5 Ä. Z. 13 (1876), 8. 144 unter 0*0. 

* Zoega 829«. 

i Als kopt Lehnwort im arab. erbalton, und vou da auch in abendländische Sprachen 

(x. II. in das Spanische) iiborgegangen. Sieho Wiesmann: A. Z. 62 (1914', S. 130. 

* N ac h Lemm: Kopt. Miss. CXXI (518). Vergl. auch Crunu Brit. Mus., S. 467, Anm. 8. 

8 Daniel 12«. 18 Lemm: Kopt. Stud. XX, S. 163 ft.; Kopt. Miss. LXII. 

11 Deuteron. 5 i» [Sethe]. 

“ Amos 9» (Aixp**). 

1® Ps, 134 o TBK6 N6KCOT6 £'«iowt£tXov ti ßö.*| 
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IBM -TK 


TBUH (S): 
T6BNH (B) 


TBHp (S. A) 

°T.\Bip.T.\BCip(S) 

l'BC (S): 

OlBC (B) 


aus 

tl w'r-t „das Bein“ 8 


TCDBC (S. A) 
TCDBC (B), Qual. 


TIIBC. 1 ® Wei- 
terhildg. von 

TCJDCDBG 


masc. Zugtier, Vieh ; Plur. TBNOOY^ 

(S): T6BNCDOY' (B)s TYBNAY' 1 
(F): TBN6Y6, 8 TBNOOY 3 (A) 

// amtiere 4 

in NGXTBHp GBOX (S), -|-TBHp(S. A) 

hinten amschlugen (ä.r.z'Kx/rJZv.'t) 

Heiligtum (TD , |, j-s-äj)* 

masc. Ferse ; M||bC 62PAI CXGM- (S) tbs 

aufjemdn. treten („Ferse heben auf“); 7 pj ;l<r 1005) 
6'IOIBC (B): XI-j-BC (A) betrügen 
(„Ferse nehmen“); 8 MGO)-|bC (S): 

MOUJOIBC (B) Schnelle ; Plur. ge¬ 
täfelte Decken 8 (siehe MIG)6) 

stechen, stoßen, anstacheln, treiben 

cersiegeln , Subst. TGBC (B) lern. Siegel: 

2ITOBC versiegeln" mit GpGM- 


masc. Fisch 

ansdenken, ausklügeln, bilden; Subst. 
TABTGB (F) Schmuck 13 

Verschluß in 2ITOBH G- verschließen 
masc. Laub 13 

erstaunen, Qualit. OOBU) 6BOX M 

bitten, mit 2A- jcmdn. bitten, 16 mit 
G2pill 2X- (B) (zu Gott), 18 mit 62plll 
6X6N- (B): 6XN- (S) für jemdn ., 
mit GOBG- (B) um etiras bitten 

Ewigkeit, in GOYTKA bis in Ewigkeit 
verderben, zugrunde richten, zerstören 


§ Q j ii (j tbt 

(Mag. 1006) 


von 


ÄJM 

Jt— ü ■"* 


TBT (S): 

T€BT (B) 

TOBTB (S) 

TOBM (B) 
TOOBGH (S) 
“OCDBÜ) GBOX(B) 

TC1)B2 (S. B. A): 
TCDBX2 (S. F) 


TKA (F) 

TAKO (S. B): 
TXKX (F): 
T6KO (A) 
[Kausat.] 


I Jes. 30«. Joul 1» auch sahid. (liöseli: Vorbem. 91). 3 Habak. tu. 

* Scheu. IH 47 c» im Gegs. zu den wilden Tieren (OlifiON). 4 So nach einem Vorschlag 

von Krau von Halle. Sieho Ktymol. no. 3. * Triadon 717; Crtim: Ostraca no. 481 (S. 18); 

Kecueil 19 (1897), S. 100. 7 Pa. 40 io u'yaXüvnv sttspvojidv; Job. 13 is äratfinv xi,v irrepvav. 

* Mal. 3 a; Jerem. 9». 11 Amos 8 a paxvwpara.' 10 ßudge: Michael 122 is. 

II Jes. 8 ie. M X. Z. 26 (1887), S. 138. “ Rccuoil 26 (1904), S. 37. 

14 Act. mart. I 238 «it 14 Exod. 8 sr. 18 Z. B. Guimot XVII 163. 154 u. s. 


^ dj.t-'.k 
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TK—TKT 






TIK (S): 01K (B) 



(A), iK- ; 

K= s TII*'inf. 


Nebenformen: 


TCDKG, TCDK. 
TOKG 


TOK, TCDK (S): 
OOK.ÖÜ)K(B) 

TCDK (S): 

OCDK (B) 

TCDK (S) 


•| KBO= (S) 

TCDKM (S): 
QCDKGM (B): 
TCDKMG (A) 

tcdkp (S) 

TCDKG (S): 
OCDKC, 

eoyKC, 18 
ooyl (B) 

TAKTO (S.B): 
KTO(S)[Kaus. 
von KCDTG] 


Funke 1 

auch mit ABAX werfen-, TCDKG AfGT= 
(A) »ich mederlassen (vomYogel); 3 
•|’KCDMG (A) »teinigen ; |-K\IACDI 
(A) wehklagen■* J KAlipOC (A) 6 das 
Los weifen. Selten (vielleicht nur 
Achraimismus?) im Sahid., z.B. T6K= 
(Zoega 332), ferner in TCK GIAA 
GBOA (S) glänzen f pMTKCOTG 7 (S) 
Bogenschütze und in TGK- GBOA 
hervorbringen (von Pflanzen) 8 

masc. Rasiermesser, Messer 11 

anziinden, backen, 10 mit 2A- heizen ; 1 1 MA- 
MTCDK (S): MAUOCDK (B), IIIM- 
TCDK 18 (S) masc. Ofen 

stärken ; TCDK G2C>YM ausharren : TCDK 
M2HT Mut haben, rertranen ; •) TCDK 
(A) bestärken : Qual. TDK tapfer, ge¬ 
sund, fett sein 18 

kühlen [Raus, von KBA (S): XBOß(B)] 14 

amziehen, bes. ans der Scheide ziehen; 
T6KM N2AY6‘AA die Anker lichten; 10 
TCDKM N2HT den Mut sinken lasse n 16 

klar sein (v. Auge); 17 Qualit.TAKp (dia- 
lekt. für *TOKp) rein sein (v. Wasser) 

stechen, durchbohren; OGS.THK (B) mit 
dem Finger zeigen; 11 ' TCDKC II2CM- 
C1)AXG mit Worten reizen (?), ä0 Subst. 
TKAC (S. B) masc. Schmerz; -| TKAC 
(S) schmerzen, iceh tun 

umgeben; TAKT6KAC1) G- mit Palli- 
saden einschließen, siehe KTO und 

KAU) 


„Lampe“o.ft. 

§ o|J|^l*Ä.Z.45 
(1908), S.97, Anm.7 



tk (Mag. 
1044) 


djt - b 



(P. Krall, Wb. 24) 

° P A tlcs [Ä. Z. 45 
^908), S. 130] 



\ ^ A dj t-kd 


i Lern in: Kopt. Stod. XI (»). 5 Rösch: Vorbem. >02-3. 3 Uem.:H»r, 

4 Hos . 7 14 . » Abdias 1 u [Sethe]. * Peyrou unter GIAA. 

r Gon . 21 „ (Addit.). " Num. 18.; Junker: Poesie II 11«»*- 

»•gehen. III 80». Crmn: Ostr. no. 327. 861. 

u Ä. Z. 33 (1896), S. 19. “ Siebe Hl. 

>» Lacau: Apocr. 32. 15 Acta apost. 27 40 . 

»7 Crum: Ostr. no. 379, S. 72. “ Jeretn. 9 s. 

»» Zoega 516 »u 


» ps. 143 n. 

14 Matth. 26 »7. 

»• Ä. Z. 12 (1874), S. 159. 





*0OKT6K^(B) 


o o X 


TXH(S):0XH(B) 

vorgl. TXTX~ 

TXCD (S) 
°TXX(S):0AX(B) 

TAXO (S. B. A): 
TXXX (F): 
TGXO (A) 


Tex (F ): 0 
xxx (B) 

THX« (F) 
TOIX6 (S., ak.) 
OCDXGB (B) 
tcdxk (S) 
TXOKXGK (S) 

°TGXHX (S. F.A): 

oexnx (B) 

°TXOM, TMOM 
(S) : OXOM (B) 

TtDXM (S): OÜ>- 
XGB (B): TU)- 
XGM(F):TÜ»X 
MG (A) 

TtDXC (S): 

(iO)xc (B) 


einschneiden, eindrilcken ; Qualit. OGK- 
0ü)K l 

tröpfeln', Hfil NTXII Most 

Leiter. Treppe (von TXXO) 

masc. // llgel (= ar. jp) 8 [vgl.TXXXTHX] 

auf steigen lassen, hineinlegen, nehmen 
[Kausat. von Cl)x]; häufig vom Dar- 
bringen des Opfers [mit und ohne 
G2pxi (S): G2pm (B): C2X1II (F)]; 
TAXG GYXOI (S) ein Schiff he. 
steigen '. s weben.fechten inTXXG THII 
(S): OMII (B) Matten flechten.* TX¬ 
XO*; mit Reflexivsuffix GI1IXOI (B) 
in das Schiff steigen ; 5 Qualit. TXXHY 
(S): TAXHYT (B), mit GOY2TO 
zu Pferde sitzen, reiten 

masc. Zweig, vergl. tl)AX 
ganz, siehe THp* 

hinauf steigen, emporfahren'' [vgl.TXXO] 
beflecken , siehe TtDXM 
auch mit GBOX ansreißen 
abreißen 

frohlocken [aus ^Jl 8 ] 

masc .Furche, Plur. TXOOM ,J (= DSri) 10 

beflecken, beschmutzen ; TOXM* (S): 
0OXM* (B), Qualit. TXX6M (F) 


befestigt sein: TtDXC 6TXOI26 11 (8): 
OtDXC ÄGMOXO)2l (verh. XtDIZI)“ 
(B) im Schlamm versinken o. ä. 


tktk 


* 


djt-'i 


(Rhind 427) 


1 I.ovit. 19»»; korrekter wäre TCKOCWK. ' Gen. 314«». — Stern: Gramm., S. 4. 

* Zoega 547. ‘ Goiniet XVII 102 (B) ^ 327. 331 (S); Crum: Aneed. Oxon., 8. 117; I’. 

8. B. A. 29 (1907), S. 305. 4 Vita Sinuth. 16». u. • Matth. 13»»; Crum: Fajum, 8. 80, 1. 24. 

’ P. Sopli. 6» und ak. (A. Z. 21 (1883), 8. 94 C »»]. * Siehe Sethe: Verbum I. § 11, 

’ Sir. 7 ». 10 Stern: Grnmm., S. 4. 11 Fs. 68». ln P. Soph. 53» ist TU>AC durch 

U)MC erklärt. 11 Gunnet XXV 119» (B), obonso IV 68 u (S) mit IN-. 
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TXT—TM 


TÄTA (S): 
T6XT6X (B) 

tröpfeln, Subst. TX-|aG (S): TCa|aI 
(B) raasc. Tropfen. Vergi. TAU 

taaatiia (F) 

Hügel (ßsuvs?) Jos. 30 n [vgl. TAX] 

TAASO (S. B): 
tca<?a (F): 
TÄGO (A) 

heilen, besänftigen, beendigen [Kausa- 
tivum von XCUXI (B) genesen ]; mit 
.Reflexivsuöbt TAAffO* 6BOA2A- 
auf hören mit 1 * * 

TM- (S. A): 
Ü)TGM- (B): 
TMN- (A) 

Negation beim Infinitiv, kausat. Infini¬ 
tiv, Konjunktiv, im Bedingungssatz 
und nach NTGfG- als 

TMAGIO (S. A): 
OMXIO (B): 
TMAIA (F) 

rechtfertigen, glücklich preisen ; Qualit. 
TMXIXIT (A). Daneben MAI (B) ge¬ 
rechtfertigt werden 

I MG (S) 

Plural von | MG Dorf 

TMG (S) 

Name eines Vogels, siche MG 

TMM (S): OMH 
(B): TMGI (A) 

fein. Matte, Matratze [Kollektivbildg. 
von TOM]. Vgl. auch TAAG 

OMIII (B) 

gerecht 

TMO (B) 

amilnden, siehe TM20 

TAMO (S. B. A) 

verkünden, erzählen, zeigen mit Akkus, 
der Person und G- der Sache 

TAMIO (S): 
OXMIO (B) 

schalfen. bilden, bereiten, machen [Kau¬ 
sat. von einem Verbum 11 I* e inf.]; Subst. 
Gebilde, Werk 

I MC (S): 

"f*MI (B), 
l’lur. TM6 ! 

masc. kleinere Stadt, Dorf, Ort ; |’M 
-j-MG, fMN'j'MG, PMI1+M6 (S): J>G- 
MN'f'MI (B) Eingeborener [Oegs. Ü)M- 
MO (S): (l)GMMO (B) Fremder] 

TOM (S): 

OOM (B) 

masc. Matte 5 [vgl. TMII] 

TÜJM (S) 

schärfen 

TCDM (S): 

OCDM (B) 

11" gern. 

schließen, versperren; mit GpM- 4 TCDM- 
M2HT (S): 01DMN2HT (B) verstockt 
sein: TOM (S) masc. Zaun, Mauer 


„ o o t] _ _ 

, I|«ö® 

//<//«-•« (Mag. 1028) 


§ 


4—« -S3Cl . 

I A 
(Orakel 158) 


djt-lk 



tm 



dj-t-mV 


* 114 =“ 

(Mag. 1019) 



dj t-'m (?) 


<=■ ^ L) ^ dm J 




dm 


IV 725 


tmm (Urk. 
- Sethe) 


1 Jerem. 33 s. ia. i». 

» Luc. 2 1 ; Matth. 14 i» u 8., dazu Kecuoil 28 (1906), S. 212; Ri 1 am (Addit.) = Tochterstädte. 

* Ä. Z. 12 (1874), S. 159; Guimet XVII 102 (B). 

4 Scheu. III 84»o; Lemm: Kopt. Stud. XX (163 Anm.). 
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TCÜMI,TCDM(B): 

tomg. roy- 
M6 1 (A): 
*T(I)CDMG (S) 

TÜXDM6, 

TCDMG (S) 

TM MO (S): 
T6MMO (B): 
TM MX (A) 

TGMMO (Bj 6 

imTj- (A) 

TU>MNT (S): 
TCDMT(B.F.A) 

OMGCIO (B): 
TMXCGIO (A) 

TCDMC (S): 
OCÜMGC (B) 

T(1>MGC (A) 

TU)MT (B) 


[Sethe]) 


verbinden, vereinigen] mit G- an fassen, *>, 0 fl ,{ m j 

berühren , mit Heftexivsufrix sich ver- “ 

binden mit ;* Qualit. MTOOMG® (S): * [Setl 

MTOMI (B) es ziemt sich. 1 Hierher 
gehört wohl auch pATCDMI (B) Gelenk 

lern. Beutel, Geldbeutel, Korb (?) 5 

crniihren [Kausat. von ()Y<I)M men] ’^JLIn ^ dj 
Zu TMMGH- mit folg. Objekt vergl. 

Ä. Z. 53, S. 135 

zerreiben (tplßesv), 7 wohl identisch mit 

TGNtiO 

Negation, siehe TM- 

begegnen: mit G- Suhst. Begegnis, Zufall ” l—5 | dmd 


®- D Ä dft- 
q J Jv^ m wnm 


TMTM (S) 
TGMOAM (B) 
OOMTGM (B) 

TM20 (S): T6M- 
20, TMO (B) ,s 

TANO, 

TCNO (A): 
TG HO (A,) ,s 


entbinden, siehe MGCIO 
beerdigen, begraben 

Sack. Geldbeutel 8 

a) intrans. erstaunen, in Verlegenheit 
sein (äBtspsisöat); h) transit. täuschen-, 9 
TOMT GBOA (B) verwirren , mit N- 
des Objekts 10 

a) schaben, kitzeln-, b) lasten mit 21“ 
masc. Maultier 

finster werden, siehe 2TOMTM 

anz linden [Kausat. von MOy2 brennen] 

schaffen 


dj-t-msj 


sml-tl 


§ k-äj, ^ (RyL) 
dmt 

(Harfner 64) 


dj-t-mlh 


Jj dj-t-'n (? ?) 


1 Uöscli: Vorbem. 112 (Uespr.). .* Auch altkopt. MXpeHTlDMM l’ar. Zauberpap. C io. 

* T.UMC (Zoe £11 395) ist wohl Achraiinismus. 

4 Sethe: Unters, z. alten Geschichte V, S. 33, VI 131, 5 Sehen. III 29 m. 

* Var. tmiio Cod. Par. 44. ’ Jos. 38 *i. " Micha 6 u. 

“ Kzech. 14 s JtX«Y'.ei?stv. 10 Ezech. 13 n Jtaotploetv. " Hiob 29i. 

** Levit. 24 i. 4 in der Schreibung TGMM20. 

,J Bei Schenute (z. 11. III 78 14 ) Acbmimismu». 
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TM—TNM 


TM- (S. A): 
TGN- (B) 

T6M- (S. B. F. A) 
’fN-(S):T€N-(B) 


TN- (A): MTM- 
(S):NTGM- (B) 

T6MOY (S): 

l’MOY^B. F.A) 
TM MG (S. A*): 
THHMG* (S) 

-THNOY (S. F): 
-0HMOY (B): 
-THYTN (S): 
-THN6 (A) 

TOMOy, Tü) 
MOy, TO)N6, 
TONCD 4 (S): 
TONCD, 6 TCD- 
NX 6 ,TONA 7 (B) 

TCDM (B): TCD- 
Ü)M (S. A,): 
TCDNG (A); 
TGN- (B) 

TCDM (S. F): 
OU)N (B): 
TON (A s ): 

TO (A) 


1. Pers. Plur. des Präsens I 

unter , weibl. Possessivpräfix der 1. P. PI. 

jeder MTGMpOMMI (B): TGpOMIIC. 
'rppOMMG (S) alljährlich 1 

1. Pers. Plur. des Konjunktivs 

jetzt (Peyron 121), siehe oyMOy 
Stunde 

masc. Grenzstein. Damm (yßiia) 

Suffix der 2. Pers. Plur. nach st. cstr. 


sehr, häufig als Beteuerungspartikel 
hinter CG ja, wahrlich * 


Nebenform von TCDOytJ erheben 


iro! woher! : MTODN (S): MOCDM (B) 
wo?; 6TCDN (S): GOCDN (B): XTO 
(A) wohin? i GBOXTCDN (S): GBOX 
0(1)M (B) woher ? 


01 I I 


tu=n 



i i i 


r ‘j* n 



tuw 


<21 i i 


mitten 


dnj-t j. 

- 1 

(Bauer, S. 174) 

. ? 
www tuw 

■ ° J tn - w (Kyi. 

. e ! 405) 


I I 


f—-3 A dien 

MV»AAX 

„ausstrecken“ 

0 tuj 
ww I « 


TMOM (S) 

TN NO (S): 
TCNNO (B) # : 
TGNNX (F), 
Qual. T6NNH- 
oyr (B) 1 “ 


Furche , siehe TXOM 

zerreiben, zerstoßen , wohl identisch mit 
TGMMO (B) und ONO (S), siehe 
das letztere Wort 


1 Siehe Poyron unter pOMne. Kecueil 31 (ISO!*), 1°4; I.emm: Kopt. Miss. no. CXI1. 

t Httbek. 1 io. 5 Hurt ge: Apocr. 87*. * P. Soph.8#ie. 4 Zooga 75 is. 

* Vita Sinuth. 70 i. ’ Hyv. Actes 33; Test. Abr. 5. 

* Zoega 354. 551; Vita Sinuth. 49 a. 

* Variante T6NNJO = Num. 11 »• 10 Cant. A*ar. 15. 
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TNNOOY (S): 

schicken, senden, mit I1CX- holen; TN- 

*a—o o <E ... > 

]) ... dj t mir 

ftinxY (A) 

I16Y-, vor dem Suffix der 3. Pers. 
Plur. TNNOOYC- 

[Sethe ’] 

TONTN (S): 

vergleichen, mit Refiexivsuffix;TMTCDN= 


OONT6N (B): 

c. G- nachahmen. Subst. masc. Ähn¬ 


•TXNTM (A); 

lichkeit, IlUtsel («"v'.Yp.a). 3 Weissagung 


Qualit. TNTO- • 

(p.avTctov), Abendmahl 4 


nt (S)* 


aus 1 tn wo? und 

TNXY (S): 

TNO 6 (A) 

wannf 

AWXA | 

^IVf) »»» Zeit 

0 Äf [Sethe] 

TONÜ) (S): 

drohen, schelten. Subst. TCNtl)l (B) 


OOMCI) (B) 

Drohung in 'f'TGMClJI drohen 


TN2(S. A):T6N2, 

masc. Flügel, auch von Gebäuden® Ol 

ln ** 

111112 (B) 

NT6M2 (B) geflügelt sein; XITN2 (S) 


*T(DN2, *TCD- 

NX2 (S) 

TXN20 (S): 
TXNÄO (B): 

fii90 (A'i 

TXM2oy r (S): 

T6N20YT(B) 
[sekundäre 
Kausatrvbildg 1 . 
von NX2TC] 


Fliigel bekommen 
fangen, 1 Qualit. TONX2 


am Leben erhalten, ins lieben zurück- 
rufen [Kausat. von CDH2] 


THG (S) 

'i- V rh6 




glauben, trauen, rcrtrauen, mit MMO=* 
jemdm., TXM26T- (S.B) mit direktem 
Objekt einer Sache trauen; TXN- 
2()Y T= (S): T6N20YT« (B) eitr. an- 
i •erträum f mit Reflexivsuffix sich 
verlassen auf (fUl-, 2I-); TXM20YTG 
X6 (S ) glauben, (laß. 10 Qualit. TXN- 
2HYT(S) passivisch Athanasius §48; 
Sehen. III lOOuit 11 

masc. das Obere, 11 in MTI16, 2NTI1G. 
2ITP6, MMGTIIG. NCXTflG 1 * oben, 
nach oben; MIlGYGTnC u über 
ihnen; MXN7TI6 Ober gemach; fTHC, 
pilCTIlG. pZITMG oberhalb sein, 1 '’ 
überlegen sein 


dj-t-'nh 


1 Abweichend von der früheren Erklärung in A. 7,. 47 1910), 8. 146. 

• P. Sophia 199 u. i. [Sethe]. 3 Sap. 8»- 4 Triadon 491 [Sethe]. 

» llabak. 1 i. * Matth. 4i; Guidi: Kram. (01). 7 Vorgl. Kecueil 26 (1904), 8.86. 

* Act» 9 m: Joh. 2 u. Sehen. 111 28 n. 10 Hiob 15 »». oi. 

11 rirTXNJuyT rxp Xtl i"lTMOYMIUKye dir wird von vielen nicht getrauI (geglaubt). 

** Etvniol. no. 16. 

1S Sehen. III 49 u. 14 P. Sophia 45». ’» Mich. 4i (= pmpe A). 
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^"*wr*w 




> 


TMl (S. B): 
ren(A), l‘lur. 

taiioy 1 

T<j>0 (B) 
*taiio (S) 

■\ nc (S): 

-|-m (B. F) 

l-uei, | ni 

Ton (S): 

TOB 6 (B) 

TCDII (B) 

Tton (S) 


Turne (S): 
tcdii (B)* 
[ursprgl. III" 
inf. 10 *fne: 
+ni] 

TAiTn (S): 
exneti (B) 

-f-iiK.ee (F) u 

*T<|>OpiO (B) 

TA ll[’0 (S) 


TU—'TUT 

masc. a) Horn, auch als Musikinstru- «— Jj db > 
ment in GÜ/TAn (B) das Horn blasen: a 

A(1)TAII (S) Trompete:' 1 I») Korbye- § Q ^ t l l 100&) 

ßecht ® 

geleiten, siehe T2nO, GflO 

gewöhnen , C^ualit. TAI1HY 6- gewohnt 
an.* Vergl. TCOn 

fern. Lende, Hüfte ' ^ ^ dp t (Devaud) 

J Dq\ III r 


^ dp-t (Devaud) 


kiissen, siehe 1161, III hnß 

masc. a) Saum. Zipfel des Gewandes; 
b) Schoß;* c) Kiel des Schiffes 

siegeln, siehe TtLKDBG 

gewöhnen: TOII= mit Reflexivsuffix sich 
gewöhnen ; Subst. TCÜII, TOI1C, TAI1C 
(S) fern. Gewohnheit ; KATAITC Mll- 
i : er kehren mit. 7 Vergl. auch *TAHO 

schmecken, kosten, probieren , 9 TOI 1 =; •’ 
•| llG (Sj: [ni (B) fern. Geschmack: 
XI'I’IIG (S), XGM | 111 (B) schmecken 


masc. Kümmel 

Ijiid. Mühe [wohl zusammengesetztes 
Nomen] 

dreschen l! T<|>6piG- 

fem. Mund, auch von der Mündung eines 
Brunnens; TTAllpO HTÜ)CDTG 
rzip.« ~tü cs£3r:j; ,s 


-, 

0 1 

O MAW O 
Q ****** in 


tp-rlC?) 


TOnC, TAHC Gewohnheit, siehe TCDII 

TAUT (S) schmatzen (JtapacäsQzt) in TAIITliptD« 

mit. dem Munde schmutzen. 11 Etymol 
no. 3U 


(Rliind no. 128) 


1 F.zecli. 34 ii. ’ Ri. 3 s? (xisarivr,). 1 Sir. 11 aa (*ipt*4Xo;). 

* Sir. 23 i» 5-jve0'.:<>i«vo;. Guimet XVII 123. 0 Lemrn: Kopt. Misr.. no. 88. 

» Zuegft 307». * George Cappad. löU *». * A. Z. 13 (I87ö), S. 178 unter T6B. 

>» Sethe: Verbum I, § 3GJ. 11 des. 1 r. »tovo;. 15 Jerem. 5 »». _ '» Gen. 29«. 

14 Sir. 34 :» (ed. Thompson), so auch I’eyrou gegen Lagarde, der TXrtTptU« schreibt (ver¬ 
mutlich unrichtig). 
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TAnoyuxi) (S) 

Fuge (zwischen Steinen). 1 vergl. oyCDüJ 



Zwischenraum 


TOIH (B) 

masc. Zeichen, H VnA - 

fl O 1 . . , 

Tpe (S): 

7'eil vor Zahlen als Bruchbildner 8 

l\ <=> dnj-t-r 1 

repo (B) 


[Sethe] 

ipG(S):Ope(B) 

masc. und fein, (labe!weihe* (ir.vTvo;, 
i/.'.zisvs;) 



*a—6 it n .. . . 

rpo- (S. A s ): 

tonlose Form von OpO (B) zur Bin- 


ope- (B): 

leitung des kausativen Infinitivs mit 


TG- (A) 

nominalem Subjekt 


i 

-< 

0- 

l 

El 

1. Pers. Sing, dos kausativen Infinitivs 

(S): TA- (A) 

mit pronominalem Subjekt 

dj-t-'rj-j 

opo (B) 

reranlassen, bewirken, Kausat. von ipi 


machen, tun. Beachte die Konstruk¬ 
tion mit folg. Infin. c. G- in Beispielen 
wie tlHph CTOpo MJ12HT GOy 
NOM iler Wein laßt das Herz sich 
freuen (Stern: Gr. §461) 

TAp (S. B) 

a) Spitze. Zacke, Ende: OINTApTAp 
(B) spitz sein ; b) Zweig (ijiiax/s;) 4 

B* T j 7 ejr [Sethe] 

TApe-. triApc- 5 

(S, selten B): 
TAAG- (F) 

auf daß, Hilfszeitwort des Finalis 


1 APG- (A) 

a/s, siehe MTGpG- 

<■— * B* r (Ir* 

THp= (S. B. A): 

ganz, alle : IlTHpH (S. B), niGIITlipM 

THA* (F) 

(B) das All. die Welt; GRTHpH über- 


v) 

haupt , gänzlich 

B« ° <lr-t° > 
<=z>*SSX 

rcopc (S): 

fein, a) Iland [mit Suffixen TOOT* 

TCDpI (B): 

(S. A): TOT» (B) s. dort] in UJIl- 

<f’t 

o | 

TCDAI (F) 

TCDP6 (S): OJGriTtDpi (B): UjGll 
'ICDAI (F) bärgen (würtl. „Hand 
nehmen“);" pTCDpG(S. A) singen, mu¬ 
sizieren* schlagend ) u (wiirtl. „Hand 
machen“ I0 ), ferner in TpTtl) (S) 
Spanne („große Hand“); b) <!riß' des 


1 Sir. 27 a. * Sethe: Zahlwörter, 8. 88. 

3 Loret: Ä. Z. 30 (1892), 8. 29. 4 Ä. Z. 2G (18881, 8. Ü4. 

4 Altere Form Crum: Oatraka, S. 64 zu no. 254. 

0 A. Z. 60 (1912), 8. 91 ff. ’ Siehe unter ujcnri. * Ri. 6 n; Sehen. IV 81 «ie 
• <jva*p#-iia9«t Crum: Brit. Mus., no. 169, S. 68 Anm. tjEupattfv Amos 6» (A:. Vorgl. auch 
Addit. 10 Man «lenke an «He Taktbegleituns: «1er Hände /.um Gesang. 


fCjp Ji'A 4 ki«M iVf»» ( — 
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Ttupe (S): 
OCüpi (B) 

TpBAGIN,® 
TpBHeiN 7 (S) 

TXPKO (S. B) 
TpiM (S) 
rpoM. rpa)M(S) 
“oepmci (B) 
OpXN, opXM (B) 

rpon (S) 
icopTi (S. A) 

TOJpnJS): 
ettipn (B) 


•rppe (S) 
Tpip(S):0pip(B) 

TtDpi' (S) 

fpTep (S) 
TOpTp (S) 

Tcup rp (S): 
TCOT6P (B) 


Schwertes ;* c) -fTCDpI N I C j xiX 
(B) der Knöchel der Hand (sl xczpi- 
vj/,-.'. Tij; -/sipsc ); 8 d) Grabinstrument 
wie Hacke, Spaten. Karst = St'zsXX *. 3 

M f f 

Davon 4 >„Spaten, Hacke “ 4 

Weide) BCDtlTCDpe (S): BCDNOCDpI 6 
(B) fern. Weidenhanm 

masc. Sumpfpflanze, (laigant (ßs&ropiev 
beschwören, Kausat. von (DpK 


in TIIY NTpOM Sturmwind o. St . 8 
eine Goldmünze (tremissis ) 9 

masc. Zinn 10 [Setlie möchte IHOpXH 
(mit Artikel) aus Bps rzmia ableiten] 

Schlag) '['OY'I POM (S) schlagen 
rauben (rptS?) T 6 p ^i 

nähen, davon TpXtlC (S): opxtfc (B) 
Ahle, Pfrieme) MXNOtDpfi (B): 2X- 
MNTCDI1 (S) masc. Nadel (siehe 2X- 

MNTtDR) 

sich filrchteu. zittern : Qualit. TCpCI- 

a>«y (B) ts 
fein. Ofen 

masc. Treppe 13 

Ofen (? vielleicht aus Tpip verderbt) 
einschlageii. anheften, durchbohren 14 
masc. Stufe 


ip—rpT 

§ <=> <=> tc'-t 

(O. Straßh. 9X6) 

oQ tr t (Pyr. 453 b ) 




dft-rk 


8 +’"" 

(Mag. 1024) 


,fä t r j(?) u 

nrra- 

irr (Anast. II 84 ) 


lrd ’ § 

=3 tr-a I drd (Ryl.) 


I Ä. Z. 50 (1912), S. 91; Bi. 3 8a; Deuteron. 19 s (fern.) SiXov Griff' der Axt [Sethe]; Selten. 
IV 1(1 * durch MAriAMAare „Ort des Anfasseus“ erklärt. 

• Daniel 5 ». a«. 3 Nach Mittig, von Crum. * Stern: Gramm., S. 5. 

s Jes. 44 a. * Hiob 811 . 1 ib. 40 in. “ Act. apost. 27 1 « (äv-uo; tuytovix»;). 

• Ä. Z. 13 (1875), S. 65. '» F.zech. 22 1 .. 8... 

II Kecueil 37 (1914), S. 20. “ Marc. 10 aa. 

13 Djerne Pap. (Index). Siehe auch KXAXX-TtupT unter kcjdax. 

'* hemm: Kopt. Misz.. no. 47, S. 402. 



. I 

I 

L 
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TpT—TC 


■i epTü>pi (B) 

fern. Leiter- ferner in 2lTGpTü)pi GBO\ 
(B) singen 1 (vergl. „Tonleiter“) 

_ n 1 trtr 

ifoyAM (S) 

ein Nahrungsmittel Untier (?)* 

dsr 

TPOO) (S): 

rot werden ; Adjektiv Tü)ptl) (A) in 

opoo) (B) 

S9-TO)pü) (A) Rost (Ipus-ßr,) 3 Pflan¬ 


zenkrankheit 


OÜ)pÜ) (B) [vgl. 

mit C&pHI 6XCN- jemdn. anstarren 4 


auch 00)0)11] 



l poojpö) (S): 

rot werden ; Qualit. i pGüJpAOjr (A). 


©POÜ)POO)(B) 

Siehe auch poojpCü) 


TPA2 (S) 

argwöhnisch «ein; 5 Qualit.Top2 scharf , 
genau, eifrig, nüchtern sein 0 


tcaio (S) 

verschönern [Kausat. von CA schön sei»]; 
TCAIG 0)AXG schön reden' 1 


TCIO (S. B): 

sättigen [Kausat. von CGI satt werden ] 


TCIA (A) 


dj-ts'j 

TCO (S. A 8 ): 

tränken, bewässern [Kausat. von CO) 

dj t s 

TCO, TCO) 

trinken]. Zu TC64- mit folg. Objekt 


(B) 

vgl. A. Z. 53, S. 135 


-|-CO (S. A): 

schonen, nachsichtig sein mit 6-, GXtl- 

**— 11 ^ dj t *: „Sein 

1 ACO (B): 

(Peyrou 12 u. 253); mit folg.C-c. infln. 

gehen“ (?) 

i-cx (F) 

sich scheuen, weigern ehr. zu tun 9 

§ *—i [j(j ö dji 

TOGIC (S): 

fern. Lappen , Windeln, Uentel 

TO)IC (B> 


(Mag. 900) 

ooyc (B) 

masc. Spitze, Ende ; 10 OlMOOyC spitz 
sein 11 


TÜ)C (S. B) 

hart, fest, starr werden- von der ge¬ 
lähmten Hand, von Brüsten, die vor 
Milch strotzen, 1 * von den sich sträu¬ 
benden Haaren, ** von den Augen, 14 so 
auch in fTACBAA (S) stolz, über¬ 



mütig sein; 16 MNTTACBAA (S) 
-swpts|«; äsQa/.j/<7>v ,c 



1 Arno« 6 a (B). ’ Sehen. IV 119 1 ». 

* Joel 1 *, 2 16 . ‘ George Cappad. 68 «. 5 Sir. 4 si yavw.oxonsiv. 

* I Tim. 3> vr l? i)uo;. * Crum: Kajum no. 4, Kecto 21—22. * Hüb. 2 »»• 

* Zoegn 393, Anm. 61; Sehen. III 29**; ib 124»» mit kausat. Infln. «TpC-. 

10 A. Z. 13 (1876), S. 65. 11 Acta mart. 1 196 2 . 

» Lamm: Kopt. Studien, no. 43 (281). 

>> liudge: Michael 110 n. u Cevit. 26 16 . 

16 liudge: Apocr. 161 , und Crum: Z. I). M. G. 68 (1914,, S. 184. Sir. 23 6. 
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TCABO (S. B): 
TCABA (F): 
TC6BO,TGBO 
(A) [Faus.it. 
von CBü>] 

TCBKO (S) 

TCANO (S): 
TCANA (F): 
TC6NO (AP 


belehren, jemdm. etwas zeigen, mit Akkus, 
der Person und G- der Sache TCABC- 
GIA'I'= CBOA, 1 TCABO M6IAT« 
GBOA 5 unterweisen (s. GIAT* Auge 

vermindern, verkleinern, verkürzen [Kau- 
sat. von CBOK klein sein] 

schmücken , Qualit. TCANHY (S) ge¬ 
schmückt sein, sich ziemen 


TCNKO (S) säugen (Kausat. von CÜ)HK. CÜ)MK 

TCTO (SL znrückiceisen, verwerfen etc., siche CTO 

TACOO (B) 

TTO«. TTG- (S) geben lassen, siche TO« 


TAATG, 
TOOTG 4 (S) 

TOGIT (S): 
TOJIT (B): 
TAG IT (A): 
TAGITG (A s ) 

TOOT* (S. A): 
TOT« (B) 


a) glänzen; h) schlagen mit den Flü¬ 
geln, mit den Zweigen (Addit.); 
c) Duft verbreiten 5 

wehklagen 


Hand, st. ]>ron. von Tfcl>pG (S): T(l)pl 
(B), st. cstr. TG- in 6T6THYTN 
(siehe unter TG-). In Verbindung mit 
Präpositionen IITOOT« (S): NTOT» 
(B) in der Hand, bei; 6TOOT*(S): 
GTOT* (B): ATOOT« (A) in die 
Hand; CATOT« (B) fi sogleich, ferner 
in -| TOOT= (S): | TOT» (B), -| Fi- 
TOOT« (S): •j'NTOT■ (B) helfen 
(„die Hand geben"); -|l'OOT= (S) 
laufen, stürzen (?); 7 '|'GTOOT= (S): 
•j'GTOT« (B) übergeben („in die Hand 


IC—TT 


ilj-t-fbk 


y dj-t-snk 


t.Ht (Canop.) 


dr t > d'-t 




* Sehen. III 142 nr. * ib. 163 s. 

3 Gespr. 6 s. 

* Lacftu : Apocr. 9 s. 

s Cr um: P. S. B. A. 27 (1906). S. 170, Anm. 33. 

* Nur holl «irisch. Sahidisch entspricht llTCtYlloy. Hs« snliid. IICATOOTM. Steindorff: 
Gramm. 5 ehrest. 60* « hat eine andere Bedeutung. 

’ Acta apost. 7 (ed. Budge), vielleicht ein Schreibfehler. 

11 



Universität«- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 








TT—TIM 


154 












geben“): XTOOT»(S): AY’I’O'I’»(B): 
XnXTOOT* (A); naeli GipG. p- sich 
bemühen, versuchen)* ferner in der 
präpositioneilen Verbindung Gp.V 
TOOT« 3 (S) hei* 

4? “ I ' d‘ t. 1 

° 1 

TOOTG (S) 

To re (S): 

TO'|' 5 (B) 

TOTO (S): 

mit GIIX20Y zurllckweichen 
fern. Gebärmutter. Vergl. OOTG 

siebe TXIG (A) Fleck 

tr (?) 

ooiooi (B) 



TCDT (S. F. A): 
OÜ)T (B) 

OCD I (B) 11 

überzeugen, überreden, 6 häufig mit N2HT 
zufrieden sein, Gefallen haben an, zu¬ 
stimmen, sich freuen) 1 mit NCM- (B): 
MM- ( S)jemdm. nachgehen,*mit jemdm. 
vereinbaren , 9 mit G- c. Infin. beab¬ 
sichtigen, sich entschließen zu Subst. 
TCDT M2HT Zufriedenheit.. 1 ’ert rauen. 
Freude 

mischen 


tcdtg (S): 
GCD'I' 1 * (B) 

TCD6TCD (S) 

Saum des Gewandes, Armband, 1M.TCD- 
T6, 1 * TU)U)TG; u TU)OOMG M I O) 
TG feines Geirand 16 

Interjektion. 16 Nach Sethobedeutet TU) 

G TU) M A rill B „welch ein Unter¬ 
schied ist zwischen A und B!“ (z. B. 
Sehen.III 37) 


TGTH- (S. A): 

2. I’ers. Flur, des Fräsens l 

tu*tn 

©l l l 

T6T6N- (B) 



T6TN- (A): 
NTGTN(S.F): 

2. Flur. Flur, des Konjunktivs 

_ ö 0 
«\ >mw mtii-tn 


NT6T6N- (B) 

> Ä. Z. 37 (1399), S. 30 und Petubastis (Krnlll II, 15. 

* Recueil 23 (1901), S. 202, il>. 24 (1902), S. 189, Anni. 4; A12 (1874), S. 123; Peyrons 

Addit, 174. 3 1 Kg. 21 .i (ed. Cianca, pag. XV). 

*n n v«* —D cf? . , , , 

< Vergl. dazu demot. **r~d y t* (Rosett. 32), nachdem I ^ j \ - r--d‘t ftls 

Prototyp zu rekonstruieren sein wird. * Gen. 4 4 J *&; Jerem. 20 i". 

• xnGMZHT t(DT er tcar überzeugt. 7 Oft bei Schenute (s. Leipoldt: Sehe nute, S. 62, 

Anm. 1). Qualit. THT (8) mit jTl- „an etwas Wohlgefallen haben“ Sir. 37 a«. 

" Guimet XVII. S. 162. • Ä Z. 29 (1891), S. 4, Anm. 2. 10 Guimet XVII, 8. 206.U. 

n Ttt>T (8) existiert nicht. 8iohe Lemm: Alexander, 8. «3. 

15 Deuteron. 22 n. 19 Matth. 23 s. “ Zoega 510. ,s Triadon 710. 

>• Fast nur bei Schenute belegt. Siehe Leipoldt: Schenute von Atripe. 8. 69; Zoega: 395, 
Anm. 75; 436, Anm. 47; Crom: Brit. Mus, 8 91 ". 
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TIM—TOY I 

•|-TCDN (8. B. A. 

F) 

streiten 


•rturep (i’>) 

Stufe , siehe Tü>pfp 


TATCI (B): 

fein. Fußsohle. Tritt . Spur: (ijCNTAff- 

ver - 1 - 

TAtfCG (S) 

C6 1 (S): QJGNTXTCI (B) Fußspur-, 

<lgs „treten* 4 

XITX<?C6* (S): siTATCi (B) mit 
Ficx- nnchspiiren, folgen 

§ Iq 1 1 A <=. tks t 

to it, (li) 

Sit r, sielie TöffC 

(Fetub. 478) 

TCDTC (B) 

imheften, walken. 3 sielie TCD6C 


TAT2 (B) 

lilei, siehe TX2T 


TAT20 (B) 

eingeengt werden, Sahst. I'.nge, '/.min. 



Nasenring 4 


toy- (S) 

dein, siehe TC- 

%Ml ty ° ,r 

roy (T5. F. A): 

iln-e, 3. Fers. PI. des weibl. singulären 

T6Y- (S) 

verbundenen Possessivpräfixes 


TOY-(A):Tp6Y- 

3. Fers. Flur, des kausat. Infinitivs 

—b<s=~ n ft © 

0 <=>11111 

(S):Opoy-(B) 
royx (S): 

inasc. 6 Schwelle. Plur. = s/.’.sd® 

djt-'rj-w 

OOYAI (B) 
Toyo (S): 

a) zeigen mit direktem Objekt der Per¬ 

“FfJWj 

TGBO (A) 

son ( jenidnt.) und G-: X- der Sache; 
b) (nur TOYO) gldnzeu,' Qualit. 



roYxcn" 


TOYGIO (S): 

entfernen, trennen, entwöhnen (nur B), 

fiVT 

Toyio (B) 

eine Frau verstoßen ; XC1XDMC 

dj-t-wlj 

Kausat. von 
oye /« sein 

NTOyGtO (S) Scheidebrief 9 


TOYGIO(S.A ,# ): 

rergelten, identisch mit dem vorigen 


TOya)= (S. A): 

[*Sandale" (?)] linsen '-, st. ]>ron. von 


ooyu>= (B) 

Tooye (S): otuoyi (B) S. d. in 
GTOYtl)=. GTOyM- (S) zu-, 13 21- 



roycD=, zrroyN- (S), ^xooycD- 



(15) neben ; ri6T2lTOYU)« (8): 1161- 
ÄXeOYUJ* (B) dm- Nächste, Nachbar 



. /„eg* 301. C47. Ming. 342. * Scheu. III 173». ... * Marc. 8a 

* .les. 37 2 » (?ip/i;). 4 F.x. 12 7 ; Zooga 50. * Deuteron. <• *. 

1 Maro. 0 a; i,uc. 9 2 ». * Ä. Z. 3» (1900). S. 81. 

« Matth. & » 1 ; Triadon 394 1 nx.uKOMt: MMToyeiO (S). 

■» Abdias 15 [Sethe]. 11 Ä. Z. 53 41917), 8. 138. " Kxod. 4 « (xoXae;). 

1 » Leim..: Kopt. Mia*. XXIV (50s); Recueil 30 (1908), 8. 155, Amu. 4. 
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toy—'| oy _ 

TAY (K) in XGMTXy (11) wahrsagen ’, 1 Subst. 

X6MTXY [xovrsta, 3 MGTpGMXGM- 
TXY ir-xiM, 3 

TXyO (S. B) senden, hervorbringen , erzählen, rer- ^ djt- u\t) 

TXyX (F): künden-, mit 6- des indir. Objekts 

TGOyo (A): (jemdm.);mit NGX- herbei holen lassen : 

TGyO (A t ) TXYO GBOX (S. B) entlassen, her- 

[Kausat. von Vorbringen (von Früchten); TXyo 
'tc(t) „koni- GneCHT (S) zu Hoden werfen; TXyo 

men“] G2pXI (S): TXYO G£pill (B) nieder 

reißen, zerstören 

TXIOY (S): fünfzig, fein. TXloyG (S); 4 TXUOy 

TGOyi (B): MXXB achtzig (50 + 30) 8 (S) 

TGtoyG (Ä) 

Uly (S): masc. Wind, Atem ; IlTHy MGGIBT‘ - L y J 1; 

Olioy (B): (S) der Ostwind-, HTHy NGMNT (S) 

THoy (F. A) # der Westwind ; OHOy NCDNÄ Lebens¬ 
adern ; K 2XTHY (S): 2XTHOY (F): 

SGTIloy (A) fein. Sturmwind;" CX- 
pxoi IO Y (B) in ders. Bodtg.; 2HÜTH y 
j (S) 10 Morgenwind („Anfang des 
Windes“); XNTHy (S) Glutwind o. 
ä.; 11 niMTOyOlloy (B): IIMTOy- 
THOy (A) die 4 Winde;'* Tliy 
M rpCDM av2[w; VJIWV.-/.;; (Act. apost. 

27 m); XXOUOy (B) masc. Wind- 
fenster (Mulknf) auf dem Dache des 
Hauses. 13 Tonlose Form TOy- in 
TOypi IG (S): OOypi IC (B) Süd wind-, 

TOYM2IT 7 (S) Kordwind; 2111GM- 

ouoy 14 (B), KXHTiiy 15 (S), kuiii- 
ruy GnMOY 1 * (S) sterben 

| Oy (S) niitzen, 17 aus *1*21 iy (S): |2HOy (B) 

kontrahiert (?) 1H 

1 Deuteron. 18 i*> otomCteÖat. * ib. 18 i*. 3 Jes. 47 p. ia. 

* Sehen. UI 43 a. 4 Ä. Z. 47 (1910), S. 33. * Zach. 2 «. 

T P. Sopii. 212. * Gen. 7 ss r.wr\ ijtoi;;. 

» Steckt etwa in dem ersten Bestandteil 2X- (S. F.)s fti- (A) das alte bt „Körper¬ 

schaft“, das x. B. in demot. h t-rmt „Menschenmenge“ o. ä. zur Bildung eines Kolloktivbegrifles 
verwendet wird? Das Wort würde also „Windmenge“ o. ä. bedeuten. 

10 I’s. 106 «e «üj>». 11 Jes. 19 t s. unter XllTHY- “ Zach. 2«. 

13 Guimet XVII 171. 183. 185. *• Act. upost. 5 s. io. 14 lii. 4 ai. 

w Djomo Pap. 104 is. 17 Sap. 5«. “ Stern: Ä. Z. 22 (1881), S. 145, Aiini. 8. 
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•| OY (8. B. A) 

-|oyi (B) 

[III“ inf ] 

TOOY (S): 
TtDOY (B): 
TAY (F. A) 

TOOY (S): 
TAY (A) 

Tooye (S): 
OQ)Oyi (B) 


rooyi (B): 

2TOOY6, 9 

tooy< S 

2ITAYC (A) 


royBO (B) 

OU)OY€A (B) 

toyao, OOY 
GAO 15 (B) 

Toyi<- (8) 

Tooyn 

TCDOYN (S. B. 
F), TtüOY- 
IIOY (S. B). 

Nebenform 


| oy—Toyn 

fUnf, fern, •j'6 (S); nach Zehnern-TH dir 

(S):-|-(A) J 

ernähren (?), beherbergen' 


masc. Berg, Wüste:* PlurA TOyCIH 

(S): to'y»gi/ TOYAeiAToyieye« 

(A); AMTCDOy (B) masc. Bergge¬ 
gend (siehe AM-) 

kaufen, Kausat. von geben (..geben, 
daß man gibt“) 7 

masc. Sandale, st. cstr. TOyN-, vor Suf¬ 
fixen TOYü>= (S): OOY(D= (B) 8 


früh, auch NTOOyi. lIGMTOOyi (B): 
NZTOOye, G2I OOYG (S); 2AMA- 
TOOyi (B): 2I TAYG 10 (A): 2ITO- 
oyc 11 (S) Morgenfrühe (..Morgen- 
Anfang 1 ); 15 2ANATOOYI GMACIJO) 
(B) ganz früh’ } K HCQYNTOOYG (S): 
MIGIOY MTG 2ANATOOYI u (B) der 
Morgenstern 

reinigen, siehe TBBO 
Überschwemmen, vergl. oytDCÜAG 


0^1 

i 


d ir 



s. 


fruchtbar machen 1 '' [Kausat. von oyU>- 
(DAG] 

in den Präpositionen GTOytl-, 21- 
TOYH-, siehe Toy(D- und TOOYG 

in NTOOYN wahrlich s. d. 

erheben, sich erheben, auf stehen: mit <=^a A dien 
folg. GIIU)U)I (B), G2|’Äl (S):C2pm 
(B) erheben, auf heben, mit 2A- (S): 
äA- (B) tragen , mit GXM- (S) sich 


<W</WV\ 

§0<2 o e crT31 Uru 

(I Kh. 5 29) 


I 

3 

4 
7 
* 

II 

14 

1« 


Zoega Gl .. 1 ISoachto auch HIMCX2 MTUJOy i xcmwdo; t> /ifixo-. Lov. tl ». 

L«c*us Rocueil 31 (1909), S. 77; Ktfseh: Vorbei».. S. 91-92. 

.luol 4 a. 6 ib. 2 j. * I.Hcmi: Ach in. Texte (Index). 


Sethe: Nachr. GHtt. Ges. AViasenaeh. 1919, S. 148. 

\ Z 53 (1917), 8. 138. • rrooy P. Sophia 73«. 

Sehenute IV 81 .. 11 Ä. Z. 51 (1913). S. 124. 

Act. mart. I 214 21 . ,s lliob 14 1 ». 

Ä. Z. 13 (1875), S. 179. 


10 Soplion. 3 ». 

11 Guimet XVII 281 1 . 
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royi i—nti) 





TU)N (B): 

erheben gegen ; mit Reflexivsuffix 




TCDNG (A): 
tcocdii (S. 

A t ); T6N- (B) 

TCDOYN* sich erheben , auf stehen 




TOyNOC(S.B): 

erwecken, aufrichten ; Kausat. von 




Toytixc (A) 

OycUtl „sieh öffnen", 1 ToytlGC- 
(S. B):TOyNC- (A). Auf dieses Kau- 





sat. geht auch das folg. Wort zurück 1 




•royNoyeiAT». 

auch mitGBOA , jemdm. offenbaren, kund 




royN(G)- 

tun, belehren („das Auge sich öffnen 




Gl AT» (S): 

lassen“); AyToyilCIAT CKOA (S) 




ToyniAT« 

ich halte eine Offenbarung (Mission 




(B): TOY- 
HoyiGT» (A) 

IV 683) 

tirt 



royCDT 5 (S): 

masc. a) Statue* Götterbild ; h) tcuij- 


e\ooyr 3 (B) 

barer Schrein 



Tooyre* (S): 

versammeln auch mit GsSOyil (B). sich 

-y« « 



otDoyf (B), 

versammeln, Zusammenkommen ; 0(0- 



ooyGT- (B), 

oy|- MmtlJG (B) Hinten („das 



TOYHT»''(S): 

Glockenholz zusammenschlagcn“), 




ooycDT» (B) 
Qualit. 

TOyHT (S): 
ooyHT (B) 

davon U)GUO(OOy| docke' 1 




-THYTN (S) 

Suffix der 2. 1’. l'lur., siehe TIIMoy 




Toyzo (B) 

hinzufIlgen [Kausat. von oytD2] 




Toyxo (S. B. 

erretten, befreien, mit G-, CBOA 2ITM-,® 




A): TOyXA 
(F) [Kaus. von 
oyxAi] 

heilen 




TAC1)0 (S. B. A): 

vermehren, reich machen ; ferner in 




TAC1)A (F) 

TACQGOOIU) (S): TAÜ)GAI(l) ( A) 



[Kausat. von 

predigen und in Verbdg. mit Infini- 




AU) AI 

tiven TACI)GGipC (S): TAUJGIpl (B) 





viel tun, I AUJGC1JAXG (S) viel reden, 
schmatzen 




1 Setlio: Ä. Z. 

47 (1910), S. 144. 




* Je». 10 a iyaXjta. 5 Znega 22.30. 4 (»ute Belogt* in 

* P». 77 rtj (ed. Badge und Kahlf»). 

Misaiun IV 014—647. 



" 1*8. 77 »o. 

7 Kvcueil -*8 (1906), S. 211. * Ps.36«.. 


1 i 
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Hl 


rci) —T2 


TCDÜ) (S.F.A): festsetzen, bestimmen, ordnen. zuweisen, ^ t\ 

0(0(1) (B): beauftragen,' Subst. 1 orsatz, He 

0X0)= (B) Stimmung, Gesetz, Absicht , 2 Testa¬ 

ment? Termin? Art, Beschaffenheit? 

Plur. 10 ) 0 ) 0 ) 

TOO) (S): OOO) masc. Grenze, Gebiet. Gau , Plur. 

(B) TOOO) fS): TU)0)0) (A);® JCITOÜ) u 

mit G- grenzen an? davon 

TCü)6 (S): 06- masc. Nachbar, fein. 0GO)H, Plur. 

0)0 (B) TCU)GGY* (S): OGü)6Y 

TOXI) (S) zermalmen, zerreiben, mahlen _ c isl ' 

TÖ)MO, Öjl'MO klein, dltnn machen (Xwrrivsiv Jes. 41i&: 

(|})10 Dan. 2 m. <o. «*.) [Kausat. von 0)MX 

klein sein] 

00)0)0 (B) jemiln. (6ÄOYU 621’GN-) erstaunt an- 

sehen 11 

TÜ)(>YIO(B) trocknen (Pcyron 284) [Kausat. von ö jj^>G t 
•| ü)OYIG- (S) 0)OOYG trocken werden] 

'l~t- (A): TfGM- 3. Pers. masc. Sing, des kausat. lntini- 

(S): 0PGH- (B) tivs 

TGM-(S. B. F. A) « eibl. Possessivpräfix d. 3. Pers. masc. |^(](j’w. t '.j-f 
Sin ff. 


dj-t-hm\ 


dj t-Su- 


OMI (B) 111"° inf. befeuchten (?) OXM =; ,: ' «übst. TAH, 
TAXH («): OXM (B), masc. bj/eichel 

OOMTGM (B) tröpfeln 

T20 (B) ’ OO (S) a) transit. schlecht machen , verderben: 
rPovron 33'.»] b) intl - schlecht, schlechter sein, an 

L ‘ gerecht sein ?* Sahst. Schlechtigkeit li 

OIO * T2IO (S) hinabwerfen.eine Fehlgeburt tun? 1 ' T21G- 
_ t)ual. OHIY CNOM (S) Blut vergießen 
[Kausat. von 
26 fallen] 


- - klj > {fj 


• tf!f>W 


d r , h ''j 


, --Ü« s Aüt anost. 27 13. J Hyvern. Actas IM- 

, s l ei! HI 21* 5 Junker: Poesie 210 is u. fl. ' Micb - [ s °* 110 ]- 

* St». P.P 67 ». • Judith U e, 16«. ' Kecuoil 8» (.»01), S. 806. 

^"marriaVe»! feilte eine Verreibung für Oiufa) vorliegon oder umgekehrt? 

: Tz 2?iÄ Tu unter OBH. Nach der SU.« (ihid., adelten. 
u zöeg« -17*», oegs. PA.1KAIOC. 15 deren». 24,; Hiob 8i». 

Leil f m: Ko,.t. Mi«, uo. 111. *’ Sirneh 42* - l«> Kopt. Stad. XVIII (87). 
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T2—T2B 


'l'-\20 (S. B. A): 
T\2X (F): T6- 
20 (A) [Kau- 
sat. von tl)2ü 
stehen] 


nufstellen, ergreifen, fassen, fangen, 
treffen, rinholenSoldaten ansheben* 
befriedigen : 3 1X20= OpXT= (S. Bi: 
TG20= xper= (A): TX2X= 6X6T« 

(F) auf stellen, auf richten, befestigen 
(wörtl. „auf seine Füße stellen“); 
TX26 OY2U)B epXTH G- (S) jemdm. 
etwas nachir eisen 1 


•}'2G (S): 01*1 sich betrinken; Qualit. TX2G (S): OAil 

(11): +8.6 (A) (B) betrunken sein 


.O "lJ 


111*'. inf. 


*01*1 (B) 

Tl*l (B) 

T20 (8. B) 

+02 (B) 

TU>2 (S): OU>* 
(B): *T<D? (A) 
[Qualit. TH? 
Eliasapokal. 
bi] 

TU>2 (8): 002 

(B) 


mieten : Qualit. 0X*l 5 
mase. Kranich''' 


bitten mit G-. trösten mit O- 7 ^ dj 

Flur. Wege (5is;s:) 

mischen;'-' TI 12 G20Y* 1 MM- (S) 10 mit a |tjig. *th 


etwas rennischt sein; Übertragen 
0X2= (S): OX*= (B) mit Rellexiv- 
suffix und MN- sich in etwas mischen, 
um etwas kümmern 11 


rericirren; Qualit. OG2 Jerem. 2 m 


TC02 (S): 

(B) 


mase. ‘Stroh, AMTOD 2 (S) Streu 18 


(Quibell: Sakkara 11 

35) 


OAB, OX‘t 1 


mase. (riG u ) Sauerteig, XIOAB gflhren; 
AOAB (aus *XT-T2XB) ungesäuert 


(Ebers 76 a») 


T(1>2B (S) 


cintauchen, cinweiehen li 


<>BBIO i 8. A) : 
0GBIO (B) 
[Kaus. von 
21BG] 


erniedrigen, demütigen, auch vom I er- 
gewaltigen einer Frau; 16 Subst. Demut, 

Qualit._OBBIHY (8. A): OGBIHOYT 
(B): 0BB6IHOY, ÖBBIXIT (A) 17 


:j» *** 


I Zoega 338 so. 5 Uuimet XVII,-..#. 

3 Knnan: Mittlgn. Vorderasiat. Oos. 1917, 8. 309; Ä. Z. 33 (1895), S. 49. 

* Mission IV 525. 520. 5 Jos. 7 ao pipisOinpivo;. 0 s. Cruiii: ISrit Mus , no. 924, S. 387. 

7 Jerem. 38 m. * Sethe: Unters, Gosch. V 79. 

* Hie Trennung der beiden Verben nach Dövand, der auch das liioroglyphiseho Prototyp 
des /.weiten ermittelt bat. 

10 1*. Sophia 282#. 11 I.ag, Aegypt. 211. 15 Scheu. IV 152 a». 13 Marc. 8 u. 

II Der Artikel ntj »eigt, da8 das folgende Wort mit einer Doppelkonaoiian/. beginnt, also 

pt tljM *u lesen ist. 13 Ä. Z. 27 (1888), S. 55. '• Acl. mart. 186 is. 

17 Zu den achmim. l-’ormen siehe Kitsch: Vorhein., S. 152. 
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0X0 GBOX (S) 

T2MO (8): 
I^MO (B) s 

T2GMMO (B)- 


1G1 

iregfliegen lassen, durchseihen 1 [Kausat. 
von 2(1)X fliegen] 

erwärmen, erhitzen [Kausat. von 2MOM 
(S): ÄMOM (B) warm sein] 

anzünden [Kausat. von MOy? (S. F): 
MOZ (F) brennen] 


T2X T2P 


— 

_>Ql dj-t-mh 

V 


-| 2MG. 3 TC2MG* 

niasc. Maßhczoioltnung, vergl. "fZMM 


(S) 

T(1)2M (8): 

rufen, einluden, anklopfen: auch mit 

raMi^i " un 

OCD2GM (B): 
TCD2M6 (A)^ 

tzTiko (8. A 6 ), 

C20YN 


/„■trüben, mißhandeln e [Kausativ von 

OMKO (8): 

MKX2 betrübt sein] 

dj-t- tnkh 

T2GMK.O (B) 


'Ü [1 dj t-ljmsj 

OMCO (8. A): 

sitzen lassen, hinsteilen, hinleijen [Kau¬ 

T2GMCO (B) 

sat. von 2MOOC sitzen] 


(l’eyron 353) 

•|'2MM, T12MGM 7 
(S), vgl. | 2MG 

niasc. Kasten, Jlchälttr, hitrb: ’J*2MGM 


tlGBlU). * | 2MG‘I N VI 0 Bienenkorb 


tüno, ono (S> 

sich nähern lassen, miete)), mit Reflexiv- 



suffix sich nähern [Kausat. von 2(1)11] 


ONO (S): 

zerreiben, zerstoßen ; Qual. ONIiy. GN- 


(d. i. *T2NO) 

llliy, siehe INNO 

dj.t hm (?) 

T.V2NO (B)j5> * 

hindern, ziirilekhalten 




hn (Toth. 174) 

TG2NG (8. A): 

fein. Stirn 

„ a dhn.t 

ra ot® 

TC2NI (B) 

- 


OHM (8. B. A) 

OIIO(8):T2<j>0,' 0 

niasc. (NG) Schwefel 

a ) wiederherste/len. pGH T2<|>G U)‘IU) 

«Sä dj-t-jd.) 

c* A 

T<(>0 (B) 

b) geleiten: auch mit GBOX 
[Kausat. von 1IID2 gelangen] 


f?NO (A) 

erzeugen, siehe XNO 


TU)2p (8) 

anspornen (? ) 



1 ifjX^äiv Matth. 23 in. 5 1 »io Belege »iehe hei l’eyfon, S. 3-JS und 35t. 

» Zoeg» 557. * Eev. dgyptol. IX 176, X 38. 5 Kösch: Vnrbem. 150. 

« Sind. 30«. *«/.«0v. ’ X. Z. 21 (1883), S. 158 a v.« “I Kg. Hm. 

» Zoog» 617. 10 tinin.et XVII 245. 268. 281. 230. 

“ Kecueil 34 (1912), S. 157, unrichtig X<|>o gleichgesotait. 

* T\ t.' 
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T2p—T<? 


• opojo (S. A) 


TCD2C (8. A): 
OU)2C (B) 


TOAOIO, 6AOIO 

(S):T<?eiO(A) 

T60 iH) 

■| r.'C (S) : 

XIXI (B) 

( 8 ) 


10)60 (8. A "’): 

•roxy, to) 

KO” (8): 
TU>XI (B): 
10)61 (F) 


betchiceren. in Erstaunen, Schrecken 
setzen, erschrecken, entsetzen, 0pü)A= 
(A) 1 [Kausat. von 2pOÜ) schicer sein, 
erstarren ] 


salben 


TA2T.TA2T2(S): 
TAT2. TA2T* 


(B) 

TA2T2 (8): 
*OA*IO* ( B) 

OOOYT(S.ak.) 4 
OAYT 5 (8): 
OOX>YT (B): 
ou)YO'' (ak.) 

TAXO (A) 
IOYXO 

ru)xi(B) 

TAX.po(S.B.A): 

TAXpA(F) 


masc. Klei [vergl. A. Z. 21 (1883), 
8. 156 Anm.] 


mischen, verwirren- ()ualit. T02TQ)2 

(S): 00*00)* (B) s 

Name des ägypt. W'eisheitsgottes Tliotlt 
und des nach ilun benannten 1. kopt. 
Monats (HwjO, Öwjt, Hxjv) [vergl. Re- 
cueil 23 (1901), S. 199] 

richten, rerurteilen, Kausat. von 0X1 
siehe hinter T0Y20, Seite 15* 
pflanzen, siehe unter TO)6 

befestigen, stärken [Kausat. von .Xpo 
Stark sein]: C^ualit. TAXpllY (8. A): 
TAXpilOY’l' (B): TAXPAOIT (A) 7 

rerurteilen. tadeln [Kausat. von 6 A (S): 
XAI (B) häßlich sein?] 

pflanzen, siehe XO (S) 
fein. Gurke, Obst K 


Ulster o. ä.: Hl j-60 0T2OOY® die 
bösen Laster [Sethe] 

pflanzen, anfägen, kneten, backen 12 ; mit 
Reflexivsufiix sich an je.mdn. an¬ 
schließen, 13 mit 0-; übertragen mit 
O- j e in dm. etwas an hängen, andichten, 
rorwerfen.'* Beachte Sirach 11c 110- 
TOMMOYTOtfC 2Ü)0)<I OPOH der, 
von dem man es aber nicht erwartet 






djt hrs 


^ 1 (j ths 

(Khind 438) 


& m “'i 


O -ü 

: i <./ > 


dj-t-d : 


Q tJJj 


dj t-dr {(Orakel 302) 


dkr (De- 


' o Hl vaud) 




1 llabak. Sit; Midi. 4 4. * Kzucli. 22 io. 3 Zoega 591, Anm. 97. * Par. Zauborpap. L <i. 

5 ('rum: Ostr. Addit. 41. 8 Par. Zauborpap. O »*. ’ Die aclunim. formen nach 

Kitsch: Vorbeni., S. 150. * Lemm: Kopt. Miaz., no. 42 (593). “ P. Sophia 256 i. 

18 Amos 9 ii. 13. “ ('nun: Ostr., no. 271. 15 Auch in mmitojc (S) masc. Bäckerei. 

13 Zoega 290 n. 14 Sehen. III 102 an, 103»; liudge: Apuer. 118; Deuteron. 22 u. i:. 
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*v yjr* 


HM 


t< 9—oy 


raxsTi (S) 
TXGCC (S) 

TOffC _(S): 
TOXC,“ 
TOTC 11$) 

Ttutvc (S): 
TCDTC (B) 

TU)<?C, Teure 

(S) 

*TO<?T6<y (S) 


hat (i xrj ~Mit Heflexiv- 
suffix TO<> = c. G- sieh an jemiln. 
heramlrttngen, wenden -, 1 TCOC GBOX 
(S): TCUX GBOX (B) einen Erlaß 
anschlagen*; Subst. TCD6G (S): TU) 


XI (B) inasc. Pflanze (vgl. MTH<?), 
TXff (S): TXX (B) fern. Klumpen. 
auch in distributiver Verdopplung 

§|(|e^ 

0 tik (Mag. 
III t'91) 

TA<?TX<?» (S): TGCTGff x (A) 



auch mit GBOX, treiben, vertreiben 

4 WMN 

A 

tkn* 

fein. Tritt, siehe TX'I CI 
masc. Stuhl, Sessel, 1 hron (älsps?) 

3 ° ‘ & 

1 ^ ^ tks 
.<=> 1 


„Tisch" 

(Mag. 1046) 


anheften, befestigen, überziehen; ( L *ual. 

TOTC (B) s (mit Edelsteinen) aun¬ 
gelegt sein _ 

* treten, walken* auch in |'X2TUTU)6'C g 
(v.ir. -TU)TC) Walker' 0 (wörtl. „Tret- 
Wäscher“) 

stopfen; Qualit.TGffTUXS' tttmecp.jvo; 11 


A dg» 


^>i «tr (neuägypt) 


“ ic, fein. * ^ w' t 

t I o | 


oy (S. B): O Fragewort was! 

(A):OYN‘*(F) , 

-oy (S. 1$. F. A) Suffix der 3. Pers. Plur. j 3,,: 

. * ,nS • .> 

oy- (S. B. F. A) unbest. Artikel des Singulars ein, ton- _ tj 

lose Form des folgenden ^ 

Oyx (S): oy.VI Zahlwort eins. fein. oyCI (S. F): oyi ( . fonl - 0 , " '' 

iBi: oyGGl (B. F): oyGIG (A); in Verhdg. mit 
(F): oye (A) Zehnern -OyG(S), fem.-oyCl (S): 13 

Mnoyx (S' allein ; w oyx oyx (S): 
oyxi oyxi (B). noyx uoyxfsv. 

1 Schon. 111 32 i. * Act. mart. I 20tu.li. 3 Scheu. 1\ lJi“ 

* Mich. 3». 1 Nach Devaud, der für die Bedeutung .vertreiben“ o. ii. Oetr. Cwro 25206 

— Ä Z 88 (1900), S. 21 zitiert. AI» weitere Stelle nenne ich A. Z. -’2 (1S84 . S. , •> 1 0 
vielleicht auch demot. I*. in Orakelglcer, no. 298, wo die a. O gegebene Bedeutung *u be¬ 
richtigen »ein dürfte « Ezech. « a. 3 lVev. 9 JudUh 11 Sw. 38 „ 

• Budget Michael 115»; «Borge Cap, -ad. 160»». / ! ^ s \ " 

.» Marc 9» " Luc. 6 s». " Sethe: A 47 < 1910 )> S> 4 ' 

„ Aber nur in rölTOyei kommt diese Geachlechteunteracheidung vor (Stern; Gram., §2,8) 

u Zoega 297 » i. n. 






oyx—oyoci 


oyx (S. H. A) 

tf& 

oyx« (S) 

oyxx* (y) 
oyXG (F) 

oye (S): 
oyci CB): 
oyeic (A): 
oyw (F) 
lll“' inf. Qua- 
lit, oyHy(S): 
oyiioy(B.F) 

oyc (F) 
oym. oyci (B) 

oyoi (B): 
oyoci (8): 
oyxi (F): 
oyxci (A): 
oyxcic (Aj) 


~f <fy dt 


<|»oyxi <|>oyxi (B): noye noyc 
(A) jeder-, 2Xlloyxi oyxi (B) ein¬ 
zelne-, 1 KCOYX (S): KGOyxi (B) ein 
anderer; OyX — IIKGOyX (S) der 
eine — der andere 

masc. I 'erwitnsc/ning, Fluch-, Xioyx 
(S. A): XGoyX (B) rerwilnschen. 
rer/luchen, sch mühen ; XXT-OyX (S) 
Lästerer * 

im Begriff'sein, trollen, als Umschreibung 
des Futurums 3 oyxi TtDtl) ich irill 
( werde ) bestimmen 

allein , siehe OyXXT 
irehel, siehe OyOGl 

fern sein, sieh entfernen, mit M-. MMO=: 
C/SINOyei. CÄGNOyGI (B) Scheide 
hrief (ämsTOGtsv);“ oyG GBOX ab- 
fallen, aufrührerisch sein : c GIlOyG 
(S): 6<}>oyGI (B) in die Ferne, treit-, 
2IIIOYG (S): 2!<}>OY6l (B), 2MIIOY- 
iii ii (F), Miioyc (S): Miioycic 

(A) von weitem 
siehe oyßG gegen 
wahrlich, siehe III 

fein. Stelle. l‘latz,~ als masc. Ile//, dang, 
Lauf. Ansturm-,* daneben MOYOGI 10 
(S):6NOYOI (B): NOyxi n (A) masc. 
in derselben Bedtg., beide in der Ver¬ 
bindung 'I neHoyoGi (s): •|-iig , i- 
oyoi (B): -| miighoyxi (A. F): 
'l UGHOYAGI (A): | MIIGHOYXGIG 
(A,); | MIlGHOyOG^ (S): | MIICM- 
oyoi (B); | miigm7ioyogi (S) 9 

hrrangehen 11 (zfsiep/s-OÄi), sich he- 
ijehen.' 3 eilen -, 13 '|oyoi (S, B) sich 
begeben , u u m hergehen 1 '-' 


(Gardiuer: Sinuhe, 

8. 6G, IGO) 


flV 


wu 

..Weg, Richtung, 


Seite“* 1 


1 Ginntet XVII *. 1 Sir. 3 i« teil. Thompson) 1 Tim. 1 u. 3 Grumt Ostr. 122, 8. 64. 

1 lireasted: I’. 8. IS. A. 23 (1901), S. 243. s Siehe die liolege unter C2XI. 

* aoöjTaeOr. Ezeeli. 20 as (8). ’ Ettocli. 10 m (li). 

* Daniel 8 o öpp.r;. * Siche Etjrmolog., no. 6. 10 Budget Homil. 124. 120. 138. 

" Sir. 21 «; Mnlach. 3 «. 

'* Guimet XVII 7—8. 13 osriSttv Nahum 2 r, [Sethe]; öppiv Act. apost. 19m. 

14 (iuimet XVU 26 (Ii); Mission IV 086 »it. (S). 13 scntXoOv llohel. 3 » (— Sehen. III 66 an). 
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oyoei (S): 
oyoi (B): 
oyXG (F): 
oyxei, 
oyxi 1 (A) 

oyoeie (S): 
oyci)i (B) 


Neben¬ 


form von 

oyU)2 s 


oyo) (s. B. F) 


oyoei- oyin 


(1 Kh. 4/20) 


von — 

'ir]j „ernten" [Sethe] 

(Hyl.) 


oyo) (S. B. F. 


III ,r ' h 


masc. l.aiidmann, linuer, auch ptDMI 
(•Moycoi (B);= oytui nxxoxi (B) 
Winzer,* Flur, oyeeill (S): oyiH 
(B), eigentlich Kollektivuin,* das 
noch in MXNOyOGIH (S) Ackernde 
treide-)Land b (neben MXM6XOOXG 
liebland 0 ) erkennbar ist; O uoyo- 
0111 G- (S) hmd bearbeiten.' Beachte 
die Verbindung SXNOyill ÜXXOXI 
MGM SXMOym IlKOl Winzer und 
Ackerbauer Y £ '"?'f 5 ‘ 

Jerem. 52 io). 

a) cerweiten, bleiben ; ö b) auf hören, zu 
/■Jude sein-, 10 mit II- mit ehr. auf hören, 
eine Arbeit beendigen-, 11 mit Umstands¬ 
satz (G-) zur Bezeichnung der ab¬ 
geschlossenen I landlung XMOytD GH 
HOy er ist (schon) tot : '^OyCD (S.B), 
auch mit GBOX, erlösen, befreien 

masc. Botschaft, Antwort, Angelegenheit 
(F); axoya) 15 (S): 2 Gxoy(» (F) 
Antwort-, pOytD (S): GpoyU) (B): 
poyoy 1: (A) antworten-. NMOytD 
iS) ,erkunden ; XlOytD (ak.) a) 
antworten, b) Orakel geben -, 14 pGH- 
Xioytl) (S) Sp/ther (w.ssd;); .XI 
MGMOytl) (S) rerkllnden ; 1£> 6'MI1GM- 
oyci) (S) sich nach jemds. Ergehen 
erkundigen, sich nach jemdm. Um¬ 
sehen ; 18 HXloyil) (S) Bote 17 


• MH- 7 i [Sethe]. a Guimet XVII 201. 1 Jes. 61»; Luc. 13:. 

« Siehe Recneil 28 (1906), S. 213 und dem I.scau: ib. 31 (1909), S. 78. 

» Sehen. III 59 s. • ib. Z. 7. 7 Sehen. III 81 ». 

a Sethe: A. Z. 52 (1914), S. 114. * Zoogn 234 u. Vieillnrd« Scütö, S. 16 [Sethe], 

io K MOtilK o\U) tu gibt keine Brote mehr, Mission IV 63«. " t-uimet X\U 328. 

Deuteron. 17 . («nXo r j»). » Mich. 3 ... " A Z. 21 (1883), S. 87; ib. 38 (1900), S. »7.89. 

Budge: Apocr. 117. XI- ist in den beiden letzten Wendungen st. cstr. von Xd) tagen 



statt X.O. 

10 2 Kg. 13 .-.; Athnnas., § 47. 


> ! Lemm: Alex. 75 Anm. 
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oyci)—oyx 
oycjD 


oyne (S. B. A): 
GOyBG 7 (B): 
*oyc (F) 

oyxXB (S): 
oyXB (B): 
oyGGB (F): 
OyXABG (A) 

oymiB (S.F): 
oyilB (B): 
oye(6)B (F): 
oyiciBG (A) 

OyBXO) (S. B): 
oyB\? (A) 

*oyBI2 (S): 
*MBG2 (B) 

oyxxi (S) 
•oyxx, bxx (8) 
oycn u> xg (Si 


oyxxo, 
oyexxc. 
oyilXG (8): 


16 G 

a) in |A>yti> (S. B. F): -| oyoy (A), 
auch mit GBOX und G2|’XI (S): 
G2pill ( B), st) intrans. wachsen,blühen, 
Subst. Hin me* Frühling, ß) transit. 
nachten lamm: b) in Xioyu) (8) 
empfangen, schwanger werden ;* mit 
MMO=, I 'erlangen halten* nach vom 
Gelüste der Schwangeren;* c) in 
‘HOyO) (A) blitzen 5 

gegen, mit Suffixen oyiJU«; |oyBG 
(8. B): | fioyBG 0 (S): |NOye (F) 
widerstr h en. hekü mp fern 

rein, frei sein- mit GBOX 2M von -, 8 
Qualit. von oyon 


masc. /'riesler 


weiß, glänzend werden, Adjektiv oyti) 
Bü) (S. B)r OyCDB? (A) weiß 
Davon wohl auch 

Ulatze (?) in <?XXOyBI2(S): BXXMBG2 
(B) kahlköpfig (ivasaXavTc;) 1 - 1 

krauses Haar, wohl von OytDCDXG 
(R> 

in MX20YXX (S) Taubenschlag 10 

fruchtbar sein, Fherfhß halten. Qualit. 
OyXXXG (A) iVirps-jzz , 11 Kausat. 
royxo 

Melodie. Ton-, CGKOyGXXt 13 (B): CG2- 
OyexXG 14 (8) Melodien spielen : CGK 
oyilXG (S) 1 ® mit G- jewdu. rer- 


§^Jl^ wh (Rv- 
lands) 




^J®J^ whh (Ainar- 
ua IV 32) 



wl (Rhind 
89) 


^ r 1 S ^ idr 11 

wh (Mythus 179) 

Musikinstrument 16 

W -t~ 


1 ivOo; Sopli. 2 a (At. a Mingarelli 318. Gon. 30 as r. mit i> (rfxiooiv) 3 Zoega 293 4. 
* xi aim Ps. 50 4 Kalium 3 ». * Sap. 5 n (ed. Thompson). 

■ Guimet XVII 210. 222. Diese seltene Form entspricht dem demot. r wb (Orakelglossar 402 
Canopus-HUn). " Sehen. III 140a. " I.emm: Kopt. Stad. XXVI (229 1 . 

# l.orets Etymologie [A. Z. 30 1892), S. 28 oyAA „Taube“] beachtet nicht, daß 
i er eine Schwalbe ist [Sethe]. 11 Zachar. 7 r. 

13 Müller: Khiudglossar 89. 13 Itobineon: Apocr. 12 as. 14 i!>. 26 is. 

14 Anast. IV 12s. 1,1 ltossi: Nuovo codice, S. 73K 





Universitats- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


















167 




oycxxi (B) 


oyxfDM (S) 
oyÄnc (S) 
oytDxc (S) 


oyexoyexG 
GBOX (S) 

oyMG (A) K 


oyCDM (S.B.F. 
A) 


oyüXÜHG (S) 


oyx-oyn 

spotten o. ä. ; pGHCGZOyGXAO 1 (S) 

I‘salmist- CIT6 MGHOyGXXG 3 (S) 
seine Weisen singen 

Kissen, siehe Mp CDM 
.1 ussatzge.se li ir ilr 

a) transitiv hintcerfen, <n die /‘lucht 
schlagen^ neigen,lehnen] 3 mitRetlexiv- 
suffix oyoxe« sich neigen, stutzen; 
l>) iutransit ei »stürzen* sich schämen, 
in sich gehen ; 8 oytDXC H2HT nie- 
1 1ergeschlagen, betrübt, traurig sein ; 6 
über (GXU-), Subst. OytDXC Scham' 

heulen 

vergehen, vertreten (vr,-«sO«0 


essen, fressen, verzehren mit direktem 
Objekt oder MCA-; beißen;" auch mit 
dat. cth.; l# <?INOycl)M (S. B) mas'c. 
Speise, l’lur.&INOyOOM (S); 11 NKX- 

tToytoM (S): GNXxiMoycDM, xoy 
CDM (B) masc. in derselben Bedtg.: 
BXloyUJM (S) Truchseß ]** oytDM 
02011=, 0y6M20H= (B) bereuen; 
OyGMCI (B) saugen („Brust essen"); 
Partiz.conj. oyXM- in oy.VMpCDMG 
(S) Menschenfresser ; oyXMCI IO‘l (B) 
lilutfresser] oyXMCXpX (Bj Fleisch¬ 
fresser] oyXMUJXXp (8) „corroded 
skin“ für Pergament , 1:1 S.auch oyXM- 
SpnpG, OyXMOMG 

a) intrans. unterliegen, b) transitiv unter- 
werfen; mit Reflexivpron.* c. MM- 


8 VTHi 

(Hess: Rosettana, 


S. öl) 


(Ryl.), vcrgl. auch 
^ [1^ ^..Kopf¬ 
stütze“ 


werden“ o. ä. (Pyr. 

655 “) ? 

,rn " (alt 


±1 


> Robinson: Apocr. 26 ». ’ Berl. Urlt., no. 1, Kol. 2«a. 

3 Qnimet XVII 117 AHOY‘OAC MIICMCOI lüSOyn <:|xol er lehnte Minen hucken an ihr 

Mauer (dafür im folg. PIKI 6*Oyfl C-). 

* l*«. 61 s von einer Mnner. 5 l*s. 34 4. 69 s, 82 x* tvtpijcriO«:. 

» Robinson: Apocr. 189. 7 l's. 08 -o, 70 i» iizMrr'. * Znchar. 14 ii. 

» »eben. III 43*. 10 Guimet XVn, S. 29 (B). 

>> Sap. 19»; Siracli 30», 83 », 37 ss neben rmioyoM ib. 33 ». 

» -2 Ko. 11 «. 13 P. S. B. A. 27 (1906), S. 170, Aum. 33. 






* 
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oyM—oyi4 


■ 





jemihit. wohlgesinnt «ein, 1 mit GB<>\ 
211- ei eh in acht nehmen roi ‘ 8 

oyAM-OMG (S) 

fern .llnnul (7*TfP* tva ) („Kot-Fresser“) 5 

oyoM-ctp (S) 

Plural in ähnl. Bedeutung 

oyMOT (S. B) 

dick, fett werden (-v/fn-fti'i), Qualit. 

oyoMti r (S) 

OytJDMT (B) 

r erbennnt, gehr Hunt sein*? (von der Haut) 

OyAMG'l'. MV 
MG'f’ 5 (B) 

fern. Kreis (Krankheit i 

0y0(0)MT6(S): 
oyXMTC (Fl 

Plur. Türme (Ts. 47 1 . 1 ) 

oyorn (S): 
oyXMH (F): 
OYON2M (B) 

inase. Krippe 

oyti (F) 

irn«?, siehe oy 

oyN- (S. A): 
oyon (B): 
oyxti (F) 

e« ist. zur Einleitung des Xoniinalsatzes 
mit indeterminiertem Subjekt 

. 

oyn rc- (S. A): 
OYNTX» (S): 
oytne= (A): 
OYONT6-, 
oyONTX-(B): 
oyXMTG-, 
oyXNTH» (F) 

jennl. hat, besitzt] mit G- ron jenuhn. 
eine Schuht zu fordern hüben. <|>ll 
CTCOyOII GpO’l M<J»pH-|- H<j>H 
GTGOyON NTXH GpOH derSehvld- 
ner n ie der Gläubiger, des. 24 2 . i 
cosf/.tov io; m ijit/.r. 

oynoy (s. B. 
F. A) 

fein. Stunde. Plur. oyUO()yG(S): Oy- 
NCDOyi(B): NTGyMOy (S): n j - 
oynoy (B) sofort. Siehe auch TG- 
NOY(S): | no.Y (B. F) jetzt (unter 
NOy. Seite 75) 

oyxn (B) 

liiasc. Erde, Staub. Damm (yü;xa) 

oyGING (S. A): 
oyiNi (F) 

(III*' inf.) 

rortlberi/ehen 


„Wall, Bastion“ 


tcu-m-di 


- : ,rn( Rn- 

‘ o <2 seit.) 


1 A mij 


' sivouv Matth. 6 ». 

* Triadon 399 i. 3 Ä. Z. 13 (1876), ,S. 111. 
4 Zoega 48 ; Guimet XXV 94. 

B Kobimuin: Apocr. SKI. 
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oyrt—oyriT 


oyOM (S. B): 

jemand, etwas; 1 OyON MMOOY (S) 

ton 

OyXM (F. A) 

jemand von ihnen; OyON UT6I26 
(Sjtoyoil MIlXipH'l' (B) etwas dieser 
Art, solches ; OyON NIM (S): OyON 
IIIBOM (B): OyXM NIM (F. A) alle; 
OyFl oyoil (S) a) es gibt Leute, 
welche mit folgendem Umstandssatz; 
b) oyFl OYON epOM (S) er hat 
eine Schuld * 


oyoeiM (S): 

masc. Licht; poyOGIN (S): Cpoyci)- 

^flAfi'^XBrügsch; 

_4Mn\ wb.vaioy 

„ ft ft ' ww> 

OyCDiru (B): 

IIII (B) leuchten, glanzen; mit 6- des 

oyxill (F): 

Objekts* erleuchten; auch vom Aitgeu- 


OyXING (A) 

licht XMXXOytDINI „er erblindete“;* 
XloyoeiN (S): 6'loyCDINI (B) er¬ 
leuchtet werden; O NOyOGIN (S) 
glanzend sein 

(I Kh. 4 st) 

altes J| ^ wbn ? 

[Sethe] 

oytJDN (S.B. F): 

öffnen, sich öffnen, Imper. XOyiDM (b. 

lüüU 

ICH 

wwvs ^ ^ 

XOyü)M(B): 6 

oyeid (A) 

Kausat. TOy- 
NOC 

oycDti (S. A) 
OytDlMI (B) 

B); oyilll NPCD» (S) den Mund 
öffnen 6 neben oy(l)N tIpcD= 7 oytl 
PO CBOX wehklagen (ä/.aXa^stv); 8 
oyaui NCXXI (B) Rätsel."' Auf¬ 
gabe; 10 |oyU)N (B) n öffnen 

masc .Teil, tonlos OyM-(S): OyGN-(B)'* 
fern. Harfe, siebe BOINH 


oyriXM (S. F): 
oyillXM (B): 
OyiNGM, 1CD- 
HXM (F): 

fern, rechte Hand, Rechte; CX- oder 
2IOYINXM MMO= (B) zur Rechten 
von 

wnm 

oytiCM (A) 



o oyeei6NiM(S): 

masc. Grieche , Heide (eigtl. „Jonier“'); 1 * 

•M« oeoe A' 

oyeiNIN (B): 

MNTOyGGIGNIN (S): MGTO yGININ 

H7«n (Uosett.) 

oyxinin(A) M 

OyNTG- 

1 B) fern, griechische Sprache 
haben, siehe hinter oyil 

* 


i Stern: Gram., § 265. * Crum: Rylanda, 8. 3t, Anm. 1. 

3 Guimet XVII 176 (B); Slracli 31m ipwtitsw (S). 

* Guimet XXV 60. * 

3 Auch saliid. in P. Sophia 331 u. 

3 Sir. 20 is, 34 ta; Hioh 33 a. 

: Sir. 22 «a. * Mare. 5 a«. 

* Deuteron. 28 ai atviyp«. '* Pa. 48 a apojft/jp#. 

u Gen. 42«r. 11 Sethe: Zahlwörter, S. 88 und Ä. Z. 47 (1910), 8 . I ff. 

13 Sethe: Naehr. Gea. Wissensch. Göttingen 1916, S. 131. 14 Zach. 9 l». 










\ 




oyiir —oyp 

170 


oyoNT, OyNT 

tnasc. Schiffsbauclf, MOyCMTG 1lOA- 

(Petuh. 89) 

^ Z 
u 
> 
O 

i✓ 

AACCA (A) die Tiefen (flaOr,) des 

(B. A): 1 oy- 

Meeres * oyMT OyNT = -/.ztä-'*ta :l 

6NTG (A)* 
(Plur.) 



oy(l)lici) (S.B): 

tnasc. Wolf 

•fSis» C3ED it'i W lli 

VVWAA 

oyANÜ) (A) 4 


oynoH (S. B): 

sieh freuen, oft mit Reflex!vpron. 

* $h n-nf 

www ^ ^ 

oynah 6 (A) 

(MMO-) 

wn-ljr 

•WWW 1, fl J 

oyCDN 2 (S.B.F): 

offenbaren, erscheinen, R oft mit Reflexiv¬ 

OYCDMA2 (S. 

suffix oyotl2= sich offenbaren, er¬ 


F) 

scheinen ; meist mit GBOA offenbaren, 


sich offenbaren, erscheinen, ebenfalls' 
häufig mit Reflexivsilffix; 0y200y 
GHOYON2 GBOA ein öffentlicher 
Feiertag o. ä.; 7 NOy(DN2 GBOA(S): 
NOyO)N2, JÖGN OytONZ (B) öffent¬ 
lich ; AOOyU)N2 GBOA (B) unsicht¬ 



bar, unbekannt ; pATOy(DN2 GBOA 
(S): GpAOOyO)M2 GBOA (B) rer 
schwinden ; Subst. Oy(DM2 GBOA 



Epiphanienfest 8 


OYOM2M (B) 

tnasc. Krippe, siehe oyOMM 


oyon (S) 

rein werden, siehe oyAAB 

Q A 

°YPo (B) 

König, siehe ppo (Etymol. no. 23) 

iSl 

oyp(D (S) 

Bohne [vgl. ApCl)] OyptD AAAy 

&.<=,() (11 W« 
(N. Ä.) HT* # 

oynp (S. B. A): 

weiße Bohnen " 

wie viel t 

xynp (B) 


^^“5 "' rt 

oyupc (S) 

fern. Bein, Fuß (Hiob 13»»), 11 Singular 


zu dem Dual oyGpilTG s. d. 

oycopTi (B) 

schicken, senden auch mit GBOA hin¬ 


aus, G^oytl hinein und 6riCJt)tDI 
hinauf-, mit MCA - jemdn. holen lassen 

1 . 


t Jon. 16. * Amos 9 s. 3 Gen. 6 i«. * Gespj\ 37 1 . _ 

3 Sachar. 10 t • Mit G - jemdm. Ri. IG u. i» AHOYUUIZ Gpoc Mn6H2HT TltpH, in der 

Kegel mit ii- dat. ’ Lemm: Kopt. Misz., no. 134 (605). 

" Crum: P. 8. B. A.,29 (1907), S. 304, Anm. 88. 

* Crum: Rylanda Pap. no. 347. 

>» Dieser interrogative Gebrauch von wr, das nrsprgl. „eine Menge“ bedeutete [Sethe: Ä. /,. 
47 (1910), 8.4], findet sich bereits im N. Ä. (Gardiner: Liter. Texte I, 8. 18, Anm. 19 zu Anast 
I 17 i). 11 Etymol., no. 3. — Vergl. auch TBllp. 
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oyp-oyc 


oypxc (S) 

a) Königskrone (ßacf/.tiov); b) Stal/ 1 

"'rt 

°oypT, oyHpT* 

masc. Rone (pers. Lehnwort); arab. /-3 

(S): oyepT 5 
(B) 


(Mag. 210) 

oypiT (B) 

Wächter, siehe ZOypiT 


oypOT (S): 

l/e.iter nein, sich freuen; 2N Oyt>YpOT 

epoyOT (B): 

mit Freuden 

oypxT (A) 



oycpure (S): 

fern. Fuß, meist im Plural gebraucht 

w ' rt J 

oyepii'f' (B): 

(mit Artikel NGOypilTe 6 ), Dual- 


oypme* 

form zu oyiipG. Siebe Etymol. 


(A): oypiTG 

no. 3 


(A.) 

oypqje (S): 

fein. Wache; ANOYP ü J e Wächter* Siehe 

t^-jtnrzi u -r$ „den 
von „ 

<=» © ganzen 

oycpü)i (B) 

auch XM- 

Tag verbringen, 
wachen“" 

oytnpä (S) 

senden, entlassen) mit G20yM hinein- 

§ ^ " rl -‘ 

lassen; (sein Gesicht) wenden nach 8 

(Mag. 208) 

oypea (S) 

masc. freier Raum o. ä. 10 




weit (Ryl.) 

oyc (B) 

kahlköpfig; MNTOyCH (S) fein. Aus- 
brennung 11 

feP| r,UCDÄVaud] 

oycice, Rice 

sägen [111*" inf.] 


(S): BICI (B): 

oyiGice'^A) 


JP* 1Äf 

oyici (B) III“ 

schwellen 

oycipi, 

Osiris (Par. Zauberpap. L so. ss, 0 *ß) 


oycipc (ak.) 
oyocp, oy- 

masc. Ruder; CGKOyOCp (S) rudern, 

wir 

xcp ,s (S): 
oyoccp," 
Bocep (B) 

siehe CCJÜK 



' 2 Kg. 3 m (ax'JtiXi]). Vergl. dazu oytnÄC neigen, lehnen. 5 Loram: Cyprian, S. 12. 

» Hyvern. Acte» 43. * Auch in alteren aaliid. Texten. Bö.cl.: Vorbem. § 70. 

» Zoega 342 u * Kocueil 21 (1899), S. 21. 

i Crum: Z. D. M. G. 68 (1914), S. 183; Ostraca, S. 12, no. 81; Rylands, no. 373. 

> Dieme Pnp. 42 05 a». “ Rec. 39, 108 [Junker]. 

•o zoeea 580. Vergl. Crum: Z. D. M. ü. 68 (1914), S. 183. 11 Triaden 531 [Selbe]. 

» Guidi: Kram. 101, wohl achmim. Form. 14 Guimut XVII 80. 

12 * 


XVM OL, 
' *-.< 


14 Arnos 1 a [Sethe]. 
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oycT—oyT 


oyocecN (B): 
*OYOCTN(S) 
auch mit GBOX 

erweitern, weit werden ; Qualit. oyGC- 
T(DM (S): OYGCOQ)tl (B) weit, reich 
sein ; Subst. moyOCOGM GBOX(B) 1 
die Fireiheit (Ggs.ll)TGKO Gefängnis) 

%> s -> A wstn 

—ZF VAW 

oyuxim (S. B. 

F. A) 

a) intrans. müßig sein, Zeit haben für, 
sich bemühen um (mit G-), vorbei sein 3 
b) trans. nutzlos machen, vernichten, 
Subst. OyXCHG (S) Untätigkeit * 

f 1 





oytDC^ (A) 

oyto-,oytü>= 

(s. b! f) 

oyxxT», 
oyxx= (S): 
oyXT= (B): 
OyXGT* (F): 
oyxeeT= (F. 
A):OyX2€T* 5 

(A) 

oyenc (S) 
III“ inf. 
oyGT-, 6 
oyxT» 7 

oyn r (S) 


OyHTG (S) 

oyoTG, 
OyOOTC(S): 
oyof (B): 

OYXX*f* (F): 
OYXT6 u (A?) 

OYOGIT (S) 


breit werden , siehe oyü)ü)C 
zwischen 

allein, einzeln* 




« U,_. <1 ”‘‘r 

(P. Berlin 3099, 12) 


a) trans. schmelzen, erweichen h) in- 
trans. faulen, welken 8 OyGlTC 
GBOX vernichten 9 o. ä. 

masc. Abrechnung, Prüfung (?). ,# Viel¬ 
leicht auch in |ü)TOYHT (S) an 
klagen 

Blitz [Ä. Z. 24 (1886), S. 102] 

Kollekt. Gemüse', U)NII NOyOOTG'* 
(S): (1)1 JlI NOYO'j' 1 * (B) Gemüse¬ 
garten ; MXNOYOOT6 (S): MXN- 
OY<>i' u (B) Gemüsegarten (•/./,-:;) 

Stele, Säule (or/fr,) 


«VH 1 ) 12 .» 

wti (l Kh. 4 4) 


'fxx i’S ,M ‘ 

IM 


* Test. Abram 31. ! Zoega 591 s. 

I Ex. 21 i» äpYEta. 4 Eliasapokal. Sa. 8si. 

* Rösch: Vorbem. 91. 

• Hiob 23 is; Cod. Par. 11, fol. 117. ’ Zoega 186._ 

’ Triadon 587. Vorher steht die aclimim. Negation tmTi-. 

• Schon. III 162 i>; Zoega 18C. 10 Guimet XVII 313.333. 

II Crura: Ostr., no. 371, wohl Achmimismus des sahid. Textes. 

11 Deuteron. 11 u>. T6U)NH MnOYOOTR, Mission IV 691. 

13 Vita Sinnth. 63 sn. 14 ib. 61 u. 
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oyr—oyra 


OycüT (S. H. F. einzig , derselbe 

A) 


oyuvr (S. B) 

oytDavre (S): 
oyCD't' (B): 
oyeT-, 
oyoT* (B) 


grünen 

meist mit GBOX: a) trennen, scheiden 
b) sich trennen c) entlassen, weg¬ 
senden 1 Qual. oyoOTG(S): oyoT 
(B), mit G hervotragen Uber, ilber- 
treffen, besser sein] 3 oyGT- (S. B) 
verschieden sein 





leid 


>§^=.|a tod (RyL) 

""SST 

*^Wi|*SS!5 


oya)T (S) 

OytDTB, 
OyCDTH (S): 
OytDTGB(B): 
OyCOTBG (A) 


OytDTB,_ 
oytDTM (S) 

oyuvrcN (B) 

OytDTN GBOX 
(S):oyarreM 
GBOX (B): 
oyomje 
xbxx (A) 
*oyoToyGT(S) 


oy rxz (S. B): 
oy rez (F) 

oyxTzc (S): 
oyxTzi (B) 


masc. Teil des Ohres UOytüT MH- 
MXXXG 

a) transitiv um wenden, (ein Gefäß) ent¬ 
leeren* ändern ; 5 iutransit. vorüber¬ 
gehen, vorwärtsgehen, sich verändern-, 
mit G- übertreffen- oytDTM G2PXI 
(S) 8 hinauf gehen-, oytOT(6)B GBOX 
(S. B. F) wegschaffen, deportieren 
(<kGtxt;stv), Subst. Gefangenschaft," 
£\l NOya)T€B (B) Worfschaufei* 

durchbohren-, NKX NOyCDTH (S) masc. 
Schusterahle ; 9 oyX‘1 BG, oyXlMC 
(S) fern. Loch 

durchlöchern, Subst. OytDTGN masc., 
oyXONI fein. Loch 

spenden, opfern 



wdb 



grünen- Qual. OyGTOytDT grün sein, 
bleich sein ; 11 oyOTOy6T (S) masc. 
grüne Pflanze, Gras 

masc. Frucht, Flur. OyTXyZ (B) 
Kette des Webstuhls 18 


(F. Cairo 30631) 


. Levit 16.; Deuteron. 16.»: Jos. 22s; II Kg. 10*. 1 Etymol., no. 35. 

» Luc . 12 Matth. 6 >s xXttov Am. * H Kg. 13 >. » ' »• 

" Mission IV 676 l. 1 Ezech. 1 ^ " Luc - 3,, • 

» Deuteron. 16 n ött^.ov (var. oyu»TB CiascaV ....... 

'« Medizin. Pa;>. Berlin 4. [nach DtSvaud und Junker]. II Kg. 13«. Levit. 13 m». 












oyt 2—oyo) 

OY<DT2(S.B.A) 
[vcrgl. C1>T2] 

,/(■ Y " > 

oyU)H(S.B.F): 

OY9I (A) 


°YCO>_(S. B): 
oytl)!!- (A) 

(OY)IÜ) (F) 

oyoGiq) (S. B. 
A): 

oyxGiu) (F): 
OYAIC1) (A) 

OYU>«)(S.B.F): 
OYCB9LG (A); 
oyeo)- (S. B. 
F): l- (A); 3 

oyX2«‘ 


oycüü) (S. B. 

A 9 ) 


174 


schöpfen, schütten, schmelzen; OY* 
MOY'I G NOY1DT2 gegossenes Götter¬ 
bild (x^veu-wt); 1 OYOT2G, oyOGG 
(S) Schöpflöffel * 

fern. Nacht, Plur. cytgOOYG; NT6Y* 
Ü)H (S) nachts; MI1G200Y MN 
TGyUJH (S) bei Tag und Nacht ; 
oyq)H ÜpOGIC (S) Nachtwache 


| wdh (alt ^ 

j ? [Sethe]) 

lr y~ l ich) (masc.) 
(Kollektiv) 


in NOyGCg- ohne s. d. 


fern. Urin, siehe IC1) 

masc. (flG) Zeit; NOyOGIO) (S) ein¬ 
mal; MneoyoGicQ, miigyogio), 

MIIGIOYOGKI), MUlOYOGiq) der¬ 
zeit, damals, einst; MOyOGKl) NIM 
(S) jederzeit, immer 

wünschen, lieben, wollen, suchen 6 mit 
G- oder N- c. Infin.; mit 2N- oder 
2pXI 2tl- Wohlgefallen haben an;" 
OytBO) 620YN e- 7 lieben; OyCDO) 
(S) sei so gut (OeXr ( cov) im Briefstil, 8 
Subst. Wunsch, Wille 

masc. Zwischenraum, Spalt. Lücke [s. 
auch Txnoyüxy]; IIOYUXI) NT- 
IICTPX, 10 OYOyüMQ NT6 '1*116- 
Tpx 11 (S): <J>B(Dtl) N*| IIGTpx 19 (B); 
[’OYU >( 0 (S) sich spalten. Vergl. 
auch UOyGO)- ohne (s. d.) 


§ ws (Cauopus) von 
<=> 0 

Tag verbringen“ 


wrl „den 


A whl 


wSr „fehlen, aus¬ 
gehen“ 





verzehren (vom Feuer) u 

antworten, davon OY(l)Xn (S. B) masc. 
Entgelt, Tausch-, •|‘GMOYG)XM (B) 
ausleihen 15 


• ri ' 

wsb 


1 Deuteron. 9 u [Sethe]. * Ä. Z. 16 (1878), S. 17. 

1 Cleni. 9 ao, 64 n. 4 Guidit Kram. (74 6), eine saliid.-achiniin. Miachform. 

4 Krmau: Volkslit. 31, Anm. 1. 

6 Pb. 146 io; Matth. 12 i». 

7 Sehen. III 27 e, 87 <; Minaion IV G66. 669. 673 (ala Subat.). 

" Crum: Ostraca, S. 13 zu no. 611. * .Ion. 2 7. 

14 Hohe!. 2 u oziio) tjj; aitpz;. 

11 F.xod. 23 ja £jcq tiJs jeitp*;. 14 Vita Sinuth. 26 l. 

14 Nach dem AlU4jjy|it. korrekter 'oyuKnujc. 14 Zoega 638; Sehen. III 189»». 
14 Jes. 24 * iavtijeiv. 
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oyo)—oy2 


OyU)U)M (S. F): 
oytl)U)GM(B) 


(Teig) kneten, Subst. oyüXl)M> (S): 
oytl>U)GM (B), oytlJAM (S) Teig 


Oyt^XIl (S. B) Tausch, siehe oyiDUJB 


oyüXl)C ä (S.B): 
oytDC«. (A) 


OyüXl)T (S. B. 
F. A) 


auch mit GBOX a) intransit. weit, breit 
werden b) transit. erweitern, ver¬ 
breitern ; Subst. OYXO)CG (S): OY 

ea)Ci, oyiiaja 3 (>*) fera - Weite > 

Breite 

anbeten, verehren , mit N* dat., Subst. 
oyXÜJTG (S) fein. Anbetung 4 


vielleicht <5 crsn^^ 
ieäm(Pap.Ebers 33so) 

«# 

p ® V} wih-t 


wklet (Brugsch: 
Thes. 1014 u. ff. 


OyoujoyGtl) schlagen, zerschlagen, zerbrechen, dre- S J l lJ j, tLU „ 

(S. B): *BO(l)- sehen-* OYOUjOyGüj M11Ü)BÜ)T (N. Ä.) ‘ 

BGU) 5 (B) (B) prügeln ; 7 MXNOyOCQOyGCQ 

(S) masc. Tenne 

oycDüJ^ (S. B) zerreiben, aufreiben, zertrümmern, (Zeit) i? Ifltl 

verbrauchen (II Kh. 7 i) 

oyq (S) : C1)B (B) masc. Lattich 

oytDM, oyOM masc. Lunge 9 

(S) (| e w^ %(“■«• 

oy2G, 20\ze masc. Fehlgeburt 

(S):Oy«6(B): 

20y2H (F) 

oyy (A) Nacht, siehe oyuju 

0 Y -«(S) l’lur. 

oyX26 (S)'° Oase ( 0 »Jt?, Auststc, last:, c'*) i JrX o=aa 

oyo2 (B) «nd, siehe xya) wb'-t 

0Y002G, fem. Skorpion 

oyo26 (S): 

(;BOy2l 13 (B) 

> 1* Snnlii i 148 4 ’ P. Sophia 96 1 « oytmy (vielleicht kein Kehler der Hs.). 

■ .. 

Hi 6 11 * Ruth. 2 it (S). ’ 11 Cur. 11 «» htyn.ul.. no. 28. 

„ n 26 (1887). S. 68. *• Peyron 160-, Crurn: Brit. Mus. Seite 126». 131» und die von 

a , • a rff,X X 66 S. 46, Anrn.4) gegebenen Stellen (= Peyron a. a. O.), .n denen das nach dem 

«u -»«'• ■“»*“ An0 “‘ 

" “ ä‘5- 


masc. Innige 9 
masc. Fehlgeburt 

Nacht, sielie oyU)H 
Plur. Riegel 

Oase (“Oafft?, Asmt;, Tarn«, c'*)' 1 
und, siehe Xyci) 
fem. Skorpion 


tohei (N. Ä.) 

'“f 

(II Kh.7*) 

q«'— < “{j“”»"- 


o Don 
fW twi 


1 el. 1 t 
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oya—oyaB 

oya»z (S. F. A): 
oyoz (B), 
Neben f. BCD2 

(S) 


•u/r 

Ötr-it 


Cv'vCr 


oycusc (A) 

Oyü)2G (S): 

oyo2i (B) 

oy.\2BGH (B) 


legen, hinznfügen (mit 6), sich nieder - < ö > 8 Ji , c »/ t 

lassen, wohnen, bleiben- Subst .Ruhe- ^ ^ 11 

platz, Rnlie. Magazin;' MAMOyüX» 

(S) masc. Wohnung, I’lur. Tore ;* Qua- 
[it. oyil 2 (S): ÖyC2 (B. F), mit 
MCA- folgen, mit GXGN- (B) gestutzt 
sein auf; oy.\2= mit Reflexivsuffix 
und MCA- folgen, mit GXGN- (B): 

AXII- (A) sich auf jemdn. stürzen, 
sich auf jemdn. stützen, mit 6 -jemdm. 
raten, 3 mit G- c. Infin. ferner, weiter 
tun;* oyA2M G2pill GXGN- (B) sielt 
werfen an. 3 Ferner in Verbindungen: 
oyespATM 2IXN- (S) den Fuß setzen 
auf;* OYA2XC1)» (B): B02XÜ>= (S) 
den Ko/,f neigen, auch in GpC XUXI ^ @ 

BU 2 enCCHT 7 (S) gebückt (cu-p«*u- * 1 

so»;); oyG2HU) (S) das Haar lang 
wachsen lassen ; 9 OyG2NAy(S) „sich 
lagern, einkehren u ;'° oyU)2 GTOOT* 

(S): oyU )2 GTAAT» (F): oyA2- 
TOT* (B) fortfahren, fortsetzen; 

OYA2SIC1 G- (B) jemdn. quälen, 
plagen;" OyA2SICI GpOK (B) be¬ 
mühe dich, sei so gut;' 3 OyG2GA2MG 
(S) befehlen, siebe CA2NG; oyG2COI 
(S) Dach, sielie COI-; Partizip, conj. 
oyA2l- in OYA2I2HT. OyA2'lHT, ,s 

•k 

OYA2IIHT' 4 (S) hartherzig 
wünschen, sielie oyClKl) 


masc. Fischer (Jes. 19 is): XINOyü>2C % ^ 

(S) masc. Fischereiqertit 15 ~ j ^ - 1 


<0>X3=t 


(S) masc. Fischerei gerät' 3 

bellen;' 6 NN6 C)y2op oy.\2BGH MI1GM 
AAC oü x6wv -.f, f/Mzcr, Exod. 11 7 


^ wiy (Bersche 111 ü) 


1 Quibell: Sakkara IV, no. 369. s Uenteron. 11 20 jrjXai [Sethe]. 

a Jerem. 43 35 OjtoriOiaOai. • Gon. 44 20 . » Job. 13 »a httmistttv 114 . 

* Actaapost. 20 1 «; Sclienute (e<l. Amelineau) 97 «. ’ Siracli 12 i«, 19 34 . 

* Recueil 30 (1908), S. 145. * Rot. Nie. 45. oyc2RU> Zooga 674 au. 

10 Exod. 15 »t; Num. I ««,2« (it«ptp£*XX«t»); Lag. Aegypt.225 (boh.OYAZNOJOy). — Nach Peyron 
(Addit.) fllr oyG2-2HAy .Gefäße (Geräte) hinsetzeu“. Kaum richtig von Griffith-Thompson: Mag. Pap. 
Glossar, no. 448 erklärt. “ xdito'j; Ttapfyitv Matth. 26 10 ; Galat. 6 17 . »* Vita Sinuth. 47 29 . 

” Sap. 12 a; Badge: Apocr. 165. 14 ib. 149. 1 » Guidi: Kram. (100). 

in uXa/.tsiv Jea. 66 10 . — Sollte übrigens GM das Reflexivsufiix der 3. Per«, masc »Sing, an dem 
atat. pron. von *oy(D2GB sein 7 
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oyzM—oyx 


OytD2M (S): 

wiederholen, erwidern, widersprechen, 1 

JSJj tchm 

OytDZGM (B): 

erklären, deuten, ein Stockwerk auf- 


OytDZMG (A) 

setzen ;* oyXZM* (S. B. F) mit Rc- 
flexivsuffix wiederholen ; OyXZGM- 
(B) mit folg. Infiu. etwas wieder tun, 

■/„ B. OyXZGM Ü>ti3 wieder auf leben-, 
NOYÜ>ZM(S)ute<f«r;Subst.OyXZM6, 
OyXZMGC 3 (S): oyxZMI (B) fein. 
Stockwerk 

| whm 'nh 



oyzop, 

ma.sc. Hund, fern, oyzopo 6 Hündin, 


oyzoop, 

Plural oyzop, oyzoop 8 (S): oy 


oyzxp 4 (S): 

ZÜ>P(B). Aus diesen z.T. inkorrekten 

oyzop (B) 

Formen ergibt sieh etwa folgendes 
Bild: Sing. masc. oyzop (S. B): 
oyzxp (A), fern. OyZCDpG, Plur. 
oyzoop (S): oyzu>p (B) 

Uhr' (P. Krall) 
ij ^ ^ 9 "‘l ,r 

(Mag. 218) 

oyxzpc (S) 

fern. Gerät? 6 


OyC2COIu.varr. 

Dach, siebe COI 


oyxXl(S.B.A): 

gesund, heil sein-, mit C- frei sein von, 

^>|^1 *41 

oyXGI(F.A): 

gefeit sein gegen ; AHOY^AI 6pOH 


oyxene® 

(A) 

(S) 14 er wurde vor ihm gerettet, er blieb 
vor ihm bewahrt ; Subst. Heil, Gesund- 


heit, Qualit. oyox (S. B): oyXX(A) 
gesund-, TCXTGGpG CTOyOX (S) 
der vollgewichtige Stater-, 11 KOyOX 
= r/.sw; es; (Matth. 16a); oy.XXI 
(S) lebe wohl!, am Schluß von Briefen 
(= vale!) 





0 

0 c < 

C £ * 
0^ 

2 — S 

fern, a) Kinnbacken, Plur. Wanken 1 * [vgl. 
auch MpoyOÖ'G]; b) übertragen Tür¬ 
pfosten, 16 auch als oyexpo (B): 

(Pyr. Sethe) > <2 S 

(S) 

oyoc-po (S), Plur. oyexpcpoy, 
oyexpuioyi (B) u 0 y£p« 

*»*•>■* 

(Pap. Ebers) 


I Mit 2 \- (S): §X- (A) ltos. 4 4, 21- (2IC1XJ0«) Luc. 2 34 (S), oyBC- Luc. 21 is (S), eftoyil 
C3Ctl- Lag. Aegypt. 8 i. * A. Z. 29 (1891), S. 13. 3 Gon. 6 i« (ed. Ciasca). 

4 Wohl Achmimiamua. * Borl. Urk., uo. 3. - Vergl. auch dou weibl. Namen T>-u,hr.t 

(Ileveria: Catal. des niBCr. Egypt du Louvre, S. 68). 

o Pa. 21 io (= Mission IV 758); Matth. 7 «, 15»«-«; Apocal. 22 ia; Mission IV 757 (bis). 
t Auch in dom n. pr. Pl-vohr = llowpt; (P. dem. Berlin 3115). 

* Berl. Urk., no. 94. » Rösch: Vorbem., § 120. 

10 Mission IV 599. 11 Crum: Ostraca, S. 28 zu no. 131 (s). 

14 Mission IV 559. ° Ezech. 40, 41 u. s. passim. 

'* Deuteron. 11 (B). 
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oyx— ü)b 









1 







C)Y(J)XG.OY u) abschneiden (ein Gewebe), verletzen, ^ T' J] ,. ,■ 

U)X6 (S): Siehe Etymol., no. 35 -fl-»—^11 

OYtüXl (B) 1 

_ © . □ 

OYfDXll (B): zerbrechen, zerstören q [Junker], 

OYlu -™ (SA) . s'bStWow 

OYO)6I I (S) beniissen, gießen 8 -fl 0 jS 

OYOCOYG^S): kauen, wegfressen, verzehren 4 (von einer vergl.% ßKx w. 
BOXBGX(B) s Krankheit), hängt etymologisch mit tcgl 
OYOC6 Kinnbacken zusammen 


<J> und X 5 siehe unter fl und K. 


(1) (F): 0)1 (B) 
0)0). O) (S): 
OYOY (A) 


sein, Qualit. von IXI (F): ipi (B), siehe O 

schwanger werden, empfangen-, Xlü)ü) f?* /[ wr 
(S) in derselben Bedeutung; Qualit. ft) A r\ , 

66T (S): OT (B) schwanger sein <rz> fl U i ^ 


*0)0)= (S): *ü)T= 
(B): OU)= (A) 


U)B (B) 

U)BGM (B), 
varr. (?) OBN, 7 
ABGM 8 (?) 

G)BT (S) 


6GT (S): CT (B) schwanger sein <z=> <±± OH 

Rucken, in der Präpos. 210)0)= (S): (1 fes, ’i t 

2IÜ)T= (B): 2100)» (A) auf 

in ü) NUGKpOX Brotart, 6 , s. KpOYX 
Lattich, siehe OY‘l 

masc. Alaun. Vergl. Loret: Recueil 15 [] (1 ° 

(1893Y S 199- W Alav MülW. A«inn 1 J ö Hl 


0)BÖ) (S. B): 
0)BGü) (F): 
0)BS (A), 
Qual. OBtf) 


(1893), S. 199; W. Max Müller: Asien 
und Europa, S. 188, Anm. 3 

Gans, Ente, Geflügel ;» 0)T ilü)BT, 
KGMM6 tJÜ)BT 10 Gänsefett (genauer 
Fett von Gänsen oder Enten) 

nicht wissen, schlafen, verborgen bleiben ; 11 
mit Reflexivsuffix OB(l)= oder Pro¬ 
nomen (MMO=) c. G- vergessen-, Subst. 
masc. Vergessen. Schlaf 1 * auch in 

pnü)BO)(S): GpilO)Btl), ipiMllü)BÖ) 
(B): GXtlO)BGO) (F) vergessen, mit 


(Orakel 3) 


IC* t*T ff £ ) **/(■' 


1 Jo». 38u. * Schon. III 79 «o; Zocgn 173 h. 
a Ä. Z. 12 (1871), S. 156. 4 Crum: Brit. Mu»„ S 142 

* XGpGK gioho unter Jpu. 

* (Addit.). 1 P. S. B. A. 27 (1905), S. 16». • Ä. Z. 23 (1885), S. 119. 

9 „Eine Sammelbezeichnung für Nutzgefliigel“ Sethe: Festschrift fiir Friedrich Carl Andreas, 
Leipzig 1916, S. 118. 10 Berl. Urk. I 25«, Z. 18. 

" Hiob 33«! MN AXAY A.G OBÜ) cpo‘l ..aber nichts bleibt ihm verborgen“. 

19 Num. 24 4 ; Joh. 11 la. 
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(DK Q)X 






s, 




Objekt pilGHCDBU) etc. ihn vergessen: 
äü)G,' CBC^G* (S): GBUJIjB) fern. 
Vergessen* Geschwätz * XINOyStge 
(S): eiNOyeBCgi (B) vergessen ; 
OBüjC (S) Unwissenheit 

(DK (B) *eintreteu a) untergeben (von der Sonne), 5 

b) in AK2TH= (F) jcrndm. gefallen 
(ipesxstv tivt Matth. 14 o), 1 ’ c) in AG1K 
Tempeleinweihung s. d. 

O)K(S): OK (A) 7 in (DK N2HT Wohlgefallen haben an 
mit 2M-, 8 MN- # (S): N9pHI M2HT= (A) 7 


(DIK (B) 

(DKM (S): 
(DKGM (B): 
(DKMG (A) 


Brot, siebe OGIK 

traurig sein, traurig machen ; CKM 
I16M20 (S): (DKM MHGM20 (B) ein 
trauriges Gesicht machen 


(D\ (S. A): 

(D\l (B); CX-, 
OK-, Imper. 

xxioyi, xxi- 

(B) 


auf heben, bringen, wegbringen, tragen. 
ernten,' 0 auch vom Aufsfellen dor 
Netze;“ OX= (S) mit Reflexivsuffix 
sich uegbewegen ; i: (DX GBOX(S) :(DXI 
GBOX (B) leegnehmen- (DK 620YN 
(S): (DXI GÄOyil (B) herbeibringen, 
einbringen- GXIHUJItlO 3 (B) verkün¬ 
digen. Siehe auch OXC 


(D1XI ( B) Widder , siehe OGIXG (S) 

(DXK (F) schwören, siehe (DpK 

(DXK (S. A) znsammenziehen, krümmen ; OXCK= (S) 

mit Reflexivsuffix sich verstecken-, 1 * 
OXK= GBOX (S) sich senken^ (von 
Feldzeichen); 15 XK(I)A (S):GXK(I)AI 
(B): (DXK ü)G (A) mit NCX- (S. B): 
CG- (A) sich über jemdn. lustig 




(Brugsch) 


(Mythus 21.129) 
—****A , r 



> P. Sophia 281 ««; Schon. III 184 u. 

* Num. 5.; Triadon 359, 360. 3 Peyron 32. * Luc. 24 n Mpo?. 

» Jerem. 15. (B) und dazu Etymol., no. 2. Wörtlich: .in den Horizont eiugehen“. 

• Recueil 23 (1901), S. 201; Lemm: Kopt. Miez. XXVI (67); Orifiith-Thompson: Demotic 
Mag. Pap. Text, S. 31; Rösch: Vorbem., S. 99. 

7 Habak. 2 4. ’ Pa. 146 io. * I Oor. 10 s. 

i« fruin- Kyl., 8. 9«, Anm. 6. 11 Berl. Urk., no. I, Kol. 2 i». 

„ ; Kg. 19 (ed. Ciasca. pag. XII). 1J dos. 7 ». “ I Kg. 19 . (od. Ciasca, pag. XII 

18 Rohm : Cod. copto Torin. (1883), S. 15’‘. 
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OIA- CDU 



machen ;* AKG* (S) Falte, Knick ; 
GAKC, GX?. (B) Winkel? XXOK (B) 



in derselben Bedtg. s. d. 


CDXM (S) 

auch mit G20\'l 1 c. 6 • jemd. umarmen ; 

Q ^ J '—° nb [8p -] 


vom Haar IIHC1) GTOAM da* gekräu¬ 
selte Haar* Zu diesem Stamm ge¬ 
hört wohl auch XXOM (S) Busen 


CDIMI (B) 

Angelhaken , siehe OGIMG 


CDMK. (S. B. A) 

verschlingen, verzehren 


CDMC (S. B. A) 

nntertauchen, untergehen , 6 taufen ; OMC= 



GÄOYN mit Keflexivsuffix sich heran¬ 
schleichen; 'l'CUMC (B) taufen; <?l 
CDMC (B) getauft werden; Subst. 
MGG(S) in XIMCG 0 mit MMO= jemdn. 
untertauchen (?), züchtigen , quälen ? 


(BMC (F) 

Eid 


CI)MX (S) 

entwöhnen c. G- von' 


Q)N6 (S. A): 

masc. Stein; (UlIG MMC (S): (UNI 

l\<=> 

(UNI (B. F) 

MMHI (B) Edelstein („wahrer, echter 
Stein“); AHAMIII (B) Perle* Edel¬ 
stein* Flur. 10 GNG MM6 (S) 

1 r^n 

*G)iIk 

in ()HK=, ütir« G2|’AI (S) mit Betle- 



xivsuffix sich erheben, auf springen 11 


(UNO) (S. B): 

erstaunt sein, erstaunt anbliclcen; Qual. 


cucutio) (A,) 

ON(l) stumm sein; 1 * ONO)=, ANU)° 
G20ytl mit Reflexivsuffix sich ein¬ 
schleichen, sich losstürzen auf, sich be¬ 
mächtigen. 18 Yergl. 200)=, oü)= 
G20ytl 



1 Wörth: „die Nase zusammeuzieheu (rümpfen) hinter“. 

* P. S. B. A. 27 (1905), S. 169 A 16. 

* Act. apost. 26*«; Daniel 1 «•; Hyvern. Actes 267; Vita Sinuth. 47 u. 

4 Hohel. 2«. n, auch inkorrokt als kcutcdam (Peyron, S. 322) überliefert 

* Guimet XVII 218 von einem Schiff. 

* P- Sophia 386 lr. (nach der Lesung von Carl Schmidt, nach dem die Paralleltexto TIMCupet 
[d. i. Ti|WDpitsO«i] haben). Vielleicht erklärt nach einer Vermutung von Krau von Hallo eine Stelle 
im Dokrot dos Haremheh, Z. 26 den Bedeutungsüborgaug. Dort ist nach der gewiß richtigen Über¬ 
setzung von Brugsch (Ägyptologie, S. 87) das „Untertauchen“ (i'uh ) eine der Quälereien, mit 
der die Soldateska hei der Bevölkerung Erpressungen atisUbte. Diese Tortur soll nach Brugsch 
noch im heutigen Ägypten existieren. 

7 Ps. 130*. • Matth. 7«, 13*« papyapinj. “ I Cor. 3 l* XMot ttpioi. 

10 So an allen mir bekannten Stellen, et IC; ist offenbar Plural von CDtiC (< ’foirew > t'nnew). 

11 I Kg. 17*5, 20»*, 25»; Lacau; Apocr. 45; Lemm: Kopt. Stud., no. 43 (341 —342). t 

'* bieo« Ton Hunden Jos. 56 l». ,s Lemm: Kopt. Misz., no. 80 (356). 
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(DI12—(Dp 


*CDNÜ) 

(DN2, (DMA2 (S. 
F): CDN£ (B): 
(Dip (A): 
ühdnü (A s ) 


U)M (S. B. F. A) 


cd irr 

*CD|~K (S) 
(DpGB (B) 

(DpkJS. B): 
(l)AK (F) 

(S) 

(Dp (B): 
cupk (S): 
(l)pBG (A) 


in AUU)-TUY' s - das Folgende 

leben, mit 6- von etw. leben ;* Subst. 
Leben, auch Unsterblichkeit ;* <?INU)N2 
(S) fern. lieben, Lebensunterhalt (sujji- 
ßiwGt; Sirach 31 ss). Vielleicht transi¬ 
tiv in der Bcdtg. ausatmen in der 
Verb dg. ANÜ)-THY 3 auf atmen, sich 
erholen („Luft ausatmen“) und raüg- 
licherweise auch in AN2THY (Sehen. 
IV 111 ult.) 

zilhlen (MN- zu etwas 6 ), rechnen, schätzen, 
prüfen, zuweisen, anrechnen (mit G-); 
mit MCA- (B) verloben (siebe 2(Dil); 
(1)11 NNA2pTl x MOG N y 'dem x als 
ein y erscheinen ;* MI’OIIC JC6 GK- 
qjCDNG stelle dich krank? Qualit. 
IIII mit G- gezählt, gerechnet werden, 
gehören zu: Subst. (Dil Los? *11(1)11 
(S. B), ‘IIIKDII, MIMIKDII (B)_ be¬ 
rechnen. ins Gericht gehen mit (MN-);® 
2I(DI1 (B) losen: |(DI1 (B) die Stimme 
abt/eben ; 10 (iji 1(1)11 (A) verheißend' 
Davon III10 (S): lllll (B), HI1C(S.B), 
Alle (S) fern. Zahl. Siche auch TMII- 
COI1 (S) unendlich unter COII 

beladen , siehe (DTI1 

siehe (Dpi 

besudeln, entweihen, verabscheuen 

schwören, mit II- (MMO») bei jemdm ;** 
(DpK. NNOY-X einen Meineid leisten 

halt, siehe ApOO) 

zurückgezogen {als Anachoret) leben, 
ruhig sein;' 3 mit Reflexivpron. sich 
zvriiekziehen ; &6II 0^‘Q)| h I h abseits; 
(Dp GBOA (B) abseits gehen, Weg¬ 
gehen; (l)pB C20YU (S): (DPBG 



’nh 






y V/„ ein- 
0 schließen“ 

tri 

(Rosett.) 


■ Mattli. 4 t; Luc. 4«; Zoo** 16a.; Mission IV 78S; Guimet XXV 167; Budget Apocr. 61.63. 

* äOayaoia Sap. 8 i». s Hiob 9 l» ävotrvtusat. 

* Siehe daau Griffith-Thompson: Dem. Mag. Pap., S. 20 Anm. ‘ P. Sophia ii n. 

* P. Sophia 187 i [Sethe], 1 II Kg. 13 s. " Luc. 1 u Miiumi l cpOM „das Los traf ihn“ 

* Hev. Apocr. 34 = 56; Guidi: Fram. 48.. ,0 Act. apost. 26 i«. <fö?ov 

11 So ist wohl das Verbum lyntort nach einem Vorschlag von Frau von Halle au erklären. 
11 Acta mart. 14». " Jes. 7. f,ovx«st™. “ Guimet XVII 210. 
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A?oyN‘ (A) einschließen, tinsperren. 
Beachte AHOfHH OpOH (B) er nimmt 



sich in acht.- Davon pBü (S): GpBI 
(B) fern. Iliirde 


u>px (S. A) 

fest, sicher machen, befestigen, schützen, 

§ Zf* 1 1 '— 0 'rd 


Kerschließen , s Suhst. Damm o. ii. ; 4 
ZNOYIDPX (S) sicher, genau 

(Mag. 107) 

cock (S. B. A) 

\ zögern, verweilen, alt werden ; mit folg. 
Umstandssatz etwas lange (gründlich) 
tun. Beachte folgende Konstruktionen 
mit XIM (S): ICXGN (B): AMCOCK. 
ICXCM GTAHMOy 6 (B) er war l/lngst 

tot ; Mnectnck" xinntahmoy(S) 

er war eben erst gestorben ; 7 MIIA- 
TGMlüClk ICXGN 6TAMMOY (B) er 
war noch nicht lange. tot; H oyGlloy 
GHOCK GHAUJO) (S) eine sehr lange 
Zeit? GpC I1XOGIC TpGyCDCK 2N 

l (Jpzl l A ’slc 


NGyGSOOy (S) 10 ihr Herr gibt ihnen 
ein langes Leben; GTGI MI1ATG I12(1)B 
CDCK (S) 11 ohne, zu zögern, unver¬ 
züglich; Subst. CDC'k (S), GCKI (B) 
Verweilen, Verzug; MI1AT6 CDC'k 
ClJCDnG (S): MIIAT6 CCK1 ClJCDril 
(B) 1 * iw kurzem.schnell (..ehe noch Ver¬ 
zug war“); GMMCDCK(S) ohne Zögern 

V 

CDCä (B): 

mähen, ernten, oft vom Abschneiden der 


(D2C (S. F): 

Binsen CD2C KAM, U G2C-KAM 15 (S): 


(DC9 1S (A) 

CDCÄ KAM," 1 OCÄ KAM 17 (B); Suhst. 
OcB (B): 02C (S): A2C (F): AC9," 1 
AC9M"'(A) masc. Sichel; OC6 NCDCä 
(B) in derselben Bedtg.;* 0 XAI02C 51 
. (S): CjAICDCäS (B): XAIaFc*- (F) 
Schnitter 


1 Abdiaa 14. 

3 F.zech. 33 s s. 



3 Robinson: Apocr. 72« u>px MnpO 6pN-(8) die Tür vor jemdm. verschließen, Mission IV 703 

* P. Sophia 131 u. 5 Zoega 14 n. 

0 Unpersönlich MncCtOCK „es dauerte nicht lange“ auch Act. apost. 27 u. 

’ Lagarde: Aegypt. 278 u. * Zoega 72 g = Guimet XVII, S. 5. 

* Guimet XXV 95. 10 Crura: Phillipps Mscr. II. 11 Mission IV 554. 

11 Guimet XXV 63. 58 (var. MflAHTe); George Cappad. 97 i, 12 «o (var. OYGCKl). 

13 Arnos 9 i» u Guimet XVII 323.326. 11 Mingar. 249. 

10 Guimet XVII 92. 96. 97. 101. 11 ib. 172. 207. 210. '• Sach. 6, 1; Mich. 4 t. 

10 Sach. 5«; Rösch: Vorbem., §62. 30 Jos. 2» Spsnavov. 

*' Ruth. 2 4. i Oipgwy. ** Matth. 13 s» Osciorr’;. 
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CDC—CDU) 


ux:r? (S): 
uxipc (B) 

(dt (S. B. A) 


einschmieren, bestreichen, Überziehen, 
verpichen- 1 GC6- (Joli. 9 in); OC(> = 

(Ps. 17 «) 

masc. Fett ; tonlos in AT-KAC (B): AAT- 
KAC(S)il/">'t („Knochen-Fett“), sielio 
KAC 


U)TI1, tütIT (S. 

B) 


(DTR G20yN(S) 
: e^OYN (B) 

: A?oyiJ (A) 


beladen? und passiv, beladen sein?^SO 
stets das Qualit. OTH, OUT c. N* 6 
oder ÄA-* mit einer Last; Subst. 
GTIKD (S): 6 ! <|>U> (B) fern. Last, 
Hur. €T<j>COOyi (B). Siehe auch 
AMT- (A) 

einschließen, einsperren ; Qualit. OTH 
Gaoyn (S); ATM ASOytl (A) ein¬ 
geschlossen sein. Wohl identisch mit 
aurni Gsoyu s. d. 


CDT 2 (S) 

(UT2 ,S (S. F) 


cüoy (B) 
ciioy (B) 


uioyu) (B) 

(l)(i) (S. B. F. A) 


ziehen, binden, nähen? weben? spinnen? 
Subst. OT2 (B) Riegel] 10 AOA2 (B) 
masc. Last , Hur. AOAY2" 

schlipfen (vielleicht init dem vorigen 
identisch), meist im st. pron. OT2«. 
Vergl. auch oy(DT2 und OOG 

masc. lluhm , siehe COOY 

weit, lang sein, in Q)Oy N2HI (B) 
langmütig sein, dulden mit GX.CM- 13 
CDOy NIAT« (B). Heil! (s. 6IAT»); 
-|-(DOyMBAA mit Dat. jemdn. glück¬ 
lich preisen u 

Brei o. ä., siehe OOyci) 

rufen, lesen, besprechen, geloben-, vom 
J (*)(*) 
Klingen der Ohren; 15 (1)C1) GBOA 

(S. B. F) ansrufen-, (DU) (62|>HI) mit 
oyBG- (B) jemdn. anrufen ; AU)-, 


! :>0< ' ® 'd oder ’nd * 
i <=>111 ' 


3 §) Up > Up 

{ 'ko^ll 

< Upj-t 


§ 


n i 


Itp r hn (Cairo 30976 
Recto) 


Hi. 1 * 


Ith 


(Myth. 27) 


Urj 



> Wessely: Kopt. Texte V 276 g (bis). 

* Diese Form würde sich in AAT-KXC erhalten haben. 

3 Zoega 131 » (B), 539 is (S). * Mingarolli 265. 

3 Gen. 37 in; Guimet XVII 92. 97; Ps. 51 - (B). 8 Matth. 11 ». 

j Jos. 9 n. * Luc. 12 «i iyafosiv. 0 Scheu. III 109 si. 

10 Ä. Z. 10 (1870), S. 135. 11 Jerem 17 si». “ Hiob 19»« (S). 

13 Guimet XVII 179. _ . Y m 

>« Gon. $0 is; Hiob 29 n. 13 Jerem. 19 a fl GH MXO^X a>a> fyfa ra o,ra «dtoo. 
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cüO)-a)H 


*o)ü) (*o>ncq, 
*20)0)) (S): 
*(!)?. (A) 


0)0)1 (B) 

ü)0)M (S): 
0)0)0 M (B): 
0)?MG (A) 

0)ü)f (B) 


0)0)X (B) 

0)M0, O)B0 (S): 
U)Hl (B) 
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GO)- in den Verbindungen AO)KAK 
(S) auch mit OBOA ausrttfen [vergl. 
0)KAK und ü)KAO (B): q)<7AM (A)]; 
AÜ)GBGM (B) Beschwörer pOHOO)- 
OIGpBOONG (S) Besprecher des 
(lösen Antjes ; 2 Aü)A20M (S): 0)0) 
02AM (A) seufzen-, AO)AA. AO)O)A0 
(S) Geschrei ; s AO)frilA ABAA (A s ) 
schreien Gü)TAII (B) trompeten ; Subst. 
AO)TAO (S) Trompete; 1 00)0)M- 
0)1 1(70 (S) zischen ; Gü)2poOY (S) 
schreien 60)itpd)OY OBOA (B) vom 
Kamel ; 5 00)AHAOYI (B): ü)AOYAAI 
(S): 0)0) AIAO)l (A) jubeln: OOIO) 
(S): 0)10) (B) Ruf in TAO)OOOIO) 
(S): TAÜ)00)10) (B) predigen 210)10) 
(B) verkündigen, predigen (Peyron 
373) 

nur im stat. pron. 00)= (S): A2= (A) s mit 
Reflexivsuffix c. 020YH "der 02pAI 
belegt, sich einschleichen, hinein¬ 
kriechen, sich stitrzen auf, sich be¬ 
mächtigen.' 1 Vergl. 0)0)’|' 

*Himmel, in MOyiKIMQI masc. Regen¬ 
wasser 

löschen, auslöschen, vom Abkühlen dos 
glühenden Metalls (ßat^), 9 versiegen,* 0 
Subst. AO)MI (B) Ruß" 

kriechen, ziehen, rauben, fortschleppen, n 
vom Strömen 18 dos Wassers; U)ü)|' 
OBOA herausziehen. Vergl. *0)0) 

bestreichen, siche Ü)C<> . 

auspressen, ausicringen, walken, bän¬ 
digen. kasteien, schütten -, 18 ü)OMO)MO 
(S) Walkholz 


w 


AAAAAA 

es ***a 'hm 

t AAAAAA 


§ 


fj" 


1 Peyron 15. 5 Deuteron. 18 m. a Ä. 7. 24 (1886), 8.89 xpaupi. 

4 Ri. 3 »j. 4 Guimot XXV 91. * Mit A- Gospr. 27 «. 

‘ Lemm: Kopt. Misz., no. 80; Kecuoil 28 (1906), 8.208. 

“ Etymol. no. 10. 9 Siracli 34 s«. 10 Ho». 13 i» (A). 

11 l.nm. Jeroin. 4 » etaj&Xi). ’* Ilyvern. Acte» 206. 1S Je». 30 s». 

14 Schäfer-Sethe! Ä. Z. 37 (1899), S. 84. ,5 Vita Sinulh. 21 o (Sethe). 

14 Goidi: Fram., S. 61. 
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(OH—(OX 


CDHT, (OB T (S. 

nnnageln, anhcfttu [Deuouiinat. von 


B) 

6IHT Nagel] ; (OST G20yil C- an- 
nageln an, Qualit. OHT 1 


ID2G (S. A) 

Hmle, siehe 02G 


stehen, Harten ; s 021 OYBG- (B) für 

H __ D 

Ü)2G (S. A): 

f-A * 

(021 (F): 

jeradn. sorgen . 3 Das im Sahid. statt 


02l(B),Qualit. 

des Infinitive gebrauchte Qualit. 


A2G (S. A) 

A26 hat mit dativ. N- dio Bedtg. 
bedürfen, nötig haben* Sehr häufig 
ist die Verbindung A2CPAT* (S): 
021 GpAT» (B): A2G GpAT= (A): 
(021 GAGT= (F) in der Bedeutung 
stehen, fest stehen (wörtlich ..auf 
seinen Füßen stehen“), auch im 
Sinne von bewiesen werden* = 



svaOf, 6 


(021 (B) 

masc. Blasebalg 


CD5.MG (A) 

löschen, sielie (OQ)M 


(02C (S. F) 

mühen, siehe (OC£ 1 


(OX (S) 

lliinher, siche 0X1 


CDXtl (S): 

vernichten, verderben, unterlassen, auf- 


COXMG 7 (Al: 

hören, vertrocknen:' a) intrans. er- 


(OXGp (B): 

kalten, gefrieren,* erstarren: b) trans. 


(Oßf (S'l 

steif machen, stärken'' ( von M äscho) 

VJE l{,b 

(OXH, COXGB 

frieren, Subst. Frost: (OXGB MIIOY u)u ) 

(B): üxTb (S) 

(B) lässig sein 10 

kühlen o. ä. 

(0X2 ( B): 

(06 r (S) 

ersticken, erdrosseln 



1 Peyron 46. 

* Je». 5 a. « (pfvav); X 2 <: e- „warten auf“ Tob. 6». Beachte oyn6T6HNX 021 HAU „worauf 
warten wir noch? 1 - Hyv. Acte» 164. Daran» hat »ich wohl «Ir da» (Jnalit. X2t: (S) die Bedtg. 
nnUg haben, bedürfen (Peyron 17) entwickelt. 

3 Gen. 40 *, 44 üi. Auch im Domot. nachweisbar A. Z. 45 (1908), S. 73. 

* Häufig bei Schenute, z. B. X. Z. 40 (1903), S. 134. Daß der Ausdruck zu dem obigen 
Verbum gehört, hat Sethe erkannt. 

> Dam erinnert Sethe au da» 'lf rd* Unrein (sitio:il;i;) der demot, 1/rknndon. 

6 Deuteron. 19 i» (— Matth. 18 i«, cf. IC Cor. 13 i). 

1 Joel 1 »i [Sethe). * Lemm: Alexander, S. 65. 

» Doipoldt: Schenute, 8. 114. 

10 Guimet XVII 348. 
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0)—U).\ 


U)-, GC1> (S. B): 
9- (A) 

tl)X= (S. B. F): 
9Xpe- (A) 

(1)X- (A und alt- 

sahid.) 

U)X- (S. B.F.A) 


<1)X- (S. A. F): 
2X- (B) 

ü)x (F): €0)0 3 

(B) 

Ü)X< (S): 

U)XI (B): 
U)CCI (F): 
9X6 (A) 


U)A-.Ü)XH-(S.B) 


können, siehe auch XON 

© 

© 

I ’räfix des Aorists bei pronominalem Ar 

Subjekt, vor Nomen Q)XpG- (S. B. F): 

Ü)XXG- (F): 9XpG- (A) 

Konditionalpartikel für tl)XM 1 

hi» -n (örtlich und zeitlich), auch mit TjTiT 'g\ 
folg. BOX, GBOX, G20ytl (S): 

GSOyil (B), (G)2pXI (S): G2pill (B), 

Gäpm (B) 

r | 

zu, bei in Verbdg. mit Personen, vor Ar s 

Suffixen (l)Xpo= (S. B): U)xpx« (A. ~ 

F): U)XXX« (F) 

Plur. Kleie (.ithup«) 

» 

glänzen, aufgehen (von Gestirnen, ins- a h’j 
besondere von der Sonne); (1)X ** L 

Mn pH Sonnenaufgang ; 5 MXN(1)X (S): 

MXUÜ)XI (B) Outen, Suhst. Fest,Gottes- 


dienet ; ptQX (S): €pü)XI (B) ein t 
Fest feiern ; U)XIO (B): U)X(1V (K) Q r ( 

_7_ l _:_\ 7 


Festversammlnng (ctavijvuptj)" 


roßes Fest“ 


(I)X- (S) 
ü)X- (A) 


anfangen ; vor Infinitiven UJAMICI (B) TjJjT^N "" ° *1* 
Erstgeborener, Erstgebärende ; * U)X- 
CO)NT" (S): CJ)XNCa5NT l# (B): tQX- 

COMC. (l)XtiCOMC (B) sehnliche 
Erwartung 

Fer/(T ! ^)»=boh.COYCN-.Vgl.a)XY g F.ir 

Schwein, in ü)X26yT siehe U)C 


> Bösch: Vorbem. 23. 178. 

* Siehe Recueil 31 (1909), S. 158. 3 Jorern. epist. 42. 

* U)X6 Crum: Ostr., no. 27. 79. " Sap. lös». 

* P. 8. B. A. 21 (1899), S. 247 A. 

’ Hob. 9entspricht hob. cijAlu, «chmiiil. MAC tl§AG „jrroües Fest“. 

* .ierem. 4 31 nptototoxoicr). 9 Matth. 13 ns. 10 Apncal. 17 ». 
11 l’rov. 6 2 « in Hchenute III 97 u [Sethe]. 
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Ü)X—0)6 


U).\ (S): 

Ü)XI (B): 

0)6 (A) 

<I)XI (S) 

*ü)Xl (A): 

*0)01 (S, B): 
*0)0)1 (B) 

0)XI6 (S) 

0)6 (S. 4 B. A): 

0)11 (F) 


0)6 (S. B): ü)H 
(F): ?6 (A) 

0)6 (S. B. A), 
var. ü)(>Y (S) 

0)6- (S. B. F) 
0)6 (A) 

0)6 (S) 


inasc. Nase , mit Suffixen Ü)X(X)NT= 

rr» WWW 1 

(S): 0)66MT= lA) von (|||) o ß 
hnt.] (?BÜ)X (S): X6BÜ)XI (B) Na 
senlliclier 


Schicksal; in dem n. pr. MO)XI. 110)01. 
1110)0)1 (Mas;, Mit;) 

lang (Lcpsius: Denkin. VI 102 si 5 ). 
Sielie 0)1X1 

ilchcn, auch mit 6BO\ hinaus, GÄOyN 
hinein, 6n6CHT hinab, 6110)0)1, 
62pm hinauf verbunden. Mit dat. 
etli. XMÜ)6MXM er ging weg: Imper. 
MXÜ)6 (B) in MX0)6 NXK (masc.), 
MXÜ)6 N6 (fein.) geh weg! Die Ver¬ 
bindung 0)6 + 61 sielie unter 0)661. 
Ferner in dem unpersönl. Ausdruck 

(1)0)6, 60)0)6 (S. A): 60)6 (B. A), 

mit 6- es ziemt sich für jemdn., er 
muß (wttrtl. „es geht in bezug auf 
jemdn.“?); NCO)6 XN (B): tiü)0)6 
XU. H6Ü)Ü)6 XN, MOO)U)6 (S) es 
ziemt, sich nicht 

masc.- Holz, Stock, Wald, Harten (F) 

hundert; Ü)HT (S) zweihundert 

bei im Schwur 
Nase, sielie 0)X 

Schwein, masc. zu 60)0) Sau in XH- 
NO)6 Schweinefleisch ; 6 ü)X2GyT(A): 
*0)X2OOy r (S) Wildschwein 0 


’ß Sr-t 




(Hliind.) 


(® int oder S t (?) 

f XXANVt c 

nh „so wahr 
® lebt“ o. ä. 


> Vergl. Itmtj (l’tol.). 

* Matth. 9 ib; Marc. 2si; Triadon 411. 722; Grum: ltyl., no. 25, S. 114. 

5 Nach Stern: Oram., § 126. 

* Im Sahid. ist U)<; verhältnismäßig selten (P. Sophia, Triadon, Dttdge: Copt. Ilomilies) 
[Grum]. Die von Peyron gegebene l'orm ayci beruht, wie Crum: Ostrava, S. 56 sm no. 183 Anm. 
richtig gesehen hat, auf falscher Worttrenming (lies m-d „kommen k{Innen“). 

5 Ps. IG 14. * Lemm: Kopt. Studien X (4). 

IS« 
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0 ) 6 — 0)0 
0)601 (S) 


spazieren flehen, wandeln. 1 von den i j^ \ 
Wellen umhergeworfen werden,* sich . 
verwirren lassen'-' [vergl. anoli A. Z. 

26 (1868), .S. 125] 


0)61 (A) (?) 

0)01 (S. B. A), 
Ü)H61 (S) 

0)1 (S. B): 

961. 91 (A) 


0)1X1 (S. B), 
60)1X1 (B) T 

II” gern. 

0)10) (B) 

0)0 (S. B): OJ 
(F): 96 ** 0 
0)0 (S) 

0)01 (ak.) 
*0)01 
ü)OY- 
0)0 (S. B); 

0)0 y, 

ü)OYOY (■ 


0)01 (S. B. 


fett werden 6 

inasc. Brunnen, Grube 


Sm-'ij 4 ..gelien kom¬ 
men“ — kommen mul 
i/ehen, hin und her 
flehen [Sethe] 


cm « •* 
I v 


messen , Subst. Maß: '|'0)l (S) messen: ^ b'j 

XIO)l (S) gemessen werden. Davon 
auch die alte »» Bildung MX(X)ü)6 
(S): MXÜ)1 (B): MX96 (A) fern. 

Wage, s. d. 

lang werden, wachsen ; Qualit. 0)01 H (S): § V \ (|(] ^^ l'j ^ 1 1 »tl>. 

0)HOY (B) lang sein: Adjektiv 0)X16 200l 

/»«^(s.oben); Subst. 0)111 (S.B): 9161,* 

21(5 10 (A) fern. Länge. Vgl. auch 0)1116 

fern. Topf (z'i'pa), Trichter " 

tausend: XI10)0 siche XU- 1 b‘ 


wahrlich, ja (Matth. 17 «) 
erhebe dich! n Vergl. 0)0)1 
*Schicksal, siche Ü)X1 
siehe hinter G)T 

inasc. Hand, II äste: OYCÜ)0)6 6CKII 
6110)0) (S): OYKXI6 6CK.6I XII- 
0)0Y (A) ein Acker, der auf Sand 
liegt — Ödland (/spie: är/psO). Davon 
Kxnü)0, KXllO)U) (B) in derselben 
Bcdtg. — -/spie; 14 

inasc. Höhe.. Oberteil, oben: 6110)0)1 
nach oben ; 6X110)0)1 oben. \'crgl. 


hj (Mag. 
636) 


•M 7 * 

( Prtub -> 




1 Mission IV 541. 644. 546. 

• Geu. 7 i». 3 Hebr. 13 ». * Gardinen Admon. 51 und deniotisch oft im Pap. In». 

5 Ilabak. 1 to. Sethe mlichte AU)Cl emendioren. 

c Zu dieser Lesung siehe Gardiner: Sinuhe, S. 23, Anm. 2. ■ Jes. 61 n. 

* Jes. 6 ii; Crum: Kyl. Pap., no. 10». * Zachar. 5 s. 10 ib. 2 s. 

11 Schäfer: X. Z. 30 (1901), S. 162. 15 Habak. 1 «. 

13 Par. Zatiberpap. M 1 O'. 11 Siehe Etymol, no. 22. 
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U)B—tl)BI I 


U)BG (B) Perseabaum, sielte GJOYG u. CIJOYGBG 

(I)&G (B) Schmutz, siehe UJMG 

(1)BG (S) siebzig, siehe Cl)HC 

G)8H,Cl)B6(ak.) 1 Starke, Macht. Vergl. auch U)XH 


U)BQ) (S) 

U)HBG, U)IBG 
(S): ü)IIIBI(B) 

ü)IBG (S. A): 
(|)IR| (B. F) 
III*" inf. 
Partiz. conj. 
ü;.\BG- (S): 
U)XBI- (B) 


ÜJGBIO (B), 
Ü)GBIHT» 

ubT m 

U)ü>B.O)(DH(S): 
(1)0X1 (B) 

Cl)tDBG.U)OOBC 

(S) 

0)BIB (S) 

ÜJBCDBI (B) 

Ci)BIN (B) 


a) Erzählung , b) Strick ; siehe ll)M(l) 

masc. Mehltau. Ausschlag 3 

rerftndern. verwandeln, vertauschen [s. 
auch ü)CDBT, tgiB-|- und tgGBIO]: 
tl)IBG (6BOX) 2MI1IK.OCMOC oder 
2M I16KDN2 aus der Welt, aus diesem 
Leien scheiden für sterben ; 5 Qualit. 
(1)0 BG (S): U)OKI (B): OJXBI (F), 
mit G- oder N- verschieden sein von: 
ü)XB 620 4 (S): ti)XBI20 5 (B) rerscliie- 
denköpßg ; 0 (JQOBI (B) Schauspieler-,' 
ujBBOICD, Ü)BGIU> (S): OJGBIO) (B) 
fern. Vergeltung. Lohn, Tausch: in 
tlüjBBIU) 8 (S): NTOJGBICD (B) als 
Lohn, anstatt, ß Uv,'-' mit folg. XG weil ; 
-J’CTJGBICL» (B) vergelten. Davon als 
sekundäre Bildung 10 

verändern, vertauschen , Qualit. Ü)6BIM- 
OYT (B): (ijBGIXGlT (S) u rer- 
schiede) i sein- I10Q6BI6-BGXG 
H'.tO ;* 13 

scheren, rasieren 

t>)Z' 

Gurke 

ein Baum 13 

Kehle, siche (l)OYÜ>BG 

Komi o. ä. (Nahrungsmittel i 


Q'W -1 “ Vv.-t 

(Mag. 842) 


3 J X § % 


(Mag. 835) 

vgl. csedJIJ ^ sbb [J] 


1 Griftith: ä. Z. 3 h (1900), S. 88. * Goiinot XVII 232. 3 Djeme l»ap. 65 m, 75 «». bi. 

4 Robinson: Apocr. 150 i: Schon. IV 200 s; var. U)\rÜ 20 Lag. Aogypt. 23. 

4 Das Zitat bei Peyron stimmt nicht. * Zar Bezeichnung von DKmnnen. 

5 Ä. Z. 14 (1876), S. 21. » Matth. 10«; Sehen. III 133 ai. 

0 Stern: Gram., §581. 619. 10 Siehe Sethe: Verbum II. § 220. 

41 P. Sophia 237 i«. 248is.se. ,s Rfimer Ist. 13 Budgo: Apocr. 134 s. 
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U)KM (4)B2 
C1)BIMI (B) 
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Plur. Einfjmceide, Mafien (?)' 


°ü)BHp (S): 
«)<}>! ip (B): 
9BHp (A) 


masc. Geführte, Freund [Lehnwort au.« 
-cn], fein.O)BG6pe (S'):U)<j>Hpi(B): 
U)BHH\I (F), Plur." OlBGGp (SB 
Q)<|>Gpi (B). In Verbindungen stellt 
die tonlose Form ü)Bp- neben U)BHp- 
(S): U)<|>Hp M- ( B), 3 z. B. U)B _ pMA- 
TOI. ü)BHpMXTOI (S): U)<J>Hp 
MMATOI (15) Mitstreiter (Tjrtpar.eivr;:); 
(l)<j>Hp MMAIII (B) Altersgenosse 
CQBpppO (S) s Mitkönig \ U)B7>p2U>B 
(S): U)<J>lip fipGM6p2Cl>B (B) Mit¬ 
arbeiter (rovspY«;); ü)<f>H pGNCDNÄ 
(B) convira • OJBp2H2XX. 

ajBpcxyoti (S), uj<j>iipMBa)K (B) 
Mitknecht (oivSsu/.s;); ü)BpMGAOC, 
Cl)BlipHGXOC (S>: U)<J»lipMMGXOG 
(B) Mitglied ; T p(l)BHp (S): GpU)<|>Hp 
(B) befreundet »ein 


§ 9 “^ ie ' Ijhr (Cor]>. 


jiap. 10 Sait.), neuäg. 
(TV nainun x + 24.11,1) 


CI)XBpX 

°ü)bu>t (B. F) 


Ü)CDBT, 
o>ib |- (Bi 


(1JCDBUJ (B) 
a)GBü)i (B) 


tHuttcind. siebe UJxpBX 

inase. Stock (semit. Lehnwort 
Flur. Cl)Bo |- (B) 

cerlindern, vertu tuschen, sekundäre Bildg. 
von U)1BG (8): ll)IBI (B) 

Arm, siehe tl)U)IKl) 

Schild, siebe CBC1)G 




tl)OBÜ)OB. 

qjonqjen 8 

(B) 


schärfen, :: »spitzen. a»stacheln: ll.\y- 

üjonqjen MnoyaiiT sie tarnten 

heftig (JtswpisvTs ~A; -/.ap3iat; aiiüv) 
Act. apost. 7 .m 




tl)(l)B2, 
a;o)oy2 (S) 


intrans. austrocknen, verschmachte»," 
sekundäre Weiterbildg. von CJQCDoyi 
(B): ojooyc (S) 


« I&I e fj " ^ 

sich (Mythus 794) 


1 Guimet XXV 153 = A. Z. 14 (IH76), S. 21—22, wo o>Kirt 
3 8« in guten Handschriften. 

3 Vgl. Leuira: Kopt. Studien, S. 136 ff. 

4 Daniel 1 i«. i&. 5 1*. Sophia 230 sc, 231 ö. 

“ Daniel 14 i (Bel). 

1 Zoega 394 j durch crmy „Brüder“ erklärt. 

* Act. apost. 7 ai; George Cappad. 122 m. 

8 Sehen. IV 43 *>. 
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UJIKG, 1 *UJ(1)K 
(S): UJCDKI, 
UJCDK (B). 
Qualit. UJIIK 
(S). — Davon 
sekundär UJU>- 
K?, UJOKUJK 

UJKXK (S) 
UJKIX (8) 

UJKOX (S) 

UJKIXKIX, 
UJGAfflX (S): 
UJKGAKIX (B 

UJKXI l 9 (B): 
UJtfXII (A) 

ÜJKXP (S) 

UJOKajk GBOX 

(S) 

UJOKUJCK (B) 

UJCDK2 (S. B) 
von U)IKG 

ujxh (8) 

UJXtD (F) 

*ujxcd (B) 

UJXX (S) 


graben, Subst. UJIKG, U)IK (S): UJIK S 
(B): (1)1X2 3 (A), masc. Grube. Tiefe. 
/ föhle; UJ(1)K, UJIIK 4 (B) masc. 
Tiefe. Hülile : N6TUJHK (S. B) die 
!Tiefen (ßsiOr,); 6 Adjektiv (I)XKG (8) 
tief in }>UJXKG tief sein 15 


UJK-- UJX 

§^l|^10 sk (1\ Ber¬ 
lin 3116 */, a ) 


in XUJKXK. XIUJKXK, auch mit folg. 
GBOX ausrufen. Siehe aucli UJKXIl 

vom freien Hängen des Haares: O 
tlUJKIX aufgelöst sein 

masc. Loch , llölde 

masc. Schelle, Klingel ; IIGUJKGXKGX 
NT6 MGXBX2. 7 I1GUJKIIXKCX NNG- 
XB2 3 (F) s ßpuY!*s; növ iisvrtov 

Gestöhn, Geschrei ; in XUJ6XII (A) auj- 
seufzen 10 

Miete , siehe UJ(?0|> 
nusgraben ; Qual. UJGKUJIDK (von 
UJIKG) 

pfeifen, zischen von der Schlange (rjp!- 
“s;-/), 11 Suhst. Zischen (supt)f|*8?) 11 

graben, schlagen'. 13 Qualit. UJOK2 hef 
sein. Hierher gehört auch UJIX2 (A) 
Tiefe, siehe UJIKG 

kriechen, herankriechen 14 
unrein sein, siehe UJftD 
in UJXU)MBIIX. siehe BIIX Falke 
Zweig (vgl. XXX) 


Ja „ 


D 


SlfllU 

iklld (P. Berlin 6848) 
'” b 

(N. Ä.) 


* III"" Inf. 8 Jes. 47 n. _ 

3 Mich. 7 ■« und wohl auch Jon. 2 i. Die»v *u U)U>K2 gehörige Form auch demotisch in 
a 'ZT^ C^T3| Skh (P. Merlin 3098 5507V * Ezoch. 31 u. 

s p s . 129 i, 68 a; P. Sophia 58» mit der lautlich bemerkenswerten Var. IICXHK. 

« p. Sophia 212 a. ’ Matth. 13»«. “ ib. 13«. 

• X. 9 (1871), S. 123. 10 Steindorff: Kliasapokal., S. 37. 

n Jerem. 26 ja, 27 ta, 29 is. 15 Jerem. 25 », 32 i«. 

13 Hyvern. Actes mart. 38. 223. 

14 Lemm: Kopt. Miß». CXXVI. 
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Ü)XX—Ü)XM 



Ü)XX (S. B): 

inasc. Myrrhen 

[Junker] 

sex 1 (A) 


§©‘ 2 j*° bl (Mag. 

Ü)XXG (F) 

siehe 0)X= des Aorists 

6781 

ü)ccx (F) 

Haut, siehe 0)XX| > 


ü)OX,ü)ü)\(S): 

inasc. Backenzahn. Elefantenzahn, * 

& <=> hur 3 

ü)OX (B): 

?XX (A) 

Stoßsahn, Hauer: Flur. 0)XOX 4 

i i i 1 (N. A.) 

a fj | r, hl (My- 

b | ^ thus 622) 

ü)OX (S. B): 

masc. Biiwlel\ OYU)OA 00)6 ein Bän¬ 

® rrs~i (B hrs (De- 

Ü)X\ (F) 

del Mols 5 

vaud) 

0)0) x (S. B. F): 

rauhen, berauben ; Subst. Ha uh. Beule. 


?ü)X (A) 

ebenso ü)OXC (S). Damit identisch 
ist vielleicht 

i i l a 

(N. A.) „zerstreuen" 


" (1 m 

0)0) X GBOX ( B) 

auftösen, 6 als jurist. Term, abschtcächen. 



vereiteln, ein Testament attfheben ; 7 
Qualit. 0)1 IX GBOX lahm »ein 


0)11X1 (F) 

Sohn, siehe 0)lipG 


0)1111X1 (Fi 

schlagen, siehe ü)XXfG 


0)XOK, 

l’lur. Libationsgefäße (xtaüst) 


0)XÜ)K 8 (B) 



0)0) AK (S) 

nähen, flechten 


Ü)XOKO)I (B) 

Zweig (?) 9 


OJXIIX (S. B. A. 

beten, bitten ; mit G2pXI G- Subst. He¬ 

F): ü)XX 10 (S) 

bet, Bitte ^ 

Hl (Mag. 864) 

ü)XOX. ü)XO)X 

masc. Geschlecht, Volk 


(B) 



Ö)XOYAM (S): 

jubeln, siehe XOyxXI 


oo)xiixoyi 

(B) 



0)0) \7l (S): 
Ü)Ü)AGM (B) | 

riechen mit G- und MM<)= 

Uk^*- 


* Altkopt. »$GA Demot. Mag. Pap. [IIJ, no. 71]. 

5 Kzech. 27 i.v * Qardiner: P. S. B. A. 39 (1916), S. 183. 

* Lomro: Kopt. Studien X, S. 6. 5 Krall: Kopt. Texte, S. 188. 

* *»p«XiEiv Deuteron. 32::«. ! Ä. Z. 22 (1884). S. 145, Amn. 6; Ä. Z. 29 (1891), S. 6. 

* Oft bei Scbenute, js. B. III 25», 29 so. ’ Act. inart. I 154»« =s 155 i». 

10 ujaa hHutig al» Plural gebraucht, Zoega 265 »«, 568*«; Sehen. III 182 »o, 186», 226 i«; ul« 
Sing. Zoega 554 ». 
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u)\M 0)X2 


*0)0)X6M (B) 

ans der Scheide ziehen. 0)6X0M- 1 


Ü)X6MX6M (B) 

sich winden (?) von Wffrmem* 


0)0X110 (S): 

fern. Mücke 

ü)OXM66 (B) 

Kresse 

hnms (N. Ä.) 

ü)XX6lll (S) 

i ein 


0)0X0 (S) 

ü)\IT (S) 

0)6X661 (S): 
0)6X61' (B) 


0)X66T, 

0)6X01 (S) 

üfxTM. 

0)XTAM (S): 
0)6XTXM (B) 

o)xxooy. 

ü)Xxxy (*) 

*0)OXÜ)X (S. B) 

0)6X0)01X1 (B) 

°0)XOM (S): 
o)x\‘i (A. F) 


lein. Beute, siehe 0)0)X rauben 
Gabel, siehe 0)XIC 

fein. Braut, Hochzeit? MAMO)6X06T 
(S): M\fiO)6X6'l' (B) masc. Braut 
Hernach. Hochzeit: 0XT0)6X66T (S. 
A # ) masc. Bräutigam 

fein. Mitgift o. ii. l! 

Senf 

Rad (?) 7 

schütteln, durch sieben, sichten: 0)6 X- 

o)ojx* (S) 8 

masc. unreife Traube. Herling 0 
masc. Häßlichkeit [aus *]3rt entlehnt?] 10 


hlin ('Mag. 080) 

hnrtj (?) „die Ein¬ 
gesperrte“ 4 


(P. Oairo 30837) 


Ü)XH, Ü)X2 (S) in N62-Ü)(6>XM. li?0)X2 (S) schaudern, 
erschrecken (»pisestv), Subst. Schrecken. 
Identisch mit 

0)X.\2 (Ö. B). erschrecken, sieh fürchten ; Ü)XX2M2I IT, 15 

Qualit. 0)0x1 Qual. 0)0X2 M20T (B) furchtsam, 
feige, bestürzt, verzagt sein, verzwei¬ 
feln-, epO)XA2N2HT. OINll)XA2Ü- 


*/ (N. Ä.)" 

>v 

(Ryi.) 


(P. Cairo 30760) 



1 Matth. 26 st. > Guimet XXV, 8. 155. 3 Joh. 2 i. *; Sap. 13 it. 

* S. Ktymol.. HO. 26. 1 Joel 2 io. * Djeine l’ap. (Index). 

’ Lacau: Apocr., 8.84; Guidl: Kram. 378 (94) [rergl. Kobinson: Apocr. 241]; Orumt Ryl 
l’ap.. S. 116, Atnn. 10. 

" Turajeff: Publik. Moskau 1902, 8. 8; P. 8. B. A. 27 (1905), S. 169, Amu. 17. 

9 i|± 5 x; Je«. 18.-.; Jerem. 38 j». no; F.r.ech. 18 >. 

19 W. Max Mflller: P. S. B. A. 16 (1894), 8. 119. " Anast. 1 10 a. 

>* Guidi: Frant. 77 (47), Z. 14 Mn6pu)AMN2l it. 
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°Ü)X2, 0)0X2, 

2HT (B) in derselben ßedtg. Vergl. 
auch nc 2 oJx 2 

masc. a) Sproß, Zweit) (nSw"). 1 Stab,* 

«TIM 


0)0) X2 (S) 

b) Graben, Schlucht, Wadi (jr«pst§),* 

ilh (Mag. 805) 


0)XG2, 0)XH2 (S) 

davon 

Wasser in Kanäle ableiten („ab- 

1 a~i« 

srl.t (ptol.) 


0)0)X2 (S) 

zweigen“) 

stempeln, zeichnen, einen Grundriß ab¬ 



0)0 X2C (B) 

stecken* Ü)Ü)X2 TCNTG (verb. NT- 

eu re), o)ü)xi> moy6kkxiicix 0 

fein. Leichnam, Jagdbeute 



0)XUC (B): 

masc. ein eisernes gabelartiges Instru¬ 

sHd" 2 /* 1 <=C> 


0)XI<? (S. A): 

ment mit drei Sjiitzen, das glühend 

lldt (1 Kl.. 4/35 
u. s.) (?) 


0)XIT (S) 

als Folterwerkzeug benützt wird;® 



0)XI6' NOYOeiM Lichtstrahl 7 0 . ii.: 


üjxiö 1 (S) Flamme ■* o. ä. 


0)O)XX (Si 

schärfen, netzen (öy.aväv) 9 

§ ® ’Ti 1 ^ brd 

0)0) X6“ (S) 

in TKXll Mü)ü)X6‘ als Name eines In¬ 

(Mythus 630) 


struments 10 

. 

0)M- (S. A): 

Botschaft, in OjiFlllOYHG 11 (S. A): 12 

§ ^(Mythus 

773) ? 

Ü)GN- (B) 

0)GNNOYMI (B) gute Botschaft (» 937 - 
TSAtov). Wohl mit Sethe als st. cstr. 


von ü)llll NOYHI 13 zu erklären 14 


C1)MX(S. B),Qua- 
lit. ü)OOMG 

sich verringern, vermindern [Kausat. 
TO)MO]; Qualit. zart, fein, sauft 

»8* 

(S): O)OM(B) 

sein; 1 ' Partiz. conj. a) 0)XM- in (1)XM- 
OYRHT6 (A): ü)XMXp6TM (S) 
dünnbeinig] 16 b) vielleicht ÄXM- in 



dXMNIHI(B)d«lAnt(dülM‘ („der wenig 
Luft hat“?); Adjektiv ü)OM (B) in 
2BO)C fiO)OH härenes Gewand 17 


U)MH (A) 

Schande 1,1 



I 1 Kecueil 26 (1904). S. 37. 9 P*. 22 i (jotjjoo;). 9 Je*. 29s; Luc. 19 4 s. 

• Lamm: Kopt. Stud. IX, S. 434, Anm. 101. s Guidi: Kram. (1888), S. 58. 

* Zoega 324 >i. s*; Elia*apokaJ. 36 ». 9 P. Sophia 227 ss, 234 is, 329 i. 

* George Cappad. 185«. * Ps. 101 4 in P. Sophia 119 4 . 

10 Crum: Ostraca, 110 . 468, S. 44. " Dudge: Apocr. 36. 75; Zoega 226. 632, Anm. 6. 

19 Geapr. 6 14. 19 Vita Sinuth. 66 4. 

14 Die späte demot. Schreibung spricht nicht dagegen, und würde die gleiche Differenzierung 
zeigen wie die kopt. Ferm. IS Xjictö; II Kg. 19 is. 

'* Steindorff: Eliaaapokal. Sa. 5 s« (Seite 121). 

11 Ezech. 16 10 . 1 » (rptyoicios). 11 ilabak. 2 1 «. 
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G)MOy—0)ü)M 


: 


<j)Moy (S. B) 


U)IIM (S): 
$HM (A) 


C1)HM. CIJUJHM 

(S. B) 

u;imo (s) 

U)OM. CI)CDM 

(S. B): 

Cl)OM (A) 

CI)CDM (S) 


C1)CDM (s. B. A) 


ci)a)M ls (S) 

CJ)CD(Cü)MC (Sl: 
tl)(DMI 15 (B) 

Ü)CDMG, 

(JJOOMG (S) 


masc. u. fern. 1 Pfahl (r.dzza/.z;), J flock 
vom Webebaum, s I’lur. ü)MOyn 
(S): ü)MOyi (B) 

klein, wen fl a) vor Nomen oyciJHM 
fit 162 ein wenig Ol; 2?1 Ü)HM NZOOY 
wenige Tage: b) nach Nomen in 2G- 
UJIIM fein. Kleinigkeit o. ä. ; !t MOy- 
U)IIM ein wenig ; CI)HMC1)HM bei 
kleinem, ulliniihlicli; pü)IIMCl)HM (S) 
in Stücke zerrieben werden. Auch in 
2M2X\ s. d. 

in XIC1JHM 4 (S): ffltlJHM, C?ICI)U)IIM :i 

(B) weissagen (Peyron 420)° 

fern.Ordnung, Reihe, vielt. Plur. (l)XGIM' 

masc. Schwiegervater. Schwiegersohn 
[vergl. DPI], fern. O)CDMG(S): Cl)(DMl 
(B) Schwiegermutter , Plur. ü)MOyi® 
CS) ü)MCDOY (B) 

masc. Abgabe Paehtschilling. 

Mietgeld: pGHXICl)CDM (S) Steuer¬ 
et'nt reiber 10 

masc. Summer, 211 NC1)(DM (Bl Sommer¬ 
anfang, Frühling;* 1 2MU)(DM S): 
26NU)CDM (B) ,s masc. Stimmerende, 
Herbst 

waschen; 1 * Lcvit. 11 m. 4« u. s. 

fein. Abhang 

(Jemand, Mantel \ ?), 16 als Frauenge¬ 
wand (v>y) Triadon 716 


smu\-t (Mag. 848) 

* T 

j 5m (Mythus 7 72) 
(Mag. 6ö7) 


§ 1 ^ -J /=a> em (Ryl.) 


(Byl.) 


fit II IC 


<WWV. $ » ttl 


r p I) 

§ ^ (jeOo smet 
(Silsile. no. 240) 


1 Kl. 4 ai, 10 i3. M. 

* Ki. lö 13. ui Ryl. Pap,, 110. 238 33 ('. J . 

4 Im S. nur Lomm: Cyprian, S. 51 belegt. 

* Dunkel ist XlcyitM e- Zoega 509 n. 

1 Herl. Urk., no. 18. 

* Davies: Fiv« Tombs, 8. 42. Amu. 1. 

>» popoÄoyo; Hiob 3 i». 11 Num. 13 so. 

14 Beide Formen sind schlecht belegt. 


* Zoega 486. 492. 
Deuteron. 24 i. 


* Tob. 1113. 


is Levit. 13 s. 3-4. 


'* Crum: Ostr., no. 368, S. 70; Mission IV 628. 805; Halli Ostraca, 8 . 81, no. 2. Vergl. 
O. L. Z. 8 (1905), S. 66. 

u ä. z. 14 (1876), 8. 23; Guimet XVII 97. “ Zoega 473 l«. 
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U)MM— Ü)MX 

(I)MMO (S. A): fremd, fein. QJMMCD (S), Plur. U)GM- 

(I)GMMO (B): MU)OY (B), Subst ll(l)GMMO (B) 

(l)GMMX (F) die Fremde : MXIU)MMO (S): MXI 
,/ ,/ y./r' CljGMMO (B) gastfreundlich : MNT- 

2HTNÜJMMO (S) feni. Unbarmherzig- 
heit; ptl)MMO (S):jGpO)GMMO (B) 
fremd sein; GipG NCQMMO enticenden 1 

ü)MOYH (S): acht, fein. U)MOYN6 (S): (l)MHNG(B); 

(1)MHH (B) mit Zöllnern -Ü)MIHIG (S) 

OJOMMT (S): drei, fein. CQOMTG (S): ü)OM'| : (B): 

ü;OMT (B): SXMTG (A), st. cstr. SNT6- (A); mit 

SAMT (A): Zehnern ü)OMT6 (S); (N)(I)MNT 

Ü)XMGNT (Fi (OJOMNT) GIIOOY, U)m7iT (GV 
IJOOY H200Y (S): SMTG IIOOYC 
11200YG 2 (A) vorgestern ; s FiCX‘1 
MN ajMTG200Y (S) gestern und 
vorgestern;* Ü)MNT(N)CXH (S): (1)0- 
MT(N)CXH (B) vorgestern (Tuki) 

ü)MNOYH6 (S. gute Botschaft, siehe (1)M- 

A) 

0)6M<j»XT i^Bl Utrmen i [mit «|>XT Fuß zusammenge¬ 
setzt] 

Cl)6MHp (B) masc. Sauerteig, liefe (“Datf) 6lü)GMIip 
g Uhren 

(1)M(1)G (S. A): dienen, mit II- dat. [davon entlehnt 
(1)6M(1)I (B): aram. tfötf], Subst. Dienst. Tdtur- 

UJIIM(|)I (P) gi e> Kultus] ö)MU)IT (S) Kultusdiener 
^ "’f- (AEiTsupf;?); Part. conj. (1)XM(1)G-(B) 

in qjXMCQ6NOY'h (B) (lottesdiener-, 
(I)XM(1)GIA f 15) Götzendiener 

(1)MÜ)H6'6 (S): zischen; mit GXII- über jeindn. spotten. 1 ’ 
(1)CMU)HXI mit 2X- Uber jemdn. trauern 6(1)- 

( 1} ) 0)M(1)H<?6, Hlü)M(l)H(?e (S) zischen. 

Vergl. (1)0YO) ITC 

UJQIMX (S): in die. Nase blasen ; XKÜ)XMXH 2H 

0)XMX= (1)XXN I M ' du bliesest m seine Käse 


ü)mmoymg (S. 

A) 

(1)6M<|>XT fB) 

°ü)6MHp (B) 

Ü)M(1)G (S. A): 
ü)GH(l)l (B): 
U)IIMU)l (F) 
IV inf. 


ll)M(l)H<?6 (S): 
Ü)6MÜ)HXI 

(B) 

*(1)(1)MX (S): 
(1)XMX= 


Sm'-'l (Pap. Ins.) 


© '~~ 1 _ hntn 


a sw: 


! a sms(j) „folgen" 


imiehe 


(Mag. 852) 


1 Crum: Brit. Mus., S. 233 K * Ex. 4 i«. 

Kenim: Kopt. Stud. Will, S. 71 in der Wendung lioc IJCXM Mll U)GmTit tiooy lizooy 
(z. B. 1 Kg. 19 j, ed. (Jiasca, p. XII) o>; i’/ßc; **• tpvnjv r^jj-ipatv. 

4 Zooga 471 a—«; Mission IV 323 = 801 noc IICX‘| r>tri U)HT6 nooy lizooy in dem 
Sinne „wie sonst“. » Ezeeli. G u loyefy. 

* Zoega 66ß. » ib. 652, Anm. 75. 

" Laoau: Apocr. 100, die Form ujAnx- ist achiniinisch. 
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C1JMX (S) 


Ü)N6 (S. Ti): • 
üjllll (S) (in¬ 
korrekt) 

(l)tlll (S. B) 


u)no. qjux (S) 
ü)xn (B) 

(1)XN- (S. B): 
Q)X- (A) 

U)XM- (S. B) 

ujgn- (S. B). 
Seltene Neben¬ 
form CQOYM- 

(S) 
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cgu—ojGu 

in OYKX2 GHO fiü)MX Hüsten, ver¬ 
wildertes Land, tidland ;* MMTU)NX 
(S) fern. Frechheit. Liederlichkeit. Üp¬ 
pigkeit 

niasc. Netz ; Plur. ü)NHye(S): U)MHOY *" nfVm) 

(B); ugmi tiaioyG 2 (S): ujmg 
Ü 210YG a (A) Fischnetz („Werf- 
Xetz“) zz'rt'n» »|4?(jJ/.r ( T:psv 

fern. Garten (von U)HN Baum): U)Mlt 
NXOeiT(S) Olivenhain\ IIXTGUJMH 
Gärtner 

masc. Dorn (am Palmblatt) 4 

1. oh im Fragesatz, 2. oder 


3 ö< 2()Q<?ö 

WWW 


ine (N. A.) 




Konditionalpartikel 

anfangen , siehe C1)X- 

Zusammenziohung aus (l)ltpG Sohn: 
mit genetiv. H- in (I)6NGK1)T I «• 
ters-Sohn, tl)GNMXY Mutters-Sohn : 5 
ojiioyx. OJOYNOyX JS) Ver¬ 
wandter erster <leneration: U)tJCUXy. 
q)OY(N)CNXY s (S) Verwandter zwei 
ter Generation. Vetter Cl)CtlOyCDT 
(S) [Mvofsvi 4 ? (s.CIJHpG); ujtlClJHpG 7 
Enkel-, riU)GHAtl)lipG meine Enkel.* 
I ltl)Gt ITGC21MG der Sohn der Frau 
Auch 0)6NA.GMCDN dämonisch, be¬ 
sessen 10 wird hierher gehören, viel¬ 
leicht auch U)6N20 “ berühmt. Ver¬ 
gleiche auch die gräzisierten ägypt. 
Personennamen, die mit M'sv- (masc.) 
„der Sohn des“, -sv- (fern.) ..die 
Tochter des“ beginnen' 2 


§ 


ww < 


hn (Mythus 
' 603) 


Srj n 


' Jerem. 2 Ji yf, xs/epetojuvr,.. 

* Jea. 19 «. 3 Hnliak. 1 u>. l«. 4 Triaden 423 

6 Beide Ausdrücke auch allgemeine Verwandtschaftsbezeichnung im Sinne von £VOn väter¬ 
licher, mütterlicher Seite“, an Zooga 34 ■» tyetlKDT UMAYi Gen. 43 i«. >» ncncoiinujunMvy 

önoiji/.tpio;. 

11 Djeme Papyrus \ Iudex). 7 Stern: Gram., § 191. 

* Sehen. Iü 64 s „die Kinder meiner Kinder“. 9 Kevit. 24 n. 

i» Act. mnrt. I *6 i oyxi GMOfiujtifiA.eMCön, ähnlich Guimet XXV 91 t. 
ti X. Z. 14 (1876), S. 24. 17 Vergl. Spiegelberg: Demot. Studien 1, S. 28. 
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0)60-0)10 
U)6N- (Fi) 


0)6N- (B) 


U)HN (S. B. A): 

ÖjujllN(B) 




sn-bne (Mag. 863) 

lur. 5 ^ A ! Sn-ir 

„Bäume“ (’Pianelii 

IWWVN AWW. 

116 >.. 8 8 _ 


Zusammeuiehung aus *0)60) Ö[0)XO) 
Schlag + genct. Ö-, siehe unter 6X0)] 
in folgenden männlichen Verbin¬ 
dungen: 0)600)01 Steinwurf, 0)60- 
BXI Schlug mit dem Palmstock, 1 0)60- 
K6X6BI0 Heilhieb,* Ü)60K62 Faust 
schlag. 0)60KOyp Ohrfeigey' 0)60- 
MX&T Dgsente.rie, 0)6001H1 Inspi¬ 
ration* tl)60<j»XT Fußtritt. 0)60- 
CO0O6H Pfeilschißß ü)60CHMI 
(fein.!) Schwerthieb, 0 ü)6OT0B ; Stil- 
ber, 0)60TATCI Fußspur * 

Haar (?) (altes smr?) in Ü)60B60I. 
Ü)6HB601, 9 ü)6B6tll u (B): 0)C>Y- 
BH06 (S): 0)60BHT (Fl) Palm fasern 
(„Palm-Haar“) 

masc. Baum, Fiche, davon das Kollekt. 
0)00 Harten-, MXÖO)HO (S): MX- 
oq)ü)HN_(Bl Waid. Tunlos 0 ) 60 - 
(B) in 0)0Btl06“ (A): Ü)60B60I 
(Bi masc. Palmbaum ; 0)60061 (B) 
Tamariskenbaum) ü)60X0)IT (B) 

<tlbaum IS 

fragen, suchen, untersuchen mit direktem 
Objekt oder OCX- (S. B. F): 66- (A) 
und 6TB6-: grüßen mit direktem 
Objekt; sich nach jemds. Ergehen er¬ 
kundigen mit ileX-; 1 ' 1 0)106 ÖCX- 
(Saehe) NT6- (Person) (S) etwas von 
jerndm. verlangen ; 17 Ü)I06'NTOOT« 
(S) jemdn. befragen-, 1 * wahrsagen , 
(^ovrsiiecö«) MXNÜ)I06 Orakel. Als 
Substantiv a) Botschaft in BXI0)I06 
(S) Bote („Botschaft-Bringer“); 6X- 
010)101 (B) verkünden) 1 " 0)101 OOY* 
<tl(B) gute Botschaft .* 0 daneben 0)60- 


' Vita Sinuth. 42 ir„ * Guimet XVII 235. > Hyvernat: Actos 216. 324. 

* Zoe lt» 63 2 A 5. » Gen. 21 io. * George Cappad. 152 io, 161 »j. 

Gaimet XXV 144. * Lagnrde: Aegypt. 2 ». 

* Zoega O. 10 Acta inart. I 79». 11 Clemens II i». 

11 Nur durch Kircher belegt. 13 Zoega 699, Amn. 94. 

" (ino » 1 - Schriften 48. 16 A. Z. 38 (1900), S. 91. >« Crum: Oatraca, no. 336. 

>' Zoega 294 a-4. >» l.omm: Kopt. Mis/.. LXXIV (172). 

10 Je*. 7 s. »• Vita Sinuth. G6 t. 


' ct \ 0 © 


(]<2^ ine (Mag. 855) 


0)106 (S. A): 
ü)loi (B. F) 
FII“' inf. Ojll- 
iS):ü)CO-(B): 
C1)6NT- (F); 
ü)OTs‘ 4 (S): 
0)60* (B. 
ak.) ,& 
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<i)iii (i)nu 





I 


MOyni (B): U)MNOY l lG (S. A):‘ 

1) Wahrsagung (]*avre£a);* c) in 6'MI I- 
0)1110 (S. Ä): (Ftll 10)11 IG (A): XGMII 
U)IMI. X6MriU)HINl (B): SGNIl- 
( 1)1111 (F), [daneben tfltlC MHOJING 
(S) fragen, besuchen. heinisuchen)',GH- 
111(1)1111 mit li- oder NT6-(B)* «<?/< 
erkundigen nach - Subst. Heimsuchung, 
'Jod,* Zensus ; d) ferner in folgenden 
Verbindungen: (Q6N20I, ü)GNT- 

2(1) (?) (B) untersuchen ; (1)6N21K (B) I 
bezaubern o. ä. : 6 (1)GM21M (B) vahr¬ 
sagen o. ä.;° e) in XXII-, XXHT« 
(8) ohne, (aus ATO)N- „obne zu 
fragen“ s. d.) 

(1)(1)HG (S. Al: krank sein: dahin gebürt wohl auch 
0)0)111 (B. F) ujM(6)2TH= (S. A): (ijÖNZHT (B) 
Mitleid haben, sich erbarmen, 7 c. 2A- 
(8): äX- (B) (Peyron 367); Subst. 

7 rau rigkeit, Elend-. partiz.conj.tl)AM- 
iu Ü)AN(A I2THH (S. A) mitleidig: 
0)GN2HT (F) traurig; MNT(1)N2THM, 
M11TÜ)AN2THH (8): MGTÜ)GN2HT 
(B): M6 ra)XN< X)2 rilH (F) fern. Mit¬ 
leid, Plur. Eingeweide («cXäfyrv«);® 
Ü)XNQMAÄT (B) mitleidig 9 gehört 
zu (i)ü>tii 

entfernen, zurückweisen', Ü)6GH6- 10 
0)000« ü)6GOG oy2(l)B G-(S) ,S 
sich von einer Sache trennen, sie Weg¬ 
gehen. Davon ist U)(DN2 sekundär 
weitergebildet 

cerbinden, vereinigen: mit (1)A- jemdm. 
ein Schriftstück zustellen ; 13 Subst. 
Vereinigung, Harmonie 


*0)0)0)06 (S) 


0)0)0 B (8), 
d)<DOH (8. F) 


CT in €~ m •' v 



• AfS 


( (So 



snt 


vergl. X 0 A— 

JS O \\ 

in hltj* „traurig 
sein“ o. ä. Pap. 
d’Orb. 81 




sbn 



0)11 BG (S) Schuppe, siebe ü)OHG 

0)GNNOyHI (B) j gute llotschaft. , siebe (1)M- 


Siehe unter U)M-. 

* Ezech. 13 t. ». 3 Test. Abram. 10 ij. i«. * Hagardet Aegypt, 11 «. 

1 Siehe 2IK. 8 Siehe 2IM. 

’ Wörtlich „krank sein an seinem (am) Herzen“. * Siracli 30 t. 

3 Peyron 114. 10 I.agarde: Aegypt. 23; Mission IV 729. u Zoepa 284. 437 »r.. 

13 Mission IV 729. 13 Znegn t>06. 








I 
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(1)NI1 — Ü)NH 



Ü)6MN02 (B) 

Meßstrick, siehe 1IOY 2 

1 ° J is-n-swt „Kü- 


masc. Hi/ssus 

ü)NC (S. A): 

Taw^I nigsleinen“ 

0)01 IC (B) 



ojtno), ü)GN- 

fern. Leinwand (stvswv); 2XMO)CMTÜ) 

***. 

> Sndjt „Schurz“. 

TO 1 (S): 

tlixy (B) LinnentUcher (sGivtai, .1/on- 

cgeNTO) (B) 

tel (-icr,?r„-) 1 

J *e 

insbes. des Königs 

ojxxriT* (S): 

Nase, sielie (1JX 

M» WWW 

(W) - Ä hnt 

Ü](;CNT= (A) 
O)XUT0- (S. B. 

Konjunktion bis daß-, UJXNTGOY* 

s I in tu (N.A.) 

A): s Ü)XT6- 

0)0)116 (S): G)XTG090)I1G (A) bis 

(B. A) ' 

wann 3 

üjjilTG (S): 

fein, a) Nets* (8), b) Saumzeug (cai-ff **) 


ü)gm |- (B) 

(B), Aufzug des Gewebes (?as;ji«) 5 
(S), von U)Ü)HT fechten 

Snd(-t) > 

AAAWAW ' U 

UJONT6 (S): 

masc. und fein.® Dornbusch. Akazie [in 

<i)OM'|- (B): 

das Hebr. als “13??, in das Arab. als 

ind-t 

üjXM'f (F) 

lali. entlehnt]; OYCOYPO HGIM- 



(l)OMTG von der Dornenkrone. 7 Fer¬ 
ner in der Verbdg. 2CNü)ONTG HM 



ZGMXpOOYG (8) i/xvOx; v.r. zpißc/.a 
Gen. 3i* 


o)Ont. ü)cdnt 

streiten 

WWA o a 

(S) 


ü)u>mt (S) 

fechten-, davon ü)7lTG fern. Netz, s. d. 

J (® snt 

*(1)0)NT (Bi 

in dem part. conj. 0)XNT- in OJXNO- 



MXÄT (B) mitleidig: MGTO)XNO- 
MXÄT (B) fein. Mitleid : Plur. tll- 
tl)XNOMA£T (B) die Eingeweide. 



[Peyron 114) 


ajuxy (B) 

masc. Markt 


ajHOO) (S): 

9MXÜ)'' (Al 

stinken, faul sein 

anfjj ins 10 (N. Ä.) 

o)xhü) (B) 

ernähren , siehe CXXNO) 

cijcüiiH (8) 

" cerbinden, siehe 0)ü)ItB 


1 Apocnl. 1 n (ed. Bndge und Gousseii). 


7 Vor Suftixon 

u^AT* (Kilsoli: Vorbem., S. 20). s Rtymol., 

uo. 13. 


♦ X. Z. 26 (1888), S. 128. 1 Ri. 16 l». l«. 

• Dur einzelne Baum ist (Guiiuet XVII 235) fern., der Akaxieuwald (Zoega 72 1 masc. 
7 Triaden 533 [Sethe]. * Uenominat. von $ ^ i,u J l ' rin <l. 

» Joel 2 so [Sethe], 10 Burclmrdt, no. Sß2. 
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Ü)MH 0)11 


ü)hoyh (B) 

trocken (?) 1 


oJtPie (S): 

Schuppe (des Fisches) 


0)6N‘1I (B) 


(N. Ä.) 2 

0)0)112 (B) 

berauben, entwenden [sekundäre Bildg. 
von 0)0)0)116] 


0)6 U 20 (B) 

berühmt, 3 siehe unter 0)611- 


0)611X6 (B) 

niasc. eine Lagerstatt; 


ÜJXII-. Ü)XI1«(B) 

in 0)XI1- (■) MMHCI jemdn. bewuchern 
(iy.tovtt^eiv) 4 


o)xn (S) 

Brautgeschenk & 

§ ! (Pap. Lons- 

d°orfer [.!.]), § ^ 
(jerüyn spe (RyL) 

o)ine (S. A): 

sich schämen, Subst. Scham-, Adjek- 

tpj 

ü)llll (B. F) 

tivum 6 (l)niHT (S) masc.,ü)lll66T6 


III» 0 inf. Qua- 

(S) fein .ehrbar-, |-0)II16 (S): •|'ü)llll 


lit. 0)<}>IT (B): 

(B) beschämen, sich jemds. schämen,' 

. 

q)niT (F) 

in beiden Bedtgn. mit Fl- dat.; mit 
6X11- sich Uber etwas schämen ; 8 



X1Ü)1I16 (S): <J10)II11 (B) beschämt 
werden. Das Qualit. 0)<|>lT wird auch 
als Infin. gebraucht, meist in der 
Bedtg. sich scheuen, fürchten vor 
(ÄXT2H), Subst. Scham M6TÜ)<|>lll|' 
(B) fern. Scheu (aBtig), 1'0)<|>IT (B) 
schmähen (övetStLStv) 


0)1116 (S) 

masc. Getreidemaß (y.dtßo?) 

/-—s ssi> -Hand- 
□ 1 
breite“ 

0)00 (S. B): 

a) Handvoll, Bündel, Abteilung Solda¬ 

ci)o>n, ü)xn, 

ten, vergl. auch 0)0)11 Fl2XT 10 ; b) 

0)111 8 (S) 

Handfläche als Längenmaß (tta/.a!- 

av/j) 11 = 4 Finger (THIIB6), ’/ 7 der 

öUa Ssp 


Elle M621 1 ’ 


0)0)11 (B) 

scheren, rasieren, siehe 0)0) B 



* Ä. Z. 14 (1876), S. 23-24. 

* Davies: Amarna 111 29. a Ä. Z. 14 (1876), S. 24. 

* -J-U)An in derselben Bedtg. ist schlecht belogt. 5 Crum bei Petrie: Gize, S. 42. 

0 So nach Sethe. ’ Marc. 8 s». * Mission IV 618. 

» Recueil 21 (1899), S. 224. 10 Djerne Pap. (Index). “ Ezech. 40 s. «», 43 u. 

ia Crum: Brit. Mus., S. 258 b , Anm. 2. Im übrigen vergl. Crom: Ostraca, S. 32, no. 218 und 
Hall: Ostraca 87. 

14 
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0)11—0)0)06 

0)0)0 (S.B.F.A) 


0)0)0 (S) 


0)0)06 (S. F): 
0)0)01 (B.F): 


empfangen, auf nehmen, 1 mit 0- (bei 
sich), ertragen, erdulden; kaufen 
häufig mit dat. eth. 0)0)0 IIX‘1 sich 
kaufen ; 0)0)0 Ö2XT (S): 0)0)0 
AX2XT (B) für Geld gekauft ;* oy- 
(Txyoil 00)0)0 2A2OM0T ein filr 
Geld gekaufter Sklave ; 3 0)0- (S): 
0)00- (B) in Verbindungen (Stern: 
Gram. S. 317), darunter ojÖTü)pe‘ 
(S) O)0llTÜ)pi (B): Ü)60TÜ)XI (F) 
Bürgschaft leisten, bürgen (mit MMO= 
für jemdn.), geloben -,« pn*ü)TO)pi 
(B), 7 | ü)OTO)pi (S) 8 bürgen ; XI- 
ü)OTO)p6 (S) Bürgschaft empfangen 
von (O'lTl-); 9 Ü)OOTOT= (B) be¬ 
grüßen; cghTOOT* (S) verloben; 
Ü)02MOT(S) : ;ü)002MOT (B) : 0)00- 
2MXT (F) mit OTOOT« jcmdm. 
danken ; OOZMOT 0)00 (S) Dank sei; 
0)60MKX2 (B) leiden; 0)0111 lOyill 
(B) Wurzel schlagen; ü)00)MMO (S): 

0)00ü)GMMO (B) Fremde aufneh- 
_ x 

men; 0)02106 (S): O)0ll£ICI (F) 
leiden; O)X0O)ü)ü) (B) einer der 
Verachtung erduldet;' 0 mit unbest. 
Artikel üjilOY2OT0 (S) fürchten 

als Zeitbegriff 11 OMOZHTOOy 00)0)0 
ÖT6yO)0 xtl&pvr, ©u/.ay.r, '.r^ vjy.-s;, ,s 
ferner in 20 oyojil 00)0)0 (S) 
sofort, plötzlich ; wohl auch in 60- 
0)00-0)0)0 OC£XI (B) der eilt zu 
schreiben 18 

werden, geschehen, sein, wohnen, sich 
aufhalten; mit folgender Partizipial- 


sp dr t 1 


§ □ i)* (Mas - 838,) 

q n 

vcrgl. § « hp 

„sofort“ (Canopus) 


I Vergl. auch oioric, ojonn GastmaM. 

* äpY«p<ivi)ro; Ex. 12 4«. 3 Djeme Pap. 82 l«, 97 i«; Judith 4 io (äpyupoWjtos). 

4 Auch inkorrekt mit Metathese nufFtope (Peyron 312). 

6 Sethe: A. Z. 60 (1912), S. 91 ff. 

* Näheres zu dem ganzen Ausdruck siehe Sethe-Partscb: Bürgschaftsurkunden, S. 496 ff. 
’ Gen. 34 », 44 as. 

* Die Form ist bohairisch, wie derselbe Text (Zoega 296) auch U)GnTCOpi schreibt. 

0 ti Uaviv XapjSxvuv Act. 17 o. 10 Guimet XXV 125. 

II Griffith: Dem. Mag. Pap., S. 26 zu 2/6, '• Marc. 6«a. 13 Ps. 44« ö?üyp«ipo;. 
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ojcüiie—o)px 


Siüjne (A) 

Qualit. ü)OOII 

(S): 0)011 (B): 
0)AAri (F): 
jooii (A) 


0)0)110 (S): 
0)0)111 (B) 


cgiixoK (B) 
0)1100)0)11 (S) 

oji io)ii (A) 

oji mpe (S): 
o)<(>iipi (B) 

0)0110 (S. B), 
0)004 6 (B) 

ü)OIHT (S): 

o)<J>i r (B) 

ajnroipe 

ü)AllO)l (ak .) 6 

0)0)1 ib^(S): 
0)0)BO) (B): 
SO)liü) (A) 

0)0110)011 (B) 

*ü)oiio)7i (S) 

ü)px (S) 


konstruktion ( 6 -) anfangen zu, 1 auch 


zur Bildung des Imperatifs benutzt;* 
0)0)110 0- etwas werden) s mit MMO= 
jemdm. gestehen, ihn treffen, AT- 
0)0)110 unmöglich) MANÜ)0)tl6 (S): 
MXtlü)0)ni (B) masc. Wohnsitz [Kau- 
sat. XIIO erzeugen] 

(Ebers 44 9 ) 

« 't fl 15 S 

fern . 4 Gurke ; O)O)n0 200yi (S) 

masc. wilde Gurke 


$pe (Eleidelh. 723) 

Becher (ziaö-c;), vergl. XOK 

in 2t loyojt 1110)0)11 plötzlich, siche 
0)0)11 Zeitbegriff 

verheißen, geloben, Subst. Versprechen, 


siehe 0)11 


fern. Wunder, Wundertat) pü)lllipO 

(S): OpO)<|>lipi (B) sich wundern 
über (MMO*) 

hprit (Insinger) 

Gelage, Gastmahl 


siehe 0)1110 sich schämen 


bürgen, siehe 0)0)11 und TO)pO 
Adjektiv fein, edel, vornehm 

* 

0 0 

masc. Arm, Schenkel, Magen, 1 Stern- 

® n hp§ 

1 u— 1 

bild des großen Bären 8 

® bpi 

1 Vt —1 x x 

schärfen, siehe 0)OBO)CB 

warten, pflegen (xtOr ( vstv), umarmen, 9 

ü)eiiojii- und ojiiüjn- 10 ü)iiü)0)i i« 9 

zwingen (?) n 












I Häufig in der Eliasapokal., z. It. 8 m, 13 a. 3 Stern: Gram. § 385. 

3 Matth. 13 as; Gen. 34 i. * Guimet XXV 206—G. 

3 Hyvern. Acte* 197. 6 Griftith: Ä. Z. 38 (1900), S. 92. 

7 Triadon 484 a = X-öjl», zusammen mit der Leber (j^S) genannt. Etwa Verwechslung 
mit U)OU)tll? * Vergl. Lepsius: Chronologie, S. 143. 

9 Marc. 10 io ivarpcaXtCtoO« [Sethe]. 

10 Sirach 30 o, ed. Lagarde und Thompson. 

II Djeine Pap. 75 ti = 2px ib. 50 70 . 
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(OPUD (S): 
0)ptD 3 (B): 
q)AU) (F) 

fern. Unreinheit (von der monatl. Reini¬ 
gung der Frau); TCYUHOIA tlujpu) 

jo-A.1 »Ai; 3 oytogic Fiu)pa) (S) 

psexe; xaxapojvfwv, 4 pxy.c; äTrcy.aOrjfi.eyr,;. 5 
Vergl. auch :Spu>. 


U)Axp (S): ü)Xp 
(B): (1)GGA 
(F): §XXpG(A) 

masc. Haut, Fell, Leder, Ledersack 

§ © _ o 9 h' r 

(Mag. 635) 

°ü)AAp (S) 

Ü)XP- 

Freie [aus tygt entlehnt]; p(J)AAp. 

| ü)AAp (S) schätzen (Ttptäv) 6 

klein, kurz in U)ApX2C kurzlebig, siehe 

X2G und 0)(l)p 

§ ItTlT-—«-Säst—o fr 

ü)XXpG (S): 

qjxpi, qjxipi 7 

(B): ü)HHAi 
(F) U)XX= 8 (F) 

schlagen 0 mit direktem Objekt f(l)A 
PO-), 10 mit G-; 11 Partiz. conj. U)AXp- 
in tl)X\pMXC (S) Schinder-, 13 Qualit. 
U)AAp, U)OOp (S) in pGMOJXXp, 
pGH(1)00 p (S) Dämon, Teufel: I1GT- 
U)Xp (S) der Franke 13 

§ © ^_ B -2» \\^ 

l/r (Mythus 617) 

ü)xpi (B) 

in <|>!OM N(l)Xpi das Rote Meer 


U)ApC- (S. B): 
(QAxe- (F): 
?xpG- (A) 

Hilfszeitwort des Aorists vor Nomen 


q>xpo (B) 

in '| (l_)Xpo befehlen 


u;xipi (B) 

/ 

verbändet, zusammen sein (?). u Dazu 
gehört wohl das Qualit. 0)1 ip (S) 
zusammengehäuft sein ] 16 MMTCI)Alpl 
(ak.) ,G : M6TCI)Xipi 17 (B) fein. Bei¬ 
schlaf ; OJXipe (S): OJXipi (B): Ü)6GI- 
PG (A) 18 fern. Schaf stall, Hürde, 
Lagerstatt, Beischlaf 


q)Xipi (B) 

klein, fein, von (1)1 pi 



1 Levit. 12*. 5. * Levit. 15ioir.; Ezech. 18«, 36 u (eujpcn). 

3 Triadon 691. * Esther C 27. 6 .leg. 64 «. 

* Matth. 27»; Zoega 216; vergl. Crum: Ostr. no. 239, S. 61. 

1 George Cappad. 140 io, 159 n. u; Act. mart. I 161 8, 214 t. 

* Die Bedeutung „zürnen“ (Sphinx V, 8. 200; vergl. Crum: 

zweifelhaft. An den betr. Stellen paßt, auch die Bedtg. „schlagen“. 

11 Jerem. 2so; Sehen. UI 50«, 115« u. s. 13 Zoega 236, Amn. 

13 Triadon 265 J^JU. >* Test. Abram. 24 io. 

15 Sehen. IV 137 is = Zoega 556. 

13 Par. Zauberpap. L. «a. «». ” Kircher. 

** Habak. 3 17 ; Mich. 2u. 


* Jes. 30 so. 

Itylands, no. 267) ist recht 
10 Gen. 8 si. 
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o)i-i pe—ojoip 


0)lipc (S. A.): 

masc. Kind, Knabe, Söhn, Plur. CI)HHp6 


U)lipi (B): 

(S), 1 fern. 0)GGpG (S): ü)Gpi (B): 

Ü)HAI (F) 

ü)H(H)\l (F) Mädchen, Tochter. 
Tonlose verkürzte Form (l)p-, dar¬ 
aus weiter 0)0- in (1)GN- s. d. ; 0)1-1 pC- 
Koyi. q)Hp6ü)HM (S) Kind-, ü)upc 
NSOOyT, üjpgOOyT 2 (S): (l)Hpi 

1 120)0 YT (B) männliches Kind(Sohn)- 
0)GGpNC2IMG (S): ü)GpC2IMI 9 (F) 
weibliches Kind ('Tochter)’, ü)PMppiT 
(A) geliebter Sohn-, ü)GANOyü)T 4 
(F): CyGNOyorr (S) novoYevri« 


ü)lipi (B) 

masc. Brot (ap-.o;) Levit. 22 1 (Variante 

0 6 ssrä (De- 

1 "W 1 O ' 


in der Einleitung XXI der Ausgabe 
von Lagarde) 5 

vaud) 

ü)ipG (S): ü)ipi 

klein, fein. OJAipi (B), plur. ü).\pi (?) 


(B) 

(B); 7 2pü)ipC (S.A,): 2pü)lipC 8 (S): 
äGAOJipi (B): 20pü)IIAI (F) masc. 
Jüngling, 9 Knabe, Ogs. 2WO (S): 
£6WO (B) Greis-, Ä6AÜ)Alpl (B): 
2p(l)6epc (Aj) fern. Jungfrau, Mäd¬ 
chen, Plur. ÄGXüyvpi 7 (B); pTlIl- 
0)ipG 10 (S) Hungersnot („kleines 
Jahr“) 


OjipG (S) 

Frucht der Akazie (bji), 11 die zum 
Gerben benutzt wurde 18 


<Oü>p (B) 

verstopfen, belagern) 9 Qualit. 0)1 ip (S) 
aufgehäuft (?) sein gehört der Bedtg. 
nach eher zu ü)Xipi s. d. 


ü)o>p Gäoyn 

in XT(QOp"H G^oytl u unerforschlich, 


(B) 

unergründlich o. ä. 


*0)0>P II*' gern. 15 

davon Partiz. conj. ü).\p- in ü)XpX26 

r~m . 

<cz> ^ss. irr > 8rj 

kurzlebig (s. X2G), ferner iu dom 
Nomen q)UpG, 0)GGpG und dem 
Adjektivum 0)lpG masc., ü)Xipi fein. 

„klein sein“ 


1 Gnost. Schriften 105. » Jos. 17»; Apocal. 12» (eil. Goussen). 

» Jes. 32». 4 Crtnni Doc. 118. 6 Nach Mittig, von Devaud. 

0 Urkunden IV 1157. ’ Schlecht belegt. »^Mission IV 672. 

» Zu der Bedtg. beachte Judith 7 »a neyaFtyipe MM neyiyilp6KOyi o; vtavtjxot xat xi 
10 Zoega 547 (= Mission IV 718) 619. 11 'l'riadon 425. 

11 Vergl. Kecueil 7 1,1886), S. 27. 13 Jes. 1 i. 

14 Acta inart. I 100 ir. 14 Siehe Sethe: Verbum II, § 389. 960. 
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ü)pb— tgpn 

°U)XpBX (S. B), heißer Wind, (Lehnwort aus X-T»P) 1 
varr. U)XBpx, 

ÜJXHPX 

U)XpBCl)T* (B): fern. Palmstock * 

2PBCDT (S) 

0)XpKG (B) Hungersnotf siche KG und ü)ü)p 

ü)CDpil (S. B) a) init Reflexivsuffix oder MMO* früh < _ > ü^ b r P 
kommen, früh auf stehen (AHÜJOpilH 
oder XHü)ü)p7l_MMOH), Subst. Frühe 
<}>HXY tKl)(i)pll öpOpov; NU^CDpn 
(S): ÜüJCDXOri (F) früh] 2ICl)ü)|7l 
(B) in der Frühe: 6 b) irn st. cstr. 
typn- mit Infin. etwas zuerst tun, 

z. B. cgpnxci), tgpncgxxG (S) zu¬ 
erst sagen, Voraussagen, mit Qualit. 

KXTX OG GCüjpnCIIZ (S) wie oben 
geschrieben steht ;® c) nehmen o. ä. 

XHCgopifc GpOH Gen. 8a = «Xatßev 
a’jTYjv xat elaifizyvi abzr ,v rp'o? eau zi-> 

üjopil (S. B. Fj: masc. Erster, fern. Q)Opn6 7 (S): (l)Op- § -”V' 

a;xpn, Q)x- m (B): ujxpm (F^tonlos ajpii- 
PGM (F): S.xp7l (S): £pri- (A) in QJpMMMtCG (S): 

(A) ü)Opil MMICI (B): apilMMICG (A) 

Erstgeborener: NQ)Opn (S. B): llü)X- 
P(G)n (F): M$.xpn (A) zuerst-, Xltl- 
NO)Opn(S): ICXGNüJopil (B)t>on 
Anfang an-, U)X(l)Opil (B) binnen . 
kurzem 8 ; ttnrXC 7lO)Op7l (S) die 
alten Riesen ; 0 NIHpO<j>IITHC NT6- 
tl)Opn (B) die früheren Propheten ; 10 
O)op7j H6N N2CDB MIM (S) : 

H1BGN (B) zu allererst, zunächst -, 11 

pa)Op7l (S): cpa)0|7l (B): GX- 

Q)U)pil (F) der Erste sein-, mit 6- 
(S): N- (B) c. Infin. etw. zuerst tun 


1 Lemm: Kopt. Misz., no. 133 (489 ff.). 

I 2 X 11 II6YPOI* tia^XpBO)T Hyvern. Actes 141. 292. 324. 

* Zoega 339 = jjatvr, (iäjsoo; (Migne: Patrol. graec. lat. 65, 8. 280 b ). 

4 Vita Sinutli. 20»; Jerem. 14 l, 17« «j2poy!a. 

5 Jerem. 7 >& o'pOpov. 

0 Zoega 243. T ib. 293. * Vita Sinutli. 64 s [Sethe]. 

* Siracli 16 a. 10 ib. 17». 

II Häufig als Briefanfang, saliidisch dafür auch kurz ntyopn oder ZXOH MG fl iijcdb IHM. 
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r« J'ir" *> f/JT* 


mmäKKsm .jM 




cgpcoic (B) 
U)U)pT (S) 1 

cgcupT (B) 

ykrrKVbt 

*a)U)fr (S) 
qjeptpi (B) 

cgopqjp (S): 
O)opü)Gp(B): 
?xp?6 (A) 

(l)XpX2G (S) 
ajc- (S) 
cgmc (S) 

Ü)(DC 

U)(l)C (S): 

(1)XC (A) 

ü)a)CM(S) 


UJCNG (S) 

CQTX (A) 

U)TX (F) 

(l)TG (S): Cl)OG, 
(1)002" (B): 
C1)TH '* (F) 

U)TG (S) 
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wachen, boh. Nebenform von ptJDlC s. d. 
Binde o. ä. 

verrückt werden o. ä., s so XOYXI . . 
(jgeopT XH G p AG HU) M, 3 ferner oyx 
GT (verb. GM) (1)0 pT ein Besessener-,* 
NHGTClJOpT die Besessenen (?) 6 

zersägen 6 

masc. Streit, 7 Spott-, 8 0pü)6p(l)l ver¬ 
spotten 

Umstürzen, zerstören, niederreißen 

kurzlebig, siehe X2C und *(l)(Dp 
in djcti-, siehe CXÜ) Schlag 
Länge von (1)1X1 s. d. 

Nebenform CIDU) verachten 

masc. Hirt* Flur. 0)0KDC (S): (l)OOC 
(S. A): U)(DC, C1)XC 10 (A) 

a) zornig werden, zürnen, auch mit fol¬ 
gendem Ü2HT; b) ermüden als Ne¬ 
benform von CCDCQM 

in 2NOYG)CNG plötzlich, siehe C9MG 
und U)X(1)MI 

masc. Mangel, Fehler 
Wald 


masc. Mastbaum,Segel, Flur.G)THOY 13 

(F) 


0)PC-U)T 


' ö brtj, 




(Mythus 800) 


masc. Nest u 


h-t-tlw (?) „Wind- 
Baum“ (?) 

gl- ^ O mSd J 

„Nest“ [Junker] 


I Zoega 620. * Ä. Z. 14 (1876), 8. 43; ib. 9 (1871), S. 123. 

3 George Cappad. 69 >o. 4 X. Z. 9 (1871), S. 123. 

5 Guimet XXV 68. * Zooga 596, Anm. 69. 

» II Cor. 12 ao; Gal. 5 so. * Jerera. 20«. 

0 Bekanntlich das Wort, das in dem Namen der Hyksos enthalten ist. 
i« Kxod. 2 l»; Eliasapokal. 42 i. _ 

II ln U) 06 *XI. U|Oe7l*XI (B) Jes. 33 ja = ist6; und ti Ixria und lyeez N *^l Je*. 30 tt. 

u des. 30 17 . 13 .Jes. 33»». 14 Triadon 714»; ltecueil 7 (1886), S. 27. 
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tyTo—u)oerr 

ajro (S.‘B): 
xto (S. A s ) 
[Kausat. vou 
U)Ü)TG (A)] 


(J;\TG (B. A) 

Ü)ATG-_(S. B), 
Ü)ATN» (S): 
CQATGN- (B) 

Ü)HT (S) 


Ü)IT6 (S): q)i-J- 
(B), III“ inf.; B 
Nebenform 

7 siebe 

unten 


U)I'|'(B) III M inf. 
U)AT=, Qual. 
U)AT 1S 

UJOT (S): 
C1)0)OT (B) 

UJO+ (B) 

G)OCIT (S) 


a)transit. hinstrecken , b) intrans. sich 
auf halten, lagern; XTO 6110)0)116 
(S) in eine Krankheit fallen, er¬ 
kranken ; 3 Qualit. OJTHOYT (B): 
XTIIY (S) liegen 

bis daß, siebe UJANTG 
bis auf 


zweihundert (Dual von Ü)G hundert*). 
mit männl. Singularartikel riKGG)HT 
NpO)M6 5 

fordern, bitten, nehmen; 6)GT- (S): 
ü)AT- (B), U)AT= (S. B); 8 mit dop¬ 
peltem Akkus, etw. von jemdm. for¬ 
dern ; NGyüJlTG MMOOY NOY" 
NOS NTIMII ZANHpil (S) a man ver¬ 
langte von ihnen einen hohen Preis für 
den Wein ; CGIIX Ü)AATK MMOOY 10 
(S) man wird sie von dir fordern; 
PGHU)|-|- (B) Bettler 

hervorbrechen, abgehen, sich erbrechen ; u 
ü)l-| - (B), Flur. Exkremente ,s 

masc. Kissen, Kopfkissen , 14 plur. 0)0-| 16 

Plur. von GO)ü)T Kaufmann 

verzückt, rasend (Ippavi^; 16 GpüJOGIT 
in Verzückung geraten (sstßäv) 17 


"2*4 «j 


dl „Kissen“ 
äT (Urk. IV 
1104) [von Halle] 


0)ü)O>T (S. F): auch mit folg. 6KOA a) transit. ab- 
0)0)1' (B): schneiden, Steine brechen, 18 schlachten, 


(Fap. Wnamun) 

{Ryl) 

__j, % v-, Sd 


1 Tn S. »alten. * Nahum 3 t«. 3 Iiobinson: Apocr. 150; Zooga 539». 

* Sethe: A. Z. 31 (1893), 8. 112. 6 1 Kg. 15 i». 

* Siehe zu diesem Verbum hemm: Kopt. Miszellen C, S. 460ff. 

1 Ezech. 8 a. " U)CGT- (S), U)WT- (S) sind wohl durch Kontamination mit den betr. 

Formen von U)U>tUT enstandene inkorrekte Formen. * Mission IV 644. 

10 Mingarelli 278. " Lemm: a. a. O., 8. 463. 11 Matth. 9io; Luc. 8 <4. 

13 llyvern.: Actes 141. 14 Budge: Apocr. 124u. 111 F.zoch. 13 i«. «o apooxsyaXata. 

111 Sap. 14 m; Budge: Apocr. 134 io. Deuteron. 14 t. Verbessere pujOGIT. 

18 ti2ll fiuiXTUJlie Iti. 6i .die Steinbriiche“. Vergl.Ä.Z.54, 8.132 mit dem Partiz. conj. U)XT- 
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U)UXDT—OJCDTG 


ü)OY(OY)T 

(A) : ü)C(6)T- 
(S): U)AT-, 
U)6T- (B): 
Ü)A(A)T= (S): 
Q)AT= (B); 
Qual. U)AAT 
(S. A): Ü)AT 

(B) 


U)Ü>T ( B) 


ajcü'h (B) 


a»a)Te (A) 


tgCDTG (S): 
q)ü) |- (B) 

ü)(DTG (S. A): 
C0ü)-|- (B) 


opfern,exkommunizieren,' kastrieren ;* 

aTi oycgaKDT gbox (S): §Fi oy- 

ajoyOY r ABAX(A) kurz, 3 streng{?); 
pGMÜJUXOT GBOX(S) strenge (a-its- 
|jw;); 4 oynONHpiA 6C0)AAT GBOX 
eine ausgemachte Schlechtigkeit (Zoega 
025); b) intransit. passivisch abge¬ 
schnitten sein von, bedürfen, er¬ 
mangeln, mit MMO= oder 6- der 
Sache; tIGTUJAAT (S. A 6 ) der Be¬ 
dürftige, Arme ; 6YU)AMU)OXI>T 
Fltfl m AIOY NAIKAIOC N-f-OY 
„wenn an den 50 Gerechten 5 fehlen“ 
Gen. 18 ss (S, ähnlich B); 11(1)6 
GTÜJAAT FlOYA = 99 („die 100 der 
1 fehlt“) (Sehen. III 117 u); Subst. 
Schlachtopfer, Bedürftigkeit, Vermin¬ 
derung, Schaden, Schuld , 6 Siehe auch 
(J)AATC 

Handel treiben, in pOJMI FlO)ü)T(B): 
ptDMG NCUJCDT (S) T Kaufmann; 
616110) (DT (S): ieBq)(DT (B) Han¬ 
delsgeschäft. Davon GU)(DT (S. B) 
Kaufmann s. d. Vielleicht 8 ist das 
Verbum identisch mit 

der Nebenform von 0)1')' fordern in 
<|>HGTÜ)(0|- NGM <J>H6TÜ)(Dn der 

fordert und empfängt — Erwerber 

(■/.T(j;j.ivsi) 9 

sich zum Schlaf hinlegen (vergl. U)TO); 
Ü)IM0)(DT6, O)N0)CDT6 10 (S) 

Kissen o. ä. 

masc. Mehl 


fein. Grube, Brunnen, Tiefe 


Sd t 

f— VAAAA 


* Uyvern. Acte« 261. 265. 8 Lagarde: Aegypt. 215 s«: Deuter. 23 i. 

3 Act. Apost. 2t« auvTOpioj. * Sap. 11 n. 3 Ge«pr. 30«. 1 «. 

* Siehe au den obigen Bedeutungen hemm: Kopt. Miszellen C, S. 463ff. ’ Matth. 13««. 

* Die übliche Identifikation von ß ^ (j (j “ t-o hcjtj „Kaufmann“ mit 6UJUJT hat laut¬ 

liche Bedenken. 

* Exeeh. 8 s. Zu dom Ausdruck vergl. -| si Handel treiben (wörtl. „geben-nehmon“). 

10 Crnm: Brit. Mn«, no. 1090. S. 457, Aura. 1. 
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(1)TB—U)TC 


q)TOB,‘0)TOM s 

masc. Maulkorb (etpcc, y.r,p.o?), davon 

™ itb (P. 

Brenmer 317) 

(S): OJTOM H 

*U)QJTB (S) durch Maulkorb schlie- 

(B) 

uJtbo (A) 

ßen * (?tp.sOv); st. cstr. U)6TB- 

murren o. ä. G 


U)TGKO (S. B. 
A): U)T6KX 

(F) 

masc. Gefängnis, plur. (l)TGKü)OY 
(S. B) 

sdlfi (Kyl.) 

qjToyx (S) 

Naine eines Werkzeugs 


(1)XOOYX (B): 

Ichneumon 

bltrW 

(ak.) T 


(Sphinx VI 201) 

Ü)(DTM (S): 

verschließen mit Gptl-, OpOT des Ob- 

,ßm 

*0)O)TGM (B): 

jekts;® Qualit. CgOXMHOYT (B) in 


0)1 XH (S): 

derselben Bedtg. und Konstruktion 


(l)OXM (B): 
Ü)T6M (A' t ) 

[vergl. 2ÜJTM] 


0)T6M (B) 

Negation, sielte TM 


CQTMO (B) 

vermindern, siebe TÜ)MO 

• 

UJ0OM (B): 
ü)TO)M ' (S) 

masc. Vorhalle (wtXtltv) 10 

„Festung“ 

CJJXTN- 

bis auf, siebe Q)XT6 


0) I HM (S): 

fern. Kleid, Getcand, Mantel — IpätTtov 11 


UJOIIN (B) 

und y'.Ttov. 12 [Etwa Lehnwort aus 
yntiv??]*» 


qjTOpfj» (S): 

inBcstilrzung setzen, beunruhigen ; Subst. 


0)00p rp (B): 
O)'l'XpTep(F): 
STXpTpe (A) 

Aufruhr, Verwirrung 

• 

U)XXTC (S): 

fern, a) Stück, 14 b) Graben, Kanal, 

§ ^ *'ds 

o)x rc (B) 

c) Bresche o. ä.; in 2IU)XTC, 21- 

[von Ü)ÜX1)T] 

OYINOYO)XTC, 1& GpüJXTC (B) ein¬ 
brechen-, Subst. 21U)XTC (B) Palli- 

(Mag. oUI) 


sade 18 



I * Sirach 20»«. * Ps. 31 ». 3 Ezec h. 1 i) <. ». 4 Lamm: Kopt. Stad. XIII Nachtrag, S. 162ff. 

4 ßurchardt no. 891 (alten TJO Hb „Käfig“). 

“ Joh. II 3» jpjjpipöijOiu. 7 Dein. Mag. Pap. [111, no. 70]. 

" Mission IV 782 (.bis) UJTAM r-inpo epcUM „die Tür hinter sich schließen“. 

* Djeme Pap. 71 an. 10 Peyron, S. 62. 11 Matth. 9 i«; Luc. 8 ««. 

13 Matth. lOio; Act. apost. 9 s»; II Kg. 13 1». 13 Vergl. auch Cruin: Rylande, S. 117, Anm. 22. 

14 litte. 24 4» pipo;. '* Act. mart. I 183 t«. Ezecli. 4 i ydpaS. 
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WMjmm hH9M 


ci)TC—cgxY 


0)HTC (S): 
CjgiTC (B) 

Ü)TIT (S) [von 
60)26 weben] 

tl)TXi (B) 

ujTOYUT (S): 
ojeoyiT (B) 


U)OTU)T (S): 
Ü)OTO)6T(B) 

ü)TOH (S. B) 
0)062 (B) 

0)062 (B) 

ü)Oy-(S.B.F.A) 

ü)oy- 

ojoy, o)oyoy 

(A) 

o)oye (S): 
ü)B6* (B) ne¬ 
ben o)oye- 
B6 5 (S) 

o)oyo (S. B. 
A), o)oye-, 
o)oyo>= 

0)\y (S), Plur. 

a)ny 

üjxy (S.B): 
0)6Y (A. F) 


masc. Keuschlamm («fvo?), 1 eine Pflanze 


masc. a) Weber ; b) Kette am Web¬ 
stuhl (cn5|Mi»v)* 

masc. Saum § 

(Mag. 885) 

in [üjTOyHT (S): f-üjöoyn (B) 
mit 6- und ÄX- 3 unklugen. [Viel¬ 
leicht aus 0)T (von 0)lT6) + OyHT 
„Prüfung (Untersuchung) fordern“] 

einschneidbn, gravieren redupliz. I‘ oi 


redupliz. Form von 
T bl vgra- 


Maulkorb, siehe ü)TOB 

masc. Straße 

Mastbaum, siehe Ü)T6 

würdig, teert, siehe ü)Xy 

Haar (?) in ü)oyBNM6, siehe Ü)6N- 

Sand, siehe 0)0) 

, masc. Perseabaum 


5 flJO Swl1 


a) intrans. hinabströmen-, b) transitiv jl ^ iSw [Sethe] 
ausgießen, auch mit 6BOX (S. B), 
eneCHT (S), 62pm (B) — Partiz. 
conj. 0)xy- (?), s. unten 

masc. Stamm, Bruchstück, Stück, Ober- 
bleibsel, Rest, 6 Maß 

Adjektiv 7 nützlich, Subst. UO)Xy der (K Ä.) 

Nutzen, MNTÜ)Xy (S) fern. Ehre 
(einer Frau); 3 p(l)Xy (S): 6pü)Xy 


1 Hiob 40 h. 1 Lev. 13 « ir 5 Dan. 6 »«. 

* Act. rnart. I 35 t, 69 st, 60 a. 

6 Rossi: Nnovo codice 76. 

* I Kg. 9 s4 als Glosse su nicecnc (ijoaXeiup.«). 

1 So nach Sethe.^ 

“ In cyAA (7 tmmTU)AY NT8C8IM6 die Frau vergewaltigen, Mission IV 640; Balestri: 
Kragm. copto-sah. Novum TeBt., S. XL. 
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E -• >, 


IHHfadML 



q)Ay—< ujoyc 


Q)AY- 

0)Hy6 (S): 
ü)HOyi (B): 
iHoyc (A) 

ajooy, Salbe, Weihrauch, tonlos U)Oy- in ? 1 %■, 

q)OOYG (S): G)Oy2HN6 (S) Weihrauch ÄV ,'' 

*A Y (A) * J 

a)OOye (S): trocken werden, Qualit. ü)OYO)Oy swj 

cgtüoyi (B): (B. A): ü)OYOOY (A) trocken sein: ‘ ~ 

ClJGOye (A): Adjektivum ClJoyiG (B) trocken. 

a)XY e|S Davon sekundär ü)ü)B2. ajCDOyz 

(S) 

(lJOYCBG (S) Perseabaum, siehe ClJOyG 

ajoytUBG (S): fern. Kehle § Q £ Snbe t 

Shh „Kehle“ [J.] 

OJOYKpG (S) Plur. Strohhalme (?) (Zoega 5966) 

0)6YNI (B) 4 fern. Scheune, Speicher o. ä. [als Lehn- J 0 ^ ■ hnw-t 

wort <üyi> ins Arabische Uber- ' WW '' Q 
nommen] 

(QOYPH (S. B) fern, a) Weihrauchfaß, llüucherpfanne 
(aupeicv, X'.ßavuni;); b) Weihrauchaltar 
(OujxiaT^sisv) 5 

Q)OYCOOY- Opfer, Brandopfer (i/.OMtÜTtiijjwt) Gp- 


U)OYKp6 (S) 
0)6ytll (B) 4 


(B): pq)6y (F. A) nutzen, sich <jut 
befinden, ziemen ; 01MO)AY (B): AIN- 
ü)GY (F) nützlich sein. Tonlose 
Form 0)0y- (S. B. F. A) würdig, 
wert mit folg. Infin.; U)OypO= (S) 
f ür jemdn. passend ; 1 C1)A- Wert s. d. 

(Partiz. conj. von ü)oyo ?) in ü)Ay- 
tJOYB (S) Goldgießer* 

fein. Altar (ßwjjiis) 


■f »<• 


0)0" (S): 

ü)oyg)ü)oy 
ü)i, 0 ) 0 )oy- 
ü)i (B): 0)0 Y‘ 
0)AY0)l (F) 


o)oyo)ü)oyo)i, ü)C'i o)oyo)o>- 
oyo)! 7 (B) opfern ; MANCpü)oy- 
o)0)oyo)i, maFigpü)0)oyo)i (B), 
masc. Altar (OuG'.as-njptov) 


1 Sirach 30 »j oyiCDK tlOjOYPOM Epy a • • • “5 xpixtt aitw. 
a Jerem. 10« /o-j jo/go;. s Berl. Urk. I 21 so, Vors» i«, 20 S / M . 

* Zoega 108 ult.; Tattam 697. 4 Lerarn: Kopt. Stud. XXV, S. 307. 

* COYCOOytye Badge: Homil. 92 fl IS 1>, 2). ’ F.xod. 6 s. ». it, 8« u. s. (= Oüstv). 
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ujoyeiT (S. f. 
A 1 ): cgoyiT 
(B. F) 

o)ü)oyo)i (B) 

ajoyajoy (S. 

B. F. A) 


o)oya)HT (B) 
q)oyq)ifc (B) 

ujcDoyz (S) 

0)0)6 (S. A): 
60)6 (B. A) 

0)A0) (B): 
0)60) (F) 

U)Aü) (A) 

0)Xü)l (B) 
Ü)X(1)Ü) (A) 

0)00)1 (B) 

0 ) 10 ) 

0)10)1 (B) 


Qualit. leer, eitel sein 


Opfer, siehe ü)OY6OOy0)6 

loben, rühmen mit 6X0-; mit Reflexiv¬ 
pronomen sich rühmen, c. 2I-- prahlen ; 
Subst. Hochmut., Ruhm ; pilO)Oy- 
0)0y MMOM (B) sich rühmen : U)Oy- 
0)0 (S): Ü)X(1)0 5 (A) Prahler 

Viehfutter 

(verwandt mit ü)M0)ll(>6 s. d.) in 6p- 
Ü)OYO)IT6 zischen 4 

vertrocknen, siehe ü)ü)B2 
es ziemt sich, siehe 0)6 

Schlag, siehe CXü) 

Qualit. in 6TÜ)AÜ) Mich. 4 s 

[Sethe] 

Bitterkeit, Galle, siehe 610)6 

in M7rrü)XO)ü> Verächtliches , siche 

60)0) 

Plural von 6X0) Schlag 
Rache, siehe MÜ)IO) 

in OpO)IO)l (B) masc. Macht, Fähig¬ 
keit■ '|'6p(91Cl)l Macht geben 


Swjtj 


S il> 


x, gj) (Mag. 825) 
„verherrlichen“ 


§ 'r-shi 

(Ryl-)i alt 


V shr-w 


fern. Antilope 


masc. Staub, auch als Plural 061- 
0)0610) 7 


0)00) (S. B): 
ü)Xü) (dia- 
lekt.) 5 

0)0610), 
0)010) 6 (S): 
0)0)10) (B): 
0)X10) (F): 
SXI£ (A) 


1 Miclia 1 m; Gespr. 22 t. 1 Siracli 30 ». »Habak. 2 s. 

* Jes. 5 »«. 7 i». 

» Zooga 563. 564. Zu dam Dialekt dieses Textes vergl. Lemin: 
s P. Sophia 185. 186. 187. 7 Schon. III 60 i«. 


ml Pil} (Mythus 
795), var. § © —c 0 (| 




Kopt. Studien XXXV (241). 
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0)0)0)—Ü)Ü)T 


0)0)0) (S. B): auch mit 6BOA verbreiten (auch vom § JiliJ JjJjJ 0 © Sie 

90)9 1 (A) Geruch). ausstreuen, worfeln * — ^ " ^ 


Geruch), ausstreuen, worfeln 


- v ' . v ’ .’ (Rhind 388), 

var. § © © l}h 
(Mag. 684) 

» _ 

0)0)0» (S. B) in ü)oo)no2 s (B): ü)ü)ü) noy^ (S) § TiTiTtiTiT M^ 

Stricke drehen . ? 

Ss nwh 


0)0)0) (S. B): 
0)A0)= (S. B): 
9A£=® (A) 

0)0)0) (B): 
ü)AIO) (F) 

0 ) 0 ) 0 ) 

U)AÜ)0) (A) 
0)O)ü)l (F) 
0)G0)KG- (S) 
0)ü)0)6n (B) 

o)ao)iii (B) 10 


0)00)01 (B) 
(i)ü)OT (B) 
o)oojr (S) 
o)OYofr (B) 


(II Kh. 2/16) 6 

gleich sein, gleich machen, überein- ® ® hjhj 
stimmen c. MN-, OYKG-; 7 Qualit. —— a 

0)00) (S.B):?H9. r (A); 200YO)ü)0) © ©'P (Devaud) 

(S) gleichmäßig, billig, gerecht 

Paar, siehe COGIÜ) 


verachten, siehe Cü)G) 
in MNT0)AC1)0) Verächtliches, s. GO)ü) 
Feld, siehe Cü)0)G 
in O)G0)KGpU)= schreien o. ä. 9 

Lilie [aus dem Ägypt. in die semit. 
Sprachen entlehnt als hebr. etc.] 

erlangen, teilhaben, treffen c. 6-, (mit 
einer Frau) verheiratet sein-, 11 MG- 
TATÜ)AO)Nl (B) fern. Armut 

fern. Magen. Vergl. 0)0)00) 

Kissen, siehe 0)OT 

Schlüssel , siehe CO)ü)T 

ansehen, Nebenform von XOYO)T s. d. 


‘“Y • 


1 Micha 1 jo, 4 n. 

* = B (Ti Grab) nach Sethe, der sonst .in U)U>U) (*. B. mit C-}-NOY*t6 „Geruch ver¬ 
breiten“) altes ^ it erkennen möchte. 

3 Guimet XVII 50. * Rossi: Nuovo codice 90. 

4 Siehe G. Möller bei Gressmann: Vom reichen Mann und armen Lazarus (Ahhdlgn. der 
Berl. Akad. 1918), S. 67 Anm. 

4 Mich. 7 ii [Sethe]. ’ Ps. 88«; P. Sophia 8 i. 

“ Sachar. 4 i. * Zoega 295, Anm. 65. 

10 In den anderen Dialekten hat sich das Wort nur in der adverbialen Verbindung 2[ioy- 
uicne (81: ^üiOYC^tie (A) plötzlich erhalten. 

11 Guimet XXV 127. 
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0)0)1— Ü)HT 


ü)oya)T (S. B) 

masc. Loch, Fenster, Götterschrein, Ka¬ 
pelle 

P s $cl 

(l)CDüjT (B) 

hindern, siehe CÜ)Ü)T 


ö)0)ü)OY (B) 

in 6'lü)0)0)OY heftig verlangen, ins¬ 

i—n—i Sw „vulva“ 1 

besondere in sexueller Bedtg. ap- 
petere coitum, coire 

jl 


ci)Oü)OY(S.B), 

uiasc. Krug, Flasche (y.epotfv.sv) 

sTifilTiTiT g s*w 

ü)OYU)o * 
(B):ü)AO)OY 

(S. F) 


(Mag. 869) 

o)Aü) t i (B) 

sieben, siehe CAÜ)M 


G)HG, G)BG (S. 

siebzig 


B): CBG, SBG 

(A) 



ü)HG (S): 

Schmutz, Kehricht 


ü)BG (B) 

Ü)MÜ> (B): 

Erzählung, Fabel (p.OÖs;) 


0)BU) (S) 


(Harfner 70) 

U)HÜJ (B): 

fern. Strick (o/otvo?),* auch als Längen¬ 

*jv 

U)BU) (S. B) 

maß.* Im einzelnen siehe Etymol. 
no. 31 

(P. Heidelberg 1289) 

ü)AM (ak.) 6 

1 stark IIlü)AH NAIT6AOC der starke 


Engel. Yorgl. 0)B6 Stärke 


Ü)AH6 (S): 

anschwellen 

1 —AA i w . 

^ ^ □ sfw 

tl)AHl 4 (B): 
Ü)GHG 7 (ak.) 



G)IHG (S) 
ü)OVI (S. B. F) 

cardamum 8 

zerstören, verwaisten] ü)AH6 (B) masc. 

V ^ fb > *1. JL 

Wüste , Flur. U)AHGY; 0)AHH (B) 
fein., MANO)AHG (B) masc., in der¬ 
selben Bedtg.; GpO)AHG(B) teilst, ver¬ 
ödet sein 

hf (N. Ä.) 





0)0)M0 (B) [Kir- 

masc. Faust 

ver & 1 - e 

cher] 


„fassen“ 9 


1 Etymol. no. 27. * Je«. 5 io. 

3 Jerem. 18 Pa. 138«. 4 Zoeg.i 76 4« = Guimet XVII 132. 

» Griffith: Ä. Z. 38 (1900), 8. 88. • A. Z. 14 (1876), S. 44. 

7 Dem. Mag. Pap. [111, no. 68], * Crum: Rylands, no. 108. 

* Gardiner: Egypt. llierat. Text», S. 8» xu Ana»t. I 4». Sethe möchte &/" „Kamt“ 

vergleichen. 






u)ht— ü)xo 
0)0) HT (S) 
ü)üvit (S. B) 


G)X2 (S. B): 

£62 (A) 

0)0y2€ (S) 

G)Ü)26B, 0)0)20 
(S. B): Ü)G2B- 

(S) 6 

U)OY2IIM6 

(X) 

Ü)X2Ü)02 (B) 

tg 2 i<y (S) 

OJXG (S) 
ü)xg (S. B) 

Ü)XHI (B): 

0)<>0 (S) 

ü)xxe (S) 
0)ü)(ü))XG (S) 


ajXOM;(B): 

0)6-0 M (S) 

U)XHri (S): 
0)6-0 M (B): 
*?XXN (ak.) ls 

0)0X06 (S) 
0)0)XII (S. A) 


kleines Maß 1 

ausgleiten, irren , Subst. Irrtum, Sünde ; 
O)X0T_(S. B): 9GHT (A) masc. Gott¬ 
loser- pü)XHTG (S) gottlos sein, sün¬ 
digen-, CQOBT,* Ü)XBTG (S) Fehler, 
Sünden 3 im Plural 

masc. Flamme -, ü)X2 NXpCOM (B) Fun¬ 
ken-* |-ü)X2 (S. B), 2IÜ)X2 (B) 
brennen 

! in GTÜJOY2G lahm (?) 
verbrennen, austrocknen b (transit.) 


Weihrauch, siebe 2HN6 

vor Eifer glühen, bejlissen sein, Qualit. 
O)X20)ü)2 hart sein (v. der Stimme) 7 

masc. Staub-, pü)2l6- Staub sein 8 
Stück o. ä. (y.apis;); vorgl. XO 
Heuschrecke, siehe CXG 
Spott 10 


sprechen, siehe CXXI 

(x) _ 

kämpfen- 0)OC1X. 0)OGIXH 11 (S): 
Ü)Ü)IX (B) masc, Kämpfer, Held, 
Athlet 

siehe XOM 


Lauch (vergl. Loret: Sphinx VIII ui) 

llat, siehe CO6-0I 
übrig lassen, siehe CO)XJl 


„_ Q ^ iß (My 

thus 770) 

” Feind 


= fD J ihb 

(Brugsch: Wb. 1201) 


§ 

(I\ap. Krall Q 10) 


V S 


■ Crum: Ostracn, no. 204, S. 58. 

’ S»p. 2 iS (eil. Erman: Bruchstücke). 3 Crum: Phil. Mscr. 47 (202). 
4 .fes 1 7 (orovOi'ip). 3 Sirach 43 a äva£i)paivciv. 

0 Die Abltg. von U)U)B 2 , lyiuoyz ist mir unwahrscheinlich. 

7 Guimot XVII 11 = II). 346. * Ps. 28 a; Jes. 29 s. 

* Gen. 8 n. 13 Hiob. 17 «. 11 Zoega 305, Anm. 3. 

18 Dem. Mag. Pap. [111, no. 72]. * 
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'v • tt-i • V 


Ü)XC—H 


QjXOC (S) 
U)XU)T (B)‘ 

ü)oxi\_ 
ü)OU)T 8 (S) 

Ü)6X (S.A): 
C6X (B) 

U)66C (S) 

U)U)ÜJ6G (S): 
tyCDXI 3 (B): 
UJOyffG, 
q)OY<?c 7 (A) 

ü)6X6ix (S) 
ti)6NHN (B) 
0)6X11 (A) 
Q)6HP (B) 

°0)6Op, U)6ip, u 
CI)KXp 18 (S) 

0)6'OYP (B) 
U)60C (S) 
ojoY^c (A) 


Gazelle, siehe 620C 
Seil, Strick (?) 

eingraben (fti/fw), graben (Sispicceiv); 3 
CXNO)XCDT (S) Graveur (?) 4 

schlagen in ÜJ6X6IX (S) in die Hände 
klatschen-, OYU)6X6IX (A) (evm- 
vafjAs;); 5 Subst. Wunde 

Purpur, siehe XI166 

schlagen , 8 durchbohren, schädigen, ver¬ 
letzen, verwunden, vernichten (o.Ji.),“ 
zerschmettert sein ; 10 XMÜ)(DX1 MCX 
I1GHHÜM (B) er raufte sich die 
llaarc 6 

Schelle, siehe Q)K1XKIX 
streiten 

Geschrei, siehe Ü)KXH 

zu Schiff fahren, siehe C6Hp 

masc. Miete [aus “1“^ entlehnt]; PMM- 
0)60p (S) Fremdling 13 

Ring, siehe KCOYP 
Gazelle, siehe 620C 
schlagen, durchbohren, siehe 0)0)0)66 


^-4 skr 


(Mag. 820) 


WWW /wwv\ 

§M® q eo © S 

Sgnn (Ryl.) 

§ IjIjJ -2Ä rs^ ifcr 

(Rosett. 4) 


=H (S. B. F. A) 

H- (S. B. F. A) 

M-(A) 

MGI, Hl (S.A): 
HXI, Hl 14 (B): 


Suffix der 3. Pers. masc. Sing. 

Präfix der 3. Pers. masc. Sing, des 
Präs. I 

Präfix der 3. Pers. masc. Sing, des 
Konjunktivs 

tragen, nehmen, icegnehmen mit t-1111*, 
2N-, 6BOX 2N- von jemdm .; Hl 


1 Act. mart. I 79 s. * Sirach 45 is. 
f Matth. 6 i«. 4 Crum; Fnj., S. 34 , 3 . 6 Nahmt. 2 

« Guimot XXV 20 . * Böscht Vorbem., S. 111 . " **»• 101 6 - 

• Schon . Ill 67 «. "> Guimet XVII 171 . " Crum: - no - 306 - S - 28 ‘ 

t» Djeme Pap. (Index). 15 Sirach 29 «. a« aäpotxo;. 

>* Sehr selten, as. B. Joh. 11 >». * 
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Bl (F) [11“ 5 

GpOH (S): HAI CpOH (B) 1 xich 


lll“ j.];Partiz. 

beherrschen, sich zuritckhalten ; Hl 


conj. HAI-, BAI- 

GpOH MIJ- (S) s sich mit etw. ab- 


(S) 

finden, nachsichtig sein gegen] Hl 21- 


* 

auf etic. legen ; Hl GBOA (S) weg¬ 
tragen-, Hl 2A- (S): HAI £\- (B): Bl 
2A- (F) tragen, ertragen ] iu der 
Bedtg. gehen Läufig mit Reflexiv- 



jiron.; Hl 62pAI (S) auf heben] Hl 
G2PAI 2A- (S): Hl A2pill 9A- (A) 



ertragen] Hl MMAy (S): Bl MMCy 
(F) wegnehmen] Hl MN- (S. A) zu- 



stimmen, sich verbünden mit] Hl- 
TOOT = (A) versuchen] HAI NT6H- 
CMII (B) die Stimme erheben s 


HO, BO (S) 

fern. Kanal, Plur. HOI (B) in NIHOI 



MMCDOy [Vasserleitungen 4 


HO>(S):H(OI(B): 

masc. Haar] HO) GTOÄM 6 (S) masc. 

§ [} g ^ /'e (Mag. 

331) 

Hoye (A) 

Haarlocke-, AAHCDI (B) haarig [siehe 
AA] 

HNT (S. A): BNT 

masc. Wurm 

U5Ä. f»l 

(S): H6NT(B) 
Hopnep (B) 

a) intrans. abfalten (von Blättern), 6 



auslaufen (von Augen); 7 b) transit. 
herabwerfen 8 


HCDT6, BCDTG 

auch mit GBOA abwischen, zerstören, 

— x n 

täte „aus- 

(S. A): HCDT 
(8):HCD+(B): 

BCD |- (F) 

vernichten, ausrotten 

<-—^3 *_fl J 

reißeu a 

HCDTG, BCDTG 

fern. Schweiß 

AWM fa-t 

(S): HCU |’ (B) 

HTG<|>AT (B) 

Vierfüßer , siehe MAT 


HOTCI (B) 

ausreißen, siehe HCDXI 


HTO-|- (B) 

fern, vulva (nr.ipa), Num. 3ir, Sin [von 



o+] 







1 llyvern. 'Actes 47.48 (B); Guiili: Fram. (07) (S) mit folg, em- c. Intin. 
i Sckouuto III 100 i; Crum: Phil. Mscr. 47 (tot). 

3 Hy vorn. Actes 114. * P». 1 »; Je». 41 m. 

* Inkorrekt BCDTUDAM. 

8 Ps. 1 »j Jac. 1 ii, ’ Zach. 14 i«. 8 Apocal. 6 i». 
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MTOOV (S): 
Hicuoy (B): 
M-rxy (A) 

‘1X2 (S) 

mcdxi, moto 
(B): MCÜffG 
(S.A): BC 1 KTG 
(S), Qual. BIK> 


MT—2X 


vier, fern. HTOG, MTO (S. Ti): MTCD6 

(A) , tonlos HTG- in HT6<J>XT (B) 
Vierfüßer- nach Zehnern (S) -XHTG 

raasc. tumor inguinalis (ßovßtliv), Vor¬ 
haut (?) 

a) ansreißen, berauben- 1 b) springen ; s 
MCDCG XBXX (A) hinaus springen-, 
M(D(>6 GBOX (S) von Reden her¬ 
ausfordernd sein ;' 1 * * BtlX>6 CI1XXC 
reden -, 5 6 [’GM M06'M (S) voreilig (zpo- 
-irrf) von der Bede. In der Bedtg. 
springen steht meist 40X= (B): 
HO(>= (S): BXC= (F) mit Reflexiv- 
suffix und folg. GflGCHT hinab, 
GnajüJI, G2pXI hinauf, G20yil 
hinein. — Subst. HtDffG (S ^Hab¬ 
sucht (zXssveljia); Adjekt. ‘lOGM (S) 
habsüchtig (itXeov&Tijs).® Subst. HCHSC 
(S): HOXC, MOTCI (B): BXtfC (F): 
HXXC, HXKC (A) Sprung in XI- 
HO<?C (S): CTHOXC, 6'INOyHOTCI 

(B) : XIBX6'C 7 (F) und MIHAXC, 8 
MIMXKC” (A) springen, hüpfen-, GlfG 
N2NNO<?MBO<?C 2X lipXUJO (S) 10 
Freudensprünge machen (wü rtl. „große 
Sprünge vor Freude machen“) 


r^ü >«■ 


(M. RA, 


fk 5 [Sethe],'^ j 

(N. Ä.) 


2, 9- 


o (A) lahmen, siehe (!) 

(A) st. cstr. von oy(D$G wünschen, siehe 

oytoo) 

2 X- (S. F): ÄX- Präposition, vor Suffixen 2 Xpo= (S): 


(B): 9X- (A) 


fl\ f,r 


£Xpo= (B): 2 Xpx=, 2 XXX= (F): 




1 MGffOypUJMe iioy 20 )B „jemdin. etwas rauben* Sir. 31 a<; Gon. 30». 

’ Auch vom Zucken der Glieder (Lemm: Cyprian 63—54). 

* Gardiner: Eg. Hieratic Text» I, S. 39*, Anm. 14. 

* Sehen. 111 101 an, IV 41 r. (bikt GB[OA]). 

5 Zoega 320 is (= XxXeiv Migno: Patrol. gr. lat, S. 332). 

6 Sirach 14, 9; Budge: llomil. 134. T Je». 35, 0. 

» Joel 2, 5. • Kalium 3, 17. 

10 1 Kg. 10 a «XXtsOat prfiXa. . 
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9XpX* (A) a) unter] b) Hegen] c) 
um, für (als Preis); d) für, wegen 
(nach Verben des Affekts); e) wegen, \ 
vor] f) als in der Apposition. Ad- I 
jektivldldung 2pxi (S): ÄfHI (B) 
das Untere in den zusammengesetz¬ 
ten Präpositionen *2XpN-, 2XpCl)= 

(S) vor] 1 2XpXT= (S): £XpXT= (B): 

9XP6T« (A) unter („unter den Füßen 
von“); 2XTN- (S): J5XTGN- (B): 
bei („unter der Hand von“); 2XT2II, 

2X011 (S): ÄXT2II (B): 9XT2GI (A) I 
vor („unter dem Vorderteil“); £X- 
OOYtU= (B) neben, bei („unter dem 
Busen (Sandalen?) von“); 2X2TN- 
(S): 9X2TG- (A) bei („unter dem 
Herzen von“); vor Suffixen 2X2TH«, 

2XTH= S (S); dXXGN-, i.OC(ü= (B) 
a) vor (zeitlich); b) örtlich vor, ent 
gegen auch S. (2XX11-, 2X.XCD*); 

2Xpi2XpO s. unten 

2X (B): z«, bei [Ilecuei! 31 (1909), S. 158] & hr 

Cl)X (S. F. A) 

2X= (A t . F)* Hilfszeitwort des Präteritums wlh* 

2X (F. S) Gesicht, siehe 20 

2X (S) Webebaum (iv:t;v) 6 

2X (S): jSXI (B) masc. Wotfschaufel § h'i 

(P. llausw. 2) 

2X- (S. F): in 2XTIIY (S) JSStwrmwind, siehe unter 

*G- (A) 2H und THY 

2X- (B) in Zeitausdrücken 2XMXTOOYI (B): 21- hlt „Anfang“ 

TOOY€ (S): 21TXYC(A)/r«A«' Mor- ° ' 
gen (siehe TOOY0; 2XllXpOY2l (B): 

2ipOY2G(S) Abend (siehe POY2G); 

ZXNXMGpi (B) Mittag (siehe MGpi) 

9X0 (A) erscheinen, Fest, siehe (1)X 

2XG (A) bringen o. ä. (= St&vati ) 0 [Sethe] 

* Lemm: lCopt. Misz. LX1I. 

* P. Sophia 42 jo; Ps. 4»; Sap. 11 lt; Scheu. 111 21 n; Zocga 667. 

* Crura: Ä. Z. 30 (1898), S. 139. 

* Sethe: A. Z. 52 (1914), S. 113. _ 5 I Kg. 17 t; II Kg. 21 u>. 

0 Jonas 114 rinpzxe A§pni Axcon TioycnAM majkaion. 
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2X6—26 

2A6(S.A,):3X6 letzter, fein. 2XH (S.F): ÄXH (B), Plur. 

(B): 2X11 (F): 2X66Y (S): 3X6Y (B): 9X6Y6 (A); 

9X6 (A) [Ad- P2X6 (S): 6p3A6 (B) der Letzte 

jektivbildung sein, Mangel haben ; Subst. 2X6 (S): 

von der Prii- 3X6, 3X16 (B): 2XH (F) masc. Ende ; 

Position 2X 1 ] 6112X6 (S): 6n3X(l)6 (B): 6112X11 

(F) zuletzt, schließlich ; 2XH (S): 

3XH, 3XIH (B): 9X61 a (A) fein. 

Ende ; XI2X6, XI2XI6 (S) sich ent¬ 
schließen 5 

2X11 (F) fern, ein Tior (A. Z. 23 (1885), S. 40) 

2X1 (S. B): masc. Gatte, Ehemann-, 6p2XI (B) ver- 

261 (A. F): heiratet sein (vom Mann); 4 XI2XI 5 

2661 (A s ) (S): £>12X1 (B) verheiratet sein (von 

der Frau)® 

3X1 (B) Natron 7 

äXI (B) in 0)06 N3XI für Mastbaum (iore;) 

und Segel (to-tia), siebe C1)T6 

2X10 (S): 261 8 wahrlich, ja, siehe auch XIO 
(F): 2X16 (A) 

26 (S): 36 (B): fein. Art, Weise ; 260)HM 9 (S) Kleinig- 
211 (F): 96 (A) heit o. ä.; 006 (S): NOH (F), KXI X 
06 (S) mit N- oder folg. Relativsatz 
(mit 6T-) in der Weise, wie-, 11 TXl 
TC 06, NT6I26 (S): NT6I2H (F): 

14+26, +26 (A) in dieser Weise, so; 
poe (S) ähnlich sein, tun wie, sich 
stellen als ob; +06 (S) Gelegenheit 
geben, erlauben; j>96 (A) wollen 12 


I Sethe: Ä. Z. 44 (l‘J07), S. 95. 1 Crum: Faj., no. 2. 

3 Zoega 280. 281. * Wörtl.l „(Ion Gatten machen“. 

3 Zoega 422. 

‘ Wörtl.: .einen Gatten nehmen“. 

» Ä. Z. 10 (1870), S. 137; Itecueil 27 (1905), S. 153. 

" Crum: Brit. Mus. Index. 

» Zoega 486. 492. Vergl. Crum: P. S. B. A. 27 (1905), S. 169 A 19. 

13 tlZC Fl- wie Marc. 8 a« [Sethe]. 

II Vielleicht ist das Wort, wie es die demot. Schreibung nahelegt, mit Leib identisch, mit 
demselben Bedeutungstibergang, der sich z. B. in deutschem gleich findet, das altgermanisches lika 
„Körper“ enthält. Mit dem zuletzt von Blaehinan (Journ. Egypt. Arch. III, S. 241 ff.) besprochenen 
!}w, hi wird es kaum Zusammenhängen, da das altäg. Wort männlich ist und anscheinend nur der 
Litoraturspracho angehürto. 

13 I Cletn. 3 ss [Sethe]. 






w*# 
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26—2H 


26-, 21- (S. B): 

•Zeit in 26BCDIDN (S. F): 26BCÜM, 

hiw 

26-(F): 21-(A) 

2BOJM (B): 2IBOXDH6, 1 26BOY 
OVN,* 26BOYH6 3 (A) Hungersnot ;* 

i 1 


26NOYH6, 26NOYB6, 2IMOYB6 
(S): 26NOYHI, 21MOyHI (B) Über¬ 
fluß » 

h) b'n (Ryl. 227,10) 

S6 (A) 

Holz, siehe 0)6 


26, 211 c (S): *6 

fein. Stockwerk 

§n (Ryi-) 

(B) 

26, 266 7 (S): 

fallen ; 8 mit 6- finden) 10 26 62pxi (S) 

ra^A hij 

261, 2HI* (B): 

herabfallen ; 26 6BOX (S) fallen, 


2HHI, 2111 (F): 

zugrunde gehen ; Qualit. 21 iy (S): 


2616 (A): 
2X616 (A,) 
[III“ inf.] 

2IO)OyT (B) u 


ae (B) 

masc. Einschlag (beim Gewebe) 18 


fO 

9 

fO 

M 

•hinten in CXH6N26-, CXM6N2H* (B): 



CXN2H* 13 (F) hinter 


261 (F) 

Interjektion, siehe 2X10 

• 

S.61 (A) 

messen, siehe 0)1 


211 (S. B. A): 

fern. Vorderteil, Vorderseite, tonlos 2X- 

ljU 

2111 (S): 261. 

(? s. oben), vor Suffixen 2HT»; 6T- 

^ 1 

621 (A) 

211, 6011 (S. B) nach vorn ; -|-6T2II 
(B) wachsen, 11 Gegs. •|'6<|>X20y 



verblühen ; 2XT2H, 2X011 (S): ÄXT2H 
(B): 5.XT26I (A) vor mit l’ossessiv- 
präfix 2XTX2H, 2XTX2II1 (S) : £X- 
TX2I1 (B): SJTX621 (A) vor mir ; 
mit folgendem MnXT6 bevor ; 2X 
OH MOyKOyi (S) ein wenig vor¬ 



her; CXT2II (B) von jetzt an, in 
Zukunft; 16 21211 (S) mit folg. MMO=: 
2IT2H, 21011 (S. B) vor; p21T2H mit 


1 Arnos 8 li. 

* Clemens (Glossar). 



3 Eliasapokal (Glosaar). 4 Wörtl.i „schlechte Zeit“. 5 W'Ürtl.: „gute Zeit“. 

6 Sehen. XII J 1*2 a durch oyAZM erklärt. ’ Rösch: Vorbem. 123. 

* Ezech. 11 io, 13 u. 

• In moralischer Bedtg. vom „Fallen“ einer Jungfrau Guimet XXV 203 (B). 

10 Lemm: Kopt. Misz. C1V. 11 Guimet XVII 98. 

13 xpö*7) I.ovit. 13 <eir. 

13 Marc. 8 so. 14 Zoega 38 lt. Vita Siuuth. 70 17 . ss, 71 i»; Ri. 4 as. 

” Guimet XVII 22 (= jj V. 350). 
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2H —21 





Posscssivpräfix (P2ITA2H) sich be- 
eilen, jemdm. zuvorkommen ] 1 62111'=, 3 
2HT= (S) vor, entgegen] efZHTC (B) 
mit 6- etwas anfangen,* mit M- c. 
Infin. beginnen etw. zu tun* 


211 (S): SGI. 81 

fein. 4 Leib, Bauch, letzter Magen der 


(A) 

Wiederkäuer ,® vor Suffixen 2HT= 
(S): £HT= (B) 


2H (S) 

tonlos 2A- (S): SG (A) in 2HHTIIV 
(S): 2ATHY (S): 86THOY (A) 
Sturmwind, siehe THY 

n «•)•*(?) 

211 (S) 

Steinbruch' 1 (Ri. 6s) 

»St 

2H (F) 

Art, Weise, siehe 26 

(Mag. 639) 

£111 (B) 

masc. Sonne (Jerein. 15 a) 8 

21- (S. B. F. A) 

Präposition; vor Suffixen 210)0)= (S): 
2IO>T= (B): 2100)= (A)* a) auf ; 

^ l. , r 

* 

b) in; c) unter (zeitlich „unter dor 
Regierung“); d) mit, nebst, zu, und] 
e) in 2IMAI so] f) in den zusammen- 



gesetzten Präpositionen und Ver¬ 
bindungen 21BOA (S): 21BAA (F) 
außerhalb] 2ipTl-, 2ipO) = (S. A): 

2ip6M- (B) bei] 10 A2ipN- (A) an;“ 
2ipAT= (S): 2ip6T= (A) zu, ent¬ 
gegen 13 (siehe PAT); 2ITN- (S. A): 



2IT6N- (B), 2ITOOT» (8. A): 21- 
TOT« (B) durch]'* 2ITOYU-. 21- 
TOYO)= (S) bei" (siehe TOYÜ)); 
21GK6I1-(B) an]'* 212TH= **(S) bei (?); 
2IXÜ-, 2IXM- (S. A): 21X611- (B.F), 
21X0)= (S. B. F. A) auf]' 1 21121« N, 
21211 N (S) vor]'* 2l<j»A20Y (B) zu- 


1 Crum: Ostr., 

no. 2, S. 181. 



5 P. Sopb. 20 <; Mingar. 150. ’ Ouimet XVII 176 i. 

< ibid. 108. 175. 6 Lenin: Alexander, S. 40-47. * SWpov (Deuter. 18 a). 

» X. Z. 51 (1918), S. 132. • Etymol., no. 2. » WSrtl.i .auf dein Kücken von“. 


w Wörtl. 
» Wörtl. 
'» Wörtl. 
•’ Wörtl. 
Wörtl. 


,an dem Eingang von“, 
.mit der Hand von“. 

.auf der Seite (<)6) von“, 
.auf dem Kopfe von“, 
„auf der Vorderseite von“ 


n Gespr. 35 u. 1S Wörtl.: „auf dem 1’uB von“, 

u Wörtl.: „auf dem Kubou (Sandalen?) von“. 

18 Mission IV 717 ». 


I 
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21 (B. F) : 2G a (S) 
[st. absol.] 

rück] 1 2120YH (S) im Innern ; Ad- 
jektivbildung 2p.\l (S): 2pm (B. A): 
2XIII (F) Jas Obere s. d. 

dreschen, * Subst. 21 (B), masc. Ernte 4 


21- (S. B) 

st. cstr. von 2IOye schlagen 


21- (S. A) 

in Zeitausdriicken [z. B. 2ITOOYC 
(S): 21TXYC (A)], siehe 2X- 


21G (A„) 

einleitende Partikel im Fragesatz (etwa 
= GIG (S): IG (B)?) 


2111 (S. F) 

2IH, 2ie (S. B) 

fern. Weg, Plur. 2IOOYG (S): 2ixyi 
(F): 2IO)OY 5 (A); 2IHNMOOÜ)G 
(S): 2IXMMXXU)l ,! (F) Fußsteig (rpl- 
ßof); -JtG2III(S) erlauben ; pM(N)2lll 
(S) Weggenosse 7 

fein. Steuerruder, Plur. 2IHY 8 (S) : 
2IIIOY (B); O Ü2IG mit G- (S) 
steuern 9 


2101 (B) 10 

nachforschen jSGNOY2!OI (B) /.er:' svsp- 



■ystatv (Ephes. 4 ir.) 


so (A) 

90 (A) (?) 

90 (A) (?) 

masc. Weg, Plur. ?OOY 
masc. Fest,' 1 siebe U)X 
masc. Staub (Amos 2 7) ? l! 

20 (S. B. A): 

2X (F. S): 1S 

masc. Gesicht, Antlitz, vor Suffixen 
2[X= (S. B): 2XG= (F); Gegend, Seite 

f }r 

20) (A) 

(Etymol. no. 32), Oberfläche in 1120 
MI1KX2 (S) die Oberfläche der Erde" 
und in der Verbindung 2l2px= oben 
auf, z. B. 212pX‘l MIIMOOY (S) 
oben auf dem Wasser-, 15 2l2pXC NT- 



1 Wort!.: „auf der Hinterseite von“. s Deuteron. 25 4. 

* Außer den von Peyron 337 angegebenen Stellen siehe Guiinet XVII 163 (mit GXtl-) und 
Mem. Mission VIII 227. 

* Amos 9 is ä]jujto;. * Zachar. 1 4. * Jos. 30 11 . 

' Zoega 546 »; Crum: Phil. Mscr. 39. 8 Act. apost. 27 40 . 

8 P. Soph. 359 14. 361 ss. 10 Hyvoru. Actes 179; Guimet XXV 196 *. 

11 lopiV, Hos. 9». Ob aber Wesselys Lesung richtig ist? 

** In n§o MrtKAZ ö yoü; yij;. Sollte der unter dem folgenden Wort verzeichnete Aus¬ 
druck ruo MHKA2 gemeint und zo ohne Strich zu verbessern sein? 

15 Oft in P. Sophia, z. B. 137 u. 255 is. 10 . 256 sa. 386 14. 

14 Gen 2 e. 7 s u. s. als Übersetzung des griech. ti> jrpoc'oitov Tijj yij;. 

,s Hossi: Nuovo codice 57, b 4— s. 
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20—201 


201 , 2X1 17 (S) 

201 (B) 

2 oie (S) 

201 (B) 

201 (S) 


C (1X1)0 (S) auf dein Felde, 1 1420 
2I20 2 (S. B), fl20 Mtl 20* (S) von 
Angesicht zu Angesicht-, MI120 N-, 
Ml 120 CBOX fl- 4 vor; 2X<}>0 Ü- (S) 
vor dem Angesicht von; 6 '|'20 (S. B) 
bitten, trösten c. 6- (siehe |'20); 
211120 (B) unbeachtet lassen (jxsp- 
lojiv), Gegensatz CGMMI IICM20 
GXOM- (B) achten auf; 6 XI20 (S): 
6420 (B): XI2(D (A) zuneigen, par¬ 
teiisch sein; CI20 (B) warten, zögern;' 1 
XGM20 im Stande sein zu mit H- c. In- 
fin. 8 ;(l)G1420(B) berühmt; 9 CK0I42O 
(B) Ehre, Ansehen; -|'2px= CBOX (B) 
ausschauen; 16 — XI2PX=, XlH2pX= 11 
(S):(?I2PX=, <?IM2px= ls (B): Xjapo* 
(A) a) sich beschäftigen mit (2M-) ,S , 
sich kümmern um (G-); X12pXK 
GpOK 11 (S) sei auf der Hut! b) sich 
zerstreuen mit (NGM-), 1S sich unterhal¬ 
ten, scherzen, 16 Qualit. XI2p\GIT 1G 

masc. a) Kulturland, Acker, Wiese; 
b) Wasserrad (Satije) 18 

fern. Getreidehaufen. 50 Damit ist viel¬ 
leicht identisch 

Menge (?) in 20IGü)XXG viele Worte 
(Sirach 35 s, cd. Thompson) 

in 201 NNIMI Blasebalg 51 

in j>20l s> wünschen, verlangen; U)GI1- 
201 ss f ragen (?) 


wohl = § P ® 
^sdih (l’etuh. 
392, Mythus 746) 


WW ^ \j 1 

/wvw\ 51 


ver &>- IM*' 

(Wunschpartikel) 


> Mission IV 682 i. 1 Lemm: Cyprian, S. 62. 

a P. Sophia 13 n— is. * Conc. Eph. 36. 4 Lemm: Kopt. Studien, S. 75. 

“ Lovit. 20 a. s. «. ’ Num. 9ia (ib. 7 verschrieben) I Petr. 3ao, Act. apost. 25n. Auch 

demotiech tj-hr (Mag. Pap. Verso 26«) belegt. 

* In XGM20 riCAXl sprechen kiinnen Exod. 4 io; Guimet XXV 129. Zu dieser Bedeutung 
von 20 vorgleiche die Wendung MMOM 2AI 1120 MMOI AMOK XU OHXI ich habe kein Recht (o. ä.) 
xu tragen, ich darf nicht tragen Guimet XXV 165. 

» X. Z. 14 (1876), S. 24. 10 Peyron 360; Guimet XVII 206. 

» Scheu. IV 45 u. •» Guimet XVII 206. ,a Sehen. IV 46, it. i». 

i« Budgo: Apocr. 122«. 14 Zu dem Ausdruck vergl. Wiesmann: Ä. Z. 53 (1917), S. 140tV. 

is Scheu. III 24 so. " Crum: Ostr., no. 344, S. 67. “ Pap. Basel, S. 78. 

19 Burchardt, no. 711; odor etwa ^ XXAAAA (fein.) [Recueil 21 (1899), S. 14. 

Zeile 9]? *° Zoega 564 Anm.; Hiob 5, 26 (OrjiJKirtia)* ** Hiob 32, 19. 

■n p, Sophia 279 ss. 115 Zoega 632 Anm. 5. 
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20) (S. B) 

auf hören, sich begnügen ; 20) GpOK es 
genügt dir-, mit Retlexivpron. -|-20) 
GpOl ich bin zufrieden, ich höre auf-, 
auch mit Refloxivsuffix 20)ü)H sich 
begnügen 1 

20), 20 (S) 

Maßbezeichnuog 8 

20)0)--, 2Ü)= (S. 
F): 20)= (B): 
20Y0Y=, 

20Y= (A) 

selbst, auch, davon 20)0)'! (S): 20Y‘I 
(A) dagegen, aber 

2BX (S) 

masc. Aufregung-, p2BX auf regen 3 auf¬ 
geregt werden-* O M2BX furchten 5 

9B6 (A) 6 

siebzig, siehe ü)MG 

2BÜ) (S) 

Zelttuch, Zelt, lederne Decke (Zipp-.;). 7 
Schute (oxi-zr,). 8 Yergl. Lemm: Koj»t. 
Stud. X-XX, S. 161 


(WIV mi mtf ' w 

(M. H.) 


r l/ w 

(N. Ä) 


IMTn W 



2BÜ) (S) 

2XXB (S) 

2GBI (B): 

2BBG (S) 

2IIB6 (S. A): 
2HBI (B): 
2HIB6 (F) 

JÖHIBI (B): 2HIBI 
(F): 9XIBG (A) 
neben 

2XGIBGC (S): 
2IIIBGC (F) 

21BG (S) [III** 
inf.j 


fein. Schlange, siehe 20'! 

niasc. Dodensatz(?) 9 in <|>XXB NOYXH 10 

masc. Pflug-, 2GBI ÜG2G 11 (B): 2BBG 
HG200Y 12 (S) Ochsengespann 13 

masc. Trauer ; j>2HB6 (S): Cp2IIRI (B): 
GP2HIBG 14 (F) a) trauern mit GxTl -,' 6 
GTBC-; 16 b) verdunkelt werden 17 (S) 

fein. Schatten, Schutz- GpjSHIBI (B): 
P2XGIBGC (S) beschatten, beschützen 
mit G-; Ol il^HIBl (B):0 N2XGIBGC 
(S) in derselben Bedtg.; (>I£IIIBI (B) 
beschattet, beschirmt werden 

erniedrigen, Qualit. 20BG niedrig sein, 
Intraus. 2BB6 (S) niedrig sein, Subst. 
Niedrigkeit (Gegs. XICG); ‘"2HII2BBG 
unten. 13 Sollte davon auch 2BBIIH1 
(A): 6BIIIII (S. B. F) elend, arm ab- 


raj^ hb 

IM» 

§ £ Vt w (Ryi.) 

1UÜ°T b]jbt 


raj^ % 


zuleiten sein? Siehe BO)ü)N 



I Sethe: Ä. Z. 45 (1908), S. 81. * Crum: Ostr., no. 309, S. 33; Hall: Ostr., no. 131. 

3 P. Sophia 31 i«. s» u. s. ‘ Kobin8on: Apocr. 16 io. 6 lludgo: Apocr. 129. 

* Sacliar. 7 a. 7 Ps. 103 s. • Jes. 16 s [Recueil 23 (1901), S. 124]. 

* Nach Sethes Vermutung. 10 P. Sophia 75 io. 

II Jes. 6 io. 1S Guidi: Fram. 63. 13 Luc. 14 io £,uyo; ßoöv. 

14 Jes. 33 o. 13 Mission IV 666. 574. 18 ib. 559. 17 Joel 2 n> [Sethe]. 

'* I Cor. 11 n; Triadon 237 i. '* Jos. 15 i» xicto. 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 






227 


2B—2BC 


21BC1>1, 2IBOYI 

2IGIB (S. A): 

211IB (B. F), 
Plur. 2IB (A) 


2(1)B (S. ak.* B. 
F. A): 2(D‘I(S) 


2(DB (S. B) 

2BBG (S) 

2CDB"k. (S) 

2GB(l)(l)t I, 

2BO)M u. varr. 

£BIIP (A) 

2BOYP (S) 

2BOpiTp (S): 
2B\pBpG (A): 
BOpBGp (B) 


2X0IB0C (S) 

2IIB'c,_2BC 11 (S): 
ÄHBC (B): 
2IIBCC (F): 
SHBC (A) 


Ibis , siehe 2111 

inasc. Lamm, fern. 21XGIBG, 2XIB6, 1 s ^ ' fl (] ra Esl 
G2XIB6*(S): 2IHBI (B) oder deutlicher ' 52 g 

geschieden 2G16B 200YT(S)(masc.), V J ' 

2 CIGB C21HG (S) (fern.); 3 OY2IXIBG 
ÜGCOOY (S) ein Lamm- 4 OYG 2101 B 
2XliHGp(DTG 5 (S) ein Sanglamm 

inasc. Sache, Werk, Geschäft, Arbeit, § flQ Jj I A hb ( 
plur. 2BIIYG (S. A): 2BIIOYI (B. F): 

2BII(0)YG1 (F); 2(ÜB MIM (S): 2(ÜB 
NIBOM (B): 2(DB NIBI (F) alles-, 

2(1)B tl.XIX (B) Arbeit („Ilände- 
Werk u ); p2(DB (S): Gp2(DB (Behan¬ 
deln, mit G- an etic. arbeiten- '|'NOY‘ 

2CDB mit iT- c. Inf. sich bemühen zu 7 


senden, schicken , 8 Subst. Sendung, Bot- jl A hlb 

schaft-, pGM(N)2(DB (B) Bote J 

siehe 2GBI Pflug und 2IBG erniedrigen 

anstacheln -, 9 2BOK Stachel ; '| - 2BOK ["[]J| hbk „ stoßen“ 

stechen 

Hungersnot, siehe 2G- 

Genosse, siehe (l)Rlip 

Linke-, 212BOYP. GX2BOYP MMO- zur 
Linken von 

niederwerfen, herabwerfen, ausweifen, 8 J J hbrbr 

vom Wiederauf lösen des Gewebes, 10 0 

Qualit. 2B|>BU)p. 2BI>BOpT, BPBOfr 
(S): BGpBtDp (B). — Siehe auch 2Gp- 

oyopoYtoP' 

Schatten, siehe £HIBI 

masc. Lampe, Leuchter (Addit) | j] @ lg! I Ol hbs 


^ J J hbrbr 


bh$ 

(N. Ä.) 


1 II Kg. 12 3. «. o. * Lag. Augypt. 17. 

3 Hall: Ostr. 121. ' Budgo: Hoinil. 49 s».«. 

4 I Kg. 7 » ipva •(■*XaOr J yov. Vergl. oyKTHP 2 MICBU|’U>TC ib. 28 s* oin Saugkalb. 

« Ä. Z. 38 (1900), S. 89. 7 Luc. 12 6s. 

« Ä. Z. 33 (1895), S. 50; Rocueil 31 (1909), S. ICO. 

» Recucil 37 ;1914), S. 21. *° Crum: Brit. Mus. 98*. 11 Hiob 29 a. 
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2(DBC (S. B. F. 1 
A), auch mit 
GBOA 


2BHT6 (S) 

2BOYI (B) 

2ABIOYI, 2A- 

BOYCI (S) 

2BCSIT, 26BC- 
2IT 18 (A) 

2 KO (S. B. A): 
G2KO (B): 
2KA (F) 

2AK (S) 


2AK (S) 


bedecken, bekleiden, mit direktem Ob¬ 
jekt oder Cptl-,* C2pAI GXN-, 8 Subst. 
2CDBC Bedeckung, Flur. 2BC, 2BBC 
(S) Schuppen, Finsternis ; 4 als Sing. 
OY2BC FlKAKG n6T2tXN NCY' 
BAA 5 „eine Finsternis-Decke liegt 
auf ihren Augen“; I12BCNA2B (S) 
die Nackendecke o. ä .; 6 2BOC (S): 
2B(DC (B): 2BAC (A. F) masc. Kleid, 
Gewand, Mantel, Flur. 2B(Dtt)C 7 (S. 
F); 2BOC (S) fern, in dors. Bedtg .; 8 
2BCDC NXCDÄ2, 2BOG fi.XOA2 (B) 
zep'.ßi/.atsv (siebe XO)A2); 2‘bCO) (S): 
2GBCCD (B): 2BCOY (A) fein. Kleid. 
Gewand, plur. fßCOOYG; GI2BCÜC, 
<?l2BOC“ (B): XI2BAC (F) masc. 
Gewand 

Schaum ; TAY62BHTG CBOA auf- 
schilumen (von Wellen ) 10 

Wiedehopf (?), Deuteron. 14 17 anschei¬ 
nend = izs’J/ 

plur. Wespen (^-olij ) 11 

fern. Tenne, siebe £JT ,S 

hungern ; Qualit. 2KOGIT, 2KA61T (S): 
20KGP (B): 2AKGA (F): 14 2KGGT 
(A) hungrig sein. Davon das Ad¬ 
jektiv 2IIKG arm 

nüchtern, vernünftig, maßvoll ; NOY^AK 
sv km '.xef*, 1 * 2 N OYMMT 2 AK. adver¬ 
bial vernünftig-, 16 2IKHT (A) maß¬ 
voll (für *21K-2HT) 17 

in H2AK NOJHpG das echte ( ebenbürtige ) 
Kind 18 


U PT 


§ ra^(|eo(|(a 3 
hbete-t 


I Jes. 33 4. * Prov. 10 11 . 3 Gen. 7 19 . 

* Act. apost. 9 1 » (XonSst), 13 u iyXvi. 3 Scheuute (ed. Amelineau), S. 110. 

* = htcojii; Exod. 29 s. 7 Joh. 19 49, 20 s. 

8 Zoega 316 ult. [Sethe], Zu der Bedtg. Leinwand sieho Crum: Kylands, S. 117, Anm. 22, 
0 Act. mart. I 105 14; Exod. 3«». 21 10 . 10 Lemrn: Kopt. Stud. XX, S. 13t. 

II Triadon 424 3 . 13 Clemens (Glossar) und Micha 4 io. 

13 Vergl. Ä. Z. 53, S. 132, Anm. 1. 14 Jes. 32 9 . 16 Sap. 12». 

1,1 Sehen. 111 32 u, 33 *. ,T liösch: Vorbem., S. 39. 18 I Tim. 1 9 iW,a iov ttxvov. 



Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 











229 


2 AK—2K2 










2AK (S) 

2IIKG (S): 
2IIKI (B. F) 

2IK (S. B) 


*2CDK (A) 


2C1XDK, 2(DK 
(S): £(l>K(ß): 
JODK (A) 

2(D(DKG, 2CD(DK 
(S): jSCDKI (B): 
soyoyK (A) 

2CDKI (B) 

2CDKG (S) 
2AKÄM (S) 

2(DKM (S) 
20KM6C (S) 
*2(1) Ktl (S) 
2IKAC (F) 
20KC (B) 


Kahlkopf, siehe 2QKDKG 

arm [Adjektiv von 2KO]: f2IIK6 (S): 
Gf2HKl (B) arm sein 

Zauberei, Magie ; NCKGyOC HIBGN 
GOMG2 N21K (B) 2 alle mit Magie 
gefüllten Geräte , dafür kurz Ml- 
CKGyOC N2IK (B) 3 das Zaubergerät 
P21K (S) mit 6- jemdn. behexen-,* 
PGMP2IK (S): |>OHGp2IK (B) Zauberer, 
Beschwörer-, U)GM2IK, Gp(l)GM21K 
(B) wahrsagen, weissagen, bezaubern ; 
2AKO 6 (S): AXÜ) (B) Zauberer 

einsperren (xartefpYStv); 2CK= (Clem.) 

gürten, bewaffnen, satteln , 6 Subst. Pan¬ 
zer, Gurt, Schild, Hand, Riemen' 1 


scheren, rasieren, schinden-, 8 2AK (S) 
Kahlkopf- 9 2KA (S) mase. Schur 
der Schafe 10 


Ju >- lkl »Magie“ 1 



fangen nelimen“ (?) 


j)I 

S ? ( 11 v _ n - k 

* A U tuh. 313) 
° ^ A O— h k 


quälen, foltern 11 
jucken 

Eidechsenart. siehe 2AMKAH 
dahinschwinden (?) 12 
ein Falirzeug 
antreiben o. ä. 20KN= 13 
siehe KAC 

ein Folterinstrument (Haken?); 1 * vergl. 





1 






fr 1 


£U)K2 (B) 


2(DKl 

scheren, rasieren [Weiterbildung von 

2(1) Kl] 



1 Vergl. dazu Gardiner in Hastings Eucyclop. of Religion unter „Magic“ 
4 Jos. 54 u iräv oxeuo; ipOaptov. 4 Zoega 36 s. * Sehen. IV 199 *• 
6 Guidi: Fram. 24 (m); tVinstedt: Theodore 179, fol. 78. 

0 Gen. 22 3 (änisloosiv); Mission IV 752*; Rossi: Cod. Torino, S. 50*. 

i Je». 5 is » Crum: Brit. Mns. 143 >• [321] = Sefc. 

» Crum: Brit. Mus., S. 56»; Sehen. IV 59 ia. ,0 Hiob 31 »o. 

ii Hyvern. Actes 33. 98; Zoega 596; Panesnew 46. 

14 P. Sophia 107 «. 14 ib. 283 i». 

14 Hyvern. Actes 235; Katal. Leiden 365 II, 12. 
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2X1, G2XI (H): 

a) Gefäß (B);‘ b) irgend jemand , 


2XGI (A) 

irgend etwas ; MMOM (G)2XI (B) nie¬ 
mand, nichts. Siebe auch XAAY 


2XX (S. 11) 

in ]*2AX (S): Gf2AA (B) tauschen, ver- 



führen, verspotten 


2AX (S): 2GX S 

masc. Diener , 8 auch in 2M-2AX Die- 

§ Jj&al f\hP (I Kb. 

(F) 

ner, 2XAO (S): äOAAO (B) Greis, 

5/5. 10 u. s.) 


2p-q)ipe (S): j5GA(l)ipi (B) Knabe 

2XXXI (B) 

fliegen [vorgl. 2CDX] 


£GX (A) 

Myrrhe, siehe U)AA 


2X* (S): 2CX- (F) 

in 2ÄOYC1) (S): 2GAOYCD (F) Aut- 



wort (siebe OY Gl) 


2GXt (B) 

fern. Schreck ; 'J-2CXI erschrecken 

2IIXG (S) 

Gefäß 8 [vergl. 2AI) 


200XG (S): 20- 

fein. Motte, Fäulnis ; Gp20XI (B): GX- 


XI (B): 2XAX1 

2AAXI (F) verfaulen ; Ol N20XI (B) 

• 

(F): 2XXC 6 (A) 

faul sein 


20GIXG (S) 

Kot, siebe 206ipG 

• 

2C1)X (S. B), Qual. 

a) intrans. fliegen, Weggehen, kommen, 

1,1 

(Mag. 602), vergl. 

21 ix (S. B. A) 

auch mit 6BOX, Gnü)CDI, 6ÄOYN, 


G2pAI; b) transit. werfen , 7 reinigen 
o. ä.* Vgl. auch 2AXAI und 2A- 

Pt°l- = *r [JJ 


XIIT 


2(DX (S): 2U)X 

heiser sein 9 

fD t hr (P. Ebers 

(B) 

§CDX (A) 

rauben, siebe C1)Ü)X 

<=> Hi) is) i 

2UKDXG (S) 

ausreißen 19 


ÄGXIHÜ), ägx- 

fern. Panzer 


XIBU) (B) 


1 ^ 1 OSZK-A 

hlibS (Pap. Krall) 

2AXAK (S): 

fern. 11 Ring (vergl. arab. jjLL; plur. 

§ra-^ a U | '4 r i klk 

AAAK (B) 

von äjlXL.) 

(Byi.) 


1 Kecueil 28 (1906), S. 210. Vorgl, 21 IAC. 8 Matth. 13 m. 

3 Crum: Ostr., no. 436, S. 74. 4 Eigentl. „Syrer“. 

s Ä. Z 9 (1871), S. 23. 8 Micha 7 «. 8 Zoega 631. 517 jo. 

“ Mission IV 760. 

* P*. 68 a; Guimet XVII 217 (wo 2U)A wohl in jSuja au verbessern ist). 
*" Sehen. IV 109 so. 171 isj Crum: Kylands, S. 85 Aum. 

11 Vita Sinuth. 26 s. 
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2CDXK (S.B) 
[vergl. aCDXff 
(S): 2CDXX 
(»)] 


2XKOY, 2AX- 
Koy (S): 
exKoy (F) 4 

°20X0K0TII10C, 
20X0K0XI u. 
varr. 

2XXO (S. A): 
36XXO (11): 
2GXXX (F), 
plur. 2XXOI, 
2XXOGI (S): 5 
ÄGXXOI (B): 
2XXX1 (F) 

2XIIXI (F) 

2XXIX (A) 

2XOX (11) 


2X01XG (S): 
2XCDIXI, XCL>- 

ixi (B) 
2XOOXG (S) 

AGXXOT (B) 
2XOM, 2XCDM (S) 
2XXMI (11) 


verwickeln, flechten, kämmen, Subst. 
Flechtkunst, vom Haar F.ocke, Frisur, 1 
Schmuckstück Vielleiclit gehört auch 
20XK1 (B) [Kirclier] masc. Kata¬ 
pulte * hierher. Vgl. 2U)X<? (S): 
2CDXX (B) 

Sichel t 


eine Münze (= solidus), siehe XOY- 
KOTT1H 

masc. Greis [„alter Knabe“ im Ggs. zu 
2ptl)ipC (S): ÄGXUJipi (11) „junger 
Knabe“], fern. 2XXU) (S): Ä6XXCD 
(B) Greisin ; beide Ausdrücke auch 
als Ehrennamen für ältere Mönche 
und Nonnen. p2XXO (S. A): GX- 
2GXXX (F) alt werden 

Blume, siehe 2piipG 

Mistkäfer, Skarabäus (y.avOaps;) 8 

masc. Finsternis ; Gp2XOX stumpf, ge- 


ein Kind warten, wiegen, einlullen 9 

fein. Talschlucht, Wadi, Fluß 10 
masc. Mücke 11 
Kot, Exkrement 18 


blendet werden ; Ol M2XOX dunkel 
sein, auyjwoSr,? 7 

in die Höhe kommen, schwimmen 8 


2XK—2XM 

ö x hnwk-t 

<£ <=> 

„Locke“, jüngere 
_ 8 *=» “ im 

FS AAAAXX * 

Totb. [Sethe] 


(Mag. 679) 


hl". 


hlli (Orakel 183) 


§ra-^-^§( hU 

(Krugtexte 136) 


1 Jos. 3 la xi IpnXoxia; Triadon 523 i. ! Triadon 618 i. 

3 Von dem Drehen der Stricke, welche das GeschoU abschnellten. 

I Crums l'iijmn, no. 55 in GAKOy tlU)2C „Ernte-Sichel“. 

3 Deuteron. 29 io; Scheu. III 139 so. 

3 Habak. 2u; Hauke vormutet in dem Wort altes [iprr. Dann milBte mau §AAIA emen- 
diereu. 

7 Micha 4 ». " Lemm: Kopt. Miss., no. 98, S. 455. 

3 ib., no. 94. 98. 108; Ä. Z. 52, S. 126 [Sethe]. 10 E/.ech. 47 i. s (r.oxajid;). 

II l's. 104 81 cxvi'i. u Lemm: Kopt. Misz., no. 101 (935). 
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2XM—2 XX 


°2XXU>M (S): 
XXCDM (B) 

2Ü)XGM (B) 

2XXM62G (S): 
J4GXMC21 (ß) 

§XOOH (A) 


masc. Käse (arab. rjlh».) 


rauben 


fern. Schiff (r/dir,) 1 


]>lur. Eingußgefäße für Öllampen 5 


2XI1C(S):2GXI1I 3 fern. Nabel 

(ak.):«6xni(B) 


2 XOnxn (S) 
2XXOYC (S. A s ) 
2XOCTN (S) 

2XXHT (S. B. F. 
A) 


2'xOYUJ (S) 
2XOYXCDOY (S) 
2CÜXH (B) 
äCXtl)ipi etc. 
2GX2GX (B) 

2GX2IXG (S): 
£CX£CXT(B) 8 

äOXäCX (B) 


beengen, ängstigen [cf. XXMXGll] 
masc. Spinngewebe, Reif (vergl. cr>ÄÄ) 
masc. Dunkelheit, Finsternis 

masc. Vogel [von 2CDX fliegen], plnr. 
2XXXT6, 2XXXXTG (S): B 2AXX|- 
(B): 2XXG(G)TG (A): 2AAG-|' (F) 

Antwort, siebe OYU) 
stols sein Tri <VLt^ 

in N2CJDV1 plötzlich 6 
siehe unter ü)ipG 


V 

§]- 5 f a o[|(|e‘? W> 

(l’ap. Krall, L. 27) 




h'let (Mag. 543) 


sich erkühnen 7 


fern. Todesschauer* [vergl. 


mit dem Horn niederstoßen, erwürgen, 
schlachten 


*20X2X GBOX (S) 


2XOX (B): 
2X06 1 (S): 
2XA<? (A) 


Qualit. 2GX2CDX GBOX 10 in dunkler 
Bedtg. 

süß werden■ X12XOC (S) in derselben 
Bedtg.; Qualit. 20XX (B): 20X<y (S): 
2XX(6)<y (F) süß sein-, Adjekt.2CXXC 
(B) süß, plur. 2GXXGY; GP2GXXG 
(B) süß sein ; 2XHX, 2XHXI' 1 (B): 
2XM6'G (S) fern. Süßigkeit 


fVX'sM 

Ijnrg (N. Ä.) 

§ hlk 


J _@ia_ m 5 

, W L | ^-^ V 

(Mythus 557) 


1 Act. apost. 27 l«. Vergl. Quibell: Sakkara IV, no. 369 (Thompson). 

3 Eiwtpusrpij Zachar. 4 is; §ami ib. 4 a ist wohl falsch gelesen. 

3 Par. Zauberpap. L III, 3. * Journ. F.gypt. Archaeol. III (1916), S. 203ff. 

4 Sehen. III 47, Anm. 9; Gen. 6 i». so. 7 s», 8n. mu. b.; 1 Kg. 17 h. 

* Guimet XXV 215 (= Zoega 124 to). 5 Stern: Gram., S. 159 Anm. 1. 

• Ä. Z. 14 (1876), S. 46. 9 P.S.B.A. 33 (1911), S. 119 A; Lernrn: Kopt. Misz., no.110 (1253) 

10 Zoega 553 uii. 11 Hiob 6 s. 
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2CDAX_(B): 
2U)A6' (S) 


2M6 (S. B. A) 

2MII, 2HMH, 
2YMH (B) 

2MOY (S. B. A) 


2AM- (S.F): 
AM- (B) 6 


ÄXM- (B) 

2AMG (S) 

2AMOI (S): 
AHOI (B) 

2GM- (S) 

2GMI (B) 

SHM (A) 

2HMG (S. A 7 ): 
2GMG (S): 
2IIMI, 7 2GMI'’ 

(B)- 

2IMG (S), s. auch 
C2IMG 


2AX—2M 


umfassen, umarmen, mit G- [vergl. 
2(1>ÄK]; 2(1)Ä6‘ G20YII G- (S) ver¬ 
bunden sein mit, haften an 1 


vierzig-, I1G2M6, II02MI1 die 40tägigen 
Fasten 

niase. und fern. Pelikan 


masc. Salz, Kollekt. G2MII, 2 ])lur. (?) 
2AAMI (B); s MAHG2MOY 4 (S) fern. 
Saline o.ä.; I1IA MMG2MOY (S) das 
Salz-Tal* 

* Handwerker in 2AM(J)6 (S): AM(1)G 
(B): 2AMUJII (F) Zimmermann-, 2AM- 
KAAG (S): 2AMKGAI (B): 2AMKÄ 
(A s ) Schmied (ya/oteij), Schlosser-, 
2AMMOYB, 2XYNOYB (S) Gold¬ 
schmied 

in 2AMNIMI Asthmatiker (f), sielic NIH6 
und Ü)MA 

Pegel, siehe 2<1)MG 

Wunschpartikel o daß doch! 

in 2GMMIMG Lunge, siehe NIM6 

*Stevermder, siehe 2MMG 

klein, siehe (1)1 IM 

fern. Fährgeld (vay/.os), Fracht,'-' Zoll- 
Station (?) n 


lern. Frau, Weib, Ehefrau, plur. 210- 
(O)MG 11 (S): 2IOMI (B): 2IAtA)MG 
(A);XI2IM6(S) AetYa(en I1 (TomMann) 


■-&ss 


hlg 

(I Kh.'B/S6)<q» 

A ’nlf (Stern, Pap. 
'— 0 Ebers) ? 


3 ■? bn-t (De- 

X o 33* vaud) 

k 8 fp° hm\ (Mag. 
* X oo in 572) 

f l imw 


|® 0 l ^ 
hme-nb (P. Louvre 
3268) 


Ijl-mj 


§ ,im -* 
(Ä. Z. 37/32) 

l ‘J m4 




1 Letnm: Kopt. 8tud., no. 43 (273—274). * Lacau: Recueil 31 1909), S. 87. 

3 Ä. Z. 9 (1871), S. 22. * Mission IV 773 = Zoega 546. 3 II Kg. 8 n. 

6 2>,M absolut vielleicht in den Paulnsakten (A,) 51 ». ’ Jona I 8. 

* Hyvern. Actes 184. 0 Djeme Pap., no. 5, Verso 14. 16. 10 Budge: Apocr. 141. 

" Für 2 IOOMG kenne ich nur Mission IV 607. 11 Luc. 17 st. 

v 1« 




_ 
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2M—2MM 


2I(DM6 (S) 


206IM (S): 
2CDIMI (B): 
2XIM6 (A)* 

2CDM. 2(DM6 4 

(S) 

2(DM6, 2XM6 

(S) 

2CDIMI, CDIM1 (B) 

2CDCDM6, 2CDM* 
6BOX (S) 


26MKI (B) 

2XMJ<\H, 2XN- 
KV(_ 

2XKXM 10 (S) 
2MM6 (S): 26MI 

(B) 

2MOM (S): 
AMOM (B) 
II*” gern. Qual. 
2HM (S): ÄHM 

(B) 


2M6M6(S):^Me- 
M6, Ä6MNG, 
ÄXMN6 (B) 




234 


fern.' hohle. Hand, Ellenbogen (ttrjyu:), 
meist in der Verbdg. 2ICDM6 U(>IX 
Hand 1 

inasc. Flut, Woge, plur. 2IMII (S): 21- 
Meye, zMxie* (A); pzoeiM, '}•- 
206IM (S) Jluten 

treten, stampfen, keltern ; 5 ZMIIpIl (S) 
Wein keltern-, 2(DM1 (B) masc. Kelter 

fein. Pflock, Pegel (für den "Nilstand). 7 
Vielleicht auch in 2XM6NT(DI1 Nadel 

Angelhaken, siehe O 6 IM 6 

zusammenbrechen o. ä. Subst. Wind¬ 
bruch 3 


Bier, siehe 2MK6 

masc. Eidechsenart (xa).aß<Sm;$). Etwa 
aus 2 XU- (vgl. *2XN-TOYC Eidechse ) 
und KXM (aus y.aAaßüi-r;;?) zusammen¬ 
gesetzt ? 

* Steuerruder in P2MM6 (S. A): 6p- 
26MI (B) steuern, lenken, regieren, 
verwalten 

warm, heiß werden, fiebern] 2MOM (B): 
ÄMOM 11 (B): 2MXM (F) masc. 
Hitze, Fieber ; 2TlM6(S): Ä6MI (B) 11 
fern. Wärme, Hitze ; -|-2MM6 (S): 
•j-ÄGMI 13 (B) erwärmen] Adjekt. 36M 
(B) warm, heiß in MOy£6M 13 war¬ 
mes Wasser-, Kausat. T2MO (S): 
TÄMO (B) 

achtzig 


ra 


ra 




»WWW 

hnw 3 


hb „betre¬ 
ten“ # 


_n v_o hin 

„durchbrechen“ (?) 
(Brugscb: Wb. VI 
920) 




hmw 


hmm 


1 I.emm: Kopt. Stud., no. 43 (327). 

* Jona 2«. Vergl. auch Lemm: Kopt. Stud., no. 20, S. 133—131. 

3 Reeueil 27 (1905), S. 213; ib. 31 (1909), S. 78. * P. Sophia 140 17 . 

5 Jea. 63 a; Guimet XVII 264 (B). 6 Sethe bei Vogelsang: Klagen des Bauern, S. 49. 

’ Crum: Rylands, S. 114, Asm. 21; Murray: Osireion, S. 42. 

* Djeme Pap. 104 u. • Deuteron. 28 aa «vtpoyOopt*. 

10 Levit. 11 so. *» Guimet XVII 282. 11 ib. 139. 

13 Apocal. 3 i«; Jerem. 38 a. 
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2MII — 2MT 

20HNT (S): 

masc. Kupfer, Kupferstück, Geld; 

& ° hmt 1 

20MT (B): 

20MMT NBApOT (S): 2AMT BA- 

1 III ' 

2AMT (A) 

P0)T (A) Messing; MA120MNT (S) 
geizig, habgierig; CAN20MMT (S) 
Kupferschmied (yjxi>y.cTudc-.r l z) 

S* <X=X. WWAV 

0 D + 

2AMNTü>n,* 

fern. Nadel (paof;) = MAUOCüpil (B)* 

2AMGMICDI1, 


n-tp (Mag. 394) 

2AM6Tü)I1 (S) 


2G Mil IMG (S): 

masc. Lunge 


2AMMIM1 (B) 3 



2AMIIP (S): 

mnse. Schoß, Busen; p2AMHp mit MMO= 


AMlip (B) 

umarmen * 


2MC, ?>r{' (S): 

masc. Ähre 

bm * 

äGMC (B) 


O P jß) hmsj 

2MOOG (S. F): 

sitzen, wohnen; 2MOOC MU2AI (S) 

2GMCI (B): 

verheiratet sein (von einer Frau); 

2MAAC (F): 

2MOOC MNOYC2IM6 (S) verheiratet 


2MGC,2M6CT, 

sein (vom Mann). In beiden Wen¬ 


2MACT (A) s 

dungen steht 2MOOC in der Bedtg. 


[Nur 2GMCI (B) ist 

leben; 2MOOC 2ip7l- (S) eine Stadt 


Infinitiv, alle ande¬ 

belagern ; B MAN2MOOC (S): MAN- 


ren Formen sind 

2GMC1 (B) masc. Sitz, Gesäß, Abort; 1 


Qualitative, werden 

2GMCI (B) Mist* 

• 

aber auch als Infini¬ 
tive gebraucht.] 


20(0)MCC (S) 

Schöpfkrug 9 


°2MOT (S. B): 

masc. Gunst, Gnade, Dank [= "lÖH]; 


2MAT (AI 

Gp2MOT (B) begnadigen, schenken; 
CQri2MOT (S): ü)Cri2MOT (B) 
mit HTM- jemdm. danken; I1I2MOT 
MTO<p| 0)1111 G2pill CXOII (B) 
Gott sei Dank.' 10 '[• H2MOT (B) aus 
Gnade geben; 11 XGMOy2MOT (B) 
Gnade finde w; 1 * XI2MOT (S) in 
ders. Bedtg., mit GX.M- jemdm. gnä- 



1 Sethe: Ä. Z. 53 (1917), S. 51 Am». 

* Matth. 19 «j; Marc. 10 95. z^Mtrruiti hei Horner ist wohl Druckfehler. 
a Nach Stern: Gram. § 192, der ,F,ngatmigkeit“ übersetzt. 

' Lacau: Apocr. IG. * Rösch: Vorbem. 132. “ Ri. 9 so. 

7 Lemm: Kopt. Miez., no. 101 (934). 

8 zottpo; Jes. 36 19 . 

0 Sehen. IV' 138«. Berl. Urk., no. 105 zomgc. 

18 Guimet XVII 284. 11 Act. apost. 25 11 . to, 27 a« (^apIJioOai). 

15 Gen. 39«. 

16* 
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2MT—211 


20MT (B) 
SAMT, ?AMTG 

(A 2 

2CJÜMT (F) 
zxMtge (S) 

2H2XX (S): 
2M26X, 
2GH26X (F) : 
SMSGX (A) 
*20M2M (S): 
ÄOM3GM (B) 

27l2M (S): 
2GM26M (B): 
2M2MG (A) 

2MX (S. A) 


211-, 2M- (S. F): 
3611 (B): ?Tl-, 
SM- (A) 


(6) S 2M6-, 

(6)2NA«(S. B): 


‘236 


dig sein-,' 6i2MOT 62pill C.XGI1- 
(B) jemdn. in seinen Schutz nehmen 
o. ä. : s XT2MOT (S. B) undankbar 

Kupfer, siehe 20MMT 
drei, siehe U)OMMT 

Schande, Schmach 8 
Zimmermann, siehe 2XM- 

masc. Diener, fern. Dienerin-, |*2M2XX 
(S): GX26M26X (F) dienen 


zerbrechen 

wiehern, brüllen, schreien, rufen, jauch¬ 
zen ;* 2H2M OXII-(S) murren über’- 


masc. Essig (föh P26MX (S) 

sauer werden (vom Wein);® O M2MX 
scharf sein- Adjektivum in lipil 
N26MX (S) saurer Wein ; 7 GX6A- 
2MX (S): GXXX-2MX (A) saure 
Traube, Herling 

Präposition [tonlose Form von 20Y* 1 
etc.], vor Suffixen ersetzt durch die 
Verbindung N2HT* (S. F): NÄHT» 
(B): NSHT= (A) [„im Leibe von“] 
a) in, an (örtlich und zeitlich), 
häufig verstärkt durch vorangehen¬ 
des NJSOYN (B), 2pXl (S): HzpHl 
(B) oder 2PXI (S): MÄpill (B); b) 
mit, durch (instrumental); c) unter 
(einer Menge). Häufig in derVerbdg. 
6BOX 2M- (S): GBOX 3GI4- (B) 
aus, von 

wollen, G2MXI (S): G2NI1I (B) ich will- 
P211X» (S): GX2MX» (F) wollen-, 


hm-hl „kleiner Sy¬ 
rer“ (Orakel 205) 




hm hm 


■0= bmd 


(Burchardt, no. 679) 




m- 


hnw „im Innern von“ 




1 Crum: Ostr., no. 15. * Act. mart. I 188 ult. 

a Je». 30 s. t. * Lemm: Kopt. Stud., no. 38 (247). 

4 Schon. III 147 i. 8 Mission IV 643 ult. ’ ib. 644 8. 

" Nach Sethe: Ä. Z. (1910), 8. 136 ff. fehlt das e bei selbständigem Gebrauch in guten 
Texten nie. 
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2N—21N 


2NH= (F): 

II6TG2N6- (B), 1 MGTG211A-- (S. 1!. 


2N6= (A) 

F) was jemdm. gefällt, sein Wille 

§ hmc - 

G" AAAAAA -M 

2NO (S. A), 

masc. Gefäß, Behälter, Werkzeug, Suche, 

2MAXY (S): 

Speisef Halskette,* Flur. 2IIAOYC 


2MÜJOY* (B): 

(A); 5 2NO NOYtOM," 2MAAY NOY- 


2M6 (A) 

CJHM 7 Eßware, 6>,/se; 8 2GIIKG2IIAAY 
(S) anderes- 9 2MAAY NKACOTG 10 
(S) Köcher -, 11 2NAAY ufCOTG 12 
(S) in ders. Bedtg. Als Maß in 
OY2MO NCOYO 13 


J5AM- (ak.) 

in COY^AM freundlicher Stern o.ii., 14 

siehe CIOY 


*2AN (A) [vergl. ] 

Befehl (?) in XO<|>AN (für *XGI12AM) 


2U)N] 

mit folg, kausat. Infin. es ist notwen¬ 
dig, daß . . man muß 15 


2AN- (S) 

Nominalpräformativ Gegend von in 
2ANTOOY, ZANfO, 2AII2HT, siehe 

; br (?) 


AN- unter b) 


2GN-(S.F),2IN- ,a 

Plural des unbest. Artikels, tonlose 


(S): 2AN- (B) 

Form von 20GIII6 s. d. 

o fcl WWW Q 

§ hn (Osti 

, U-.o ©in ' 

2HNG (S) 

plur. Spezereien (äpioitorta); Cl)OY2HN6 


(S): OJOYZHNI (F) masc. Weih¬ 
rauch, Spezerei (apwjza, Ouiziap.») 

Straßb. 1598 20 ) 

211 MG (A) 

Asc/ie 17 


2I1HN6 (S) 

in GIC2IIMNG siehe 

^ 5 hnw „Gi 

2IM (B) 

masc. Fltlssigkeitsmaß 18 [ins Hehr, ent¬ 

lohnt als auch in pCHU}ON2IN 

~~fäß“ 


(B) Wahrsager 19 (würtl. „Gefäß-Be- 

• 


frager“) und MGTpOMÜ)GN2lM (B) 
jzx/tita 30 



> Auch mit Antizipation des Nomone durch Suffix, also neben neT 62 tie nwcu'l auch ne- 

T62HAH MHAItUT (siehe Sethe a. a. O.). 

* In oyA 2 riux>y (B): oyß2llXY (8) siehe unter oyO)2, S. 176, Anm. 10. 

’ Sehen. IV 86 «. n. 4 ib. m 38 ie. 5 Nahum 2j>. 

4 Sehen. IV 81 .. * Zoega 437. » Vergl. NKA MOyOJM. 0 Sehen. III 50 ... 

10 Hiob 80 io; Schon. III 116 rs. 

11 Würtl.: „Behälter des Pfeite-Logens“. 11 Ps. 10«. 

n Sehen. III 83 *>. “ Ä. Z. 38 (1900), S. 77 Anm. 

14 Kösch: Vorbem., § 166. 14 Eliasapokal. Sa. 6s«, 6i. 15 Arnos 2 «. 

i« l,evit. 23 u. Poyron, S. 346. 58 Jes. 44 ss. 


” Arnos 2 «. 
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2114—2 CDM 

2IN6 (S): ÄINI 
(B): 1 2INI* (F) 
III“ inf. 


*21 NI * (B), 
III“ inf. 


206IN6 (S): 
2XINI (F): 
2XGING (A) 

20YN (S. F): 
äOYN (B): 
£OYN (A) 


2CDI I (S. B. F. A) 


*2CDM (S) 

2CDM (S. F): 10 
SNXM (A): 


8 ra e 
(Ryi.) 

l 


rudern; 2IIIG MNOYOCp (var. MNOY- X hn- 

xcp) (S): 2 IIII MNlOYOCGp (B)» ^ , n 

das Ruder ziehen ^ ^ 

nur in Verbindg. mit Reflexivsuffix (H j tn j ; i )eu<ren 

26M= sich begehen zu (G-, 2X-); mit — 0 

folg. 6BOX, CXBOX, GBOX2X- sich (?) 

trennen, sich entfernen, »blassen von; 
auch mit dat. eth. NNG MXIAGMCDII 
26NM NXM CXBOX MMOK 6 „dieser 
I). wird sich nicht von dir entfernen“ 

einige; die tonlose Form 2GN- (S. F), § □ ß ß 

21N- (S): fl 2XN- (B) bildet den Plu- ’ ] “ ö 

ral des unbestimmten Artikels - 

masc. Inneres; 620YN(S):j6«0YN(B): cm 

X?OYN (A) hinein; M20YM (S): ^ 

NÄOYN (B): N40YN (A) drinnen; 

2120YN (S) in ders. Bedtg.: II20YN 
(S) innerhalb (zeitlich); II« 20YN 
(S) in etwas, z. B. I1GY20YN 7 in 
ihnen; PII20YN (S) hineingehen; 

MI120YN (S) im Innern; CX20YN. 

GXN20YN(S): CXÄOYN (B) innen. 

Davon die tonlose Form 2N- (S. F): 

ÄGN- (B): ?N- (A) für die Präpo¬ 
sition in s. d. 

befehlen, übergeben mit 6TOOT«; 8 8 \j([ Kj> / m 
Suhst. Befehl, Vorschrift, Erlaß, Ge- ° ^ 

setz [vergl. auch 2XN (A)]; 'j'2CDN 
mit Objekt jemdm. befehlen .* Davon 
20II2GN (B) und CX2NG (S): CX2NI 
(B). Vielleicht ist damit identisch 

in dom Partiz. conj. 2XN- in MNpxXK 
N2XNCXBG \ir, (Sirach 35 4 ) 

a) intrans. sich jemdm. nähern, hinzu- yy ) nln n 

treten zu (G-), zu Ende gehen; auf- ~ vvw ' 


WAV _ 


1 Guimet XVII 80, verb. «ml. * Jes. 33 ji. * Recuoil 26 (1904), S 40. 

* Der stat. pron. 2Cll« verbietet die Ableitung von 20)11 und das 2 die Zurückführung auf 
8 Guimet XVII 181. 8 Eliasapokal. Sa. 5 »4, 6 1 . 

7 P. Sophia 344 97. 8 ib. 283 s; Gnost. 101; Exod. 10 39 ; Hiob 15 99 ; Job. 15 17 . 

8 Leipoldt: Sckenute, S. 158; Crumi Phil. mscr. 71 9 . 

"> Oft mit folg. 620YM. " Sphinx IV 143. 
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2 (DM—2NT 


2Ü)U6 (A s ) 


II*" gern. 


2(DM (S. B) 

2INHB (S. A): 
2INIH (B) 

20MBG (S) 
2CDNK, 20)171" 

(S) 

2MKe n (S): 
2GMKI 13 (B) 

2XMKXM (S) 
2IMIM (B) 

SJNXN (A) 
zont (B) 

2GNGGTG, 26- 
NHT6 14 (S) 

2(DNT (S. F): 
ÄCÜNT (B), 
IV“ inf. 


stoßen, stranden-, 1 MXM2CDM Sand¬ 
bank-, Qualit. 2HN (S. F): $HH (A) 
nahe sein mit G-;“ 2a>tl G-(S) ehe. 
anerkennen (jurist. term.); 3 2Ü)M 
GBOX 6- (S) heraustreten 
JCI2(DM (S) mit Objekt und Dativ 
j ein dm. eine Frau verloben-, 8 b) trans. 
in die Nähe bringen 

Bucht (cupta;); 6 oyMX 6MO N2CDM = 
tfeo? StOdiXascs; 7 

schlafen, siehe *MHB 
masc. 8 Quell 

a) einen Priester weihen-, 10 l>) = ~ S P 1 ' 
xaöaipstv (Deuter. 18 io) 0 

niasc. Bier (s'jOs?) 

Eidechse, sielie 2XMKXH 
schlafen, siehe 2IMHB und *MHB 
sich nähern, siehe 2CDN 
masc. Priester 18 
fein. Kloster 

sich nähern e. G-, auch mit folg. G20YN 
(S): GÄOyn (B); in derselben Be¬ 
deutung mit ReHexivsuftix 2NT» 15 
oder ÄtDNT, mit MMO=._ Qualit. 
2XMT, 2HNT ,G (S): ÄCNT (B); 
KXTX Oy&tDNT (B) beinahe 


SÄRPÄft „Brunnen“ 


hnke (5lag. 589) 


hm-ntr 


Slo 3 bntj 

„stromaufwärts 

fahren“ 





. Lemmi Kopt. Hi*., no. 136 (532 ff.) * MissionIV 562. 

» Djeme Pap. 1 »i, 2« u. s. (siehe Index); Schenute Ul 33 » 4 ; Zoega 527 A 19. 

* Sap. 7 s. 4 Crum: Phil. Mscr., S. 71 Anm. 

« Act. apost. 27 .7 (S); Hyvern. Acte» 328 (B). 

» Act. apost 27 «. und dazu Lemm: a. a. O. Funrnal ent. Sehen. 

9 Nach Thompsoiia Verbesserung zu Budgos Ausgabe [Sethe]. 

10 Ki. 17» und dazu Rösch: O. L. Z. 14 (1911), S. 551. 

n Zoega 563it; Je». 19io. >» Jes. 19.o,_ „ . , nl 62 

i» Mission IV 687 werden oyilHR neben 20NT genannt. ■ • - 

I» Guimot XVII 332 AH2NTM 620ytl CpOM „er näherte sich ihm , a n ic 1 .ooga 

i» Guidi: Fram. 80. 
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2NT—2f1 
2XUTOYC (ak.) 
2NAAY (S) 
S.NACI) (A) 
SNOOM (A) 
2M(ü))ü)2G, 
2N02G 1 (A) 

20N26N (B) [von 
2CDN] 

2ü)ltx 4 (S): 
50)NÄ 5 (B) 

8J16, 6SI1G (A) 

2AI1 (S. B): 

2 Gn (F. A) 


2ANG (S): 
2Am‘° (B) 

2111II (B) ’* 

2in u (B): 21 - 
Kcoi 1Ä (S. F): 
2IBOYI (S) 


Eidechse, siehe ANGOYC 

Gefäß, siehe 2NO 

stinken, siehe ü)NOO) 

in .XI5NOOM schwanger sein (y.tscäv) 

fern. Furcht, Angst] [>2140)0)20, j>2N02G 
sich f ürchten 

befehlen ; mit G- der Sache jenulm. 
etw. auf tragen 3 

ermahnen, ermuntern, mit 6- 


tcenn, siehe GOJGMIG 

masc. Gericht, Gesetz, Recht ; Gp2AII Hl □ / 
(B), PNGH2AN,« J-2AII (S. B): -J-2CII 

(A) richten-, p6Hp2Gll (A), pGM' -2AII 
(S): AGH'I'ZGII (F) Richter; GipG 
MI12A0, pil2AII MN- zu Gericht sitzen 
über (in VerHuchungsformeln); 7 XI- 
2AN (S): <SI2AN (B) vor Gericht 
streiten, prozessieren mit, c. MN-, 

OYBG-; mit 21- von jemdm. Recht 
empfangen (S); 8 2IOYI 6I12AI1 oder 
MI12AII (B) verurteilen (Peyron 338); 
6pn(K6)2ü)OYI GI12AII odorMNZAIl 

(B) (auch) verurteilt werden 9 

Apis-Stier (’Äzi;) 11 i / 


"W 


plur. versteckte Gemächer, Krypten (y.a- * 

za.'fMa), 13 wohl von 20)11 verstecken 


hlp-t (?) 


Ibis. In Jes. 34 ii stehen 2IHOYI (B): m hbj (Pan. 

2IBGM (F) als Plurale = tßet? 


Ebers) 


1 Gespr. 3tt, 13 a, 38 is. 8 Rösch: Vorbem. 72. 

3 Gon. 6sa, 7 s; Jerem. 1 i . j». 

4 Crum: Brit. Mus., 8. 284. ‘ Budge: Michael 98 a. • Luc. 18 s. 

7 Lemm: Kopt. Stud., no. 53 (47); Ä. Z. 34 (1896), S. 85 a, 86 t-i, 87 Verso 1. 
* Ri. 4 a; Zoegn 3114. * Act. apost. 16 si, 22 aa. 

10 Jerem. 26 is. 11 Lemm: Kopt. Stud., no. 18, 8. 78 (110). 

18 Von Hru Kapelle zu trennen. 

13 Gen. 6 i«. 14 Levit. 11 h. 

13 Levit. 11 n; Deuteron. 14 ia. 
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211—2P 


2011 (S. B), 

masc. Hochzeit , Hochzeitsfett, Gelage 

hb „Fest“ * 

20011 1 (S) 

» 

(ksto;)* 

# raofe 

20111 (B) 

in '120111 c. GXGM- amehen, beobachten 


2(1)1 1 (S. B. A) 

a) trans. verstecken, verbergen mit GXH*; 4 



b) intrans. sich verbergen, mit G-, 
2HT = vor; Ü2UM1 (S) im Verborgenen, 
heimlich ;* 2NOY2UM1, 2MI12C1M1. 



2 T 1 OYHCOIIII * (S) in derselben Be¬ 
deutung; 11601111 ..das, was verbor¬ 
gen ist“ gilt als Adjektiv, vor das 
man den Artikel und dio Possessiv- 

präfixe nneewV oYneoHn, 8 

(c) 

1 IGMnGOHIl®(S) setzt; c) verloben (V>) 
mit NCCJLK 10 ach mim. XI2UM1, c. 



MMA= 


5 UM IG (A) 

sein, siebe (1)U)II6 


2111 IMG (B) 

siehe! 


2AllOpK (S) 

fein. Packsattel 11 


2 AIIC, SOlTc (S) 

es ist nötig, auch mit folg. Kopula HG 

hp s,r'* 

2I1U)T, 21101 

Klafter (cpy’j'.z) 


(S): 2M(1)T (B) 
201 fr, 2 ofh(B) 

plur. Zierate o. ä. (xupiTtsy)' 3 

■ 

2U)rrr (S. A) 

verbinden , siehe 2U)'rri 


2U)iür) (S) 
VCDIK1) (A) 

26p- (S) 

2 _ P- (?) 

plar. Palmzweige 11 

Arm, siehe U)U)l7Ü) 

Knabe in 2pU)ip6, siehe U)ip6 
Unterschenkel (?) Levit. 11 si (ed. Ciasca 


und Maspero) in der Verbdg. 2pB, 
d. h. 2f-CNAY = 



2PA= (S. B) 

st. pron. von 20 Gesicht 



* Kambysesroman 87 —»; Ri. 14 io; II Kg. 13«. 

* Lcnun: Kopt. Stud., uo. 18 (93). a Etymol., no. 22. 4 Sehen. 111 41 r.. 

6 Zooga 476 ST.n-, 47C 13. 9 P. Soph. 300 o— 7 . 

’ Matth. 6 ». * ib. 6 «; P. Soph. 31617 [Sethe]. 9 Sirach 14 *i, 16 ai. 

10 Hos. 2 iS. «o. Vgl. dazu Etymol., no. 21 und den berichtigenden Nachtrag (S. 68 ), in dem 
zu>n = tun gesetzt ist. 

11 Gen, 31 84 (asryp«T#); Zoega 052. 11 Kecueil 21 (1899), S. 22. 

,J Exod. 25 n. 34 . 35 . 14 Lemtn: Kopt. Miss., no. 47 (4). 
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2pX—2piD 


2PA* (S) 


2PX (S) 


2pXI (S): 2piü 
(B. A): spuei 
(A„): 2XHI (F) 
Nisbebildung 
von der Präp. 
(fr auf 


2pXI (S): £pill 
(B): SfHI (A): 
zpilGI (A s ): 
2XHI (F) 
Nisbebildung 
von der Präp. 
hr unter 


st. pron. von 2pOOY Stimme 1 in HI2pX= 
GBOX (S): Ml G2pX= 6110)0)1* (B) 
die Stimme erheben; '|'2pX= GBOX 
(S. B s ) in derselben Bedtg. 

wegtreiben, vertreiben * auch mit folg. 
GBOX; mit NCX-, MMO* zwingen (?) 6 

das Obere-, 2[>XI 2M- (S): N2pill äGN- 
(B) in- 62pxi (S): GZpill (B)uX2pill 

(A) hinauf, aucli mit folg. 6 -, GXN-; 
(l)X2pXl G- (S) bis zu (auf); 6 im 
Negativsatz" außer ; NI2pill, MIG2pill, 
IJI2ipHI [B) 8 die Vornehmen (|ASft- 
TTäv^) 1 * 

das Untere ; 62pXI G- (S): GSpHI G- 

(B) : X9PHI X-j;A): G2XIII G- (F) 
hinab zu; 2pXI 2N- (S): NÄpHI £6H- 
(B): N9plll ?7) (A) in; CXjSpHI Fi- 
(B) unterhalb 


n hnr 


2p6 (S. B. A) 


2pG(S):£pG(B): 
2pil (F): 9.pG 
(A) 

2PC- (S) 


2pü) (S. B): 
2POY (A) 


oberer [das Adjektiv von 2pXI] 10 in 
CX2P6 (S) oberhalb; 11 Subst. HCX2pG 
Wüste ;‘* MXMI1CX2PG (A) Ober¬ 
gemach (Gftepäov); XH2pG (A) ls in 
die Höhe, empor; pil2pG N (A) ober¬ 
halb sein von — pllGTUG (S) 14 

fern. Speise, Nahrung, plur. 2pilYG, 

2P60YG (S): ÄPHOYI (B): 9pllY 15 

(A) 

in 2pGBOT (S) jeden Monat. Siebe 

XBOT 

fein. Ofen 


H 1 > § \ 


> hrt (TKb. 
, 5/17) 


1 Auffallend ist freilich, daß auch B. 2|>X= (statt stfA») hat. Vergl. auch *Apx- (B) in 
tfxpxBAI „Stimme des Himmels“. 

1 Robinson: Apocr. 98 s. * ib. 211; Act. mart. I 43 u. 

* Lemm: Kopt. Stud., no. 56, S. 6. 5 Djome Pap. 75 io. 

« Sehen. III 14»; Zoega 262; I Kg. 25 s*. 5 Ps. 52 i. a. 

* Jes. 3t l»; Jorem. 25s», 27 ss, 41 io; Prov. 8 io; Ä. Z. 9 (1871), S. 2t. 

» Vergl. Griffith: Ä. Z. 46 (1909), S. 133, Anm. 1. 

»• Recueil 31 (1909), S. 158. 11 P. Sophia 198 »s, 200 *o. 

i* Zoega 41 Sv.». 15 Rösch: Vorbei«. 174, Anm. 1. 11 Micha 4i [Sethe]. 

** .lool 1 1 «. 
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2pU)—2fK 


£ptlf (B) 

S:\pG- (A) 

26 pi (B): fppe 

(S) 

206ipe,20GI\6, 
2X1 pc 2 (S): 
2CDipi (B) 

2IP (S): Sip (B) 

2Q>P (S) s 

*2CDP (S) 6 


*£tl>p GBOX (B) 

2PB (S): 
ÄGpGB 14 (B): 
€|>BG (A) 

2PGB (S) 

2CDf’B (S) 

2POYB8XI (S): 
SApXBXI (B) 

2PBCDT (S) 

2pOK (S): 

2PXK (A), Vgl. 


fern. Reinigung der Frau (menstrua- 
tio), 1 siehe CI)pu) 

Hilfszeitwort des Aorists, siehe tl)ApG 

besänftigen, mit Reflexivobjekt (MMO=) 
sich beruhigen, ruhig werden, Qualit. 
20YPUJ0Y (B) ruhig sein 

fein. Kot. Exkrement 


mase. Straße, Gasse (£j \t:r) 

melken (Etymol. no. 34) 

nur im st. cstr. 2p- und st. pron. 20p= 
mit Reflexivsuffix sich hüten vor (G-); 
GYNA20P0Y GpOOY 6N6CBCD 8 
sie, werden sich vor den Lehren bit¬ 
ten; ZOpk GpOK (S) sei auf der 
Hut!' äpTHYTN GPCDTN, 8 2pTH- 
NOY GpCOTtJ 9 hütet euch! 

verwüsten (£6p-, ÄOp*) 

inasc. Gestalt, Erscheinung, Aussehen, 
Rätsel; von Aussatzstellen (äyr,) Lev. 
13 ü ff; X12pD (S) eine Gestalt an¬ 
nehmen, sich verwandeln 

ein Instrument 12 

zerbrechen; 9XpB* (A) IS 

fern. 14 Donner, siehe BXI; "J^pOYBBAI 
(S), GPÄXPXBXI (B) donnern 

Palmstock , siehe Cl)ApB(DT 

ruhen, auf hören, auch mit folg. GBOX; 
mit Reflexivpron. 2pOK MHCDTN 15 





thus 553) 


hr (My- 


(Ptol.), 

§ hrb n 

(Rhind) 


ivb (?) 


I Guimet XXV 94 — otwa Drnckfelilor für lypinV 

J Wohl Achmimismus. Vielleicht ist Sophon. 1 it XlpC in 2\ipe zu verbessern 
4 Hiob 10 io, 20 it. 

4 Gardinen Journ. Ep. Archaeol. 4 (1917), S. 33. 

4 Vergl. Lomm: Kopt. Stadien, no. 43 (390). 4 P. Sophia 3ö3 st. 

7 1 Kg. 19 s ^ed. Ciasca pag. XII). “ P. Sophia 280 u. * ib. 810 ss. 

10 Matth. 17 i; Act. mart, I 236 k.. Die mehrfach belegte Form X'Of'CR ist wohl inkorrekt. 

II Mit bpr hat, das Wort wohl nichts zu tun. 

15 Crumt Ostr., no. 46S. 14 Zachar. llio izsTpiynv. 

14 Apocal. 10 t (S). 14 Gnidi: Fram., S. 20. 
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21>K— 2pT 


auch 2pHG und 

(S) beruhigt euch! Qualit. 2QpK (S): 

• 

20pKM 

2XpK (A) ruhig sein ; Subst. 2pOK 
in ‘|’2pOK (S) besänftigen, mit M- 



dat. 1 

7 

2CDpK (S) 

außanem, einen Hinterhalt legen 


2|’GKpiK6 

Schlaf, siehe pGKpiKG 


20PKM (S) 

2piM (S. H) 

schweigsam s (von 2pOK) 

(G) 

masc. Pelikan (Addit.); 2piMNTOOY® 


ein Raubvogel (?) 


2pMXtl (S) 

Granatapfel, siehe GpMXN 


2l|Tl- (S) 

bei , siehe 21- 


sxpii (A) 

erster, siehe Cl)Opil 


2 po(y)MnG (S) 

Donner, siehe 2pOoy 

• 

2ü)pn (S. B. A) i 

eintauchen, anfeuchten, waschen' 2d>pil 

|-1 XA/WSA 

1 u o «w** hrp 

N2INIM 4 (B) in Schlaf sinken, ein- 
schlafen, meist ohne H2IMIM 

<1 —!> WAA' 


zponpen (S) 

mit den Flügeln schlagen , ßattern 


sopric (B) 

fern. Faust 


2f PG (S) 

hesiinftigen, siehe 2Gpi 


zpoyp (B) 

sich beruhigen, aufhören 

§ ^ ^ brr 



(I Kh. 3/21) 

2piipG (S): 

2pHpl (B): 
2XHXI (F) 

fern, lilume, Lilie 

hrrd ^ 

tIt brr __ 

1 1 III (N. A.) 

2P<DT (S. B) 

fern. Kelter, plur. 2pOT 5 (A) 


ÄPO+ (B): 

plur. Kinder 

S jS)! hrd-te 

*ptl)r' (alt.) 6 
2 pav|- (B) 

plur. die Halsadern 7 

il 1 

[Kirclier] 
2C>pfq (B) 

masc. Gesicht, Vision (cdj|j.a) 

vgl- § 



lirt (Ryl.) 


1 Ri. 20 43 xataocausiv. 

* Slracli 26 1 « (3tyr,fx>s); P. Sophia 259 n. _ 

3 Berl. Urk., no. 1 ». s» [= X. Z. 33 (1895), S. 48, Anm. 5]. Vergl. oyzriM NT6 riXMG P*. 
1017 (var. ziriXAlG P. Sophia 66«) KiXcxm ipr^ixo;. • Acta wart. I 92 io. 

8 Joel 1 n. • X. Z. 38 (1900), S. 79. 

’ Ä. Z. 47 (1910), S 43. 
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zpoy—2P2 


2pooy (S): 
£pü)Oy (B): 
2XXy‘ (F): 
ipxy (A) 


masc. Stimme, Geschrei', papooy (S) 
ein Geräusch von sich geben ; '|'2pOOY 
CBOX (S) heulen, wehklagen ; GO)- 
2pooy (S) schreien-, CGK.2POOY 
(S): CGK^ptDOy 2 B) schnaufen. 
Stat. pron. 2px= s. d.; tonlose Form 
2poy- (S): ^Gpoy-, ÄXPX- (B) in 
2 POYBBXI (S): ÄXPXBXI (B) masc. 
Donner (s. BXI); 2poyMHG, 2pOMI1G 
in dcrs_Bedtg.; 2poyo(S):ÄGpoyCD 
(B): ?p(>YO (A) Prahlerei meist 



als MimGj’oyo (S): MGTÄCpoyo 
(B): MGTSPBO (A) 4 


hrw 


2poyoyxM (S) 

2pOO) (S. B): 
2PXCI) (F. A 6 ): 
G2pOU) 7 (B), 
Qual. 20pq) 
(S): 2 AFü) (A) 


in p2poyoyXM zugrunde gehen 6 

schwer, schwierig werden, lasten, frieren, 
erstarren-, Qual, schwer, träge,_faul 
sein-, 2po(l) M2HT (S): 2PAO) N2IIT 
(A) geduldig, langmütig sein, mit 
C2pXl CxTi-; 8 l’art. conj. 2Xpü)- in 
2\pü)N2HT JS. A) geduldig, lang¬ 
mütig-, p2XpU)N2UT (S) Geduld 
haben- 2ApO)XGC (A) mit schwerer 
Zunge (ßpaSifXwffco;); Subst. 2pHCI)6 
(S): 2pilO)l (B): 2P6CQI 9 (A) Schwere. 
Gewicht 


(Rhind 271) 


§ ro TiTiT ' 

(Ins. 23/16) 


liri 


hri 


*20>pÖ) (B) 
2[ > (l)ipG (S) 
2Xpü)HT (S) 

2XpG2 (S) 

2P02, 2p002 (S) 

2P?“P (S): 
scpäGp (B): 
9 _ P9PG (A) 13 
?XpsfG (A) 
?P?PG (A) 


ein Schiß auf laufen lassen ;‘° 26pü) 
Knabe, siebe 0)ip6 

ein Raubvogel (y.zixpr/.-r,;). n Vergl. auch 

2X0)1 IT, 2X0)11' 

hüten, siehe Xp62 

t 

plur. Verführer (?) 13 
schnarchen 

zerstören, siehe 0)oP0)P 
berauben 14 


i Job. 30 m. 1 Acta wart. I 56 s«. 1 Wörtl.: „große Stimme“. 

* Sophon. 2 «. s P. Sophia 259 », 271 5, 306 « u. s.; Ä. Z. U (1876), S. 63. 

* Rösch: Vorhem., S. 115. ’ Acta mart. I 163 r. " Sirach 32 is. 

. Mich. 43 ts. 10 Act. apost. 27 4. (iwwftfciv). 11 Deuteron. 14 .« (ed. C.aaca). 

i* /.oega 426». 427 is. 15 Jonas 1». 14 Hnhak. 2«. 
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2f2—2C 


•Sipsip (B) 

eine Farbe (?) ‘ 


2 Xpi 2 Xpo= (S): 

einzeln ( allein) für sich 


ÄXpiÄXpO« 

(B);SXpl2XpX- 

(A)* 



*PIX (B) 

Zähneknirschen (vgl. p~n D6vaud) 


2U»p3c (B): 

anhäufen 

hrd (Mythus 630) 

2(i)p<y (S) 



2Q)PX (S) 

masc. Harmonie, Ebenmaß (?) 3 

% 

2poxpex (S): 

mit den Zähnen knirschen (vergl. £piX) 


*pxxpcx(B) 


2pil6" (S) 

ausgehen, verlöschen (vom Feuer), Ne¬ 



benform von 2pOK 


2XCI6 (S): GCI6 

*der Unter getauchte-,* in BCDK. M2X- 


(B), vgl. 2(1)C 

CIG,“ var. N2XCIH 7 (S), (1)6N2XCIG 8 

X » 

„bedecken“ 

(S): OJGNGCie® (B), GpGCIG 10 (B) 
untergehen. Eine seltsame Variante 
ist BCDK 2Mll2XCGI6(S). n Zu diesem 
Worte, das gräzisiort in izfz und 
izd,q ls vorliegt, vergl. vor allem Grif¬ 



fith an der unten genannten Stelle 


2XIGC (A) 

fern. Witwenschaft (/r,pda) 13 

von 



hlrt „Witwe“ 14 

2IC6 (S): SICl 
(B): 2ICI (F): 

leiden, dulden, sich abmUhen, sich er¬ 
müden, versuchen-, 2XCT= (S) mit 

**7" ^ hsj 

9IC6 (A), 

Reflexivsuffix sich abmühen, mit FI- 


111“ inf. 

c. Inf. müde werden etw. zu tun , 15 



N'|'20CG GpOK XM (S) ich kümmere 
mich nicht um dich-, 16 Subst. Arbeit. 
Mühe, Strafe-, -| ?ICO (S): -jv&ICI (B) 
beschwerlich fallen, quälen] Ü)II2ICG 
(S): Q)Cn21Cl (F), <?I(N)SICI (B) dul¬ 
den, leiden, gequält werden, sich ab- 



1 Zoega 4G 15 . * Zach. 12 is—u. 

a P. Sophia 242 5 . * Siehe Griftith: X. Z. 46 (1909), S. 182 ff. 

* Recueil 37 (1916), S. 66, Anm. 2. « Zuega 393 ult.; Sehen. 111 44 ». 

’ Guidi: Kram. 62 ». 

"I Timoth. 1 t»; Crum: Brit. Mus. 116 a. — Diese Wendung ist auch demotisch als im n tm 
(Griffith-Thompson: Mag. Pap., S. 38) erhalten. 8 X. Z. 12 (1874), S. 158. 

10 Guimet XXV 189; Hyvern. Actes, S. 230; Ä. Z. 12 (1874), $. 158. 

" Budge: Homil. 48. “ Assyr. in Ijaaaja (Ranke: K. M. 28). 13 Micha 1 i«. 

“ Rösch: Vorbein., S. 85. “ Lern ui: Kopt. Stud., no. 66, S. 19. 18 ib., S. 7. 
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2C—2T 



mühen an (6-); 1 OYX2SICI 6fOK 
(B) J bemühe dich! — sei so gut!; 



£XCH 3 (B) Mühe, Arbeit 

(j) 

2 ice (S): 
älCI (B) 

spinnen* (vetv, y^Qstv) Etymolog., no. 36 

J hsf> hsir 

206 (B) 

Kot in 6F20C [Ä. Z. 12 (1874), S. 158] 

^ P C3 hs (Ddvaud) 

2CDC (S. B): 

20YC (S): 

20C 5 (B) 

tnasc. Faden. Halskette (y.i(l£|j.a), 6 Meß¬ 
schnur (pi-p sv). 7 Beachte dieVerhdg. 
61TG 20YC 6116 MOYC (S) 8 weder 
Schnur noch Riemen 


2CDC (S. A"), 

bedecken, 10 aufschütten , 11 zuschlltten, 

| P A i«(5) (Sphinx- 

vergl. 2XC16 

cerstopfen 1S 

stele, Z. 11) „be¬ 
decken“ 13 

2CDC (S. B) 

singen, loben, preisen; mit 6- (Jcs. 12 s) 

l.<sj „lohen” 

hsj „singen“ 

20CB (S) 

Markt in pMNZOCB a-fipaio: 14 

« ÜPVk" 1 “ 

fahrt 

o —*— 0 . 

20CM, 2XCM (S) 

Natron 

| i 4444444 ! o hsmn 

ÄXCM (B) 

?ü)(~H (A) 

2TXI (S): 

Mühe, Leid, siehe 2IC6 
verachten, siehe CCDU)H 
fett werden; Qual. ZOT fett. dick u sein; 


(6)20X1 (B) 

2TH» (S): 2HT*, 
2011= 17 (B) 

20H (B) fein. Dicke 16 

Spitze; 2TH‘i MI16M1IIUB6 (S): 20H‘i 
MneMTHR (B) seine Fingerspitze ; 18 

21 HY NM6Y<y'X (S): 2HTOY 



I Je«. 62 s. * Vita Sinnth. 47 *«. 

3 In n MAl*ACM Guimet XXV 212, kaum „der sich abzumühen lieht“ von iAC= mit Ke- 
flcxivsuffix, da sich MAI- (part. conj.) nicht mit einem Infin. + Suffix verbindet. 

* Luc. 12 37 = Matth. 6 a«; Ex. 20 ai (S); ib. 35 so (B); Guimet XVII 103 (B). 

» Ezech. 16 u, 47». * Ezech. 16 n. ’ ib. 47 a. 

* Sehen. IV 123 a. » Zachar. 14» ipypiaatiy. 

1,1 Budget Apocr. 134 or.«. 

II Tob. 8 io (io) ytwjvw (Mittig, von Devaud). 

19 Gen. 26 io nach Poyron, Lacau: Apocr. 46. 

13 Die Determinierung der Sphinxstele ist wohl abusiv (durch /i« „sich nühern veranlaßt). 
Mit dem Determinativ des Wassers bedeutet tu] „mit Wasser bedecken, untertauchen, ertrinken . 
Es ist vielleicht Infinitiv zu der Partizipialform (7) 2 ACIG (s. d.). _ 
io Act. apost. 17 » — Budges Ausgabe (1912) hat pCH[. .jtlZOCB. 

»» Von Stricken, Guimet XVII 29. 18 Jerem. 52 «i xiyoc. 

tr Duc. 16»<: Hebr. 11 si. ’* Luc. 16so. 
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4 

MUOY.XIX (B) 1 die Spitzen ihrer 
IIfinde 2 


2TH (S) 

(6)2TO (S): 

200 (B): 

C2TX (F): 

2T(1> (A) 

fein. Lanze 

mase. Pferd* fem.2TCl)pG 4 (S): 20(l>pi 
(B) Stute, jilur. (6)2TU)U)p(S):20(l>p 
(B): 2TOYP. 2T(l)p (A), tonlos 2TG- 
(A); b <yXCI(N)200 (B) masc . Kei- 



ter, pGDM2 I O (öj in ders. lieatg. 

rmt htr-w (N. Ä.) 8 

2XT (S. B): 

26T (F. A. A s ) 

masc. Silber, Silberling 0 


2XT (S) 

masc. Vertiefung (?) '/.r/.v.c; (Ri. 15 t») 


2XCIT, 2HIT I< \S) 

fein. Vorhalle, Eingang (iw’/.tov, zpoai- 
Atov) 11 

§ cr-Dlo 

hid-t (Pap. Wien 26) 

2XT6 (S) 

weiß (?); in BHT2XTG Palmziceig (/.£u- 
■/.*;) 15 

§ "TT] o ((j @ o i hti 14 
(P. Krall N, 12) 

2XXTC, 2XTG 
(S): ÄX'|* (B) 

fließen, fließen hissen ; 2XXT= mit Re¬ 
flexivsuffix sich ergießen ; 2XXT6 
GBOX MMOOY (S) nuslaufen (von 
den Augen);'* CGKäX'l - , 16 GX£X'| 17 
(B) fließen, strömen: MXM2XXTG (S) 
Kanal 

hdi (Ryl.) 

9XTG (A) 

aus rupfen 

g~5 htt „abpflUckcn“ 18 

2XTG (A) 

Ding (Eliasapokal., S. 75 Anin.) 


2XT1U (S) 

var. von 2X2TH= bei siehe unter 2X- 
(rriipos.) 



1 Exod. 29 so; Levit. 8 sr. 

’ Andere Beispiele boi Le mm: Kopt. Misz, lio. 79 (S 352). 

" Eigentl. „Gespann“ von 2iDTp „vereinigen“ (Sethe: Verbum II, S. 143). 

4 Lomm: Alexnnder, S. 97—98. 4 Sachar. 6 i. n. «. " Exod. 14 js. »«. 16 io. 

7 Cruni! Rylands, no. 185 und dazu 0. L. 14 (1911), S. 258. 

" ßiehe Pap. Reinaeli, S. 194. 

0 Der Plural 2ATG (Matth. 2ß ia) findet sich nicht in den guten llss. (ed. Horner) und ist 
auch an sich unwahrscheinlich [s. I.emm: Kopt. Misz., no. 47 (1072)]. 

10 Turajoff (Moskau 1902), 8. 11, no. 10. " Etymol. no. 10. 

13 Pap. Golen. 1116 A, Verso 130. 135 (N. Ä.). 14 I.emm: Kopt. Misz., no. 47 (1070 ff.), 

14 Wohl altes | h<i „weiß, hell“, von dem auch „Silber“ abgeleitet ist. 

14 Guidi: Fram. (94). 14 Act. mart. I, Cs* u.; George Cap. 106a; I,ag. Aogypt. 26« 

17 des. 30 sa (StaroasisoOat). 

14 Davies: .Porsche II, S. 19. 23. 
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2HT (S. B. F. A): masc. Herz, Brust (?), s Verstand , vor —/,\/j 
26T* (ak.) Suffixen 2TH= (S. F. A): 2011= (B): ° " 

altkopt. GTlH (= 62TH), plur. 

2GTG (A); PHN2HT (S. A) klug, 
verständig, edelmütig-, AT2HT (S): 

AOHT (S. A) töricht, 'dumm („ohne 
Vorstand“); Gegs. N6B2HT, NGBHT 
(S) klug („Herr des Verstandes“); 
MNT2HTO)HM (S): m7iT 2HT$IIM 
(A) fern. Verzagtheit , Verzweiflung ; 
MNT2HTN(l)MMO (S) fern. Unbarm¬ 
herzigkeit- p(6p)OY2HT NOyUJT 
(S. B), O NOY2HT NOyCDT (S) ein¬ 
mütig, entschlossen sein-, p2HTCNAy 
(S): GP2HTCNAY (B): p2HTCIIO 
(A), O N2UTCMAY (S): Ol N2HT- 
CHAY(B): G N2HTCNO (A) meifeln, 
unentschlossen sein-, p2TH‘l (S. A): 

GA2THH (F),OYCDM N20I1M. OyGM- 
201IH 4 (B) bereuen mit 6XGN- 6 ; 

^(N^THM (S. A): •|'(N)20I1‘I (B) 
beobachten, auf passen, achten auf ; 

•|-2Tirni GPCDTN G-(S) hütet euch 
rar! MA2GHK GpOK (B) achte auf! 
ffMri6H2HT (S): X6M2HT 6 (B) 
klug, verständig sein ; X0M2O1PI (B) 
wieder zur Besinnung kommen ; 1 KU) 

N2TIIH, KA2T1IH (S): XU) M20HH, 

XA20HH (B) vertrauen, hoffen auf 
(G-); 20IIM XII GpOH (B) er ist 
überzeugt s oder er vertraut auf ihn.- 
— Häufig nach Verben des Affekts 9 
MKA2 N2IIT (8. B) betrübt fwmjJ'CDK 
I1211T (S) mutig sein-, NA(JL)T2HT 
(S) hartherzig-, Ujl-IZTHM (S): U)GM- 
2IIT (B) barmherzig sein (siehe 
U)U)IIG); NAHT (S. B): NA2HT (B) j 
barmherzig (sielie NA*) 


-j-1 j U* 




-'/. 


* Dem. Mag. Pap. [112, no. 79], 5 Lag. Aogvpt. 21 4. 

5 Par. Zauberpap. L, 34 ff. 

4 wem : „»ein Herz essen“, vergl. ov Oapov xatsSruv Ilias VI, 202. 

» Ezech. 14 ii. " Hyvern. Actes 216; l’s. 93». 

5 Act. mart. I 244 se. 

* Korner II 19. 


0 Stern: Ornm., § 533. 
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2HT—20T 


2HT (S): ÄHT 

Unterägypten, Norden] 6N2IIT, XN2HT, 

von ^ ^ hd 

(B) 

2XN2HT (S) Nordgegend (= Delta?); 1 * * 

„stromabwärts (d. i. 


MX2HT (S) in derselben Bedtg. W’olil 

nach Norden) fall- 


auch in 0)121 IT, 0)11 IT (S. B) Sketis 
(etwa aus *sht-hd „Nord-Oase“ ?)* 

ren“ 

2HT» (S): £HT= 

st. pron. von 211 (S): äll (B) Leib 


(B) 

2HT=, 62111= (S) 

PräpOS. vor, entgegen, siehe 2H Vorder- 



teil 


2IIT= (B): 2TH= 

Spitze, siebe 2TI1= 


(S) 

2HHT6 (S) 

Interjektion siehe!, meist in 61C2HHT6 



(vgl. IIT6) 

»<*• z - 

?IT (A) * 

Tenne, auch in 2BG-91T (s. d.) mit der- 


selben Bedtg. 

53/132) 

216IT (S. A 4 ): 

masc. Grube 

fl „Reuse“ 

21T 4 * * (B) 





hite (Mythus 508) 

2IT6 (S): 

Haut abziehen, schinden, quälen ,® ver- 

§ hite 

ÄI+ (B): 

prügeln ; 7 Subst. *S|-|' (B) Schmerz ; 8 * 

(Mag. 645) 

*£IT6 (A) 

stat. cstr. 26T- (S), stat. pron. 2XT= 
(S): J8XT* (B): 9 XT=, u 9GT* 10 (A), 
Qualit. 2XTG (S) 

IIP w 

21TG (S): 

a) drehen, verdrehen, von einer Geistes- 

21TI (B), III“ 

krankheit befallen sein-, 11 b) vermin- 

inf. [Nebeiu 

dem, abnutzen (von Kleidern); 1 * c) von- 


form 2CÜT6] 

einer Augenkrankheit 13 [vergl. 2XT- 
XIXG] 


20T6- (B) 

in 6-20T-G- 14 mehr als 



I Crum: Ostrava (Iudex). 

’ Das * würde sich dem folgenden /i = <i) assimiliert haben und wäre dann mit ihm zu- 
sammongofallen. Vergl. Sethe: Verbum 1, § '271. 272. Die griechischen Können Sxijtt;, liz-jaOt;, 

-xüOi;, Exerfhxij würden die Anfangskonsonanten noch unverschmolzen zeigen. Zu der Bedeutung 
von ih't „Oase“ siehe Sethe: Ä. Z. 56 (1920), S. 49fT. 

a Joel 2 «4 [Sethe]; Hosea 9 i. 4 Zachar. 3»; Gespr. 40 s. 

5 Jes. 24 n. is. • A. Z. 34 (1896), S. 87. ’ Guimet XVII 20. 21 (= kJ 354). 

* X Z. 14 (1876), S. 58. » Mioha 5 ts. >° ib. 2 s. 

II osXjivtiJiofiai l.nc. 9 3»; Matth. 4 st, 17 is; xtxtä; SaiuovtJeaOat Matth. 15 n. 

Deuteron. 29 s; Hiob 13 ss; Robinson: Apocr. 14 ult. 

a Ä. Z. 14 (1876), S. 64. 14 So nach Sethe abzuteilen. 
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20T—2(UT 


20T (S): 
2CDT (B) 


20TG (S): 
20'|' (B): 
2X-|- (A): 
2X*|'G (A g 


20f (B): 4 
2XT6 (A): 8 
OTI," XTG 7 
(ak.) 


206IT6 (S): 
2XI*|* 9 (F): 
9XITG, 10 
SXGITG 11 (A) 

20GITG (S): 
2(01*1' (B) 

201 I G (S) 

2CDT (S): 
iOT (B) 

2CDT (S. B) ■ 


*A(DT GBOX (B): 
*?Q)T XBXX 

(A) 


in MM20T* GBOX N- (S): MI12Ü)T 
GBOX N- (B) im Angesicht von, vor; 
mit Suffix MHGYZOT GBOX (S) vor 
ihnen * 

fein. Furcht , Flur. 20TG (S) Wunder¬ 
taten-* p20TG (S): Cp20'|^ (B): 
|~2X'|'G(A 2 ) sichfürchten vor; (N2HT=, 
2HT«) O Ü20TC (S): Ol N20 |- (B) 
furchtbar sein; 2I20'|’ (B) jemdn. er¬ 
schrecken mit M- dat. 

Stunde, Weile, Zeit; oy2X rG_§HM (A) 
eine kurze Zeit, ferner in II0Y20*|- 

ÄGM0Y20 |-, Fl | 20 | Ä6MOY- 

2o | s (B) sofort, altkoptisch GNTI- 

OTI TIXTG,® 6NTIOTI TIOTI 7 in 
derselben Bedtg. 

masc. Kleid, Gewand. [Die beiden Bei¬ 
spiele, in denen 206ITG mit weibl. 
Artikel erscheint (A. Z. 56, S. 100), 
könnten Schreibfehler sein.] 

2XITC (A ak. 1 *): 2X6ITC (A s ), fein. 


Flur. Geschosse (ßl/.r, Hiob 30 ji) 
masc. Schlauch, 1 * Blasebalg , lo Korb 16 


Hegel in p2CDT (S): Cp2(DT (B) segeln, 
zu Schiff fahren [= § . . 1 Q 


htiVt (Mag. 623) 
htVt (Mythus 565) 
•** 

(Ryl.), später und 
selten 


§ raJ(|(|tjeo° i>tu 

(Mag. 622) 

f VF 

o ' — .y, lid (I Kh. 

55 5/21) 

«•< 


1^3 |g 'r-ht (Ryl.)] 


(einen Wald) anshauen; ?XT=; 17 2XM 
MO)IT GNC6ÄHT GBOX XN nicht 
ausgehauene (gebahnte) Wege.' 6 Siehe 
Etymol., no. 37 


iSM'Ti 4,! -“ 


'' f ht „einschnei¬ 

den“ (?) 


1 MflZOTG CBOA Zooga 313 s. 5 P. Sophia 38 ao. 3 Zoega 321 is [Sethe]. 

* Die sahid. Porin ZOTG ist m. W. nioht belegt. 6 Gespr. 7 #. 

3 Par. Xauherpap. L III, 7. ’ il>. Q 38 * Jerem. 13 u; Luc. 1 <o. 

0 Marc. 9,a. 

10 Zachnr 3 4 [wohl auch 3 a statt ZXIT6]; Ainos 2 s; .loel 2 ja; IIos. 2 r.. o; Clemens (Straßb., 
cd. Kitsch Index). 11 Zachar. 3 «. IS Siehe Devaud: Ä. Z. 49 (1911), S 114. 

13 Dem. Mag. Pap. [112, no. 73]? '* Matth. 9 ir; Hiob 32 i». 

15 Hiob 32 i» itf j3r,rr[p). Num. G l»; Zooga 614 5, identisch mit ZOT ÄA». 

»» Mich. 5 i» c/mk-.ivi [Sethe]. 13 .lerom. 38 is Tfifsoo? oöx l/evt«; öSov stj aopttav. 

17» 
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21DTG (S) [se- 

drehen ; von Feldarbeit Sehen. IV 54 s. 


kund. Neben¬ 

Wohl auch 1 in U)ON2CIv |-1 B) Riegel, 


form von 2IT6] 

Holzwalze (tnwracAr,) 


MDT6 (A) 

nächtigen, eich lagern (Clem.) s 

$ 

2UV|- (B) 

masc. Abgabe, Tribut\ Tribut 

zahlen, Notwendigkeit in 2C1) |' MG 
mit 6- „es ist Notwendigkeit für“, 
d.i. es ist, nötig, ziemt sich f ür jemdn., 
jemd.muß, mit folg.Konjunktiv. Auch 
ohne MG gut belegt 

2CDTB (S): 

töten, s 2XTBCC, 20TBGC (S) fern. 

idb 

ÄCDTOB (B): 

Mord- S.CTBG (A) fein. Begräbnis 

2CDTGB (F): 
?IDTBC (A) 



2XTXIX6, 

eine Augenkrankheit; GfG OY^XTXIXG 


2XTXXH (S) 

2NI16HBXX = ktTaäoc toü; 4?0*X|xoi; 4 

u.varr. h\tj (P. Ebers 
60, 20 u. s.) als Bcz. 
e. Augenkrankheit 6 

»5.XI OYX (ak.) 

Ichneumon, siehe C1)X0OYX 

• 

2(1)TM (S) 

verschließen 6 


2TOM1>1 (S): 

sich verfinstern, sich verdunkeln- Qualit. 


oomtcm 7 (B) 

2TMTCDM (S): TCMOCDM * (B) dun¬ 
kel sein 


21TN- 

durch, sielte 21- 


2TOI1 (S. B) 

masc. Fall, Untergang 




20 lTl (B) 

Zierate 0 . ä., siehe 201 IT 

2cdtTi (S. B. A), 

a) transit. verbinden, versöhnen (mit G-*), 


2 U)nr (S. A) 

verheiraten , 10 (mit Metall) Überziehen-, 

[vergl. 2CDTM, 

b) intransit. überein stimmen, sich ver¬ 


2CDHT] 

söhnen mit,gnädig sein 11 (mitG-), wohl- 



gefällig sein 1 * (mit G-)-, untergehen (von 
der Sonne)-, MXN20)tTi (S) Westen 



* Nach einer Vermutung von Sethe. 

* Vielleicht auch sahitl. in 6I2U)T epol (,'rum: Ostr., no. 188. J lin Boh. und l'nj. oft 

mit ficA- konstruiert, t. B. Haniel *2 in; Hyvern. Actes 23; Zoega 30«; Vita Sinuth. 62*. — 
Ann. Serv. XVI (1016), 8. 250 (F). * Levit. 21 jo (ed. Maspero). 5 Vergl. auch 2 ITC unter c). 

* Steindorff: Kopt. Gram.’ Chrest. 45*. Etwa für UJ<1>TM> Vergl. aber § ^ J I ^ ,ub < M >" 

thus 509) „verschließen“. T Guimet XVII 139. 182. 184. 

* ib. 182; Budge: Michael 134 is; Zoega 009 Anm. • Guimet XVII so. 

18 Guimet XXV 64 . 55 . e«. 11 Crum: Ostr. Addit. 29, S. 35. 14 Zoega 481 #. 
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2ITI1—2TP 


2CDT11 (S. B) 

mit 620YN: 6^oyil nur im Qualit. 
20TT1 eingesperrt sein. 1 Vergl. CDTI1 

2TOp (S): 

2TAP (A) 

notwendig sein; Subst. masc. Notwendig¬ 
keit, Zwang. Gutdünken, Wille ; 
2"FlOY2TOp notwendigerweise ; 6ipG 
MtlGM2TC)p willkürlich handeln ; 

p2TOp, 'l'2'l'Op (S): +2TAP (A) 

jemdn. veranlassen , swingen-, -|-2Top. 
e. dat. der Person und G2PAI 6XN-* 
(S) jemdtn. Macht gehen Uber 

2ATIIP (S): 

AOlip, 8 AM- 
OHp 4 (B) 

masc. Hammer (cijOpa) 

2ATP6 (S) 

* Zwilling, doppelt-, in ftlüpipO Ü2A 
i pG Zwillingskinder-, 5 OYIKT’ NBG- 

(0) (•) (©) 

2TÜ>pe, 2TOXDP 

(S. B) 

NiriG NATpe (ak.)® ein Paar (?) 
eiserne Nägel : meist im Plural 2A- 
TPGGY (S): AOpGY (B) Zwillinge-, 
MMAC CMAY N2ATP6GY HGA2CG 
3üo veßpst Sspy-aSs;; 7 als Singu¬ 

lar gebraucht in 1I2ATPGGY MMy- 
CTHpiOM das Zwillingsmysterium ; 8 
Aopcy (B) auch in der Bedtg. 
Hoden (BiJ'jjji:'.) !l 

siehe 2TO Pferd 

2AOCDP (S) 

Monatsname, siehe AO(l)|‘ 

2Q)fp (S) [siehe 
auch 2TO 
Pferd] 

verbinden, vereinigen, mit MM- sich mit 
jemdm. verbinden , l ° durch einen Ver¬ 
trag gebunden sein, 11 von der ehe¬ 
lichen Verbindung ; 18 Subst. 2CDTP 
das Juch (der Ehe); 1Ä Qualit. 2QTp 


ifl ,jtr 


i,trj 




> Acta mart. I G is. »o, 7 i u. s.; Hyvern. Acta« 31. 32 (B); Sap. 17 so (S). 

I Sirach 30 a». 1 Jerem. 27 as. 

« Zoega 663, Anm. 7». — Zu der dissimilierten Form Xtioiip vorgl. Etyrool. 29. 

5 Hobel. 4 «. ' Par. Zauberpap. L, 49. ’ Hobel. 7 a (nach Sehen. III 53 i). 

* P. Sophia 222 ». 8 Lovit. 21 ao, 22 a«; Deuteron. 25 ii. 

10 Zoega 466; Sehen. IV 1 ». 

II Deuteron. 15 i» iloG [tl]TGItl2U>Tp NOyFmB6K0 GM20TP TppOMtlG lieimov pieOiv toü 
pioOiutoü [Sethe]. 

,ä Budge: Apocr. 111. 112; Crum: Phil. Mscr., S. 46 (199); Zoega 466, A 93 (= Mission IV 
772), 585 14. 18 Bndge: Homil. 47 n, 62 ia. 
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mit G- 1 oder 620ytl 6- 2 mit etic. 
verbunden sein ; mit G- jemflm. zu¬ 



stimmen (?) a 

• 

STXpipC (A) 

in Bestürzung setzen , siche (QTOP'I'P 


2GIT6C (F) 

siehe! vergl. GIC2IIIIT6 [Sethe] 


20TC. (S) 

Weinmaß 4 


2TIT (S. B) 

masc. Mangold (serc/isv) 6 


2 i ooye (S) 

früh, siehe TOOyi 


2ITOy(l>= (S): 

Nachbar , siehe TOyiD 


*xooya)=(B) 



2XTIIY (S) u. 

Sturmwind, siehe Tliy 


varr. 



8.1TH (A) 

durchseihen in 111 lpt1 GT2.ITH 3 3'.u- 
X(5 [aevo; otvs; 1 ’ (= hoh. IlIHpil 6T- 

COJ'lTl) 


2CDTH (B) [vergl. 

mit GÄOyil G- nageln an 1 


2 (Dill und 



20JST] 



20T2T (S): 

untersuchen, nach forschen, mit direk¬ 

§ **"“ ^ |j) htht 

ÄOTÄ6T (B): 

tem Objekt oder IICX- 

(Mythus 641) 

*AT«T (A) 


2 oy- 

a) tonlose Form von 200y Tag und 
2CDOy liegen ; b) st. cstr. (A) von 
2IOYG schlagen 


20 yo (S. B. A): 

masc. größerer Teil, Mehrheit, Mehr¬ 

i *# v \ rn zz 

2 oy\ (F) 

zahl, mehr, Überfluß, tonlos 20y6- 

E .Effs-ZI i i i i w ti 

hl» 


(S. F); G20yo 6 -, 620yC-* (S. F): 
G20Y-V IC TG (F), 9 N20Y0 6- (S. 
B): MZOyG- (S): H20yX (F) mehr 
als: GII620Y0 (S): GMI20Y0 (B) 
überaus, mehr: p20y0 (S): Gp20y0 
(B): Gxzoyx (F) tßerfluß haben, 
‘überflüssig sein, mit folg. Infin. mehr 

tun- o fizoyo (S): oi fi 2 oyo(B) 

Überfluß haben ; MGT20Y0 (B) fein. 
Überfluß , Prahlerei ; 1C MXITONZOyO 
(S) habsüchtig (siehe TO Teil) 


1 P. Sophia 43 w. s ib. 223 u. 3 Crum: Rylnnd*, no. 185. 

8 Je*. 51 *o. 8 Amon <1* [Sethe]. 7 George Cap. 1011 s», 118 i». 

* Beachte die Schreibung czoy'o (S) Sirach 30 u, i». jo. »i u. s. 

» Crum: Doc. 418. >• E/.ech. 35.» (B). 


4 ib., no. 347. 
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2XY (A. F) 
2XOY (F) 

2XY- (S) 

9XY (A) 

21 IY (S. F): 
2MOY (B. A), 
tonlos 20Y* in 
20Y0 

*2HY (S) 

2IOYC (S): 
2IOYI (B), 
Jll*° inf. [Ne¬ 
benform 2CD- 

OYI (B)], 21- 
(S.B.F):20Y- 
(A); 2IT= (S. 
B), Qualit. 2(1) 
OYi, 20 oy> 4 
2KDOYT s (B) 


200Y (S. F): 
G200Y (Bj: 
2X0Y (F): 


schlecht, siehe 200Y 
Tag, siehe 200Y 
in 2XY'*OY ß Goldarbeiter, siehe 2XM- 
Weihrauch, siehe (l)OOY 

masc. Nutzen (Peyron 336); |'2HY (ß)'-' 
•|'2IIOY (B. A), 6P2HOY, Ol N2HOY 

(B) nützen, mit MMO- jemdm.,* Nutzen 
hoben-,* X6M2HOY (B): <?M2IIOY 
(F) gewinnen („Nutzen finden“) 

wirkt, in K(1)K X2HY entblößen , s. KCDK. 

schlagen mit G-, werfen-, 210yi GHOX 
(B) herauswerfen, vertreiben, eine Frau 
verstoßen ; 0 210Y< G-SOY" (B) hinein¬ 
werfen, sammeln, aufspeichern-, 21- 
OYO 620YN 2N- (S) durchbohren-, 
2IOYI 6IIGCIIT (ß) zuBoden werfen-, 
2IOY> NCCD« (B) a) jemds. Schutze 
anvertrauen, h) jemdn. verstoßen (Pey- 
ron 338*); 2IOY 1 CÄpHI (B) hinab¬ 
werfen-, 210Yl 0IIC1)CDI (B) auf 
hänfen, ausspucken ,’ mit Heflexiv- 
pron. sich nieder weifen-, 2IOYI 011- 
2X11 oder Ml 12X11 (B) verurteilen-, 
21- (S. B): 20Y- (A) in Verbindungen 
wie 2IKOT. 2IOYKOT (B) eine Heise 
machen, wandern-, 2IXX (S) verlämn- 
den- 2ICX-[- s (B) anzilnden-, 21GGIl|- 
(B) gründen-, 21TOOT» (S): 21101* 
(B): 20YT00T» (A) Hand anlegen. 
anfangen; 21(1)1(1) (B) predigen-, 21- 
GJGNNOY^I (B) gute Botschaft brin¬ 
gen; ; 212HT» (S) vorzeitig gebären 9 

masc. Tag [mit Artikel I1G200Y (S): 
IH6200Y (B)]; IIOOY (S): <|>ooY 
(B): HOOY6 (A), MROOY (S. F): 


2XXY—SOOY 


I I I 


hlw 


hlw 


Ijwj 


irro 


0 < 


^ O hrw 10 


1 Kontrahierte Form -|-oy s. d. * Zoega 309 s. 

» Mit e- Nutzen haben von Zooga 299» = o^cXstjOai Jlignet Patrol. gr. lat. 65, 8. 197 h. 
* Guimet XVII 92 (bis) niedergcieorfen sein. 

4 Hyvern. Actes 233 bettlägerig Min. 

« Jes. 50 i ; Er.ech. 44 ia (Qualit. 2U)Oyi GBOA). 

’ Zoega 72 i. " Jerem. 28 »s. * Hiob 21 io mno-oxstv. 

10 Siehe die lautliche Begründung bei I.acau: Kecneil 24 (1902), S. 201 ff. 
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?ooye (A), 

Plur.zpeyCA) 


aooy (S): 
2ü)oy (B): 
a\y (A. F), 
C^ualit. von 
*2oyo 


2tDoy (S. B) 


2oypcDCü=, 
2oypo)= (S) 9 

zoypiT, 10 2oy- 
per (S): 
oypiT 11 (B) 

2oypcDoy (B) 


M<j>ooy (B): nooye (A), 2M- 
liooy (S): Ä6N <|>OOy (B) heute; 
Q)MT CllOOy u. varr. gestern (siehe 
GJOMIIT). Beaclite den Zusatz 
M200Y in CBOT N200y' „Monat 
an Tagen“, 27t CXH t7200y 5 (S) 
gestern und vor allem in MllOOy 
N200Y (S) heute; iToy200y (S): 
N0y6200y(B) eines Tages, einmal; 
Noy20oy GBo\2t]OY2ooy (S): 
noyeaooy äxt 2H Noye2ooy 

(B), 5 MG200Y SXT2H NG200y 4 
(B) Tag um Tag; 200y NCCD (S) 5 
Gelage; tonlos 20y- in ZOyMICG 
(S. A) masc. Gehurtstag 

schlecht sein, mit MM- jemdn. schlecht 
behandeln ; 6 nGT200y (S): IIGT- 
2CÜOY (B): HGT2XY (F): IlCTOXy 

(A) schlecht, mit Artikel ntlGTZOOy 
(S) das Schlechte; 2AlltlGT2ü)Oy 

(B) Schlechtes; CXMI16T2tl)Oy (B) 
Bösewicht 

regnen ; Subst. inasc. Regen; MOyfi- 
20)0y (S. B. F): MCDOy N2CDOy 
(B) Regenwasser; tonlos 20y- in 
20YMIIG, aoyNne 8 „llimmels- 
regen “ 

berauben mit MMO= (einer Sache) 
inasc. Wächter, plur. 20ypXTG (S): 

oypxf (B) 

ruhig sein, siehe 2Gpi 


1 


hwl „faulen“’ 


Ijnj 

§ ra 

hw-m-p t (Mag. 554) 


hier 


1 X. Z. 52 (1914), S. 126. 127; schon im Neuägypt. [z. B. Pap. Mayer A 6/7 (,V 'hd (n) Ano)] 
zu belegen. s Mein. Mission VIII 79. 80. 5 Jes. 58 t »jpifoiv 15 

* Gen. 89 io; II Petr. 2»; G ui inet XXV, 198. 

1 II Kg. 3 so; Crum: Phil. Mscr. 120. 

* Guimet XVII 162 (bis). 1 Schon von Brugseh (Wb. III 940) und Stern (Ebers-Glossar) 

vermutet. * Deuteron. 11 u. u. 

* In Verbdg. mit dem Suffix der 3. P. Plur. zoypcooy Sirach 28 io, 31 si. Das Suffix der 

1. Pers. Sing, in aoypcotUTe Gen. 31 7 . «; ZOypUJT ib. 48 11 zeigt, daß das auf* endende Verbum 
als konsonantisch schließend empfunden wurde. Ebenso bildet mau babuxjot „mich verachten“ 
Budget Martyrdoms 199 10 . 10 Crum: Ostr., 110 . 482, S. 22. 11 Geu. 4 0 . 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 














257 






200YT (S): 
20)0 Y'I' (B): 
2X0YT (F): 
2XY t (A): 2°- 
oyNT (ak.) 1 

20YIT (B) 


20YHT (S) 

2KDOYT (B) 
ZOOYTM (S) 
20)0 YO) (S. B) 
ZKyGW (S): 

XYXXX (B): 
2XY®HX (F) 
21(1)1(1) (B) 
20)0) (S. B) 


männlich } MXN20)0Y‘I' (B)* Scham 
(pubes); s in Verbdg. mit Tier- und. 
Pflanzennamen wild ; Gegs. NOyTM 
zahm, angehattt (s. unter XOGtT) 


erster, fern. 20 Yl |" (B), plur. 20 YX-| 
(B): 20 YXTG (S); Subst. 20 Y 6 IT 6 
(S) fein. Anfang 

inasc. Schilfer, Segler [von 20) T Segel ?], 
plur. 20 YXTG (S) Schiffspassagiere 3 

Qualit. von 2IOYI werfen s. d. 
inasc. a) Landstraße , 4 b) ein Wegmaß 4 
schmähen, schimpfen 
masc. Anker 


20YT—2M 

§' == ü)]jf) var. 

§ ra®)(]^ htctj 

(Mag. 558) 

-£° A h'„rtj( N.Ä.) 


§ rD Ij (| <2 A hid 
(I Kl.. 3/28) ? 


§ m e Ii!t! 

(Ryi) 


2X0)HT, 2XO)IT 

(S)_ 

SÜ)Ü)M (A) 

20M (S. B): 20B 

(S): 2XH (A) 

20)0)‘l (S): 
2OY0 (A) 


predigen, siehe (1)0) 

gefährden, quälen, plagen, bedrängen; 

Qualit. 2UO), x. B. | 2110) MMOOY 
XM (S) ich sorge mich nicht um sie; 6 
ti-|'2IIO) ÄXpü)OY XN (B) ich werde 
von ihnen nicht gequält, leide nicht 
darunter; Subst. 20)0) (S. B), 2X(1)C ‘ 

(F) Gefahr , Not, Bedrängnis 

masc. Falke (= 2 XpO)HT ?) , 

zerschmettern, zerbrechen (cwrptß«v)® [ _®_ | | hSb{ N. A.)? 

masc. Schlange, fern. 2BO), 9 2<IO) 10 (S): W* 10 

2BOY 11 (A) Viper, plur. 2BOYI 1 * (S) 

dagegen, aber von 2Ü)Ü)= 


1 Par. Zauberpap. C, 15, <1. i. höwu-cd. Vergl. Rahlfs: Sitzber. Aka«t. Berlin 1912, 8. 1013. 

* S. auch Lemm: Alexander, S. 122 ult. 

* Budge: Homil. 88 ult.; Crum: Brit. Mus., S. 62. 

* Lemm: Bruchst. kopt. Märtyrerakten (1913), S. 60. 

1 Acta apost. 1 i*. 0 Hall: Oitr., no. 102. 1 Jes. 30 o. 

8 Joel 2»; Micha 2a (beido Stellen emeudiert); Ainos lo (nach Emendation von Sethe); 
Nalmm 1 i»; Gespr. 13». 0 Sehen. UI 166, 9 (Plural). 

10 Matth. 23 ss (Plural). 11 Sophon. 2 i* (Plural). 

i» Matth. 3», 12 s«; Triadon 424, aber auch im Singular Zoega 649, Anin. 62. 
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2xhxggxg (S): 

fein. Eidechse, aus 2XH Schlange + 

XHXGXI (B): 

*XGGX6 nmherschweifen [siehe X6XG 

(e) 

2XHXGXG 

GBOX (B)] 

(ak.) 1 


2MO)T (B) 

Klafter, siehe 2IIU)T 

8.GHT (A) 

Feind, siehe G)XTI' unter (l)U)«Fl 

2CDHT (S) 

stehlen 

*2Co t Fr (B) 

mit Metall überziehen 3 [vcrgl. 2CDTI1 
und 2CDTH] 

2X2 (S. A) 

Menge, viel-, 2X2NO)XX6 (S) viele 
Worte-, 1 MNT2X2 (S) fein. Menge 

2X2 (B) 

in <|>IOM N2X2 das Rote Meer (Ip-jQpä 
Oa/.aoaa ) ü 

3X3 (B) 

masc. Hals 

9C2 (A) 

Flamme , siehe (1)X2 

2(1)2 (S): 

kitzeln, jucken. Von demselben Stamm 

3(1)3 (B) 

wohl auch 

n- (A) 

* Ausschlag (?); in 99T(DpÖ) Rost 
(Pflanzenkrankheit)® 

9ü)£ (A) 

a) gleich sein, b) verbreiten, siehe (l)(l)(l) 

2C>Y2G (S) 

Fehlgeburt, sielie OY2G 

2X2 R1-, 2X2111= 

bei, siehe unter Präpos. 2X- 

(S) etc. 


2(1)2«? (S) 

fern. Hand h 

2XX.I (B): 

Strick, Schlinge 

2x<yc (S) 8 


2(i)X (S. F 9 ). 

bedrängen , 10 quälen, betrüben, bitten, er- 

[Vgl. 20X2X. 

suchen, 9 Subst. 2(1).X(S) masc. Enge, 1 * 

2U>XX] 

Bedrängnis ; 13 2XX (S) masc. Fieber¬ 
hitze (?) o. ä. M » 


hflel'-t (Mag. 541) 




2AXI (K): estnclc, öciutnge § hki 

2\6C (S) 8 * V 

(Petub. 283) 

2(DX (S. F 9 ). bedrängen, 10 quälen, betrüben. bitten, er- 8 d I <,_c l/d 11 

[Vgl^OXaX, *ucÄ«»; 9 Subst. 2U).X(S) masc. Enge, 1 * X ™ 

2U)XX] Bedrängnis- 10 2 XX (S) masc. Fieber- § c ¥4 

hitze (?) o. ä. M . (Mythus 574) 

1 Demot. Mag. Pap. [112, no. 75], 

* Gardiner: Sinuhe, S. 44—45. 3 Kxod. 27 n. 

4 Matth. G 7. 4 Deuteron. 1 t; Kxod. 28 at. 11 J oe | j 4 . j ip-jaifa. 

’ Jes. 40 i] (^stjs). 

* Nach meinen Sign, moiat im Plural [Lag. Aegypt. 18; P. Sophia 100 u; Budge: Apocr. 14« »o 
( 2 XAC 6 ); Pro». 6 a (B)]. 

* Crnm: Faj., S. 40. 10 P. Sophia 47 ta, 48 «. i», 49 i», 259 ai u. 8 . 

11 Sethe: Ä. Z. 47 (1910), S. 80. ** Sap. 5 a. i» p. Sophia 48 a:. 

14 Zoega 227 is = Lag. Aegypt. 27 »ii. als Zuataud des Sterbenden. 
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: 'V 




2.X—26- 


2Q)X (B) 

Adjektivuni kalt: in MÜH) Y2CDX. 



MOY 2 U>X kaltes Wasser 

hdi (Mythus 575') 

2<l)xe G20YM 

eindringen (vom Wasser, das in ein 


(S) 

sinkendes Schiff eindringt) 1 


*9XXN (ak.) 

Lauch, siehe ÜJXHM 


SXX6N-, £X- 

vor, siehe 2X- 


.XCD= (B) etc. 



2IXN-, 2IXCD= 

auf, sielie 21- 


(S) etc. 



2ü»x7l (8. B. s A) 

bedecken, verstopfen, verschließen ; 


2XOIIXI1. 

20X11= 6^0Y<l (B) mit Keflexiv- 
suffix sich einschließen 

betasten 4 


xonx7i 3 (8) 1 



2 d)xi' (A)® 

verstopfen [Hecueil 23 (1901), 8.202"] 


20X2X (S): 

drücken, eineiigen, quälen, betrüben. 


20X26X (B) 

[Weiterbildung von 2(OX] 


*2U)XX 7 (8): 

zusammendrUcke.n [von 2U).X] 


2CDX6 (A) 



2X66 (S) 

Strick, siehe 2XXI 


2116-6 (S) 

sich sorgen , kümmern um (62HT=) 


2ÜI6B (8) 

a) intrans. verdorren, verwelken (ja«- 


porfveeftat), vergehen ; b) trans. verdorren 
lassen -* Part. conj. 2A6B in 2A6B- 
CM61 (A) stotternd, stammelnd (iipa- 
ojy’awsss;, io/vsfwvo;) 


2I6XCD (S) 

Hebe, Ranke (o^-jj)- 9 Vergl. 6Aü> 


2CD6M (8) 

anslöschen (transit., 10 vielleicht mit 


2X61N (S): 

2ü)6B identisch) 

in 112X6111 (<|>X6IN)NCTOI(S):lllX6IN- 


A6IN (B) 

(N)COOI (B) Gartenmünze (vo rßjss- 


2(060 (B) 

ptev) 11 

J niederreißen 12 



■ifl _ 

1 Zoega 399, Anm. 97; Mission IV 097 a 2U>X eaoytl 62pn-. 
s aofiri» Ezecb. 26 ii ist wohl inkorrekt a Scheu IV 109 la. t mit <:• 

4 Jos. 59 io irjXasSv. 1 Elinsapokal. 7 i; Zachar. 7 n. 


4 » 



‘ Gegen Leitim: Kopt. Stud. XXVI (224). 

’ Sirach 34 is 26XX- cuvOXigsiv. " Hiob 15 ai. 

* Triadon 520 a. 10 Sirach 43 a» oareoßtvvivai. 

11 Matth. 23 a» = Luc. 11 <a. 14 Ezech. 26 u xaOaiptry. 
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XX (F) 

XXI 1 (B): CX 
(S); 3 Qualit. 
xxicdoy (B) 


-XG (B): -CG (S. 
A): -CM (F) 

XH (S. B.) 


XXI- (S) 

XXIG, XXGIG 
(S): XXIII (F) 


XXIG (A) 

XXIO GBOX (S) 

XG- (S. B. F. A) 


senden etc., siehe XO 

häßlich sein ; Adjektiv XXIG (B): CXIG 
(S) häßlich; pcXIG (S) häßlich sein: 
Adjektivverbum NOCG-, I1CCU)=, 
MGC(D(D= S (S) häßlich sein : Kausat. 
TCX6IO, CXGIO (S): TCGIO (A) 
verurteilen, tadeln 

Partiz. conjunct. von XI nehmen 

masc. Wüste MXMXXIG (S): MXN- 
XXIII (F) Einöde; pXXIG (S. A), 
O NXXI6 (S) verlassen, öde sein 
(häufig- von Ruinenstätten ) 4 

Mauer, siehe XO 

triumphieren (Optapjk-iEtv ) 5 mit Redexi v- 
suffix; Subst. XXGIO (S) Triumph. 
Ruhm c 

st. cstr. von X(D sagen, als Konjunk¬ 
tion gebraucht a) zur Einführung 
der direkten und indirekten Rede, 
b) daß, ob nach Verben der Wahrneh¬ 
mung, c) nach Verben des Nennens 
vor dem zweiten Objekt, d) zur Be¬ 
zeichnung des Grundes und der Ur¬ 
sache ice.il, da, denn, auch verstärkt 
durch vorhergehendes GBOX oder 
6TBG-, e) zur Bezeichnung der Ab¬ 
sicht damit (vergl. aucli X6KXXC) 

ferner, noch, also, nun ; 7 in negativen 
Sätzen 8 (nicht) mehr, (nie) wieder 

fern. Schüssel, Räuchergefäß (nur S). 
[Vergl. auch XH(H)C.] Tonlos XI- 


vielleieht=§ ß 
g\ (I Kh. 4/21) 


^ r <Id > § ^ 


dd 


za 


grt 


1 Ä. Z. 14 (1876), S. 81. 

’ Leinm: Kopt. Studien (1900), S. 158, bisher nur als Substantiv „Häßlichkeit“ (Siracli 11 ») 
belegt. 9 Badge: Humil. 2. 

4 Crum: Ostr., no. 227, S. 60. 9 Coloss. 2 ts. 

4 Mscr. Borgia CCCX1I; Tattam 717. 

’ Recueil 30 (1908), 8. 142 und Zettersteen: .Monde oriental IV (1910), 8. 39 ff. 

* Recueil 34 (1912), S. 154. 
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HMHH 




UGl 


XH XI 



vielloiclit in XIN20MNT (S) 1 Bronze¬ 
schale (?) 


XH(S):XHI(B): 

rnasc. Splitter (xoip^s;) CIIXIIIXH (S. 


XI (A) 

B. F): XI1XINXI (A)- umgarnt, ver¬ 

d> (?) „Splitter“ 

geblich., ohne Grund. 3 Vergl. C1)X6 

d’Orb. 18 4 

XI (S. F. A): 

nehmen , empfangen, (ein Gewand) tru¬ 


6l(B):XGI(A) 

gen* kaufen, 5 heiraten, auswendig 


rii-nii«j] 

lernen ,® führen zu jemdm. (G-, Ü)X-, 


Partiz. conj. 

epxr», exJi-); xi (gxapxi ’ rei¬ 


XXI- (S. A) 

chen bis ; XI CKOX (S): 64 CBOX 


in XXIBGKG, 

(B) wegführen-, XI G 20 yil (S. F): 

f 

XXICD2C (S), 

6 i GÄoyn (B): xi xsoyn (A) 


xximxgit 

hineinführen, auf nehmen-, XI C20yil 


(A) und XXY- 

e- 8 (S): XI xsoytl X- (A) be¬ 

• 

(S): 6 Xy- (B) 

treffen-, IIGTXl G20yiJ G- der Bluts 


in XXy- 

verwandte b iy/mebm tou (aVgats;); 9 


M06IT (S): 

XI MN- (S); 61 NGM- (B) berüh¬ 


XXYMCDIT 

(B) 

ren ; XI 6 XN- (S): 61 CXGN- (B) 
sich borgen; 10 XI 2 X- (S) erben; 11 
XI 6 - (S) jemdm. ziemen; 61 6 - (B) 
jemdn. treffen,finden, 13 auch in MMOH 
IIOBI 61 GpOH ihn trifft keine 
Schuld; 1S XI'|' (S): 6 l |- (B) Handel 
treiben u („geben-nehmen“); XIII- 
60NC sielte 60NC Gewalt; XI- 
MOGUT (S): 6 IMCÜIT (B) führen 



mit 2HT= (siehe MOGIT), davon 
XXyMOGn (S): 6 XYMCDIT (B): 

tj mit (Rhind 433) 


XXIMXGIT (A ) 15 Wegweiser ; XI- 
(S): 61- (B) zur Bildung der Pas¬ 
siva, siehe Stern 1 : Gram. § 477 



' IClio XIII (1913), S. 173. 174. 

» Gespr. 13«. s I.eipoldt: Sclienute, S. 62 Amu.; Mission IV_703 ». 

* Lag. Aegypt. 23 GY<SI2BU>C ÜxpUJM (B): GY» 2U)K UKCD2T. vergl. demot. tj P *«<■ 

„Trauerlinnen tragen“ l Kh. 4/22. 

5 Crum: Ostr. Addit., no. 3S, S. 80. “ Hy vorn. Actes 178. 179. 

1 P. Sophia 5 t«-n>. * Conc. Epll. 5 i. * Deuterou. 19 « [Sethe]. 

'• Pa. 36 »; Sirach 18 a« ( 8)5 Jea. 24« (B). 

» Djemo Pap. 76 « 4 . 18 Guirnet XXV 9t » «... als Var. von | MA-| . 

'» Vita Sinuth. 64 t. Vergl. zu der Bedtg. Sethe: BUrgschaftsurk., S. 488, § 4- _ 

** Zoega 350, Anro. 429; X. Z. 11 (1871). S. 124. Auch getrennt in eyXI ey] Mtllieyerny 
(S) .indem sie miteinander Handel trieben“ Mission IV 67» *. Vergl. den gleichbedeutenden baby¬ 
lonischen auch in andere Sprachen übernommenen Ausdruck nadtnu « mahdn, .(das Geld) geben 
und (die Ware) nehmen“ Meissner: Babylonien und Assyrien, S. 336. 

111 Gespr. 35 s, wo X AI M AGIT verschrieben ist. 









XI— XOI 


XI- (S. A) 

XI- (B): CI- (S): 
6 -6- (A) 


XI- (F): CI- (B) 


XI- (B) 

Xlli (B) 

XO (S): 6-0 (B) 5 


für XC- mgen, siehe X(D 

Gestalt. Art, Weise] nach Sethe in 

.\y<?e (A) zusammen (aus A-Oy-CG 
„auf eine Art“), 1 ferner in dem 

Nominal prälix XIH- (B): CIN- (S) 
(s. d.) 

in XI2RAC (F): CI2B(OC (B) masc. 
Kleidung (I’eyron 346) 

*zu Schiß' fahren in XlOOf u. varr., 
überfahren („über den Nil (lOp) 

übersetzen“), s. GlOOp 

* hinschweifen lassen in X.I2pA= sich 
unterhalten etc., siehe 20 

tonlose Form von XOI (B) Mauer s. d. 

fern. Macht * 


cJ|JI*b(N.A.) 

<s| <ji (Ryl.) 




senden, aussenden [Kausat. von U)G 
gehen]] X6NOYNG, auch mit fol«\ 
GBOX, (S) Wurzel schlagen-, XO 
GBOX (S): CO GBOX (B) auf wen¬ 
den, verwenden, ausgeben. Beachte 
den Gebrauch in AMXGMGHA2G 
GBOX KAKODC (S)* er führte ein 
schlechtes Leben 




XO (S): TCO, 5 
CO (B): XX 
( F) o 

XO (B) 

XO(S):XCO(B) 


pflanzen, säen [Kausat. von I'CDCG (S) 
pßanzen]: Subst. Same-, Qualit. XHy 
(S): CIIOYT (B) 
in Ol 11X0 bucklig sein 6 
masc. Achsel (JA)) 7 


XO, XOG (S): 
XOI (B): 
XXIG (A) 

XOI (S. B): 

XXGI, XXI" 

(A) 


fern. Mauer, plur. GXH. Tonlose Form 
XI- in XIMOMII-j' (B) fein. /wischen¬ 
wand K 


^ htt-t (D6vaud) 
> dr-t > 




masc. Schiff, plur. GX.IIY (S): GXHoy 


(B) (§ 


i 'diw Ins. 4 15 ) 


1 Vergl. da*u (j W ~ 1 f | m 4‘* ,r * w (*Ho) zusammen“ (Journ. 

und domot. n to‘ gi I Kh. fi/20. 3 Nah tun 2 a (äuvairda). 

3 Zu der Scheidung dieses und des folgenden Verbums vergl. Ktyiuol., 

4 Zoega 288. * Jerein. 1 »#, 2 si, 18 » u. s. 

* I.ovit. 21 io (xupto’c). : Trindon 486»; Sehen. IV 171 u (l’lur.). 

* Gon. 38»» ( 9 p*Y(xöi); Eph. 2 u (p5o»Toi)(Ov). * Jona 1 a ff. 


Eg. Areli. III, S. 103) 
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XC1) (S. 15. F : 

sagen, reden, erzählen, singen; meist 

^ dd 

xoy (A); 

mit il- dat., aber auch häufig mit 

xe- (S. B. F. 

G-; 1 st. cstr. XI- (S. A) (statt XG-) 


A), Xl- (S. A); 

in folgenden Verbindungen: XlOyA 


XOO= (S. A): 

(S. A): XCOyA (Bi verfluchen; XI- 


XO=, XOT= 

6*0 A (S): XG6WA (A) lügen; XI- 


(vor oy) (B): 

K.pA‘1 (A) verläumden ;* X1M6 (S) 


XAA=, XA= 

neben XCM6 die Wahrheit sagen;* 


(F) 

Xioy CD (ak.) antworten (siehe OytD); 
XinenoyCD (S) verkünden; XI- 
?poyO (A) prahlen-. XICMOy (S) 
segnen; XlllJKAK (S) schreien;* Im- 
perat. AXI- (S): AXC- (B), mit Suf- 
tix AXIC (S): AXOC (B): GX6IC, 
CXIC (A); Partiz. conj. XAT- in 
XATOy.A (S) Lästerer (siehe oyA); 
Subst. XU) (S. B) masc. Gesang; 
pr.HXü) (S. B) masc. Sänger, plur. 
peqxooye (S): penxotoyi (B). 

Die Konjunktion XG- s. oben 


xai, xoy ;> (S): 

masc. Becher 


xoy« (A) 


dd (Mag. 1062) 

XU)= (S. B. F. A) 

Kopf, Haupt, Spitze. Anfang 7 [vergl. 
auch XCDX. und XN-]; KAXUVI 
(GBOA) (S. A) frei lassen (s. KtD); 

iMk® d ’ ,l> 


BG2XC1XH (S): oyA2X<IVI (B) den 



Kopf neigen (siehe oyu)2); MIXüPI 
G2pAI K (S) sein Haupt erheben; XIII- 
XUVI OJAXCDH (S) von einem Ende 
zum andern 


XGB- (B): 

in X6BCQAI (B): 6ÜU)A (S) .Vasen- 


fTK- (S) 

Löcher, siehe (1)A 


*XGBI (B): 

schiracli werden; Qualit. XCBIUtoy (B): 

S J ^ fl>) 

<?RBe (S) 

<?OOB (S) schwach sein; Adjektiv 


III“ inf. 

X(DB.XOBI w (B):6’CI)B(S. A) schwach, 
elend, krank; j>6ü)B (S) schwach, 



1 Z. B. Zoega 020 i; Test. Ahr. 1 1 4 v. ». * I Olein. 22 a X*Xov SoXov. 

3 Peyrun 87. 

* Aber auch sonst steht XI- gelegentlich für xe-, •/.. B. Sirach .84 as XloyajXXG. 

3 Djeme Pap. (Index).* 0 Habak. 2 ie. _ _ 

7 x.ui'l MltKXJ der Anfang der Erde (Sehen. III 84 ss, Gegensatz^ ArilXC 11 rOIKoyNemi 
Ende der Welt. * Deuteron. 3.8 11 (ävaoTfjvai). * Hyvern. Actes 30. 




X8-XK 

264 



krank, sein, mit 2HT= sich furchten 
vor Part. conj. in XABI-2HT (B): 
6AB2HT (S) feige, furchtsam 


*Xü)B (S) 

davon Qualit. XltB spitz, scharf sein (?) 


XCOBI (B): 

fern. Blatt; 61X0)81 (B) Nachlese 

® 1 kU!'!r ,J]U 

<>U)BG (S. A): 

halten * 


ffüXDBG (S) 



XOXOB6 (S): 

durchqueren, ithersetzen, übertreten ; 5 


*xoyoybg 

XU)BG (S) G- reisen, fahren nach ; 6 


(A), 3 xgobg-< 

XO)U)BG G20ytl (S) sich auf den 


(S), XOOBG« 

Weg machen (?) 7 


(S):XAB» S (A) 



XCBIIA (S) 

Speer, Lanze (£$üvij) 

• 

XBIM (S) 

masc. Fleck, Fehler 


XBBOC, XAI- 

masc. Kohle, Bost 8 

~ b t 

BGC (S): xe- 


„Kohle“ 

BC (B): XHB- 
BGC (F) 



xcdb"c (B) 

neigen, senken (vom Kopf); XOBC= 
mit Reflexivsuffix sich blicken 9 


XGBU)AI, XGM 

Nasenlöcher, siehe U)A Nase 


CQAI 10 (B): 



<SBO)A (S) 



XABAXIB (B) 

haarig, struppig (?) 


XKO GBOA (B) 

(Geld) ausgeben; 1 ' Subst. Aufwand, 


[Kausat. von 

Kosten 12 


Xü)K] 



XAK (S): 

klatschen auch mit GBOA [vergl. 


CAK (B) 

XAAX.G] 


XAK. XOK (S) 

ein Gegenstand, 13 vielleicht identisch 
mit 


XGK (S) 

Muschel u 



* Pa. 26 i. • Lnment. Jurem. 2 so ssufiAAß^iv. 

a Oespr. 6 u. 4 Wessoly: Kopt. Texte V, no. 282 h (8. 106); Lcipoldt: Aucoratus 146. 

5 Ä. Z. 16 (1878), 8. 16. 11 Crum: Ostr., no. 133, S. 56. 

i A. Z. 16 (1878), S. 15, no. 1. “ Eaech. 24« (t6;). 

9 Marc. 1 i; Budge: Michael 45 io. 10 Ezech. 23 35. 

11 Vita 8inutli. 21 is. u und A. Z 14 (1876), 8. 82—83. 

** Onimet XXV, 8,69; George Cap. 70 si. 

** Crum: Ostr., no. 348, S. 68. 14 Crum: Uylauds, no. 72. 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 





1 


MM 




XU)K (S. B. F. 

A) 


XtDCDKG (S): 
XCDKI, 
XGK6- (B) 4 

XCDKM (S): 
XCDK6H (B. 
F): XCDKMG 

(A) 

X.CDKP (S): 
XCDKCp (B) 


meist mit 6BOX (ABXX) vollenden, er¬ 
füllen, vervollständigen, vervollkomm¬ 
nen ; X6KTOTH GBOA (B) mit folg. 
Partizipialsatz ehr. zu Ende führen ; 
X6Kp(l)= (B) ausfilllen, ergänzen 
?JlOYXtDK GBOX (S) vollkommen, 
ganz ; Subst. XtDK (S) masc. Habe 
o. ä.* 

schlagen , stechen, anstacheln 8 


»l'U 


XK-XKX 

l Ä. dl: (Ins. 

all 12 sä) 


§ | I A <=> I 9 dk-r' 
(Mag. 1092) 

§ i'^^ i¥ 

(Mag. 1090) 


°XlKpiC (B) 

xgk(a)ac(S.A) 
: X6XAC (B): 
XCK(6)GC(F) 
: X6KXXCG 

(A.) 

X(0)0KJ (S): 
XOK2H 11 (B): 
XAK9 11 

XOyK2 17 (B) 
XGK.XIK (S) 
XOKXGK (S) 


traschen, sich waschen, baden ; -|x(l)- § | I 7k 3 

KGM Ä (F) taufen “ ** 


scharf machen, würzen (häufig vom 
Salz), 3 meist im Qualit. XOKp 
(S): XOKGp (B) scharf sein, auch 
von Worten; 7 (im Feuer ) läutern 
(von Metallen); 8 XOlTp GSOytl G- 
(S) 1 ’ auf etwas bedacht sein, nach 
etwas verlangen (vom Herzen) 

Tiger (= -typt;?) 10 

Konjunktion des Absichtssatzes damit 


dkm (Mag. 
1091) 


masc. Stachel (von dem folgenden Ver¬ 
bum abgeleitet) 

beißen ; Subst. Schärfe 15 
plur. Ameijen 14 

stecken, einritzen, auf hetzen (?); Subst. 
Streit, Herausforderung 


1 X Cor. 16 u; II Cor. 11 o; Daniel 6»«. * Ä. Z. 29 (1891), S. 20, Anm. 2. 

3 Ouiili: Fram. (77); P. Sophia 389 i. 4 Apoeal. 9». 

3 Matth. 14«; Marc. 8 ««. 

" Budget Apoer. 76; Homilies 87 », 88«; Vita Sinuth. 72 sa; Guimet XVII, 72; Zoega 303; 
Mission IV 033. 7 Guimet XVII, 37, 74, 77 u. s. 

" P. S. B. A. 33 (1911), S. 115; Zoega 427, Anm. 49. » P. Sophia 28 tu. 

10 Hy vorn. Actes 237. 11 Hos. 5 is. 

14 Test. Abram. 7 ult. 13 Jerem. 8 i« (ögütq;)- 14 Sap. 19 i«; Crum: Phil. Mscr. 103. 

18 
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XXX (B): 

TG\ 1 (F) 

tnasc. Zweig; XXXXX (B) belaubt (siehe j 

XX-) 

1 IJn w *' na " 3 

A i i i «=» i 

dnr(dl) 

°X.uo (B): 
*GXXO (S), 
Qualit. XXXH- 
oyr (B): 
cxxiiy, cx- 
xnyr (S) 

anvertrauen, Übergeben, deponieren [se¬ 
kundäre Bildung von XtDIXI: GO- 
GIXG s. d.] 3 

(Rosett. 30) 

sn Tft^ 9,, ‘ 

(F. Cairo 31057) 

XGXX (F) 

anzünden, siehe XGpo 


XGXI (B) 

tnasc. Fischernetz\ * in PGM2IXGXI (B) 
Netzfischer (äjjt^.ßs'Asü:) 5 

§ fei 

xox (B) 

Loch ; Ol FIXOX X.OX durchlöchert sein 

xox (B) 

Flut; 2IXOX fluten 

(Mag. 940) 

xox (B) 

ein Kuclten, siehe GÜHDXG 


xoyx (B) 

masc. Splitter .« Vergl. CTXXOyx (B) 
Spinne 

g r 

(Ins. 27 i) 

Xü)\ (B): 

GU)X (S) 

auch mit folg. OBOX verleugnen, ab¬ 
weisen, wegschicken, entlassen J um- 
wenden, wegschneiden 8 o. ä. 

Xü)\ (B): 
GCDCUXG 9 (S): 
*ffoyoyxc 

(A); 

GOOX* (S): 
GXXX- (A) 
[vergl. X.(1>X2] 

bekleiden, einwickeln, umhüllen, um¬ 
gürten; GOOÄH GBOX (S) heim¬ 
kehren (?) 10 meist im Qualit. GOOXG 
(S): GXXxe(F ) 11 GOOXG (S) in der 
Bedtg. gebrechlich, morsch sein 13 (von 
einem „alten Bett J ) gehört wohl zu 
einem anderen Stamm. Davon auch 
6'OOXGC (S) Mönchsgewand 

§0^^^ >/ 

(IL Kh. 2 io) 

XCOCDXG (S): 
GCDX (B): 
xoyoyxG 13 

(A) 

Früchte einsammeln, (Weinbeeren) le¬ 
sen: vergl. auch GCDX2 (B) 

dem. Hcidelberg723) 

' Matth. 13 s«. 

* Barchardt: no. 1222. 



’ Vergl. Ktymol., 110 . 24. 

* Ä. Z. 14 (1876), S 83. 5 Jes. 19.. 

0 Zoega 646, Anm. 26 = Gnimet XXV 194. 7 Sehen. IV 141 t. 

* Jerein. 31 * xiatsiv. — Davon (TOOA6C (S) Amputation. 

* Robinson i Apocr. 66. 10 Zoega 503 »s. 

11 Als Infinit, gebraucht. 

■* Mission IV 587. 13 Amos 2 is, 9is; Hoi. 6 ti. 
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XtlXX—XXM 


°X(D1\1 (B): 50- 

sich ah Fremder aufhalten, (int Quar¬ 

GIX6, <>01X6 

tier) absteigen (mit 6-,* Gäoytt G- 3 ), 

(S) : 6-X(l)XC 

anvertrauen, übergeben, deponieren; 4 

(A); XAXG- 

XCDIXI (B): GOGIXG (S) masc. De¬ 

(B): ffXXG- 1 

positum, Verwahrsam ; MANXCDIXI 

(S); XAACD* 

(B): MANCOGIAG (S) masc. Herberge-, 

(B): 6'AXtl)= 

pGMNXOMXl (B): pMNCfOGIXG (S) 

(S);Qualit.<>X- 

masc. Fremder, Gast- ppMN<?A(l)X6 

xuxoy (S). 

(A) wohnen 

Davon sekun¬ 


där *<?AAO : 


XXXO (s. d.) 


aus 


„Fremdling“ fi 

• 

XCDXK. (B): 

auch mit folg. GBOX ausdehnen, aus¬ 

CtDXK (S) 

breiten, sich erstrecken, spannen (vom 


Bogen), zusammenziehen, binden, un¬ 


tertauchen- * XCDXK CMICG 7 (S) in 


Wehen liegen- XCDXK C^pill (B) 


hinabstürzen-, von Gebeten 2X11- 


C1)XIIX Gyr>OXK (B)® inständige 


Gebete-, äGNOyiJIU)| MfftDXK (B)® 


mit großer Inbrunst; 2NOYXCDXK 


GBOX (S) 10 inbrünstig 

xÄxe (S. A) 

Xachlesetranbe 11 von XCDCDXG 

°XAXIX (B): <>A- 

masc. Rad (b' 1 ?^ und als Foltor- 

xix, <yxix, 

instrument, 1 - als Wasserrad ,s 

cextyix, kax 


KIX (S) 


XIXXGC (S) 

masc. Ranzen (xaotsv) I Kg. 17 to. 4i> 

XXCDM (S) 

Opferaltar (ir/ipot) u 

XGXM1 (B) 

fern. Muttei-bru»t u 


* Criira: Phil. Mscr. 93. ’ Richter 17 8 . u, 18» u. s.; Guimet XVII 41. 44 

8 ib. XVII 42, XXV 182. * Pa. 30 a (= P. Sophia 86 aa); I Timoth. 1 ja; I Petr. 4 i». 

6 Etymol., no. 24. 

* Außer den von Peyron zitierten Stellen Pa. 67 tt (S), George Cap. 5« (B) ccdak *GH- 

<}>iom (B), Guimet XVII 190. ' Roaai: Nuovo cod. 87 8 a v.«. 

8 Guimet XVII 195, ähnlich 202. * ib. 174. '• Miesion IV 676. 689. 

11 Sehen. III 29 aa; Micha 7 i Im?vXXi;. 

18 Acta inart. I 13 is, 14aa; Gnidi: Fram. 61; George Cap. 178 i«, 179 ae, 180 ao. 

11 Crum: Ostr., no. 454, S. 41. 

14 Levit. 7 » (ed. Maapero). 

,s Zoega 647, Anm. 39 = Ä. Z. 14 (1876), S. 18, wo unrichtig XGAMt gelesen ist. 

18* 
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XXM— XXX 


XCDXM (S) 

angenehm leben, 1 II sich zerstreuen j* 
Subst. Vorbereitung, Übung (?) 3 


xxxn (F) 

Hindernis, siehe xpon 


xoxc (S) 

Schöpfkelle, siehe XOX2C unter XCDX2 


xooxec, 

fein. Motte (ei-;); 4 |>XOOX6C faulen 


xooxc (S) 

in 2000)6 CHeypXOOXC Su'/.si 
icr-r.y. 8 


‘XXX2 (S) 

Qual. XOX2 ganz gering sein 8 


XCDX2 (S. A) 

(Laub) abschneiden 

dlh (Mythus 984) 

X(1)X2, XOX2 7 

bekleiden, bedecken-, 2BCDC 11X0X2 (B) 


(B) [vorgl. 

Mantel o. ä. (septßsXatov). 8 Häufig' 


XCDX] 

XOX2= mit Reflexivsufiix sich be¬ 
kleiden mit (HMO=); Subst. XOX2H 
(B) masc. Aufsatz, Zierat 9 


XOJX2 (S): 

schöpfen , n davon 

§ A1 ■ aa5 ‘® 8 (,/ - (Mag - 

8 JI, I u 1086) 

6’CJDX2 10 (B) 


XOX2C, 

fern. Schöpfkelle (zum Eingießen des 


XOXC (S) 

Öls in die Lampe) 1 * 


XX2IIC (S) 

schicer atmen (äsOjjtafvstv Sir. 34 so); 18 


[vergl. X2HC] 

Subst. masc. Atem, u Atemnot 


XXA2TC (S) 

fern. Grube o. ii. 


XCDXX (B): 

anhaften (c. C-), mit Reflexivsuffix 


CODXX 15 (S) 

<?OXX= (S) a) sich Idingen an, er- 

(Mag. 928) 


greifen (c. N-, 2M- oder 21-), b) sich 
enthalten 18 

XCOVX, 17 

fangen [vielleicht Nebenform von 


ffCÜXC? "* 

X.opx (B): (iUips (S)]; Subst. 
XOXX (S) masc. Köder 19 



I Triacion 368 a .»JLo. * Crum: Brit. Mu*., S. 99, Anm. 1. 

’ Mlngarolli 295. 

4 Matth. 6 i». ao 4 Gon. 6 u (emend.); Exod. 26 an. aa; Deuteron. 10 a; Jea. 40 ao. 

* Matth. 2 o iXcc^cato; icvac; Triadon 483 (Sethe). 

’ Ezech. 16 ju. j«; Exod. 22 37. 

* Jes. 59 17, 50 s (liea XCDA2 statt X.U)A ; Exod. 22 a? 2KOC ttXOÄj. 

8 Exod. 38 ao aapscOtpa. 10 Guiniet XVIL 264. 

II Crum: Rylands, S. 185, Anm. 4. 

,s Zacliar. 4 a. ta Iitapuarpi;. 

13 Vgl. Lemm: Kopt. Misz. CX, S. 1254. 14 Mission IV 767. 

15 Ps. 21 is. 10 Zoega 579 Anm. 

” Sehen. III 97 ao, 101 u; IV 6 a !( 9 la. 

18 Guidi; Kram. 99 a. io. 18 Sehen. IV 6 aa, 7 e. 
















XXX-XM 


xaxxoy. 

(o>) 

ffGMffCXO, ffltlffXO (S): 6G[’ff«> 


XGXXOY(B): 

(F) altkopt. *ffN<?XCD* fern. Fieder- 

</»<7/:[Ä.Z.37(1899) 


mang 3 

34] 

XOXXGX (B): 

nmzüumen ; Subst, XOXXX (S): XXX- 


XCDXXX*(A) 

X6X (F) masc. Zaun 


xexxex 4 (B): 

zum Trocknen ausbreiten, trocknen ; 

si'Ti'Tü« 

ffoxffÄ (S): 

XGXX(DX= (B); Subst. XGXXCOX 

(Mag. 1087) 

XXXXGX 5 (A) 

(B) (Jas Trocknen (tkrfljti?) 6 

XMH (S) 

masc. Axissaat 


XMG (A) 

Plural von XOyMG (A) Buch 

• 

XXMH (S. B) 

fern. Ruhe, Stille (von ruhiger See und 



vom heiteren Himmel), übertragen 

ihn (11 Kh. 6 n; My- 


von der Seelenruhe 7 

thus 975) als Ver- 

XAMIl (S) 

fern, fläche Hand 8 [vergl. ff XXMH], 
plur. XMG“ (?) 

bum „windstill sein“ 
vom Himmel und 
vom Meere 

X1MI (B): fflN6 

finden ; M6TXTXIMI (B) fern. Mangel. 


(S):<?IMI 10 (F): 

Der st. cstr. in den folgenden Ver- 


ffIMG (A) 10 

liindungen XGMAf’IKI (B): ffM- 


(III“ inf.) 

XflKG (S) anklagen mit G-; XGM- 


XGM- (B): 

KX'|' (B) klug sein-, XGMX(1)IX1 


ffN- (S. A): 

(B); ffMXOGlffG (S) einen Vorwand 


ff GM-.“ 

benutzen-, XGMNOB1 (B) Sünde, 


ffM- ,s (F): 

Schuld finden-.' 3 XGMHOM'|- (B) 


XGH= (B): 
ffNT» (S. A): 
ff6MT= (F) 

Kraft finden, stark werden ; ffMlloyU) 
(S) sorgen für- 1 * XGM'|lll (B) 
schmecken-, XGMTXy (B) wahrsagen- 


XCMHOJINI (B): ffMMUJItlG (S) be¬ 
suchen etc. [siebe (1)IMG]; XGM20 




(B) geeignet sein-, XGM2HOY (B): 
ffM2IIY(S) gewinnen- XGMXOM(B): 



ffMffOM (S) ctc. können, vermögen 
siehe unter dem folgenden Wort 



I 




1 Demot Mag. Pap. [112, no. 86 ], * Lemm: Kopt. Studien XIX, S. 119 (151). 

* IIos. 2 « ppajottv. 4 Ezech. 47 io. 

6 Bert. Urk. I, no. 21 u—i». 

» Num. 11.n. ’ Budge: Apocr. 167; Zooga 643, Anm. 11. 

* Je». 40 t» Spi'. " Junker: Poesie II 66 s. 10 Soplion. 3 is. 

ii Zoega 162. ” Cruro: Faj., S. 26, 1.28. 

i» Vita Sinuth. 64 ss. 14 Athanas. § 47. 
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XM—XMfl 


XOM (B): 
COM (S): 
CXM (F. A) 


XOM (B) 

XU)M (B): 

X CD CD MC (S)j 
XCDCDMI (F): 
XOYMG (A) 


art“ o. ä. erhalten geblieben 


XCDCDM6 (S) 


X.CDM (S): 

XCDOY (B) 


plur. Geschlechter, im Bob. auch Sing. 
masc. 4 


0 XXMOYX (B): 
CXMOyx (S): 
*C6MOyx 

(ak.) & 


°XTiri62 (S): 
XCM<|>G2, 
XJM<|>G2 (B): 
XNnH 2 (A) 7 
[niEn, 


masc. Kamel (SöJ), fein. XXMXyxi 6 

(B): CXMXyxe (S) weibliches Kamel, 

plur. XXMXyxi (B): MXMXXMOyx 
(o) 

(B): MXNCXMXyx (S) Kameltreiber 
(siehe MOON6) 

masc. Apfel, altkopt. *XII02, *XrKD2 8 
HCD NXGMn62 (S): KOy NXMI1H2 

(A) fern. Apfelbaum 




fein. Kraft, Stärke, Macht, Streitmacht, 
Heer, 1 Vu n der ;fGM MXO M(B) 1 Ma cht- 
haber; '['XOM (B): '['COM (S) stär¬ 
ken; XGMXOM (B): CMCOM (S): 
CGMCXM (F): CNCXM (A) können, 
vermögen (wörtl. „Kraft finden“); 
Cl)XCMXOM (B): Ö^cFlCOM, CU> 
CMCOM (S) in derselben Bedtg. 
(wörtl. „Kraft finden können“); 
oyTicoM (S): oyxticoM (F), 
oyOMU)XOM (B) : OyilüJffOM (S): 
OYXNdyCXM (F) mit MMO= es ist 
jemdm. möglich, er kann, vermag-, 
MMCOM. MMticOM (S), MMOtl- 
ujxom (B): MtiüjffOM, mmTi- 
C1JCOM (S) mit MMO= es ist jemdm. 
unmöglich, er kann, vermag nicht 

fein. Krug 

masc. Huch, plur. XMG (A). In KGXGM 
(B) = twcX'.v s „wiederum, ferner“ ist 
die deinotische Wendung k(j) 
if m (Mythus, no. 976) „andere Les- 


gm (Ryl.) 


■fl dni 


masc. Beutel in I1XCDCDMG NCTOI 3 
„der Weihrauch (o. ä.) -Beutel“ 


dlrn-w 

sa kTM! 

gmli (P. Berlin 8278 

2 / 10 ) 


□ Hi» w 


(Ostr. Stral.il>, 174) 


' Act. apost. 8 r, (Suvoiaeft); Zoega 75 u; Guimet XVII 266. s jj Cor. 12 10 . 

’ Miuion IV 722 = Zoega 538. - Ich möchte .las AVort von dem vorhergehenden trennen 
und mit t]m „einwickeln“ znsammenstellen. 4 Gen. 7i; Marc. 8 n; Luc. 9 41 . 

Dem. Mag. ] ap [112, no. 85]. So ist statt (TXMXyAl zu verbessern. 

Jool I u. ’ Dem. Mag. Pap. [112, no. 81-82]. » iiurchardt, no. 1086. 


^ ' [ ir. Wa- ^ 
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XMI1— XII 


XIM<|>G, 1 

Sturm, Glutwind (ätvsjjtcfOspia) Jes. 19 7 


XIM<|>G2 (B) 

= XNTHY* 

• *jj-n-pt (?) „Sturm 
des Himmels“ 

X6HTXY (B) 

wahrsagen 


XGMOJXI (B) 

Nasenlöcher, siehe X6BC1)X1' 


X6MXOM (B) 

können, siehe XOM Kraft 


XOMXGM (B): 

betasten, streicheln, mit NCX-® oder 

*sV«kvl, 

(JOMCM (S): 

G- 4 etw. untersuchen ; absolut tasten, 

gm gm 

<?XM<?Me (A) 

tappen 5 


XN-, xi n- (S) 

oder 


XN- (S. B. P.A) 

tonlose Form von X.(T> Kopf + M- 
genet. in CxTl- (S): GXCtl- (B. F): 
XXII- (A), 2IXII- (S. A): 2IX6N- 
(B. F) auf 


XN- 

in xilTHY (S) Glutwind, siehe TI1Y 


XMX=, XNO*® 

mit doppeltem Objekt in Verbdg. mit 


(S) 

2GNCIIU)G jemdm. Prügel geben 
(XY-XtlXH 2GNCHü)6). Damit wohl 



identisch 


XNX» 7 (S): 

XCMG= (A) 8 senden, weg jagen 


XI IG, XNII (S) 

masc. eine Pflanze 


XllOY(S. 9 A 10 ): 

fragen-, XIIG- (S), XtlOY= (S):<?NOY= 


XNO" (S): 

(B); 13 mit direktem Objekt der Pest.- 


ffNOY 18 (B) 

son und 6- der Sache jemdn. nach 


etwas f ragen 14 


XXMG (B) 

niedrig, plur. XXM6Y [vergl. *XNON] 

1 t-d hw 

/I www V —ZI AAAAAA 

XXNG (B) 

masc. Flut 15 

XXMH (S. B) 

fern. Kiste, Mönchszelle 


XXMO (B) 

masc. Korb 


X€NX, XNG(S): 

XGNX= (S) ,G auslöschen (transit. und 


<?CNO (B) 

intransit.) 

1 


1 Jes. 1» 7 ; Hos. 8 7 (Devaud). Wauu die oben gegebene Etymologie (vgl. zoyr-inc „liimmels- 
regen") richtig ist, dann wiire XlMt|>C die korrekte Form. Siehe den Nachtrag unter XO ,Sturm“, 
dessen tonlose Form nach Ddvauds Vermutung XI- ist. 

» Vergl. Etyrnol., no. 40. * Sap. 10 1«. 4 Sehen. IV 168 » 1 . 4 V. Sophia 372 ». 

« ] iU o. 10 » 0 . ’ Luc. 20 10 ; P. Sophia 112 1 »; Gen. 21 n. 

* F.xod. 4 13. • Luc. 2 1 «, auch altkopt. Ä. Z. 38 (1900), S. 90, Anm. 1. 

>« Rösch: Vorbem., S. 142. 11 Sirach 23t«. " Zoega 102»«. 

u Sethe (Verbum XI, § 220) will alle diese Formen von CO6III (IS): u)OXtl6 (S) ableiten. 

» Crum: Phil. Mscr. 60; Ä. Z. 38 (19n0), S. 90; Zoega 102»«; Ps. 136s. 

14 Ä. Z. 03 (1917), S. 134. “ Matth. 12 »o; Zoega 324. 472 [Sethe]. 
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XU— XIIC 

XIU- (S. F): 
XU- (A): 

icxeu- (B) 


a) XIU- (B): 
b) CIU- (S) 


XIU (A) 

XIU- (B) 

XOU (B): 
(FON 4 (S) 


»XUOM (B): 
(FUOU (S. B) 
II“ gern. 

a) xeuentDp 
(S): b) X6M6- 
^(Op (B) 

Xlllipi (B) 
XlUipi (B) ' 

XONC (B): 

CO NC (S): 
(FANC (A. F): 
(FAANC (A,) 


an, seit, einschließlich, 1 auch XIU 
. M- (S): XU Ü- (A) und UXIM- (S) 
s. d. ; exiti e- . . . u)A?pxi e- (S) 
von an . . . bis. 1 Audi als Kon¬ 
junktion seit mit folg. Präsens II 
oder I’erf. II (XIUTA*) 3 

a) meist masc., b) meist fern. Nomi¬ 
nales Präformativ zur Bildung von 
Nomina actionis [vergl. auch XI]; 
XIU- (B) masc. vor Infinitiv, bei nomi¬ 
nalem oder pronom. Subjekt XII 116-, 
Xlliope (Stern: Gram., § 470—472) 

masc. Macht o. ä. (Gespr. 5», 10 s) 


| WM j WWW 

(n) ij n (Ryl.) 


§ zs ()£) ©J vmw gi h 

(Ryl) 


in XINOMH'j' (B) Zwischenwand, s. XOI 

masc. Ebene, Tiefebene, Tal, Flußbett-, 
n<FOM (S) die Tiefe (im Gegs. zu 
IIXICC); 5 ll<?OU MIICCIIT (S) die 
tiefste Tiefe o. ä.; 8 plur. X6UAY 
(B) xotXaJe; 7 

zart, weich werden (sein); Qualit. XHU G 
(B): (FHN (S); Adjektiv XAN6 (B)" 
weich. Kausat. 6-N6- s. d. 

a) fern., b) masc. Dach, Haus 9 * | 1 


d\d\ npr (?) („Kopf 
des Hauses“) 

masc. Schmutz; 10 vergl. Xlipi 
plur. Schoten' 1 

*Gewalt ± *Unrecht o. ä.; in ÜXOUC § (Ryl) s ^ 

(B): U6-OUC (S) adverbial gewalt- ' - 

»am, ungerecht; 6 - 1 - ÜXOUC (B): % | ^ ^ 

XI- N(FONC (S): XI- Ü(FANC (A) (Petub.) 
jemdm. Gewalt antun, ihn ungerecht be g ^ | tÄ. 

handeln; 64loy NXOtic (B): Xliy VMM c — * ¥ i 

N<FOUC(S): XHOy N(FAUC (A) un- ( Ma S- y 18) 
gerecht behandelt (iJty.oup.EV5;); Subst. 


1 Leipoldt: Scliemite, S. G2, Atim. I. * Mission IV 607. 

3 StoindorfV: Gram.», § 498. 4 Deuteron. 11 u (■= Sehen. III 159 m); Ri. 1 «. 

9 Zoega 376 »it. ‘ 1*. Sophia 150 i. 7 Lovit. 14 » 7 . 

“ Matth. 11 », • = Stop* I Kg. 9 so, 11 »; Jes. 22 1 . 

10 Jes. 4 t u Luc. 15 is «patt«. 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 
























273 




XHC-XMX 


GINXOtTc (B): XINGONC (S): 
XINGANC (A) masc. Gewalt, Unrecht 


XCDNT (B): 
ö-cdnt (S. A) 

zürnen ; Subst. Zorn, plur, Drohungen ; 
'f'XCDNT(B): -j-GCDNT (S) erzürnen 

AAtWNA fand 

Vgl. GNAT (S) 
XCDNT (S): 

versuchen- XNIT in XIXI1IT in der¬ 

*• 

(Mag. 1082; 

6 'CDiri' (B) 

selben Bedtg. 

X1NTA» (S) 

Konjunktion seit , siebe XIN- seit 


XIIIT6-, XIM- 

vor Infinitiv, siebe nomin. Prüf. XIII- 


OPG- (B) 
XNTHY (S) 

Glutwind, 1 PXIITHY s (S) hohes Fieber 



bekommen (?). Vergl. XIM<|>G (B) 

“ ® d'-n-tw (Anast. 



I 18/5) 

XNAXy (S): 

träge sein, säumen, zögern mit 6- e. 

LTrk.TV 132(Devaud) 

GNAY (B): 

Infiu. [vergl. GMAY?]; Adjektiv 

XNO (A) 4 

G6NNG (B) faul 

XN6Y (A) 

plur. Schildkröten 5 


XIIOOY (S): 

masc. Tenne, plur. XMOOYC. Vergl. 


CMCDOY (B) 

auch pXMOOY, piXMOOY n. varr. 
in derselben Bedtg. 


XGNAY (B) 

plur. Schluchten, siebe XON 


XI'IOM (S) 

Korb ’ 


xuoym (S) 

Geschwür o. ä. 1 * 

(Cairo 30619) 

X(1)NH (S) 

erlangen, eine Urkunde einsehen o. ä.; 9 



Subst. Zufall] KATA OyXCDNM 
zufällig 10 


XI4X2 (S): 

masc. Arm, plur. GNAy21| NXNA2 (S) 

§ A 1 _ 0 9 dnh 

GNA2 (B) 

gewaltsam, mit Mühe-, 11 XINXNA2 
(S) zwingen, vergewaltigen, unter¬ 
drücken 

(Mag. 1081) 

*xTIXO (S) 

verwunden ; Qualit. XNXHY ia 



1 Jes. 19» (ävepo^Oopos). * Djeme Pap. 104 h. * Etymol., no. 40. 

* Clespr. 1 », 18«, auch in S. als Achtnimimiig (Lemm: Cyprian 22, b u) nacbxuweisen. 

6 Hos. 12 ii ^eXtevai. 

® Sallier I 4 h [Sethe]. 7 Zoega 344; Crum: üstr., no. 160, 8. 25. 

’ Sehen. III 50 s. * lVjomo Pap. 82 37 u. s. 

10 Revue egyptol. IX 134; Canones apost. (ed. Lagarde), 8. 218. 

11 Als Verstärkung von (e)MOflC Sehen. III 200 uj Wessely: Kopt. Texte, no. 1116, S. 154 h, 23. 
15 Holiol. 5 s (rETpwpiyr,). 








1 
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xiix—xn 


XINXH (S) 

in GIIXII1XII umsonst, siehe XII 


xTixTi 1 (S): 

Zymbel spielen ; Subst. XIIIXIM (S) 


XetJXCN (B) 

Zymbel (xifjtßaXo?,® Oip«r&s s ). [Vergl. 



K6MKGM (B): KOYKM (S)] 


»xotixTi (S)« 

prüfen ’ XI 1X0)11= 


°XIH66)p (B): 
CINCCDp (S): 
GNCfDp (A)« 

Talent (laXavrov) aus "133 entlehnt 

krkr 

-Äse Äs A 
(Ryi.) 

XII- (S. F. A,): 

fein. Stunde mit folg, weibl. Kardinal¬ 

^db'-t (?)’ 

xen- (S): 
axTi- (B) 

zahl (Peyron 18) 

1 O 

XIII-, 8 XI16-® 

mit folg. Infin. müssen (Stern: Grant. 


(S) 

§454) 

lO*'r 


XIIO (S): 

sein lassen, erzeugen, erwerben [Kausat. 

§ A ° ® dj4~hpr 

X<}>0 (B): 

von 0)0)116]; pO)MG 11X110 fiC2IM6 

0 <cr> ~ 

xnx (F): 

(S) weibgeborener Mensch ; 10 Subst. 


T?no (A) 

masc. Nachkommenschaft, Geschlecht 


X<|>OI (B): 

: C>BXI (F): IS (>BA6l (A) masc. Arm 

gbl 

CBOI, CBOG 11 

(S) 

XIIIO (S. A): 

beschimpfen, tadeln, richten, verur¬ 

*A _Ji L _W J 

^ □ dj-t-Sp 

X<}>IO (B) 

teilen 13 [Kausat. von Ü)II1G] 

XXIII (B) 

in (JIXXIII schwanken (vom Schiff) 14 


XGni (B) 

Stück 0 . ä. ,B 


xon (S) 

masc. 16 Schale 


XOII (B) 

Qualit. streng 17 


XXI1X6 (S) 

fein, ein Gerät 18 


X<}»CDT, 
x<{>o)|- (B) 

plur. Hinterbacken, Gesflß'" 

bpd (?) 



XX(|>XT (B) 

Halmzweig 0 . ä. 



1 Pa. 67 j; Peyron 414 gibt aucb crictl eanere, cantare. 
a Ps. 149 s. 5 Judith 15 i 2 . 4 Reduplikation von XCDIIT? [Sethe]. 

6 Sirach 91 i» ifstijciv. * Sachar. 5 7. 

7 Sethe: Untersuchungen zur Geschichte Ägyptens III, S. 92. Vergl. dazu meine Bedenken 

im Petubastisglossar, S. 15* (no. 87), Aum. 1. 8 Zoegn 47C 12 , 478 is; P. Sophia 350 21 . 

* Luc. 14 is; Marc. 13 7 . 10 Iliob 14 1 (fspst<>{ yövvi)To; yuv«x«;); Robinson: Apocr. 34 in. 

11 Deuteron. 18 a jjpayiwv [Sethe]. 17 Jes. 30 » 0 . 18 Sehen III 105» u. s. 

14 (1 ui inet XXV 123. •* P. S. B. A. 29 (1907), S. 292. 18 Sehen. Ul 40 22 [Sethe]. 

17 Ä. Z. 14 (1876), 8. 85. 18 Berl. Urk. 94 = A. Z. 23 (1885), S. 74. 

18 Ä. Z. 14 (1876), S. 87-88; Acta inart. I 131 it. 
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XII—xp 


XXHIXI (B): 
ffXIHXG.'KX- 

mxe* (S) 

xonxTi (S) 

xpo (S. A): 
<?po (B) 


xcpo (S. A), 
xeptD (S): 
<ycpo, 
<>GptL) 7 (B): 
XGXX (F) 8 


Trockenmaß 3 (= yotvi;) 


betasten, siehe 2XOI1XII 

stark sein, überlegen sein, besiegen, mit 
G-; mit reflexivem Objekt Xpo (S): 
C'PO (B) MMCOTN seid mutig! als 
Zuruf. — C^ualit. a) XOOp (S): 
XOp(B): XXXp(F): XOOpG (A), 

b) XpXGlT, XPOGIT 4 (S) stark sein, 

c) XPIIY 5 (S): <?pHOYT (B) be¬ 
siegt sein'/' Subst. Sieg, Gesundheit 
(üfsei«); Adjektiv X(l)U>p6 stark s.d. 

anzünden ; Qualit. GGpilOYT (B): XG- 

xhoyt (F)= 

tj-rljt 


XGpG-, XGpo= 
(B): <?Cp6-, 
(>6po= (Sj 

XIip (S) 9 


XIip (S) 

XHpG ( 8 ): 
XHpi (B) 

Xlipi (B) 
XHpl (B) 


meinen [Recueil 34 (1912), S. 155 ff. 


masc. Scherz, Spiel, Luxus , 19 Gelage j 11 
27lOYXIip (S) im Scherz, zur Kurz¬ 
weil 13 

in KXX.lip GBOX MCX - 13 jemdn. frei 
(los) lassen 

fern. Tenne 

Säule, Denkstein (z-.r).r) 
masc. Schmutz. 11 Vergl. XIMipi 



dir 


§ 




d \i 


(Mythus 979) 



(P. Krall X, 9) 


CT 

(Mag. 1053) 



r 


d’.ri-t -(Mythus 981) 




I Apocal. 6 s (ed. Uoussen). ’ Berl. Urk. 91; Hall: Ostr., 8. 108. 

3 Geschlecht zweifelhaft. Nur durch Kircher als masc. oder fern, bezeugt. 

4 Kxod. 32 l«. 3 II Petr. 2 i» (unrichtig bei Peyron). 

* Die Scheidung der Qunlitativforinen nach Sethe, der die letzte Form (c) als „eine sekun 
däre Bildung von xpo“ betrachtet, „das für ein Kausativ gehalten wurde“. 

7 Ezech. 39«; ib. ffepu). 

* Nach Sethe sekundäre Umbildung eines alten vierlautigeu Verbums (wie GWO, XtlO) 

9 Vielleicht von XUHOpe (S): XCl)p (B) verstreuen. 

1,1 Triadon 525 i (»= £ jj). 

II Schon. III 176 si und Lenin«: Kopt. Misz. CXIII, S. 1261. 

13 "Mission IV 543. 13 Sirach 30 ». 

14 Jes. 4 « i jr.o;. 
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Xp—Xp2 


Xi P (S. B) 


xioop (S) 
xcop (S) 


*XU)P (B) 

XCOCDpe (S): 
XCDp (B): 
xoYoype 

(A) 


XCPCOpG (S.A): 
XU>pi (B): 
X(l>pc (A) 


*xü>pgb (B) 


xcopil (S): 

*<?CüpTi (B) 


XOp2 (B) 






masc. Salz o. ä.; 1 , XipNTBT (S) eine 
Fischspeise,* vgl. auch oytDMXip 

übersetzen ; Fähre, siehe GIOOp 

schärfen. I’artiz. conj. XXp- in MUT- 
XXpBXX (S) fein. Aufmerksamkeit, 
Kühnheit, Frechheit ; XXp2IIT siehe 
unter XlDCDpG stark. Vielleicht auch 
in pGHXHp (S) Spötter 

erforschen XGp-, XOp= 

mit GBOX, XBXX zerstreiten, verbreiten, § 11 
hindern (Ipzsoi&’.'i) 


A d’r 


[ly^Air (p. 

Krall V, 13 [faj.]) 


XÜ)pM (S): 
fftüpCM (B): 
XU>pMG 6 (A) 

XXpXMtlO (B) 


stark, kräftig , Adjektiv zu xpo[Sethe]; 
GGHXCJOpI (B) unterdrücken (v.or.a- 
Juvacrsüetv) mit 6X6N-,* mit G2pill 
OXGII-; 4 verkürzte Form XXp- (S. 
F): xop- (B) in MMTXXp2HT (S): 
H6TXOP2HT ( B): MGTXXP2HT (F) 
fern. Seelenstdrke, Mut, Zuversicht 

l’artiz. conj. XXpGB- in XXp6BIIX2BI 
(var. XXpXB-) mit entblößtem Nacken 6 

bewegen, treiben (mit NCX- vom Vieh), 
im Wettrennen fahren," fliehen, Weg¬ 
gehen ,® nicken, winken mit oyBG- 9 


X WWW 

fil I I I 
(N. Ä.) 

§ II A&t- 


t»r(tl) 


4r (Ins. 

11 / 20 ) 


eine Pflanze 


anstoßen, beleidigen, mit G-; Suhst. q ftp 11 

XpOll (S): ffpoil (B): XXXII (F): < ^ => Q 

XpXI I ( A) masc. Anstoß, Beleidigung ; § fi-®» © I 

fxpon (S): f'X.XXn (F): 'l'Xpxil gr>p (Mythus 885) 

(A) hindern-, XIXpOII (S): GlffpOII 

(B) : XIXPXII (A), pxpoil 1 * (S) 
beleidigen 


Mangel haben, siehe GpiD2 


1 Sehen. IV 65 13 ; Zoega 382, Anm. 15. 

1 Zoega 382 », 667 i», vielleicht ib. 576 « kurz xip genannt. 

* Exod. 1 13, 21 i«; Deuteron. 24 Jerem. 15 n, 22 ». 

4 .Jerem. 7 ». * Hehr. 4 ia tpa'/r,X(^av. 

* Znchar. 9 a. ’ Cruin: Oatr., no. 436, S. 74. 

* Ä. Z. 9 (1871), S. 124 CCÜPCM und ffCOpCM «BOA. 

» Guimet XVII 332 (S). 10 Ä. Z. 54 (1918), S. 134. 

n Gardiner: P. S. B. A. 39 (1916), S. 184. »• Schon. IV 138 u. 
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Xp2—XC 

xu>p 2 (B) 

Nacht, siehe CXtl>p2 


xpox (B): 

masc. Samen, plur. <?püXD6\* <?PC1)6\* 


cpOC (S): 

<> pA6’ 1 (F) 

e-poos 4 (S) 


XCpxl (B) 

Krütze (<W>pa), Schmutz , 5 Hülse des Ge¬ 
treidekorns 6 

JüJ M 

Xü>px (B): 

bewohnen, besiedeln, (eine Salbe) be¬ 

«■topr? (S. A) 

reiten 7 

Ö ^ (3 grg 

XCUpx (B): 

nachstellen. Fallen legen, au flauem mit 

GCDpt? (S) 

e-; 8 OY<j>>-tl) enxopx (B) eine 

auf gestellte Falle (Jerem. 5*r) saf«; 

9> ' 9 


if scraptEVT,j 9 CCpCHy (S) Netz-, XC- 


pnx (B): <?Gpil<> (S) masc. Jäger, 

„Vogelfänger“ 


plur. G'GpAÖ'G (S): <?CpC<yC 10 (A) Ij 
XOpXC (B): <?op<?C(S): GXp<>C‘ 0 
(A) fern .Hinterhalt, Falle, Jagdbeute 

(II Kb. 6/24) 

xcpxep (B): 

üppig leben, wollüstig sein) Subst. Über¬ 


xpxpc (A) 

mut 11 


X _ PXP (S): 

brennen, wohl mit dem vorstehenden 


xepxcp (B) 

Verbum identisch 


XH(H)C (S) 

Räuchergefäß (siebe XII) 


XICG (S. A): 

erheben, übertreffen-. XICI C2AIII (F) 

IÜ3 t8j 

<?lCl (B): 

darbringen-, Subst. masc. a) Flöhe, 


XICI (F): 

b) ein Maß 18 [XICG (S)]; XtCC 


X6ICG (A) 

N2HT (S. A): 61CI N2HT (B) hoch¬ 


III« inf. 

mütig sein- Part. conj. XACI- (S): 
6'ACl- (B) in XACI2HT (S. A): XA- 



(ß) 

C 1 N2HT (A), XACIBAA (S) ein 


Stolzer-, <jAC 120O, <yAClN2öO 15 (B) 

htr (P. Heidelberg 


Heiter- XACTCMI1 U (S) geschwätzig 15 

742) 



1 Je*. 30 us. * Levit. 25 su; Ps. 64 io; Matth. 13 au; Zoega 641 a. 

* Jerom. G ao, 24 ao, 4ö aa. 


4 Gen. 47 »4; Zoegn 64G iu. 

» Guimet XXV 189 (bis) Plur. * Ä. Z. 14 (1876), S. 86 = Guimet XXV 126. 127. 

T ncCJL )|’6 NOY>'G7 NCOCtl oxluaaia e"a«!oj r| 5 Ü 3 [i«ro; Eccles. 10», nach Schon. III, 17 i« 
IC110Y2HH6 Mri6U>j'6' trrCOTIl Ou|*!a|x* aruvOsoao; Xsscij; Levit. 16 iu. 

s Guimet XVII 319. * Dieselbe Verbindung wie in dem alten grg t (Gardiner: 


Sinuhe, S. 42). 14 Hosea 5 u. ..... 

“ Guimet XVII 189 (B). ia Crum: Kylands, no. 323; Brit. Mus. Iudex. 

15 F.xod. 14 US. US, 15 i». 14 Sirach 8 s yXosroiüor ( {. _ 

i» Ger Form uach scheint XACT- Part. conj. von *XU>CT oder »XOCT6 au sein 
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*XICIH, *XICII 

(S) 

ijtlf ~fol 4 • 

fom. Höhe, nur im Plural XIGlGGy, 1 
XICGGYC 2 (= tz ü<|mjXac) belegt. 1 >as 
Wort ist wohl eine Kollektivbildung 
auf II 3 von XICG 

” Ge " 

birge“ 

XICG (S): 
e?ici (B) 

fein. Hllcken 

ESfkCl 

o | ^ m 

XOGIC 4 (S): 
<>C Ä (B. F) : 
XACIC (A) 

masc. Herr, oft als Bez. Gottes (ziptsj), 
fern. Herrin, 6 plur. XlCOoye (S): 
6-lGGy (B); pxOGIC (S): OptfC (B): 
pXAGIC (A), O MXOGIC (S): Ol 
M6C (B) Herr sein, herrschen ; mit 
G- über 

t=*«l a 

^ ^ te.t „Herrin“ 
ptol. [Junker] 

XOC (B): 
eoc (S) 

Hälfte-, oyffOC = »/, Solidus ; 7 tonlos 
XGC- (B): ffGC-, CIC- (S) in XOC- 
Kl I (B): CICKi re (S) fern. Halb- 
Rite= Drachme; CiC I BA, «yeCTBA 8 
(S) halbe Myriade (= 5000); 6'ICTH- 
IIBG (S) halber Finger ; SICAAyo 
(S) Halbsegel (siebe AABO); tTIÖOy- 
MOy (S) halbe. Stunde 9 

gs 

XU)C 10 (S): 

<>(DG (B) 

XOC6M 13 (B): 
<?OC"Fl (S): 
<?ACMG (A) 

zusammengefügt sein (zrl^rjchon, 

’/.ätrOat); Qualit. XHC 11 (S): ffllC (B) 

masc. Sturm 

rsiifC 1 ' 

isj (N. Ä.) 

(Ins. 14 1 ) „Sturm, 
Zorn“ 

XACMG 

XTAI (S) [II* 4 ? 

III ae j] 

XTO (S. A) 

in XIXACHO einweihen (von einem Ge¬ 
bäude) 

reif werden 

\ 

hinstrecken, siebe 0)70 

§ i ’o 1 

dsf t (Petub. 404) 
^»»fottsein“ 

XAT- (S) 

Part. conj. von XCD sprechen , s. d. 


XAAT6, 

XAT6 (S) 

wachsen (von Bilanzen), heranwachsen, 
alter werden 14 (vgl. X7 AI) 



1 Pt. 17 a« (ed. Budge). * ib. (ed. Ciasca). 

3 Siehe Lacan: Keeueil 31 (1909), 8. 77 ff. 

4 Neben XÖi'C (P. Sophia 40 aj) Abk. xc, Crum: Z. 1). M. <;. 38 (1914), 8. 182. 

6 d. h. *<fOIC (B). * Act. mar». 1 11« a«. as; Lag. Aogypt. 3« ff. 

’ Crum: Kyland», no. 117. 119. 134. 215. 363 etc. [Sethe], 

8 P. Sophia 243 so. 9 Apokal. 8 i. 

10 Hiob 3 13. “ ib. 41 1 «. » P. Harr« 64 a». 

13 Hyvern. Actes 245. 273; Budge: Michael 89 u. *. i* Lamm: Kopt Stud., no. 43 (299). 
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XT—XT2 


XATG (S) 

Zuflucht suchen 1 [Sethe] 

• . 

Xl |- (S): 

Handel treiben (wörtl. „nelimen-geben“), 


<?l+ (B) 

siehe Seite 261, Anm. 14 

ddtw 

XOGIT (S): 

musc.Ölbanm (fVl, •St j) j KCDMXOGl 1 

XtDIT (B) 

(S): BCDMXCD1T (B), CL)GtlXCDIT (B) 



in derselben Bcdtg. ; OJNHMXOGn 


(S) Olivenhain (Addit,). Tonlos XIT- 

(Mag. 1071) 


in xmioy i M (S): xitnoytmo 

(A) 3 zahmer , angebauter 'Olhaum ; 
XIT200YT (S) wilder Ölbaum 


XOGIT (S) 

plur. Hoden (im Sing. Levit. 21 so) 

7-T (VWVW 

^ m« gt < gt t 

Q WAVS 

XCDT 3 (B): 

fein. Kelter (Xtjvsg), Tränke, 1 Teich, Zt- 

CCDT (S. A) 

sterne 5 


XCDT (B) 

Seil, Strick o. ii. 7 


XCDT (S) 

Sehnsucht haben nach, mit Objekt 
(MMO') 8 


XCDT (B) 

zwanzig, sielie XOytDT 


XCDTG (S. A 9 ); 

»beisetzen, gelangen nach, durchbohren-. 

XGT-, XOT= 

mit G20yn (S) eindringen ; XCDTG 
GUGGIIT (S) hinabsteigen 


XATMG, 

Getreidehaufen 

iiSC' ^ 1 

XOTM6 10 (S) 


(Wb. IV 1687) 

XATMG, XAT- 

XGTM1 (F): XCTMG 13 (A) Gewürm, 

,hl f l 

BC(S):C?ATMI. 

kriechende Tiere (ipzizx) (meist im 


<?ITMI l * (B): 

Plural) 


XCDT2 (B): 

durchbohren, mit G- eind ringen, ein- 


<?CDT2, 

brechen; Subst. XOT2 16 (B): <?CDT2 


<?(D2T 14 (S) 

(S), CAT26 10 (S) Loch; GI|>G N<?CDT2 
C>CDT2 (S) 17 durchlöchern o. ii.; O 
NGCDT2 6'CDT2 (S) 18 durchlöchert 



sein 




I Triadon 602. ^ „ 9 

. In TBOYNXmiOYTMCS Zachar. 4 1 Lemm: Iborica (Petersburg 1906) 7 »o. «o, 8 w. . J 

* Gen. 30 m. Sclien. III 220 1 . 1 F.xod. 2 n (A) Stfotfisv^. ^ W 

• Brugsch: Wb. IV 1520, doraot. P. Hauswaldt, no. 2. ; AZ. 9 (1871), S. 125. 91 

" Cram: Ostrnca Addit. 67, S. 82; Berl. Urk., no. *90 (P. 1054). 

® Jona 2 #. ,0 Hobel. 7«. ■ 

II Recuoil 16 (1894) 61 vom Stamme jj s-« <W* „versammeln“ (A. Z. 53, S. 118) J 

[Sethe]. >• Eaecb. 39«. '* Berl. Urk., no. 164. 9 

i* p. Sophia 810 «i; Crum: Brit. Mus., S. 88 b . c 

io George Cap. 114 i (B); Sehen. IV 90s (Sh “ Mem. Miss. VIII, 8. 263. 1 

■ i Xoega 636, Anm. 8. “ ib. 316 1 », 382, Anm. 20. 1 



Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 




DFG 













XT2—XU) 
XCDT2 (8) 
XTX2 (ak.) 

xxy- (S): 

<?xy- (B) 

XIOYG (S. A): 
6ioyi (B) 

III*' inf. 

xooy (S): 
xxy (A. F); 
xcy- (S). 

xcuoy (B) 

*Xü)oy (B): 
<?a)oy (S) 

XCDOYN (B) 


xooyr (S) 

XOyu>T(S. A): 
XCDT (B) 


XOOyH (S): 
<?OMH, u 
<5T>NH “ (B) 

X(OU) (GBOX) 

(B): 


nachlassen, müde werden 

Gefängnis ; in (1)11 XXTX2 1 ins Gefäng¬ 
nis kommen, verhaftet werden 

Part. conj. in der Verbdg. XXyMOGIT 
(S): CXyMtDlT (B) Wegweiser, sielie 
MOG1T und XI 

stehlen ; Hübst. XIOyG(S) masc.: SlOyi 
(B) fern, iitebstahl ; MXloyG (S): 
NtSlOyi (B): NXloyi (F) heimlich, 
diebisch', NfilOyi G-(B) heimlich vor s 

auch mit folg. GBOX hinausschicken ; 
mit 620ytl hineinschicken, senden ; 
mit NCX- holen 

Geschlechter, siehe XCDM 

auch mit G20ytl a) eng werden, bjCOOy 
( Pielform) 4 eng machen ; Qual. XHOy 
(B): 6'Hy (S. A & ) eng sein 

Umstürzen (chOsTv); Xa)Oytl GBOX(B): 
6'(i)oy GBOX (S) a) intrans. in See 
stechen , 6 h) trans. (zur See) weg¬ 
fahren, wegtransportieren 7 

unrein, verworfen 

zwanzig, fern. XOytDTG, mit Einern 
xoyr-; HTpY-xoyoya)r 8 (S) 
achtzig (4 X 20); «.N I -XOytDT 51 (A) 
sechzig (3X20) 

masc. Papyrus [als ilgypt. Lehnwort ins 
Hebräische (FjlD) tihernommen] 


ffüXl) 13 (S) ausgießen, sich ergießen, 
überziehen 11 


(Totb. Turin 163 1 ») 




f »wt(P. Anast. 117?) 

"Tk” d >‘- 

Smnte s 




Hb'-tj 10 

ö trofj 

<5 "III (N. A.) 

t{w)f 

!/li [J - ] 

s ö Z"* 3 gi (Krugt. 

233) 


I Ä. Z. SS (1900), s. 78. 

8 Guimet XVII HO. * Sothe: Ä. Z. 47 (1910), S. 145. 

* Vorgl. Sethe: bei Vogelsang Bauer, S. 95. s Rösch: Vorbei«. 137. 

“ Acta apost. 27 si, 28 io. T Acta mart I 147 s. 

* P. Sophia, «iehe Piehl: Ä. Z. 33 (1895), S. 129 ff. 

* Stern: Ä. Z. 24 (1886), S. 127; Steindorff: Eliasapokal., S. 97. 

10 Sethe: Von Zahlen und Zahlworten, S. 24; Ä. Z. 54, S. 26, Amn. 2. 

II Je*. 19«. '• Hiob 8 n, 40 i«. 13 Sehen. III 87». “ George Cap. 46 ii. 
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XU)—X2 


xoYty t (B): 

blicken, auslugen, ansehen, gewahren] 


<?a>u/r (S) 

mit G-, OXN-; mit MCX- nach etwas 


[vergl. G)OY- 

sehen, Zusehen ; XO YU)T (B):<?ll)U)T 

• 

U)T] oft mit 

(S) GBOX mit 2HT=, 6XN-(S):ÄX-, 


GBOX 

£ AXON-, JSAT2I I (B) jemdn. erwarten, 


xoupcou) (B) 

auf etwas rechnen 1 
masc. Abhang, Fuß eines Berges 


XAH (S. B) 

masc.' Reif, Frost 


XN (S) 

geizig 


X(l)'l (B): 

brennen ; 2NOYXOYH N2HT (S) in- 


xoym (S) 

brünstig (beten), bitterlich (weinen) 8 


*XCDH (B) 

[wörtl. „in Herzens-Glut“] 

% 

Qualit. XIIH verwandt sein (äf/tsreüsi'/) 

• 

*XU>CDHG, 

pflanzen (Sirach 43«) 


XOOMG» (S) 

► 


XU)HG (S) 

verwüsten, verheeren ; 3 Qualit. XI H 4 

* 1 “1 ^ df ptol. 

'— ' [Junker] 

XOMTN (S): 

siebe NXOHTGN andrerseits 

tyOMTGM (B) 



XAHXIH 8 (B): 

masc. Ameise ; pffXXIM (S) jucken (jxup- 


SAXIH, KX- 

jjLVjy.ite'.v) 6 


X1H (S) 



XOHXH (S): 

brennen, rüsten, kochen 


XOHXGM (B) 



XA2 (A) 

in MMTXA2 Üppigkeit, {Schwelgerei' 1 


XI2 (S) 

Schaum, Geifer (uie'/.s;) 


Xtl« (S. P. A): 

berühren c. C-; Subst. X.C1)2 (S) nähe- 

^ ^ | o— -s> k'h „den 

f>02 (B) 

rer Verwandter ; 8 XU>2 NXC1>2 (S) 

Arm ausstrecken“ 


entfernterer Verwandter 


X.CU2 (S. F) 

überziehen, beschmieren 

1088). 

XOY2G (S) 

hinken 10 



1 Schon. III 65 S4. 

’ Lorom: Kopt. Studien, no. 56 (S. 67). ’ Z oega 271 n. * ib. 473 u. 

» Prov. Ga und Ä. Z. 14 (1876), S. 87. * Lemm: Cyprian, S. 53. 

7 II Maccab. 6 « dctoiia. 

* Zu dor lledeutung vergleicho Act. apoat. 10 **. 

• Djeme Pap. (Index). 

10 Schon. IV 83 a; Mdm. Mission VIII 169; I Kg. I" »»• 

1 » 
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X2-^-XX 


XCD2M (S): 

beschmutzen, beflecken, entweihen-, Qua- 


CCDäGM (B): 
X.CD2GM (F): 
XCD9MG (A) 

lit. XA2M (S) samenflüssig sein' 


XI2pA=, 

sich zerstreuen etc., siehe 20 Gesicht 


XI2PAGIT 



XA9XG?. (A) 

besprengen , siehe XOtQXGG) 


XA2X2 (S): 

hämmern, schlagen-, MOyK IIXA2X2 

- 

m khkh (Wb. VII 

XAX2 (B) 

(S) getriebenes Gold (•/pustov ’ s/.c wjopv;- 

[vgl. KA2KG2J 

-d v); s CAAt 112 NXA2X2 = exi-'.-fz 
l'/.z-r, 3 

1264) 

XA26\XA2X(S) 

Zähneknirschen, siehe C02C62 


XAX (S): CAX 

masc. Sperling 

8 8 Sf ß ® 

(B) 


§11^*“ (Beinot. 



Studien I 47*) 

XAXG (S. A): 

masc. Feind, jtlur. XlXGGyG (S. A): 

11^ dJi ’- 

XAXI (B): 

xixGGy. xixGoy. 4 xixiGoy 6 

_ i i n n ei, ... 

X6XI (F) 

CB): XAXGyG c (A); XAXBtDN 

•UM**? & 


(B) Bösewicht (s. BÜXDN). Als Ver¬ 
bum XAXG c. MN- mit jemdm. strei- 

(Rosett. 2) 

XAAXG (S) 
XAXG 9 (S) 

ten (?) 7 

klatschen 8 [vergl. XAK?] 

rauh, heiser werden (?) vom Hals; 9 


Qual. XAXCD (S) hart, rauh sein 


X.AXU) (B): 

masc. Pfanne (cp’rgs-i) [von XCDX 


cccoy 10 (S) 

braten ] 


XIX (B): 6IX 

fein, /fand; MOC NCIX (S ) Jreigebig-, 

(S. F. A) 

Handschrift in TKoyi NCIX Mi¬ 
nuskel („die kleine Hand“); TI IOC 
NCIX Majuskel („die große Hand“); 
CAI NXIX masc. (B): CIX NC2AI 
fern. (S) 11 Brief, Schriftstück /«tps- 

80 ( 1 ( 14 , 


1 II Kg. 3 a« r«vo$tfi f,i. * Siracli 50»; Hiob 42 it (». CATGGpG). 

5 Siracli 50 l«; Pe. 97 «. 

* Deuteron. 1 u. ö Kathor C 17. ß Nahum 3 i«. 

’ Crum: Kylanda, no. 320 (ter). * Selten. IV 81 ult. 

• Crum: Phil. Mscr. 48, fol. A. 

10 Zoega 532 = Mission IV 699. " Katal. Leiden, S. 468 n. 

'* In dem n. pr. Ndm-gd nach einer Mittig, von 0. Steindorff. 
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XX-XXS 


•••12117. 1 Als Maßbezeichnung 0)0 M- 
T6 NC>IX ilKepcx 2 „3 Hände voll 
Binden (zespla)“ 3 


XIXI (B) 

XIXCÜI (S): 
XltfCül (B) 


xoyx (B): 
(?OY<? (S) 

XU)X (B) 


XCUX (B): 

<?CÜ<> (S) 

XCDXI, 

Xü)X (B): 
f?(l)XC (S.A): 
<?(DCDX6 (S), 
vcrgl. *<?CÜX2 


Obst, siebe -JcC 

eine Haartracht, Haarbüschel ^?), 4 Haar¬ 
locke^). 6 Das Wort steckt auch in 
dem Personennamen, der in 2 For¬ 
men erscheint: a) XIXCÜI, XI<?CDI, 
<JK>Cül (= Staat; u. varr.); b) '[-<>0)1, 

|woYe, -|toyh (= u. 

varr.) 7 

masc. Safflor (xvijxo;) § ZS © ^ I ( J"& 
(P. Heidelberg 723) 


tjdvi 6 


Hl (N. A.) 


k\d\ 

(N. Ä.) 


masc. Haupt, Führer [vergl. XCÜ*]; 
AHXCÜX (S. B B ) masc. Anführer 
(äpyrrfi;); CpXCDX_ (B)_mit 6- be¬ 
herrschen- XCDXNAAK2, 9 XXX- 
XXK2 10 (B) Eckstein 

braten, rösten 11 [davon XXXCD (B): 
<>et>OY (S) Pfanne ] 



§2fJ M(Mag,936) 


auch mit 6BOX abschneiden, ausschnei- 
den, abhauen, füllen, graben, Steine 
brechen; Qual. <>00X6 (S) stottern, 
stammeln; 13 Part. conj. XXX- in 
XAXUJAI (B) mit verstümmelter 
Nase ; 13 XXXXXC (B) mit schwerer 
Zunge (jjioftXa/.s;); XAXOMI (B) 
„Lehm-Brecher“ als Name eines 
eisernen Instrumentes = Hacke (?); “ 
XXXplM (B) masc. Abhang; Adjok- 
tivum ffXXe (S): XX6'6 (B) ver¬ 
stümmelt 


X.CDX6B (B): 
6'CDXB (S): 


a) wegnehmen, trennen, vermindern; b )sich 
mindern, abnehmen, mangeln; Subst. 


1 Detnot. sh n gid = •/£ip'J|sa'sov Ä. Z. 53 (1917), S. 123. 

* Zoega 539 »; Crnm: Brit. Mus., no. 106C. a Lomm: Kopt. Stud. XX 145. 

4 Levit. 19 st 91091). 6 Spiegelberg: l)emot. Studien, S. 45*. no. 310. 


* Beachte da* Determinativ dor Haarlocke in dem Personennamen 
kopli. Spätzeit). 

5 Vergl. außer Anm. 5 noch Kecueil 7 (1886), S. 24. * Je«, 30 4. 

10 Hiob 38 ». 11 Deuteron. 16 t sjrtäv neben nuiCC bjiä» [Sethe]. 

,s Levit. 2! i» xoXoßopiv. 14 Ä. Z. 13 (1875), S. 144 unter 080. 


(Cairo 8ar- 


0 Pa. 117 ss; Eph. 2 tu. 
15 Je*. 29 s4 ieXXtjEiv. 




19 * 
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XXB—CG 


CCDXBG (A) 


XXXOMI (B) 

XIXNIT (S) 
XAXpiM (B) 

XXXI OCl>\ (B): 
CACGTU)A(S)? 

XXX2 (B) 
XXCII (B) 

xxce 6 (B): 
exxc (S) 

xumdcg (S): 
cox, ccdx 7 

(B), XOC= 
(S):* (iOX= 
(B):* XXC« 

(A ) 9 


Fehler, Sünde-' Qualit.XOXGB(B): 
(?OXB, SXXB* (S): CXXBC (A) 
wertlos * gemein, schwach , 3 bedürftig 
sein, zurückstehen hinter (6-) 4 

Instrument, siehe XCDXI 
versuchen, siehe XCDNT 
Abhang, sielio XCDX 
masc. Werg 6 

hämmern, siehe XX2X2 

fein, linke Hand, auch X|X NXACH 
(Ezech. 39 s) 

verstümmelt (xuXa£s); plur. XXCGY (B); 
Adjektiv von XCDXI (B): CCDXG 
(S) abschneiden 

färben, sich färben ; 10 Subst. X.HCG, 
XIIKG (S): 11 <711 XI (B): XHCI (F) 
masc. Purpur 


[NB. Viele der mit 6 beginnenden sahid. Wörter stellen unter X.] 


CX, (7X16 (S) 
CXI (S) 1S 
cxgio (S) 
gc (A) 

GC- (S) 

GC- (A) 

-CG (S. A) 


häßlich (sein), siehe XXI 
Gefäß 

verurteilen, siehe TCXGIO 
Art, H eise, siehe XI- 
Nebenform von KG anderer 

nämlich zur Einführung des nominalen 
Subjekts, siehe MXG (B): HCl (S) 

ferner, also, siche -XG 




1 Guimet XVII 54. 

* Crum: Brit. Mus. 71 b ; Djeme Pap. 37 m, 43 i,i u. s. (Index), Gegs. TAIlty wertvoll, 

3 Ezech. 34 4. * Guimet XVII 48. 

4 Ä. Z. 11 (1876), S. 114; Acta mart. I 177 i«; Tattam 721; Cant. Azar. 22. 

'■ Matth. 18 s. Danach ist wohl auch Marc. 9 «a XACG statt XArrtt zu lesen. 

! Daniel 4 so. " Hiob 9 ai. * Berl. Urk. I, no. 21, Recto e. 10 Ps. 07 a< (Bt. 

11 Bridge: Apocr. 103; Ä. Z. 22 (1884), S. 148. Ganz inkorrekt ist lyCGG (Cod. Par. 44). 

'* Berl. Urk. 21, Recto a. s« ir, Verso a. o. 
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Ifc 


CH—CB 


CH (F) 

I ein anderer [Sethe: Ä. Z. 40 (1902), 


S. 94] 


CI (B) 

nehmen, siehe XI 


CI (B) 

* Brust, * Euter (?), in OyGMCI saugen ; 
-J-CI säugen 

(o>‘ 


CI- (B): XI- (F) 

in CI2BCDC (B): XI2BXC (F) masc. 
Kleidung, Geirand (Perron 1546) 


cig, eicie, cm 

masc. Ziegenbock (-epave;); CIG-ZOOyT 


(S): KIH (F) 

(S) Wildziege (ävpis-pxys;); CIH NBX- 
XMI1G 1 (S) Hausziege (?), |>lur. 

Kinoy (F) 


cm (B) 

masc.’ Grenze, Wache (eu/.a*?,), 3 oft im 
Plural, einmal als Cllioy 4 


co (B) 

senden, pflanzen, siehe XO 


coy (B) 

eine animalische Substanz (?) 5 


Cd) (S.F): coy 

bleiben, verweilen t auf hören 1 ’ (von 

S ^ <ir 

(A), Qualit. 

Schmerzen), schweigen fl mit G- 

§ ® „'s ^ g' (Ins. 3 1 ) 

CGCT (S): 

auf etwas warten• mit folgendem Zu- 

CHHT (F) 

standssatz etwas lange tun 


[Peyron 419] 



CBOG, CBOI (S) 

Arm, siehe X<|>OI 


CXBG (A) 

dürres Holz, Reisig («püfavov llos. 10 t) 


CCDB, CBBG (S) 

schwach, siehe *XGBI 


CÜJBG (S) 

ein Gefäß (?) 8 

L)'J®Ö tibw (?) 

CCDBC (S) 

Blatt , siehe XtDBI 

s 

CBip (A) 

links [Rösch: Vorbem., 71, S. 93]; 

^ gKr 

(Mag. 908) . 

fi f fl. K/h} 

Subst. fern, die Linke' 3 

CXBCDT (B) 

in 'l'CXBUJT 10 c. Dativ, einreiben (?) 

cbcqx (S) 

Nasenlöcher, siehe XCBtlJXI 


CXBCXB, 

Erbse 


CXBCIIB (S) 



CIBC1B (S) 

plur. Stücke, Splitter (von Holz) 

vgl- öjffi 



gbgb „zerhacken“ 

CQ)BCCI)BG (S) 

Melonenart 



1 ’/joegn 369 1 —s. * Eceeb. 43. 44. 47. 48 passim. 3 Ezecli. 44 passim. 

4 Exod. 34 n. 8 Lemm: Kopt. Stud. X, S. 13; Hyvern. Actes. S. 60. 

8 Budget Martyrdoms, S. 202. ' Habak. 1 is; Ruth. 3i«; Budge; Martyrdoms 157; 

Katal. Leiden 126. • Ä. 55. 16 (1878), S. 17. • Jona 4 n. 10 Guimet XXV, S. 165- 




I 






Jj 

I . 

| 

■ 
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(JAK (B) 

klatschen, siehe XAK 


CÄ, CAA 1 (S) 

masc. Schild ; pGMMIÜJG MHCA cxXo[Mt- 
/ii (Jes. 13 *) 

sü * 

CAA (S. B. A): 

in XII CAIICAA (var. CAHIStDIMl) 1 


CAA2 (B) 

hin- und hergeworfen sein, AI1CAA 
(A) nichtig [aus A + Artikel 11 + 
CAA (Setlie)] ; |CAA CBOA (S) be¬ 
rauscht sein (xpantaXäv), -f-CAA ohue 
GBOA schwanken o. ä.; '|'CAA2 (B) 
xä y.zr.i'i (II Kg. 6 6); 2ICAA a) trans. 
jemdn. beim Gehen unterstützen 5 o. ä., 
b) intrans. hin- und hergeworfen 
werden, schwanken, unsicher gehen, 
stolpern j 4 Subst. 21CAA2 (B) vom 
Stolpern des Trunkenen; 4 CICAA 



(B) beim Gehen unterstützen 6 


6' AH (B) 

fern. Skorpion 

dr-t 

6'AO (B) 

umzilunen, versperren? Subst. Mauer, 

•ie 

Zaun? KTO CAO e. G- 8 schützen o. ä. 


CAO (S) 

fern. Kürbis 


CAOI (B) 

l>lur. Kugeln (?); 2AHCAOI MXpuiM 9 
Feuerkugeln (?) 


6'AC1) (S) 

Händel (öyxaW? 1 *), Brennholz 11 [vergl. 
216'ACJD Ranke und CQ)A ( Holz ) 
sammehi] 


CAA- (S) 

in CAAOYBI2 18 (S) kahlköpfig (siehe 

*OYBI2) 


CAAG (S. B) 

Adjekt. lahm, jdur. CAA6GYG (S. A): 


CAACY (B); pCAAG (S): GpCAAG 
(B) lahm sein 


CAAO (S) 

anvertrauen, siehe XAAO 


CGAI (B) 

masc. Butter 


CIIA (Aj) 

in AGJCIIA ABAA schreien 



I Kambysosroman 3 s. 5 Act. apogt. 27 sj (otayspojilvtov q|u5v). 
o Vita Sinuth. 63 s; Acta mart. I 211 l«. 228 t. 

* Guimet XXV 105 (B); Zoega 437, Anm. 55 2616'AA (S), 

5 Ä. Z. 14 (1876), S. 116. * Hos. 2 o ipjxieostv. 7 ,Ies. 31 e, 37 sa x«P*5- 

" Guimet XXV 210«».«. * ib. 81 *» «. 10 Hiob 24 i». 

II Cruni: Oatr., no. 335, S. 66. >» Levit. 13 «i. 
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<?x—<?xc 


ffOA (S): 

<?AA (F. A) 

«TOGIAG (S) 

ffCJDA (B) 

[vgl. 6-a)\2] 

<>U)A (S) 

t>(DA (S) 
<?tl)U>A6 (S) 

6TL>CÜAC (S): 
,XO\ (B) 

r>xHK (F) 

<>AAK (B) 
fi-CDXK (S) 

°<yxix (S. B. F) 

<yxxix, cxix (S) 

°6am,_<Faäm, 7 

CXXM 8 (S) 

CAAM (A) 

°CAHAI (S): 
<?GAMA6I (F) 

<?aoma7i (S): 

(5AOMAGM, 

KAOMAGM(B) 

<?AAI1 (B) 

ffü)Äil_(S. A): 
<>a)j>Fi (B) 


masc. Lüge: X.ICOA (S): XG(>AA (A) 
liUjen („Lüge sagen“) 

sich ah Fremder auf halten, s. XODIAI 
{ 'Früchte ) sammeln ,* siehe XC1XDAG 

a) intrans. zurückkehren , s b) trans. 
sam meln * 

verleugnen, siehe XODA 
bekleiden , siehe XC1)\ 

ein Kuchen; <J(DCDA6 HAOAK unge- 
säuerte Brote (/. 0 tY«va *£ü|Mt) 5 

Maulkorb l! 

in -|-<>AAK t/uälen (gasav^eiv) 
ausdehnen, siehe XCDAK 




masc. Brandopfer 

Rad, siehe XAAIA 

plur. dürres Holz, Reisig ® (aus 
entlehnt [Devaud]) 

in NCAAM schnell, siehe KCDAGM 

masc. Krug (aram. "2b?) 

einwickeln, umschlingen [vcrgl. *AOM 
AGM] 

Weintraube-, OyCAAll IIGBICIX B)fester 
Honig ,0 ^= vtepsbv pu'/.t Scheibenhonig ?) 

mit GBOA (ABAA) enthüllen, aufdecken, 
offenbaren , sich offenbaren 


brr (l’tol.) 

tIW 


glme (Mag. 926) 


s^kTk 

glmlm (Canopus) 


S ® n#K ‘JrP ( lns - 
*<=> C sD 21/15) 


§©■^ 0 ! 


6’OOA6C (S) (em. Amputation, von CCDA wegschneiden 


glp (II 
Kh. 6») 



1 COA < grgr wie K<)|3 aus Gbgh [Ä. Z. 46 (1909), S. 141]. 

* ln iler Bodtg. rauhen wohl inkorrekt statt iyu>A. 3 I- u0 12 5C - 

« Sehen. IV Ti i«, 74 «. 5 . s I.evit. 7 1 «; Num. 6 is. 

* Lein in: Kopt. Stud. X (154). T Meist in dieser Schreibung. 

* Jes. 40 2 «. 9 Acta apost. 28 s ijjsüvav*. 

10 Guimet XVII 9 (= Zoega 633, Anro. 11). 







(>AC— <JH 

288 

COOXGC (S) 

fein. Münchsgewand, 1 von X(DA be¬ 


kleiden 

g-xootg, 

masc. Nieren, Eingeweide 

CAOTG * (S): 


ffACDT (S. B) 


<?AAOyBI2 (S) 

kahlköpfig, siehe *oyBI2 

(yxcDoyo) (B) 

verkrüppelt o. ä. (Zoegal 18 ss) 

CX2 (S) 

masc. Schulter 

CXX2 (B) 

siehe <?AA 

f>CDX2 (B) 

Weinlese halten 3 [vgl XCDCDA6] 

ffAxxit (S. A) 

Kruij (nn^pj <=>1.0 

tfAOX (B): 

masc. Bett, Totenbahre ; 4 Fi KOT K G<?- § glg 

exoff (S) 

XOC (S) 5 sich im Bett legen ^ ^ 1 

<yxox, n 

ma.se. Kohl; häufig inVerbdg. mit BOtl-|- 

ffXOT (B): 

Kllrbis als 6XOX MBOI l | (B), c BtlT 

(CjCXOC (S): 

N(?XO<?, 7 BhlT ÜGCXOf? 8 (S), MNT 

6f>XX<y (A) 

N6<?AA<? 9 (A), HGI1T NCXOT (B) 9 


masc. 

GXXOf? (B): 

fern. Fuß, plur. <> AAAyx 10 (B. F) 

<>aaax (F) 


gxdxx (S) 

beugen, siehe KCDAX 

f?CDÄX (S) 

a) fangen, b) anhaften, siehe XU)XX 

r>xoo<5C (S) 

fern. Leiter 

ffGXfTIX (S) 

llad, sielte XXXIX 

<?oxrrx (S) 

trocknen , siehe *XOAXGA 

CMG (S. B. A) 

Gärtner, siehe ffCOM 

<?MH (A) 

Unrecht (?) in GIXHOy" Nf?HH un¬ 


gerecht behandelt («siy.oij.ievs; Habak. 


1 s), wohl von GTDUJMO s. d. 

<?AM (S) 

Stier 19 


1 Budge: Apocr. 125. 

’ 6'AO(o)TG (S) ist die Dualform von <TAU>T (B). Vergl. Sethe: Ä. Z. 47 (1910), S. 43. 
a Guimet XVII 264. 4 llyvern. Actes 54 (B); Sehen. IV 161 ai. n (S). 

s Sehen. IV 82 »i, 83 i. 0 llyvern. Actes 47. 7 Zoega 644. 

* Triadon 304 “ Jona 4 o zoXozjvOr,. 

10 Der Gebrauch von C'AAAyx im Singular in einzelnen Hss. Matth. 4 s ist fehlerhaft. 

11 So ist wohl mit Sethe statt Xpoy zu lesen. 

11 Jes. 11 « in Recueil 23 (1900), S. 124. 
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CM—CM 

CXIMG (S) 

Henne 



("1 

kirn i (Krugtexte) 

CIMG, CIMH (B) 

genießen mit ÄON-, aus CI + MG zu- 



sammengesetzt 


CIMII (B) 

fern. Wolke (?),' plur. CIMII, CIMG 



Kausch 2 


CIMI (F) 

finden, siehe X1MI 


com (S) 

Kraft, siehe XON 


CCDM (S. B) 

masc. Weingarten, (1 arten, (lut, Grund- 


stilek, 3 |»lur.‘ COOM 5 (S): COOMO* 
(A): KXXM 7 (ak.); CMG («. B. A*) 
masc. Gärtner, plur. CMHyoy 8 (B): 
<?MHy (A) 

ukk«i^ 

cuxümg (S): 

(das Recht) verdrehen, beugen-, Qualit. 

(Rosctt.) 

coyoyMG 

(A) 

COOMG (S): CXXMG (A) 9 schief, 
krumm sein ; CMH Unrecht (?) in 

Xlioy NC MH (Hab. 1 z) s. oben 

<T66«e Bf,#-*' 

cxMoyx (S) 

Kamel, siehe XXMOy\ 


6>iMoyr, 10 

fern, das Siebengestirn, die Plejaden, varr. 


«yiMHoyT, 
ffiNMoyr (S) 

ciMaoyr, cimmot, 11 KNMoyr 1 * 


COM4,CONM(B) 

6 MO (B) 

Papyrus, siehe XOOyH 

hart werden-, Qualit. CNIlOyT hart, 


heftig sein 13 


CNO (B) [Kau- 

* senken, * neigen o. ä. in CMGXCDM. 


sat. von CNON 

6'tlO MXCDH 14 (B) sein Haupt bcu 


(Setlio)] 

gen, sich unterwerfen, mit N- dat. 

CGNO (B) 

auslöschen, siehe XGMX 


cnoy (B) 

fragen, siehe XllOy - 



' oy«IMtl fioycuim GCMG2 NltU-j- Tattam 772. 

» Luc. 21 3 « «at-i).r r 3 I.cmm: Kopt Stud., no. 25 (210). 

4 Zu der Pluralbildung vgl. Rocueil 28 (1906), S. 213. 

4 Matth. 22 »; Sehen. III 114 so; Crum: Phil. Mscr. 57. * Joel 1 lt. 

’ Gnoat. Schriften, S. 40. " Crum: Rylands, no. 385. S. 179 verbessere CMlioy. 

» Habak. 1 4. 10 P. Sophia 351 u. ** Berl. Urk., no. 7. 

1* Siehe die Nachweise bei Lamm: Cyprian, S. 47, der auch die einschlägige Literatur ver¬ 
zeichnet hat. 

» Ä. Z. 14 (1876), S. 117. 

14 So steht I Petr. 2 is, 3 l. s; Tit. 2 s; Luc. 2M in den besseren llsa. (ed. Horner) statt 
«non rixu>=. 
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<?m — <?n 


6iin (S) 

zart, siehe *XNON 


ein- (S) 

nominales Präformativ, siehe XI11- 


6IMG (S) 

finden, siehe X1MI 


60 11 (S) 

Ebene , siehe XOM 


60)1 IM (ak.) 1 

erblinden 

klm« 

A’vX «ww\ 

<?IMMO(Y)T (S) 

Plejaden, siehe 6MMOYT 


6NON (S) 

zart sein, sielie XMOII 


6GNN6 (B) 

faul, siehe XllXXY 


60NC (S): 

*Oewalt, siehe XOMC 


6XliC (A) 



60) NT (S. A) 

zürnen, siehe Xü)lIT 


6MXT(S) [vorgl. 

unwillig, ärgerlich werden', * '|'6HXT 

ki\d 

.xo)mt] 

c. G- jerndn. erzürnen, beleidigen ;• 



Subst. "|'6'MXT (S) niase. Erbitternng 



pnv.pasj.is;) 4 


6ü) tri- ( H) 

versuchen, siehe XO)HT 


6NXY (B) 

träge sein, siehe X.MAXY 


6MCÜOY (B) 

Tenne, siehe XMOOY 


601P1 (B) 

Papyrus, siehe XOOY'I 


6NXY2 (B) 

zögern [Nebenform von 6MAY (B): 



XNXXY (•$) träge sein], mit G- c. 



Infin.;® MllGf>6MXY2 MMU)TGM (B) 



zögert nicht! 6 


611X2 (B) 

Arm, siehe XMX2 


6X11X2 (S) 

masc. Krüppel (y-u/.Xs;) 


66N6GXO etc. 

Fledermaus, siehe XXXXOY 


(S) 



6I16N (S) 

singen, siehe X11XII 


’6IN60)p (S) 

Talent, siehe XlM6ü)p 


6X1160)0) (S) 

Tier mit spitzen Ohren 7 


6N6C2 (S) 

aussätzig (?) 


6X11 (A) 

Geschrei in XO)6Xll. sielie 0)0) 



> Dem. Mag. Pap. [112, no. 88—89]. 

» Zoega 617»; Marc. 10 4i («yow*xT:rv). 3 Triadon 421 4. 

6 Hyvern. Actca 247. * Budge: Michael 50x4, 51 i», 59 j». 

’ Crum: Brit. Mus, S. 260*. 


1 l’s. 94 ». 
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«*ii—«yp 


6*01111 (S) [vergl. 

eilen, bisweilen mit reflexivem Objekt 


6Gfi6ri] 

( MMO=); 2 NOY 60 nil (S. F) in Eile, 
schnell 


611110 (S): 

fern. Wolke [vergl.KIHIO] §' = ~^*[|(}©0 

TT WiAAA 

n - ’JP 

6HIII (B. F) 

kpi (P. Krall U) 


6011 (S. B): 

masc. Fußsohle, plur. 600B 1 

sSLo ilP e (Mag- 

*□4 x 909) 

60)11 (S) 


60110 (S) 

fern. Schale, Becher ;* 6000 60110 ein 
Becher nach dein anderen .* — In der 



Bedtg. Schar, Abteilung 1 (von Sol¬ 
daten) scheint es von dem folgenden 
Verbum in der Bedtg. ausheben ab¬ 
geleitet zu sein 

§ ® UP ( p etub. 429) 

60)11,6G)1I0(S): 

fassen, ergreifen,* (Soldaten) ausheben-,'’ 

60)111 (B): 

Qualit. 6’HI1, mit 0- oder 2M- einer 

6X11= (A) 

Sache schuldig sein, z. B. 61111 011- 
MOy den Tod verdient haben ß 6X11- 
XOH 8 (B) Schlangenbündiger 


6ü)ivr (F) 

nehmen, ergreifen (Asmus, § 86) 


6X111X0 (S) 

ein Trockenmaß, siehe XXI1IX1 


6011611 (S) 

eilen* [vergl. 601111] 


6'PX (S) 

|dur. Filße 10 


6[>ll (S): 

graben, umgraben -, Subst. Bauer-, 13 Plur. 


6pl (A) n 

G-rabarbeiten (NG6pil) 15 


*6pO (S) 

Sing, in 6pOOMHO, 6pOMHO)XX 

® QO grj 14 

„Taube“, P1.6pC(S) Vögel, Gejlilgel 


6PO (B) 

stark sein, siehe XpO 


60pO= (B) 

anzilnden, siehe X0p()= 


6ope-, 6opo= 

meinen, siehe XGpO- 


(B) 



6lop (B) 

übersetzen, siehe GIOOp 


60YP- 6tl)P(B) 

| masc. Funke, Rauch 16 



i n Cor. 11 ss. * Sehen. III 181 jh, IV 51 1 », 199 s. 

3 ii,. IV 210 34 . 4 Mission IV 540 oyKoyxi (verb. oyKoyi) ticone npu»MC. 

s son- (S): GMI- (F) einen Brief empfangen, Crum: Faj., S. 24, Z. 18. 

Cjuimet XVII 31C ganz, wie demot. kp (Kosett. 10). 

> Lein in: Kopt. Studien IX. S. 431 (29). * Acta inart. I 232. 

» Siracli 2 s. 10 Lemmi Kopt. Studien LVI, S. 6 (539). 11 Hos. 8 n. 

15 Triadon 521 ^s. 13 Scheu. 111 107 is. 14 Müller: Liebeslieder 9» 

15 Crum: llrit. Mus. 380* 1 . 
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COpcilB (S. A): 
<>XPU)M (F) 

masc. Stock, Stab-, plur. 

(S. A t ) 

cepooB 

f?U>pB (S) 

amreißen, siehe 6XDpn 


<rci)pGM (B) 

bewegen etc., siehe XCüpTt 


GfOOMIlG (S): 
epoHiii (B): 
<?pxxMne(A) 

fern. Taube [vergl. <>p6] 


<?pMnq)AN (S): 

(S-pOMHOJAX 

(B) 

masc. und fern. Turteltaube 
[vergl. CpG] 

(ipuYWv) 

*<?PHN (S. B. A) 

* Samen (?), nach Sethe in AG'pilll 
fruchtbar 

frpHUG (S. A): 
<?pnm (B) 

fern. Diadem 


<vpa>n (B) 

inasc. f fen 1 


<yo)pFi (B) 

olfenbaren, siehe <VC1)AI 1 


tfcopn (B): 

<?ü)pB, CCDpl 

(S) 

ab-, ausreißen («irsjwiljetv) 


*<?tl)pl 1. 6'POII (B) 

anstoßen, siehe Xllipil 


6-epHT (S) 

j)Iur. Sünden s o. ä. 


°<PApAT6 (S) 

plur. Schoten (zepätta) 


G'OpTG (S): 

6'XpTl (F) * 

fein. Messer, O/tfermesser 


<?CDpH (S) 

abschneiden, siehe GCDpll 


r?pu>2 (S): 

<ypo 2 (B) 

fehlen, mangeln an lMMO=>); (Jualit. 
XOp2 5 (B): Suhst. Mangel, Not: 
P<>ptD2 (S) Mangel haben 

<7(i>p2 (S) 

Nacht, siehe GXCDP2 


<?PHXI (B): 
ffpilG-G (S) 

fern. Mitgift (ospvn)) 6 


6'Gp<?(D (F) 

Fledermaus, siehe XAAXOY 


<?epH<y (S) 

Jäger, siehe XGpilX von XCDpX 


ö 


"Ho gr-p-t 
=> I r=i (N. Ä. i 


§3 liPüüe 


grmpi (Krugt. 230) 


§ 3 ,□ 


gipl 


(Mag. 922) 


krp „aus- 


□ 

kratzen“ 2 o. ä. 


§ ffi J&ft] [} ^ grte-t 
(0. Straßb. 570) 


(I*. Aniherst, no. 39) 


I Vita Sinutli. 20ar.ir.; Guimet XXV 222; Amelinoau: Hist. patr. Isaac, S. 36. 
- Grenzstein von Teil el-Amarna, Zeile 24. 

s Burlge: Apocr. 153 7. * Crum: Faj., no. 55. 5 Jac. 1 4. s. 

II Gen. 34 la; Kxod. 22 io. n; Jos. 16 io. 
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■■■MS 


GpG—GT 


Gpoc (S) 

Samen, sielte XpOX 


GOf>G (S) 

masc. Schmutz 


gu>pg (S) 

a) bewohnen, b) noch stet len, s. XCDpX 


GG (B. F) 

Herr, siehe XOGIC 


(VICI [B) 

erheben , siehe X1CG 


GOC, GGC- 

Hälfte, siehe XOG 


GCDG (B) 

zusammenfilgen , siehe XCDC 


GOCH (S): 

Sturm, siehe XOC6M 


GACMG (A) 


,:sks 

GOCXGC (B): 

GCGC (S): GACT (F) 1 tanzen 

GGGT (S) 

bleiben, siehe GCD 


| (B) 

Handel treiben, siehe XI, S.261, Anm. 14 


GO T (S): 

fern. Beschaffenheit, Art, Grüße, Wuchs, 

ÜT1 w-‘) 

GAT (F) 

Alter-, * NT6IGOT (S) in dieser Art, 
solcher 


GCDT (S. A) 

Kelter, siehe XCDT 


GCDTH (S. B) 

a) transit. 8 besiegen, vertreiben (häufig¬ 
passivisch); GtDfll GBOA (S) r er- 


* 

kaufen, verhandeln (?) in pGHGGTIl- 
pcDMG GBOA «vSpantesteni; (Addit.); 



b)intransit. sich verstecken oor(2HT»); 4 
mit 2AOH (B) sich in Acht nehmen 
vor; 6 GCDTH 2AT= 211 jemdm. aus- 
weichen; 8 GCDTH N2HT (S) mutlos 



werden o. ä., dafür kurz GCDTI1 (B); 7 
GCDTH äGNHICAXI (B) in der Ilede 
stocken-.* GCDTII (B) mit M- c. Inlin. 
verhindert sein zu.-' Davon 


GATriC. 10 

fein. Niederlage 


gotiTc (S) 



GiTpe (S) 

Zitrone (xiipov) 


Glfc (B) 

plur. Schildkröten 11 


GATHI (B) 

Gewürm, siehe XATH6 





1 Matth. 14 0 . s Zu diesen Bedeutungen vergl. hemm: Alexander, S. 54. 

9 Nur in (8) belegt. * Zoegs 30C t. 8 .los. 67 tt. 

« Deuteron. 7 st, 20 s htxXivr.v [Sethe]. ’ Ouiinet XVII, SO. * Hy vorn. Actes 225. 

• Gutinet XXV 147. 10 Kecueil 4 (1883), S. 162. " llos. 12 ti (yäwvas). 
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6T—62 


6(1)T2 (S) 

6 OT 6 GT (B), 
<yeT<?(JD<?=(B): 
6GT60)X* 

(S)‘ 

6xy- (B) 


Part. conj. von 61, siehe XXy- 
stehlen, siehe XloyG 


6IOyi (B) stehlen, siehe XloyG 

(o) 

<?tl)Oy, eity(B) eng sein, siehe *XO)Oy 


6o>oy, <?ey- 
(S): xcooyti 

(B) 

6oyux (S) 

<?xyoN, 
6-xyxti 4 (S) 

(SOOYNG (S): 
6xym (F): K 
<?xytiG (A) 

6'Hoyr (B) 
*6ü>oyq) (S) 

60)0 Y6 (S): 
<?ooy<y (A) 

6-0)0) (S) 
6lü)(ü))HM (B) 
6ü)ojr (S) 


6CDMT (B) 


zittern o. ä. (OpoissO«!); Gp60)MT in 
ähnlicher Bedte:. 




60HTGM (B) 
602 (B) 
6Ü)£0M (B) 
6l2pX* (B) 


siche N60HTN andrerseits 


berühren, sielie Xü)2 
beschmutzen , sielio XO)2M 
sich zerstreuen etc., sielie 20 




durchbohren, sielie XO)T2 

zerschlagen, niederhauen, brechen-, mit 
Objekt oder MCX- in die Flucht 
schlagen 


a) trans. 66yilXOI 6BOX (S) s das 
Schilf abfahren lassen, in See stechen; 
b) intrans. in See stechen 

niasc. Heuschreckenart («Ttay.tr,?) 3 

inasc. Sklave, Knecht-, MMT6XyOM 
fein. Knechtschaft 1 ' 

fern. Sack, <Sacktuch 


6HOyT (B) Qualit. von 60 pflanzen, siehe XO 

6ü)Oyü) (S) in CXpX6ü)OyO) Stachelschwein s. d. 

60)0y6 (S): verdrehen-, Qualit. 600y6 (S): 6Xy6 

600Y6 (A) (A) verdreht, schief sein 

60)0) (S) ausgießen, siehe .Xü)0) 

6I0)(0))HM (B) weissagen, siehe (l)IIM 

6ü)0)T (S) blicken, siehe XOyüJT 

6l0)ü)0)0y (B) heftig verlangen, siehe ü)U)0)Oy 

600)66(1) (S. besprengen (ßaret(saw); 7 6Gü)6ü)ü)= (S): 
F): *XX?X69 X?XO)S* (A); 600)60) GBOX 

(A) 2TtoyM06 fjpiMG (S)* heftig web 


gwn (Burchardt 

1050) 




1 Sehen. III 112 a—o. * Budga: Martyrdoms, S, 190. 3 Levit. llaa. 

4 Wohl Achmimismus. 5 P. Sophia 209 7. 6 .Je*. 37 a; Cruin: Faj., S. 40. 

7 Marc. 7« 8 (Juimet XVII 318. 


. jL 


DFG 
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MMMrjiiHAi 



6-2—<?t? 


G20C. 1 Cl)XOC,* 
0 ) 6 - 00 s (S) 

6A2CG (S): 
<?X2CI (B) 

coaffoa, g\2G2, 
G\2GG2, 

CAX (B) 
f?AXG (S) 

(?Axe (S) 

GHXI (B) 

CIX (S. F. A) 
60X (B) 

<>0X1 (B) 

<?CD(O))X0 (S) 
CIXtDI (B) 
ffCD.XK (S) 
<?AXMH (S) 
<?AXH (S) 
*r»u)XH (S) 

*<>U)X2 (S) 


inasc. (?) 4 Gazelle (espy.a;) 
fein, weibl. Gazelle 

0026'. XA2 ~G, XA2X (S ) 5 masc. Zähne¬ 
knirschen 

Sperling, siehe XAX 
plur. Ohrringe 6 
verstümmelt, siehe XA6G 
Purpur, sielie X(1)Q)(?G 
Hand, siehe XIX 
(sich) färben, siehe XCOQ36G 

laufen, weglaufen, fliehen ; mit MCA- 
folgen, verfolgen 

abschneiden etc., siehe XCDXI 
Haartracht, siehe XlXO>l 
vermindern, siehe XtDXOB 
Ilandvoll' [vgl. XAMH] 

Ameise, siehe XAMXl'l 
Qualit. ffO.X'1 c. G- jemdm. anvertraut 
sein (?) 8 

zerschlagen (C'j'f/.irr.zvi) in 60X2=, n 
Nebenform von 6(l)ü)X6 


fl}* 




6 OX 6 X (S) abhanen 


GWGG, 10 
G\GG, n 
KAKG 18 (S) 


masc. eine Brotart oder Speise [— griech. 
•/.av.iT;, arab. ef\s, syr. vgl. 
cake, Kuchen ?J 13 


-^ ^3^ - o 

U 1 i 1 

kil kd „zernagen“ 
(Mythus 878) 

l kk> § 

-— 11 

v —* ° Ick' (Ostr. 
— “I 11 v 

Straßb. D 2 . 55) 


1 Altkopt. »62 GC Dem. Mag. Pap. [112, no. 90-91]. * Prov. ß r. (cd. Thompson). 

» Budgo: Ilomil., S. C. 4 Aus der Form erschlossen. Cod. Par. 44 gibt freilich fein. 

4 Die Formen nach den varr. in Lucas 13 jh (ed. Hornor). 11 Exod. 32 a; Ri. 8«t; 

des. 3 s, (iWrtux); Athanas., § 44. 7 Wohl mit <riX Hand zusammengesetzt. 

8 Zoega 270i.»r; Lagarde: Aegypt. 279 u. — Matth. 6 st ist t>OAXM zu lesen. 

» Deuteron. 9» (ed. Erman-Ciasca). 10 Zoega C80; Sehen. IV 144. 146. 

n Varianten der letzten Stellen und altkopt. in Dem. Mag. Pap. [112, no. 84], 

** Crum: Oatraca, no. 345, S. 67. 

u Spiegell.org: Rechnungen aus d.Zeit Setis I., S. 41; Zeitschr. f. roman. Philologie 1917, S. 103. 
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GGcoy (S) 

Pfanne , siehe XAXCD 


f?U?G (S) 

plur. die Ketten, Schuppen eines Pan¬ 
zers (?) 

• 

<?oy<? (S) 

Safflor, siehe xoyx 


6tD<> (S) 

braten, siehe X(1)X 


CAffC TCDA (S) 

Werg (?), siehe XAXIOCOA 


«JASITCDN (S) 

fern. Kleid aus grober Leinwand, Kittel 
(öjxiXtvsv) 



Auswahl der wichtigeren ägyptischen' Ortsnamon/ 

ATBU) (S): Edfn (LöA); ’AwsXXwvs; ic6h< utfäXr] S /)/,;./ 

OBC1) (B) (Ptol.) MJio 

ATpilIlG (S): Athribis (Köui ol-Atrib >--0.3'^' f) S); 00 *0« 

AGpHBI (B) assyr. Uatb(i)rlbi; AOptßtg (Strabo) 

GBCDT (S): Ahydos (el-'Araba); ’A^uSs; (Strabo) 9 fl ' J \bdxc 

ABCDT (ak.) s ' 1J ® 

GMBCL) (B) Ombos (Kom Ornbo ?>*); 'Oj^si Q Nbj.i 


CpMONT, 

GpMCDNT, Gp- 
MGNT (S. B) 


Ombos (Kom Ombo f A); 'Oj xfrv. 
(Steph.) 

Hermonthxs (Erment); ‘EppwSvO’.? (Strabo) 


S o =;s=o 

brjt-'h 

( Ü ( lo *** 

Mniw „Haus des 
Gottes Mont“ 


KGBTO), Koptos (Kuft l»ü>); (Strabo) X 0 ® Qbtj-n- 

KGI1TO (S): | J Ä 

K6HT (B) 

Kl IMG (S. A): masc .Ägypten, gelegentlich auch in der 

XIIMI (B): Bedtg. UnterUgxjpten, Delta imGegen- 

KIIMI (F) satz zu Oberägypten (pHC, MApilG, 

OIIBAIC) 4 


l\m t „das 


schwarze Land“ 


1 Mit Ausschluß der griechischen Namen, die nur neben den ägyptischen genannt sind. 

9 Eine als Materialsammlung nützliche, im einzelnen aber sehr unzuverlässige und heute 
vielfach veraltete Arbeit über die koptischen Ortsnamen rührt von E. Amdlineau (Da geographio 
de l'Egypte a l’epoi|iie coptc, Paris 1893) her. 

3 Ä. Z. 38 (1900), 8. 92; Dom. Mag. Pap. [113, no. 11] ABOT. 

* Siehe Zoega 315 i—a und vor allem ib. 71 io OXHMl (fern.!) tlCM OIIKAIC; Guimet XVII, 1 
*GH XttMl MGM Olt BMC. 
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K(1)C. KOOC 

a) h'itx (,>>>»); AitöXXwvs? r.iP.z p/.y.pa 


(S. A) 

(Ptol.); b) el-Kunje (A^öJl)’ = 

0 1 © <=> 11 © 

\ st t o ? 

Ksüm» (Hiorocl.) 

w© 

Mine,* mnbo. 

Memphis ( assyr. Mempi, Mimpi : 


M6NB6, 

neubabyl. Membi ; hebr. F|ö, *]i, 

MGMBG (S): 
MGHHI, 4 

MGHI, 5 



MIHI" (B): 

MI HG (A) 7 


^ l N'w t * „Stadt“ 

MG (altkopt.) 8 

Theben ; assyr. Nili, Itebr. s: 

W 

NITeMTCDpG(S): 

Dendera (SjTevrup* (Ptol.) 

t "S. n O Q 

n<= i<=>© 

NITGNOCDpi, 

NIKGNTCDpi 

(B) 


’unt-tl-ntrt 10 

riBOOY- 

Fdu (j'A), Name des oberäg. Ortes, an 


IIBAY (S): 

dem Pachomius ein Kloster gründete, 


t|>Bd)OY (B) 

etwas nördlich von Tabenneso 

c5d <==> © Pl-Uhrfc 
n I A 

IIIAAK2 (B) 

Insel Philae 

IllOM (S): 

Stadt und Provinz Faijüm ( f *-UA); 

TsMfeS 

<|>1QM (B): 

Kss/.sieO.mv (Herod.), ’Apstviy; 

p\ jm „der See“ 

IIIAM (F) 

(Strabo, Ptol.) 

IICMXG (B): 

Oxijrynchos (el-Behnese 


riMXH (S) 

•O'rip'jv/;; 

Pr-nid 

ncpcMOYN (B) 

Pelusium (Teil Farame)" 

*”|] ö ©/>r-* m «(?) 

| 1 WOVSA 



„Haus des [Gottes] 
Amon“ 

IICOI, '['Ol (S): 

FA-Memchije (Ä--i~i*A); llto/.sjjtalc r, ’F.p- 


I1CCDI, 

(Ptol.) 

Pl-ti (Ryl.) 

'['(Dl (B) 
I1GOCDM (B): 

Pithom [Teil er-Refäbo(?)];** hebr.Di"l£: 

,w "“ 

nGIOCDM (A) 

llaTsujis; (Iierod.), ‘Hptowv -s/.t; 

„Haus des [Gottes] 

(Strabo, Ptol.) 

Atu in- 


> Orum: Ryland*, S. 131, Anm. 2. • Pap. Grentield (ed. Budgo), Tafel 19 u. s. 

s .»es. 19 l» (S); Kambysesroman 5 ai. * Kaech. 30 is. 5 Jerem. 2C u. i», 30 n. 

• Jes. 19 ia (B). 7 F.liasapokal. 30 s; Kambysesroman V ss. 

» Erman: Ä. Z. 21 (1883), S. 100, Z 46; Griffith: ib. 38 (1900), S. 91. 

» Zu der Lesung siehe Ä. Z. 53 (1917), S. 106. 10 Sethe: Verbum III Indicea, S. lüo. 

11 Siehe Gardiner: Joum. Egypt. Archaeol. V (l 9 * 8 )) S. 253 ff. 

i- Gardiner: a. a. 0., S. 268 gegen Naville, der Pithom in Teil el-Maschi'ita suchte. 
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IIT6N6TCD, 
HTGNXTCD 1 

(B) 


Distrikt im westl. Delta in der Gegend 
des heutigen Desük 


UGTI1G2 (B) Atjih ’Aipsstrr,; rs/u; 


nOYBXC+, Bnbastit (Teil Basta JA'); hehr. 

llOYXC'j-, nD3 _, E; Bcü,Wn; (Herod.) 

<|>OYBXC0I s 

(B) 

TlOYCipi, Busiris (Abusir v\); assyr. Pu’siru] 

ROY^ipi (B) Baictpi; (Herod.) 

HOYTO, Buto ; Bsuw (Herod.) 

boyto (B) 


PXKOTG (S): 
PXKO+ (B) 

CXI (B) 

CNH (S. B) 

COYXli (S. B) 

CIOOYT (S): 
CICDOYT (B) 

TXBNMHC6 (S): 
TXBGNNHCI 

(B) 

TKOOY (S): 

TKCDOY (B) 
•j-MItlZCDp (B) 


Alexandria , urspr. Bezeichnung des von 
den Ägyptern bewohnten ältesten 
Stadtteils der Hauptstadt 

Sait (§ä el-I.lagar); assyr. Sa ja 

Esne Aoctiov zöaic (Ptol.), Aat6- 

ttaXt; (Strabo) 

Asman ( 0 1*-1); hebt - . HMD: 
(Herod.) 

Siitl (bj^l); assyr. Sijävtu ; Auy.tuv ksaic 
(P tol.), Auzotsai; (Strabo) 

Tabennens, Insel in Oberägypten, dicht 
bei Diospolis parva (ZOY), wo Pa¬ 
chomius um 320 das erste Kloster 
gründete 

Kan (jü>); 'AvMao&rcoA!; 

Dumanhir 'lippwO z6h; pty.pä 

(Ptol.) 


—V iS\ 

P\-t\-n-W\d,-t „das 
Land der [Güttin] 
Buto“ 

nb-t■ tp-'h-ic „Haus 
der Herrin von Tp- 
%w u 

^1? Q (3 Pr-Blit t 
I u o 

„Haus der (Göttin) 
Hubastis“ 

Pr-Wijr 

„Haus des Osiris“ 

„Haus der Göttin 
Buto“ 

*'*#•< 


Sni t 
w © J 

I AWAA © 


i'l'o iP ' b ’ w 


2 () H oa dm d n ^ r 

„Horus-Stadt“ 


1 Zoegii 136 ne. * K/.c-ch. 30 u. ’ Urnprgl. masc. [Sethe]. 
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n— uw— lim rij 




OMOYI (B) Tmei el-Amdid u*->); BpoQt; | J H-t-bl-w 

^ to ' - ) „Haus des [heiligen] 

Widders“ 

OYUJHM (S): Ushn AipsOi; «Ta:; (Ptol.) (^'j ^ O ( Pr )Skm 

ROyClJHH 1 (B) 


§ A 

\\ Jiy ;i 


CDN (S. B) Heliopolis (arab. er? »Sonnen- | ’tente 

äuge“) beim heutigen Mdfdrije ; assyr. ® 

/7nw, mb. jln«; bebr. jK 

U)MIM (S. B) Achmim X<W‘« (Herod.), Ilove; ^ © fl ° 0 Hntj 

r.iM; (Steph.), Panopolis (Plin.) - * Mi' 

ü)MOYM (S. B) Kl-Aschmunen assyr. ^Eö© Jffmnte 

nun»'; ‘Eppsü sc/.:; pe-rdXr, (Ptol.) - 

UjIHT, 0)121 I I tilcetis, Name des nördlichen Teiles des 
(S. B) 8 Wadi Nafrün „Natron-Tal“ mit dem 

Kloster des heiligen Makarius; 

Scaetis. I/jjaÖic, 2/.C0:; — Sxtotyxr, 

/wpa (Ptol.) 

20Y. 20) (S. B) H6u (>*); AtömoXt; r, pt*pd (Strabo) I [ j “ //•< 

2MHC (S. B) Ehnd« assyr. Hininsi, bebr. I I ° ] <§) w $ 

D3H: ‘Hpay./.esu; -5 a:; \iv;x/,r, (Ptol.) ' —* f 

XHMG (S): Djeme, in der Nähe des Tempels von %t, c== Tm-t 

<?HM1 (B) Medinet Ilabu im westl. Theben; Ms- ° 

pvsvs'.a, Kacrpsv Mspvoveiwv der ptole- 
mäisclien, castra Memnonia der byzan¬ 
tinischen Papyri 

XGMMOY'h (B) Samnnüd (>%X^w); assyr. Zabnüti ; ’i *=a jj © Ti-nfr 

griech. -ißewuTc; (Strabo) 

XX.M1G (S): Sdn ( 0 U>); assyr. SaUtnu. SiUnu, ^ jy n , t 

X.VNI (B): Se’entt; bebr. |JJ3£; griech. lävt; 

XGGMI (F) 3 

i Hvvern. Actes 74. 100. — Zu dem Namen der Stadt vorgl. ltecuoil 2C (1904), S. 146. 

» Vielleicht „Nord-Oase“. Siehe unter 2MT „Norden“, 8. 250, Anm. 2. s Jes. 30 4. 
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ANZIIB 


ANTAÜ) (S): 
ANOAU) (B) 


acng 

aü)ai 

XQJGBGN 

AffO (B) [Kir- 
cher]: XO (S) 


*BOKI (B) 

iTxbixg (S) 

BXOJOp 
BG2CDX (S) 

6ICD 

GBGN (B) 


Nachträge und Berichtigungen. 

auch P. Sophia 331 (bis); I Kg. 23 11 vor Imperativ. 

Netz. Dazu hat das Berliner Wörterbuch nach einer freund¬ 
lichen Mitteilung von Adolf Erman jj Jj 5 ^ ^JJ ^ ^ 

‘bt-t „Vogelfalle“ gestellt. 

Die Identifikation mit ’ms t ist bereits 

von Lorot [Becueil 7 (1886), S. 106 ff.] gegeben worden. 

Zu c) „Anführer“ fuge noch ANMUT (S) Führer von Zehn 
(Ex. 18 s:.) und XNTXloy (S) Führer von Fünfzig (ib. *i). 

Schule. Siche auch XNBG, S. 111. 

niesen. Von Dävaud [Recueil 39 (1921), S. 4—5] auf ^ cs=j<0’C5 
'ti (Mediz. Pap. Berlin) zurttekgeführt. 

ist auch sa'idisch belegt, z. B. Sir. 35«. a*; Peyron, S. 11. 

'I'ACAI (S) leicht machen Sir. 31 i. 

ACI1I NXXC i B) Dan. 3 «. 7: 6C11G NU)GXG (A) Sopb. 3» 
Sprache (f/MCCoi). 

füge XUjeeiTG (A) hinzu. 

siehe GBGN. 

inasc. Achsel. Von Devaud mit ^ ^ htt-l identifiziert. 

Siehe auch XO. 

Baum. Füge den St. cstr. BG- in BG2Q)X (siehe den Nach¬ 
trag) hinzu. 

füge hinzu MBOKl (Lag. Aegypt. 5«; Hyv. Actes 251; Matth. 
1 iS, 24 i»); GMBOK1 (Ex. 21 Hyv. Actes 170) schwanger 
werden, sein. 

fern. Korn, Beere (der Traube). 

lies fern. Fuchs. 

ist nach Zoega 531 i = Mission IV 695 weiblich und wohl mit 
der enttonten Form BG- von BQ> Baum zusammengesetzt. 

Esel\ Plural GOOy I Kg. 9 3. 5 . so, 10 s. 

In A(1)GBGN Beschwörei • will Devaud ein Lehnwort aus 
aram. pEtTX (Dan. 2 87. 5 u) erkennen. 

Korn. Das ägyptische Prototyp ist nach Sethe: Bürgschafts- 
urkunden, S. 216 ( pi^t zu vokalisieren. 
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eioyx 


OXffCDB (S) 


6MH (S) 


enpx 


opi (B) 


epBT (S) 


GTNI9L (A) 


eujxe (S): 

ICXG (B) 


°KXXIBG (S): 
KXIBI (B) 

KGXCDX 


KCDMU) 
KOOMM (S) 

kxicg 


Hirsch ist bereits im Neuägypt. als (j (j (j © ^ j^l ’jr 

(Burchardt no. 12) nachzuweisen. 

Reiher. Verbessere X6CDB. Das G gebürt in MGX6CDB (Lev. 
llis) zu dem Artikel vor der Doppelkonsonanz. 

Auch abgesehen von der Unsicherheit der Bedeutung des 
kopt. Wortes ist dessen Identität mit dem altägyptischen 
mehr als fraglich. Ich habe wohl auch an (j Lj (J 

’lmj-t „Zierate“ o. ä. [Becueil 36 (1914t, S. 162] gedacht. 

wissen. — Zu dem Bedeutungsübergang von 'm „verschlucken“ 
und GIMG „wissen“ vgl. Sethe: Bürgschaftsurkunden, S. 9. 

Die Vokalisation ' pr‘t falsch von pr-t ist die gleiche wie in 
GBpx (S) Korn. Siehe oben den Nachtrag. 

rnasc. Brot (äpTs;) Levit. 22:. — Yergl. dazu Pichl: Sphinx 

VI, s. 145 .’ 

in oyajTHH NGpBT Name eines Kleidungsstückes (navijr, 

1 Kg. 17 ss) 

siehe wird jetzt von Sethe: Bürgschaftsurkunden, S. 22, §20'* 
als volle Form von ’w*S „es ist“ erklärt [st. cstr. CC-, balb- 
verkürzt XC-]. 

Asche. Dcvaud denkt im Anschluß an meinen Vorschlag (Ä. Z. 
53, S. 132) an die Etymologie ’wtn nj ht „Staub des Holzes“, 
indem er $_ = 0 ' ( setzt. 

Füge die Bedeutung i de! (Stern: Gram., § 529) hinzu. 

Haus — pTitTm u. varr. bezeichnet wohl den „im Haus ge¬ 
borenen Sklaven“ 1 im Gegensatz zu dem gekauften. 

ist Lehnwort aus griech. xaXüßi; „Hütte, Höhle“. 

Gefäß , vielleicht im heut, beqliile iljLL (fern.?), d. i. KGXCDX 
mit männl. Artikel erhalten, das Griffith, wie er mir freund- 
lichst mitteilt, im Jahre 1884 in Naukratis für „pot“ hörte. 

verspotten wird auch mit MMO* (II Kg. 6 iß) konstruiert. 

masc. Mehltau, Rost (ipsißr, Ps. 77 m). 

füge für KX1CI (B) die Bedeutung Leichentuch hinzu. 

bezeichnet die Doppeldrachme, CTICKITG (S): XGGKI'j' (B) 
„Halb-Kite“ die Drachme. 


1 Vgl. neubabylon. »idr bUi „Haugsohn“ in der gleichen Bedeutung [Meissner: Babylon und 
Assyrien, S. 383). 
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K6X6M (B) 
X(DU)M6 

xooy 
°X2UC (S) 
xax?e 

MOI 

HpiC 


0 MGf2 (S): 
MCpG2 (B): 
MGpH2 (A) 


MXCG 

MIC6 

MCA2 


MOY2 


MA2T 


MXO 

MX 


ferner , siehe unter XCDM Buch. 

verbessere XCDM (B) ohne I. 

Zu dem Ausdruck MGXOOyG MMGHBAX feldt das Zitat Lag. 
Aeg. 26. 

schnauben, Hasen ; nach einer Vermutung von Georg Möller 
libyschen Ursprungs aus herber, elhet. 

t erbergen. — Das dem. Wort lg, lk ist nur in der Bedeutung 
„entfernen, beseitigen“ (nicht „verbergen“) nachzuweisen. 
Auch I Kh. 4 üi hat es diese Bedeutung. 

gib! Füge die altkopt. Form MXI- (Mag. Pap. 15 t») hinzu. 

Mast. Dazu hat jetzt Devaud [Recueil 39 (1921), S. 14 ff.] das 
ägyptische Prototyp ® Ü mr8 nachgewiesen, so dali 

also umgekehrt das aram. Wort entlehnt sein dürfte. 

Lanze. — Nach einer freundlichen Mitteilung von D6vaud 
existiert boh. M6pG£ nicht. Kircher hat das 2 der llss. 
irrtümlich durch ersetzt. Es steht an den drei ange¬ 
führten Stellen MGp62 (B) da, so daß damit jedes Be¬ 
denken gegen die Gleichsetzung mit mrh schwindet. 

Stier. Das Wort geht vielleicht auf ||i |"l <5 \ miw (Petrie: 
Amarna XXIII, no. 44. 45) zurück. 

verbessere mlj in msj. 

In Lovit. 11 Sn entspricht sahid. (ed. Ciasca) I1GMCA2 MGXMO 
HI1KA2 „das Krokodil, das Erzeugte des Landes“.’ Aus 
der letzteren Verbindung MCXIIO MMKA2 ist wohl das 
durch Peyron, S. 116 überlieferte ÜMXO MI1KA2 des cod. 
Par. 44 entstellt worden. Danach wird MXO (S. 71) zu 
streichen sein. 


füllen ; MA2piL>= beißen ist auch demotisch als 

mh rU (Mag. Pap. 19 37 ) nachweisbar, und zwar mit r (G-) 
konstruiert. 

Eingeweide. Die altägyptische, bereits von Brugsch (Wb. I, S.74) 

'mj-w-ht (-D-S Wi • U, ' k - 


l <=> I 


herangozogene Form ist 
IV 971). 

ist nach den obigen Ausführungen unter MCA2 zu streichen. 

gehen. — Füge die altkopt. Form MGOy [A. Z. 38 (1900), 
S. 82 Anin.] hinzu. Bei MHOy (B) mit M- c. Inf. ist nach 
MllOy MCBOK. (B) weniger werden (Gen. 83.5 ^XartovsO«) 
nachzutragen. 


1 Vgl. i-uiMC ilxno MC2IM6 unter xtio. 


Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt 


DFG 















303 


noyt 

Teich, siehe Etymol., no. 41. 

NT04 

aber, auch neuägypt. als ntf [Recueil 21 (1899), S. 43] 

nachweisbar. 

tJOY2 

Als Nebenform von CKNOY^ ist noch CKGNOY2 mit Artikel 
HG (11 Kg. 8 2 ) zu nennen. 

NOY2M 

retten vor jemdm.; mit G- (I Kg. 17 37); mit MT6- (P. Sophia 
173 1 *). 

006 

ftlge die Bedeutung Weg (es:; 1 Kg. 8 3. b) ein. 

I1AKG 

Das'Qualitativ nOK gehört zu einem (bisher nicht belegten) 
Iulin. *nKAI, der auf altSgypt. pk> schließen läßt. 

11(1) px 

S. 95, Anm. 5 verbessere <rtpwp.vai. 

-pe 

noch ist wohl die enttonto Form von p(l) noch. 

po 

Mund. Daneben kennt das Bob. auch die sekundäre Weiter¬ 
bildung p(l)4 Zoega 34 s; Lag. Aegypt. 22 7, 42 s. 

pü) 

steht auch voran, z. B. Crum: Phil. Mscr. 17 MH pü)' NTA4- 
TCDOYM MAYA A4 „er ist doch nicht selbst auferstanden?“; 
II Kg. 12 18 pü) GpG Ilü)tip6 KOYI 0142 „als das Kind 
noch am Leben war“. 

pooYU) 

Schalte ein NZtipOOYU) GBOA GTBG- I Kg. 10» die Sorge 
um jemdn. wegwerfen ; sorgen für wird auch mit GTBG 
(I Kg. 10») konstruiert. 

CA- 

Person kommt auch als fern, vor, z. B. TCANXHC6 (S) die 
Purpurfärberin Lag. Aegypt. 22 »it 

CBOK 

aclnnim. CBAK IIos. 4 s [Junker] 

fCBIIA] 

ist nach Devaud zu streichen. Offenbar ist CBHA AG aus 
CBÄT6 verderbt, das die korrekte Form darstellt. Daneben 
sind noch CAB l'G (Ri. 4 si, 5 27 ed. Maspero) und CAMTG 
(Zoega 495) als Varianten zu nennen. Danach ist Etymol. 
no. 25 zu berichtigen und die Identifikation mit sbn auf¬ 
zugeben. 

CCDK GBOA 

auch in der Bedtg. sterben (S) Tobit 14 4 ; Budge: Martyrd. 182. 

C(1)M> 

hat Sehen. III 76 ui«. eine andere Bedeutung. 

CMH 

XICMH mit 6- etwas hören Lag. Aegypt. 39 10 . 

CMOY 

segnen mit G-, z. B. Test. Jac. 49; Gen. 32 26 u. s. 

CGMI 

klagen, milchigen. Siehe die Stellennachweise bei Sethe: Bürg¬ 
schaftsurkunden, S. 678. Die- ursprüngliche Bedeutung ist 
„Anzeige machen gegen“. 

CAMCN2G- 

hinter, siehe unter CA und 26. 
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COON6 



CXXNÜ) 

CTO 

coytiT= 
coycioy (S) 

CIO)C 

C(Dü)G 

cu»2e 

C2IM0 


00)211 

CX2TG 

°c<?iip 


+ 


IOC 


TBT 

TXKTO 

TOjpR (S) 


Räuber; Flur. CIMOJOyi (B). 

Im Boh. wird das Verbum auch mit C- konstruiert, z. B. Lag. 
Aegypt. 40 s *.«; Vita Sinuth. 20 t. 

TXCQO (B) auch oline Reflexivpron. zurückkehren Hos. 61 
[Junker]. 

bedeutet eigentlich Wert. Siehe Sethe: BUrgschaftsurk., S. 118. 

bunt (£av*d; Gen. 30 34 ff.). 

Galle. Füge die Nebenform 6NU)XU)I (B) Lag. Aegypt. 42 n>: 
Hyvern. Actes 60 hinzu. 

Feld ; tonlos ü)l- in U)I2IIT, falls meine Deutung S. 250, Anm. 2 
richtig ist. 

weben. Füge hinzu CX2THTOOY „viergeweht“ o. ä. = üsavis; 
3t' SXou Joh. 19 23 . 

Frau. Nachgetragen seien die sa'id. Wendungen '|' HC2IMC 
zur Frau geben (Gen. 34 s. is); X.I NC2IM6 (ib. *), XI Gy- 
C2IMC (ib. ai) zur Frau nehmen. 

in CCJD2M G2fXI OTtJOpffC „in die Falle geraten“ Tobit. 14 io. 

Füge die Bedeutung „kochen“ (I Kg. 8 is) hinzu. 

zu Schiff fahren; nach einer Vermutung von Georg Müller 
libysches Lehnwort aus kabyl. S\ zger ..traversor, passer 
uno riviere“. 

geben. — Zu der Verbindung mit Reflexivsuffix schalte ein 
xyTXXy Gzpxi GTtlOXlC (1 Kg. 9w) „sie begaben sich 
in die Stadt“, ähnlich Jos ._8 7 MTGTtl |-Tliy Tl N) G2oytl 
GTIIOXIC Trage nach '|tlCX- verfolgen o. ä. (Lag. Aegypt. 
27 ui«.). — Streiche das in XI+ (S): <?l|- (B) zu ver¬ 

bessern ist. Siehe Seite 261 unter XI. 

Teil. Die Vermutung über die Etymologie von XTU>= ist zu 
streichen. Sie erledigt sich schon dadurch, daß sich das 
ägypt. Prototyp dnj-t in spätägypt. Texten nie mit folgendem 
Suffix verbindet. 

ist auch achmimisch Hos. 4 s belegt [Junker]. 

umgeben ist demotisch bekannt. Siehe Sethe: BUrgschaftsurk., 
'S. 190. 

mit G- sich nähern, stoßen an Crum: Djeme Pap. 58 io; Budge: 
Martyrdoms, S. 42, wohl = d ^ r (Gardiner: Si- 

nuhe, S. 60). 




























TOOT* 


thy 

ONO (*T2NO) 

lOVTG 

OYX2B6H 

U)GN- 

(l)(l)[>7l 

a;c«-| 

21 MG 

90 (A) 

XO (A) 

.XOXMGC (S) 
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füge folgendes oin: NTOOTH rnit GXN- (I Kg. 7 is) seine. 
Hand legen auf ; mit 6- und folgendem 6TM- c. Infin. 
(ib. 23 is) etiras zu tun unterlassen, auf etwas verzichten. — 
Über das Verhältnis von XTOOT- (S) zu XyTOT» (B) 
vergl. Sethe: Bllrgschaftsurk., S. 440, Anm. 1. 

Wind. Fuge hinzu pXTHY (S) Luftraum = ir,:. (Seite 105) 

zerreiben. Devaud denkt ansprechend an eine sekundäre Weiter¬ 
bildung von jma „mahlen“. 

Zu TX<? (S) Klumpen füge TXö'NBNNG (S) Dattelkuchen (zz- 
Xa6r, 1 Kg. 25 i»). 

hellen. Devaud vergleicht gewiß richtig das offenbar ono- 
matopoetische | jf-1 *4*4 (Brugsch: Wb. V 326) 

„bellen“. Sollte die koptische Form aus ir a hic'h mit Dissi¬ 
milation des zweiten h entstanden sein? Oder liegt der 
freilich sehr seltene Wechsel von 2 und H vor? Zu den 
von Rösch (Verhorn., § 10) angeführten Beispielen füge 
noch (1)X‘I neben Q)X2. 

Sohn des; ojNOY-k bedeutet Budge: Martyrdoms, S. 145 ..Base 
von Vatersseite“. 

achmim. Formen 9lDfll Ilos. -4 i (9X|‘IU) und N9(üpil Hos. 6:i 
[Junker], 

In Anm. 9 verbessere 'j'6'l in 6 t|' Handel treiben (wörtl.: 
„ neh men-geben “). 

zu Anm. 11: 2IOOM6 schreiben die aus Esne stammenden, von 
Budge veröffentlichten Texte (z. B. Martyrdoms 148. 210), 
die in der Bezeichnung der Vokalbrechung eine Sonder¬ 
stellung einnehmen. 

Weg, nach Devaud = ^ -* (B r “gsch: Wb. 1023), wo 

freilich die Bedeutung „Weg“ nicht ganz klar ist. 

Plural Sturmwind Hos. 8 7, nach Devaud st. abs. zu XG- (S): 
XI- (B) in XNTUY(S): XIM<}>6 (B) Sturm. Vgl. Etyrnol., 
no. 40. 

Plural Leiden (?) o. ä. Budge: Martyrdoms 80 s, 81 i». 


t 
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A. Deutsches Wörterverzeichnis.' 


A'is ns 

Abend 37.53.107.220 
Abendmahl 116. 148 
Abendstern 128 
Abendzeit 81. 107 
aber 81.226.257' 
nbfalleu 97.104 

(von Blättern) 124. 218 
abtinden (sieh ft. mit) 218 
Abgabe 195. 252 
nbgeben 181, die Stimme a. 
ubgehen 208 
abgelegen sein 112 
Abgrund 77 

Abhang 101.195.281.283 
abbauen 44. 283. 205 
abirren 97. 
ubkOhlen 37 
Abkühlung 37 

ablassen von 20.36.123.238 
ableiten 194 

abmUhcn 246, sieh n. an 
abnehmen 283 
abnutzen 250 
Abort 50.235 
»hpflücken 47.113 
Abrechnung 172 
abreiöen 92. 144. 292 
abschaben 38 
abschälen 38. 76. 98 
Abscheu 20 

absclmeiden 43. 115. 178. 182 
208. 208. 283. 284 
vom Wasser a. 100 
abgeschnittcu sein von 209 
abschütteli! 85.133 
abschwächen 192 
abseits 181, n. gehen 
Absicht 130. 159 
absondern 108 
absteckeu (einen Grundriß) 

194 

ab:?teigen 267 
absterben 98 

abstunipfen (intrans.) 83 

1 A hinter der Seitenzahl 
Zahlen verweisen auf Synonyma. 


abgestumpft »fjin 53 
Abt 8 

Abteilung 11. A. Soldaten 
201.291 
Abtissin 4. 67 
abtrannen 98 
Abtritt 56. 235 
abtrünnig machen 97 
nbwaschen 107 
ahweisen 266 
abwenden 45.93.100 
abwischen 20.218 
abzicheu 250, Haut a. 

Achsel 262.300 
acht 196 

sich in acht nehmen vor 108. 
182. 293 

achten auf 30. 45. 100. 139. 
225. 249 

achtzig 156.234.280 
Acker 32. 165.1S8. 225 
Ackerbauer 165 
Ackergerät 27. 39. 132.141 
Adler 13 
Affe 26 

Ägypten 41. 296 
Ägypter 41. 161 
Ahle 151 

Ahnenbeschwörer 45 
ähnlich 90.98.117.221 
Ähnlichkeit 148 
Ähre 253, Ähren lesen 123 
Akazie 200 
Akazienfrucht 205 
Akazienharz 41 
Alaun 178 
Alexandriner 101 
All 150 

alle 11.75.76.150.169 
allein 59. 60. 67.108.163.164. 
172 

allererst 206, zu a. 
alles 227 
alljährlich 147 
allmählich 35. 195 

bezeichnet die Anmerkung am 


allmonatlich 2. 99 
Almosen 11(1 
als 80. 145. 150 
als ob 29 
also 260 

alt 8.9.29.83.92.206 
alt werden 9.51.182.231 
Altar 212 
Alter 1.9 

älter werden 1.83.278 
Altersgenosse 190 
Ambos 5 

Ameise 48. 265. 281 
Amme 61 
Amou 5 

Amputation 287. 200 A 
an 21.100.114.223.230 
Anaclioret (als A. leben) 181 
anbauen 8. 257 • 

angebauter ttlbaum 279 
aubeten 175 
Anbetung 175 
anbiudeu 63, mit jemdm. 
unblusen 84 
aublicken 180 

anderer 35. 38. 46. 47. 164. 284 
285 

andererseits 87. 281 
atidcres 237 
ändern 92. 97. 173 
andichten 162 
uuerkennen 239 
Anfang 206. 257. 263 
anfangen 186. 197. 203. 223. 
255 

an fassen 146 
an feuchten 244 
anflehen 124 
anfügen 162 
Anführer 6. 283. 300 
Angel 4.88.180.234 

nach der A. schnappen 119 
Angelegenheit 135.165 
angenehm 47. 80 
a. leben 268 

iß der Seite. Eingoklammerte 
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angesehen 129 

Apotheke 97 

auf passen 249 

Angesicht 225. 251 

Arbeit 25. 27. 227. 246. 247. 

i aufputzeii 112, sieh schön a. 

Angst 240 

eine A. beendigen 105 

aufrnffen 89, sich a. 

ängstigen 232 

arbeiten 15. 227 

aufregen 226 (aufgeregt wer- 

anhaften 54. 208. 288 

ärgerlich werden 290 

den) 

anliiingen 102, sieh an jem. a. 

argwöhnisch sein 152 

Aufregung 220 

unliiiiifen 240 

Arm 47. 100. 203. 241. 273. 274 

aulreihen 175 

an lief ton 15t. 155. 163.185 

arm 209. 220. 228. 229 

nufriehteu 129. 158. 160 

anheimfnllen 140 

Armband 154 

Aufruhr 210 

anheiniHtelleii 55 

Armut 35 A. 214 

aufrührerisch sein 164 

Anker 11.143.257 

Art 50. 00. 104. 117. 159. 221. 

Aufsatz 268 

Anklage 3. 8 

223. 262. 293 

aufschäumen 228 

anklageu 8. 110. 133. 172.211. 

Artobe 24. 105 

aufschütten 247 

209. 303 

Arure 32. 120 

Aufseher 100 

ankleben 54.55 

Arzt 118 

auf setze ii 177 (ein Stockwerk) 

anklopfen 161 

Asche 31. 43. 237 

aufseufzeu 191 

nnlegen (einen Weg) 48, Hand 

Aschenbrote 42 

aufspanneu 49 (das Segel) 

s. 36. 255 

Asphalt 5.19.57 

aufspeieheru 255 

anuageln 185 

Asthmatiker 84. 194. 233 

nufspriugeu 180 

annehmen (eine Gestalt) 243 

Astrolog 12. 30 

uufspüren 104 

Anordnung 134 

Atem 84. 150 

aufstehen 158, früh n. 158 

anrechnen 181 

Atemnot 208 

aufsteigen lassen 144 

an rufen 183 

Äthiopier 31.101 A. 

aufstellen 117. 133. 160. 179 

anschlugen (einen Erlaß) 163 

Athlet 216 

aufstoßen 238 

sieh anschiekeu 36 

atmen 208 (schwer a.) 

auf tauchen 80 

anschirren 85 

auch 100 

auftragen 240. jemdm. etwas 

umschließen 102, sich n. jemdn. 

auf 14. 33. 140. 178. 223. 259. 

aufwachcn 86 

ft. 

271 

aufwallen 19 

anschwellen 18. 159 A. 215 

auf daß 150 

Aufwand 264 

Ansehen 102.114. 225 

aufatmen 181 

uufwecken 86 

ansehen 117.214.241,281, er* 

auf bl (1 hen 04 

aufwenden 262 

staunt a. 159 

aufdeeken 287 

au f ziehen 120 

sinsporneu 48. 161 

aufgekeu (von der Sonne) 94. 

Aufzug 200 

anstacheln 142. 190. 227. 205 

180; (vom Teig) 114 

Augapfel 3. 8. 37 

unstarren 152 

auf halten 131 

Auge 28. 30. 79. — böses A. 17 

unstutt 55. 189 

sich aufhalten 202. 208 

Besprecher des bösen Au- 

unstoßen 270 

(als Fremder) 267. 287 

ges 17. 184 

Ansturm 104 

aufhäugeu 31.32 

Augenblick 129 

Anteil 140 

aufhäufen 205. 255 

Augenbrauen 71. 84 

Antilope 213 

aufheben 3. 4. 124. 157. 179. 

Augendienst 16 

Antlitz 224 

218; (ein Testament a.) 192 

Augenlider 21.118. 121 

untreihen 220 

aufhetzen 205 

Augensehminke 127 

an tun 272, jemdm. Gewalt n. 

aufhBren 3. 4. 30. 49. 54. 61. 

aus 13.236 

Antwort 105.230.232 

145. 165. 185. 226. 243. 244. 

ausatmen 181 

antworten 105.174.203 

285 

ausbreiten 94. 95. 122. 126. 

AnubiB 7 

auflauern 244. 277 

267, zum Trocknen a. 209 

anvertrauen 148. 255. 266. 267. 

auflaufen lassen (ein Schiff) 

Ausbrenuung 171 

an vertraut sein 295 

245 

ausdehnen 267 

amvnclisen 115 > | 

nufleben (wieder a.) 177 

ausdenken 142 

anziehen 54. 139 

auf lösen 16. 191. 192. 227. 

uusdrücken 135 

anzilnden 125 A. 135.143.145. 

aufmerken 139 

auserwählt 71. 120. 127 

140. 101.255.200.275 

Aufmerksamkeit 276 

nusfahren 123 

Apfel, Apfelbaum 270 

aufnehmen 261; Fremde a. 

ausfindig machen 104 

Apis-Stier 240 

202 

ausfüllen 100. 265 
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Anfang 89 

austroeknön a) vtransit. 210 

Bedrückung 36 

ausgeben 202. 204 

b) intransit. 190 

bedürfen 12.185. 209 

nusgehen (vom Feuer) 240 

auswithlen 85. 100. 120. 122. 

bedürftig sein 284 

auagießen 92. 98. 128. 211. 280 

127 

Bedürftiger 209 

ausgleiteu 115. 210 

ausweichen 97. 293 

beeilen (sich b.) 1.223 

ausgraben 191 

auswendig lernen 201 

beendigen 145.105 

aushultcn 5 

auswerfen 1. (Netze) 227 

beengen 232 

auslmrren 01. 143 

auswischen 55 

beerdigen 45 A. 140 

nushauen 48. 251 

auswringeu 184 

Beere 300 

«unlieben (von Soldaten) 100. 

Auswurf 35 

befallen sein 250 (von einer 

291 

auszichen (von Kleidern) 20. 

Krankheit) 

auskehren 135 

38. (aus der Scheide ziehen) 

Befehl 134. 237. 238 

ausklügeln 142 

143 

befehlen 134. 170. 204. 238. 

nuslaufen (von Augen) 218. 248 

Axt 39 

240 

nusleereu 35 


befestigen 59. 144. 160. 162. 

aiislegen 103 (ausgelegt seiu) 

Bach 28 

163. 182 

ausleihcu (auf Zins) 05. 174 

backen 143. 102 

befeuchten 159 

auslöschen, a) (transit.) 184. 

Backenzahn 192 

l>egnügen (sich b.) 226 

259. b) (Irans. u. intrans.) 

Bäcker 5 

beflecken 132.144.282 

271 

Bäckerei 102 A 

beflissen sein 210 

auslugen 281 

Bnckwerk 101 

beflügelt 104 

auspressen 184 

Bad 129 

befragen 40.198 

ausrilumen 114 

baden 205 

befreien 92. 117. 120. 158. 165 

nusreißen 10. 94. 115. 144. 218 

Balken 90.98.110 

Befreiung 120 

219. 230. 292 

Balkengefflge 55 

befreundet sein 190 

ausrotten 99. 218 

Balsam 23 

befriedigen 100 

nusrufen 183. 184. 191 

Band 24. 52. 00. 229 

begeben (sich b.) 113. 164. 238 

ausruhen 07, sieh a. 

bändigen 48. 184 

begegnen 105. 140 

ausrupfen 248 

Bank 78 

Begegnis 140 

Aussaat 209 

Bär 49. großer Biir (Gestirn) 

begierig sein 131 

Aussatz 38. 135. 107 

203 

beginnen 223 (siehe M 11 fangen) 

aussätzig 38. 112, 290 

barmherzig 71. 73. 79. 249 

begnadigen 235 

nusschnucn 225 

Bart 04 

begnügen (sich b.) 220 

Ausschlag 189. 258 

Base 305 

begraben 140 

ausschlngen (hinten) 142 

Basilisk 125 

Begräbnis 45. 252 

nusschneiden 283 

Bauch 80. 223 

Begriff (im B. sein) 74. 104 

Aussehen 117.243 

bauen 24. 40 

begrüßen 202 

aussehen 109. 117 

Bauer 131.105.291 

behaart. 104 

außen 10 

Baulichkeit 15. 01. 79 

liehalten 35 

aussenden 80. 202 

Baum 15.197.198 

Behälter 48. 57. 101.237 

Außenseite 108 

Baumart 189 

behandeln: Schlecht b. 256, 

außer 10. 25. 108. 109. 242 

Baumeister 24 

ungerecht b. 272. 288 

außerhalb 10.108.223 

lieabsichtigen 130. 154 

beherlwrgeu 157 

ausgpanneu (Segel 1 40 

bearbeiten (Laud) 105 

beherrschen 283 

uusspeien 24. 35. 52 

beauftragen 159 

sich b. 5. 218 

alisspnckeu 255 

Becher 8. 203. 203. 291. 

behexen 229 

ausstellen 117 

bedacht (auf etwas b. sein) 

bei 9. 28. 60. 73. 80. 80. 100. 

Aussteuer 85 

205 

108. 114. 187. 220. 223. 244. 

ausstrnhlcn 24 

bedecken 21. 228. 247. 259. 268 

248. 258 

ausstreeken 45. 95. 98. 118. 

Bedeckung 228 

Beifall 128, B. klatschen 

126. 129 

bedenken 09 

Beil 71 

ausstreuen 214 

bedrängen 257. 258 

Beilhieb 198 

austeilen 90 

Bedrängnis 257. 258 

Bein 103.115.170 

austrinken 135 

bedrücken 55 

beinahe 35. 239 
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Beischlaf 204 

beschimpfen 11.131.274 

bettlägerig sein 255 A. 

Beispiel 124 

beschirmt werden 226 

1 Bettler 208 

beißen 50. 52. 54. 70. 91. 05. 

beschmieren 281 

beugen 40.100.288.289 

98. 167. 265. 302 

beschmutzen 144.282 

Beule 3 

bekiimpfen 20. 166 

beschneiden 111.129 

beunruhigen 210 

bekannt sein 129 

beschützen 139.220 

Beute 192.193 

bekleiden 226. 228. 288 

beschweren 162 

Beutel 10. 146. 152. 270 

sich b. 208 

beschwerlich fallen 246 

bevor 62. 222 

bekommen 148 (Flügel b.). 

beschwören 116.151 

bewachen 103 

273 (Fieber b.) 

Beschwörer 23.184.229 

bewachsen sein 104 

beladen 183 

beseitigen 55 

Bewachung j(jemdtn. zur B. 

belagern 40. 205. 235 

besessen 197 

beigegeben sein) 139 

belästigen 53 

Besessener 207 

bewaffnen 229 

belaubt 266 

besiedeln 277 

bewahren 9 

Wehren 30. 153. 158 

besiegen 275. 293 

bewahrt bleiben vor 177 

beleidigen 270. 290 

Besinnung; bei B. sein 117, 

bewässern 68. 152; (mit dem 

Beleidigung 276 

wieder zur B. kommen 249 

Schöpfrad) 46 

bellen 170.305 

besitzen 60. 108 

bewegen 276; sich b. 61.77. 

Wnüchtigen (sich b.) 5. 180. 184 

besorgen 134 

123 

bemerken 30. 70 

besprechen 60. 183 

beweisen 185 

bemühen (sich b.) 8. 11. 154. 

Besprecher 17. 97. 184 

bewirken 150 

172. 176.227.247 

besprengen 87. 294 

bewohnen 277. 293 

benässen 178 

bespringeu lassen 85 

bewuchern 201 

benehmen (sich b.) 18, sich 

liesser als 127 

bezaubern 97. 199. 229 

gut b. 112 

besser sein 173 

bezeugen 62 

beneiden 48 

bestatten 45 

Bezirk 46. 47 

benennen 102 

Beste (es wäre das B. ge- 

Bezug (in B. auf) 21 

benutzen (einen Vorwand b.) 

wesen, daß) 84 

biegen 40 

200 

Bestechung 137 (B. nehmen) 

Biene 12 

beobachten 100. 241. 240 

besteigen 144 (ein Schiff b.) 

Bienenkorb lbl 

bepflanzen 53 

bestellen 133 

Bier 234.239 

beraten 136 

bestimmen 159. 164; (genau 

bilden 61. 96. 117. 142. 145 

berauben 192. 201. 219. 245. 256 

b.) 85 

billig 214 

berauscht sein 286 

Bestimmung 159 

Binde 207 

berechnen 181 

bestrafen 11,36 

binden 63. 120. 136. 183. 267; 

bereiten 112. 132. 145. 277 

bestreichen 183.184 

vertraglich gebunden sein 

bereuen 167.249 

bestürzt sein 193 

253 

Berg 157 

Bestürzung 210. 254 

Binse 40 

Berggegend 6. 157 

besuchen 09. 199. 269 

Binsenhülle 39 

Bergschluchten 29 

besudeln 181 

bis 186 

Wolligen (sich b.) 243. 244 

Wüsten 259.271.275 

bis auf 208.210 

Iterilhmt 102 A. 116. 107. 201. 

Wen 192 

bis daß 200. 208 

225 

betrachten 28. 29. 30 

bis wann 200 

berühmt werden 126 

la'tragen 27 

bis zu 242 

Berühmtheit 126 

Betreff (in B.) 21 

Bissen 51 

berühren 146.261.281 

betreffen 261 

bisweilen 121 

Bes (Gott) 19 

betrinken (sich b.) 160 

Bitte 192 

besänftigen 67. 145. 243. 244 

betrüben, betrübt sein 58.101. 

bitten 121. 122. 139. 142. 100. 

beschaffen (wie b.) 00 

167. 249. 258. 259 

192. 208. 225. 258; instftn- 

Beschaffenheit 150.293 

Betrug 13.90 

dig bitten 44 

beschäftigen (sich h. mit) 123. 

betrügen 142 

bitter sein 83.130.133 

225 

Betrüger 11b 00 

Bitterkeit 26.130.213 

beschämen 201 

Bett 50.70. 118; sich ins Bett 

bitterlich 281 

beschatten 226 

legen 288 

Blasebalg 185. 225. 251 
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blasen 54. 84. 190 
, das Horn b. 149 

frJLM 

Blei 155.162 

bleiben 61. 117.165. 176.285 
bleich sein 173 
Blemmyer 17 
blenden 231 

Blick (böser) 17.28 [vgl. 
Auge] 

blicken 281 

blind 17 

Blitz, 19. 172 

blitzen 19. 166 

Blitzstrahl 19. 125. 126 

blond sein 64 

blühen 166 

Blume 104. 166. 231. 244 
Blut 120 
Blutfresser 167 
Blutsverwandte 261 
Bock 35 

Boden 29; zu B. werfen 150. 255 

Bodensatz 226 

Bogen 95 

Bogenschütze 143 

Bohne 4. 8. 91. 170 

Bohrer 133.135 

borgen (sieh h.) 261 

Böses 44 

Bösewicht 17. 64 A. 256. 282 
Bote 165.227 

Botschaft 165. 194. 227: gute 
Botschaft 190.198.199.255 

brncbliegen 35 
Brand 135.168 

Brandopfer 110. 112. 125. 212. 
287 

braten 283 
Braut 193 
Brnutgemnch 193 
Brautgeschenk 201 
BrButigam 193 

brechen 107. 115. 294; Steine 
br. 208.283 
Brei 89.183 
breit werden 172. 175 
Breite 98.175 

brennen 70. 95. 100. 140. 101. 

216. 277. 281 
Brennholz 100.113.286 
Brennmaterial 135 
Bresche 210 


Brief 282 

bringen 6. 26. 72. 179. 220; in 
die Nähe br. 239; gute Bot¬ 
schaft br. 255 
Brocken 50, 54, 124 
Bronzeschale 261 
Brot 2. 88. 179. 205. 295. 301; 

ungesäuertes Br. 287 
Brotmugazin 88 
Bruchstück 53. 98. 124. 211 
Bruder 118 
brüllen 44.53.236 
Brunnen 188.209 
Brust 37. 47. 62. 65. 93. 94. 
249.285; weibliche Br. 24. 
130 

Brustbinde 63 
Brustwarze 24. 02 
Buch 269.270 
Buchstabe 132 
Bucht 239 
bücken 176 
bucklig 262 

Bündel 63.192.201.286 
bunt 00. 87. 304 
Burg 72 

bürgen 150.202.203 
Bürgschaft 202 
Busen 4. 5. 41. 155. 180 
Buße 89 

Butter 122. 152 (V). 286 
Byssus 200 

Cardamum 215 
Charakter 101 
Chitins 6 
Cypcrns 47 

Da 260 

Dach 42. 49. 58. 110. 176. 4 77. 
272 

Dachfirst 49 
dagegen 81. 226. 257 
daher 81 

dahinschwinden 229 
damals 174 
damit 45. 260. 205 
Damm 147. 168 
Dämon 32. 204 
dämonisch 197 
Dampf 25. 39. 53 
Dank, danken 202.235; Gott 
sei Dank 235 
darbringen 26.144.272 
Darin 56 


daß 260 
Dattel 18 
Dattelkuchen 305 
Dattelpalme 18 
Dattelsaft 18 
dauern 182 A 
Daumen 26 
dazu 100 

Decke (lederne D.) 226 
Decke (getäfelte) 142 
dein 90. 91. 138. 155 
deine 74. 75. 76 
Deinige 75. 91. 140 
Dekade 6 
Delta 296 
demütigen 160 
Denar 127 
denken an 67 
Denkmäler 14 
Denkstein 275 
denn 59. 260 
deponieren 266.287 
deportieren 173 
Depositum 267 
derselbe 173 
der und der 77 
derzeit 174 
deuten 177 
Diadem 292 
dick 47 

dick werden 168.247 
Dicke 247 
die von 72 
diebisch 280 
Diebstahl 280 
dienen 15.196.236 
Diener, Dienerin 3, 15, 101, 
230. 236 

Dienst 97.196 

dieser 73. 90. 91. 137. 138 

DiB 5. 25 

Ding 42.76.248 

dingen (um Lohn) 15 

dir 74. 78 

Distel 9. 122. 124 

Distrikt 47 

doch 78 

Docht 114 

Donner 14.240.244.245 
donnern 243 
Doppeldrachme 301 
doppelt sein 120 
Dorf 145 
Dorfschulz 48. 53 
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Dorn 122. 197 
Dornbusch 200 
dort 59. 00. 07. 100. 12S 
dorthin 00. 07 
Drachme 40.301 
Dreck 53 

drehen 01. 135. 214. 250. 252: 

(Stricke dr.) 
drei 196. 236 
dreimal 121 
dreißig 15.57.62 
d reschen 149. 175. 224 
dripnen 238 
drohen 148 
Drohung 148. 273 
drücken 55. 259 
du 79 

dulden 58. 183. 246 
dumm 15. 136. 249 
Dumpalmc 38 
Dungnufsehcr 125 
düngen 70 
Dünger 70 

dunkel sein (werden, machen) 
37. 44. 231. 252 
Dunkelheit 37. 41. 14. 232 
dünn 91; d. machen 159 
dünnbeinig 194 
durch 80. 223. 236. 252 
durchbohren 42. 68. 143. 151, 
173. 217. 255. 279 
durchlöehern 173 
durchlöchert sein 279 
durchqueren 264 
durchseihen 113. 132. 161. 254 
durchsieben 193 
durchwandern 09 
dürfen 225 A 
dürsten 23 
durstig sein 23. 88 
dürr 285.287 
Dysenterie 71. 198 

Ebene 272 
Ebenmall 240 
Eber 102 
echt 56. 84. 228 
Ecke 3. 47. 50 
Eckstein 50. 283 
edel 203 
edelmfltig 249 
Edelstein 180 
ehebrechen 7(1 
Ehefrau 134.233 


Ehemann 101.221 

Ehre 114. 137. 211. 225 

ehren 137 

Eiche 124. 198 

Eid 180; Meineid 181 

Eidechse 7. 12. 50. 234. 239. 

240. 258 
Eifer 101 

eifersüchtig sein 48 

eifrig 152; etwas e. tun 123 

eigen 59 

Eigenschaft (in der E. als) 72 
Eile 291 (in E.) 
eilen 164.291; (sich e.) 29. 40 
ein 163 
einander 28 
einbrechen 210.279 
eiuhr Ingen 179 
eindringen 259. 279 
eindrüeken 144 
einengeu 155.259 
einfältig 16 
einfilhren 138 
Eingang 100.248 
Eingeborener 145 
Eingeweide 71. 190. 199. 200.28! 
eingraben 217 
Eingußgefttfi 232. 208 
einholen 100 
einige 238 
ein kehren 170 
einladeu 161 
eiululleu 231 
einmal 128.174.250 
einmütig sein 249 
Einöde 200 
einreiben 285 
eins 163 

einsammeln 92. 266 
cinschlafen 76.244 
Einschlag 10.222 
eiuschlagen 151 
einschleichen (sich e.) 180.184 
einschlicßen 143. 183. 259 
einschließlich 272 
einsehmieren 183 
einschneiden 144.211 
einsehen 45; eine Urkunde e. 

273 

einsetzen 112 

einsperren 182. 183. 229. 253 
einst 174 
einstürzen 167 
eintauchen 160. 244 


cintreten 22. 179 

einweichen 100 

einweihen 2. 278 

eiuwickelu 39. 129. 200. 287 

einzeln 172.240 

einzelne 104 

cinziehen (Luft) 82 

einzig 48.173 

Eisen 14. 18. 92 

eisern 253 

eitel 28.91.93.213 

Eiter 23 

eitern 53 

Eiweiß 17 

Ekel 88 (E. haben vor) 
elastisch sein 40 
Elefantcnzahn 192 
Elend 101*199 
elend 23.226.263 
Elle 69 

Ellenbogen 39. 40. 47. 234 
Eltern 30 
Emmer 20 

empfangen 166. 178. 202. 209. 
261; Bürgschaft e. 202: 
Hecht e. 240 
empor 242 
emporfahren 144 
Ende 4. 9. 10. 29. 52. 79. 150. 
152. 221; bis zum E. 16; 
von einem E. zuin andern 
263; zu E. sein 238; zu E. 
gehen 238: etwas zu E. füh¬ 
ren 205 

eng 280 (e. werden, machen) 

Enge 55. 156.268 

Engel 215 

Enkel 197 

entbinden 04. 140 

entblößen 20. 38. 255. 270 

Ente 178 

entfernen 85. 95. 97. 133. 155. 
199: sieh e. 104. 238; weit 
entfernt von 108 
entfliehen 10 

entgegen 33. 104. 220 223. 250 
entgehen 10 
Entgelt 174 

enthalten (sich e.) 54. 268 
enthüllen 287 

entlassen 150. 171. 173. 200 
entrollen 39 

entschließen (sich e. zui 07. 154. 
221; entschlossen sein 249 

















entsenden 15. 141 
Entsetzen 1)7 
entsetzen 162 
entsetzt sein 97 
entweihen 132. 181. 282 
entwenden 198.201 
entwöhnen 155. 180 
entzwei gelten 120 
Epiphanien fest 170 
Eppich 52 
er 81 

erbarmen (sich e.) 73.199 
erben 281 
erbittert sein 87 
Erbitterung 290 
erblinden 290 
erbrechen (s. e.) 208 
Erbse 285 
Erdbeben 41. 140 
Erdboden 30 
Erde 47. 140. 108 
Erdgeboren es 101 
erdrosseln 185 
Erdscholle 92 
erdulden 202 
erfahren 127 
erforschen 89. 278 
erfüllen 285 
ergänzen 285 
Ergehen 185. 198 
ergießen 15; sich e. 248.280 
erglänzen 24. 127 
ergreifeu 5. 180.208.29t 
erhalten (am Leben e.) 148 
erbeben 147. 277; sein Haupt 
e. 263; die Stimme e. 218; 
sich e. 89. 157. 180. 188 
erheitern 105. 
erhitzen 161 
erholen (sich e.) 181 
erinnern, sich e. 67 
erkalten 185 
erkennen 129 
erklären 16.177 
erkranken 208 
erkühnen (sich e.) 232 
erkundigen (sieh e.) 165. 198. 
199 

erlangen 66.214 
Erlaß 238 
erlassen 35 
erlauben 55.221. 224; 

es ist erlaubt 139 
erleuchten 169 


erlösen 165 
ermahnen 67. 77. 240 
ermaugeln 209 
ermatten 131. 134 
ermorden 68 
ermüden 207, sieb e. 246 
ermuntern 105. 113. 115, 240 
ernähren 120. 146. 157. 200 
ernennen 112 (einen Uisehof 

e.) 

erniedrigen 160. 228. 227 
Ernte 224 
ernten 179. 182 
erneuern 18 

erregen 86; leidenschaftlich 
erregt sein 49 
erreichen 97. 104 
erretten 158 

erscheinen 94. 170. 181. 220 
Erscheinung 243 
erschrecken 82. 85. 86. 162. 

193. 230. 251 
erschüttern 61 
erstarren 130. 162. 185. 245 
erstaunen 97. 142.148.180; in 
Erstaunen setzen 162: er¬ 
staunt mischen 28. 159. 180. 
Erster 244.257; der Erste sein 
206 

Erstgebärende 180 
Erstgeborener 84. 186. 206 
ersticken 185 
erstrecken 287, sich e. 
ersuchen 258 
Ertrag 104 
ertragen 5. 202. 218 
erwachsen sein 138 
erwärmen 181. 234 
erwarten II. 117. 281 
Erwartung 186 
erweitern 122. 172. 175 
erwerben 274 
Erwerber 209 
erwidern 177 
erwürgen 232 
Erz 19 

erzählen 94. 135. 145, 156. 263 
Erzählung 135.189.215 
Erzarhcit 27 

erzeugen 64. 161. 203. 274 
erzürnen 57. 87. 273. 290 
Esel, Eselin 11. 22. 134 
Eselsfüllen 130 
essen 146. 107 


Essenz 125 

Essig 230 

Kßwnre 237 

etwas 169.230 

euch, euere 80 

Eule 25 

Eunuch 122 

Euter 285 

erwecken 158 

Ewigkeit 7. 26. 142 

exkommunizieren 209 

Exkremente 35. 208. 231. 243 

Fabel 130.215 
fade sein 15 
Faden 42. 126. 247 
Fähigkeit 213 
Fähre 28. 276 

fabreu 113.264.276; zu Schiff 
fahren 217. 251. 202 
Fährgeld 233 
Fahrzeug 229 
Fajnm 25 

Falke 21. 83. 191. 257 
Fall 252 
Falle 277 

fallen 90. Ui. 113.222 
fällen 43.44.283 
falsch 27.86.99 
Fnlte 37. 49. 180 
falten 37 
Familienvater 75 
fangen 148. 160. 288. 288 
Farbe 11. 31; eine Farbe (?) 
240 

färben 121; sich f. 284 
fassen 70. 160. 291 
fasten 58. 63. 113 
Fasten 233 (die 40tUgigen F.) 
faul 51.273; f. sein 200. 230. 
245 

faulen 42. 51. 52. 53. 172. 208 

Fäulnis 230 

Faust 215.244 

Faustschlag 9. 47. 198 

Fixier 70 

fegen 124. 135 

fehlen 292 

Fehler 207. 210. 264. 284 

Fehlgeburt 159. 175. 258 

feiern 186 

Feierlag 170 

Feige 42; (unreife F.) 20 











feige 101.193.264 
Feigenbaum 15. 42 
Feile 65. 70 
fein sein 194 
Feind 258.282 
Feindin 20 
Feld 34. 131. 214. 225 
Fell 204 
Felsspalt 98 
Fenster 215 
fern von 108 
fern sein 104 
Ferne 164, in die F. 
ferner 109.260; f. tun 176 
Ferse 142 
Fessel 26. 63.120 
fesseln 63. 120. 140 
Fest 88.186. 220. 224 
fest 287 (fester Honig); f. 
machen 182; f. werden 152; 
f. stehen 185 
festsetzeu 119. 159 
feststellen 117 
Festversumuilung 186 
fett, 44. 183 

fett sein (werden) 42. 47.143. 

168. 188.247 
Fetzen 97 
feucht sein 50 
Feuchtigkeit 10.14.54 
Feuer 40. 43. 48.126 
Feuerherd 101 
Feuerkugel 286 
Feuerofen 12 

Fieber 10. 113.234; hohes Fie¬ 
ber bekommen 273 
Fieberhitze 258 
fiebern 234 

finden 222.261.209; Gnade f. 
235 

Fingor 141. 278; kleiner F. 

115; mit dem F. zeigen 143 
Fingerspitze 247 
finster werden 140 
Finsternis 37.44.228.231.332 
Fisch 142 
Fischart 42 .101 
Fischer 176 
FisehereigerUt 176 
Fischnetz 197. 260 
Flachs 70 
Flamingo 31 

Flamme 125. 135. 194. 216. 258 
Flasche 215 


flattern 244 

Flechte (Hautkrankheit) 71.93 

flechten 76. 144. 192. 200. 231 

Flechtkunst 231 

Fleehtwerk 76 

Fleck 122. 137. 140. 264 

Fledermaus 269 

Fleisch 12.32.98 (zähes Fl.) 

Fleischfresser 167 

Fliege 12 

fliegen 3. 161. 230 

fliehen 95. 276. 295 

fließen 113.248 

flimmern 128 

Floh 53.91.92 

Flöte 111 

Fluch- 164 

fluchen 135 

Flucht (in die Fl. schlagen) 
167.294 

Flügel 148; Fl. bekommen 104. 

148; mit den Fl. schlugen 244 
Fluß 28.87.231 
Flußbett 272 
FlUssigkeitsmaß 49 
flüstern 45 

Flut 65. 106. 234. 266. 271 
fluten 114.234.266 
folgen 113. 155. 176. 295 
foltern 229 

Folterwerkzeug 55. 194. 229 
fordern 168.208.209 
fortfahren 126. 176. 
fortschleppen 184 
fortsetzen 176 
Fouragieren 88 
Fourier 19 
Fracht 233 

frngen 136. 198. 199. 225. 271 
Frau 134. 233 
Frauengewaml 106 
Frauen8chmnck 57. 112 
frech 25. 83 
Frechheit 197. 276 
frei 51. 102; frei sein 166. 167; 
frei lassen 36. 263. 275; 
freier Baum 171 
freigebig 282 
Freiheit 172 
fremd sein 196 
Fremde 196 

Fremder, Fremdling 101. 145. 
217.267; sich als Fr. auf¬ 
halten 266.287 


fressen 107 

Freude 106. 154; mit Fr. 171 
Freudensprünge machen 219 
freuen (sich fr.) 53. 66. 106. 

154. 170. 171 
Freund 190 
frieren 9.89.185.245 
frisch sein 105 
Frisur 231 
frohlocken 144 
fromm 79 
Frosch 44 
Frost 281 
Frucht 173 

fruchtbar (fr. machen) 157, 
(fr. sein) 166 
Fruchtkern 44 
fruchttragend 64 A. 
früh 157.206.254 
Frühe 81.200 
früher 206 
Frühling 166. 195 
Fuchs 21 
Fuge 37. 140 

führen 26. 66. 261; ein schlech¬ 
tes Leben f. 262; zu Ende 
f. 265 

Führer 283; Führer von Hun¬ 
dert, Tausend etc. 6. 300 
füllen 70 
Fundament 119 
fünf 138. 139. 157 
fünfzig 150 
Funke 143.210.291 
für 189.220 
Furche 144. 147 
Furcht 240. 251 
furchtbar sein 251 
(sich) fürchten 20. 119. 151. 
193.-201. 202. 226. 240. 251. 
264 

furchtsam 264; f. sein 193 
Fuß 52. 95. 103. 170. 171. 288. 
291; Fuß eines Berges 281; 
den Fuß setzen auf 176 
Fußsohle 23. 44. 111. 156. 291 
Fußsoldat 104 
Fußspur 130.155. 198 
Fußsteig 224 
Fußtritt 198 

Gal>el 193 
Gabelweihe 150 
gähnen 92 
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Galgant. 21.15t 
Galle 131.183.213 
Gang 164 
Gans 100.123.178 
Gänsefett 170 
ganz 142.150.205 
gänzlich 16.150 
garantieren 11 
Garbe 41.42 
gären 160.106 
Garten 187.107.108.280 
Garten mönzc 14.250 
Gärtner 107.280 
Gasse 243 
Gast 267 

gastfreundlich 100 

Gastmah! 203 

Gatte 221 

Gau 150 

Gaumen 42 

Gazelle 217. 295 

gebären 04; vorzeitig g. 255 

Gebärmutter 64. 154 

Gebärstuhl 117 

Gebäude 46 

geben 138; gib! 55.57; gib 
iicr 11; g. lassen 140.153; 
es gibt nieht 50. 60 
Gebet 192.267 
Gebetsglocke 39 
Gebiet 159 
Gebilde 145 
Gebirgsgegend 135 
Gebot 116 
gebräunt sein 168 
gebrechlich sein 260 
Gebühren (ärztliche) US 
Geburtstag 256 
Gedanke 67 

gedenken 67; zu tun g. 74 
Geduld (G. haben) 245 
geduldig sein 245 
geeignet sein 269 
gefährden 257 
Gefährte 190 
Gefallen (haben an) 154 
gefallen 6.26.102.179.237 
gefangen werden 105 
Gefangenschaft. 173 
Gefängnis 120.172.210.280 
Gcfiitl 14. 19. 37. 30. 57. 118. 

230. 237. 240. 284. 285 
gefeit sein 177 
gefleckt, sein 137 


Geflügel 178.291 
geflügelt sein 148 
gefräßig 48. 71 
Gefräßigkeit, 49 
gefrieren 185 

gegen 13. 33. 108. 164. 166. 
220 

Gegend 6. 60. 108. 224. 237 
Gegensatz 225 

gehen 15. 68. 60. 70. 72. 82. 
130. 187. 218; hin und her 
g. 73; unsicher g. 286; gut 
g. 130; zugrunde g. 245; 
zur Neige g. 139; zu Ende 
g. 238; in sieh g. 167; laßt 
uns gehen! 63 

gehorchen 127 
gehören 181 

gehörig 75. 90. 91. 137. 140 
gehorsam 127 
Geier 78. 83 
Geifer 281 

Geisteskrankheit 250 (von 
einer G. befallen sein) 
geizig 12.235.281 
Gelage 110. 203. 24 t. 250. 275 
gelähmt. 136 
gelangen 97. 161. 279 
gelb 95 

Geld 235; für G. gekauft 202 
Geldbeutel 140 
Geldstück (xspiriov) 44 
Gelegenheit (G. geben) 55. 56. 
221 

geleiten 149. 161 
Gelenk 39. 66. 105. 146 
geliebt 56. 63 
geloben 28.183.203 
Gelübde 28 

Gemach (verstecktes O.) 240 
gemein 131.132.284 
Gemüse 172; (gekochtes G.) 05 
Gemüsegarten 109.172 
genau 152.182 
genesen 10. 37. 49. 54. 145 
genießen 56. 289 
Genosse 28. 227 
genügen 53.226; genügende 
Zahl 106 
gerade 120 

Gerät. 42. 112. 127. 128. 177. 
194. 243. 274; Gerät für 
Ackerbau 39 


Geräusch 119; ein G. von 
sich geben 245 
Gerber 15 

gerecht 56. 129. 145. 214 
gerechtfertigt sein 55 
Gerede 135 

Gericht 240; ins G. gehen mit 
181 

gering sein 111.268 

Gerste 30 

Geruch 125 

Gesang 263 

Gesäß 235.274 

Geschäft 227 

geschehen sein 202 

Geschlecht 192. 270. 274. 280 

Geschlechtsteile 34 

Geschmack 149 

Geschöpf 61. 119 

Geschoß 251 

Geschrei 12. 37. 184. 191. 217. 
245.290 

Geschwätz 186. 179 
geschwätzig 277 
Geschwür 2. 30. 123. 130. 134. 
140. 273 

Gesetz 159. 238. 240 
Gesicht 220. 224.241.244; ein 
trauriges G. machen 179 
Gesinde 33 
gesprächig 48 
Gestade 35.122 
Gestalt 56.117.243.262 
gestalten 117 
Gestank 17. 125 
gestatten 55 
gestehen 203 
gestern 132. 196. 256 
Gestöhn 191 

gesund sein 67. 143. 177; wie¬ 
der g. werden 54 
Gesundheit 177.275 
getäfelt (von Decken) 142 
Get reide 128 
Getreidehalm 105 
Getreidebaufen 225. 279 
Getreidekoru 78 
Getreideland 165 
Getreidemaß 201 
Gewächs 104 
gewahren 281 
Gewalt 86. 261. 272. 273 
gewaltig 63 
gewaltsam 272. 273 
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Gewand 40. 195.210. 228. 251. 

285 j feines G. 154; grobes 

G. 53; härenes G. 104 
Gewnudheit 40 
Gewässer 08 
Gewebe 70 
Gewicht 245 
gewinnen 255. 200 
ein gewisser 00. 93 
gewöhnen 149 
Gewohnheit 48. 110. 140. 
gewohnt sein 140 
Gewölbe 42 
Gewürm 279 
geziemen 00 
gib (her)! 11.55.57 
gielJeti 174. 178 
Gift 38.07 
Giftmischer 07 
giftspeiend 15 
Gipfel 47.50 
Glanz 15. 24. 57 
glänzen 24. 57. 04. 128. 143. 

153. 155. 100. 186 

glänzend werden (sein) 51. 

100. 160 
Glas 2 
glatt 135 
glätten 110.135 
Glaube 86 
glauben 86. 148 
gläubig 86 
Gläubiger 168 
Glatze 70. 160 
glatzköpfig 16. 17 
gleich sein 26. 214. 258; gl. 

machen 214 
gleichen 26 
gieichmäUig 214 
gleichwie 117 
Glied 30 
Glocke 158 
glücklich 47 

glücklich preisen 145. 183 
glühen (vor Kifer glühen) 216 
Glutwind 07. 156. 100. 271. 

273 

Gefahr 257 

Gnade 235 

Gnadenstuhl 124 

gnädig sein 235. 252 

Gold 75; getriebenes G. 282 

Goldarbeit 27 

Ooldarbeitcr 255 


3I<> 

GoldgieOer 212 
Goldmünze 50. 151 
Goldschmied 233 
Goldstücke 75 
Gott 79.80.87 
Götterbild 158. 174 
Gottergebenheit 107 
Güttersehrein 34. 215 
Gottesdieuer 100 
Gottesdienst 180 
Gottheit 79 
Göttin 79. 80. 134 
Göttlichkeit 70 
gottliebend 70 
gottlos 79.210 
Gottvertrauen 107 
Götze 119 
Götzendiener 106 
Grab 45. 67. 71 
Grabarbeit 291 
Graben 28. 194.210 
graben 47. 58. 101. 217. 293. 
201 

Granatapfel 28. 54. 244 
Granatbaum 28 
Gras 116. 173 
grau werden 114 
gravieren 211 
Greif 03 
greifen 70 

Greis 9. 88. 205. 230. 231 
Greisin 231 

Grenze 20.103.150. 286 
grenzen 159 
Grenzstein 147 
Greuel 20 
Grieche 100 
Griff 150 
Grimm 87 
Grind 38 

groll 83.87.08; gr. sein 73 
Größe 1.9.203 
größer werden 83 
Grube 188. 101. 209. 250. 268 
grün 173 

Grund 110.135; ohne Gr. 261 
Grundbesitzer 75 
gründen 119 

Grundriß (einen Grundriß ab¬ 
stecken) 104 

Grundstein (den Gr. legen) 
117. 110 

Grundstück 280 


| grünen 173 
großen 137.108 
Gummi 41 
Gunst 235 
Gurke 162. 1.80. 203 
Gurt 69.220 
Gürtel 71 
gürten 229 

gut (sein) 77.84; g. gehen 0. 
139; sei so gut! 174. 176. 
247 

Gut (das Landgut) 289 
Gutdünken 253 

Haar 15. 108. 211. 218. 231; 
krauses IT. 186; gekräu¬ 
seltes II. 180; weißes IT. 
114; das TI. lang wachsen 
lassen 176 
Haarbüschel 283 
haarig 48. 218. 204 
Haarlocke 53.218.283 
Habe 205 

haben 168.169; nicht h. 60 

habgierig 235 

Habsucht 140. 210 

habsüchtig 219. 254 

Hacke 4.25.151.283 

Hafen 6. 7. 63 

haften 233 

Hagel 2 

Hahn 03 

Hain 32 

halb 278 

Halbdrachme 46 

holbfnul 51.00 

halbgckocht 54. 00 

Ifalb-Kite 278. 301 

llalbsegel 40.278 

halbtot 00 

Hälfte 00 

Halm 105 

Hals 58.60.258 

Halsader 244 

Halskette 39.237.247 

halsstarrig 58.03 

Haltpftoek 73 

Ualttau 40 

Hammer 7. 10 

hämmern 282 

Haml 11. 150. 151. 153. 258. 
282; linke 11. 284: rechte 
H. 108. 109; flache H. 209; 
hohle II. 234; Haml an- 
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legen 30. 255; Hand legen 
auf :105 

Handel 27; 11. treiben 32.20!) 
261.27!) 

bandeln 139.227: willkürlich 
h. 253 

1 tandclsge.schnft 20!) 
Ifandpauke 38.41 
Hämischem 132 
Handschrift 282 
Hand voll 201.205 
Handwerker 4.233 
Hanf 121 
Hanfseil 121 

hälngen 12; vom Haar 191; 
sieh h. an 268; h. bleilion 
an 115 
Happen 52 
hären 194 
Harfe 18. 109 
Harmonie 199.240 
Harn 24.56.68 
harnen 56 
Harnröhre 56 

hart sein (werden) 83. 152.216. 
282. 289 

hartherzig 83. 176 
Harz 41.141 
Hase 104.103 
Haspel 3.0 
hassen 65 

häßlich sein 87.162.200 
Häßlichkeit 193 
Hathor 10 
Hauch 84 

hauen (Steine h.) 48 
Hauer ,192 
Haufen 118 

Haupt 8. 283; sein H. erheben 
263; sein ff. beugen 28!) 
Ifauptinann 6. 8. 48. 51 
Haus 33. 93.105.272 
Hausbewohner 33 
Hausherr 75 
Hanssklavc 04 
Haustiere 142 
llausvorsteher 33 
Hauswinkcl 42 
Hausziege 285 

Haut 7. 11. 192. 204; II. ab- 
ziehen 250 
Hebamme 04 
Heck 98 
Heer 08.270 


Hefe 114.123.190 
heftig sein 289; h. verlangen 
215; li. weinen 294; h. 
zürnen 190 
Heide (der) 109 
Heil 177 

Heil! 31. 56. 57. 73. 79. 183. 
heil sein 177 
heilen 97. 117. 145. 158 
Heiligtum 142 
Heilmittel 97 
hcimkeliren 260 
heimlich 42.241.280 
heimsuchen 199; von einer 
Sünde heimgesucht werden 
107 

Heimsuchung 199 
heiraten 134. 233. 261 
heiser sein (werden) 230. 282 
heiß sein (werden) 131.234 
heißen 102 

heiter sein 29. 105. 171 
Heiterkeit 105 
heizen 143 
Held 216 

helfen 83.^39.153 
Henke! 69 
Henna 43 
Henne 93.28!) 
herabfnllen 107.222 
hcrnbhängeu 131 
herabsetzen 135 
herabwerfen 218. 227 
hernndrängeu (sich an jcmi 
h.) 163 

hernngehen 164 
hcrankricchen 191 
heranschleichen (sich h.) 1* 
hcranwaclisen 278 
heraus 16.23.26 
herausfordernd sein 21!) 
Herausforderung 205 
herausgehen 22. 69. 108. 1 
115 

herauskommen 22 
herausreißen 115 
heraustreten au (?) 239 
herauswerfeu 255 
herausziehen 134. 184 
herbeibi'ingcu 11.179 
herbeiholen lassen 156 
Herberge 207 
Herbst 195 
Herd 13 


Herde 89. 185 

hereiugehen 09 

Herling 3.193. 230 

Herr 75.70.278 

Herrin 278 

Herrschaft 5 

herrschen 8.103. 278 

herumführen 47 

hervorbrechen 208 

liervorbri ngeu 143. 16(5 

hervorragen über 173 

hervorsprudeln 15 

Herz 115.249; im Herzen 80 

Herzeleid 58 

Heu 116. 129 

heucheln 54 

heulen 44. 167.245 

Heuschrecke 22. 41. 119. 135. 

216. 294 

heute 62.96.266 

Hieb 130 

hier 60. 108. 137 

hierher 00 

hierhin 108 

Himmel 90. 184 

Himmelsgewölbe 14 

Himmlischer 101 

Hin (FlUssigkeitsuuUi) 237 

hin zu 104 

hinab 22.23.73.187.219.242 
hinabbringen 20 
hinahsteigeu 279 
hinabströmen 211 
hinabstllrzen 87. 207 
hinabwerfen 20. 107. 124. 169. 

255 

hinauf 22. 33. 73. 170. 187. 

219. 242 

hinaufbringen 26 
hinaufgehen 113. 173 
hiuaufstcigen 3. 144 
hinaus 16.72.170.187 
hinausgehen 3ß. 09. 104 
hinausschicken 280 
hinnuswerfen 86 
hindern 5. 131. 181. 216. 276 
Hindernis 208 

hinein 21. 33. 73. 170. 187. 

219. 238 
hineinbringen 20 
hineinfallen 11.105 
hineinführen 261 
hineingehen 69. 238 
hineiukoinmen 22 











hineiukriechen 134. 184 
hineinlassen 171 
hineinlcgeu 144 
hineinwerferi 255 
hineinziehen 134 
hinfallen 115 
hinken 281 

hiulegen 30. 161; sich h. 105. 

209 (zum Schlafen) 
hinnehmen 50. 00. 01 (nimm, 
nehmt hin I) 
hiusetzen 35 
h inst eilen 101 
hinstrecken 208. 278 
hinstiirzen 111 
hinten 222 

hinter 78. 98. 104. 108. 222 
Hinterbacken 274 
Hinterhalt 44. 59. 277 
Hinterteil 98 
hinwerfen 107 
hinzufügen 158. 170 
hiuzutreten 238 
Hirsch 24 
Hirt 207 
Hitze 234 
Hochmut 15.213 
hochmütig sein 277 
Hochzeit 193.241 
Hochzeitsfest. 241 
Hoden 253. 279 
Hof 7.33.100 
hoffen 249 
Hoffnung 121 

Höhe 188. 277. 278; in die 
If. 242; in die II. kommen 
231 

Höhle 15. 38. 71. 191 
holen 148. 280; h. lassen 170 
Holz 187. 222; dürres Holz 
285. 287 
Holzaxt 20 
Holzhauer 97 
Holztafel 98 
Holzwalze 252 
Honig 23. 287 
Honigseim 77 
Horden 117 

hören 110.119. 127.303 
Horn 149 (auch als Musik¬ 
instrument) ; mit dem H. 
niederstoßen 232 
Huf 23 
Hüfte 149 
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Hüftgelenk 48 

Hügel 40.112.144.145 

Huhn 29 

Hülse 277 

Hund, HUudiu 177 

hundert 187 

nundsfliege 12 

hungern 33.228 

Hungersnot 17. 35. 102. 205. 

200. 222. 227 
hungrig sein 228 
hüpfen 219 

Hürde 98. 100. 182. 204 
Hut (auf der M. sein) 225. 243 
hüten 4. 9. 245; sich h. 9. 243. 
249 

Hütte 39 
Hyiine 251 

Ibis 227. 240 
ich 7 

Ichneumon 210.252 
ihm 83 
ihnen 82 

ihr 78. 80. 95. 90 
ihre 75. 82. 155 
Ihrige 95 
Imker 23. 24 
immer 81.99.128.174 
in 72. 85. 86. 108. 223. 236. 
238. 242 

inbrünstig 267. 281 
innen 238 
Innenseite 108 

Inneres 238; im Innern 224. 
238 

innerhalb 108. 238 
Insasse 33. 101 
Insel 57 

Inspiration 84. 198 
inspizieren 106 
inständig 267; i. bitten 44 
Instrument siehe Gerät.. 
Irdischer 101 

irgendein II. 52. 08. 09. 75. 
77. 230 

Irre ii■■ die I. führen, gehen) 
123 

irren 216 
Irrtum 210 
Isis 34 

Ja 32. 78. 109. 147. 221 
.Jagdbeute 98. 194. 277 


Jäger 277 

Jahr 10. 51. 102. 120 
Jahreszeit 138 
jauchzen 236 

jeder 75. 76. 102. 147. 104. 242 
jederzeit 81 

jemand 51. 52. 109. 230 
jener 30.67.91.138 
jenseits 5. 43. 03. 108 
jetzt 75. 147. 108. 222; von j. 
an 75. 222 

Joch 85. 253; das J. ziehen 
113 

jubeln 50. 184. 192' 

Jubelruf 50 
jucken 229.258.281 
Jugend 35 
jung 35 
Junges 04 
Jungfrau 105. 305 
Jungfrauenscliaft, 105 
Jüngling 3.35.205 

Käfig 40 A 
kahl 44.110 
Kahlkopf 229 

kahlköpfig 57. 106. 171. 28(1 
Kalb 14.21 
Kalk 17 

kalt 181. 259; k. sein 9 
Kamel 270 

Kameltreiber 01.270 
Kamin 41 
kämmen 113.231 
kämpfen 20. 59. 08. 70. 139. 
210 

Kämpfer 210 

Kanal 15. 28. 95. 210. 218. 
248 

Kapelle 34.215 
Karst 151 
Käse 4. 232 
kasteien 184 
Kasten 118.140.101 
kastrieren 209 
Katapulte 231 
Katze 25 
kauen 178 
kaufen 157. 202. 201 
Kaufmann 32. 208. 209 
Kehle 189.212 
Kehricht 215 
keiner 52 
keineswegs 02 
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Kelter 23. 25. 234, 244. 279. 

Knochen 4. 44 

krumm sein 92. 289 

293 

kochen 95.281.304 

krümmen 40. 179 

keltern 234 

Köcher 30.57.127.237 

Krüppel 290 

kennen 129 

Köder 58. 268 

Krypten 240 

Kessel 107 • 

Kohl 288 

Kuchen 44. 206. 287. 295 

Kette 43.173. 290 

Kohle 264 

Kugel 280 

Keuachlanim 211 

Kohlenhaufen 101 

Kügelchen 39 

Kiesel 2 

kommen 22. 72. 82. 105. 230; 

Kuh 32 

Kind 3.205. 244 

kommt 4.5; früh k, 200 

kühl werden 37 

Kinn 04 

König 28. 87. 93. 103. 17t) 

kühlen 143 

Kinnbacken 03. 04. 177. 178 

Königin 103 

kühn 10. 29 

Kissen 03. 101. 107. 208. 209. 

Köuigskrone 171 

Kühnheit 270 

214 

können 25. 3t. 129. 186. 219. 

kultiviert (von Bäumen) 80 

Kiste 271 

225 A. 209. 270. 271 

Kulturland 225 

Kittel 53.290 

Kopf 8.263; mit dem K. nach 

Kultus 196 

kitzeln 140.258 

unten 108; den K. neigen 

Kultusdiener 196 

lvlufter 241.258 

176. 203 

Kümmel 149 

Klage 54 

Kopfkissen 208 

kümmern (sich k.) 110. 100. 

Klagegrnnd suchen 54 

Korb 18.46.65. 171.251. 271. 

225. 246. 259 

klugen 110.303 

273 

kundtun 30.138.158 

klar sein 143 

Korbgellecht 149 

Kunst 27 

klatschen 217.248.204.282 

Koriander 19 

Kupfer 235. 236 

Klee 151 

Korn 16. 23. 189 

Kupferschmied 235 

Kleid 210.228.251 

Körperteil 40 

Kupferstück 235 

Kleiderdieb 20 

kosten 149 

Kürbis 18. 286. 288 

Kleider weber 133 

Kosten 264 

kurz 204. 209. 251; kurz sein 

Kleidung 202.285.301 

Kot 53. 54. 66. 88. 125. 231. 

111; in kurzem 35.182.206 

Kleie 180 

243. 247 

kurzlebig 12. 204. 205 

klein 35. 48. 195. 204. 205. 

Kraft 77. 98. 269. 270 

Kurzweil 275 

233; kl. sein 111.153; kl. 

kräftig 105.276 

küssen 90.149 

machen 159; bei kleinem 

Krallo 23 


35. 195 

Kranich 100 

Xaächcln 81 

Kleinigkeit 195. 221 

krank (sein) 54.199.263.264; 

lächerlich 135 

kleinmütig sein 35. 91 

sich kr. stellen 181; der 

Iaigcr 95 

Klingel 191 

Kranke 204 

lagern (sieh 1.) 176. 208. 252. 

klingen (der Ohren) 183 

Krankheit 23.52.54.90; in; 

Lagerstatt 204 

klopfen 40 

eine Kr. fallen 208 

lahm sein (werden) 83. 136. 

Kloster 2.11.239 

Kranz 39 

192. 216. 286 

Klosterzelle 89 

Krätze 277 

Lamm 88. 227 

klug 45. 75. 70. 110. 112; kl. 

kraus (vom Haar) 100 

Lampe 227 

sein 45. 249. 269; kl. ma¬ 

kräuseln 180 

Land (abgemessenes Stück L.) 

chen 45 

Kraut 81. 116. 118 

84. 85. 114; L. bearbeiten 

Klugheit 112 

Krebs 59. 108 

165 

Klumpen 163 

Kreis 46 

landen 5. 61 

Knabe 35. 50. 205. 230. 241. 

| kreißen 70 

Landmann 101. 131. 165 

245 

{ Kresse 193 

Landstraße 257 

Knecht 294 

kriechen 89. 131. 134. 184. 191 

Landstdok 85 (siebe auch 

Knechtschaft 294 

Krieg 20. 59 

Land) 

kneten 116.162.175 

Krieger 139 

lang sein (werden) 183. 187. 

Knick 180 

Kriegsgerät. 127 

188 

Knie 39. 75; Kn. beugen 40 

Krippe 108.170 

lange (etwas 1. tun) 182. 285 

knirschen 128. 240 

Krokodil 65.71 

Länge 188. 207 

Knoblauch 34. 52 

Krug 215. 270. 287. 288 

langlebig 12.70 

Knöchel 39.151 

Krume 50, 53. 54 

langmütig sein 183. 245 


ll 


1 
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Lanze 58. <14. 75. 82. 248. 264. 

302 

Lanzenstich 130 
Lappen 152 
Uirtn 110 
lärmen 95. 196 

lassen 35. 136; (veranlassen) 

150; frei I. 30. 263. 275 
lässig sei n 185 
Last 10.31.183 
lasten 146.245 
Lüsten (zu L. von) 21 
Laster 162 
Lästerer 164. 263 
Ulstern 131 
Lattich 80. 175. 178 
lau (von Wasser) 115 
Laub 142 
laubig 48 
Lauch 216.259 
Lauf 164 

laufen 95.153.205; hinter et¬ 
was her 1. (?) 16 
Laus 38. 111.121 
läuten 40.158 
läutern 49. 265 

leben 12. 32. 181. 235; Üppig 
1. 277; zurückgezogen 1. 
18t; lebe wohl! 177 
Leben 181; ein schlechtes L. 
führen 262; am L. erhallen, 
ins I,. zu rück rufen 148; aus 
diesem L. scheiden 180 
Lebensodem 156 
Lebensunterhalt 181 
I,ebensweg 60 
I^bcnszeit 12 
lieber (?) 08 
lecken 54 
Leder 204 
ledern 220 
Ledersack 204 
leer sein 213 
leeren 173 

legen 26. 35. 105. 176. 218; 
sieh ins Bett 1. 288; Fallen 
I. 277 
Lehm 4. 8 
lehnen 167 
Lehre 110.111 
lehren 110 
lieh rer 88. 112. 133 
Leih 223.250 
Leiehenbestntter 45 


Leichentuch 111. 301 
Leichnam 42. 45. 104 
leicht sein (werden) 10. 100; 
I. machen 300; es ist leicht 
(bequem) 67 

Leid 140.247; Leiden (?) 305 
leiden 58. 202. 246. 257 
Leim 67 
I.einen 70 
Leinsamen 52 

Leinwand 31. 62. 200. 228 A 
Leinweber 42 
leiten 8 

lädier 57. 01 A. 144. 152.288 
Lende 48. 149 
lenken 234 

lernen 110; auswendig 1. 261 
lesen 183. 206; Ähren 1. 123 
letzter 221 
leuchten 160 
Leuchter 227 
leugnen 26 
Lihntionsgeflülc 192 
Licht 169 

lichten (die Anker) 143 
Lichtstrahl 29. 126. 194 
lieben 50.58.174; geliebt 56. 
63 

Liebling 56 
Liederlichkeit 107 
liegen 35.86.107.208 
Lilie 27.214.244 
Linke, links 284.285; 

Linken 108. 227 
Linueutuch 200 
Linsen 9 
Lippen 122 
List 44 
Liturgie 196 
Lob 126 

loben 116. 213. 247 
Loch 38. 173. 191. 215. 200. 
270 

Locke 52. 231 
lodern 19 
Lohn 10. 15.189 
Los 25. 26; das Isis werfen 
39 A. 143 
löschen 184.185 
Lösegeld 126 
losen 26.181 
lösen 16. 81.115. 
loskaufcn 126 
loslassen 20 



losstürzen (sich 1.) 180 
Lötung 52 
Lotus 123 

Löwe, Löwin 40. 56. 57 

Lücke 174 

Luft 99. 105 

Luftraum 105 

Luftziegel 141 

Lüge 287 

lügen 263 

lügnerisch 86 

Lumpen 92 

Tauige 84. 175.233. 235 

lustig (sich 1. machen) 179 

Luxus 275 

Machen 1. 24. 27. 87. 145. 150 
Macht 189. 262.272; M. geben 
213.253 

Machthaber 101.270 
mächtiger werden 73 
Mädchen 3.50.205 
Magazin 176 

Magen 86. 190. 203. 214. 223 
Magie 229 
mähen 10. 182. 185 
mahlen 70.113.159 
Majuskel 282 
Mal 37. 121 

Mangel 207.269; M. haben 
221. 276. 292 
mangeln 283. 292 
Mangold 254 
Mann 101 
männlich 257 

Mantel 94, 106. 195. 200. 210. 
228. 268 

Mark 4.10.44.183 
Markt 200. 247 

Maß 61. 71. 89. 99. 161.211. 

216.226. 237. 254.275 
maßvoll 106. 228 
Mastaba 78 
Ma8tbaum 207. 211. 221 
mästen 120 
Matratze 145 
matt sein 134 

Matte 110.145; M. ausbreiton 
122 

Mauer 112.145.262 
Maulbeerbaum 24. 49 
Maulesel 94.140 
Maulkorb 114.21 1.287; durch 
M. schließen 210 
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Maultier 94. 146 
Maus 02 
Medikament 118 
Meer 5. 25; (las Kote Meer 
204. 258 
Mehl 79.200 
Mehltau 31.41.95.180 
mehr (als) 21. 250. 254; (nicht) 
mehr 280; mehr erhöhen 
werden 73 
Mehrfarbigkeit 11 
Mehrheit, Mehrzahl 254 
Meile 40 
mein 72. 00. 137 
Meineid 181 
meinen 275 
Meißel 71 
meißeln 00 
Meister 133 
melken 243 
Melodie 114. 100 
Melone 01.285 

Menge 10. 12. 34. 08. 140. 225. 
258 

Mennige 05 
Mensch 101 
Menschenfresser 167 
Meuschengcbildc 01 
Menschenwerk 01 
Menschlichkeit 101 
menstrna 40. 204. 243 
messen 68. 106. 188. 222 
Messer, 132. 143. 292 
Messing 14.19. 235 
Meßschnur 247 
Meßstrick 84. 106.200 
Metall (mit M. Oberziehen) 
257 

Miete 134.101.217 
mieten 134. 160. 161 
Mietgeld 195 
Milch 9.28 
mild 102.106 
Milz 82 

mindern (sieh in.) 283 
Minuskel 282 
mir 74 

mischen 71. 72. 154. 162; sieh 
in etwas m. 160 
mißhandeln 161 
mißtrauen 119 
Mist 125.235 
Misthaufen 30 
Mistkilfer 5. 27. 231 


mit 60. 72. 76. 183. 223. 236 

Mitarbeiter 190 

Mitgift 193.292 

Mitglied 190 

Mitknecht 190 

.Mitkönig 190 

Mitleid 200; M. haben 73.199 
mitleidig 71. 199. 200 
Mitstreiter 190 
Mittag 03.220; Mittagszeit. 81 
möglich 270 

Monat 2.24; jeden M. 242; 

letzter Monatstag 3 
Mönehsgcwand 40. 94. 260. 
288 

Mönchszelle 271 
Mond 12.32.89 
mondsüchtig 94 
Montag 2 
Mord 252 
Mörder 68 

Morgen (früher M.) 220 
morgen 52.103 
Morgenfrühe 157 
Morgengobe 114 
Morgenstern 128.157 
Morgenwind 156 
morsch sein 206 
Mörser 71 
Mörserkeule 134 
Most 57.03. 144 
Motte 53.230.268 
Mücke 193.231 

müde sein (werden) 134. 280; 

in. werden, etwas zu tun 246 
Mühe 149. 246. 247; mit M. 

273; sich M. geben 111 
Mühle 31.79 
Mühlstein 113 
Mumie 45 

Mund 49. 98. 99. 100. 149. 

303; den M. halten 36 
Mundart. (Dialekt) 10 
mündig sein 138 
murmeln 43 
murren 43.210.236 
Muschel 264 
musizieren 150 
Muße 44; M. haben für 123 
müssen 237.252.274 
müßig sein 44. 172 
Mut 276; M. haben 143; den 
M. sinken lassen 143 
mutig sein 249. 275 


mutlos werden 293 
Mutter 56. 67 
Mutterbrust 267 
Mutterleib 40. 86. 87. 89 
Muttermörder 131 
Myriade 6; halbe M. 278 
Myrrhe 192.230 

Nabel 232 

nach 21.61.78.108.109 
nachalimeti 26. 148 
Nachbar 105. 155. 159. 254 
Nachbarschaft 47. 105 
nachdenkcn 67 
nach forschen 224. 254 
nnchgeben 154 
Nachgiebigkeit (in N.) 50 
Nachkommenschaft. 274 
uachlassen 280 
Nachlese (N. halten) 264 
Nachlesetraube 267 
Nachmittag 37 
nachsichtig sein 152.218 
nachspiiren 155 
Nächste 155 
nachstellen 277. 29." 

Nacht 33. 174. 175. 277. 292 
Nachteule 59 
nlichtigen 252 
Nachtrabe 14 
nachts 174 
Nachtwache 174 
nach weisen 160 
Nacken 58. 66. 85; den N. 
schütteln 85; mit entblöß¬ 
tem N. 276 
Nackendecke 228 
nackt 20. 38. 255 
Nadel 151.234.235 
Nagel 23.32; eiserne N. 253 
NägelmnI 130 
nageln 254 
nabe sein 239 

Nähe 47; in die N. bringen 239 
nillien 23.27.151.183.192 
nähern (sieh n.) 238.239.304; 

sich II. lassen 161. 239 
Nahrung 242 
Nnnie 51. 102 
nämlich 86. 87. 284 
Narbe 3.51 

Nase 187.200; mit verstüm¬ 
melter N. 283; in die N. 
blasen 196 
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Naseulocb 187.263.264.271 

Nordwind 156 

ölbaum 15.198.279 

Nasenring 155 

Not 257.292 

Olivenhain 32.197.279 

Natron 7.221.247 

Notdurft (seine N. verrichten) 

Ölkuchen 89 

Natroukügclchen 39 

104.122 

ölmaß 41. 42 

Nebel 84 

1 nötig haben 185 

Ölpresse 84. 93 

Nebeltau 84 

nötig, notwendig sein 130. 

Opfer 129.212.213 

neben 9. 24. 28. 114. 155. 220 

237. 241. 252. 253. 

Opferaltar 267 

Nebenbuhlerin 48 

notwendigerweise 253 

Opfermcsser 292 

nebst 223 

Notwendigkeit 252. 253 

opfern 17.173.200.212 

nehmen 24. 59. 144. 206. 208. 

nüchtern 228, n. sein 152 

Orakel 198; 0. geben 165 

217. 260.261.291 

nun 81.260 

Ordensregel 46 

Neid 17 

nur 25. 59 

ordnen 159 

neidisch 17 

Nutzen 13. 76. 84. 211; N. 

Ordnung 195 

Neige (zur N. gehen) 139 

haben 255 

Orion 128 

neigen 49. 100. 176. 263. 264. 

nützen 156.212.255 

Ort 66. 145 

289; sieh n. 167 

nützlich sein 84. 212 

Osiris 171 

nein 59. 77. 62 

nutzlos machen 172 

Osten 23.108 

nennen 66. 102 


Ostwind 156 

Ncphthyg (Göttin) 76 

O! 34; o daß doch! 4.233 

Ozean 77 

Nest 16.207 

Oase 37. 175 


Netz 1. 197.200.277.300 

oh 197.260 

Paar 34.131.214.253 

Netztischer 206 

oben 188.206; nach o. 108. 

Pachtschilling 195 

neu 18. 57. 187 

148; o. auf 224 

Paeksattel 241 

Neubrueh 27 

Oberögypten 103 

Palast 93. 94 

neun 95 

Oberbiicker 5 

Pallisade 47.210; mit P. ein 

neunzig 95 

Ohere(r) 148.224.242 

schließen 143 

nicht 6. 145; es ist nicht 59. 

OberfUlche 224 

Palmblatt 20 

60; noch n. 62 

Obergemach 135.148 

Palmdorn 43 

nichtig 8.52.286 

oberhalb 108; o. sein 148. 242 

Palme 14.18.21.61.198 

nichts 52.230 

Oberhaupt 8 

Pnlmfasorn 18. 20. 198 

nicken 276 

Oberseite 135 

Palmholz 18 

uiederhauen 294 

Oberteil 188 

Palmstock 14. 200. 243 ; 

Niederlage 293 

Obole 140. 141 

Schlag mit dem P. 198 

niederlassen (sich n.) 143. 176 

Obst 18. 162 

Pnimzweig 14. 20. 241. 248. 

uicdcrlegen 36; sich n. 86 

Ochs siehe Bind 

274 

niederreißen 124. 156. 207. 259 

Ochsengespann 226 

Panzer 229. 230 

niederschlngen 167 

öde sein 260 

Papyrus 58. 280 

niederstoßen (mit dem Horn) 

oder 22.59.197.271 

Parfüm 125 

232 

Ödland 43.188.197 

parteiisch sein 225 

niederwerfen 19. 227. 255 A j 

Ofen 12. 22. 26. 33. 38. 143. 

pnssend 212 

(niedergeworfen sein); sich 

151. 242. 292. 

Pech 51. 111. 132 

n. vor 98.107.113.255 

offenbaren 30. 158; sich o. 

Pegel 233.234 

niedrig 271; niedrig sein 226 

170. 287 

peinigen 140 

Niedrigkeit 226 

Offcnbaruug 158 

Peitsche 58. 130.133 

niemals 26 

öffentlich 170 

Pelikan 233. 244 

niemand 230 

öffnen 169; sich ö. 94 

Penis 125 

Niere 288 

ohne 10. 1.3. 14. 33. 82. 174. 

Pergament 11. 167 

niesen 7.300 

190 

Perle 7 

Nil 28 

Ohr 69. 71 ; Teil des Obres 

Perlhuhn 117 

Nilschildkröte 27 

173; 0. leihen 36 

Perseabaum 189.211.212 

nisten 64. 78 

Ohrfeige 9. 43. 130. 198 

Person 109. 303 

noch 99.100. 260 

ohrfeigen 43 

Pfahl 0.47.74.195 

Norden 6. 70 

Ohrring 47.51.295 

Pfand 8. 11.31 

Nordgegend 250 

öl 56. 84 

Pfanne 282. 283 


f 
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pfeifen 191 
Pfeil 126.127 
Pfeilschuß 198 

Pferd 248.253; zu P. sitzen 
144 

Pür&ich 94 

Pflanze 52. 163. 271. 276. 

grüne P. 173 
pflanzen 162. 262. 281 
pflegen 203 
Pflock 23.195. 234 
Pflug 4. 4 A. 226 
pflügen 112 
Pflugschar 118 
Pfosten 18.92. (177) 

Pfrieme 151 
Pharao 93 
plagen 176.257 
Plateau 135 
Platz 55.164 
Plejadcn 289 

plötzlich 134. 202. 203. 207. 

214 A. 232 
Pocken 52 
polieren 116 
Portulak 70 
prahlen 213. 263 
Prahler 16.88.213 
Prahlerei 88. 245.254 
Pranger (an den P. stellen) 
124 

predigen 158.184.255.257 
Preis 10. 129.204 
preisen 116. 247; glücklich 
pr. 145. 183 
preisgeben 17 

Prieslcr 166; einen Pr. wei¬ 
hen 239 
probieren 149 
Proviantmeister 19 
prozessieren 240 
prüfen 95.181. 274 
Prüfung 172 
Prügel (P. geben) 271 
prügeln 175 
Psalmist 107 
Ptah (Gott) 96 
Pupille 37 
Purpur 217.284 
Pustel 38 

Quäleu II. 36. 53. 55. 58. 64. 
176. 180. 229. 246. 250. 257. 
258. 259. 287 


Quasten 52. 53 
Quelle 59.68.239 
Quitte 124 

Bube 2 

Rache 36.69.213; R. nehmen 
36. 09 

röchen (sich r.i 36.69 
Rächer 139 
Rad 46. 193. 267 
Rand 6. 7. 53 
Ranke 259 
Ranzen 140. 267 
ranzig 114 
rasen 49 

rasend 208; r. machen 49 

rasieren 189. 201. 229 

Rasiermesser 143 

Rat 216; uni R. fragen 130 

raten 176 

Rätsel 148.243 

Raub 192 

rauben 131. 151. 184. 193. 

219 A. 230. 232. 287 A. 
Räuber 90.118.185 
Kuubvogelurt 244 
Rauch 25.43.44.291 
RUuchergefiiß 260 
Riiucherpfannc 212 
Räude 71 

rauh sein (werdeu) 282 
Raum (freier R.) 171 
Rausch 289 
Raute 21 
Rebe 259 
Rebell 121 
Rebhühner 43 
Rebland 165 
Robstock 1b 

rechnen 181; auf etwas r. 
281 

Recht 240 

Rechte 109; zur Rechten 108. 
169 

rechtfertigen 145 
Rede 135 

reden 66. 98. 219. 283; viel 
r. 158 

Regen 15. 08. 254. 256 
Regenwasser 68.184.250 
regieren 234 
Regieruugsjnhr 10. 120 
regnen 256 


reich 61.88.101; r. sein 172; 

r. machen 158 
reichen bis 261 
Reif 281 

reif werden 97. 278 
Reife 138 
Reihe 108.122.195 
Reiher 25. 54 

rein sein (werden) 143. 160. 
170 

reinigen 128. 135. 141. 157. 
230 

Reiuigung i monatliche der 
Frau) 40. 204. 243 
Reise (eine R. machen) 46. 
255 

reisen 40. 264 

Reisender 123 

Reisig 49.287 

reißen 115.131.134 

reiten 144 

Reiter 101.248.277 

reizen 48. 143 

Rekrut 64 

Rest 121.211 

retten 85. 126. 177. 303 

Rettig 116 

Rettung 126 

Richter 240 

richtig 129 

Richtung 129 

riechen 125.192 

Riegel 27.39.175.183.252 

Riemen 05. 229. 247 

Riemenhieb 130 

Riese 6 

Rind 13.32.46.53 
Rinde 38 
Rinderhirt 4 

Ring 3. 44. 45. 102. 217. 230 

ringsum 46 

Rippe 20.44.121 

Rohr 47. 111 

rollen 39.114 

Rose 171 

Rosine 3. 24 

Rost. 152.264.301 

rösten 281.283 

rot 64; r. werden 152; das 
Rote Meer 204. 258 

Röte 106 

Rücken 110.178.278 





Ruder 19. 171; das K. ziehen 
238 

linderer 113 A 
rudern 113. 136. 171.238 
Huf 116. 184 

rufen 12.23.31.62.66.89.161. 
183. 236 

Hohe 37. 07. 176. 269; R. 

geben 67; in R. lassen 136 
Ruhelager 67.118 
ruhen 7lP. 243 
Ruheplatz 170 
Ruhest litte 76 

ruhig sein 67. 136. 181. 243. 
244. 236 

Ruhm 11. 31. 126. 137. 183. 
213. 260 

rühmen 31; sich r. 213 
Rull 184 
rütteln 88 

Saatkorn 23 
Sache 76. 135. 227. 237. 

Sack 17. 113. 146. 294 
Sacktuch 204 
Saekweber 133 
säen 262 
Safflor 283 
Säge 21. 51 

sagen 13. 260. 262. 263. 
sägen 19. 171 
Saite 37 
Sakrament 110 
Salbe 125.136.212 
salben 116. 162 
Saline 233 
Salz 2.33.276 
salzen 59 
salzig werden 5!) 

Siune 18. 277. 292 
sanieiiilüssig sein 282 
sammeln 113. 255. 286. 287 
Sand 188. 211 
Sandale 155. 157 
Sandbank 239 
sanft sein 194 
sanftmütig IOC 
Sänger 263 
Sarg 114. 140 

satt s«*in (werden) 109. 128. 
152 

satteln 229 
sättigen 152 
Sau 31 


sauer werden 51.230 
Sauerteig 37.160.196 
saugen 116. 119. 167. 285 
säugen 64. 153. 285 
Saugkalb 227 A 
Satiglamm 227 
Säule 172. 275 

Saum 52. 53. 111. 149. 154. 
211 

Säumen 273 
Sauiuzeug 200 
schaben 146 
Schädel 7 

Schaden 10.17. 200; Sch. lei- 
den 89 
schaden 17 
schädigen 89.217 
Schaf 29 

schaffen 119.145.146 
Schafhirt 01 
Schafpelz 17 
Schafstall 141.204 
Schale 14. 274. 291 
Scham 167. 201. 257 
schämen (sich sch.) 167. 201. 
203 

Schande 131. 194. 236 
schändlich 130 
Schar 122.291 

scharf sein 152. 236. 264, 265 
Schürfe 265 

schärfen 145. 190. 194. 203. 
276 

Schatten 37.226. 227 
Schatz 13.33 
schätzen 68. 181. 204 

1 Schatzkammer 13 
1 schaudern 193 
schauen 119 
Schaufel 62 
Schaum 112. 228. 281 
Schanspicl 124 » 

Schauspieler 189 
Scheffel 8.105 
Scheibenhonig (?) 287 
Scheide 10. 48. 89: aus der 
Sch. ziehen 143. 193 
Seheidebrief 132.155. 161 
scheiden 173; aus diesem Lo¬ 
ben seh. 189 
Scheitel 129 
scheitern 21 
Schelle 191.217 
schelten 82. 148 


Schemel 117 
Schenkel 4.39.111.203 
schenken 235 
Scherbe 17 

scheren 20. 189. 201. 229 
Scherz 275 
scherzen 119. 225 
scheuen (sich sch.) 110. 152. 
201 

Scheune 212 
schicken 148. 170. 227 
Schicksal 187. 188 
schief sein (werden) 50. 128. 

289. 294 
Schiefnase 50 
Schienbein 103 A. tll 
Schiff 33. 232. 262; zu Sch. 
fahren 136. 217. 251. 202; 
ein Sch. besteigen 144; ein 
Sch. nu Raufen lassen 245 
Scliiffbnieh erleiden 21 
Schiffer 75. 83. 257 
Schiffsbaueh 170 
Schiffshinterteil 98 
Schiffsinst 11 
Schiffspassagicre 257 
Schild 112. 127. 190. 229. 286 
schildern 135 
Schildkröte 27. 273. 293 
Schilf 9. 52. 88 
Schilfdickicht 12 
Schilfrohr 111 
schimpfen 131. 257 
schinden 229. 250 
Schinder 204 

schlachten 42. 94. 208. 232 
Schlaclitopfcr 209 
Schlachtreihe (in Schl, auf- 
stellen) 59.122 
Schlaf 46. 75. 77. 100. 123. 
178; in Schl, sinken 244; 
sich zum Schl, hinlcgen 209 
Schläfe 118 

schlafen 75. 100. 178. 239 
schlaflos sein 103 
Schlag 29. 107. 130. 132. 151. 
198. 207. 213 

schlagen 40. 54. 08. 107. 130. 
131. 136. 139. 150. 151. 153. 
175. 191. 192. 204. 217. 224. 
264. 255. 205, 282; mit den 
Klügeln seid. 244 
Sehlnmm (in Schl, versinken) 
144 
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.Schlange 2. 13. 220. 257. 258 
SehlangenbUndiger 291 
Schlauch 251 
Schlauheit 37. 46 
schlecht seiu 159.256; schl. 

lunchen 150 
Schlechtigkeit 209 
schließen 145 
schließlich 221 
Schlinge 46. 258 
Schloß 39 
Schlosser 39. 233 
Schlucht 22. 194. 273 
Schluck 52 
schlüpfrig sein 115 
Schlüssel 131.214 
Schmach 230 

schmilhcu 131. 104.201.257 
schmatzen 149 
schmecken 149. 209 
schmeicheln 44 
schmelzen 95.172.174 
Schmerz 58. 70. 130. 250; 
Schm, heim Durchbruch iler 
Zahne haben 128 
schmerzen 143 
Schmied 19.39.233 
Schmuck 115.142 
schmücken 109.115. 153 
Schmuckstück 231 
Schmutz 30. 54. 04. 88. 189. 

215. 272. 275. 277. 293 
schmutzig sein (werden) ;>1 
schnuppen (mich der Angel) 
119 

schnarchen 245 
schnauben 54.114 
schnaufen 245 

Schneide (des Schwertes) 100 
schnell 40.182.291 
Schnitter 182 
schnitzen 90 
Schnur 78 

schön sein 78. 109; schön 
reden 152 

schonen 10.110.152 

Schönheit 0.109 

schöpfen 92. 113. 174. 183. 208 

Schöpfkelle (232). 208 

Schöpfkrüg 235 

Schöpflöffel 174 

Schöpfrad 40 

Schöpfung 119 

Schorf 71 


Schoß 41. 149 

Schößling 59 

Schote 272. 292 

Schreck 85. 86. 230; in Sehr. 

setzen 82. 102 
schreiben 132 
Schreiber 133 
Schreibrohr 47 
schreien 184. 214. 230. 245. 

263. 280 
Schrein 42. 158 
Schreinerkunst 133 
Schrift 132 
Schriftart 27 

Schriftstück 282; ein Sehr. 

zustellen 199 
Schritt 09. 75 

Schuld 54. 75.100. 209; eine 
Sch. haben 169; eine Sch. 
zu fordern haben 108; ihn 
trifft, keine Sch. 201; Sch. 
linden 209 
schuldig 105. 291 
Schuldner 108 
Schule 7. 111 
Schüler 110 
Schulter 85. 288 
Schuppe 38. 199. 201. 228. 290 
Schur 229 
Schüssel 18.280 
Schusterahle 173 
schütteln 82. 85. 174. 193 
schütten 184 

Schutz 83.220; in .Sch. neh¬ 
men 236; jemds. Sch. an¬ 
vertrauen 255 
schützen 83. 182. 280 
schwach sein (werden) 203. 
284 

Schwache 37 

schwanger sein (werden) 10. 

29. 100. 178. 240 
schwanken 134. 274. 286 
Schwanz 52. 125 
schwarz 40 

schwarz seiu (werden) 41 
schwatzen 122 
Schwlitzer 135 
Schwefel 161 
schweigen 36. 43. 285 
schwoigsam 44. 244 
Schwein 102. 180. 187 
Schweinefleisch 187 


Schweiß 218 
schwelgen 3. 7. 17 
Schwelgerei 281 
Schwelle 08. 09. 142. 155 
schwellen 171 

schwer sein (werden) 102. 

245; mit sehw. Zunge 245. 

283; soliw. atmen 208 
Schwere 245 
Schwert 111.132 
Schwerthieb 198 
Schwester 118. 134 
Schwiegermutter 195 
Schwiegersoliu 195 
Schwiegervater 195 
Schwiele 3 

schwierig sein (werden) 245 

schwimmen 50.76.231 

schwitzen 131 

schwören 7. 80. 179. 181 

sechs 109. 129 

•sechzig 109. 280 

See (in S. stechen) 280 

Seelenruhe 269 

Seelenstllrke 270 

Segel 49. 52. 207. 221. 251 

Segen 110 

Segler 257 

segnen 110. 203 

sehen 74.81.119. 281; sehend 

werden 81 
Sehne 37. 00 
sehnen (sich s.) 119 
sehnlich 180 
Sehnsucht haben 279 
sehr 25. 59. 63. 147 
Seife 7 

Seil 49.217.270 

sein 22. 27. 72. 87. 97. 108. 

178. 241; sein lassen 274 
seine 83 
Seinige 84. 97 
seit 29. 87. 272. 273 
Seite 108. 121. 224 
Seitenrippe 20 
selbst 59. 100. 220 
Selbstbeherrschung 112 
senden 15. 148. 150. 170. 171. 

227. 260. 262. 271. 280 
Senf 193 

senken 204. 289; sich s. 179 
Sesam 2. 88 
Sessel 103 
Seth (Oott) 125 







setzen (den Kuß s. auf) 170; 

sieh zu Tisch s. 80 
seufzen 13.184 
Seufzer 13.33 
Sichel 43. 182. 231 
sicher 182 
sichten 103 
sie 81 
Siel) 115 

sieben 131. 134. 135. 215 
Siebengestirn 28!) 
siebzig 189. 215. 220 
sieden 115 
Sieg 275 
Siegel 142 
siegeln 141. 149 
Siegelring 140. 141 
siehe! 29. 34. 237. 241.250. 254 
Silber 248 
Silberarbeit 27 
Silberling 248 
Silberschmied 01 
singen 150. 152. 167. 247. 203 
sinken (in Schlaf s.) 244; den 
Mut. s. lassen 143 
Sinne 110 
Sitte 119 

Sitz 91. 109. 165. 235; S. 

unter Baldachin 144 
sitzen 235; zu Gericht s. 240; 
zu Pferd s. 144; s. lassen 
101 

Sknrnbilus 5. 231 
Sketis 250 
Sklave 294 

Skorpion 24. 175. 280 
Smaragd 34 
so 104.223 

sofort 108. 108. 202. 251 

sogleich 153 

Sohn 04. 192. 197. 205 

solcher 00. 109 

Soldat 00 

Solidus 278 

Söller 135 

Sommer 195 

Sonne 99.223 

Sonnenaufgang 180 

sonst 59 

Sorge 53. 106.303 

sorgen 97. 106. 185. 269. 303; 

sieh s. 257. 259 
SpUher 01. 105 
Spalt 38.174 


spalten 96. 97. 98. 174 
Spanne 103.150 
spanneu 117.118.207 
Spaten 151 
spazieren gehen 188 
Speer 264 
Speichel 90. 99. 159 
S|>eieher 212 
Speise 76.167. 237. 242 
Spelt 20 
spenden 173 
Sperling 282 
Spezerei 237 
Spiegel 24 
Spiel 275 

spielen 111. 119; Zymbel sp. 
274 

Spinat 118 
Spindel 3. 6. 57. 02 
Spinne 127.128.260 
spinnen 126.183. 247 
Spinnerin 127 
Spinngewebe 79, 232 
Spinngut 117 
spitz sein 150.152. 264 
Spitze 140. 150. 152. 247. 248. 
250. 263 

Spitzmaus 3. 25 
Splitter 128. 261. 200. 285 
Spott 50.207.216 
spotten 190 
Spötter 270 

Sprache 10. 300; griechische 
Spr. 169 

sprechen 98. 135. 210. 278 
springen 91.119; hinaus spr. 
219 

spritzen 55 

Sproß 91.104.194 

sprudeln 19 

Sprung 219 

Spur 89. 103. 155 

Stab 171.292 

Stachel 25. 122. 227. 205 

Stachelschwein 124. 294 

Stadt 15. 145 

Stahl 51 

Stall 89 

Stamm 47. 104. 211 
stammeln 259. 283 
stammen ans 94 
stampfen 234 
Stand (im St. nein) 225 


stark 215.276; st. sein (wer¬ 
den) 5. 77. 80. 102. 269. 275 
Starke 77. 189. 270 
starken 77. 143. 162. 185. 270 
stärker werden 73 
starr werden 152 
Stater 127. 177 
Stätte 60 
Statue 30. 158 

Staub 30. 65. 103. 168. 213. 

216.224 
Staubkorn 78 
Staunen 23 

stechen 42. 47. 50. 76. 142. 
143. 227. 205; in See st. 
280 

stecken 205 

stehen 12. 35. 90. 104. 185 

stehlen 40. 258. 280 

steif machen 185 

Stein 20. 180; St. brechen 48. 

208. 283 
Steinbruch 223 
steinigen 143 
Steinwerfer 15 
Steinwurf 198 
Stele 172 

Stelle 104; an St. 55 
stellen 35.133; s. slelleu als 
oh 181.221 
Stellung 99 
stempeln 194 

sterben 57. 08. 76. 92. 156. 
189. 303 

Stern 128; freundlicher St. 

237; böser St. 17 
Steuereintreiber 195 
steuern 224.234 
Steuerruder 224. 233. 234 
Stiel (einer Bliite) 122 
Stier 04. 288 
Stille 269 
stillen 120 

Stimme 116.245: die S(. er¬ 
beben 218.242: die St. ab- 
geben 181 
stinken 51.200. 240 
Stirn 161 

Stock 187. 190. 292 
stocken (in der Rede) 293 
Stocksebing 130 
Stockwerk 222; ein Sl. auf¬ 
setzen 177 
stolpern 280 
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stolz 277; stolz sein 15. 152. 

stützen 167; gestützt sein auf 

Thron 163 

232 

176 

tief sein 191 

stopfen 163 

Styrox 78 

Tiefe 60. 88. 191. 209; die 

störrisch 58. 83 

suchen 40. 174. 198 

T. des Meeres 170; die tiefste 

stoileu 95 (mit «len Hörnern) 

Süden 63. 103 

T. 272 

142; st. an 304 

Südwind 156 

Tiefebene 272 

StoUzuhn 192 

Sumpfpflanze 151 

Tiegel 50 

stottern 259. 283 

Sünde 75. 216. 284. 292; von 

Tierart 20. 38. 126. 220. 290 

Strafe 110.240 

einer S. heimgesucht werden 

Tiere (kriechende) 270 

strafen 140 

107 

Tiger 265 

strahlen 24 

sündigen 75. 216 

Tischgenosse (conviva). 190 

stranden 239 

süß sein (werden) 80. 232 

Tochter 134. 205 

Straße 105. 211. 243 

Süßigkeit 232 

Tod 57. 113. 199 

strilnhen (sieh str.) 95. 152 

Sykomore 85 

Todesschauer 232 

streicheln 271 


Ton 166 

streichen (Ziegel sir.) 93 

Tadel 8 

tönen 119 

Streit 207. 206 

tadeln 87. 133. 135. 162. 260. 

Topf 188 

streiten 40. 59. 63. 139. 155. 

274 

Tor (das) 49. 110. 170 

200. 217; vor Gericht 240; 

Tag 33. 96. 99. 110. 254. 255. 

töricht 136. 249 

sich str. mit 282 

256; bei T. und Nacht 63 

tot sein (57) 

Streitinacht 270 

Tal 22.272 

töten 68. 252 

Streitwaffen 139 

Talent (Gewicht) 274 

Totenbahre 28S 

streng 209, 274 

Talschlucht 231 

Toter 57. 68 

Streu 160 

Tamariske 77. 89. 198 

träge sein 245. 273. 290 

Strick 3. 76. 84. 126. 189. 215. 

tanzen 293 

Tränke 279 

217. 258. 259.279; Str.dre¬ 

tapfer sein 143 

tragen 14. 26. 31. 157. 179. 

hen 214; Str. spannen 122 

tappen 271 

217. 218. 261 

Strieme 40 

tasten 271 

1 Träne 101 

Stroh 5. 100; Stroh streuen 

Tau 30 

Trank 110 

122 

taub sein (werden) 15.53.133 

tränken 152 

Strohhalm 212 

Taube 292 

Traube 3; saure Tr. 230; un¬ 

strömen 184. 248 

Taubcnscblag 69. 71. 166 

reif* Tr. 193; Nachlese- 

strotzen 152 

tauchen 135 

traube 267 

Strudel 106 

taufen 180. 265 

trauen (einer Sache tr.) 148 

struppig 264 

Tausch 174. 175. 189 

Trauer 58. 226 

Stiiber 198 

täuschen 146. 230 

I tauern 58. 85. 196. 226 

Stück 50. 52. 131. 210. 211. 

tausend 188; Tausende 7 

Traum 103. 123 

216. 274. 285; in St zer¬ 

Tauwasser 68 

Traumdeuter 121 

rieben werden 195 

Teich 79. 279 

träumen 94. 

Stufe 18. 91 A. 96. 151. 155 

Teig 155 

traurig 199; tr. sein 167. 179; 

Stuhl 91. 163 

1 Teil 49. 99. 100. 140. 150. 169; 

tr. machen 179 

stumm 3. 23. 43. 02; st. sein 

größerer T. 254 

Traurigkeit 199 

180 

teilen 95. 96. 97 

treffen 140. 160.203.214.261 

stumpf werden 83. 116. 231; 

teilhaben 66. 140. 214 

'von Schuld) 

st. machen 83 

Teller 18 

treiben 107. 142. 163. 276; 

Stunde 14. 75. 147. 168. 251. 

Tempel 24. 28. 102 

gtrt rieben es Geld 282 

274; halbe St. 278 

Tempeleinweibuug 2. 179 

trennen 85. 91. 92. 95. 98.283; 

Stundensteller 36 

Tenne 107. 175. 228. 250. 273. 

sich tr. 155. 173. 199. 238 

Sturm 271. 278 

275 

Treppe 144. 151 

Sturmwind 123. 151. 156. 220. 

1 Termin 29. 74. 99. 159 

treten 142. 103. 234 

223. 254. 305 

Testament 159; ein T. auf- 

treu 86 

stürzen 124. 153; in die Tiefe 

heben 192 

Tribut 252 

st. 66; sieh st. auf 17». 184 

Teufel 204 

Trichter 188 

Stute 248 

Thoth 87. 162 

trinken 110. 128. 152 
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Tritt 155. 16.1 

überwinden 68 

- 

ungewaschen 22 

Triumph 260 

überzeugen 249. 154 ; überzeugt 

Ungeziefer 111 

triumphieren 124. 260 

sein 136 

ungläubig 86 

troteken (?) 201; tr. sein 

überziehen 50. 163. 183. 252. 

Unglück 101; dem U. erliegen 

(werden) 159. 212 

280. 281; mit Metall fl. 258 

51 

trocknen 159; zum Trocknen 

übrig (sein, bleiben, lasseu) 

unglücklich 23 

nusbreiten 269 

112. 136. 216 

Unkraut 81 

Trompete 149. 184 

Übrigen (die) 121 

unmenschlich 101 

trompeten 184 

Übung 268 

unmöglich 203 

tröpfeln 144. 145. 159 

Ufer 43. 122 

unnahhur 104 

Tropfen 145 

Uferrand 125 

unnütz machen 44 

trüsten 77. 115. 121. 122. 119. 

um 220 

Unrecht 272. 273. 288. 289 

160. 225 

umarmeu 5. 45. 180. 203. 233 

unrein 280; u. sein 191 

trotzig 81 

umdrehen 45. 46 

Unreinheit (von den men- 

Truchseß 167 

umfassen 59. 233 

strua) 40. 204. 243 

Tuch 95. 140 

umgeben 45. 46. 143 

uns 77 

tiimor ingtiinulis 219 

Umgebung 47 

unschuldig 16.17 

tun 1. 1. 8. 9. 27. 99. 150; 

Umgegend 46 

unser 77. 147 

wieder t. 177; lange t. 182. 

umgraben 291 

unsicher 53; u. gehen 286 

285; mehr t. 254; tun wie 

umgürten 266 

unsichtbar 170 

221 

Umhang 2 

uusinnig 25. 83 

Tilr 49.100. (110.176) 

umhergehen 164 

Unsterblichkeit 181 

Türhüter 62. 100 

umherschweifen 60,258 

Untätigkeit 44.172 

Turm 72.168 

umhersehen 64 

unten 29. 226 

Türpfosten 177 (18. 92) 

umhorwerfeu 188 (von den 

unter 72. 104. 220. 223; unte¬ 

Turteltaube 292 

Wellen umhergeworfen wer¬ 

rer Teil 29; das Untere 220. 


den) 

242 

Über 148. 167 

umhüllen 266 

Unterägypten 6. 250. 290 

(Hieraus 254 

Umhüllung 50 

unterdrücken 273. 276 

Überbleibsel 211 

umkehren 45. 92 

Untergang 252 

Übereinkommen 66.92.117 

Umkreis 46 

untergeben a) vom Schiff 15. 

Obereingtiinmen 69. 214. 252 

umschlingen 287 

180. 246; h) von der Sonne 

überfahren 262 

umseheu (sich u.) 30. 165 

179. 252 

Überfluß 222; Ü. haben 93. 

umsonst 99.261.274 

unterhalb 108. 242 

166. 254 

Umstürzen 207. 280 

unterhalten 262; sich u. 225 

überflüssig sein 254 

umwenden 45. 85. 173. 206 

unterlassen 185.304 

übergeben 139. 151. 218. 266. 

umzltumeu 269. 286 

unterliegen 167 

267 

Unbarmherzigkeit. 196. 249 

Unterricht 111 

illiergehen 92. 124 

unbeachtet lassen 225 

uuterriehten 110 

überhaupt 150 

unbekannt 170 

Unterschenkel 241 

überlaufen 92 

unbotmäßig sein 85 

unterstützen (beim Heben) 

ülierlegeu sein 148. 275 

und 11.175.223 

286 

überlisten 110 

undankbar 236 

uutersucheu 198. 199. 254. 271 

übermorgen 101 

unendlich 181 

untertauchon 29. 135. 180. 240. 

Übermut 277 

unentschlossen sein 249 

267 

übermütig »ein 152 

unerforschlich 104.205 

unterweisen 112. 153 

überreden 154 

unergründlich 104. 205 

Unterwelt 5. 77. 138 

überreichen 129 

unfruchtbar 14.292 

unterwerfen 105. 167: sich u. 

überschwemmen 134. 157 

ungefähr 1.73.81 

289 

ütirrsehwemmuug 25 

ungerecht 272: u. sein 159; 

unverschämt 16. 25. 83 

übersetzen 28. 63. 111. 264. 

u. behandeln 272. 288 

Unverschämtheit 54 

276. 279 

Ungerechter 90 

unverzüglich 182 

übertragen 92 

ungesäuert. 10. 37. 122. 160; 

unwillig werden 290 

Übertreffen 173. 264. 277 

ii. Brot 287 

Unwissenheit 88. 179 
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unzugänglich 104 
üppig leben 7.277 
l'l’P'gkeit 107.281 
Urin 31. 174 

Vater 30 
Vatermörder 131 
Ventilutionsfenster 36 
verabscheuen 20. 181 
verabseheuungswürdlg 132 
verachten 15. 124. 131. 132. 

•207. 214. 247 
Vcräcbtliebes 131. 213. 214 
veritmlern 03. 180. 100 ; sich v. 

173 

veranlassen t50. 253 
verbergen, sieb v. 42. 55. 178. 

241 

verbinden 50. 109. 200. 241. 

252: sieb V. 140. 253. 254 
Verbindung 253 
verhllihen 08.139.222 
verborgen bleiben 178; hu 

Verborgenen 241 
verbrauchen 175 
verbreiten 122. 153. 214. 258. 

270 

verbreitern 175 
verbrennen 40. 70. 108. 210 
verbringen 27 

verbunden (sieli v.) 204. 218 

verdammen 124 

verderben 51. 123. 142. InO. 

185 

Verderben 2 
verdienen 02.291 
verdoppeln 37: sieb v. 120 
verdorben 114 
verdorren lassen 259 
verdrehen 115. 128. 250. 204; 

das Hecht v. 280 
verdunkeln (sieb v.) 23. 125. 

220. 252 
verehren 175 
vereinbaren 154 
vereinigen 105. 140 199. 253 
Vereinigung 190 
vereiteln 44. 192 
vererben 00 
verfaulen 230 
verfinstern (sich v.) 44. 
verfluchen 36. 1^5. 104. 20.1 
verfolgen 95. 205. 304 


verführen 03. 122. 123. 230 
Verführer 245 
vergeblich 00. 201 
vergehen 51. 90. 107. 259 
vergelten 130. 141. 155. 180 
Vergeltung 00. 189 
vergessen 178.170 
vergewaltigen 100. 211 -\. 273 
vergießen 128; Blut v. 150 
vergleichen 148 
verhaften 280 
verhandeln 293 
verhärten 83 
verhaßt 05 
verheeren 281 

verheiraten 252; verlieirntct 
sein 134. 214. 221. 235 
verheißen 181 203 
verherrlichen 1. 31 
verhindern' 293 
verhöhnen 15 
verhören 127 
verirren (sieh v.) 123 
verjagen 82 
verkaufen 138. 139. 293 
verkehren 149 
verkleinern 163 
verkrüppelt 288 
verkünden 94. 145, 150. 105. 

179. 184. 198. 203. 
verkürzen 153 
verlachen 41. 111 
verlangen 198. 208; nach 
etwas v. 131. 100. 215. 225. 
265 

verlassen 20. 30. 95. 101; ver¬ 
lassen sein 200 
sieh verlassen auf 148 
Verlassenheit 10t 
Verlegenheit (in V. sein) 140 
verletzen 178.217 
verleugnen 200 
verleumden 45. 49. 255. 203 
Verleumdung 8 
verliebt 98 
verlieren 89. 123 
verloben 181. 202. 239. 241 
vermehren (sieb v.) 12. OS. 73. 
158 

vermieten 81. 84 
vermindern 153. 194. 210. 251. 
283 

Verminderung 209 


vermischen 100 
vermögen 209. 270 
vernachlässigen 5 
vernichten 00. 124. 172. 185. 

217. 218 

vernünftig 117; v. sein 228 
veröden 215 
verpallisadiercn 47 
verpichen 183 
verprügeln 130. 250 
verringern 194 

verrückt seht (werden) 97.207 
versammeln (sieh) 130. 158 
verschieden sein 173.180; ver¬ 
schiedener Art 00 
verschiedenköpfig 180 
Verschlagenheit 37 
verschließen 100. 142. 182. 210. 

252. 259 

verschlingen 180 
Verschluß 142 
verschmachten 190 
verschmähen 124. 132 
verschönern 152 
verschwinden 170 1 

versehen 134 
versichern 02 
versiegeln 141. 142 
versiegen 184 
versinken 00. 144 
versöhnen 124.252 
versorgen 134 
versperren 11.145.280 
verspotten 41.87. 111. 107. 207. 

230 

versprechen 24.28.103 
Versprechen 203 
Verstand 110. 249 
verständig sein 249 
Versteck 50 

verstecken (sieh v.) 15. 179. 

241.293 

verstehen 45 
verstockt sein 145 
verstopfen 205. 247. 259 
verstoßen 155. 255 
verstümmelt 283. 284 
versuchen 154. 218. 240. 273 
vertauschen 189. 190 
verteilen 90. 122. 120 
Vertiefung 248 
vertragen (sich v.) 81 
vertrauen 36. 80. 143. 148. 249 
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Vertrauen 154 

vertreiben 18. 103. 242. 255. 
203 

vert roten 55 
vertrocknen 185.213 
verurteilen 8. 102 240. 255. 
200. 274 

vervollkommnen 205 
vervollständigen 205 
Verwahrsam 207 
verwalten 134. 234 
verwandeln (sieh v.) 45. 40. 02. 
189.243 

verwandt sein 281 
Verwandter 104. 120. 107. 281 
Verwandtschaft 104 
verwegen 83 

verweilen 29. 105. 182. 285 
verwelken 250 
verwenden 100. 202 
verwerfen 124. 153 
verwesen 107 
verwickeln 231 
verwildern 107 
verwirren 140. 100. 102; sich 
v. lassen 188 

Verwirrung 210; in V. setzen 
geraten 97 
verworfen 280 
verwunden 91.217.273 
verwünschen 11. 30.104 
VcrwUnselmng 104 
verwüsten 215. 243. 281. 
verzagen 91. 131. 193 
Verzagtheit 249 
verzehren 01. 135. 107. 174. 

178. 180 
verzeihen 35 
vernichten 304 
verzückt 208 
verzweifeln 22. 131. 193 
Verzweiflung 07. 249 
Vetter 107 
Vieh 142 
Viehfutter 213 
Vielitreibcr 0 

viel sein (werden) 12. 82. SO; 

v. tun 158 
viele 8.10.08.258 
vielleicht 0. 00; v. daß 32 
vier 12.219 
Vierfüßer 115. 218. 219 
vierzig 233 
Viper 13 


Vision 244 
Vlies 9t 

Vogel 93. 232. 291 
Vogelart 18.50. 145.244 
Vogelscheuche 82. 93 
Volk 08. 192 
Volkshnufe 08 
voll sein 70; voll zahlen ib. 
vollenden 205 
vollgewichtig 177 
vollkommen 205 
von 72. 230; von — bis 72. 
272 

vor 00. 05. 09. 73. 80. 220. 

222. 223. 225. 250. 251. 259. 
vorangehen 113 
Voraussagen 200 
Vorbeigehen 118.125 
vorbei sein 172 
vorbereiteu 112. 138 
Vorbereitung 112.208 
Vorderseite 32. 222 
Vorderteil 222 
voreilig 219 
vorgestern 190 
Vorhalle 44. 100. 210. 248 
Vorhaut 219 
vorher 222 
Vorhof 7. 89 
vorn (noch v.) 222 
vornehm 203. 242 
vornehmen (sielt v.) 30 
Vorschrift 0. 110. 238 
Vorsteher 48 
vorObcrgehcn 108. 173 
Vorwand 54. 55; einen V, be¬ 
nutzen 209 

vorwiirfsgehen 113.173 
vorwerfen 102 
Vorwurf 8 
vulva 218 

W .leite 171.285 
wachen 103.207 
wach sein 103 
Wachs 59 

wachset! 1. 50. 73. 83. 90. 08, 
104.139.100.188. 222. 278; 
das Haar lang w. lassen 170 
Wuchtei 93 
Wächter 0 171. 250 
Wadi 194. 231 
Waffen 127 
Wage 08 


Wagen 14.19.57 
wahnsinnig sein 133 
wahr 56. 00 
wahrhaftig 50. 80 
Wahrheit 50. 00. 70; die W. 
sagen 50. 203 

walirlieit 18. 22. 32. 70. 81. 

109. 147. 157. 104. 188. 221 
wahrsagen 00. 150. 198. 199. 

229. 269. 271 
Wahrsager 237 
Wahrsagung 199 
Wald 32. 187. 198. 207 
walken 155. 163. 184 
Walker 100. 163 
Walkholz 184 

wälzen 114. 115; sich w. 10 
wandern 255 
Wange 177 
wanken 134 
wankend sein 53 
wann? 81.148; hist w. 81 
warm sein (werden) 101.234; 

warmes Wasser 08. 234 
Wärme 234 

warten 11. 01. IIS. 185. 203. 
225. 231. 285 

was? 11. 31. 87. 103. 108; was 
ist jemdm. 13 

waschen 22. 107. 195. 244. 205 
Wäscher 54.100 
Waschschüssel 22 
Wasser 08; warmes W. 08. 

234; kaltes W. 259 
Wasserflut 18 
Wasserkrttg IC 
Wasserleitung 14. 119.218 
Wasserquell 89 
Wasserrad 225 
Webchattm 220 
weiten 133. 135. 144. 183 
Weber 133. 211 
Wedel 125 

Weg 00. 09. 80. 100. 104. 224. 
303; sieh auf den W. ma¬ 
chen 138.204; pt'ncti W. nti- 
Icgen. bahnen 48 
wegbewegen (sielt w.) 179 
wegbringen 179 
wegen 30. 220 
wegfahren 280 
wegfliegen lassen 101 
wegfressen 178 
wegfültren 201 
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weggeben 138, 199 
Weggehen 19. 49. 191. 197. *2.10. 
276 

Weggenosse 224 
wegjngon 271 
wcglnn feil 95.295 
wegnehmen 1111. 179. 217. 218. 
283 

wegschuffcn 173 
wegsehicken 266 
wegschneitleu 266. 287 
wegsenden 173 
wegstellen 133 
wcgstoüen 135 
wegtragen 218 
wegtransportieren 280 
wegtreiben 242 
Wegweiser 66. 261. 280 
wegwerfeu 86 
well tun 143 
wehe! 164.165 

Wehen 76; in W. liegen 267 
wehen 75. 84.113 
wehklagen 85. 143. 153. 245 
Weib 233 
weibertoll 49 
weibgeboren 274 
weiblich 134 

weich sein (werden) 47. 49. 91. 
272 

Weide 151 
weiden 5. 61 
Weidonbaum 151 
weigern (sich iv.) 126. 152 
weihen 116; zum Priester w. 
97. 239 

Weihrauch 23. 119. 212.216. 
237. 255 

Weihrauchaltar 212 
Weihrnuchfaß 212 
weil 16. 30. 65. 260 
Weile 251 
Wein 9. 34. 236 
Weinbeere 78 
Weinberg 4. 32 
weinen 51. 101. 294 
Weingarten 289 
Weinkeller 114 
Weinlese (VV. halten) 288 
Weinmaß 53 
Weinrauke 4 
Weinstock 4 

Weintraube 3. 24. 118. 287 


Weise 104. 117. 221. 223. 262; 

(= Melodie) 167 
weise 110; w. sein 78 
weiß 4. 52. 248; w. werden 
166 

weissagen 195.229 
Weissagung 148 
weit sein (werden) 172. 175. 
183 

Weite 175 

weiter 109; w. tun 176 
Weizen 20. 128 
Weizenfeld 32 
Weizenmehl 117 
welcher (relativ.) 29. 78 
welcher? (Fragewort) 11.77 
welken 172 

Wellen (234); von den W. um¬ 
hergeworfen werden 188 
Welt 119. 140. 150 
wenden, sich w. 46. 85. 163. 
171 

Wendung 46 

wenig 35. 195; w. sein 111; 

weniger werden 302 
wenn 9. 29. 3t. 33. 197. 240 
wer? II. 77 
werden 202. 203 
werfen 86. 107. 125. 126. 143. 
230. 257; zu Boden w. 113. 
156. 255; das Los w. 25. 26. 
143; »ich w. an 176; hin 
und her geworfen werden 
288 

Werg 52. 121. 124. 284 
Werk 27. 145. 227 
Werkzeug 127.210.237 
Wert 186. 211. 304; ohne W. 

sein 124 
wertlos sein 284 
Wespe 4. 228 
Westen 25. 252 
Westwind 156 
wetten 11.36 

Wettrennen (im W. fahren) 
276 

wetzen 194 
wickeln 39 
Widder 3.88.179 
widerspenstig 25 
widersprechen 139. 177 
widerstehen 139. 166 
wie 81.104 
wie! 29.301 


wie viel 11.170 
Wiedehopf 38.228 
wieder 88.260; w. tun 126. 
170 

wicdcrauflüseu 227 
wiederherstellen 161 
wiederholen 177 
wiedcrkHuen 127 
wiederum 6 
wiegen 231 
wiehern 236 
Wiese 225 

wild (von Bäumen) 80.279; 
von Honig 23; wild werden 
82 

Wild 98 
Wildesel 22 
Wildschwein 102. 187 
Wildziege 285 
Wille 174. 237. 263 
willkommen! 57 
willkürlich handeln 253 
Wimpern 52 
wimpernlos 38 

Wind 84.156: kühler W. 37: 

heißer W. 206 
Windbruch 234 
Windei 77 
Windeln 82. 152 
winden (sieh w.) 193 
Windfenster 46 A. 156 
windig 48 
Wink 150 
Winkel 3.180 
winken 276; 

Winter 93 
Winzer 165 
Wipfel 47 
wir 7 

wissen 25. 50. 129; nicht w. 
68.178 

Witwenschaft 246 

wo? 140. 147 

wo nicht 59 

Woche 6.7.131 

Wöchnerin 65 

Woge 234 

woher? wohin? 147 

wohl (sieh w. befinden) 67 

Wohlgefallen haben 174.170 

wohlgefällig sein 252 

Wohlgeruch 125 

wohlgesinnt sein 168 

Wohlgestalt 112 
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wohlriechend 125 
Wohltat 07 

wohnen 170. 202. 286. 207 
Wohnsitz 208 

Wohnung 88. 100. 108. 170 
Wolf 170 
Wolke 39.289.291 
Wollo 128 

wollen 33. 104. 174. 221. 230; 

etwas tun w. 74 
wollüstig sein 277 
Worfelgerät 07 
worfeln 141. 214 
Worl'sehnufel 02. 173. 220 
Wort 135 
Wacher 05 
Wuchs 203 
wühlen 10 

Wunde 29. 107. 123. 130. 217 
Wunder 00. 70. 203. 270 
wundern (sieh w.) 70. 203 
Wundertat 203. 251 
Wunsch 174 

wünschen 174. 170. 219. 225 
würdig 211. 212; w. sein 02 
Wurfmnschine 127 
Wurfspeer 19 
Wurm 18.218 

Wurzel 78.81; W. schlagen 
104. 202. 202 
würzen 205 

wüst 215; wüstes Land 197 
Wüste 135. 157. 188. 215. 200 

Zacke 150 

zäh (zähes Fleisch) 98 
Zahl 8.34.181: genügende Z. 
100 

zahlen (voll z.) 70 
zählen 34.181 
zahm (von I’flanzen) 257 
zähmen 110 
Zahn 2.80.87.88 
Zähneknirschen 240. 295 
Zange 13.33 

zart sein (werden) 49.91. 194. 
272 

Zauberei 229 
Zauberer 2. 94. 97. 229 
Znubergorät 229 
zaubern 97 

Zaun 45. 145. 155. 209 
Zoeber 110 
Zecke 123 


Zeder 109 
Zederubaum 132 
Zedernharz 111. 132 
Zehe (kleine Z.) 115 
zehn öl. 00 
zehntausend 7. 140 
Zeichen 00.150 
zeichnen 194 

zeigen 140. 145. 153. 155; mit 
dem Finger z. 143 
Zeit 7». 8t. 138. 174. 222. 251: 
eine sehr Innge Z. 182: Z. 
haben 172 

Zeitabschnitt 47. 202 
Zeitpunkt 129 
Zelle 99 
Zelt 220 
Zelttuck 220 
Zensus 199 

zerbrechen 21. 47. 52. 55. 90. 

107. 132. 175. 230. >43. 257 
zerlumpt 92 
zermahlen 54 
zermalmen 150 
zerreiben 53. 54. 135. 140 14/. 

159. 101. 175. 195 
zerreißen 90. 97 
zersägen 207 

zerschlagen 107. 175. 294. 295 
zerschmettern 217. 257 
zerstören 93. 110. 142. 150. 

178. 207. 215. 218. 245 
zerstoßen 52. 147. 101 
zerstreuen 122. 270; sich z. 

(sieh erheitern) 225. 208 
zerstückeln 90 
zertrümmern 175 
Zeuge 07 
Zichorie 123 
Ziege 17 

Ziegel 95. 191; Luftziegel 141; 
gebrannter Z. 95. 141; Z. 
streichen 93 
Ziegelstreicher 93 
Ziegenboek 17.19.285 
Ziegenhirt 01 

ziehen 113. 114. 126. 131. 134. 
183. 184; das Iiuder z. 113. 
238; aus der Scheide z. 143. 
193 

ziemen (sieh z.) 02. 00. 07. 
109. 13(1. 140. 153. 187. 212. 
213. 252. 201 
Zierat. 27.241.252.208 


Zimmermami 5. 233. 230 
Zinn 19. 151 
Zins 05 
Zipfel 149 

zischen 191. 190, 213 
Zisterne 79. 279 
Zither 18 
Zitrone 293 
zittern 128. 151.294 
zögern 182. 225. 273. 290 
Zoll Station 233 
Zorn 16. 19. 273 
zornig sein (werden) 57. SO. 
207 

zu 104. 108. 155. 18(1. 220. 

223; bis zu 242 
züchtigen 180 
zucken 219 A 
zuerst tun 97. 200 
Zufull 06. 140. 273 
Zuflucht suchen 279 
zufrieden sein 67. 154. 220 
Zufriedenheit 154 
zugehörig 48 
Zügel 07 

zugrunde gehen 222. 245 
zugrunde richten 142 
Zugtier 85.142 
zuhören 36 

Zukunft 73; in Z. 222 
zuletzt 221 
zunächst 200 
zunehmen 1.73 
zuileigen 225 

Zunge 10. 52; mit schwerer 
Z. 245.283 

ztirneu öl. 35. 70. 87. 207. 

273; heftig 190 
zurück 223 
Zurückbleiben 130 
zurückbringen 45. 124 
Zurückgezogenheit 112 
zurückhalten 5. 131. 101; sieb 
z. 218 

zurflekkohren 45. 85. 124. 287. 
303 

zurücklegen (einen Weg z.) 

113 

zurückrufen 148 
zurüekstelion 284 
znrdckweicheu 154 
zurückweisen 11. 124. 153. 190 
zurückziehen 20. 120; sich z. 
118. 181 
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zusammen 120. 121. 202; z. 
sein 204 

zusnmmenbreehen 234 
zusammen;] rücken 250 
zusammenfiigen 50.278 
Zusammenhalten 125. ISO 
Zusammenkäufen 204 
Zusammenkommen 105. 158 
sich zusammennehmen 08 
zusammen rollen 5 t 
zusninincnstclleu 125 
zusammeuzieheu 170. 207 
zusckUttea 247 
Zusehen 281 


zuspitzen 100 
Zustand 0 

zustellea (jemdm. ein Schrift¬ 
stück z.) 100 
zuslimmen 07. 218. 254 
Zustimmung 00 
zuverlässig 80 
Zuversicht 270 
zuvorkommen 07.223 
zuweisen 159. 181 
zuwenden 100 
Zwang 253 
zwanzig 270. 280 
zwei 118.119.120 
zweifeln 110. 240 


Zweig 54. 144. 150. 191. 102. 
104. 260 

zweihundert. 187.208 
zweimal 121 
zweischneidig 100 
zweiter 120 
Zwiebel 71 
Zwilling 10. 253 
zwingen 30. 37. 47. 203. 242. 
253. 273 

zwischen 00.172.184 
Zwischenraum 150. 174 
Zwischenwand 06. 202. 272 
Zwischenzeit 8 
Zvmbel 274 


B. Griechische Wörter.' 


8 

afspoyia 206 A 
äyaXpa 158 A 
äyavaxW* 290 A 
äyxaX!; 26 
äyxtatpov 88 
äy/ruv 39 
äyvo; 211 
otyopafo; 247 
äyptorpayo; 285 
äypujcvtiv 103 
dypuavia 103 
dyXKTC&uv 261 

ääixo; 90 . 
äotxoipsvo; 272. 288 
HoXiT/itk 130 A 

ä/jp 105 (a-o üifoii; p:/?'- aspo;) 
äOayaaia 181 A 

»’AOip 10 
"Aio»jt 5 
aiStu; 201 

aivtypa 148. 169 A 
a"; 19 A 

alypaXcueia 173 A 
äxaxo; 16 
ixävOa; 200 
axoväv 194 
äxpa 20 


aXaXjt£:iv 169 
äXr.Ü'.va; 56 A 
iXtauto; 150 
äXX;aOat 219 A 
äpsXrTy 5 
äpyjtot 224 A 
äpsEXo-jpyo; 165 
äpw’jsX*jCTpoy 197 
äp?i[5oX:i; 266 
äpyooov 105 A 
äyaflspa 20 A 
etvaOrjpatifuv 20 
ävaxpoussOai 150 A 
oiv«{7;paiv:tv 216 A 

ävaxvzuoat 181 

ivasT^»«'. 263 A 
ävaorpopii 69 
äya<paXay«; 166 
ävajpopijSi; 112 
äySpaaoo'.atrj; 293 
ävspr) 6 

ay;po; wpwyixö; 156 
cmpopOopia 234 A. 271 
äyipopOopo; 273 A 
zv:;e/r’aa:o; 104 A 
ayr ( 0ov 5 

ayOo; 104 A. 160 A, 
ävOpazia 100 


äyriXoyta 105 A 
ävttpicOta 189 
äytioy 220 
äyujiovaVjto; 163 
»'Am; 240 
«toueijav 173 
inoxaxstv 51 
änoxvfjuv 292 
änoxp'jyr] 60 
äzoXaxtiJe.v 142 
özopLtaöai 116 

«toa^Ewivat 259 A 
«toazEtsiysiv 114 
oraoarxaiov 132. 164 
äpytia 44. 172 A 
äpyvpoxozo; 61 
äpyaptuyrjTo; 202 A 
iplaxEiv 179 
äpotpoy 4 A. 118 

apCTpoRCv; 118 
*apra£j] 105 
äpdpaiy 49 
äpto; 205. 301 
apro; äprozomx«; 2 
apy/jyo'; 283 
apwpa 237 
aajioXr, 181 A 
268 


1 Es sind liier vor allem die in der koptischen Cbersetzungsliteratur den koptischen Wörtern 
entsprechenden griechischen Wörter zusammengestollt, dio in dem Wörtorbnch verkommen, also 
nicht etwa die zahlreichen griechischen Fremdwörter, die von diesem Wörterbuch ausgeschlossen 
geblieben sind (siehe Vorwort). Ein Sternchen » bezeichnet das Wort als nicht griechisch, zumeist 
als ägyptisches Lelm- oder Fremdwort. 
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ä»0(j.aivEiv 268 
•isujc 216 
äaiti; 127 
aaxpaYzXo; 151 
dsuraa 281 A 
«tjil; 25 

xxpazro; 62 
ättaxoi; 2'J4 
arcß.iße; 3 
»ASas-.; 175 
aOXr; 33 A. 100 
aüpa 156 
xjt'j; 85 

crl^iKuir,; 213. 231 
irf 243 

ä<ptatao6ai 164 A 
appwv 25 

*x/ii 12 

i/Xu; 228 A 

ßiOo; 170. 191 
»ßafvr, 206, ß. ßajido; 

*{9tt ov, ßai; 14 

ßxXXnv 122 
ßavausov 131 
ßajtxiCEiv 294 
(jaaavt^Etv 287 
ßaotXsiov 171 
ßassapo; 21 A 
ß«?'i 184 
ßlXo; 251 
ßsXdow.; 127 A 
ßXastdj 91 
ßoX!; 19 
ßotavr, 118 
ßo'-tpu; 118 
ßoußsiv 219 
fSouxsXtov 103 
ßauvö; 144 A. 145 
ßoaäjyXuaoo; 245. 259 
ßpa^ttov 274 A 
BpEtavv'a 151 
ßpu»[*o; 191 
[S<5Xa= 92 
ßwa«; 212 

yifYP* 1 ''* 168 
yaXaOr.vd; 227 A 
Y£vvr,xe; 274 A 
YEwpyd; 165 

rn 197 A > 75 zl x ; f’" , i iiyr . 

T'lV’rfn 101 
vXupnv 217 
YX(u53* 300 


vXwanuOT;; 277 A 
YvafjEu; 155 A. 163 A 
■fvrjxio; 22 n A 
Yvüpipo; 129 

fO‘)r»5'ctov 118 
YOjx^iäJetv 128 
Yovopßuij; 282 A 
Ypa|X!i*Toi'.o«Y!oYsi; 111 
Ypi?si'/ 176 
Ypui 63 

SaiitovS^aOa. 250 
daxtuXiov 102 
dxftaXt; 21 
davii£siv 174 A 
SnYfiatiJcv 121 
iilXTj 37 
SttXivov 37 A 
5c;x;iivr, 279 A 
dipßi; 113. 226 
diaßr];ucta 75 
diajtaaäallat 149 
diavuxxEpeiov 103 
ätajEopiiiatt«'. 248 A 
SutRputv 190 
S!ac>|j.a 200 
diaoxpi^nv 146 A 
oia^jpEoOai 286 A 

dtodvas 220 
diopa/iiov 127 
d&uuot 253 
dil£odot 89, 5. joatt.« 
oiEatpaaiiivo; 115 
diOaXasao; 239 
duuXXa 151 
dtodo! 160 
diopjaasiv 217 
dtuXt^Etv 161 A. 254 
dispo; 163 
otüpul; 28 
d«Xo; 263 A 
dopxa; 295 

opav-iz 42 

dpa; 269 A 
dpmavov 182 A 
i-jvaat;!a 262 A 
SuvaTn]; 270 A 
dwaxo; 51 A 
di.ua 272 A 

eYYaatpijiuUo: 45 
EY*paTiiEaOa'. 5 
i'da^o; 105 (siehe ar]p) 


iiaaxojsiv 127 
Jxßpaojid; 51 
£*di*r,3i; 36. 69 A 
EzdtxojpLEva 69 
IxQXißstv 55 A 
ixxXCvnv 293 A 
sxxojttitv 251 A 
ixirivEtv 119A. 135 
l/.-rSt 134 
Exataai; 23 
ixarpipr.v 213 
ExtivaY(id; 217 
EXitvaioEiv 133 A 
EXEOXlyE.V 201 
txpdptov 104 
ix/EroOai 92 A 
VXatov 84. 136 
eXzuöv 32 
EXato; 282 
sXaTTOvoSoOz. 302 
sXa^iax»; 268 A 
eXixto; 135 

ä|ißpi]iä30at 123. 210 A 
sujiavj'; 208 

EjixXdx'.a 231 A 
ä[E"odtjEiv 276 
EpppasaEiv 247 A 
EvaY^aXiCsiOai 203 
eve«; 180 A 
EvIpYEsa 224 
svoxo; 21 
EVTpEEisaOa'. 167 A 
EvtpoK/j 167 A 
IvunvtaJsuOai 94 
?vuorpov 223 A 
Evtotta 295 A 
ifglCOOtiXXeiV 141 A 
e'exxJew 274 A 
iopt( 224 A 
snaoid/] 156 
kwpuocpt; 232. 268 A 
EJtajXi; 100. 103 
Eftid£i;t; 185 A 
Eit'.Eixita 228 
sitixpaxs'v 150 A 
ilElTElJCTElV 176 A 
EiEioxaoEtv 229 A 
Ixia/jjio; 129 A 
EIEtXtriXV 82 A 
*Exip, Ksin 27 
’X'.O'jXXüJeiv 261 A 
Em^uXXi; 267 A 
exszeXXeiv 245 
Ijto| 228 
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ratuji!; 228 A 
spasmi; 98 
ipyaXstov 127 
!pyov 25 
IpiOiopo; 25 A 
iptflri« 207 
ipit-ti 279 
jpjOijp* 100 
spuOpi OaXaooa 258 
Ipjatfi) 31. 41. 152. 258 A 
240 

toyäpa 11*0. 207 
io^apfoi» 44. 178 A 
E'jayyUiov 194 
ijipyvr.x 67 
EiOr)vo'j3« 166 
euxoeev 168 A 
EjjEpOOWJrijoat 114 
clpo; 98 
£3r,Xo; 52 
ij»av 283 A 

(jEäyo; 226 A, J. iJoüv 
JtfsJvr, 75 A. 264 
ftOo; 239 

yjSuoopov 259 
fjöuup.» 84. 136 
rjXixia 138 
fjixUpOa; 54 
fjiu/ijEW 181 A 
rj_:"v 183 A 
r jX o; 119 A 

0:Xr ( aov 174 
(J:u;XtoOv 119 
OtpairsüsaOoEt 97 
OtpCCwv 182 A 
Osptotii; ib. 

Oeputpov 106 
OpaissOai 294 
Opiapi'itiEtv 124. 260 
Oueev 212 A 
Oufuapa 125. 237 
Ojuiiv 125 
Ouptatijpiov 212 
Qöpoo; 274 

Oj3i*3TTjp'.oy 212 

*8<uut u. rarr. 162 

Jaot; 67 
!atpt?ov 118 
tatpuwi 118 
240 


’ioto; 112. xai' i?:av 

xtcpov 293 

Ixavoj 202 A 

xXijpat!; 4 

ixpa; 14 

zXlöia 118 

txTtvo; 150 

zXico; 40 

iXaor^ptov 124 

xXoio'; 39 

•Xsti; ooi 177 

xXtijSsw 126 

IpävTtooi; 55 

xXüapa 126 

tpi; 229 A 

xvijx»; 283 

!p*TlOV 121. 210 

zvr’ur ( 111 A 

W; 264 A 

xv^eiv 76 A. 98 A 

mm, !o*o; 207 A. 221 

xoiXao:; 272 

tTfiov 48 

xoxx’.vo; 126 

iajrvöpövo; 259 

xoXXäaDat 278 

t^vo; 23. 111 A. 130 

zdXXr, 67 
zoXdjStov 37 A. 39 

Xapo; 201 

xoXoßdpsv 283 A 

j xzStov 267 

xoXoxiv9»i 288 A 

/.aOatpEiv 259 A 

xdXxo; 4. 155 A 

xäOipa 247 

xovijr, 26 

! *xaxE?; 295 

xonajsiv 117 A 

xaxoüv 161 A 

xdsot 176 A 

xaXaßwT)]; 234 

zöjtpia SO 

xaXapäoOai 123 

xo’jtpo; 235 A 

zaXapr, 9. 70. 105. 111. 287 

xdirotv 266 A 

xaXapo; 47 

xopopfj 129 

xxXXovOpa 53 

xdoxivo; 115 

xaXißjj 301 

xoapjjOiJvRi 109 

xäpivo: 12 

xoriXij 49 

xxvtlapo; 5. 231 

xpaiitaXav 286 

xapcaXXo; 149 

zpatiEaXi; 289 A 

xappo; 216. 261 

xpavtov 7 

xaci 46 

xpauyij 12. 184 A 

zaTaJjasi; 114 

1 »prpti; 125 

xaizßijKKcnv 125 

xpfxo; 44 

»aiayata 170. 240 

xpdxrj 16. 222 A 

xataJuvaattinv 276 

xpoxdosiXo? 65. 157 

xaTaOipaiKeiv 36 

Kpovo; 96 

xaraxpijpvijEtv 87 

xpoootorö; 53 

zaTaprjv.a 204 

xtwpevo; 209 

xataJitvEtv 229 A 

xiaOo; 192. 203 

xatajtoiav 117 A. 244 A 

xjapo; 2 

xaTzppaxtij; 21.245 

xuxXoüv 164 A 

zataooptjEoOai 110 

xuXXd; 284. 290 

xaTtip f eiv 229 

xoguitiov 241 

xatto 226 A 

xipjjaXo; 274 

xstpta 283 

xispo; 43 

xipaptov 215 

x'jptd; 262 A 

x£pat!v>i 149 A 

xspätiov (Schote) 272 A. 292 

xüXov 39 

xEpanov (Geldstück) 44 

Xayavov 89. 287 

xr ( po; 210 

Xay^avEtv 140 A 

zrjiEo; 172 

Xaxxo; 248 

xsQapa 18 

XzXitv 219 A 

xiaiä-j 160 A 

XaXsTy oo'Xov 263 A 
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XaJiuEiv 48 A 

(iipov 125. 136 

öpOpoj 206 A 

Xa;curr)ciov 71 

p.opatvroOz'. 53 

öpftäy 164 A 

♦Xaaävi; 58 


öppnj 164 A 

X'iroopyia 97 

V*df 42 

öpyiOiov 29. 93 

X'tToypyd; 196 

vaüXo; 233 

öprjyojJiirp* 93 

Xe/.ivr, 50 

vEJviazo; 205 A 

cioEV oJSevo; 52 

*X:|K!S« 51 

vitv 247 

«üpiov (= oäpiyov) 77 

X-itis 38. 228 A 

Nlujui; 96 

«5.:tX-iy 168 

Xexio; 194 A 

27 

vtjOeiv 247 

iosXov 84 

Xiicrivitv 159 

ipOaXjxoSovXt* 10 

*Xs9<3vi5 53 

yijoTsisiy 85 

öyXo; 68 

Xsuzd; 248 

vTjsäXio; 152 A 

TCayt; 105 A. 277 

X:yro 65 

voaooitoiEiv 78 

X»)VI h 23. 279 

vjxr.x'Jpa; 14 

itasSiov 205 A 

Xijpo; 179 A 

itaXdOr, 305 

Xijsaywt»; 212 • 

5'?°; 132 
juXoxdxo; 79 A 

JüXov 113 A. 151 A 

jtaXw 270 

XtOoi riiM«! 180 A 

Xizpiv 141 A 

Xixjjlo; 62 

raXXtoy 91 
aayriyupt5 186 
jtay«upyta 110 

Xivov 70 X. sjiisroy 


xapa 94 

Xivojpy«; 42 

»"Ozaij 175 

'apioayp.a 124 

XutpoSsQai 126 

öor.yds 66 

!tapaO:tia 268 A 


1 vA-, 303 

j£*p*Xü;ty 192 A 

JldyowXov 72 

J6ÜVHJ 130 A 

Jiap»[ißaXX£iv 176 A 

uatvS j)] 301 

öOdvi* 200 

rcapouto: 217 A 

[**vT£ia 199 

oixoysv^; 6t 

rcapoiatpüioa 82 A 

jj.avtti'ov 148. 156 

oixoodjio; 46 

itaaoaXo; 74. 195 

jjiavtrjsaOx! 198 

oixovtljio; 33 

rAyo; 247 A 

[iapyaptTj) 180 A 

♦oiyt 89 

jiajfüyEotlai 1G8 

[xaTtif 130 

oiiuvi^eoO«! 60. 156. A 

*II*Syi 92 

paraic; 27. 99 A 

öXiyo; (|v ÖX!yc;>) 35 

*n*x<uv 9i 

[ii-njv 99 A 

öXiyo^y/Etv 91 

•Ilaiuipi 93 

Wi 139 

öXoz*ut(u|*a 112.212 

!tEipa-CJ)p<e.y 118 

puytutzv:; 242 

«XoXi^t'.v 50 

raipanfc USA 

pieXivOiov 125 

«Xo'jyupi;id; 282 

jcrXixay 244 

|*'Xi 287 

öXdipoyov 50 

KiXf/.ji 39 

[iiXXsiv 74 

«XuvOo; 20 

itifi^a 101 A 

pEpo; 69. 210 A 

ÖXupa 20 

itEmEipivo; 163 

♦M'iop/, 65 

ö'ußpijjj.« 15 

jclrauv 91 

[uadtoi^ov 66. 262 A 

oupx; 193 

irfpara 29 

|*ETaupia(*d; 106. 152 

ivuSSfcv 201 

i££ptßoXxioy 106. 228. 268 

jiitpov 61. 247 

ivojiaoro; 116 A 

nrpißoXii 106 

*Äl6J^!p 58 

övi*S (Weihrauch) 23 

aept^tupia 2 

Wpd« 39 

öfiypa^o; 202 A 

jtEpixaOaipnv 239 

puitp# 218 

265 A 

It£pixyr ( |ii5 111 

|i.!Xrov 95 

ömi 174A 

jCEptoixo; 105 

|jtta9(5a««0ai 15. 160 A 

wnirtoy 173 A 

:tipti:r ( |xa 215 

|*oyiXaXo; 283 

öxXo;*ay_o; 286 

RStpojädXo; 15 

pdd'.o; 61 

5icX«v 139 

jr^yayov 21 

|iovoy€vrj; 197. 205 

ijctäy 283 A 

JoiyvuoOat 278 

(lüyaXrj 3 

ipyjta 241 

284 

li'jOoXdyo; 161 

öpE'.yr, 6 

icixpasud; 290 

|*50o: 215 

dp8poy 206 

atxpia 87 

[iuppuizlySiv 281 

öpflpo; 81 

rcfya!; 18 
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IM 


ixitupa 186 

SEjxtoaXt; 117 

ouyiysoOat 126 A 

kitu; 77 A 

afjTXioy 254 

3'jyOi3i; 277 A 

-ioiy 47 A 

»IiiO 125 

o’jyOiixr, 116 

sXavia^Esy 146 A 

Tr ( aa(v:iv 30 A 

3yyOXtß£iy 259 A 

~Axi'j.x 61 

xii 53. 268 

Tuyraijt; 134 

sXat»; yi); 98 

i'.yypd; 244 A 

3«yrdjj.o); 209 

EcXxfoy sTyat 173 A 

3 UX 0 ; 281 

Tjytpißity 47. 257 

sXioylxtr,; 219 

3iyou>y 200 

aöpi'.y 131 

sXiovsf’a 140. 219 

JOTTJOV 121 A 

Tuptyjxd; 191 

itXiipijJ’jpa 25 

3xäj>) 232 

3jpü)£iy 191 

jr/or) 156 A. 3*. £t»r); 

•jxiXo; 111 A. 241 

3-j3TpaTuutJi; 190 

-oorjpr,; 200 

ixlitapyoy 26 

oyotyioy 84, 122 

?,'/.x 116 

axta; 174 A. 226 

3yot'yt3ua 85 

itoixiXjta 11 

r/.vjxxi.x 277 A. 

3£ofyo; 215 

sotxtXo; 60 

•jxyiipc; 53 


soyo; 149 A 

azdXoi 123 

TaXavtoy 274 

soTajtos 231 A 

3x03xd; 61. 165 

tapr, 45. 252 

!t«o{ 241 

3X0t *Xtj 171. 252 

ia X i 1 

sxpaoix 11 

3opd; 114 

täxvo* 46 (tixya ßotüy) 

sxpaotvo; 34, XtOo; 3. 

soyifity 110 A. 238 

teXo; 16 (st; tiXo; f oia 

spätst'/ 212 A 

3xi9r, 122 

tirpaopayjioy 127 

-poßXyuia 169 A 

sitiiosty 164 A 

T/ixsaOat 96. 167 

rpoOupoy 91 

OTCnOiip 216 A 

TijXaoy/,; 94 

xpoyoitii 38 

3-Xayyya 199 

ttypt; 265 

spoxsTw; 10 

37:Xiiy 82 

TiOrjyify 202 

spoaipyEoflat 164 

3ta6^vat 185 

f.aäy 204 

spoixssaXata 208 A 

otaOpta 127 A 

trtjiij 186 


7cpii)Toto*0’iJ>] 18<i A 
irrapp-o; 7 
xrfpva 142 A 
smpyiojid; 142 A 
ito(A)Xo 4 38. 252 
irri;t; 37 
jcriosuv 37 
TcuyjiiJ 9 
xüXai 17C A 
jwXo'iv 44. 210 
supEfov 212 

paßSCfry 175 A 
pißioi 194 A. 206 A 
iaoau-vo; 150 
ß»o; 92. 204 
J«TOi 304 
patpi; 235 

p'.3xi3Td; 82 
.i jpTj 243 
pjxo; 275 A 

Oarijyrj 1. 197 
73cvu.a 200. 241 A 
oxxxo; 113 
laXfiEcOai 123 
3<Xijy!a£iaflai 250 


OTaxrjp 127 
stiXEyo; 47. 98 A. 
anjOoStXf»!; 63 
mjOüvtoy 94 
»D)X7j 172. 275 

Tnjpiti)» 211 

atirotuov 70. 105. 121 
ozöfia 149 
atpayyaXui II. 46 
3Tp3TJ)yd; 51 A. 
STp-rcd; 135 

itpipEtv 61 

I OTptfyo; 98 

otpufiv/j 95 A 1303) 
arurotE'ov 52 
atvjmov 121 
rj'f'(hi'.x 104 
tjvxexu3<.j; 176 
a-iyxdjmiy 295 
ouxijiivo; 24 
3uxo^«yxS3X 8. 49 
(rjjj.ß'.tiTT,; 190 
’jyjxjSXjjp* 52 
oupxöotoy 11 
svvSooXo; 190 
3uyeOiJd|j.:yo; 149 A 
ajyEpyd; 190 


tj]M»p£(S*0at 180 A 
ntpi5ax(tv 273 A 
tpiyo; 285 
rpay/jX^tiy 270 A 
rptßsiv 146 
tptßoXo; 9. 123. 200 
tpipo; 224 
Tpi'/axtoy 194 A 
Tp-jyoiy 292 

•Tüßt 141 
lijxnxvoy 38 
Tjsoäy 117 

♦■Tax-; 175 
Oßp<; 131 
5y(i)ea 67. 275 
■jypaoia 54 
üXaxti'y 176 A 
vixapysiy 126 
OxEpioEty 225 
SitEpo; 134 
ülxspöSoy 242 
lutojiifiov 85 
yjtdXEtujia 211 A 
üiroxoStov 117 
i7E03X£X!?fiy 115 
jxoti9jsOat 176 A 
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O^OYOVOpi« 115 

^pGyavov 286. 287 A 

yO’.pyvpiXX'.o; 124 

Gtpsivsiv 183 A 

ppj-pov 282 

yo'.poyp'jXXt); 124 

iyanö; 8i* ’iXv j 304 

pvXaxij 202. 285 

^oG; 224 A 

■Ar,\i 278 

yjaijtiJp 251 A 

XP»«X*S 212 A 


tpayn^siv 1C9 A 

Xitpot 188 

*^aa«W>0 92 


/waa 147. 108 

^avTaoioxOTtt'v 162 A 

^«Xx£i; 19. 39. 233 

X<6vrjji« 174 

yopay; 29 

yxXxoTtXxarr,; 235 

}(<üwGv*t 247 A 

?*PI*«xt* 97 

»yipix: G5 


*<I>*pjioG0t 95 
^X9uia 244 
?2tV'»(fa USA 
?*HS 292 
föfltpto; 229 A 
^tp-o; 165 A. 210 

/apx/.ojv 47 

X^p«; 47. 47 A. 194. 210 A. 280 
j(*p(fcaQoci 236 A 

XStX*; 7 
yivxappo; 123 
■/ßp 258 A 

«pOXtCstv 2S3 A 
iJiijXa^av 259 A 

181 A 

diosifv 190 A 
'i'j'fu-d; 209 
•IGXXo; 92 

71 p ouv 114. 210 

yXiij 155 

yf.poypapov 132. 282/3. 283 A 
XtXtStoy 18 

•!*«i>;x(ov 51 

?otjsiv 208 

yAiivr, 273 A. 293 A 


?o?vt; 47 

ylpao; 1 S 8 


^.opoXd^o; 195 

X£p3o0'/ 197 A 

farit» 135. 280 

■f'-'po; 195 

X»;pii* 24G 

eijit* 42 

ppayjii; 45. CG. 262 A 

X'.TtoV 210 

(ouoXtv&v 2f0 

ppMJEiv 209 A. 280 A 

xXs’j«3jj.o; 207 

tijiOTOXs'v 255 A 

cpp/jV 110 A 

^Xtapo; 115 A 

tüpoXoy.ov 100 A 

pptxi» 128 

)(voG; 103 

to&jzoOat 44 

ppkar.v 193 

♦Xotfla, Xouty 48 

it'i^iXirsOat 255 A 


C. Hebräische, aramäische und babylonisch-assyrische Wörter. 


pp« 23 

non 235 
* * 

nba 69 

ins 12 

rph 230 

nijnbp 59 

b;K 24 

*j;n 193 

eba 58 

b*K 28 

Ijataja 246 A 

-pe 7 t 

ne'jt 89 

pin 240 

mdr liiti 301 A 

petrx 300 


xryna 63 


jnta 305 

.133-18 19 

bl£3 7 t 

*ps 151 

nitre 21 

pns 19 




-X- 28 

1 

naddnu u mnljdru 201 A 

K-Vt‘l 267 

• 25 

T 

ns: 87 

b'bj, b?bl _>67 


npi 76 

Kpl 40 

np3 274 

*1« 82 

bei 270 

«bs 39 A 

ntfl 83 

11 

b'b: 287 


Tel 142 

W-^ 296 

syo 280 

n*T 279 

njab T8 

bl* 1+ 


llb 49 

•ibjs 14 

-gn 190 


PT 8 

nbnbn 232 

b-lJQ 72 


an 195 

nie, ans 71 

b‘B 91 


L 
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aeMrv 


'jmmm 


i 


ne 90 
l 1 ?«: 92 
nr'E 103 
pB 95 
pB 94 

•B^P 287 
nHi’P 288 

nnp -u 


jlci 28 
RO~i 04 


D'ntr 122 
BB» 190 
[tfltf 214 

msw 200 


nby 194 
raf 190 
ratf 19G 
"il'tf 204 

NB-w 200 


14 4 
aVr. 144 

v r 

n'.sr 270 


D. Arabische, libysclio und persischo Wörter . 1 


ÄjLSSl - 

yl>>j\ 105 

l£j 102 

Jp? 71 

iljjo 301 

c Ui 270 
142 

" jS 1 u 

05 


1 - 4 


ß) 301 

124 


200 


212 


141 A 

(> ’ f 

, yt* 151 


-3 */\ß 

J»i o> 


d!\S 295 

78 

103 A 
«Wiel 302 

Jjc-p 65 

,u£l* 2i 


c \ 5 175 


1 Ich habe nur ilio mit ägyptischen Wörtern irgendwie verwandten aufgennmiuen, also nicht 
die arabischen Cbeisetzungen koptischer Wörter (/.. 15. aus dem Triadon). 
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